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Gemeinnütziger und erheiternder

Haus - Kalender
für das

österreichische Kaiserthum,
vorzüglich

für Freunde deö Vaterlandes,
oder

Geschäfts -/ Unterhaltungs - und Lesebuch
auf das Schalt - Iahr (von 566 Tagen)

18 3 0 / .
W , al, - Klassen d ° s Adels , der Geistlichkeit , d . S Militärs , der Heneratiaren und Mrger

der gesammten österreichischen Monarchie.

Mit einer Fortsetzung der astronomischen D - rst-Unng des ganzrn W - ltg -bäud-s.
R e d i g i r t

von Joseph Ritter von Seyfried.
Inhalt:

^ e; al,r l8Z6 , mit den Erklärungen desselben ,
- .- k,",r Katholiken , Protestanten » Griechen , ^ uden » aus r ^ ^ Witterung , die Genealogie

-- " - - -
Ferner:

7 Astronomisch - meteorologisches Jahrbuch . ^
II . des Na 'tionalruhmes der Länder und Völker des österreichische» Ka . serthun . es.

^bhzucht,

Dichtkunst . Deklamation , der Mustk . des gesel-

. . . - -ndmN .» - .
IX . Nachlchlage - und " Gew ^ bsleut ^ , Hausfrauen und Geschaf -s leuk e aller A rt . und Ämter . Grundgerichte , Poli-
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Von der Erschaffung der Welt nach der Rech¬
nung des Calvisius . . . .

Nach Rechnung ver neuern Griechen , wie auch
ehemals der Russen bis auf Peter den̂ Großen

Nach Rechnung der Juden , vom 24 . Septem¬
ber 1835 anzufangen . . -

Seit Einführung der Olymviaden -Zeitrechnung
Das Jahr 1336 ist also das 4te der 653sten

Olympiade , die im Juli anfängt.
Nach Erbauung der Stadt Rom . . „ >
Nach der Diokletianischen oder Märtyrer - Are

vom Jahre 234 . .
Seit der Geburt Ehristi . . . .
Seit der Flucht Mohammeds von Mekka nach

Medina . . . . - '
Vom Anfänge des römischen Kaiserthums un-

ter Liberins . .
Von der Wahl Rudolph des I . , Grafen von

Habsburg , eines Abkömmlings von Eberhart
dem II . ( Sohn des Herzogs Ethico von Al¬
lemanien und Elsaß ) , zum deutschen Kaiser

Von der Kaiserwürde in dem durchlauchtigsten
Hause Habsburg , von Albrecht 11 - , 1438

Seit der Gregorianischen Jahresverbefferung im
Jahre 1582 .

Seit der Reformation im Jahre 1517

n) Zeitrechnung auf da S Schaltjahr 16Z6.
Jahre

Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen
5785 Reichskalenders im Jahre 1777

Von Entstehung der hohen Schule in Wien 1365
7344 Von Erfindung des heutigen Papiers i . 1 . 1240

Seit der Erfindung der Buchdruckerei
5596 Seit Erfindung der Kupferstecherkunst i . I . 1440
2612 Seit der Erfindung der Musiknoten i . 1 . 1330

Seitdem Gebrauche der Tabaks - Pflanze in
Europa i . I . 1560 . . . .

2589 Seit Einführung des Kaffee ' s in Wien 1683
Vom ersten Erscheinen der Stadt Wien als

1552 ordentliche Stadt im Jahre 390
1836 Vom Regierungsantritte des Babenbergischen

Dauses in Österreich im Jahre 983 .
1251 Vom Regierungsantritte des Habsburgischen

Hauses in Österreich im Jahre 1282
1822 Vom Aussterben des Mannsstammes der Habs-

burgischcn Dynastie im Jahre 1740 .
Von der GeburtSr . Maj . Kaisers Ferdinand ! .

im Jahre 1793 . . . . .
563 Von Allerhöchsidesselben Antritte aller österrei,

chischen Erblander im Jahre 1835 .
398 Von Einführung der österreichischen Kaiserwür¬

de im Jahre 1804 . . . .
254 Von der Gründung des österreichischen Haus-
>19 kalenders

Das Jahr 1836 nach Christi Geburt ist das 6549ste Jahr der Julianischen Periode.

d) Fesirech nungen deö Jahres 1 836.

Jachre

59
471
596
396
387
506

276
153

1446

853

554

96

43

32

17

Nach dem griechischen Kalender.
Die goldene Zahl .
Die Epakte
Der Sonnenzirkel
Der Römer Zinszahl
Der Sonntagsbuchstabe

. ir
XXIII
. 25

9
. LN

Nach dem allgemeinen Kalender.
Die goldene Zahl . .
Die Epakte vd . das Alter d . Mondes am Neuiahrstage XII
Der Sonnenzirkel . ^
Der Römer Jinszahl . . . - - ' n
Der Sonntagsbuchstabe.

e) Die beweglichen Feste fallen:
1 ) I m K a l e N d e r d e r K a t h 0 like N u Nd P r 0 t e st a N t e N:

^ ^ Qänner Aschermittwoch den 17. Februar . Ostern den 3 . April . Die Bitt - oder Noga-
10 und l 'l ^Mai . Christi - Himmelfahrtstaq den 12 . Mai . Pfingstfest den 22 . Mai . Heil . Dreifal-

den 2̂0 Mai Jrobnleichnam den 2 . Juni . Erster Ädventsonntag den 27 . November . — D ' e Festzahl ( der
Les !A Mt unter jenen 35 Tagen , auf welche es vom 22 . März bis 25 . April
fallen kann , auf den 13 . Tag oder 3 . Apnl . , , , -

2 ) Im Kalender der Griechen und Russen (nach altem Styl angesetzt ) :
« - Ventil ineklinä den 26 Jänner . Aschermittwoch den 12 . Februar . Ostersonntag den 2 !) . März . HimmelfahrtS«
^ ? ä'5 d n 7 ^ 17 Mai . Die Festzahl ist 17 . d . h das Osterfest f lt miter den 35 Tagen,

2 W -?« - -s » ° m 22 , März bis 25 , Apr » fall - ,, kam, . auf den 8 , Ta » ade - 29 , M - ,i l - II - n Styl « ) ,
aus weich - s-,,, , . „ tweder von strenaer Feier oder nicht. Das jüdische Osterfest fällt nie vor unserm 26.

Mä -^ °ni - B dem U ? A ? ° il, 1SZ Tage nach Osterfeste - ritt d » Neujahrs,a » - d -- M - l - d Tischri d -S folgenden

^ Die vier Quatember im Jahre 16Z6.
^ , > Lasten - Ouartal den 24 Februar . 2s Pfinast - -Quartal den 25 . Mai . 3) Herbst-

^l „ aÄ ^/n ^ S - M -mb̂ r . „s Wint -rÄnar - al den 14 , D - e-mb-r . - Im Jnii - nijch - n Kalender , I ) de» 19 , Februar !
den 20 Mai ; 3s den 16. September ; 4) den 16 . Deeember.

^ D ^r erste Quatember fällt immer am Mittwoch nach Invoea - it , der zweite am Mittwoch nach Pnngst - n , der dr .tte am M . ttwoch

„ach Kr- u . -eM » »- , - - - Kachslikeu sind mir einem s b -j - ichn - k, ^ ^
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e ) Die Senne mit den 11 Planeten.

G Sonne
Merkur
Venus

r
L
L

Erde
Mars
Vesta

Juno
PallaS
Ceres

V
H
Si

Jupiter
Saturn
Uranus

f ) Die zwölf Zeichen des ThierkreiseS mit ihren Zahlen und Gebieten.
Reicht

L Namen. ^s-
Z

von
Z . Grad

bis
Z . Grad

Namen.
Reicht

M

0
1
2
3
4
5

26
20
27
24
14
19

20
27
24
14
19

5

6 .
7.
6.
9-

10 .
11 .

<n
-2- Wage
trs . Scorpion

Schütz
Z Steinböck

SK Wassermann
X Fische

^s-
H

0 . V Widder
1 . ^ Stier
2 . 2 Zwilling
3 . Krebs
4 . Lome
5 . NP Jungfrau ^ . . .

In vielenKalendern und astronomischen Werken kommen statt der Zeichen . wovon F .̂ w ^ rlci gibk . wie ^ auS d,csem k-e,nen
Tableau ersehen läßt , die Zahlen derselben vor . Diese Angabe erleichtert daher den Gebrauch lener Werke für Alle , welche
dergleichen Abkürzungen nicht wohl bekannt sind.

M

Z

7
7
8
9

10
11

von
Grad

5
27
27
29
24
15

bis
Z . Grad

7
8
9

10
11

0

27
27
29
24
16
25

g) Zeichen der Mondesviertcl oder Mondesphasen.
Neumond . r Erstes Viertel . ( -) Vollmond.

k ) Die vier astronomischen und physischen Jahreszeiten.

^ Letztes Viertel.

Astronomischer  Frühlings - Anfang den 20 . März um 2 Uhr 44 Minuten Abends.
^ _ Sommers » Anfang den 21 . Juni um 11. Uhr H7 Minuten Morgens.
_ _ . Herbst - Anfang den 23 . September um 1 Uhr 43 Minuten Morgens.
_ — Winters - Anfang den 21 . December um 7 Uhr 8 Minuten Abends.

Die physischen  Jahreszeiten lassen sich nach Anfang und Ende nicht so genau angeben , wie die astronomischen,
weil sie unmerklich und allmälig in einander übergehen , und nach der verschiedenen Polhöhe , so wie nach der ver¬
schiedenen Erhöhung des Bodens , unzähligen Abänderungen unterliegen . Unter der Breite von Wien ( 48 ° 12 norm . ,
sangen alle physischen Jahreszeiten um zwei bis vier Wochen früher an , als die astronomischen : der Frühling z. 2) ,
den 1 . März , der Sommer den 21 . Mai , der Herbst den 11 . Sept . und der Winter den 21 . Nov . Es dauert demnach
zu Wien im Durchschnitte der eigentliche Frühling 81 , der Sommer 113 , der Herbst 71 ' und der Wmter ^lOO Tage.

Das mittlere ( tropische) Sonnenjahr hat nach de Lombre 365 Tage , 5 Stunden , 48 Minuten , 51 >Lecunden und
3Vs Terzien in mittlerer Zeit.

i) Von de ri Finsternissen.
In diesem Jahre ereignen sich vier Finsternisse , nämlich zwei Sonnen -- und zwei Mondesfinsternisse . Nur die

eine große Sonnenfinsterniß wird in Deutschland sichtbar sepn. ^ ^ - .
Die erste ist eine partielle Mondesfinsterniß am 1 . Mai , die von 8 Uhr 9 Mlnuten bls 10 Uhr 15 Minuten

Morgens dauert . Sie ist in Deutschland nicht sichtbar. ^ ^ ^ r.
Die zweite ist eine centrale und ringförmige Sonnenfinsterniß am 15 . Mai , die von O Uhr 16 Munrten Nach¬

mittags bis 6 Uhr 6 Minuten Abends dauert . Die Sichtbarkeit dieser Finsterniß erstreckt sich über ganz Europa und
Nordamerika . Die Linie der centralen Verfinsterung geht durch Nußland , Pohlen , den preußischen Staat , das Nörd¬
liche Deutschland , Dänemark und Großbritannien/Für Wien ist der Anfang um 3 Uhr 24 Minuten Abends.

Die dritte ist eine partiale Mondesfinsterniß am 24 . Oktober , die von 1 Uhr 44 Minuten bls 2 Uhr 56 Mmuten
Abends dauert . Sie ist in Deutschland nicht sichtbar . ^ - - „ c. -, --

Die vierte endlich ist eine totale Sonnenfinsterniß am 9. November , die von O Uhr 12 Minuten blv o Uhr 2^> 2Nt-
nuten Morgens dauert . In Neuhvlland und im südlichen Theile des stillen Oceans sichtbar.

Verzeichn iß der Normatage,
an welchen alle Schauspiele , Tanzmusik und alle übrigen Spectakel zu halten untersagt sind.

Kirchliche Normatage.
An Maria Verkündigung . — Am Ascbermittwoch. — Die ganze Charwoche und am Ostersonntage . — Am

Pfingstsonntage . — Am Fronleichnamsfeste . — An Marta Geburt . — Am Leopoldstage , jedoch nur m Österreich.
Vom 22 . bis 24 . December , als den letzten Adventstagen . — Am heil. Christtage.

Hos - Nor m a t a g e.
Am 1 . März wegen des Sterbetages weil . Kaiser Franz I . — Am 6 . April wegen des Sterbetages weil . Maria

Louise , Kaiserin . — Am 12. April wegen des Sterbetages weil . Maria Theresia , Kaiserin.
'Gerichts - Ferien.

Alle Sonn - und gebotenen Feiertage . — Vom Weihnachtstage bis h . drei Königstage . -— Vom Palmsonntage
bis Ostermontage . — Lin den drei Bitttagen in der Kreuzwoche . — Vom Frohnleichnamstag « bis am folgenden Donnerstag.
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Genealogie
des österreichischen Kaiserhauses

Das k. k. österreichische Haus.

(Katholischer Religion . )

Österr , k. k. Hcmptlinie.

Ferdinand I . (Karl Leop. Jos . Franz Marc .) , Kaiser
von Österreich , König von Jerusalem , von Ungarn und
Böhmen , der Lombardei) und Venedig , Dalmatien , Kroa¬
tien, . Slavonien , Galizien , Lodomerien und Jllyrien,
Erzherzog von Österreich rc . rc . , geboren zu Wien den
19 . April 1793 ; trat nach dem Tode seines Herrn Vaters,
des Kaisers Franz I . am 2 . März 1835 die Regierung
an ; ward am 28 . September 1830 zum König von Un¬
garn gekrönt . Nesidirt in Wien . Er vermählte sich den
27 . Februar 1831 mit Maria Anna,  Prinzessin von
Sardinien , geb . den 19 . September 1803.

Kaiserin « - Mutter.

Karoline Auguste,  Schwester Sr . Majestät des Kö¬
nigs von Baiern , höchste Schutzfrau des Sternkreuz-
Ordens , geboren den 8 . Februar 1792 , vermählt den
10 . November 1816 mit Franz  I . , Kaiser von Öster¬
reich ; Witwe seit 2 . März 1835. In Wien.

Geschwister Sr . Majestät des Kaisers.
Kaiserliche Prinzen und Prinzessinnen , Erzherzoge und Erzherzo¬

ginnen von Österreich.

1 ) Maria Ludovica (Leop . Franc . Ther . Jos . Louise ) ,
kaiserl . Prinzessin und Erzherzogin von Österreich, Herzo¬
gin von Parma , Piacenza und Guastalla . (S . v . Ne¬
benlinie von Parma .)

2) Leopoldine (Karol . Jos .) , Sternkreuz - Ordens -Dame,
geb. den 22. Jänner 1797 , vermählt durch Prokura-
tivn zu Wien den 13. Mai , dann zu Rio Janeiro den
6 . November 1817 mit Dom Pedro  I . , damaligem
Kaiser vonVrasilien ; gestorben den 11. December1826.

Kinder.

u ) Donna Maria II . lla Olorla (Joh . Charl . Leop.
Jsid . Franc .) , Prinzessin von Groß - Para , ernann¬
te Königin von Portugal , geb. den 4 . April 1819.

b ) DonnaFranciska (Kar . Joh . Charl . Leop. Rom.
Xav . ) , geb. den 2. August 1824.

e) Don Pedro de Alcantara (Joao Carlos Leop.
Salvator Niviano Franz Xaver de Paula Miguel
Gabr . Naph . Gonzaga ) , Kaiser von Brasilien , geb.
den 2 . December 1825 . In Rio de Janeiro.

3) Maria Kleme ntin  e ( Franc . Jos . ) , Sternkreuz -Or-
dens - Dame , geb. den 1 . März 1798 ; vermählt den
28 . Juli 1816 zu Schönbrunn mit Leopold (Joh.
Jos . ) , königl . Prinzen beider Sicilien , Fürsten von
Salerno , Großkreuz des königl . Ungar . St . Stephans-
Ordens , Inhaber des 22 . österr . Linien - Infanterie-
Regimentes , geb. den 2 . Juli 1790 . In Neapel.

Kind.

s ) Maria Kar . Auguste,  geb . den 26 . April 1822.
4) Franz (Karl Jos . ) , Ritter des goldenen Vließes , Groß-

kceuz des Stephans -Ordens , des königl . französischen
Ordens vom heil . Geiste , und des königl . bairischen
St . Huberts - Ordens , dann Großkreuz des kaiserl.
brasilianischen Ordens vom südlichen Kreuze , und des
königl . sicilianischen St . Ferdinands - und Verdienst -Or¬
dens , Generalmajor und Inhaber des Ungar . Infanterie-
Regimentes Nr . 52 , geb. den 7 . Dec . 1802 ; vermählt
den 4 . Nov . 1824 mit Prinzessin Sophie (Frieder.
Doroth .) , Schwester Sr . Maj . des Königs von Baiern;
Sternkreuz -Ordens -Dame , geb. den 27 . Jänner 1805.
In Wien.

Kinder.

a) Franz  Jos . Karl,  geb . den 18 . August 1830.
b ) F e r d inand  M ax . Jos . , geb. den 6. Juli 1832.
e) Karl  L u dw . Jos . Maria,  geb . den 30 . Juli 1833.

5) Maria Anna (Franc . Ther . Jos . Medarde ) , Stern¬
kreuz-Ordens - Dame , geb . den 8 . Juni 1804 . In Wien.

Oheime Sr . Majestät des Kaisers.

Kaiserliche Prinzen und Prinzessinnen , Erzherzoge und Erzherzo¬
ginnen von Österreich.

1 ) Karl Ludwig (Joh . Jos . Laur . ) , Ritter des golde¬
nen Vließes , Großkreuz des milit . Maria - Theresien-
Ordens , der königl . franz . Ehrenlegion , des kaiserl.
brasilianischen Ordens vom südlichen Kreuze und des
großherzogl . toskanischen St . Joseph - Ordens , Gou¬
verneur und General . Kapitän des Königreichs Böh¬
men , k. k. General -Feldmarschall , Inhaber des 3 . In¬
fanterie - und des 3. Uhlanen - Regimentes , geboren den
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5 . Sept . 1771 / resignirt als Großmeister de § deutschen
Ordens den 30 . Juni 1801 ; vermählt zu Weilburg den
17 . September 1815 mit Henriette (Alexand . Fried,
Wilh .) , Prinzessin von Nassau - Weilburg , geb . den
30 . Okt . 1797 . Witwer seit 29 - Dec . 1829 . In Wien.

Kinder.

«) Erzherzogin Maria Theresia (Jsab . ) , geb. den
31 . Juli 1816.

d) Erzherzog Albrecht (Friede . Nud . ) , geb. den 3 . Au¬
gust 1817 , Ritter des goldenen Vließes , k. k. Oberst
und Inhaber eines Infanterie - Regimentes.

c) Erzherzog Karl Ferdinand,  geb . den 29 . Juli
1818 , Inhaber eines Infanterie - Regimentes.

6 ) Erzherzog Friedrich (Ferd . Leop.) , geb. den 11 . Mai
1821.

e) Erzherzogin Maria (Carol . Lud. Christ .) , geb. den
10 . Sept . 1825.

1) Erzherzog Wilh elm (FranzKarl ) , geb . den21 . April
1827.

2) Joseph (Ant . Joh .) , Ritter des gold . Vließes , Groß¬
kreuz des königl . ungar . St . Stephans - Ordens , G . C.
E . K . ; Großkreuz des kaiserl. brasilianischen Ordens
vom südlichen Kreuze , Palatinus , königl . Statthalter
und General - Kapitän des Königreichs Ungarn , <3o-
in6s etluäex et (lumauoruni , k. k. General-
Feldmarschall , Inhaber des 2 , und 12. Husaren - Negi-
mentes , Oberster und immerwährender Obergespan
der vereinigten Gespauschaften Pesth , Pilis und Solch,
Präsident der königl . Ungar . Statthalterei und Sep-
temviral - Gerichtstafel re . , geb . den 9 . März 1776;
vermählt zum ersten Male auf dem Schlosse Gatschina
bei Petersburg mit Alexand rin  a Pa  u low na,
Tochter des russischeil Kaisers Paul I . , den 30. October
1799 , ward Witwer den 16 . März 1801 ; zum zweiten
Male zu Schaumburg den 30 . August 1815 mit H er-
mine,  Fürstin von Anhalt - Bernburg - Schaumburg,
Herzogin zu Sachsen , Engern und Westphalen , ward
Witwer den 11 . Sept . 1817 ; zum dritten Male ver¬
mählt auf dem Schlosse zu Kirchheim unter Teck den
21 . August 1819 mit der Prinzessin Maria (Doroth.
Carol . Wilh . ) von Würtemberg , Tochter des Herzogs
Friedrich Ludwig Alexander von Würtemberg , geb. den
1 . Nov . 1797 . In Ofen.

Kinder zweiter Ehe.

H Erzherzog Stephan (Franz Vict . ) , ) Zwillinge,
Ritter des gold . Vließes , k. k. Oberst / geh . zu Ofen
und Inhaber eines Inf . - Reg . 1 den 11 . Sept.

K) Erzherzogin H e rinine (Amal . Max .) ) 1817.

Kinder dritter Ehe.
c) Erzherzog F erd i na n d (Alex. Leop. ) , geb. den 6. Juni

1825.
cl) Erzherzogin Franziska (Maria Elisabeth ) , geb.

den 17. Jänner 1831.
v) Erzherzog Joseph (Karl Ludwig ) , geb. den 2. März

1833.
3) Johann Baptist (Jos . Fab . Sebast .) , Ritter des

gold . Vließes , Großkreuz des milit . Maria Theresien - ,
des österr . kaiserl. Leopolds - und des königl . würtem-
bergischen Militär - Verdienst - Ordens , dann Ritter des
königl . sächsischen Ordens der Nautenkrone , k. k. Gene¬
ral der Kavallerie , General - Direktor des Genie - und
Fortifikationswesens , der Ingenieur - und Neustädter
Militär -Akademie , und Inhaber des 1 . Dragoner - Re¬
giments , geb. den 20 . Jänner 1782 . In Wien.

1) Rainer (Joh . Jos . Mich . Fr . Hier . ) , Ritter ' deS gold.
Vließes , Großkreuz des königl . ungar . St . StephanS-
und des kaiserl. österr . Leopolds - Ordens , Vicekönig
des lombardisch - venezianischen Königreiches , k. k. Feld¬
zeugmeister und Inhaber des 11. Infanterie - Regiments,
geb. den 30 . Sept . 1783 ; vermählt den 28 - Mai 1820
zu Prag Mik Elisabeth Franziska,  Prinzessin
von Savoyen - Carignan , Sternkceuz - Ordens -Dame
geb. den 13 . April 1799 . In Mailand.

Kinder.

H ErzherzoginMaria ( Car . Aug . Elis . Mar . Doroth .),
geb. den 6 . Febr . 1821.

d) Erzherzogin Adelheid (Franz . Maria Rain . ) , geb.
den 3 . Juni 1822.

c ) Erzherzog Leopold (Lud . Maria Franz Julius Eu-
stor . Gerh . ) , Inhaber des kaiserl . österr . Inf . Rgts.
Nr . 53 , geb. den 6 . Juni 1823.

6 ) Erzherzog Ernechi (Karl Felix Maria Rain . Gottfr.
Cyriac .) , geb. den 8 . August 1821.

e) Erzherzog Sigismund (Leop . Rainer Maria Ambr.
Val .) , geb . den 7 . Jänner 1826-

k) Erzherzog Rainer (Ferd . Maria Joh . Evang . Franz
Hygin .) , geb . den 11. Jänner 1827.

g ) Erzherzog Heinrich Anton (Maria Rainer Karl
Greg .) , geb . den 9 . Mai 1828.

K) Erzherzog Maximili an (Karl Maria Rainer Jos.
Marcel . ) , geb. den 21 . Jänner 1830.

5 ) Ludwig (Jos . Anton ) , Ritter des gold . Vließes und
Großkreuz des königl . ungar . St . Stephan - OrdenS,
k. k. General - Feldzeugmeister , General - Artillerie -Di¬
rektor , und Inhaber des 8 . Infanterie - Regiments , geb.
den 13 . December 1781 - In Wien.

L . Nebenlinie von Toskana.

Erzherzog L eopol  d II . (Joh . Jos , Franz Ferd . Karl ), kaiserl.
Hoheit , Großherzog von Toskana , Ritter des gold.
Vließes , Großmeister des toskanischen St . Joseph - und
St . Stephan - Ordens , dann Großkreuz der kön. franz.



Ehrenlegion und des kön. sicilianischen St . Januarius-
Ordens , k. ck. General - Feldwachtmeister , Inhaber des
östcrr . Dragoner - Regiments , geb . den 3 . Okt . 1797.
Folgt seinem Herrn Vater , dem Großherzog Ferdi¬
nand III . (Jos . Joh . Bapt . ) den 17. Juni 1824 in der
Regierung des Großherzogthums Toskana ; vermählt
zum ersten Mal den 16. Nov . 1817 mit Maria A n-
na Karolina,  Tochter des Prinzen Maximilian von
Sachsen , geb. den 15. Nov . 1799, Witwer seit 24 . Marz
1832 . Zum zweiten Male vermählt mit Maria An¬
tonia,  Prinzessin beider Sicilien , am 7 . Juni 1833

zu Neapel . Residirt in Florenz.

Kinder erster Ehe.

v) Maria (Kar . Aug . Elis . Vinc . Joh . Jos .) , geb. den
19 . Nov . 1822.

K) Augusta (Ferd . Luise Maria Joh . Jos . ) , geb. den
1 . April 1825.

e) Maria Isabella,  geb . den 21 . Mai 1834.
ä ) Ferdinand (Salvator Maria Jos . Joh . Bapt.

Franz Ludw . Gonzaga Raphael Rainer Januarius)
geb . am 10. Juni 1835.

Geschwister.

1 ) Erzherzogin Maria Ludovica (Joh . Jos . Carol . ) ,
Sternkreuz - Ordens - Dame , Äbtisstnn des Fräulein-
stifteS zur heil. Anna , geb . den 30 . August 1798 . In
Florenz.

2) Erzherzogin Theresia (Franz . Jos . Joh . Vened . ) ,
Sternkreuz - Ordens - Dame , geb. den 21 . März 1801;
vermählt zu Florenz den 30 . Sept . 1817 mit dem Kö¬
nig Karl Albrecht  von Sardinien , geb . den 2 . Ok¬
tober 1798 . -In Turin.

Kinder.

» ) Victor Emanuel (Maria Alb . Eug . Ferd . Thom .),
geb . den 14 . März 1820.

d) Ferdinand Maria (Alb . Phil . Vinc .) , geb. den
15 . November 1822.

Witwe des Grostherzogs Ferdinand Hl.

Erzherzogin Maria Anna (Ferd . Amal . ) , Tochter des
Prinzen Maximilian von Sachsen , geb. den 15 . Nov.
1799 ; vermählt mit dem Erzherzoge Großherzog den
6. Mai 1821 , Witwe seit 17. Juni 1824 . In Florenz.

O . Nebenlinie von Modena (Hans Österreich- Este ) .
Erzherzog Franz  IV . von  Este (Jos . Karl Ambr . Sta-

nisl .) , königl . Prinz von Ungarn und Böhmen , Erz¬
herzog von Österreich , regierender Herzog von Mode¬
na , Reggio , Mirandola , Massa und Carrara , Fürst
von Correggio und Carpi , Markgraf von Concordia
Ritter des gold . Vließes , Großkceuz des kön . Ungar.
St . Stephans - , Ritter des kaiserl. russischen St . An-

vn
dreas - , St . Alexander Newski - und des St . Annen-
Ordens erster Klasse, dann Großkreuz des königl . sici-
lianischen St . Ferdinands - und Verdienst -Ordens , k. k.
General der Kavallerie und Inhaber des 2, österr . Kü¬
rassier - Regiments , geb. den 6 . Oktober 1779, folgt sei-
nem Herrn Vater , dem Erzherzog Ferdinand ( Anton
Karl ) den 24 . December 1806 in seinen Rechten und
Ansprüchen , gelangt im März 1814 zum Besitze des
verlornen Herzogthumes Modena , wird den 9 . Juli
1815 durch den Wiener Kongreß darin bestätiget , und
tritt nach dem Tode seiner Mutter , der Herzogin Ma¬
ria Beatrix , in den Besitz von Massa - Carrara ; ver¬
mählt zu Cagliari auf Sardinien den 20 . Juli 1812
mit Maria Beatrix (Vict . Jos . ) , ältesten Tochter
des Königs Victor Emanuel von Sardinien , Stern¬
kreuz - Ordens - Dame , geb. den 6. December 1792.
Residirt in Modena-

Kinder.

») Erzherzogin Maria Th er  e sia (Beatrix ) , geb. den
14 . Juli 1817.

b ) Erzherzog Fra nz (Ferd . Geminian ) , geb. den 1 . Juni
1819.

c) Erzherzog Ferdinand (KarlVictor ),geb . den 19. Juli
1821.

6) Erzherzogin Maria Beatrix (Anna Franz . ) , geb.
den 13. Februar 1824.

Geschwister.

1 ) Maria Theresia (Joh . Jos .) , geb. den 1 . November
1773 , Witwe des verstorbenen Königs Victor Ema¬
nuel von Sardinien , s 1824.

2) Maria Leopoldine (Anna Jos . Joh .) , geb. den
10 . Dec . 1776 ; vermählt zu Innsbruck den 14 . Fcbr.
1795 mit Karl Theodor,  Churfücsten von Pfalz-
Baicrn , Witwe seit 16 - Febr . 1799. Zu Steltberg bey
Neuburg an der - Donau.

3) Ferdinand (Karl Jos .) , Ritter des gold . Vließes , des
milit . Maria Theresien - und des kaiserl. russ. St . An¬
dreas - Ordens erster Classe , k. k. General der Kaval¬
lerie , kommandirender General , dann Civil - und Mi¬
litär - Gouverneur im Königreiche Galizien , Inhaber
des 3 . Husaren - Regiments und Inhaber und Chef des
kaiserl . russischen Husaren - Regiments Jsum , geb . den
25 . April 1781. In Lemberg.

4) Maximilian (Jos . Joh . Amb . Karl ) , Großmeister des
deutschen Ordens im Kaiserthume Österreich , k. k. Gc-
ueral - Feldzeugmeister und Inhaber des 2 . Artillerie-
Regiments , geb. den 14. Juli 1782 . In Wien.

v . Nebenlinien von Parma , Piacenza u . Guastalla.
Maria LudoHica (Leop . Franc . Ther . Jos . Luc.),kaiserl.

Prinzessin und Erzherzogin von Österreich , Herzogin



VNI

von Parma , Piacenza und Guastalla , Sternkreuz -Or¬
dens - Dame und Großmeisterin des Constantinischen
St . Georg - Ordens rc . , geb . zu Wien den 12. Dec.
1791 , vermählt den 1. April 1810 mit Napoleon , vor¬
mals Kaiser der Franzosen . Wird Herzogin von Par¬
ma den 11. April 1814 , und übernimmt die Regierung
von weil . Kaiser Franz I . den 7 . März 1816 ; Witwe
seit 5. Mai 1821 . Residirt in Parma.

S o h n.
Franz (Jos . Karl ) , Herzog von Reichstadt , Großkreuz

des kön. Ungar . St . Stephan -Ordens und des Con-

Regierende Häuser auf den

B a i e r n.

(Katholischer Religion .)

König Ludwig (Karl August ) , geb . den 25 . August 1786,
folgte seinem Vater , Maximilian Joseph , den 13 . Okt.
1825 , vermählt am 12. Okt . 1810 mit T h e r ese ( Charl.
Luise Fried . Amal .) , Tochter des Herzogs von Sach¬
sen - Altenburg , geb. den 8 . Juli 1792 (evangelischer
Religion ) . In München.

Kronprinz.
Maximilian Joseph,  geb . den 28 . Nov . 1811.

Belgien.

(Reforinirter Religion .)

König Leopold  I - , früher Herzog von Sachsen - Coburg,
geb. den 16. Dec . 1790 , König seit 27 . Juli 1881, ver¬
mählt am 9- August 1832 zu Compiegne in Frankreich
mit Luise Marie  von Orleans , ältesten Tochter des
Königs der Franzosen . In Brüssel.

Kronprinz.
Geb . den 9 . April 1835.

Dänemark.
(Lutherischer Religion .)

König Friedrich  VI . , geb. am 28 . Jänner 1768 , folgt
seinem Vater , Christian VII . , den 13 . März 1808, ver¬
mählt den 31 . Juli 1790 mit Marie (Sophie Fried . ),
Tochter des Landgrafen Karl , Vaterbruders des Chur,
fürsten von Hessen - Kassel, geb . den 28 . Okt . 1767. In
Kopenhagen.

Kronprinzessin.

Karoline,  geb . den 28 - Oktober 1793 , vermählt mit
Friedrich Ferdinand  von Dänemark.

stantinischen St . Georg r Ordens von Parma,  geb.
zu Paris den 20 . März 1811 , gestorben im k. k. Lust¬
schlosse Schönbrunn den 22 . Juli 1832.

Noch lebende Tochter des Herzogs Ferdinand , Jnfanten von
Spanien und Herzogs von Parma und der Erzherzo¬
gin Maria Amalie.

Maria Antonia (Josepha ) , Infantin von Parma,
Stecnkreuz - Ordens - Dame , auch Dame des königl.
spanischen Ordens der Königin Maria Luise , geb. zu
Parma den 28 . Nov . 1774 . Lebt zu Parma bey den
Ursulinerinnen.

anderen Thronen Europens.

Frankreich.
(Katholischer Religion .)

König Ludwig Philipp  I . , geb. den 6 . Oktober 1773,
bestieg nach Entsagung Karl 'sX . am 9. Aug . 1830 den
Thron , vermählt den 15 . November 1809 mit Maria
Amalia,  Prinzessin von Neapel , geb. den 26 . April
1782 . In Paris.

Kronprinz.
Ferdinand (Phil . Lud. Karl Hier . Jos .) , Herzog von

Orleans , geb. den 3 . Sept . 1810.

Griechenland.
(Katholischer Religion . )

KönigOttoFriedrich Ludwi  g,geb . den 1 . Juni 1815,
König seit 7 . Mai 1832 , trat nach erlangter Großjäh¬
rigkeit am 1 . Juni 1835 die Negierung an.

Großbritannien und Irland.
(Reformirter Religion .)

König Wilhelm  IV . (Heinrich ) , geb. den 12. Aug . 1765,
folgt seinem Bruder Georg IV . den 26 . Juni 1830 , ver¬
mählt am 11 . Juli 1818 mit Adelheid (Luise Ther.
Karol . Amal . ) , Schwester des Herzogs von Sachsen-
Meiningen , geb . den 13 . Aug . 1792 . In London.

Kronprinzessin.

Alexandrine Victorie,  geb . den 24 . Mai 1819,
Tochter des am 23 . Jänner 1820 verstorbenen Eduard
August , Herzogs von Kent , und der Victorie Marie
Luise, Schwester des Herzogs von Sachsen - Coburg
und Gotha , verwitweten Fürstin von Leiningen.

Kirchenstaat.

Papst Gregor  XVI . (vorher Mauro Capellari ) , geb. zu
Belluno im Venetianischen den 18 - Sept . 1765 , Ge-



neral - Vikar der Camaldulenser . Zum Kardiual - Prie¬
ster erwählt den 13 . März 1826 ; zum Oberhaupts der
Kirche erwählt deu 2 . Februar 1831 . In Rom.

Neapel und Sicilien
(jetzt Königreich beider Sicilien ) .

(Katholischer Religion .)

König Ferdinand  11 . (V . ) , geb. den 12. Jänner 1810,
folgt seinem Vater dem Könige Franz II . den 8 . No¬
vember 1830 , vermählt am 21 . Nov . 1882 zu Genua
mit der Prinzessin Maria Christine  von Sardi¬
nien , geb. den 14. Nov . 1812 . In Neapel.

Niederlande.
(Reformirter Religion .)

König Wilhelm  I . (Friedrich ) , geb. am 24 . Aug . 1772 ,
folgt seinem Vater , Wilhelm V . , als Fürst von Nas¬
sau - Qranien am 9. April 1806 , König und Großher¬
zog von Luxemburg den 15 . März 1815 ; vermählt den
1 . Oktober 1791 mit Wilhelmine (Fried . Luise ) ,
Schwester des Königs von Preußen , geb . den 18. Nov.
1774 . Im Haag.

Kronprinz.

Wilhelm (Fried . Georg Ludw . ) , Prinz von Oranien,
geb - den 6 . Dec . 1792 , vermählt den 21 . Febr . 1816
mit Anna (Paulowna ) , Schwester des Kaisers von
Rußland , geb. den 18. Jänner 1795.

Portugal und Algarbien.
(Katholischer Religion .)

Königin Maria  II . 6a Oloria (Joh . Charl . Leop. Jsid.
Franc . Mich . Gabr . Luise ), Prinzessin von Groß - Para,
geb. den 4. April 1819 ; folgt ihrem Vater in Folge
der Abdikations - Akte vom 2 . Mai 1826 auf dem Thron
von Portugal und Algarbien , trat die Negierung nach
dem am 24 . September 1834 erfolgten Tode ihres
Herrn Vaters , des Kaisers Dom Pedro , Herzogs von
Braganza , an ; vermähltam 27 . Jänner 1835 mit dem
Herzoge August von Leuchtenberg , Witwe seit dem
28 . März 1835.

Preußen.

(Evangelischer Religion .)

König Friedrich Wilhelm  III ., geb. den 3 . Aug . 1770,
folgt seinem Vater , Friedrich Wilhelm II . , in der Re¬
gierung am 16 . Nov . 1797 ; Großherzog von Nieder¬
rhein und von Posen , Herzog von Sachsen seit 1815;

Witwer seit 19 . Juli 1810 von Luis« (Aug . Wilh.
Amal . ) , Schwester des Großherzogs von Mecklenburg-
Strelitz , zum zweiten Male vermält am 9 . Nov . 1824
(in morganatischer Ehe ) mit Auguste,  Fürstin von
Liegnitz , geb . Gräfin von Harrach , geb. den 30 . Aug.
1800 . In Berlin.

Kronprinz.

Friedrich Wilhelm,  geb . den 15. Ott . 1795 , ver¬
mählt den 29 . Nov . 1823 mit Elisabeth Ludo.
vica,  Schwester des Krnigs von Baier » , geb. den
13 . November 1801.

Rußland.

(Griechischer Religion .)

Kaiser Nicolaus  I . Paulowitsch , geb. den 6 . Juli 1796,
folgte seinem Bruder , Alexander I . , den 1 . Dec . 1825,
vermählt den 13 - Juli 1817 mit Alexandra (Feo-
dorowna ) , zuvor Fried . Luise Charl . Wilh . , Tochter
des Königs von Preußen , geb . den 13 . Juli 1798 . In
St . Petersburg.

Großfürst Thronfolger.

Alexander Ni co la je w i tsch,  geb . den 29 - April
1818 , Chef des Leibgarde - Husaren - Regiments.

Sachsen.
(Katholischer Religion .)

König Anton (Clemens Theod . ), geb. den 27 . Dec . 1755,
folgt seinem Bruder , Friedrich August , den 5 . Mai
1827 . Witwer seit 7 . Nov - 1827 von Maria Theresia,
Erzherzogin von Österreich , Tante des Kaisers Fer¬
dinand I . In Dresden.

Thronfolger.

Friedrich August,  Sohn des Prinzen Maximilian Jo¬
seph von Sachsen , geb. den 18 . Mai 1797 , zum Mit-
regenten ernannt den 30 . Sept . 1830 ; Witwer seit 22.
Mai 1832 von Caroline , Erzherzogin von Österreich,
Schwester des Kaisers Ferdinand ; zum zweiten Male
vermählt mit Prinzessin Marie , Schwester des Kö¬
nigs von Baiern , am 24 . April 1833.

S a r d i n i e n.
(Katholischer Religion .)

König Karl Albrecht,  geb . den 2 . Ott . 1798 , folgt den,
König Karl Felix den 27 . April 1831 ; vermählt zu Flo¬
renz den 30 . Sept . 1817 mit Theresia,  Prinzessin
von Toskana . In Turin.

Kronprinz.
Victor Emanuel (Mar . Al . Eug . Ferd . Thon, .) , geb.

den 14 . März 1820.
^ *>«-



X

Schweden und Norwegen.
(Lutherischer Religion .)

König Karl  XIV . ( Johann ) , geb. den 26 . Jänner 1764,
erwählter Thronfolger seit 21 . August 1810 , adoptir-
ter Sohn des Königs Karl ' s XIII . seit 5 . Nov . 1810,
folgte als König nach dem Tode desselben den 5 . Fe¬
bruar 1818 ; vermählt den 16 . Aug . 1798 mit Bern.
Hardi » e (EugenieDesideria Clan ) ) , geb . den 6 . No¬
vember 1781 . In Stockholm.

Kronprinz.

Joseph Franz Oscar,  Herzog von Südermannland,
General der Infanterie , geb. den 4 . Juli 1799 , ver¬
mählt den 19 . Juni 1823 mit Josephine (Max.
Eug . ) , Tochter des verstorbenen Herzogs Eugen von
Leuchtenberg , geb . den 14 . März 1807.

S p a n i e n.
(Katholischer Religion .)

Königin » llolsclo : Isabella  Maria ( Louise) , geb. den
12 . Oktober 1830 , Tochter des verstorbenen Königs
Ferdinand VII . In Madrid.

Königin » - Regentinn : M a r i a C h r i st i n a , geb . Prin¬
zessin von Neapel , geb. den 27 . April 1806 , Witwe
seit 19. September 1833 von König Ferdinand VII . In
Madrid.

Türkei.

(Mohammedanischer Religion .)

Großsultan Mahmud  II - , geb . den 20 . Juli 1785, Sohn
des am 7. April 1789 verstorbenen Großsultans Abdul-
Hamid , folgt den 28 . Juli 1808 seinem Bruder , Mu-
stapha IV . , mit dem Schwerte Mohammeds feierlich
umgürtet den 11 . August 1808 - In Constantinopel.

AbdulMedschid,  Thronprinz , geb. den 20 . April 1823.

W ü r t e m b e r g.
(Lutherischer Religion .)

König Wilhelm (Fried . Karl ) , geb. den 27 . Sept . 1781,
folgt seinem Vater,Friedrich Wilhelm Karl , den30 . Okt.
1816 ; Witwer seit 9. Jänner 1819 von Katharina
P au Iowna,  Schwester des Kaisers von Rußland,
vorher verwitweten Herzogin von Holstein - Oldenburg;
wieder vermählt den 16 - April 1820 mit Pauline
Th e r . Luise,  Tochter seines Oheims , des verstorbe¬
nen Herzogs Ludwig Friedrich Alexander vonWürtem-
berg , geb . den 4 . Sept . 1800 . In Stuttgart.

Kronprinz.

Karl Friedrich Alexander,  geb . den 6. März
1823.







i . Januar, Eismond , Kältemonat / hat 3 1 Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch¬
russischer

Deeomber 1835.

Lauf
des (!

Z . IG.

Mondesviertel
U N d

wahrscheinliche
Witterung.

Freitag
Samstag

1 Neujahr
2 Makarius

Neujahr-
Abel , Seth

20 Ignaz M.
21 Julius

W
W

16
29

1) Kath . u . Prot . Nachdem Herodes gestorben war . Matth . 2 . Gr . V . d . Geb . Chr . Matth . 1.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

3 C Genovefa
4 Titus B.
üTelesphor
6 Heil . 3 KörU
7 Valentin
8 Severin
9 Marcellin

E Enoch
Isabella
Simeon
Erschein . Chr.
Isidorus
Erhard
Martial

22 4 . Adv. An.
23 10 Mart.
24 Heil. Vater
25 Geb . Christi
26 Mutt . Gott.
27 Stephan M.
28 20,000 M.

L
L

12
24

6
19

1
14
27

2 ) Kath . u . Prot . Als Jesus 12 Jahre alt war . Luc. 2. Gr . V . d . Flucht n . Ägypt . Matth . 2.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

10 C1 Paul E.
11 Hyginus
12 Ernestus
1 3 Hilarius
14 Felix Pr.
15 Maurus
16 Marcell . P.

Ci Epiph , P . E.
Mathilde
Reinhold
Hilarius B.
Felix
Maurus
Marcellus

29 F Unsch . K.
3 0 Anysia M.
3 1 Melania

1 Neuj. i636
2 Sylvester
Z Malachias
4 70 Apostel

W
M

W
HL

1 l
24

8
23

7
22

7
3) Kath . u . Prot . D - der Hochzeit zu Cana . Joh . 2. Gr . Johannes in der Wüste . Marc . 1.

Sonntag'
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

17 C 2 N . I . F.
18 Priska
19 Canutus
20 Fab . u . Seb.
21 Agnes I.
22 Vincentius
23 M . Vermahl.

C2 Epiph . A.
Priska
Sara
Fab . u . Seb.
Agnes
Vincentius
Emerent.

E. 5 ETHeophant
6 Erschein .Chr.
7 Joh . Tauft
8 Georg Ehos.
9 Polymuth

10 Gregor Nyß.
11 Theodosius

21
6

20

4
16

1
14

4) Kath . u . Prot . Jes . heilt einen Aussatz . Matth . 8 . Gr . Joseph verläßt Nazareth . Matth . 4.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

24 E Z Timoth.
25 Pauli Bek.
26 Polycarpus
27 Joh . Chrys.
28 Carolus M.
29 Franz Sal.
30 Martina

C3 Epiph . Tim.
Pauli Bekehr.
Polycarpus
Joh . Chrysost.
Carl der Große
Valerius
Adelgunde

12 E Tatiana
1 3 Hermylus
i4Zachaus
i 5 Paul Th.
16 Petri Kettf.
17 Anton
16 Athanasia

O9
Mo
W

HL

27
9

21
3

14
26

8
5 ) Kath . u . Prot . V - d . Arbeitern im Weinberge . Matth . 20 . Gr . V . Pharis . u . Zöllner . Luc. 18.

Sonntaa > 3 i CSevt .P -N - ! CSevt. Dirg . j 19 EMakarius j »Wl2o

S
Vollmond den

4 . um 2 Uhr 10
Min . Morgens.

Trübe Tage , dann
hell und kalt.

Letztes Viertel
den 11 , um 5 Uhr
36 Min . Abends.

Kalt mit Schneege
stöber.

S
Neumond den

18 . um 9 Uhr 33
Min . Morgens.

Heftige Nordwinde.

H
Erstes Vierte

den 25 . um 3 Uhr
5 i Min . Abends.

Veränderlich mit ge¬
linder Witterung.

Neumonde und
Feste der Juden.

Jahr der Welt 5596

Jänner , Tebeth.

Den 20 . — 1 . Sche
bat

B



il . Februar , Thaumond , hat 29 Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
Jänner.

Lauf
deö st

Z . IG.

Mondesviertel
u N d

wahrscheinliche
Witterung.

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

1 Ignatius M.
2 Mar . Lichtm.
3 Blasius B.
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea

Brigitta
Maria Rein.
Blasius B.
Veronica
Agatha
Dorothea

2oEuthymius
21 Triodionius
22 Timotheus
23 Clemens
24 Xenia
25 Gregor T.

L

i 5
28
11
24

6) Kath . u . Prot . V . Säemann u . guten Samen . Luc. 8 . Gr . V - verl . Sohne . Luc. 15.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

7 CSex . Rom.
8 Joh . v . M.
9 Apollonia

10 Scholastica
11 Desiderius
12 Eulalia
i 3 Kath . v . R.

C Sex . Richard
Salomon
Apollonia
Gabriele
Euphrosina
Eulalia
Eastor

26ESept . Xen.
27 Joh . Chrys.
28Ephrem . S.
29 Ignatius
3oHippolytus
3 i Cyrus u . I.

1 Febr . Trif.

W

W

21

18

7 ) Kath . u . Prot . V . Blinden bei Jericho . Luc . 18. Gr . Vom letzten Gerichte . Matth . 25.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

i ^ CQuinq . V.
i 5 Faustinus
16 Fastnacht
17 Ascherm. ch
18 Flavian
19 Gabinus ch
20 Eleuther ^

C Estom . Val.
Faustinus
Juliana
Constantin
Concordia
Gabinus
Eucharius

2 ESex . M . R.
3 Simeon
4 Isidor A.
5 Agatha
6 Bukolus B.
7 Parthenius
6Theodor

O
14
28
12
26
9

22

8 ) Kath . u . Prot . Jes . wird v . Teufel versucht . Matth , a . Gr . V . Fasten u . Almos . Matth . 6.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

21 C 1 JNV . El.
22 Pet . Stuhls.
23 Romana
24Quat . -k Sch.
25 Mathias Ap.
26 Walburga 7-
27 Alexander ^

C1 Jnv . Eleon.
Petri Stuhls.
Severus
Schalttag
Mathias
Victorin
Gotthilf

9S Quinq . N.
10 Charalamp.
11 Blasius
12 Aschermittw.
i 3 Martinian
i4Auxentius
i 5 Onesimus

M

4
l6
28
60
22

4
16

9) Kath . V . t>. Verkl . Chr . MLLh . 17 - Pr . D . can . Weibe . Mtth . 15 . Gr . V . Nathanael . Joh . 1.

Sonntag
Montag

28B2 Rem . L.
29 Romanus

B2 Rem . Leand.
Romanus

i6E O.uod . P.
17. Theodor

28
11

G
Vollmond den

2 , um 7 Uhr 55
Min . Abends.

Thauwetter , gegen
Ende kalte Tage.

Letztes Viertel
den 10 . um 2 Uhr
58 Min . Morg.

Heftige Nordwinde
mit Schnee.

O
Neumond den

16 . um 9 Uhr 23
Min . Abends.

Die Kälte läßt nach,
trüb und veränderlich.

B)
Erstes Viertel

den 24 . um o Uhr
52 Min . Abends.

Naßkalte Luft mit
Wind und Regen.

Februar , Schebat.

Den 3 . — 15 . Freu¬
dentag.

„ 11 . - 23 . Fast.
„ 19 . - . I . Adar.
„ 25 . — 7 . Fast.

wegen
Mosis

Tod.







m . Marr, Lenzmond , Knospenmsnat , hat Zi Tage.
Wochen-

und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch¬
ruffischer

Februar.

Lauf
des (l

Z . ' G.

Mondesviertel
u N d

wahrscheinliche
Witterung.

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

1 AlbinusB.
2 Simplic . st'
Z Kunigunde
ä Casimir -j'
5 Adrian

Albinus
Simplicius
Kunigunde
Adrian
Friedrich

18 Orthodoxus
19 Ouat . A.
20 Leo v . Cat.
21 Timotheus
22 M . Eugen 6-L

2Z
6

20

Z
r?

10) Kath . u . Prot . Jesus treibt einen Teufel aus . Luc. 11 . Gr . V . Gichtbrüchigen . Marc - 2.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

öB Z Ocul . F.
7 Thomas A.
8 Joh . von G.
9 Mittf . ^F . -h

1040 Martyr.
11 Heraclius -d
12 Gregor ^

BZOcul . Fridl
Felicitas
Philemon
Adelheid
Alexander
Rosina
Gregorius

2Z D 5 Polykarp
24 Schalttag
20 Haupt Joh.
26 Tarasius
27 Porphyr.
26 Prokopius
29 Basilius

W

M

1
i 5
29
i/,
28
12
26

11 ) Kath . u . Prot . Jesus speiset 5000 Mann . Joh . 6 . Gr . Von der Nachfolge Chr . Marc . 8.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

i 3 BäLat . Ros.
läMathildis
1 5 Longinus
16 Heribert -k
17 Gertrude
16 Schm . M . -^
19 Joseph 1-

Bä Lat . Ernest
Eutyches
Christoph
Cyriakus
Gertrud
Anselm
Joseph

1 MLrz Dö E.
2 Theodotus
3 Eutropius
ä Gera sin u s
öKonon
6ä2Mart . v .A.
7 Basil.

IO
2ä

7
2t

ä
1 ?
O

12) Kath. u . Prot . Die Jud . woll . Jes . steinig . Joh . 8 . Gr . D . besessenen Stummen . Marc . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

Freitag
Samstag

2oB5Jud . I.
21 Benedict
22 Octavian
23 Victor ch
2ä Gabriel
25M . Verk . 1-
26 Ludgerus -k

B 5 Jud . Rupr.
Benedict
Casimir
Eberhard
Gabrie
Mar . Verk.
Emanuel

8D7 Theoph.
9 äo M . v . S.

10 Kodrat
11 Sophronius
12 Theophanes
1 3 Nicephorus
iä Benedictus

M?
12
2 /»

6
18
o

12
26

Vollmond den
3 , um 11 Uhr o
Min . Morgens.

Kalt und unfreund¬
lich , dann Negen.

r
Letztes Vierte!

den 10 . um 10 Uhr
3o Min . M.org.

Trüber Himmel , zu¬
letzt windig und hell.

Neumond den
17 . um 10 Uhr 10
Min . Morgens.

Veränderlich , mit
Nebel und Regen-

W
Erstes Viertel

den 25 . um 9 Uhr
29 Min . Morg

Klarer Himmel mit
Sonnenblicken.

13) Kath . u . Prot . V . Einzug Chr . zu Jerus . Mtth . 21 . Gr . V . d . Söhn . d . Jebedäi . Marc . 10.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

27B 6 Palms.
26 Guntram
29 Cyrillus
30 Ouirinus -H
3 1 Gründonnch

B 6 Palmsonnt.
Eustachius
Malchus
Guido
Gründonn.

15D8 Agapit.
16 Sabinus
17 Alexius
18 Cyrillus
i9Chrysost.

6
16
1

15
26

März , Adar.

Den 2 . — 13 . Fast-
Esther

„ 3 . — 14 . Puri
„ 4 . — 15 . Sus.

Purim.
„ 19 .— I . Nisan.



iV - April , Ostermond / Keimemonat , hat Zo Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

Marz.

Lauf
des (l

Z . jG.

Mondeöviertel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

Freitag
Samstag

1 Charfreit .^-
2 Eharsamst .st-

Eharfreytag
Eharsamstag

2oJoh . Serg.
2i Jacob B.

12
23

14) Kath . u . Prot . Don der Auferst . Christi . Marc . 16 . Gr . Maria 's Fußsalbung . Joh . 12.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

W Ostersonnt
^Ostermontag
5 Vincenz
6 Sixtus
7 Hermann
3 Albrecht
9 Demetrius

B Osterfest
Ostermontag
Hoseas
Irenaus
Hegesippus
Apollonia
Bogislaus

22 Dg Basilius
23 Nrcomedes
24 Zacharias
25 Mar . Verk.
26 Gabriel
27 Matrona
26 Stephan

W
M
K
K

11
25
10
24

9
22

6

15) Kath . u . Prot . Ies . kommt durch verschl. Th . Joh . 20 . Gr . Im Ans . war das Wort . Joh . 1.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

loBiQuas . Ez.
11 Leo I . P.
i2Julius
13 Hermenegild
14 Tiburtius
1 5 Anastasia
i6Turibius

Bi Ouas . Dan.
Ezechiel
Julius
Patricius
Tiburtius
Olympia
Eharisius

29 D Osterfest
30 Ostermontag
5i Hypatius

1 April Hugo
2 Titus
Z Nicetas
4 Joseph u . G.

2ÄX

M?

20
4

r/
1

i3
26

8

16) Kath . u . Prot . Vom guten Hirten . Joh . 10 . Gr . V . ungläubigen Thomas . Joh . 20.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

i/B2Mis . R.
16 Apollon.
19 Crescentia
20 Sulpitius
21 Anselmus
22 Soth . u . Eaj.
23 Adalbert

B2 Mis . Rud.
Valerian
Hermogen.
Sulpitius
Adolarius
Sotherus
Georg

5 DiTheodul.
6 Eutyches
7 Georg v . M.
6 Thomas
9 Eupspchius

loTerentius
11 Antipas M.

M?
W
W
W

K?

21
2

14
26

6
20

2

17) Kath . u . Prot . Über ein Kleines werdet ic . Joh . 16 . Gr . Joseph v . Arimath . Marc . 15.

S
Vollmond den

1 , um 11 Uhr 12
Min . Abends.

Angenehme Witte¬
rung.

L
Letztes Viertel

den 8 , um 5 Uhr
7 Min . Abends.

Veränderlich , dann
windig mit Negrn.

G
Neumond den

16 . um o Uhr 9.
Min . Morgens.

Frostig , gegen Ende
windig und heiter.

K
Erstes Viertel

den 24 . um 3 Uhr
5i Min . Morg.

Schönes Frühlings¬
wetter.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

24 B 3 Jub . G.
25 Marc . Ev.
26Eletus P.
27 Peregrinus
28 Vitalis
29 Petrus M.
3oKathar . S.

B3 Jub . Albr.
Marcus Ev.
Eletus
Anastasius
Vitalis
Sibylla
Eutropius

12 D 2 Basilius
1 3 Artemon
14 Martinus
1 5 Aristarchus
i6Agapia
17 Simeon
18 Johann D.

L
L

«W.38)

14
26

9
23
6

21
5

April / Nisan.

Den 2 . — 15 . Öfter-
fest.

3 . — lö . Zweyt.
Öfters.

8 . — 21 . Sieb.
Öfters.

9 . - 22 . Öfters,
Ende.

18 .— 1 . Isar.
24 .— 7 . Tem¬

pel - Einwei
hung.





- - 7 ., ' - .



v . Mai , Wonnemond , Pfingstmonat , BlütemonaL , hat 31 Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
April.

Lauf
des ((

Z . IG.

Mondesviertel
und

wahrscheinliche
Witterung.

18) Kath . u . Prot . V - Hingange Christi . Joh . 16. Gr . V . Krank , b . Schwemmteich . Joh . 5.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

1 B4 Cant . PH.
2 Athanasius
3 1- Erfindung
4 Florian
5 Gotthard
6 Joh . v . d . Pf.
7 Stanislaus

B 4 Cant . Phil.
Sigismund
ch Erfindung
Florian
Gotthard
Joh . v . d . Pf.
Gottfried.

19D3J0H . H.
2oTheodorus
21 Januarius
22Paralytus
23 Georg M.
24 Sabbas St.
25 Mare . Ev.

W
W
M
M

H*

20
5

29
4

19
4

i?

G
Vollmond den

1 , um 9 Uhr 3 M.
Morgens.

Beständig schön.

19) Kath . u . Prot . So ihr den Vat . bitten werdet . Joh . 16 . Gr . V . samaritan . Weibe . Joh . 4.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

6B5Rog . M.
9 Greg . N . i Z

10 Antonius ! D
11 Mamert.
12 Christi Him.
iZPet . Reg.
14 Christian

B5Rog . Stan.
Hiob
Epimachus
Mamertus
Christi Himmels.
Servatius
Caroline

--V«
26D 4 Basilius M
27 Simeon
23Jason
29 9 Mart.
30 Jacob Apost.

1 Mai Jerem.
2 Athanasius M

14
27
10
23

5
17

20) Kath . u . Prot . Wenn der Tröster kommt . Joh . 15. Gr . Jes . heilt einen Blind . Joh . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

i5B 6 Exaud.
16 Joh . Nep.
17 Ubald
18 Venantius
19 Ivo B.
20 Bernardin
21 Felix -j-

B6 Exaud . S.
Peregrin
Jodocus
Liborius
Potentianus
Athanasius
Prudentius

3D5 Tirnoth.
4Pelagia
5 Irene
6 Hiob
7 CH . Himmels.
6 Johann Th.
9 Jsaias

M
KL
KL

29
11
23

17
26
10

21) Kath . u . Prot . Wer mich liebt , hält mein Wort . Joh . 14 . Gr . V . d . Derherrl . Chr . Joh . 17.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

22 B Pfingstf.
23 Pfingstmont.
24 Johanna
25Ouat . -j- Urb.
26 Phil . N.
27 Magd . P . -j-
28 Wilhelm -f-

B Pfingstsonnt.
Pfingstmontag
Susanna
Urban
Beda
Lucian
Wilhelm

10 D 6 Simon
11 Mocius
12 Epiphani
i33i8 Vater
i4Jsidorus
15 Pachomius
16 Theodor LN)

23
5

16
1

i5
29
14

22 ) Kath . Mir ist gegeb . alle Gew - Matth . 28 . Pr . Jos . u . Nie . 1 . 3 . Gr . V . heil . Geiste . 1 . 7.

Swnntag
Montag
Dienstag

29 Bi H. Dreif.
30 Ferdinand
31 Angela

B Trinitate
Ferdinand
Petronilla

17 D Pfingstfest
16 Dfingfimont.
i9Patricrus

2L.LN)
HL

26

14
29

Letztes Viertel
den 7 , um 11 Uhr
55 Min . Abends.

Trüb mit Wind und
Regen.

G
Neumond den

i5 . um 3 Uhr i3
Min . Abends.

Veränderlich ; kühl
und feucht.

K
Erstes Viertel

den 23 . um 6 Uhr
5i Min . Abends.

Schöne Tage

Vollmond den
3o . um 5 Uhr 5
Min . Abends.

Warm , dann trüb
und unfreundlich.

Mai , Jjir.
Den 5 . — 18 . Schü¬

lerfest.
„ 17 . — I . Süvan . i
„ 22 . - 6 .Pfingstf.
„ 23 . — I . Zweytes

Pfingstfest.
„ 31 . - 15 . Sieg

der Mak¬
kabäer.



VI . Juni,  Sommermond,  Vrachmonat , Rosenmonat , hat Zo Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
rufflscher
Mai.

Lauf
des (l

Z . ! <s.

Mondesviertel
II N d

wahrscheinliche
Witterung.

Mittwo
Donner
Freitag
Samstag

ag
i Juventius
2Fronleichn
Z Elotildis
L Ouirinus

Nicodemus
Ephraim
Erasmus
Carpatius

20 O. uat . Thal.
21 Eonst . Hel.
22 Basiliscus
23 Michael B.

2fl
i3
27

23) K. V . gr . Abendm . L . 14 . Pr . V . Lazar . u . d. reich. M . L . 16. Gr . V . Bek . Chr . Matth . 10.

Sonntag -
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

5B2 Bonifac.
6 Norbert
7 Lykarion
8 Medardus
9 Primus M.

10 Herz Jesu F.
11 Barnabas

Bi Lr . Bonif.
Benignus
Lucretia
Medardus
Felician
Onuphriuö
Barnabas

24D1 Simeon
25 Haupt Joh.
26 Earpus
27 Joh . P.
28 Nicetas
29 Theodosia
30 Isaak M

11
2 ä

7
20

2
IL
24

24 ) K . V . verlor,, . Schaf . Luc. 15 . Pr . V . gr . Aber,dm . Luc-14 . Gr . V . d . Nachf .Petr . Matth .4.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

12 W Joh . v. F.
i 3 Ant . v . P.
iL Basilius
1 5 Vitus M.
16 Franz R.
17 Rainer B.
18 Leontius

«2Lr . Basilid.
Tobias
Elisa
Veit
Justina
Volkmar
Gervasius

1 Juni Just . Atz
2 Nicephor.
3 Lucilian
^Metrophan
5 Dorothea
6 Norbert

6
20

2
iL
25

7
20

25) K . V . gr . Fischz.Petri . Luc. 5 . Pr . V . verl . Schaf . L . 15 . Gr . Niem . k .2Her .dienen .Matth .6.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

19B/ , Juliana
20 Sylverius
21 Alois G.
22 Paulinus
23 Zeno M.
24 Joh . d . Tauf.
25 Prosper

B3 Tr . Sylver.
Silas
Albanus
Achatius
Basilius
Joh . d . Täufer
Eulogius

7 D 3 Theo d a t.
6 Theodor
g Eyrill . Al.

10 Timotheus
11 Bartholom.
12 Onüphrius
i 3 Aquilina

2
iL
27
10
23

W 22

26) K . V . d . Pharis . Gerecht . Mtth .5 - Pr . Seid barmh . Luc .6 . Gr .V . d Hauptm . Knecht.Mtth .8-

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

26B5 Joh . u . P.
27 Ladislaus
28 Leo II . V . ch
2oPet . u . Paul
3o Paul Ged.

Jerem.B L Tr.
7 Schläfer
Leo Papst
Pet . u . Paul
Paul Gedachtn.

1L DL Elisaus^
1 5 Amos Pr.
i6Tychon
17 Emanuel
16 Leontius

M

7
22

7
23

6

E

Letztes Viertel
den 6 . um 8 Uhr
6 Min . Morg.

Regen , dann heitere
Tagci

Neumond den
1/, . um 6 Uhr L3
Min . Morg.

Angenehme warme
Tage , zuletzt gewölkig.

Erstes Viertel
den 22 . um 6 Uhr
58 Min . Morg.

Schwüle Hitze ; Ge¬
witterwolken-

T
Vollmond den

29 . um o Uhr 2
Min . Morgens.

Abwechselnd mit Ne
gen und Sonnenschein.

Juni , Siwan.

Den16 .— I . THamus

es-

4-







VII. Juli , Heumond,  Wärmemonat , hat 3 i Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
Juni.

Lauf
des 6

Z - ! G.

Mondesviertel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

Freitag
Samstag

1 Theobald
2 Mar . Heims.

Theodorus
Maria Heims.

19 Judas Ap.
20 Methodius

22

27 ) K . Jes . speis. 4000M . Marc . 8 . Pr . V . Fischz. Pet . Luc. 5 . Gr . D - besess. Gergef . Matth . 8

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

3B6 Eulogius ! BöTr . Ulrich
4 Ulrich Cornelius
5 Domitius
6Jsaias Pr.
7 Willibald
LKilian
9 Brictius

Cornelius
Charlotte
Goar-
Willibald
Kilian
Luise

21D 5 Julian
22 Eusebius
23 Agnppina
24 Geburt Jo h.
25 Febronia
26 David Th.
27 Samson

M?
M

29
11
23

28 ) K . D . falsch. Proph . Matth . 7 . Pr . V . d . PH . Ger . Matth . 5 . Gr . D . Gichtbrüch . Matth . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

10B7 Amalia
11 Pius 1 . P.
12 Heinrich
1 3 Margaretha
i4Bonavent.
1 5 Apostel Th.
16 Scapulierf.

B6 Tr . 7 Brüd.
Pius
Heinrich
Margareth
Bonavent.
Apostel Theit.
Ruth

28 D6Cyr . u . J.
29 Pet . u . Paul
3oAlle Apostel

1 Juli Cosm.
2 Kleid Mar.
3 Hyacinth
4 Andreas

W r?
29
1
23
5

17
29

29 ) K . D . ung . Haush . L . 16 . Pr . Jes - speiset4000 M . Marc . 8 . Gr . Jes . heilt 2 Bl . Matth . 9.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

17B8 Alexius
18 Arnold
19 Arsenius
20 Elias Pr.
21 Daniel
22 Mar . Magd.
23 Liborius

B7 Tr . Alexius
Eugenius
Nufina
Elias
Pauline
Magdalena
Apollinarius

5 D7 Athanas.
6 Sisoas
7 Thomas
8 Procopius
9 Pancrat.

10 45 Märtyrer
11 Euphemia

L

IHK ! 1

11
24

7
20

17

30 ) K . Jes . w . üb . Jerus . Luc . 19 . Pr . V . falsch. Pr . Mtth . 7 - Gr . Jes . speis. 5000 M . Mtth . 14.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

24B9 Christina
25 Iacob Ap.
26 Anna
27 Pantaleon
28 Innocenz
29 Martha
30 Abdon . S.

B8 Tr . Christin.
Jacob Ap.
Anna
Martha
Pantaleon
Beatrix
Abdon

12D6 Proclus
i 3 Gabr . Erz.
i4Aquila
1 5 Quirinus
i6Athenog.
17 Marianna
16 Hyacinth

HK
K
M

/ ?!>

--»M»

16
1

16
1

l6
I

i 5

31 ) K. V - Pharis . u . Zöllner . L . 18 . Pr . D . ung . Haush . L . 16. Gr . V . Schiffl . Pet . Matth . 14.

Sonntag ! 21B10 Jgn . L . §B9Tr . Jgnat . § 19D9 Macr . sJ *^ 29

r
Letztes Viertel

den 5 . um 6 Uhr
40 Min . Abends.

Schön und ange¬
nehm.

Neumond den
1 3 , um 9 Uhr 54
Min . Abends.

Sehr warm ; dann
trübe und gewölkig.

Erstes Viertel
den 21 . um 4 Uhr
11 Min . Abends.

Mit Regen u . Wind,
zuletzt heiterer Himmel.

S
Vollmond den

26 . um 6 Uhr 52
Min . Morgens.

Schwüle Hitze ; Ge?
witterwolken.

Juli , Tamus.

Den 3 . — 18 . Fasten.
Tempel-
Erober.

15 . — 1 . Ab.
24 .— 10 . Tem¬

pelver¬
brennung.

„ 29 .— 15 . Freu¬
dentag.



VIH- August , Erntemond , Hitzemonat , hat 3 i Tage.

Wochen-
und

MonatStag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

Juli.

Lauf
des (l

Z . IG.

Mondesviertel
- u N d

wahrscheinliche
Witterung.

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

i Pet . Kettenf.
2Portiuncula
3 Steph . Erf.
^Dominicas
5 Maria Sch.
6 Verkl . Chr.

Peter Kettenf.
Gustav
August
Dominicus
Oswald
Sixtus

20 Elias Proph.
21 Simeon
22 Mar . Magd.
23 Trophim.
24 Christina
25 Anna

M?

Atz

12
25

8
20

2
14

32 ) K . V . Taubstumm . Marc . 7 . Pr . Jes . weint üb .Jerus . L . 19 . Gr . D . Mondsücht . Matth . 17.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

7 Bii Cajetan
8 Cyriacus
9 Romanus

10 Laurentius
11 Susanna
12 Clara I.
1 3 Hippolitus 7

BioTr,Don.
Cyrillus
Roland
Lorenz
Hermann
Clara
Hippolytus

26 DicHermol.
27 Pantaleon
28 Prochorus
29Callinicus
30 Silas
3 1 Eudocimus

1 August _

26

19
1

14
26

8

j 33 ) K . V . barmh . Sam . Luc . 10 . Pr . V . Phar . u . Zoll,, . L. 18 . Gr . V . d .Kvn . Nechn . Matth . 18-

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

14 B12 Euseb.
1 5 Mar . Himm.
16 Rochus
17 Liberatus
18 Helena
19 Ludwig Tol.
20 Bernhard

BiiTr . Euseb.
Mar . Himmels.
Rochus
Bertram
Agapitus
Sebald
Bernhard

2 DiiSteph.
3 Isaak
4 7 Märtyrer
5 Eusignus
6 Verkl . Christi
7 Domitius
6 Emilian

M 21
4

i?
o

i 4
27
11

34) K . V . d . 10 Aussätzigen . Luc . 17. Pr . V . Taubst . Marc . 7. Gr . V . reich. Jüngl . Matth . 19.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

BizIoh . C.
22 Timotheus
23 Philipp B.
24 Bartholom.
25 Ludwig K.
26 Samuel
27 Joseph Cal.

B12 Tr Adolph
Timotheus
Zachaus
Bartholomaus
Ludwig
Samuel
Gebhard

9 D i2Matth.
10 Laurenz
11 Eupul.
12 Phocius
13 Maximus
14 Michaas
15 Mar .Himmf. »Ä«

26
10
25
IO
24

9
2Z

35) K . Niem . k . 2 H . dien . Mtth . 6 . Pr . D . barmh . Sam . L . 10 . Gr . EinHausv . pflanzt . Mtth .21.

Acontag
Dienstag
Mittwoch

26 Br4 August.
29 Joh . Enth.
30 Rosa I.
3 1 Raimund

BiZTr . Aug.
Johann Enth.
Benjamin
Paulinus

16 DiZ ^ chw.
17 Mycon
16 Flor . u . L.
19 Andreas M.

M?

7
20

3
16

L
Letztes Viertel

den 4 . um 6 Uhr
17 Min . Morg.

Sehr schwüle Tage
mit Gewitterwolken.

Neumond den
12 , um o Uhr 16
Min . Abends.

Veränderlich , mit
Wind und Regen.

D
Erstes Viertel

den 19 . UMiiUhr
21 Min . Abends.

Anhaltend heiteres
und warmes Wetter.

G
Vollmond den

26 . um 2 Uhr 46
Min . Abends.

Fortwährend heiße
Tage , zuletzt windig.

August , Ab.

Den 14 . — I . Elul.







IX . September , Herbstmond , Obstmonat , kleiner Mai , hat Zo Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
August.

Lauf
des (l

Z . I G.

Mondesviertel
u N d

wahrscheinliche
Witterung.

Donnerstag
Freitag
Samstag

1 Aegydius
2 Stephan K.
Z Mansuetus

Aegydius
Ernestus
Mansuetus

20 Samuel
21 Thaddäus
22 Agathonicus

M-

W

26
IO
22

36) K .J . erw . d .Jüngl . zu Naim .L -7. Pr . V . d . lOAnssäh . L-17 . Gr . V -d .kön .Hochz. Matth . 22.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

4 Bi 5 Sch . EF
5 Victorin
6 Zacharias
7 Regina
8 Maria Geb.
9 Corbinian

10 Nicolaus T.

Bi ^ Tr . Nosal.
Heraclius
Magnus
Regina
Mariä Geb.
Bruno
Sosthenes

2ZD14 . Lupus
24 Eutyches
25 Bartholom.
26 Adrian
27 Poemenus
28 Moses
29 Joh . Ettth.

»M

M.

4
16
27

9
22

5
i?

37) K . V . Wassersucht . Lue . 14. Pr . Niem . k . 2 H . d . Matth . 6. Gr . V - größt . Geb . Matth . 22.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

11B16N .M .F.
12 Tobias
13 Maternus
i ^ ss- Erhöhung
i 5 Nicomedes
16 Ludmilla
17 Lambert

Bi5Tr . Prot.
Syrus
Maternus
-j- Erhöhung
Marianna
Euphemia
Lambert

5o D i 5 Alex.
Zi Gurt . Maria

1 S ept. S i m.
2 Mamant
5 Anthem.
4 Babylas
5 Zacharias E.

O
14
27
11
24

6
22

38 ) K .D - größt . Geb . Matth . 22 . Pr .D .Jüngl . zu Naim . Luc.7 . Gr . V . getr . Knecht . Matth . 25.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

13B17 Th . V.
19 Januarius
20 Eustach.
21O . uat . ch M.
22 Mauritius
23 Theclach
24Joh . Empf .ch

Bi6Tr . Titus
Sidonia
Fausta
Matth . Ap.
Moriz
Thecla
Gerhard

6D16 Mich.
7 Sozont . M.
8Maria Geb.
9 Joachim

loMenodora
11 Theodora
12 Authonom

M
6

21
5

19
4

18
2

39 ) K . V . Gichtbrüchiq . Matth . 9 . Pr . V . Wassersücht . Luc. 14 . Gr . D . canan .Weibe . Mtth . 15.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

2ZBi8 Eleoph.
26 Justinus
27 Cosm . u . D.
28 Wenzeslaus
29 Michael Erz.
Zo Hieronymus

B17TW . Cleoph.
Cyprianus
Cosm . u . Dam.
Wenzeslaus
Michael
Hieronymus

1ZD17 Hornel.
i4ch Erhöhung
i 5 Nicetas
i6Ouat . Euph.
17 Sophia
i6Eumenius

M?
M
W
AK

1 5
26
11
24

6
16

Letztes Viertel
den Z. um o Uhr
54 Min . Morg.

Regen und Wind
wechseln mit Sonnen¬
schein.

Neumond den
11 , um 1 Uhr 49
Min . Morgens.

Schöne Tage.

D
Erstes Viertel

den 16 . um 5 Uhr
25 Min . Morg.

Kühle Luft mit klei¬
nen Strichregen.

S
Vollmond den

25 . um o Uhr 54
Min . Morg.

Schöne Herbsttage
mit Morgennebel.

September , Elul.
Den 12 . — I . Tischrk.

Neuj . 5597.
„ 13 . — 2 . Zwei¬

tes Neujahrs.
„ 14 . — 3 . Fast.

Gedalja.
„ 21 . - 10 . Ver¬

söhnungsfest.
„ 26 .- 15. Laub- >

hüttenfest.
„ 27 .— 16 . zwey- j

tes Fest.

C



X . Oktober,Weinmond , Reifmonat , Vlätterfall , hat 3i Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch¬
russischer

September.

Lauf
des (L

Z - >G.

Mondesviertel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

Samstag j i Remigius B ^ Remigius s i9Trophim . jKA ^ 9

40 ) K . V . d . kon .Hochzeit . Matth .22 . P . V . größt . Geb .Matth . 22 . Gr . V . Fischzug Petri . Luc. 5.

Bi8Tr .Leodeg . ' 20 D18 EustachSonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

2 BigRosenkf.
3 Candidus
4 Franz Ser.
5 Placidus
6 Bruno
7 Justina I '.
6 Brigitta

Jairus
Franz Ser.
Fides
Friederike
Abadias
Pelagius

21 Kodrat
22 Phokas
23 Empf . Joh.
24 Thecla
26 Euphrosina
26 Johann

12
24

6
18
o

1 3
26

41 ) K . V . d . Kön . kr. Sohn . Joh . 4 . P . V . Gichtbr . Matth . 9 . Gr . V . d . Liebe d . Feinde . L . 6.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

9 B2oDionys.
10 Franz Borg.
11 Burkhart
12 Maximilian
1 3 Colomanus
14 Calixtus P.
15 Theresia

BigTr . Dion.
Gideon
Burkhart
Maximilian
Eduard
Calixtus
Hedwig

27 DiglKallist.
26 Ehariton
29 Cyriacus
3o Gregor B.

1 Oet M . S.
2 Cyprian
3 Dionysius

M

9
23

7
21
5

16
3

42 ) K- V . d . Kön . Rech . Matth .18 . Pr . V - hochz . Kl . Matth . 22 . Gr . Jes . erw . d . Wit . S - Luc. 7-

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

16 B21 Kirchw.
17 Hedwig
18 Lucas Ev.
19 Ferdinand
20 Felician
21 Ursula
22 Cordula

B2oTr . Gallus
Florentin
Lucas Ev . -
Ferdinand
Wendelin
Ursula
Cordula

4 D2vHierot.
5 Charitina
6 Thomas Ap.
7 Sergius B.
8 Pelagius
9 Jacob Alph.

10 Eu lamp.

17
2

16
0

13
27
10

43 ) K . V . Zinsgrosch . Matth . 22 . Pr . V .d . Kön . kr. Sohn . Joh . 4 . Gr . V . Säm . u . Sam . Luc. 8-

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

23 B22J0H . C.
24 Raphael
25 Crispinus
26 Evaristus
27 Sabina
28 Sim . u . Jud.
29 Narcissus

B2iTr . Sever.
Salomon
Crispinus
Evaristus
Sabina
Simon u . Jud.
Narcissus

11 D21PH . AP.
12 Probus
1 3 Carpus
14 Nazar . G.
1 5 Euthym.
i6Longinus
17 Hoseas Pr.

K-
M
M
K

24
7

19
2

14
26

8
44) K . V - d . Oberst . Töcht. Mtth .9. Pr . V . d . Kön .Rech. Mtth . 18 . Gr . V . reich . Prasser . Luc. 16.

Sonntag
Montag

3oB 23 Claudia
3 i Wolfgang -!-

B 22 Tr . Hart.
Reformat . Fest.

16 D22Luc . Ev.
iZJoelProphetj^

20
2

L

Letztes Viertel
den 2 , um 7 Uhr
48 Min . Abends.

Angenehm ; zuletzt
veränderlich.

O
Neumond den

10 . um 2 Uhr 34
Min . Abends.

Abwechselnd windig
und Regen.

B
Erstes Viertel

den 17 , um nUhr
3 o Min . Morg.

Kühl , gegen Ende
angenehm.

G
Vollmond den

24 . um 2 Uhr 9
Min . Abends.

Unfreundlich , dann
stürmisches Wetter.

October , Tischri.

Den 2 .— 21 . Palm¬
fest.

„ 3 . — 22 . Laub-
hüttenf . Ende.

„ 4 . — 23 . Gesetz-
freude.

„ 12 .— 1 . Mar¬
cheschwan.







XI . November , Wintermond , Nebelmonar , Spätjahr , hat Zo Tage.

Wocheri-
und

Monats tag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer
O ctober.

Lauf
des C

Z . ! G.

Mondesviertel
UNd

wahrscheinliche
Witterung.

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

1 Aller Heil.
2 Aller Seel.
Z Hubert
4 Carol . Borr.
5 Emerich

Aller Heil.
Gottlieb
Theophil
Otto
Blandine

2oArthemius
21 Hilarion
22 Albert
23 Jacob Ap.
24- Arethas W

i 3
26

6
20

3

45 ) K . V . gut . Sam . Matth . 13 . P . Pr . V . Zinsgr . Matth . 22 . Gr . Jes . treibt Teufel aus . L . 8.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

6 B2 ^ Leonh.
7 Engelbert
6 Gottfried
9 Theodor

10 Andreas Av.
11 Martin B.
12 Martin P.

B23 Tr . Erdm.
Malachias
Gottfried
Theodor
Probus
Martin B.
Jonas

26 D 23  Marc .'
26 Demetrius
27 Nestor
28Terentius
29 Anastas.
3oZenobius
3 1 Stachy s

i 7
L

i5
29
14
29
14

46) K . D . Senfkörnl . Matth . l3 . Pr . V .Jairus Tocht . Matth . 9. Gr . V . d. Oberst . Tocht . Luc. 8

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

i 3 B 25  Stan.
i4Jucundus
1 5 Leopold
16 Edmund
17 Gregor Th.
16 Eugen
19 Elisabeth

B24Tr . Brict.
Levinus
Leopold
Ottomar
Hugo
Gelasius
Elisabeth

1 Nop . D -z/jC«
2Acindinus
3 Acepsimus
4 Johann A.
5 Galacteon
6 Paulus B.
7 Hieronymus

28
12
26
IO
24

7
20

47) Kath . u . Prot . Dom Gräuels der Verwüst . Matth . 24 - Gr . V . barmherz . Samar . Luc. 10.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Tamstag

20 B26Felix V.
21 Mar . Opf.
22 Cacilia
23 Clemens
24 Joh . v . K.
25 Katharina
26 Conrad

B 25  Tr - Cdm.
Maria Opf.
Cäcilia
Clemens
Emilie
Katharina
Conrad

8 D 25 Vers.
9Onesiphor.

10 Erast.
11 Victor
12 Joh . Almos.
i 3 Joh . Chrys.
14 Philipp Ap.

M)

M

1 5
26
10
22
4

16

48) K . Es w . Z . gesch . Luc .21 . Pr . V . Einz CH. z .Jer .Matth .21 . Gr . D . d .Reich . Äckern. Luc.12.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch

27 Bi Adv V.
26 Sosthenes
29 Saturnin
3oAndr . Ap.

Bi Adv . Günt.
Rufus.
Walter
Andreas Ap.

^ D 26 ^ " N^
16 Matthä Ev.
17 Gregorius
16 Platon M. L

26
10
22
4

L
Letztes Viertel

den 1 , um 3 Uhr
45 Min . Abends.

Kalt und frostiges
Wetter.

Neumond den
9 , um 2 Uhr 40
Min . Morg.

Unbeständig ; zuletzt
windig und rauh.

Erstes Viertel
den i 5 . um 6 Uhr
56 Min . Abends.

Hell und kalt , dann
trübe und Schnseluft.

S
Vollmond den

23 . um 6 Uhr 36
Min . Morgens.

Nordwinde bringen
Schneegestöber.

Nov . , Marcheschwan.

Den 10.— 1 . Kislew.



XII. Deeember , Christmond,  Schneemonat , hat 3 i Tage.

Wochen-
und

Monatstag.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechisch-
russischer

November.

Lauf
des (l

Z . IG.

Mondesviertel
und

wahrscheinliche
Witterung.

Donnerstag
Freitag
Samstag

1 Eligius
2 Bibiana -ft
Z Franz Xav.

Longinus
Candidus
Demetrius

igAbadias
20 Gregor v . D.
21 Mar . Opfer.

L
L
W

16
29
12

M ) K . V . Joh . i . Gef . Mtth .11. Pr . ES w. Zeich . gesch . Luc. 21 . Gr . Jes .heiltam Sabb . Lue.13.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

4B2Adv . B.
5 Sabbas
6 Nicolaus
7 Ambrosius -f
8Maria Empf.
9 Leocadia -I-

10 Judith I.

B 2 Adk Barb.
Abigail
Nicolaus
Agathon
Mar . Empfang.
Joachim
Judith

22 D 27 Philem.
2Z Amphiloch.
24 Katharina
25 Clemens
26 Georg
27 Jacobus M«
26 Stephan M.

W
W

25
9

25
8

23
6

23

50) K. D . d. Zeugn . Joh . Joh . l . Pr . V .Joh . imGef .Matth .11 . Gr . V . großen Abendm . Luc. 14.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

iiBZAdv . D.
12 Marentius
13 Lucia
i ^ Quat . ch- Sp.
i5 Irenäus
iSAlbinus -j-
17 Lazarus -k

B 3 Adv . Dam.
Ottilia
Lucia
Nicasius
Ignatius
Albinus
Lazarus

29D1 Adv . P.
3o Andreas Ap.

iDecemb . N.
2 Habakuk
3 Sophonias
H Barbara
5 Sabbas A.

>*»

M

8
23

7
21

L
17

0

51) K. Im 15. Jahre d . K .Tiber . Luc.3. Pr . V . Zeugn . Joh . J . l . Gr . V . d . 10 Aussatz. Luc. 17.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch,
Donnerstag
Freitag
Samstag

i3B 4 Adv . G.
i9Nemesius
20 Amon
21 Thom . Ap . -!-
22Zeno
23 Victoria -!-
2^ Ad . u . Eva -^

B ^ Adv Wun.
Abraham
Isaak
Thomas Ap.
Beata
Dagobert
Adam u . Eva

6D2Adv . N.
7 Ambrosius
8Patapius
9MariaEmpf.

loMenas
11 Daniel
12 Spiridion

W9

W

12
25

7
19

1
i3
25

Letztes Viertel
den 1 , um 11 Uhr
16 Min . Morg.

Trübe und neblige
Tage ; rauhe Lust.

G
Neumond den

8 , um 2 Uhr
Min . Abends.

Heftige Nordwinde
mit Schnee.

H)
Erstes Vierte

den i5 . um 4 Uhr
57 Min . Morg

Veränderlich.

S
Vollmond den

23 . um 1 Uhr 21
Min . Morgens.

Trüb und unbestän
dig, dann hell und kalt<

L
Letztes Vierte

den 3i . um /lUhr
59 Min . Morg

Die Kälte wächst.

52) Kath . u - Prot . Von der Geburt Christi . Luc. 2 . Gr . D . reichen Obersten . Luc. 18.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

25B H . Christt.
26Stephan M.
27 Joh . Ev.
28Unsch . Kind.
29 Thomas B.
30 David K.
31 Sylvester P.

B Christfest
Stephan M.
Johann Ev.
Unschuld . Kind.
Jonathan
David
Sylvester

i3D3 Adv . E.
i ^ Thyrsus
i5 Eleuter
i6Ouat . Agg.
17 Daniel Pr.
18 Sebastian
i9Bonifacius

6
18
o

12
25

7
20

December / Kislew.

Den 5 .— 26 . Kirch
weihe

„ 9 .— I . THebet
„ 18 .- 10 . Fast.

Belag . Je
rusalemS







Jänner,
der Tag nimmt zu von 8 St . 21 Min.

bis 9 St . 21 Min.

Februar,
der Tag nimmt zu von 9 St . 26 Min.

bis io St . 55 Min.

März,
der Tag nimmt zu von 10 St . 59 M.

bis 12 St . H5 Min.

Sonnen-
Aufg . i Untg.
U- M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U. M . S.

l3

53
53
53
53
5s
62
52
52
52
5i
5i
5o
5o
5o

39
37
36
35
34

'4
15
16

21
22
23
24
25
26
23

3o
32
34
35
36
38

3 34
4 2
4 3o
4 58
5 25
5 62
6 18
6 44

7 35
7 § 9
S 23
8 46
9 «?9
9 3 ,
9 §2

io i3
10 33
10 52
11 10
il 28
11 45
12 i
12 17
12 31
12 45
12 58
13 9
i3 21
i3 82
i3 4^

O Vollmond den 4' um 2 Uhr 10
Min . Morgens.

( Letztes Viertel den 11 , um 5 Uh r
36 Min . Abends . ^

V Neumond den 18 . um glUhr 33
Min . Morgens.

) Erstes Viertel den ^ 5 . um 3 Uhr
5i Min . Abends.

Die Sonne rückt aus d . Zeichen
des Steinbocks in das Zeichen des Was¬
sermannes den 21 . um 0 Uhr 2 Min.
Morgens.

Erdnähe ( den i4
Erdferne ( den 2d

bar.
Saturn in den Morgenstunden sicht-

Jupiter die ganze Nacht sichtbar.
Venus und Merkur Abendstern.

Sonnen-
Aufg . I Untg.
U . M . I U . M.

-3

16

»9

23

26

-9

32
3i
3o
28
27
26
24
22
21
20
18
16
i5
i3
il
10
8
6

3
4
6
8
9

, i
13
14
16
18
-9
20
22
-4
25
27
29
30
32
34
35
36
38

Mittlere Zeit im
wahren Mittag

U . M . S

12 i3 5o
— i3 58

-
— i3

i3
i3 57
i3 28
i3 18
i3 8
12 57
12 45

O Vollmond den 2 , um 7 Uhr 55
Min . Abends.

( Letztes Viertel den 10. um 2 Uhr
53 Min . Morgens.

H Neumond den 16 . UM 9 Uhr 23
Min . Abends.

) Erstes Viertel den 24 . UM o Uhr
22 Min . Mittags.

Die Sonne rückt aus dem Wasser¬
manns in das Zeichen der Fische den
19. um 2 Uhr 44 Min . Abends.

Erdnähe des ( den i3.
Erdferne des ( den 25.

Saturn in der Morgenstunde sicht¬
bar.

Jupiter die ganze Nacht sichtbar.
Venus Abendstern.

Merkur wird gegen Ende Morgen¬
stern.

kr

Sonnen-
Aufg . I Untg.
U. M . u . M.

MittlereZeit im
wahren Mittag.

U. M . S.

26

z
7
9

10
12
13
-4
16
18
-9
20
21
23

27

12 12 34
— 12 21
— 12 8
— 11 55
— 11 4'
— II 27
— II 12
— l0 67
— 10 42
— 10 26
— 10 , 0
— 9 '
— 9
— 9

3
8 46
8 28
8 il
7 53
7 35
7 16
6 58
6 40
6 21
6 3
5 44
5 26
5 -
4 äS
4 3o
4 » i

O Vollmond den 3 , um II Uhr
0 Min . Morgens.

< Letztes Viertel den 10. um io Uhr
3o Min . Morgens.

G Neumond den 17. um io .Uhr
10 Min . Morgens.

- Erstes Viertel den 25 . um 9 Uhr
29 . Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus den Fischen
in das Zeichen des Widders den 20.
um 2 Uhr 44 Mi » . Abends.

Frühlings - Anfang.
Tag - und Nachtgleiche.

Erdnähe des ( den 9.
Erdferne des ( den 23.

Saturn geht Ende um '/,A Uhr
Abends auf , und ist dann die ganze
Nacht sichtbar.

Jupiter die erste Hälfte der Nacht
zu sehen.

Venus Abendftern.

C



April,

der Tag nimmt zu von 12 St . H3 Min.
bis 14 St . 25 Min.

Aufg.
U . M.

Sonnen-

l9

23

4-
3g
3?
35
33
3r
29

25
23
2l
'9
i?
t5
i3
n
9

3

59
8

Z
Z
46

untg.
U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U . M . S.

n 59
- 59
- 59
- 59
- 59
- 58
- 53
- 58
- 58
- 58
- 57
- 57
- 57

- 57
- 67

O Vollmond den l . um II Uhr 12
Min . Abends.

( Letztes Viertel den 8 , um 5 Uhr
7 Min . Abends.

K Neumond den 16. um 0 Uhr 9 Min.
nach Mitternacht.

) Erstes Viertel den 24 . um 3 Uhr
5r Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus dem Widder
in das Zeichen des Stiers den 20 . um 2
Uhr 59 Min . Morgens.

Erdnähe des ( den 5.
Erdferne des ( den 20.

Saturn gegen Ende die ganze Nacht
sichtbar.

Jupiter Abendstern.
Mars Morgens sichtbar.
Venus Abendstern.

Mai,

der Tag nimmt zu von i4 St . 28 Min.
bis i5 St . 45 Min.

Sonnen-
Aufg . > Untq.
U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag

U . M . S.

i3

16

23

26

4 4

12
i3
15
16
-7
-9
20
21
23

Ä
A

Z
82
33
34
36
37
38

4c>

43
44
45
46
47
48
49

11 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
— 56
-7- 56
— 56
— 56
— 56

— 67

O Vollmond den 1, um gUhr 3 Min.
Morgens.

Letztes Viertelten 7 , um 11 Uhr
55 Min . Abends.

G Neumond den i5 . um 3 Uhr i3
Min . Abends.

) Erstes Viertel den 23. um 6 Uhr
5i Min . Abends.

O Vollmond den 3o. um 5 Uhr 5
Min . Abends.

Die Sonne rückt aus dem Stier in
das Zeichen der Zwillinge den 21 . um 3
Uhr 12 Mi » . Morgens.

Erdnähe des ( den 2 , u . 3r.
Erdferne des ( den 18.

Saturn die ganze Nacht sichtbar.
Jupiter Abends , Mars Morgens

sichtbar.
Venus Abendstern.
Merkur wird Abendstern.

Den 1, unsichtb . Mondessinsternisi.
Den i5 . sichtb. Sonnensinsternisi.

2 UN l,

der Tag nimmt zu von i5 St . 46 Min.
bis 16 St . 0 Min.

Sonnen-
Aufg . l untg.
U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U. M . S

i3

5c>
5i
5-
53

ß
55
56
57
57
58
59
59

n 67 28
— 57 37
— 57 46'
— 67 56
— 58 7
— 68 17
— 58 28
— 58 39
— 58 5r
— 59 3
— 59 i5
— 59 27
— 59 39
12 59 52
— 0 5
— 0 17
— 0 3o
— 0 43
— 0 56
— i 9
— l 22
— l 35
— i 48
— 21
— 2 l3
— 2 26
— 2 39
— 2 5l
— 33
— 3 i5

( Letztes Viertel den 6. um 8 Uhr
6 Min . Morgens.

G Neumond den 14 . um 6 Uhr 43
Min . Morgens.

) Erstes Viertel den 22 . um 6 Uhr
58 Min . Morgens.

O Vollmond den 29. um 0 Uhr 2Min.
Morgens.

Die Sonne rückt aus den Zwillin¬
gen in das Zeichen des Krebses den 21.
um ii ^Uhr47 Min . Morgens.

Sommer - Sonnenwende.
Sommer - Anfang , z

Erdferne des ( den 14.
Erdnähe des ( den 28.

Saturn geht gegen Ende um
1 Uhr Morgens unter.

Jupiter geht gegen Ende um 9 Uhr
Abends unter.

Mars Morgens sichtbar.
Venus Abendstern.



N

Juli,
der Tag nimmt ab von i5 St . 57 Min.

bis iH St . 69 Min.

Sonnen-
Aufq . I Untg.
U. M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

l U. M . S.

19
20
21
22
23

26

29

31

8
9

11
12
13
i3

16

l9

23
25
26

30
31
32
33
35
36

59
50
58
58
5?
5tz
55
54
53
52
51
5c>
^19

8

t6
5

( Letztes Viertel Len 5 . um 6 Uhr
tso Min . Abends.

G Neumond den 23 um 9 Uhr 5L
Min . Abends.

) Erstes Viertel den 21 . um 4 Uhr
11 Min . Abends.

O Vollmond den 28 . um 6 Uhr 62
Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus dem Krebsen
in das Zeichen des Löwen den 22. um
10 Uhr 40 Min . .Abends.

Erdnähe des t den 26.l

Saturn die erste Hälfte der Nacht
sichtbar.

Jupiter gegen Ende unsichtbar.
Mars geht nach Mitternacht auf.
Venus Anfangs Abendstern , gegen

Ende verliert sie sich m die Sonne.
Merkur Morgenstern.

A u g U st. September,
der Tag nimmt ab von 14 St . 57 Min . 8 der Tag nimmt ab von i3 St . 12 Min.

bis i3 St . 25 Min . bis n St . 43 Min.

Sonnen-
Aufg . l Untg.
U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U. M . „ S.

i3

( Letztes Viertel den 4 . um 8 Uhr
17 Min . Morgens.

T Neumond den 12 . um 0 Uhr 18
Min . Abends.

) Erstes Viertel den 19 . um n Uhr
21 Min . Abends.

O Vollmond den 26. um 2 Uhr 46
Min . Abends.

Die Sonne ruckt aus dem Löwen in
Las Zeichen der Jungfrau den 23. um 5
Uhr 8 Min . Morgens.

Erdferne des ( den 6.
Erdnähe des ( den 26.

Saturn geht zu Ende schon 8 '.< Uhr
Abends unter.

Jupiter äst kurze Zeit vor Sonnen¬
aufgang in Osten sichtbar.

Mars geht um Mitternacht auf.
Venus wird Morgenstern.
Mörkur wird Abendstern.

Sonncn-
Aufg . I Untg.
U . M . U . M.

Mittlere Zeit im
wahren Mittag.

U. M . S.

16

19

23

26

43

— 53 40

( Letztes Viertel den 3 , um 0 Uhr
54 Min . Morgens.

G Neumond den 11 , um 1 Uhr 49
Min . Morgens.

) Erstes Viertel den 18 . um 5 Uhr
25 Min . Morgens.

O Vollmond den 25. um 0 Uhr 54
Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus der Jungfrau
in das Zeichen der Wage den 23 . um i
Uhr 43 Min . Morgens.

Herbst - Anfang . Tag . und Nacht gleich.

Erdferne des ( den 5.
Erdnähe des ( den 20.

Saturn in der Dämmerung am west¬
lichen Himmel sichtbar.

Jupiter Morgens , sichtbar.
Mars geht um 11 Abends auf.
Venus Morgenstern.
Merkur geht kurz nach der Sonne

unter.



Octob er,
der Tag nimmt ab von 11 St . 3g Min.

bis 9 St . 58 Min.

November,

der Tag nimmt ; ab von 9 St . 54 Min.
bis 8 St . 39 Min.

D e c e Mb e r,
der Tag nimmt ab von 8 St . 37 Min.

b .s 8- St . 21 Min.

( Letztes Viertel den 2 , um 7 Uhr
48 Min . Abends.

T Neumond den 10 . um 2 Uhr 3L
Min . Abends . ^

) Erstes Viertel den 17 . um 11 Uhr
3 o Min . Morgens.

O Vollmond den - 4 . um 2 Uhr y
Min . Abends.

Die Sonne rückt aus der Wage in
das Zeichen des Scorpions den 23 . um o
Uhr 62 Min . Morgens.

Erdferne des ( den 2 , und 3o.
Erdnähe des ( den i 5 .

Saturn unsichtbar.
Jupiter und Mars nach Mitternacht

sichtbar.
Venus Morgenstern.
Merkur wird Morgenstern.

nist.
Den 24 . unsichtbare Mondessinster-

( Letztes Viertel den i . um 3 uhr
45 Min . Abends.

G Neumond den 9 , um 2 Uhr 4»
Min . Morgens.

) Erstes Viertel den i 5 . um 6 Uhr
56 Min . Abends.

O Vollmond den 23. um 6 Uhr 36
Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus dem Scor ^ ion in
das Zeichen des Schützen den 22 . um 6
Uhr 24 Min . Morgens.

Erdnähe des ( den n.
Erdferne des ( den 27.

Saturn wird zu Ende eine Stunde
vor Sonnenaufgang sichtbar.

Jupiter geht um 9 Uhr Abends auf.
Mars geht zu Ende um 9/ , Uhr

Abends auf.
Venus Morgenstern.
Merkurgeht kurz vorderSonneauf.

Den 9 . Nov . unsichtbare Sonnen-
finsterniß.

( Letztes Viertel den 1, um n Uhr
18 Min . Morgens.

G Neumond den8um2Uhr 5 Min.
Abends.

) Erstes Viertel den i 5 . .um 4 Uhr
67 Min . Morgens.

O Vollmond den 28 . um 1 Uhr 21
Min . Morgens.

( Letztes Viertel den 3i . um 4 Uhr
69 Min . Morgens.

Die Sonne rückt aus dem Schützen
in das Zeichen des Steinbocks dei: 21.
um 7 Uhr 8 Min . Abends.

Winter - Sonnenwende.
Winter - Anfang.

Erdnähe des t den 9.
Erdferne des ( den 26.

Saturn in der Morgenstundesichtbar.
Jupiter den jgrösiten Theil der Nacht

sichtbar.
Mars geht zu Ende um 8 Uhr Abends

auf.
Venus Morgenstern.
Merkur wird Abendstern.



i . Astronomisch - meteorologisches Jahrbuch.

Astronomie oder Sternkunde.
Blicke in die Ordnung des Weltgebäudes.

enn wir den Sternenhimmel betrachten , so scheint
es uns doch , so sehr wir den prachtvollen Anblick dieser
unzähligen Weltkörper bewundern , unmöglich , in der
Stellung und Verbindung dieser unzähligen Weltkörper,
Regel und Ordnung zu entdecken , so sehr wir auch ge¬
neigt sind , anzunehmen , daß hier , wie überall , Ordnung
und Zweckmäßigkeit herrschen müsse . Ungleich sind die
Sterne über dem Himmel ausgesäet , und obgleich jede
Gegend reich genug ausgestattet ist , so zeichnen sich doch
einige Gegenden durch mehrere prächtig glänzende , grö¬
ßere Sterne , einige durch ein dichtes Gedränge kleiner
Sterne aus , während andere uns einen minder glänzen¬
den Anblick darbiethen . Die Sterne erfüllen also nicht
ganz gleichförmig den uns umgebenden Weltraum ; da
sie aber nicht alle gleich entfernt sind , sondern gleichsam
in Schichten hinter einander stehen , so konnte der Stern¬
reichthum irgend einer Himmelsgegend eben so gut daher
kommen , daß hier mehrere Schichten von Sternen hin»
ter einander stehen , als daher , daß in einer Schichte die
Sterne hier zahlreicher sind . Welches von beiden für ir¬
gend eine bestimmte Stelle der Fall sei , bleibt immer
schwer zu entscheiden , aber eine wahrscheinliche Beant¬
wortung ergibt sich aus den nachstehenden Ueberlegun-
gen . Wir dürfen im Allgemeinen annehmen , daß die
uns klein erscheinenden Sterne auch die entferntesten,
und die größeren uns am nächsten sind , und nur beson¬
dere Umstände könnten uns vielleicht bewegen , einen
und den andern Stern als eine bestimmte Ausnahme
von dieser Regel zu betrachten . Unter den fast zahllosen
Sternen , die ihrer Kleinheit wegen das bloße Auge nur
noch mit Mühe bemerkt (die , welche man sechster Größe
nennt ) , mögen zwar manche seyn , die unS nahe genug
sind , aber wegen wirklicher Kleinheit sich uns so unan¬
sehnlich zeigen ; aber im Allgemeinen wird man einen
Stern sechster Größe viel entfernter wie einen Stern er«
ster Größe betrachten dürfen , weil offenbar die Entfer¬
nung der Sterne von uns notbwendlg ungleich seyn muß,
und es dagegen nicht wahrscheinlich ist , daß alle oder die
meisten Sterne sechster Größe vorzüglich klein seyn sollten.
Auch finden wir die Anzahl der gleich großen Sterne desto
ansehnlicher , je kleiner die Sterne sind . Wären alle
Sterne ihrer wahren Natur nach völlig gleich, und stün¬

den sie so ziemlich in regelmäßigen Schichten um uns
herum , so würden offenbar in der ersten Kugelschichte
viel weniger Platz finden , als in der zweiten schon viel
ausgedehnteren Kugelschichte, und folglich müßte es meh¬
rere Sterne der zweiten als der ersten , mehrere Sterne
der dritten als der zweiten Größe geben u . s. w.

So findet es sich auch wirklich . Wenn wir also nun
bemerken , daß sehr viele gleich  erscheinende Sterne dicht
neben einander stehen , so läßt uns dieß sehr vermuthen,
daß die Sterne , gleichsam zufammengehörend , einein
der That verbundene Gruppe bilden , und wenn wir da¬
gegen bemerken , daß in einer andern Gegend sich Sterne
aller Ordnungen , und zwar immer mehrere , je mehr
wir unser Auge anstrengen , oder je bessere Fernröhre
wir zu Hülfe nehmen , zeigen , so werden wir schließen, ^
daß hier zahlreiche Sternschichten in immer größern und
größern Entfernungen hinter einander liegen.

Aber eine merkwürdige Ausnahme machen die Dop¬
pel  st e r n e,  die uns starke Fernröhre in überaus großer
Menge zeigen ; dieß sind Sterne , die zu zweien , dreien
oder auch mehreren , so nahe aneinander stehen , daß das
bloße Auge oder ein schwächeres Instrument uns nur den
vereinigten Glanz als einen einzigen Stern zeigt . Diese
Doppelsterne bestehen oft aus Sternen sehr Ungleicher
Größe , und dennoch halten wir uns berechtigt , sie in der
That zusammengehörend oder nahe neben einander stehend
anzusehen . Allerdings wäre es auch hier möglich , daß
diese Sterne nur gerade in derselben Nichtungslinie , aber
weit von einander entfernt , hinter einander ständen . Es
mag auch wirklich unter dem großen Heere solcher Dop¬
pelsterne manche geben , dse wirklich nur scheinbar einan¬
der nahe sind , aber daß dieses Zusammentreffen sich so
zufällig über ZOONmal ereignen sollte (denn so groß ist
ungefähr die Zahl der entdeckten Doppelsterne ) , ist gar
nicht wahrscheinlich ; aber selbst wenn man es zugestehen
wollte,  so würde die von H er sch e l und B essel  ange-
ftellte , und durch den jüngern Herschel , Struve
und South  vollkommen bestätigt gefundene Beobach¬
tung , daß viele dieser Doppelsterne eine Bewegung um
einander haben , uns bestimmen müssen , die Doppelsterne
als wirklich verbunden zu betrachten , wenn gleich ihre
scheinbaren Größen , die wir im Allgemeinen als Maaß
der Entfernuna zu gebrauchen gedachten , ungleich sind.
V e ssel  machte die merkwürdige Entdeckung , daß ein
Stern im Schwane , der einen kleinen Nebenstern bei
sich hat , seit dem Anfänge des letzten Jahrh 'mderts seine
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Stellung gegen die übrigen benachbarten Sterne sehr
merklich verändert und jene kleinern Nebsnsierne mit
sich fortgeführt hat , und daß ferner der kleine Stern
deutlich , obgleich er in der Nahe des größern blieb , seine
Stellung gegen ihn so geändert hat , daß ein Umlauf um
den größern kenntlich ist . Aehnliches hat Herschel  an
einer nicht ganz kleinen Anzahl von Doppelsternen beob¬
achtet , und obgleich die Schlüsse aus diesen Beobachtun¬
gen mit einiger Vorsicht müssen gezogen werden , weil
(wegen der eigenen Bewegung unsers ganzen Sonnen¬
systems ) diese Bewegung zum Theil nur scheinbar sein
könnte , so brauet es doch keines Beweises , daß eine sol¬
che Bewegung des einen Doppelsternes um den andern,
diese Sterne als zu . einem System verbunden kennen
lehrt.

Kehren wir zu den vorhin unterbrochenen Betrach¬
tungen zurück. Herschel (der ältere ) hat sich anhaltend
und erfolgreich mit der Untersuchung beschäftigt , ob denn
der ganze Himmel im gleichen Maaße sich immer reich¬
haltiger an Sternen zeige , je stärkere Fernröhre wir auf
ihn richten ; und seine Beobachtungen ergeben , daß es
vorzüglich die Gegend um die Milchstraße ist , wo immer
neue Sterne in fast unendlicherZahl aus immer größerer
Ferne herüberglänzen , während alle weit von der Milch¬
straße abliegenden Gegenden desHimmels zwar zuerst uns
kleine Sterne zeigen , wenn wir mäßige Fernröhre zu
Hülfe nehmen , aber endlich, gleichsam erschöpft , der tiefer
eindringenden Sehkraft , wenn sie durch überaus starke
Fernröhre geschärft ist , keine neuen einzelne Sterne mehr
darbiethen . Diese Bemerkung führt zu der wichtigen Fol¬
gerung , daß das Sternenheer , zu dem unsere Sonne
gehört , einen stark abgeplatteten Raum ausfüllt , daß es
gleichsam eine ungeheure Schichte von Sternen ist , deren
Breite nach der Richtung hin , wo uns die um den gan¬
zen Himmelgehende Milchstraße erscheint , viel größer als
ihre Dicke ist . Herschel  glaubt durch die Beobachtungen
die er mit einer Reihe immer stärkerer , immer tiefer in
die Ferne dringender Teleskope angestellt hat , überzeugt
zu seyn , daß seine besten Fernröhre in den Gegenden um
die Pole der Milchstraße (d . i . in der Gegend des Haa-
xes der Berenice  und in den südlich vom Wallfisch
gelegenen Gegenden ) ziemlich sicher bis zu den Grenzen
dieses Sternhaufens reichen , weil hier bei Anwendung
sehr starker Vergrößerungen der Raum zwischen den ein¬
zelnen Sternen vollkommen dunkel sei , daß aber in den
Gegenden der Milchstraße selbst gewiß bei Anwendung
noch stärkerer Vergrößerungen auch immer noch mehr
Sterne erkennbar werden würden . Er gründet auf die
Zählung der einzelnen Sterne , die wir auf gleichen Thei-
len der Kugelfläche nach der « inen und nach der andern
Richtung hin auffinden , Schlüsse über die Ausdehnung,
welche diese Masse , von Sternen nach diesen Richtungen
hin hat . Er fand in den Gegenden des Himmels , die
weit von der Milchstraße ab , gegen die Pole des Kreises
hin , den die Milchstraße am Himmel bildet , liegen , zu¬

weilen kaum mehr als einen Stern in dem Raum , den
sein Fernrohr auf einmal faßte , statt , daß er nahe bei der
Milchstraße zuweilen gegen 600 in den gleichen Räumen
zählte und dieses Gedränge von Sternen so fortdauernd
beobachtete , daß er die Zahl der kenntlichen Ster¬
ne , die dort in einer Viertelstunde durch sein Gesichtsfeld
gingen , auf nicht weniger als 110,000 berechnete.

Wenn man diese Sternenzählungen über den gan¬
zen Himmel fortsetzte , so würde man also eine ziemlich
sichere Kenntniß von der ganzen Figur , und wenigstens
einige Kenntniß von der wahren Größe unseres zu einem
Systeme vereinigten SternenhaufenS erhalten . Denn ob¬
gleich, sobald es aufvöllige Strenge ankommt , die Schlüsse
etwas trüglich sind , die wir entweder aus der nach opti¬
schen Regeln berechneten Stärke unserer Fernröhre oder
aus der Sternenzahl , die ein Fernrohr in Vergleichung
gegen ein anderes zeigt , herleiten , um zu bestimmen , wie
weit unser Blick mit Hülfe dieses Instruments in den
Weltraum eindringe : so sind doch diese Schlüsse wohl
sicher genug , um uns zu belehren , daß nach der einen
Richtung die Ausdehnung dieses Sternenheeres um viele
Billionen Meilen größer sei , als nach der andern Rich¬
tung.

Dieses zusammengeordnete Sternenheer ist in einem
Raume ausgebreitet , denk wir auf wenigstens 2000 Bil¬
lionen Meilen tief , und als wenigstens 10,000 Billionen
Meilen nach der Gegend der Milchstraße hin ausgedehnt
annehmen dürfen . Es scheint abgesondert von andern
Sternensystemen im Welträume , gleichsam wie eine Insel,
da zu stehen ; denn gegen die Pole der Milchstraße hin
entdeckt eine .verschärfte Sehkraft keine neuen einzelnen
Sterne mehr , und selbst in der Richtung der Milchstraße
scheinet endlich das so sehr geschärfte Auge ziemlich die
Grenze erreicht zu haben . Aber jenseits dieses leeren Rau¬
mes finden wir nun neue vereinigte Sternenheere.

Alles bisher Angeführte betrifft nämlich nur die Ster¬
ne , welche über bedeutende Gegenden des Sternenhim¬
mels ziemlich gleichförmig , mit einer fast regelmäßigen,
starken Verdichtung gegen die Milchstraße hin ausgestreut
sind , und die einzelnen Sternhaufen,  wo auf einen
Raum von wenigen Minuten im Durchmesser unzählige
Sterne von der äußersten Kleinheit zusammengedrängt
sind, haben wir bisher gar nicht beachtet . Diese Sternen-
haufen scheinen nun nichts anders zu seyn , als eben solche
zulammcngeordnetc Sternensysteme , wie es das große
Sternenheer ist , welches wir eben betrachtet haben . So
wie unsere Sonne weit entfernt von andern Sonnen im
Welträume allein steht , damit diese durch dieAttractions-
kraft nicht eine nachtheilige Wirkung auf sie äußere , so
scheint jedes dieser Sternensysteme durch einen verhältniß-
mäßig größeren Zwischenraum von dem benachbarten
Sternenheer getrennt zu seyn , so daß jedes derselben als
ein minder oder mehr in sich abgeschlossenes ^Ganzeskann
betrachtet werden.
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Die Sternenhaufen , die wir schon mit bloßen Augen
bemerken , mögen wahrscheinlich Gruppen von Sternen
seyn , die in dem großen Sterncnheer ein System von ge¬
ringerer Ordnung bilden , und wir können für jetzt noch
nicht entscheiden , ob irgend eine Bewegung um einen
Mittelpunkt oder eine von allen Seiten fast gleiche An¬
ziehung diese Sterne für einen langen Zeitraum im Gleich¬
gewichte halt , oder ob sie durch gegenseitige Anziehung
einander langsam yäher rücken und sich zu einem mehr
gedrängten Systeme bilden . Aber außer diesen Sterngrup¬
pen entdeckt man mit guten Fernröhren tausende von
mattglänzenden Fleckchen, die wie mehr oder minder leuch¬
tende Nebel erscheinen , und unter diesen ist eine große
Anzahl , welche sich in H e r sch e l ' S Fernröhren als Samm¬
lungen zahlloser Sterne zeigen . Die schönsten unter ihnen
sind nach Herschel ' s Beschreibung diejenigen , die rund
und gegen die Mitte hin mit stark zunehmendem Glanze
erscheinen , in denen man am Rande einzelne , gleichsam
über die eigentlichen Grenzen hinaus , zerstreute höchst
feine Sternchen entdeckt , gegen die Mitte zu aber das
Gedränge von Sternen immer dichter und dichter findet,
und im Mittelpunkte den Glanz der einzelnen Sterne
als in einander laufend und einen schönen leuchtenden
Kern bildend , erblickt . Diese Sternenheere , deren viele
nur wenige Minuten im Durchmesser haben , müssen meh.
rere hundertmal , ja einige mehrere tausendmal so weit
von uns entfernt stehen , als die Größe ihres wahren
Durchmessers ist ; denn dieses gilt für alle Gegenstände,
die uns nur so groß erscheinen . Da nun diese Sternen-
systeme aus vielen tausend Sternen zusammengesetzt sind,
so läßt sich leicht übersehen , daß , wenn auch diese Sterne
etwa einander viel näher stehen , als es bei den uns umge¬
benden Sternen der Fall ist ; dennoch die Ferne , in wel¬
cher sie sich befinden , ungeheuer groß seyn muß , und daß
wir ihren Abstand von uns auf mehr als 50 — 100,000
Billionen Meilen schätzen dürfen.

Und solcher Sternenhaufen , die mehr oder minder
reichhaltig dem Sternenheere gleichen , in dem wir uns
befinden , haben wir nun schon einige hundert mit Sicher¬
heit kennen gelernt , obgleich noch lange nicht der ganze
uns sichtbare Himmel mit den größern Fernröhren durch¬
sucht ist . Jedes dieser Sternenheere scheint abgesondert
von den umgebenden ähnlichen Systemen zu stehen , mei-
ftens getrennt , durch einen in Vergleichung gegen seine
eigene Größe sehr ansehnlichen Zwischenraum , aber den¬
noch scheint unter diesen an sich schon fast unendlich gro¬
ßen Weltgebäuden eine Zusammenordnung Statt zu fin-
den . Ausgezeichnet viele dieser entfernten Sternenheere ste-
henin der Nähe der Milchstraße,und es scheint also , als ob
sie gleichsam eine Fortsetzung des unendlichen Sternen-
lagers bilden , welches uns nach der Richtung der Milch¬
straße hin umgibt . Waren sie etwa einst mit unscrm Stern¬
haufen vereinigt , und hat eine gegen vorzüglich große
oder gedrängte Sterne zu wirkende anziehende Kraft die
Systeme getrennt , und jedes einzelne Heer von Sternen
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näher zusammengedrängt , um seinen Mittelpunkt geord¬
net ? — Es ist unmöglich , diese Frage zu beantworten,
und eine Begebenheit als gewiß nachzuweisen , die vielleicht
nur in einem Zeiträume von Billionen von Jahren so
weit vollendet werden und den Zustand herbeiführen
konnte , den wir gegenwärtig beobachten ; aber merkwür¬
dig ist es wenigstens , daß sich gerade in zwei Gegenden,
über welche hinaus wir zwei der reichsten Sternhaufen
beobachten , Einschnitte in das uns umgebende Stcrnen-
heer befinden . Herschel  schließt das Daseyn eines sol¬
chen sehr tiefen Einrisses oder einen leeren Stelle in un¬
fern Sternenhaufen daraus , daß er bei den Sternenzäh-
lungen in dieser Gegend , als er sich der Milchstraße nä¬
herte , die Sternenzahl anfangs von 10 bis 17 regelmäßig
wachsend fand , aber plötzlich auf eine Stelle gerieth , wo
kaum Ein Stern oder höchstens zwei , und diese alle von
ziemlich bedeutender Größe in seinem Gesichtsfelde er¬
schienen . Vier Grade breit bemerkte er diesen unregelmä¬
ßigen Mangel an Sternen , dann nahm ihre Zahl auf
5 , 13 , 20 und sehr schnell bis auf 41 zu , so wie es der
Annäherung zur Milchstraße gemäß war . Wir können
also wenigstens die Frage aufwerfen , ob etwa eine sehr
mächtige anziehende Kraft , wenn gleich aus unermeßli¬
cher Ferne wirkend , hier die ihr näheren Sterne zu sich
hinzog , und diese Lücke in unserm Systeme machte ? Und
wäre das einmal der Fall gewesen , so ist wohl einleuch¬
tend , daß diese einmal entstandene Lücke sich im Laufe
der Jahrtausende noch vergrößern mußte , indem jetzt die
äußersten zurückgebliebenen Sterne von ihren Nachbarn
angezogen wurden , ohne daß eine entgegengesetzte Kraft
die Wirkung dieser Anziehung aufgehalten hätte . Aber
nicht alle entfernte Sternenheere finden wir in der Ge¬
gend der Milchstraße , sondern Herschel  fand schon aus
seinen frühern Beobachtungen wenigstens noch zwei Ge¬
genden , in denen eine ganze Kette ähnlicher Sternen-
systeme sich durch einen ansehnlichen Theil des Himmels
fort erstreckt , und es ist also wohl zu vermuthen , daß
wir in dem für unsere Fernröhre unsichtbaren Theile des
unendlichen Raumes noch mehrere in deutlicher Verbin¬
dung stehende Sternhaufen entdecken werden.

So lehrt uns also die Beobachtung ein über alle unse¬
re Begriffe zahlloses Heer von Welten kennen . Sie zeigt uns
noch an den äußersten Gränzen des Raumes , den unsere
Fernröhre durchforschen können , immer neue dem Blicke
schon fast entschwindende zusammengeordnete Sternen¬
heere , und deutet uns klar genug an , daß wir die Grenze
des Weltgebäudes dort eben so wenig erreicht haben , als
bei dem ersten Blicke auf die nächsten Sterne . Doch un¬
sere Forschung ging aber auch nie darauf hin , die Gren.
zen der Schöpfung aufzufinden , hinzudringen bis zu den
Räumen , wo todte Leere von Ewigkeit her herrschte , und
mit uniern kurzsichtigen Blicken das zu umfassen , was,
wie eine Stimme in unferm Innern sagt , unendlich
seyn muß ; nur das wünschen wir zu wissen , ob dem
schwachen Sohne des Staubes , der gleichwohl sich beru-
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fen fühlt , die unendliche , wundervolle Welt zu erforschen,
der seine Bestimmung für eine unendlich wachsende Er-
kenntniß , für eine unendlich wachsende Thatkraft fühlt-
ob eS ihm vergönnt sei , auch hier Regel und Ordnung
zu entdecken . Und unser Wunsch , die Ordnung des Welt¬
gebäudes zu ahnen , bleibtwenigstens nicht ganz unbefrie¬
digt . Wirsehen , wie alle Weltkörper sich zusammenordnen
in Systeme , wie diese kleinernSysteme sich in ein verbinden¬
des großes Scernenheer vereinigen , und eine ganze Samm¬
lung solcherungeheuer großen Sternenheere durch ihre re¬
gelmäßige Lage gegen einander sich als in Verbindung ste¬
hend zeigt . Freilich fehlt uns noch sehr viel , um diese Anord¬
nung ganz zu begreifen ; aber wir wissen , daß viele Ster¬
ne eine , wenn .gleich wenig merkliche , doch ganz bestimmte
eigene Bewegung haben , und dürfen also mit Sicherheit
hoffen , daß im Laufe der Jahrhunderte es der menschli¬
chen Forschung klar werden wird , ob sich die Sonne und
die Heere von Sternen in unendlichen Kreisen um eine
Centralsonne bewegen , oder ob diese Bewegung , be¬
wirkt durch anziehende Kräfte , das unermeßliche System
von Sternen erst zu einer bestimmten Ordnung ausbil-
det , oder ob dre anziehende Kraft die großen Weltkör¬
per immer näher bringt , und ob nach Millionen von
Jahren ein Theil dieses Gebäudes Zusammenstürzen , und
neuen Schöpfungen Raum geben wird.

Es ist wahrscheinlich , daß alle/ , diese verschiedenen
Falle in den verschiedenen Gegenden des Weltraumes
Vorkommen mögen , und Herschel  gründet auf die Ver¬
gleichung des äußern Ansehens der verschiedenen Ster-
nenhaufen Betrachtungen , die wenigstens als Andeu¬
tungen dessen , was hier vielleicht geschieht , höchst merk¬
würdig sind.

Es gibt einige Sternenhaufen von so besonderer Bil¬
dung , daß Herschel  sich bewogen fand , sie sich erst bil¬
dende Haufen zu nennen . Die Sterne stehen nämlich
zerstreut , aber mehrere bilden Linien , die nach einem
gemeinschaftlichen Mittelpunkte zu gehen , in welchem
sich gewöhnlich einige hellere Sterne befinden , und es
hat also den Anschein , als ob eine die übrigen benach¬
barten Sterne beherrschende Anziehungskraft , diese zu
jenen Mittelpunct hinziehe , und daß sich so ein immer mehr
von den übrigen Systemen , die wieder andern Attraktio¬
nen folgen , abgesondertes Heer von Sternen bilde . An¬
dere Sternhaufen zeigen sich schon als mehr abgetrennt
von den benachbarten Sternen , aber die einzelnen Ster¬
ne in ihnen liegen ungleich zerstreut , und weder ihr gan¬
zer Umfang , noch die mehr oder minder verdichtete An¬
häufung an einer Stelle zeigt etwas regelmäßiges . An¬
dere , die ebenfalls von den benachbarten Sternen abge-
ondert , schon in sich , in Rücksicht der zu ihnen gehöri¬
gen Sternenzahl , ein Ganzes bilden , enthalten einen
oder mehrere Punkte , um welche das Gedränge von
Sternen dichter ist , und wo also der Mittelpunkt der
Anziehung die Sterne am meisten zu sich hingezogen zu
haben scheint. Die äußern Umrisse dieser Sternenhau¬

fen sind meistens noch unregelmäßig und einzelne
Sterne , die in ihrer großen Ferne langsam dem
Zuge gegen den Mittelpunkt folgen , liegen an den Gren¬
zen des Sternhaufens einzeln zerstreut - Unter diesen
Sternhaufen gibt es einige von besonderer Gestalt !,
z. B . wo die Sterne einen Ring bilden , in dessen Mitte
sich ein fast sternleerer Raum befindet , wo also wahr¬
scheinlich mehrere in bedeutender Entfernung von einan¬
der stehende Hauptsterne , die umgebenden Sterne zu
sich hinzogen , und so zwischen sich einen leeren Raum
hervorbrachten , während sich um sie ein reiches Ster-
nenlager bildete . Ungefähr zu dieser , noch nicht sehr be¬
stimmt geordneten Art von Sternhaufen scheint derjeni¬
ge zu gehören , in dessen Mitte wir uns befinden . Wir
bemerken nicht , daß in ihm irgend ein ganz einziger
Punkt vorhanden fey , um den die Sterne am gedräng¬
testen ständen , aber mehrere Gruppen von Sternen sind
vorhanden , die wir wohl als um einzelne Hauptsterne ge¬
sammelt betrachten dürfen . Unser Sternhaufen ist ziem¬
lich rein abgesondert von andern Sternheeren , die ihn
umgeben , aber seine Gränzen sind unregelmäßig , und
einzelne Sterne mögen , zahlreich um ihn liegend , seine
Gränzen unkenntlich machen.

Endlich gibt es nun andere Sternhaufen , die deut¬
licher isolirt , ganz bestimmt begränzt und kugelförmig
sind . Die große Zahl von Sternenheercn , die wir ken¬
nen , zeigt uns fast alle Abstufungen von jenen unregel¬
mäßigen zu den rundlichen , deren Glanz im Mittelpunk¬
te etwas stärker ist , bis endlich zu denen , wo kaum noch
einzeln zerstreute Sterne , außer der genau kreisförmigen
Gränze stehen , deren Glanz regelmäßig und in starker
Masse gegen den Mittelpunkt zunimmt , wo man die
feinsten Sterne am Umfange einzeln , gegen den Mit¬
telpunkt aber immer dichter , und endlich nahe an dem¬
selben so gehäuft sieht , daß ihr gemeinschaftlicher Glanz
das Entdecken der einzelnen fast unmöglich macht . Diese
Sternenhaufen sind kugelförmig ; denn wir kennen so
viele, , die alle genau rund erscheinen , daß dieses unmög¬
lich bloß zufällig seyn kann . Diese Sterne sind nicht bloß
anscheinend , sondern wirklich um den Mittelpunkt ver¬
dichtet ; denn die Zunahme der Sternenzahl gegen den
Mittelpunkt hin ist viel stärker , als sie bey einer gleich¬
förmigen Austheilung durch den ganzen Kugelraum seyn
könnte . Hier ist' also offenbar ein Heer von Sternen um
einen einzigen anziehenden Mittelpunkt versammelt , und
wahrscheinlich ist dieß die letzte Stufe der Ausbildung , de¬
ren diese aus Tausenden von Sternen bestehenden Sy¬
steme fähig sind.

Ob nun die Wirkung der anziehenden Kraft , welche
zuerst aus einer geordneten Zahl von Sternen abgeson¬
derte Haufen bildet , nach und nach sie enger an einan¬
der zu bringen und zu kugelförmigen Heeren zu sammeln
scheint , wo sie wirklich einander viel näher gedrängt
als in den weniger geordneten Sternensammlungen ste¬
hen mögen , und wo sie uns durch ihre regelmäßigen
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Anordnungen einen so schönen und überraschenden An¬
blick gewähren ; ob diese Wirkung der anziehenden Kraft
ohne Ende diese Zusammendränqung weiter treibe;
ob die Sonnen , die so eng um den Mittelpunkt des
kugelförmigen Heeres gedrängt sind , endlich in einander
fallen , und so,wie wir es nach irdischerWeise ausdrücken,
untergehen ; — oder ob vielleicht durch einen Umschwung
um den Mittelpunkt , oder durch andere Mittel diese
schöne Ordnung auf eine unendliche Zeit gesichert sey,
darüber können wir noch nichts entscheiden - Aber gesetzt
auch , daß diese reichen Sonnenhcere , die wir jetzt als
so schön geordnet bewundern , die ( wenn unsere Ansicht
die richtigste ist ) nach einer Dauer von Millionen Jahren
sich so aneinander gedrängt haben und noch für Jahr¬
tausende der Schauplatz der größten Herrlichkeiten der
Schöpfung seyn können , gesetzt , daß sie ihrem letzten
Jahrtausende entgegen reiften , daß in ihrem Zusammen¬
stürzen die gegenwärtige Ordnung der auf ihnen leben»
den Natur zu Ende ginge ; würden wir darum den Herrn
der Welt minder zu verehren uns veranlaßt finden ? Ist
eS nicht die allgemeine Regel in der Körperwelt , daß
das alternde Gebäude einstürzt , damit aus den Trüm¬
mern eine verjüngte , schönere Bildung hervorgehe?
Daß es uns , für deren Blick der Weltbau groß und der
Sperling klein erscheint , furchtbarer vorkömmt , wenn
eine Welt untergeht , als wenn ein Sperling vom Da¬
che fällt , das kann uns offenbar nicht verleiten , zu for¬
dern , daß auch der Herr der Welt so urtheilen solle,
dem es eben so leicht ist , zahllosen Wesen einen neuen
glücklichen Aufenthalt anzuweisen , als es ihm ŵar,
jeden von uns eine zärtliche Mutter finden zu lassen,
als wir den Schauplatz dieses Erdenlebens weinend be¬
traten . (Aus H . W . Brandes »Aufsätzen über Ge¬
genstände der Astronomie und Physik, « Leipzig 1835) .

D . Meteorologie.
Jährliche mittlere Temperatur u . s. w . meh-
rererStädte Italiens im Vergleiche mit  eini¬
gen anderen des übrigen Europa ' s , und be¬
sondere Eigenheiten des Winters von1834

auf  1835 in Italien , verglichen mit jenem
von Wien.

(Aus Italien eingesendet .)

Es ist schon im vorigen Jahrgange des Hauskalen¬
ders bemerkt worden , daß die Meteorologie oder Witte¬
rungskunde , eine der wichtigsten aller menschlichen Kennt¬
nisse, bei allen Bemühungen eines P . Cotte ' s , Toaldo ' s,
Lambert ' s , Gatterer ' s , Horrebow ' S, Mayer ' s , Lampadius,
Stark ' s , Vode ' s , bei allen zahllosen Beobachtungen der
baierischen meteorologischen Gesellschaft , des verdienst¬
vollen Dr - Schön zu Würzburg , des Prof . Brandes zu
Breslau — ( der in einem Buche allein 180,000 mit¬

theilt ) — noch immer in der Wiege liegt . Wahrscheinlich
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wird sie auch ihre Kindheit niemahls überschreiten , und
der Abt Pilgram schließt seine wohlbeleibte , 608 Ouart-
seiten starke Wetterkunde (Wien , bei Kurzbeck, 1788)
eben so merkwürdig als unerfreulich mit folgenden Wor¬
ten : » Wir haben nun alles durchgegangen und alles un¬
tersucht . Und was können wir jetzt am Ende dieser Unter¬
suchung daraus schließen ? — Daß derWinter käl¬
ter als der Sommer  ist . Dieß ist alles , was sich mit
Bestimmtheit sagen läßt . «

Bei dieser traurigen und stockfinstern Aussicht im
meteorologischen Reiche muß man sich freilich immer und
ewig bloß auf Beobachtungen beschränken ; möchten sie
nur jeder Zeit streng nach physikalischen Grundsätzen ge¬
macht werden ! — Unter vielen mannigfaltigen Beobach¬
tungen standen von jeher und stehen noch immer die
thermometrischen und barometrischen , erstere vorzugs¬
weise , oben an . Heutiges Tages fehlt das Wetterglas in
keines Gebildeten Cabmete , und unter der jetzigen ner¬
venschwachen Generation gibt es nicht Wenige , die es
fleißig begucken , und gleichsam ex oacheäi -L oder ex yro-
lesso über die Witterung schwatzen.

Mit den eben benannten Beobachtungen ist man
jetzt so weit gekommen , daß die mittlere Temperatur
des ganzen Jahres überhaupt und der Jahreszeiten ins¬
besondere der meisten bedeutenden Ortschaften in Europa
bekannt ist . Eine sehr kurze Uebersicht von dieser Mittle¬
ren Lufttemperatur in Italien , im Vergleiche mit dem
übrigen Europa , dürfte hier um so weniger am Unrech¬
ten Orte flehen , als Italien , das am meisten von Frem¬
den besuchte Land ist , und man Jahr aus Jahr ein in
auswärtigen Schriften die sonderbarsten Aeußerungen
darüber liest . Da wird denn unter andern auch von süd¬
licher Glut , und dem andern Extreme , von unausstehli¬
cher Kälte gesprochen . Eine ganz besondere Rolle spielt
der Sciroceo , den man so beschreibt , als läge man , so
lange er weht , in einem Feuer begraben , und doch steigt
bei ihm die Hitze selbst in Sicilien nie über 28 ° N . , eine
Temperatur ? die sogar in Deutschland keine Seltenheit
im Sommer ist . Hierzu kommt noch die Behauptung
Einigersselbst Italiener ) , dis sich eine geraume Zeit in
Petersburg aufgehalten haben : » In Rußland sähe man
die Kälte , ohne sie zu fühlen , und umgekehrt in Italien . «
Das klingt allerdings sonderbar genug , denn Petersburg
mißt ungefähr eine gleiche Distanz vom Polarkreise , als
Italien von den Tropen ; allein die Bauart der Häuser
und die Winterbekleidung sind in beiden Ländern so him¬
melweit verschieden , daß an jener Behauptung etwas
wahr seyn mag . Auch muß man einen andern wichtigen,
in der Meteorologie wenig erörterten Umstand nicht über¬
sehen , nämlich den , daß die Eindrücke der Temperatur¬
grade auf den menschlichen Körper in den verschiedenen
Himmelsstrichen und Lokalitäten sich wirklich verschieden
äußern . Nur ein einziges auffallendes Beispiel hiervon.
Sibirien und Canada sind Jedermann als die kältesten
Länder bekannt . In diesem kalten Sibirien stellte der
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norwegische gelehrte Naturforscher Hanfteen im Winter
des Jahres 1828 jeden Morgen eine volle Stunde in
freier Luft bei einer Kälte von 20 bis 34° Beobachtungen
an , und behauptete , daß ihm diese Temperatur minder
unerträglich als in seinem Vaterlande eine Kälte von
l,2 ° war ; welchen Umstand er der außerordentlichen Tro¬
ckenheit der sibirischen Luft , und der dort in der Atmo¬
sphäre herrschenden immerwährenden Windstille beimißt.

Zur bessern Einsicht in die verschiedene italienische
Lufttemperatur mittelst beigefügter Tabelle , scheint fol¬
gende Bemerkung nicht überflüssig . Bekanntlich sind die
Wärme und Kälte betreffenden Ausdrücke relativ . So
ist z . B . ein milder Winter in Moskau etwas ganz an¬
deres als einer in Berlin , dieser wieder ganz anders als
ein milder Winter in Venedig . Eigentliche milde Winter
sind aber nur die zu nennen , welche meist ein Minimum
der Lufttemperatur von 5 bis 8 , und ein Maximum von
8 bis 10 Graden und darüber ober Null , nur selten einen
sehr kur ; vorübergehenden Frost , mit einem Worte , eine
mittlere W intertemperatur von wenigstens
sechs Graden aufzuweisen haben;  bei welcher
also Flora im Freien in steter Thätigkeit begriffen ist , und
man in den Wohnungen selbst , wo der Wärmemesser
äußerst selten wenige Stunden unter - i- 10 zeigt , ohne
Heihung gemächlich feine Geschäfte verrichten kann.

Einige der besonder « Localität zuzuschreibenden Aus¬
nahmen abgerechnet , hat die Natur in der nördlichen
Hemisphäre , so zu sagen gerade da , wo ihre zweite Hälf¬
te beginnt , also vom 44 ° angefangen , als den Ort be¬
zeichnet , wo das eigentliche milde Klima eintritt . Diesem
zufolge fängt es in Italien mit Genua , Nizza und Tos¬
cana an.

Wie verschiedenartig aber die jährliche mittlere Tem¬
peratur sich zu ener der respectiven Jahreszeiten in den
verschiedenen Städten Italiens und des übrigen Euro¬
pas verhalte , zeigt folgende interessante Tabelle , bei
welcher die drei letzten Colonnen die mittlere Temperatur
des Jahres überhaupt und des Winters und Sommers
insbesondere anzeigen:

Ort Breite Höhe üb . d . Jahr Winter Sommer
MeereSfläche

Palermo . . 38,06 —
Neapel . . . 40,50 —
Lissabon . . . 38,42 —
Nizza . . . . 43,41 —
Rom . . . . 4l,53 176
Florenz . . - 44,46 205
Madrid . . . 40,25 2276
Trieft . . . . 45,40 —
Marseille . . 43,17 —
Bologna . . 44,30 220
Venedig - . 45,25 —
Mailand . . 45,28 390
Paris . . . . 48 .50 120
Wien . . . . 48 . 12 480

14,0 9,0 18,9
13,5 8,2 19,2
13 . 1 9,3 17,4
12 .4 7,0 18,0
12,0 6,5 18,3
12 .2 5,3 19,0
17. 7 5,0 20,0
11. 5
11,5 6,6 16,0
11,0 1,8 19,5
10.7 4,3 15,6
10.3 1,8 19,5

8 .8
8,3 0,0 16,3

Lrt Breite Höhe üb . d.
Mecresflache

Jahr Winter Sommer

Amsterdam . 52,22
Prag . . . . 50,05
Frankfurt

am Main . 50,70
London . . . 51,31
Hamburg . . 53,32
Warschau . 52 , l4
Berlin . . . 52,31
Augsburg - 48,21
Kopenhagen ! 55,41
Dresden . - 5 ! ,03
Stockholm . 59,20
Moskau . . . 55,45
Petersburg . 59,56

612

258

353
115

1464

360

346

8,0
8,0

8,0
7 .8
7,0
7,0
6,6
6.5
6 . 6
6 .5
4. 5
2.8
2,7

0,3

2,5
0,2

0,6

— 3,5
— 5,3

15,0
15 .5

14 . 6
13,0
14,0
16,0
13 .5
13 .4
13.6
15.5
12,9
14,8

Aus dieser Tabelle ist unter anderm ersichtlich , daß
Lissabon , wiewohl zwei Grade südlicher gelegen , zwar

im Manren aber ein minder war¬

mes Klima als Neapel hat . Trieft und Madrid , deren
Breitenunterschied fünf ganze Grade beträgt , haben die¬
selbe jährliche mittlere Temperatur . Madrid ist aber auch
unter allen Hauptstädten am höchsten über der Meeres-
fläche gelegen . Mailand und Bologna haben ungefähr
einen fast so warmen Sommer als Neapel , den Win¬
ter dagegen kaum den vierten Theil so mild . u . s. w.

In Betreff einiger andern auf der Tabelle fehlenden
Städte , ist noch zu bemerken , daß Genua , Livorno,
Pisa mit Florenz ungefähr dieselbe mittlere jährliche Tem¬
peratur , aber einen mildern Winter und minder war¬
men Sommer - haben . Turin hat unter allen großen
Städten Italiens den kältesten Winter.

Was nun den Winter von 1834 auf 1835 in Italien
betrifft , so gehört «r insofern zu den merkwürdigsten,
weil es fast nirgends geschneit hat , ein Fall , der sich in
Mailand und im übrigen nördlichen Italien alle Jahr-
hundert zwei - oder dreimal ereignen kann . Sonst war
er meist trocken und heiter , mit einem Barometerstände
von meist einigen Linien unter 28 Z . ; in einigen Städ¬
ten , wie z. B . in Mailand und Florenz keineswegs mild,
in letzterer sogar ungewöhnlich kalt . Genua und Nizza
wichen wenig von ihrer habituellen Wintertemperatur
ab . Venedig hatte sehr wemg Frost . Neapel erfreute sich
des mildesten Winters , den es nur haben konnte ; wohl
klagte man einmal über kalte Witterung , eS war aber
eine solche Kälte , die man selbst in Norditalien als eine
Frühlingswitterung anpreifen würde . Doch das Gesagte
wird sogleich bewiesen werden-

Zuvörderst muß hier bemerkt werden , daß im lom-
bardisch -venetianischen Königreiche , so wie in Oesterreich
überhaupt , fast jede Provinzialzeitnng die täglichen me¬
teorologischen Beobachtungen jedesmal öffentlich bekannt
wacht . Im übrigen Italien sieht eö aber hierin für den
Naturforscher kläglich aus . In Piemont enthalten jene
Beobachtungen kaum die Turiner und Genueser Jeitun-



gen ; in den päpstlichen Staaten erst seit Kurzem die ein¬
zige Bologneser Zeitung ; in Toscana , regelmäßig seit
demJahre  1835 e r st, das Handlungsblatt . Die Beob¬
achtungen werden hier von der Sternwarte der Piaristen
mitgetheilt , und zwar täglich zweimal gemacht , um 7
Uhr Morgens und um 11 Uhr Abends . Seit wenigen
Jahren theilt sie das Neapolitaner Amtsblatt ( zuweilen
etwas nachlässig ) mit . Enthält auch manche monathlich er¬
scheinende gelehrte Zeitschrift , wie z. V . das 6iornaIe
äi scienre , lettere eck Lili in Palermo , daS l- iornale
arcackleo in Rom u - s. w . eine meteorologische Tabelle
beigefügt , so geschieht eines Thcils das Erscheinen dieser
Zeitschriften so unregelmäßig,andern TheilS auch so spät
(wie z. B . das eben benannte römische Zournal ) , daß
man sie nicht gehörig zrnd erst nach geraumer Zeit benu¬
tzen kann . Das österreichische Italien ist demnach mit sei¬
nen öffentlich bekannt gemachten meteorologischen Beob¬
achtungen dem ganzen übrigen Theile der Halbinsel weit
überlegen , und von Norditalien läßt sich in dieser Hin¬
sicht so ziemlich genau Auskunft geben . In Betreff Mit-
telitaliens muß Florenz und Genua aushelfen , wiewohl
letzteres noch zum nördlichen Theile dieses Landes gehört;
für Unteritalien gibt es keine schnelleren Data , als ge¬
nanntes Amtsblatt , wenn es sich näml -ich davon handelt,
von der Witterung einer so eben verflossenen Jahreszeit
Auskunft zu geben.

Dietz Wenige zur Kenntniß der Quellen über die
Meteorologie in Italien . Und nun zum in Rede stehen¬
den italienischen Winter zurück, worunter hier die in der
Regel drei kältesten Monathe des Jahres , December,
Jänner und Februar verstanden werden.

Mailand.  In Norditalien hält Mailand so ziem¬
lich das Mittel zwischen Turin und Venedig , weil erste-
res in dieser Jahreszeit etwas rauher , letzteres aber (nicht
immer um Vieles ) milder ist . Dezember hatte 20 , Jän¬
ner 15 , und Februar 8 Tage , in denen der Thermome¬
ter in den Morgenstunden unter Null fiel , darunter fünf¬
mal — 2 oder 3 , und dreimal — 4 ; gegen 9 Uhr stand
das Quecksilber schon ober Null , doch stieg es niemals
hoch , wie dieß die am Ende dieses Aufsatzes dcigefügte
kleine Tabelle deutlich zeigt . Der letzte Mailänder Win-
.er war daher nichts weniger als mild , und wenn ein
Mailänder öffentliches Blatt im Jänner sich mit dem lem-
po äolcissimo des heurigen Winters so gütlich lhat , hat
es sehr geirrt , denn die Witterung war wohl sehr schön,
aber selbst für das Mailänder Klima ziemlich rauh.

Genua-  Wie oben bereits angemerkt wurde , nähert
sich Genua ganz dem Klima Mittclitaliens , und hat un¬
gefähr dieselben Winter als Pisa und Livorno . Im ver¬
flossenen Winter erreichte hier der Wärmemesser nie den
Gefrierpunkt , sondern zeigte ein Minimum zwischen 2
und 9 und ein Maximum zwischen 4 und 12 Graden ober
demselben.

Florenz.  Der Jänner und Februar ( vom Dezem¬
ber fehlen zuverlässige Nachrichten ) waren ungewöhn«
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lich kalt . In den Morgenstunden , (von diesen muß ei¬
gentlich die Rede seyn , denn strenge Winter abgerechnet,
hält sich der Merkur selbst in Norditalien nur sehr selten
um Mittag unter dem Gefrierpunkt ) also in den Mor¬
genstunden fiel der Merkur im Jänner viermal nahe bis
Null , und eben so oft unter Null , nämlich den 7 — 2,5,
den 25 . , — 1,5,  deck 3, — 1 , O und den 24 , — O, 5,
vom 18 . bis 20 . stand er aber auch in den Morgenstun¬
den 6 , 9 , 10° , sonst 1 bis 5° über Null . Der Februar
war noch bei weitem kälter als der Jänner ; das Queck¬
silber fiel an neun Tagen , darunter dreimal sogar 3 Gra¬
de unter den Gefrierpunkt ; die übrigen 19 Tage hatten
im Ganzen genommen nur drei mit 5 , einen mit 6 und
8 , und zwei mit 7 ober demselben , versieht sich immer
als Minimum.

Anmerkung.  Zunächst sollte hier in der Ordnung
vom dießjährigen römischen Winter , der in Betreff der
Temperatur gewöhnlich jenen des Mittlern Italiens ruchr
unähnlich ist , die Rede seyn ; allein aus Mangel an
genauen Daten wird hier nothwendigerweise ein Sprung
gemacht bis

Neapel-  Das stolze Parthenope hatte wohl nn
Dezember und Jänner einige kühle Tage , an denen man
Morgens allenfalls einen Mantel ertragen konnte , im
Ganzen aber einen der mildesten Winter . Der kälteste
Tag war der Weihnachtstag , an dem derWärmemesser bei
Sonnenaufgang im Freien 2 '/ , und Nachmittags 7° oder
Null zeigte . Sonst war im Dezember j dessen niedrigster
Stand zwischen 6 und 9 '/ ; dessen höchster zwischen 8 '/.
und 13 '/, ; im Jänner war der niedrigste Stand zwischen
5 und 12 , der höchste zwischen 9 und 16 ; im Februar der
niedrigste 4 '/ , bis 10 '/, , der höchste 8 bis 14° ; gewiß oe-
neidenswerthe Wintermonathe . j

Wien.  Diese Kaiserstadt hatte bei allem anhalten¬
den Froste , besonders im Jänner , einen für ihr Klima
ziemlich gelinden Winter . Der December , in dem cs
siebenmal geschneiet hatte , war überhaupt nichr kälter
als der Mailänder . Der Jänner hatte vom 5 . bis 11 . ,
und in der zweiten Hälfte ebenfalls mehrere Tage hin¬
durch anhaltenden  starken Frost , dreimal Schnee
und einige Tage mir milder Witterung . Viel gelinder
war der Februar , wiewohl auch er 12 Tage meist mit ei¬
ner Kälte von 2 bis 5 ° aufzeigen konnte . -

Die hier beigefügte Tabelle gibt einen kurzen Ue-
berblick des bisher Gesagten:

Wien Mailanv Genua
Dezember klin . — 2,0 — 4,0 - t- 3,0

lviax . -l- 9,0 -1- 7,5 -j- 12,5
lVIeck . -I- 1,5 - s- 1,6 -l- 7,2
kVIili . — 7,6 — 4,5 -s- 2,0
dlax . -s- 7,5 6, / -p- 17,7
dleck . -j- 0,9 -i- 1,9 -t- 6,6
lVUn. — 5,0 — 1,5 - i- 4,0
IVlax! -1- 9,l ) -4- 9,5 - I- 10,0
Aleck. -1- 2,1, -1- 3,9 -1- 6,7

Jänner

Februar

Neapel
-1- 2,5
-1- 13,6
-1- 7,9
-t- 5,0
-i- 16,0

8,9
5,5

^ 14,0
-l- 8,9

-l-

- 1-
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Mittlere Temperatur des ganzen Winkers:
Wien : 1 .5 , Mailand : 2,5 , Genua : 6,8 , Neapel : 8,5,

was ungefähr folgende Verhältnisse gibt:
Wien — 5
Mailand — 8
Genua — 23
Neapel — 28,

woraus folgt , daß Mailand diesen Winter nicht einmal
umS Doppelte wärmer war als Wien , Genua eine fast
dreimal wärmere Temperatur als Mailand und beinahe
fünfmal wärmer als Wien hatte . In Neapel war es
über dreimal wärmer als zu Mailand , und fast sechsmal
so warm als zu Wien.

II . Geschichts - Archiv.
Rückblicke auf die österreichische StaaLs-

und Kriegsgeschichte.

Ein Handschreiben der Kaiserin Maria Theresia.

Nachfolgendes rührende Document der menschlichen
wieder Regentengröße dieser unsterblichen Frau , ist ein
Schreiben an die Witwe des großen Kanzlers Haugwitz,
welche über den Verlust des Gatten von ihrer Kaiserin»
getröstet wird . Dieses kostbare Actenstück , welches hier
nach einer buchstäblich authentischen Abschrift abgedruckt
wird , gibt das Geheimniß jener Staatskunst , die seit
Jahrhunderten fast ununterbrochen in der Hofburg zu
Wien gewaltet hat , besser zu erkennen , als es alle
Beschreibung vermöchte , so wie alle Rede - und Darstel¬
lungskunst vergeblich ein sprechenderes Bild der großen
Kaiserin versuchen möchte , als dasjenige ist , welches
diese wenigen Zeilen darbiethen . In Ermanglung des
Datums sei hier bemerkt , daß dieses Sendschreiben im
Jahre 1765 , kurze Zeit nach dem Tode des Kaisers Franz
aus Innsbruck erlassen ist.

„Liebe gräffinn Haugwitz habe heut frühe mit mein
grossen leydwesen vernahmen den Verlurst ihres Herrens;
und eines solchen getreüen eyffrigen als würksamen lVli-
m' stre , welchen ich so wohl als der Staat an ihme ver-
lohren , niemand kann bessere zeugnuss seiner großen
Verdiensten als ick ihme geben , er allein hat demstaatt
747 aus der confuston in eine ordnung Gebracht sein
unaussetzlicher Diensteyffer hat alles was Gutt in
denen Ländern und hiesigen Dicasterien geschehen ihme
alleinzuzuschreiben . Die Vermehrung meines StaattS
habe ihme und seinen Vorschlägen zu Danken , sein christ-
lichkeit hatt mir ofst zur aufferbauung gedient und offt
trost eingesprochen sein wahrer Eyffer der religion seine
christlich Lanqmuth auch gegen seine ärgeste feinde , kann
ein großes Beyspill sein vor alle Nachfolger dan nur an
ihme öffters gehangen selbe,zu vernichten , ich habe einen
solchen wahren eyffrigen Freund an ihme verlohren , dene
nicht leicht mehr also zu finden ist , indeme er mir meine
fäller mit aller Khlarheit öffters vorgestellt und vill
ihme schuldig bin , daß VilleS verhindert , in meinen je¬
tzigen allerunglückseligsten umbständen machtS mir eine
freüd meine Thränen mit ihme zu vereinbaren , ich wußte

sein attachement vor unfern grrssen und liebsten Kayser,
ich zähllte schonn auff seine activitat nicht allein mich zu
animiren , sondern auch die Laast leicht zu machen , all
dieses benihmt mir Gott auf einmahl , wie glücklich ist
er , wie beneyde ich ihme, - wir sind beede liebste Haugwitz
zu bedauern , ich yerlihre aber an ihren Herren noch ein
grosse Mliistre und wahren Freund wan mein unglückse¬
lige Person ihr zu einen Trost gereichen kan , so zähle sie
und die Tochter völig darauff , wan noch capable wäre
eine consolation zu geniessen , so wäre dise ihnen was
nütz zu sein, mein erste sorge wird bei meiner betrübteste
ankunfft sein ihr es werckthätig zu bezeign , und sey sie
versickert das , so lang noch mein müheseliges Leben füh¬
ren soll ich allezeit ihre getreüste und dankbahrste verblei¬
ben werde

Maria Theresia.
An

Die frau gräffinn v . Haugwitz
gebohrne Gr . Frankenberg.

Ein würdiges Seitenstück zu diesem Briefe der un¬
vergeßlichen Monarchin , welcher die Erhabene , so ihn
schrieb , nicht minder ehrt als diejenigen , denen er ge¬
schriebenwurde , sind die beifolgenden Zeilen , der treue
Spiegel ihrer edelmüthigen großen Seele . Sie meldete
durch dieselben dem Altgrafen Anton von Salm - Reif¬
ferscheid , Ritter des goldnen Vließes und Erzieher des
Kronprinzen Joseph,  seine Ernennung zum Oberst¬
kämm  e r e r.

Vous ete » grsnä Ltiamdellan . Morr lioukeur et ma
il ' snguiilite en cle^ enüaieut . Oepuis üix - neuk ari8 gue
VOU8 et .68 SUPI ' 68 la peo80liue tle l' ^ mpereur , VOU8 sver

toujour8 üonne üs8 margue8 cl' iutögl 'ite et kl' attacllement
s I ui . Dloigner üe lui tou8 Ie8 ger »8 t , 3c388ier8 et u ' oulrlier:
jJM3i8 , gu ' etant maitoe äe 8ori coeuo , vou8 aver le üroit
äe lui <liee la verite . lVlsrie ll'tiereise.

(Sie sind Oberst - Kämmerer . Mein Glück und meine
Ruhe hängen davon ab . Seit neunzehn Jahren , als
Sie um die Person des Kaisers sind , haben Sie ihm
jederzeit Beweise von Rechtlichkeit und Anhänglichkeit
gegeben . Entfernen Sie alle unruhigen Leute von ihm
und vergessen Sie nie , daß Sie im Besitze seines Herzens,
auch das Recht haben , ihm die Wahrheit zu sagen ) .

Maria Theresia.



Rückblick .Ulf die Etttscheidungstage des Feldzuges
von 1814.

Von einem Augenzeugen.

Unter den noch rauchenden Trümmern von Brienne
und des für Oesterreichs Waffenruhm ewig denkwürdi¬
gen Dientville , war Napoleon Donaparte erst vor wenig
Wochen neuerdings von den alliirten Heldenheeren auf
das Haupt geschlagen worden , als er im zerknirschenden
Gefühle seiner schwindelnden Größe , und bei dem ver¬
geblichen Versuche , die Sieger durch trugvolle Friedens-
Unterhandlungen hinzuhalten — zur Verzweiflung ge¬
bracht , — das aus Spanien rückkehrende Heer und alle
im Innern noch befindlichen disponiblen Truppen in Eil¬
märschen an sich zog , um auch noch das letzte zu wagen,
was das so tief gesunkene Gestirn seines Glückes erheben,
und die so ungestüm andringenden Heere der Verbün¬
deten über Frankreichs Gränzen zurückwerfen könnte.

Seit vielen Jahren gewohnt , seine Feinde mit über¬
legenen Kräften auf fremdem Boden zu bekämpfen , mußte
es dem kriegerischen Beherrscher der Franzosen doppelt
schmerzlich fallen , auf den Feldern des von langjährigen
Siegen noch trunkenen Frankreichs dem gewohnten Ge¬
fühle zerdrückender Ueberlegenheit zu entsagen , ja sich
die niederbeugende Ueberzeugung verschaffen zu müssen,
daß nur dann ein Hoffnungsstrahl des Sieges sich ihm
zeigen könne , wenn es ihm gelänge , die ihm gegenüber
stehenden feindlichen Heerhaufcn nach einander einzeln
zu schlagen , und indem er so Verwirrung in das Ganze
brächte , auch den gesunkenen Mnth seines Heeres neu zu
entflammen.

Unter den in diesem entscheidenden Zeitpunkte zu
ihm gestoßenen Verstärkungen befand sich besonders ein
Kavallerie - Corps , das eben aus Spanien zurückgekehrt,
auf 20,000 Pferde angegeben wurde , das in jeder Hin¬
sicht eine Kerntruppe genannt zu werden verdiente , und
deren herzerhebender Anblick allerdings einen Feldherrn
zu großen Erwartungen Hinreißen konnte.

War gleich in früher » Jahren Bonaparte ' s gut berech¬
netes Unternehmen mit einem so ungeheuren Kavalle¬
rieheer an der beharrlichen Tapferkeit der österreichischen
Infanteriewaffen bei Aspern gescheitert , so hatte er doch
später , bei andern Gelegenheiten , eben dadurch öfter den
wankenden Sieg mit einem Schlage an seine Fahnen
zu fesseln gewußt.

Plötzlich und überraschend mit dieser Reitermasse,
bald da bald dort zu erscheinen , und so nach einander
seinen den einzelnen feindlichen Armeecorps gegenüber
stehenden verschiedenen Heerhaufcn entscheidende Ueber¬
legenheit zu geben , so theilweise alles vor sich niederzu¬
werfen : dieß war der große Plan , woran die einzige
Hoffnung seiner Rettung hing.

Gelang es auf diese Art die verbündeten Heere zu
einem allgemeinen Rückzug zu zwingen , so glaubte er
ihren Untergang vollendet zu haben ! — Berechnet war

9
der Aufstand des Volkes im Rücken der Alliirten , unver¬
meidlichen Hungertod mußte so zahlreichen zusammenge¬
drängten Armeen beim Durchzug verheerter Provinzen,
wie ein Würgengel , folgen ! — Welche Aussicht bot dieß
nicht zur Wiedererlangung verlorner Weltherrschaft dar!

Mit einem so durch die Ankunft zahlreicher Verstär¬
kungen neu begeisterten Heere , schritt Bonaparte nun
zum Werke . — Bei den ersten Versuchen schien die so
lange schon treulose Glücksgöttin » ihrem langjährigen
Günstling wirklich wieder lächeln zu wollen.

Nicht unbedeutende Vortheile wurden über mehrere
einzelne verbündete Heeresabtheilungen erkämpft . Kuriere
flogen mit der Nachricht von ungeheuer » Siegen in alle
Departements , und der freudige Donner zahlreichen
Geschützes verkündigte der erstaunten Hauptstadt Frank¬
reichs die Vernichtung  der alliirten Armeen!

Auch nach Chatillon , dem Sitz des eben versammel¬
ten FriedenScongresseS , brachte ein französischer Eilbothe
die Kunde von dem Pomp der Siegesfeier in der Haupt¬
stadt , und vernichtet wurde auch der letzte Strahl der
Friedenshoffnungen ! Welch ein hochgestimmter Ton wur¬
de nun nicht in der Congreßstadt angenommen ! „ Das
Blatt habe sich gewendet, " hieß es nun gleich , „ und das
veränderte Kriegsglück mache die inAntrag gebrachte Frie¬
densbasis nicht mehr zulässig . "

Wirklich waren die von Bonaparte über einzelne
CorpS der Alliirten , besonders an der Marne , errunge¬
nen Vortheile von der Art , daß dadurch selbst die Ope¬
rationslinie der verbündeten Hauptarmee im Rücken von
einem Angriff hätte bedroht werden können . Die Ver¬
bindung einzelner Corps mitdemHauptheere war hierdurch
zum Theil schon gestört worden ; aber der Qberfeldherr,
Oesterreichs sieggekrönter Schwarzenberg,  im er¬
habenen Gefühle dessen , was Europa ' s befreite Natio¬
nen von ihm erwarteten , hatte seines Gegners kühne
Plane ganz durchblickt und sie eben so schnell vereitelt.

Um die einzelnen Heerhaufen der Armee den wü-
thenden Anfällen eines auf einem Puncte vereinigten
überlegenen Feindes zu entziehen , wurde eine rückwär¬
tige Concentrirung der Armee beschlossen. Dadurch
wurde noch der Vortheil erreicht , daß man sich den vom
Rhein in Eilmärschen heranziehenden Reserven näherte.

Von dieser Aussicht ausgegangen , wurden die ver¬
schiedenen Colonnen der Hauptarmee von der Rhone
und Seine über Chateau - Vilain , Chatillon und Chau-
mont in der Richtung gegen LangreS zurückgezogen . Jede
rückwärtige Bewegung , geschähe sie auch wie hier nur um
desto sicherer zum gewissen Sieg zu führen , erzeugt bei
Entfernten , in die großen Plane des leitenden Feldherr»
nicht Eingeweihten , nur zu leicht angstvolle Besorgnisse.
So auch hier!

Bange Bestürzung hatte bei der ersten Kunde sich
schon in einige rückwärtige Provinzen verbreitet ; aber
Oesterreichs vereinigte Nationen vertrauten muthvoll
auf ihren 'väterlichen Beherrscher , ihren heldenmüthigen
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Heerführer , und auf die so oft in den mißlichsten Um¬
ständen geprüfte Tapferkeit ihrer muthvollen Krieger.

Nicht zu verkennen war dagegen der freudige Ein¬
druck , den diese rückgängige Bewegung auf jenen Theil
der Bewohner Frankreichs machte , die nur in der Kai-
serregierung den Glanz und das Wohl ihres Vaterlan¬
des zu finden wähnten.

Nicht der von den rückziehenden Kriegern so laut
ausgesprochene muntere Muth , den nur das feste Ver¬
trauen auf ihren angebeteten Feldherrn erzeugen konnte,
nicht die Achtung gebietende Ordnung , mit welcher die¬
se tapfern Krieger an der gaffenden Menge vorübergezo¬
gen , nichts vermochte die Aeußerungen unverhohlener
Freude vieler Städtebewohner zu mäßigen.

An den finstern Mauern von Chateau - Vilain , einer
Stadt , deren Entstehung sich in die graue Vorzeit ver¬
liert , und die durch einige Hitzköpfe in der großen Revo¬
lutionszeit berüchtigt , noch am Portal der Kirche mit dem
prächtigen : » Tempel der Vernunft « in goldenen Buch-
Itaben sprangt , an den Mauern dieser alten Stadt win¬
det sich dicht die Straße nach en Lardon vor¬
über . So wie die Heere dort und an manchen andern
Städten vorüberzogen , wurden sie mit unverschämtem
Hohnlächeln empfangen , und wehe den einzelnen Krie¬
gern , welche abgesondert von ihrem Corps ihr Weg dort
vorbciführtc ! Glücklich noch diejenigen , die mit den An¬
fällen übermüthigen Spottes und niedriger Beschimpfun¬
gen davon kamen ! — » Die Sonne ivon Auster¬
litz«  mußte nun ihrem Helden wieder geschienen haben,
und die Alliirten in schimpflicher Flucht bald ihre Ret¬
tung hinter dem Nheinstrome,  hinter der gepriesc»
nen Gränze Frankreichs suchen.

Aber der entscheidende Würfel des Völkergeschickee-
war nicht so gefallen ! Der Zweck des erhabenen Ober¬
befehlshabers der Alliirten , die engere Vereinigung aller
Theile der Hauptarmee , war nach wenig Tagen erreicht
worden . Der Augenblick war nun gekommen , an wel¬
chem der Siegestraum des zu früh jubelnden Frankreichs
eben so schnell zerstört werden sollte!

Es war am 27 . Februar , als plötzlich die Armee
umzukehren befehligt , sich wieder gegen die Aube in Be¬
wegung setzte ! Welch ein niederdonnernder Anblick für
die durch eitle Hoffnungen erst seit wenig Tagen wieder
belebten Anhänger Napoleons ! Stummer Schrecken lag
in ihren Mienen , als sie die jubelnden Heldenschaaren der
Verbündeten wieder rückkehren , wieder in der Richtung
zur Hauptstadt Frankreichs vorüber ziehen sahen!

Der Verfasser befand sich zu jener Zeit bey dem ver¬
einigten dritten und vierten Armeecorps , und da es hier
der Raum nicht gestatten würde , die Siegesbahn der
alliirten Heere auf ihrem ganzen Umfang zu verfolgen,
so beschränkt er sich nur auf jene Ereignisse , deren Zeu¬
ge er in dieser glänzenden Periode gewesen . Unter den
mit raschen Schritten an die Aube wieder vordringenden
HeercSabtheilungen , befand sich auch die dritte , geführt

von dem Feldzeugmeister Grafen von Giulay . In der
engsten Verbindung mit derselben hatte PaS von dem
jugendlichen Helden , den Kronprinzen (j/tzigyn Könige)
vonWürtemberg , befehligt - vierte Armeekorps größtcn-
theils aus den braven Würtembergcrn bestehend , fast
dieselbe Richtung genommen.

Der Feind hatte die Absicht , die Aube zu vertheidi-
gen . Die Stellung bei Lafette bot ihm hiezu die wesent¬
lichsten Vortheile dar . Dort stand Macdonald mit seinem
Heerhaufen gelagert . Hohe , zum Theile waldige Gebirge
beherrschen hier die Uebergänge . Die Brücke bei Lafette
warzerstört , und dieser Ort vom Feinde stark beseht.

Dietz wardie Lage der Dinge am 28 . Februar . Den Al¬
liirten war es nicht unwillkommen , den Feind so standhaft
in dieser Stellung zu finden , indem sie durch . Umgehung sei¬
ner Flanken ihn in eine so kritische Lage zu werfen hoff¬
ten , daß er nicht leicht einem nachtheiligen Treffen ent¬
gehen konnte . Während daher der Kronprinz von Würtem-
berg die schwierige Aufgabe selbst übernahm , über Clair¬
vaux .die linke Flanke des Feindes zu umgehen ) mußte
General Crenneville schon sin der Richtung über Entri-
court in dessen rechte Flanke Vordringen , indessen es dem
General Giulay überlassen blieb , den Feind bei Lafert«
vor der Hand nur so lange festzuhalten , bis alle Colon-
nen die Vorgesetzten Punkte erreicht hatten.

Mit einer Anstrengung und beharrlichen Ausdauer,
die den braven Truppen eben so , als ihrem heldenmü-
thigen Führer zum Ruhm gereichen , hatten die Giulay-
schen Truppen im Kampfe mit der ungünstigsten Witte¬
rung einen der schwierigsten Märsche durch weglose Ge¬
genden zurückgelegr.

Es war zwei Uhr Nachmittags , als es ihnen gelang,
die Lafette gegenüber b̂efindliche Höhe zu erreiche » . Ru¬
hig sah der Feind ihre Colonnen sich entwickeln , auch
nicht eine Bewegung verrieth Besorgnisse von seiner Sei¬
te . Die Vortruppen begannen schon das Vorspiel des
Kampfes , und noch stand der Feind unbeweglich in sei¬
nen Bivouaken.

Inzwischen war der Zeitpunkt gekommen , an wel¬
chem der Feind aus seiner Stellung geworfen werden
sollte . Der Kronprinz nämlich war bereits in die Ebene
von Champignol debouschirt und auch General GrafNo-
stih mit den österreichischen Grenadieren ' und den Kü-
rassierregimcntern ihn : dahin gefolgt . Dein Feinde konnte
Vietz unmöglich verborgen geblieben seyn . Allein trotzend
auf die überwiegenden Vortheile , welche ihm seine gün¬
stige Stellung darboten , schien er dasÄußerste erwarten
zu wollen.

Auf der andern Seite sah Giulay zu gut die Schwie¬
rigkeiten eines Frontangriffes ein , als daß cs ihm entgan-

' ) Dieser hochverdiente Krieger starb als Hofkriegsrathspräst-
dent , wo er während seiner kurzen Amtsführung die wichtig¬
sten Dienste geleistet , am 11. November i88l in Wien.

Note der Redaction.



gen seya konnte , daß ein solchen ohne beträchtlichen Ver¬
lust unausführbar sty.

Mit jenem glücklichen Feldherrnübcrblick , welcher in
den kritischen Momenten des wankenden Kampfes den
verhangnißvollen Punct aufzufinden vermag , woran die
Entscheidung hängt , der schon in den blutigen Tagen
von Brienne unfern Giulay aus seinem zur Reserve be¬
stimmten Heerhaufen AngriffScolonnen formten , und
damit sich stürmend auf Unieville und Dientville stürzen
hieß , mit diesem angcbornen Tact kriegerischen Genies
wußte auch hier Giulay einen Ausweg auszugreifen,
welchermit wenigem Kraftaufwand ihn zumZiele bringen
mußte.

Die Bergkette , welche Laferte gegenüber die Gegen¬
wand des AubethalS bildet , bot den Vortheil dar , von
selber gedeckt , und vom Feinde unbemerkt , in ihrer Rück¬
seite Truppencolonnen flußabwärts ziehen , und so uuver-
muthet auf einen dem Feinde minder günstigen Punct
seiner Stellung sich werfen zu können ; Giulay hatte die-
se Aussicht ganz aufgefaßt und hiernach seine Disposi¬
tion getroffen.

Eine Stunde unterhalb Laferte liegt ein armes Dörf¬
chen , Silvarouvre genannt . Dor : befindet sich eine stei¬
nerne Brücke , die beide Aube - Ufer verbindet . In sanf¬
teren kahlen Anhöhen , haben sich hier die jenseitigen,
bisher meistens waldigen Berge hcrabgesenkt , und ver¬
sagten daher den Feinden jene bedeute den Terrainvor¬
theile , welche die stolzen , ihre Umgebungen beherrschen¬
den Gebirge von Laferte darbieten.

Silvarouvre war daher der Punct , welchen Giulay zum
Angriff wählte . Die Sonne neigte sich schon dem nicht
fernen Untergangs entgegen , mithin war keine Zeit zu
verlieren . Giulay stellte sich an die Spitze dreier Bri¬
gaden seines Corps , und führte sie auf oben bezeichnet^
Art hinter dem Gebirge verborgen , in Eile auf diesen
selbst bestimmten Kampfplatz.

Schon glänzte der Abendstern im sanften Lichte
als diese kampflustige Truppe vor der Brücke von Silva¬
rouvre erschien. Umsonst hatte der überraschte Feind selbe
früher verbarrikadirt , und sie nun zu vertheidigen gesucht.
Giulay befehligte unter dem zerstörenden Donner , seines
Geschützes die Kernbrigade Csollich zum Sturm.

Das brave Regiment Kottulinsky warf sich mit ge¬
fälltem Vajonnet auf die Brücke , und beim ersten An¬
fall war sie genommen . Jetzt war es ein herzerhebender
Anblick zu sehen , wie alle Waffengattungen wetteifernd
sich über die Brücke dem Feinde entgegenstürztcn ; verei¬
nigt mit der österreichischen Reiterei war auch der russische
General Scelavin mit seinen braven Kosaken . Nur we¬
nige Minuten gehörten dazu , um die vorliegenden An¬
höhen zu erstürmen . Der Feind wurde durch das Dorf
Vilars und den dabei gelegenen Wald gejagt , und von
den Oesterreichern , unterstützt von den Kosaken unter
Seslavin , bis in die späte Nacht verfolgt.

So war Giulay ' s Absicht vollkommen erreicht wor-
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den . Denn derin seiner rechten Flanke so gedrängte Feind
war plötzlich längs seiner ganzen Linie in Bewegung,
und seine Bestürzung über das unerwartete Ereigniß bei
Silvarouvre unverkennbar . Laferte gegenüber hatte Ge¬
neral Giulay den Feldmarschall - Lieutenant Grasen Fres¬
nel zurückgelaffen . Kaum hatte dieser den Erfolg jenes
glücklichen Unternehmens nur geahnet , als er sich schon
auf den ihm gegenüber stehenden Feind stürzte . Letzterer,
seinen Rückzug bereits antretend , mußte auch jetzt noch
alles anwenden , zu dessen Deckung den Truppen Fres-
nel ' S durch ein rückgelasseneS Corps den Uebergang zu
verwehren . Allein umsonst waren alle ffeine Anstrengun¬
gen - Unter dem Schuhe ihrer Artillerie erstiegen die bra¬
ven Oesterreicher die Trümmer der Brücke von Laferte ,
klimmten aufden einzelnen Balken an das jenseitige Ufer,
und bahnten ihren nachdringenden Kameraden durch Her¬
stellung der Brücke auch auf dieser Seite den Weg zum
Sieg . Laferte wurde sonach kurzem Widerstande genom¬
men . Geschreckt von diesem auf beiden Punkten fasst zu¬
gleich unternommenenmuthigenAngriffffoh Macdonalds
Hecrhaufe in wilder Eile . -Die inzwischen cingcbrochene
finstere Nacht gewährte ihm keinen Schuh , die Ermü¬
dung der Sieger , keine Ruhe.

Graf FreSnel , der nun mit dem Giulay ' schen Vor-
trab die Verfolgung der Feinde übernommen hatte , saß
ihnen auf der Ferse , und hatten wir schon oft Gelegenheit,
die kriegerische Thätigkeit dieses Generals zu bewundern,
so wurden wir durch die glänzende Art , wie Fresnel mit
Verachtung aller Terrainhindernisse bei nächtlicher Finster¬
niß die Feinde von Stellung zu Stellung jagte , in Er¬
staunen gesetzt.

Der anbrechende Tag (der erste März ) fand die Oester¬
reicher noch im Vordringen . Allein was vorzusehen war,
geschah ; der Feind hatte in der festen Position von Bar-
sur - Seine sich gesetzt , und vorher die Brücke über die
Qurcq bei Celles abgebrochen.

Ein neuer Angriff wurde für den folgenden Tag be¬
schlossen. Während der Kronprinz von Würtemberg auf
die linke Flanke des Feindes losging , sollte Giulay dessen
rechte angreifen . In dieser Absicht war in der Nacht kaum
die Brücke über die rciffende Qurcq hergestellt worden,
als die Giulay ' schen Truppen schon über selbe vordrangen.

Von Bar - sur - Seine , ungefähr einen Kanonenschuß
entfernt , befindet sich eine steinerne Brücke bei einer Pa¬
piermühle . Dort fand man den Feind jenseits dieser ver¬
rammelten Brücke . Unter jauchzendem Vivat ! empfingen
vom General Giulay die braven Füseliere des Regiments
Kaiser den Befehl zum Angriff , und unter freudigem Jubel
ward auch hier beim ersten Anfall die Brücke genommen.
Umsonst suchte der Feind durch die Wirkung seines Ge¬
schützes die Sieger von fernerem Vordringen abzuhalten.
Durch die ersten glücklichen Erfolge noch mehr ermun¬
tert , strömte alles auf die Straße zur nahen Stadt vor.

Die Zugänge zu selber wurden von den Höhen herab
von einer feindlichen Batterie vertheidigt . Ein Bataillon



12
von Kaiser und ein anderes von Kottulinsky gingen ent-
schlossen auf diese Batterie los , und eiligst fuhr sie davon.
Die feindlichen Corps , die hier den Oesterreichern ent¬
gegenstanden , hatten sich getheilt , ein Thcil hatte sich auf
die Höhen , der andere in die Stadt zurückgezogen.

So schienen sie letztere auf das äußerste vertheidigen
zu wollen . Allein das herbeigebrachte österreichische Ge¬
schütz brachte das ihrige bald zum Schweigen , und alle
Versuche ferneren Widerstandes scheiterten an der uner¬
schütterlichen Tapferkeit der Regimenter Kaiser und Kot¬
tulinsky . ,

Kaum sahen diese Braven nämlich , daß in dem ver¬
sammelten Stadtthor sich durch die Wirkung österreichischer
Feuerschlünde eine Qeffnung zeigte , als sie auf selbe los¬
stürzten . Ein Zimmermann des Regiments Kaiser zwängte
sich zuerst hinein , während die Stadt noch voll von Fein¬
den war . Mit seiner Hacke zerschlug er das Thor , und ein
Strom seiner freiwilligen Kameraden füllte die Straßen
der Stadt.

Der Feind floh nun in wilder Hast dem entgegenge¬
setzten Thors zu , und kaum gelang es ihm , hier noch zu
entkommen , denn der Kronprinz mit seinen tapfer » Wür-
temberqern hatte auch alle Hindernisse vor sich niederge¬
worfen , die Stadt umgangen , und war so rasch vorge-
drungcn , daß er die Straße nach Troyes schon gewon¬
nen hatte . Begleitet von dem vortrefflich geleiteten Ge¬
schütze dieses jungen Helden , fand der mühsam entrin¬
nende Feind nur in der Flucht über unwegsame Gebirge
eine klägliche Rettung.

Während dieser glücklichen Ereignisse hatte auch der
oberste Heerführer , Fürst Schwarzenberg , in zwei glor¬
reichen Tagen , mit Hülfe der Armeecorps unter Wittgen¬
stein und Wrede , die feindlichen Heerhaufen unter Oudi-
not und Victor bei Bar - sur - Aube und Lusigny auf das
Haupt geschlagen , und so geschah es denn , daß am 4.
März , als von Bar - für - Seine aus die vereinigten Oester¬
reicher und Würtemberger nach Troyes vorrückten , die
verbündeten Heere zugleich von verschiedenen Richtungen
in diese jStadt einzogen . Oesterreicher , Russen , Baiern
und Würtemberger , diese tapfern Kämpfer für Curopa 's
Freiheit , reichten sich hier brüderlich die Hand , und jubelten,
sich auf den rühmlichen Feldern des Sieges wieder ver¬
einigt zu sehen . So endigte sich die wichtige Krisis des
denkwürdigen Feldzuges vom Jahre 1814 ; kein Unfall
hemmte nunmehr den Siegeslaufder verbündeten Trup¬
pen , eine Reihe glänzender Triumphe geleitete sie bis
in die erstaunte Hauptstadt der nach langjährigem Sie¬
gestaumel endlich glorreich bekämpften Franzosen!

Prophetische Worte des Fürsten Kaunitz.

Es ist eine alte Sitte , daß der Magistrat derHaupt,
und Residenzstadt Wien  bei jedem Regentenwechsel das
j ortrait des neuen Monarchen malen und in seinem gro¬
ßen Nathssaale aufstellen läßt ; hier prangen die Por¬

träte der deutschen Kaiser von Maximilian I . bis auf Franz,
den ersten Kaiser von Oesterreich , in Lebensgröße , im¬
mer von den ersten Künstlern ihrer Zeit gemalt.

Nach dem Tode Joseph  II . begab sich eine Depu¬
tation des Wiener Magistrats zu dem Fürsten Kaunitz,
um sich von ihm , als dem Protectoc der Akademie der
bildenden Künste , einen geschickten Maler und zugleich
den Rath zu erbitten , mit welchen Attributen der neue
Monarch wohl am schicklichsten zu malen fei ? — » Lassen
Sie ihn " , war die Antwort des Fürsten , » nur immer im
großen spanischen Mantel und in spanischer Kleidung ma¬
len , Kronen und Scepter über ihm auf dem Tische ; denn
Er liebt mehr die Pracht und das Ceremoniell als sein
Vorgänger . Was sein Staatssystem , das er befolgen wird,
betrifft , darüber läßt sich noch nichts mit Gewißheit sa¬
gen . Der Großherzog Leopold hat in Toscana der Welt
hinreichend gezeigt , daß er das Glück und den Wohlstand
seiner Unterthanen zu gründen und zu erhalten weiß . "

Nach zwei Jahren , nach Leopolds Hinscheiden , wie¬
derholte dieselbe Deputation ' ihre vorige Bitte bei dem
Fürsten - Dieser war bei solchen Gelegenheiten immer
ernst;  doch dießmahl war er auch noch im hohen Grade
düster. — »Lassen , Sie den neuenHerrn " sprach er mit
seiner langsam - feierlichen Stimme » in Marschallsuni¬
form und im Panzer malen ; ein Heer im Hintergründe,
und ein rother blutiger Himmel dürfen dabei nicht fehlen . "
— » Ja , ja , meine Herren, " fuhr der Fürst zu den stau¬
nenden Deputirten fort, ' » Kaiser Franz wird langwierige,
blutige Kriege führen müssen ; denn das Vündniß , wel¬
ches alte , durch Jahrhunderte geheiligte Vorurtheile zer¬
trümmerte , welches unter so vielen Völkern Ruhe , Wohl¬
stand und Glück verbreitet hat , dieses Bündniß , durch
eine reife Staatsweisheit geschlossen , ist nun durch eini¬
ge wilde Brauseköpfe in der Nationalversammlung leicht¬
sinnig zerrissen . Europa nimmt von jetzt eine neue Ge¬
stalt an . Neue Systeme werden befolgt , neue Bündnisse
geschlossen ! Wie sich aberdieseneuen Formen ineinander
schmiegen werden , das kann uns erst die Zukunft ent¬
hüllen ; doch ohne einen langwierigen und blutigen Kampf
kann eine so schnelle und gewaltsame Veränderung indem
Staatensysteme der vornehmsten europäischen Reiche nicht
vor sich gehen . Kaiser Franz wird daher wider  seinen
Willen , wider  seine Neigungen in Kriege verwickelt
werden ; denn sein Gemüth versichert uns seinen friedfer¬
tigen Sinn ; ' sein Herz wird bluten bei den Leiden seiner
Völker , aber er wird Kriege führen müssen
Wohl Ihm und der Monarchie , wenn seine treuen Völ¬
ker nicht den Muth sinken lassen , sondern standhaft und
muthvoll ausharren , bis der große Kampf ausgefochten
seyn wird . — Ich werde dessen Ende nicht mehr sehen - *) "

' ) Ja wohl Ihm und der Monarchie ! Seine Völker haben
Franz I . Thron umgeben , haben ausgehalten , den großen
Kampf standhaft und ruhmvoll ausgefochten und endlich den
oft zweifelhaften Triumph an ihren Fahne gebannt!

Beide Porträte befinden sich genau nach der Angabe des Fürsten



Viele von den Anwesenden hielten diese Worte für
nichts anders , als für die Wirkung einer Übeln Laune,
die in einer gereizten Empfindlichkeit ihren Ursprung ha¬
be , weil der Fürst das Werk so vieler Anstrenguügcnund
feiner schönsten Lebensperiode , die O .uelleseinesdiplomaci-
schen Ruhmes am Abende seiner Tage zertrümmert sah - —
Doch durch die Ereignisse der folgenden Zeit , als Kau¬
nitz  schon lange in der Gruftseiner Ahnen beigesetzt war,
(er starb im Jahre 1794) wurden alle Deputirte noch oft
gemahnt an die prophetischen Worte des österreichi-
scheu Nestors,  der sein ganzes Leben dem Ruhme
und Wohlstände seines Vaterlandes geweihet hatte.

IZ . Chronik bemerkenswerther Ereignisse vom
1 . Juli 1834 bis M . Juni 1835.

Juli  1834 . i
L. Abreise des Königs von Preußen von Berlin nach

Töplitz.
„ Lord Grey ' S Vorschlag im brittischen Oberhause zur

Erinnerung der irischen Zwangsbill mit Weglas¬
sung einiger Clauseln.
Der Kronprinz von Preußen und dessen Gemahlin
in St . Petersburg.

>. Don Carlos verläßt London und schifft sich nach
Spanien ein.

2 . Die vom englischen Unterhause angenommene Bill
zur Verbesserung der Armengesetze bringt Lord Grey
ins Oberhaus.

3 . Der Duo de Champagny ( Cadoce ) ein ehemahli-
ger Minister Napoleons , stirbt zu Paris.

» Der Staatssecretär für Irland , Hr . Littleton , trägt
im Unterhause auf Erneuerung der irischen Zwangs¬
bill an ; heftige Erklärungen zwischen ihm und Hrn.
O ' Connell bei diesem Anlasse . ^

„ Der größte Theil der mexikanischen Staaten spricht
sich für Beibehaltung der alten Formen und Grund¬
sätze der katholischen Kirche gegen die vom Congresse
vorgenommenen Reformen aus.

4. Das Unterhaus nimmt die zweite Lesung der Dill
wegen Erneuerung der irischen Zwangsbill ohne
Abstimmung an , die irische Zehntenbill geht mit
einer Mehrheit don 235 gegen 171 Stimmen durch
den Ausschuß des Unterhauses»

5 . Die Königinn von England reiset nach dem Con-
tinente.

6 . Merino und CuevillaS zeigen sich neuerdings in der
Sierra di Guaderama.

7 . Eröffnung der schweizerischen Tagsahung in Zürich.
>, Antwortsnote des kaiserl . österr . Gesandten in der

Schweiz auf die befriedigende Antwort des Vororts
vom 24 . Juni.

>» Hr . Littleton legt die versprochenen Documente über
den Zustand Irlands vor ; Hr . Q ' Connell erklärt,
daß er am 9 , auf Vorlegung des Theils der Corre-
spondenz zwischen dem Lordlieutenantund demMini-
sterium antragen werde , der sich auf die Nothwen-
digkeit bezieht , die Zwangsbill zu erneuern.

Kaunitz  verfertiget , in dem großen Rathssaäle des Wiener
Magistrats . Das von Kaiser Leopold ist von Knoller,
das von Kaiser Franz von Lampi  gemalt.

An merk , der Red.

13 .
8 . Der Sultan ernennt den Ameddschi Mustapha Ne-

schid Efendi zum außerordentlichen Gesandten am
französ . Hofe , beschließe einen Eommissair nach Bos¬
nien zur Verhinderung der räuberischen Einfälle der
Bosniaken auf das österr . Gebieth , und eine Com¬
mission nach Griechenland Behufs einiger den Ver¬
kauf türkischen Eigenthums betreffender Angelegen¬
heiten zu senden.

9 . Die Lords Grey und Althorp reichen dem Kö¬
nige ihre Resignation ein . Lord Melbourne wird
mit Zusammensetzung des neuen Cabinets beauf¬
trag : .

„ Don Carlos erreicht , nachdem er unerkannt ganz
Frankreich durchreiset , glücklich das spanische Ge¬
biet !) .

» Proclamation des Generals Nodil an die Bewoh¬
ner der vier insurgirten baskischen Provinzen.

>. Aufruhrscenen in New -Pork gegen die Freunde der
Sclav n - Emancipation.

10. Don Carlos in Elisondo , dem Sitze der Junta von
Navarra.

11 . Die Herzoge von Cadoval und LafoenS kommen aus
Portugal in England an.

» Großer Brand von Tula im südlichen Rußland.
12 . Don Carlos Proclamation an die Armee . — Sein

Amnestiedecret . — Aufstände in Catalonicn zu seinen
Gunsten.
Wiedererscheinen der Cholera in Londen.

13 . Eröffnung des großen Freischießens in Zürich.
„ Rückkehr des Belgischen Königspaarcs von Paris

nach Brüssel.
„ Der spanische General Rodil . in Puente la Reyna.

14. Don Carlos bricht von Elisondo gegen Salvan-
erra auf.

15- Verbaftung des Pariser Wechslers Jauge (mit der
Anleihe für Don Carlos beauftragt ) .
Neues Ministerium in England : Lord Melbourne
erster Lord der Schatzkammer und Premierminister;
Lord Duncannon Staatssecretär des Innern ; Sir
John Hobhouft Oberaufseher der Forsten und Wal¬
dungen ; die übrigen Minister bleiben ; Lord Alt¬
horp tritt als Kanzler der Schatzkammer wieder in
das Ministerium zurück.

„ Antwort des Königs von Schweden auf die vom
Freiherrn Ankarswärd eingereichte Vorstellung zur
Abänderung der schwedischen Landes - Repräsenta¬
tion.

„ Aufhebung der Inquisition in Spanien.
16 . Heftiger Ausbruch der Cholera in Madrid.

>, Unruhen auf Madeira zu Gunsten Dom Miguels.
17 . Der neue Premierminister , Lord Melbourne , er¬

klärt , daß die Regierung die irische Zwangsbill
nicht weiter verfolgen , sondern dem Unter 'hause
selbe in neuer Gestalt vorlegen wolle . — Im Un¬
terhause zeigt Lord Althsrp die Gründe seines Rück¬
tritts ins Ministerium an , und entwickelt die Grund¬
sätze desselben.

„ ' Gräuelscenen in Madrid in Folge des Ausbruches
der Cholera ; mehrere Klöster werden gestürmt und
über hundert Mönche , in Folge des unter dem Vol¬
ke verbreiteten Wahnes , die Brunnen vergiftet zu
haben , ermordet.

„ Dom Pedro schafft das Papiergeld in Portugal ab.
18 . Marschall Gerard wird statt des Marschalls Soult

französ . Kriegsminister und Conseils - Präsident . —
Auflösung der Straßburger Nationalgarde.

„ Lord Alrhorp legt dem Unterhause die neu redigir-
te irische Zwangsbill vor.
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19 . Ausbruch der Cholera an der Küste der Derbere, ' .
20 . Graf Nowosilzoss wird Präsident des russischen

NeichsratheS.
22 . Die eidgenössische Tagsahung billigt mit überwie¬

gender Stimmenmehrheit des Verfahren des Vor¬
orts in der Angelegenheit von Flüchtlingen , welche
das Asylrecht mißbrauchen.

23 . schimpfliche Behandlung des neuen ForstdirectorS
Sir John Hobhouse bei seiner Wiebererwählung
ins Parlament zu Nottingham.

2-4. Eröffnung der Cortes in Madrid durch die Köni¬
gin - Regentin . Entdeckung einer ultraliberalen
Verschwörung zu Madrid zu Wiederherstellung der
Constitution von Cadix , in welche Palafox , Römers
Alpuente , Don Juan van Halen u . s. w . verwi¬
ckelt sindi

25 . Das engl . Oberhaus verwirft bei der zweiten Le¬
sung die Bill wegen Anlegung einer Eisenbahn von
London nach Bristol mit 47 gegen 30 Stimmen.
Lord Althorp legt dem Unterhause das Budget vor.

» Der spanische General Moreno wirb bei seiner An¬
kunft aus England in Calais verhaftet.

» Der König der Niederlande entlaßt alle Offiziere,
Unteroffiziere und Gemeine der mobilen Schutterei
in ihre Heimath.

» Gefecht bei Ech 'arri -Aranaz ( an den Grä ' nzen von
Navarra und Alava ) zwischen den Truppen der Kö¬
nigin » unter Rodil und den Carlisten unter Zuma-
lacarreguy ohne entscheidendes Resultat.

» Strenge Maßregeln der französ . Negierung gegen
Zufuhr von Waffen , Munition und Lebensmitteln
für die Carlisten in den nördlichen Provinzen von
Spanien.

» Dom Pedro , feine Gemahlin und die Königin
Dona Maria schiffen sich von Lissabon nach Opor-
to ein.

26 - Die irische ZwangSbill wird in ihrer neuen Gestalt
vom engl . Unterhause mit 60 gegen 25 Stimmen
angenommen und gleich darauf ins Oberhaus ge¬
bracht.

27 . Der Hofpodar der Moldau , Fürst Michael Sturdza,
hält seinen Einzug in Jassy.

» Lord Bathurst stirbt zu London.
» Audienz des Marschalls Marmont beim Sultan.
„ Dom Pedro 'S Ankunft in Oporto ; dessen Prokla¬

mation an die dortigen Einwohner.
23 . Das engl . Unterhaus nimmt die Bill wegen Zu¬

lassung der Disseners zu ben akademischen Graden
auf den anglikanischen Universitäten mit 164 gegen
75 Stimmen an . — Lord Carlisle legt sein Amt als
Lord - Siegelbewahrer nieder . Lord Mulgrave ist sein
Nachfolger.

29 . Das Verlangen des Standes Neufchatel , aus
dem bisherigen Verhältniß zur Eidgenossenschaft zu
treten , wird von der schweizerischen Tagsatzung ver¬
worfen.

» Der Jnfant Don Sebastian von Spanien kommt
mit seiner Gemahlin zu Genua an.

„ Mehmed Ali kehrt aus Syrien nach Alexandria
zurück.

30 . Eröffnung des neuen jonischen Parlaments zu Corfu.
v DaS brittische Oberhaus nimmt die irische Zwangs-

bill an . — Hrn . O ' Connell 's Amendement zur iri¬
schen Zehntenbill , kraft dessen die Zehnten abgeschafft,
und statt derselben drei Funflhcile des bisherigen Be¬
trages derselben von den Grundbesitzern an die
Zehnteneigcnthümer bezahlt werben sollen , wirb

vom engl . Uutcrhaufe mit 82 gegen 33 Stimmen
angenommen.

31 . Der König eröffnet die Sitzung der französ .- Kam¬
mern mit einer Rede vom Throne . — Französische
und englische Kriegsfahrzeuge erhalten Befehl , an
den Küstenn von Biscaya zu kreuzen , um Waffensen¬
dungen für Don Carlos aufzufangen.

A u g rr st.
1 . Zwistigkeiten der Stände in Churhessen mit der Ne¬

gierung über das Militair - Budget.
» Das brittische Oberhaus verwirft die im Unterhause

durchgegangene Bill über die Zulassung der Dis¬
senters zu den akademischen Graden auf den an¬
glikanischen Universitäten mit einer Mehrheit von 102
Stimmen ( 187 gegen 85 ) .

» Unentscheidende Gefechte bei Artaga ( in Navarra)
zwischen Carlistcn und Christines.

» Anrede Sr . päpstl . Heiligkeit an die im geheimen
Consistorium versammelten Kardinale über die von
Dom Pedro in Portugal gegen die katholische Kir¬
che verübten Unbilden.

» Unruhige 'Auftritte auf mehreren brittisch - westindi¬
schen Inseln , aus Anlaß der Sclaven - Emanci-
pation.

2. Adresse der Kammer der spanischen Proceres als
Antwort auf die Thronrede.

„ Rückkehr des König und der Königin » beider Sici-
lien von Palermo nach Neapel.

„ Note des deutschen Bundes an den Vorort der schwei¬
zerischen Eidgenossenschaft , worin die Zufriedenheit
mit der durch den Vorort bewirkten Befriedigung
der Nachbarstaaten und der dadurch möglichen Wie¬
derherstellung sreunbnachbarlicher Verhältnisse mit
der «Schweiz ausgesprochen wird.

» Cholera in , Gothenburg ( Schweden ) .
» Vollständige Beilegung der Unruhen auf der Insel

Samos . Unterwerfung derselben unter die Herrschaft
der Pforte.

» Ankunft des VicckönigS von Aegypten mit der Flot¬
te in Jaffa.

4 . Ministerial - Veränderung in Belgien . Die H . H.
Rogier und Lebeau treten aus . Hr . de Theux wird
Minister des Innern , Herr Ernst der Justiz , Hr.
d ' Hurat der Finanzen und Hr . de Muelenaire des
Auswärtigen.

, Die französ . EvolutionS - EScadre verläßt die Rhede
von Toulon , um in der Nähe zu kreuzen.

, Die erste Sitzung der neuen gesetzgebenden Ver¬
sammlung der jonischen Inseln wird geschlossen.

5 . Das brittische Oberhaus verwirft ohne Abstimmung
die Motion des Marquis von Londonderry , die auf
die Quadrupel - Allianz sich beziehenden Actenstücke
und Correspondenzen vorzulegen.

» Bericht des spanischen Justizministers Garelly an die
Königin - Regentin über das Benehmen des Don
Carlos und die gegen ihn zu ergreifenden Maßre¬
geln.

6 . Einführung von Provinzial - Legislaturen in Bra¬
silien.

7 . Dupin zum Präsidenten der französ . Deputaten-
kammer gewählt.

„ Der spanische General Rodil rückt in Elisondo ein;
Don Carlos wirft sich gegen Leyza.

» Der spanische Finanzminister , Graf Toreno , legt
der Procuradorenkammer seinen Finanzplan vor,
welcher die Reduction der Staatsschuld aus die Hälf¬
te bezweckt.



7 . Tom Pedro ' S Rückkehr aus Oporto nach Lissabon.
„ Note der cnglisckeu und französ . Gesandschafteu bei

der schwerer . Eidgenossenschaft , die ihnen mitge-
theilte Erklärung derTagsatzung wegen der fremden
Flüchtlinge betreffend.

8 . Aufstand im Pelopoues , vorzüglich bei Karytene,
gegen die griechische Regierung , angezettelt von den
Verwandten und Anhängern Kolokotroni ' s undPla-
puta ' s ."

9 . 2ldresse der französ . Pairskammer auf die Thron¬
rede.

» Bericht des span . Ministers des Auswärtigen in der
Procuradorenkammer über die auswärtigen Ver¬
hältnisse.

11 . Das brittische Oberhaus verwirft die irische Zehn«
tenbill mit einer Mehrheit von 67 Stimmen ( l89
gegen 122.)

, Em Pöbelhaufc steckt das Kloster der Ursulinerinnen
zü CharleStown ( Nordamerika ) in Brand.

12 . Miederausbruch der Cholera in New - Port . — eins-
r'uhr in Philadelphia gegen die Freunde der Skla¬
ven - Emancipation.

13 . Kaiserlich russisches Manifest und Mas an den di»
rigirenden Senat in Bezug künftiger Nekrutcn -AuS-
hebungen.

14 . Große protestantische Versammlung in Dublin ge¬
gen die von den Ministern beabsichtigten Maßre¬
geln hinsichtlich der Zehnten in Irland.

» N . Le des kafferl . russischen Geschäftsträgers bei der
schweizer. Eidgenossenschaft , worin die Zufriedenheit
des Kaisers über den glücklichen Ausgang der letzten
Verhandlungen zwischen der Schweiz undden Nach¬
barstaaten an den Tag gelegt wird.

15. Prorogation des engl . Parlaments ; Thronrede des
Königs.
Don Carlos und Zumalacarreguy kehren aus den
baSkischen Provinzen wieder nach Navarra zurück.

„ Eröffnung der Cortes in Lissabon ; Dom Pedro 'S
Rede bei diesem Anlässe.

» Königl . preußisches Patent wegen Besitznahme des
Fürstenthums Lichtenberg , welches der Herzog von
Sachsen - Coburg - Gotha an Preußen abtrat.

16 . Adresse der französ . Deputirtenkammer auf die
Thronrede.

» Petition der spanisch . Procuradorenkammer wegen
Aenderung des Reglements.

17 . Die wegen der im April d . I . wegen der in Brüs¬
sel ausgebrochenen Unruhen 'Angeklagten , werden
von den Assilen zu MonS ffreigesprochen.

>. Unruhige Auftritte zu Madrid , aus Anlaß der Hin¬
richtung eines , wegen Theilnahme an den beim
Ausbruch der Cholera in Madrid verübten Gräuel-
Lhaten , zum Tode verurtheiltcn Musikanten des Re¬
gimentes der Prinzessinn.

18 . Unterzeichnung von vier Zusatzartikeln zum Qua¬
drupel - Attianztract -tt zwischen Spanien , Portugal,
Großbritannien und Frankreich . >

» Tod des Herrn Humann , Bischofs von Mainz.
19 . Treffen bei Larrion ( in Navarra ) zwischen Zuma¬

lacarreguy und Carondelet , zum Nachthcil des Letz¬
teren.

21 . Rückkehr der Königinn von England von ihrer Reise
nach dem Continent.

» Bekanntmachung eines ProspectuS zu einer Anleihe
von 125 Mill . Francs für Don Carlos an der Am¬
sterdamer Börse.

>, Decret der Königinn Regentinn von Spanien hin¬
sichtlich der Vlokade der Nordküsten von Spanien.
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23 . Abreise des Königs von Preußen von Berlin nach
Königsberg.

24 . Ausbruch der Cholera in Stockholm.
26 . Die Pest am heftigsten in Konstantinopel.

.. Fürchterlicher Ausbruch des Vesuvs.
27 . Große Ueberschwemmungen in der Schweiz , Tyrol,

» im südlichen Frankreich und im nördlichen Italien.
Großherzogl . Baden ' scheS Verbot gegen die Cen-
surlücken.

,, Vierzehn Mitglieder der spanisch . Procuradorenkam¬
mer machen die Motion Behufs einer Erklärung
der Reckre in zwölf Arnkeln.

>. Dom Pedro wird von den Cortes in Lissabon in
seiner Eigenschaft als Regent , während der Köni¬
ginn Minderjährigkeit bestätigt.

29 . Abreise des Kaisers und der Kaiserinn von Oester¬
reich von Wien nach Brünn.

>, Mißlungener Angriff des Carlistenchef ' s Zavala , um
sich des Hafens von Lequeitio , den die Carlisten
geräumt hatten , wieder zu bemächtigen.

, ' Rückkehr des kaiserl . russischen Gesandten Herrn
von Buteneff , nach Konstantinopel.

Sc p t e m b e r.
1 . Dom Pedro ernennt 24 neue Pairs.
2 . Die Kammer der spanisch . Proceres nimmt das Decket

wegen Ausschließung des Don Carlos vom Throne
an.

4 . Die Gemahlinn des Don Carlos stirbt in England.
>> Dom Miguel kommt aus Genua in Rom an.

st. Don Carlos Zug von Navarra nach BiScaya.
» General Carondelet wird von Zumalacarreguy Hey

Diana überfallen und geschlagen.
» König Otto 's Reise von Naüplia nach Athen.
„ Die französ . Behörden zu Bordeaux nehmen eine La¬

dung von Gewehren für Don Carlos in Beschlag.
» Mißlungener Angriff der Carlisten aus Vergara.
» Hinrichtung mehrerer Carlistischen Anführer zu Bil¬

bao.
6. Schluß der Sitzungen der ordentlichen Tagsahung

der schweizerischen Eidgenossenschaft.
» Die Compagnie der Pariser Börsensensale faßt den

Beschluß , daß künftighin alle Lieferuugsgeschäfte in
spanischen Fonds von einem Depositum in Baarem
begleitet scyn müssen.

7 . Der Carlistische Brigadier , D . Jose Villareal geht
mit 3 Bataillons über den Ebro und fällt in Casti-
lien ein.

, Don Carlos decrelirt in Guernica , daß sämmtlichc
von Ferdinand VII . bis zum 6 . October 1832 abge¬
schlossene Anleihen anerkannt werden sollen.

» Der Infaut Don Sebastian von Spanien kommt
mit seiner Gemahlin zu Neapel an.

, Starkes Erdbeben zu Kingston auf Jamaika.
8 . Großer Brand in Wiener - Neustadt ; über600Häu-

ser werden vernichtet , bei 50 Menschen kommen in den
Flammen um.

» Aufstand der in Dom Pedro 'S Dienste stehenden fran¬
zösischen Soldaten in Lissabon.

9 . Antragin derspanisch . Procuradorenkammer aufWie-
dereinsetzung der in der Revolutions - Periode ( 1820
bis 1823 ) Angestellten in ihre früheren Aemter.

10. Gefecht bei Pancorbo zwischen dem Carlistenchef Cue-
villas und dem General Mansch zum Nachtheil des
Elfteren.

11 . Feierliche Eröffnung der Alcxandersäule in St . Pe¬
tersburg.
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IL . Die Majorität der span - Procuradorenkammer trägt,

in Bt krcff der span . Staatsschuld , bloß auf Aner¬
kennung der Cortesanleihen an.

» Carlfftische Guerillas erscheinen auf mehreren Punk¬
ten CatalonienS.

» Die teutsche Bundesversammlung verbietet Einfuhr
und Verbreitung der von den Buchhandlungen I . L.
Schüler und Witwe Silbermann in Straßburg ver¬
legten Schriften , so wie die Zeitschrift : „ der Geäch¬
tete ?'

13. Mißlungener Angriff der Carlisten bei Tolosa-
» Circularschreiben von dem Präsidenten des Conseils

auf Befehl des Königs beider Sicilien , an sämmt-
liche Generalprocuratoren und Intendanten des Kö¬
nigreichs erlassen , worin des Königs unwandelbarer
Entschluß erklärt wird , die monarchischen Institu¬
tionen seines Reiches in ihrer ganzen Integrität auf¬
recht zu erhalten.

14 . Ankunft des türkischen Botschafters Reschid Bei in
Paris.

,> Das französische Evolutionsgeschwader kehrt auf die
Rhede von Toulon zurück.

1.5 . Feierlicher Empfang des Grafen Grey sauf seiner
Reise durch Schottland in Edinburgh.

,» General Rodil kehxt nach Vittoria zurück. Die Carli¬
sten blockiren Bilbao.

„ In Speyer wird ein Freihafen errichtet.
16. Don Miguels Rückkehr aus Rom nach Genua-
„ Kaiserl . russischer Mas , kraft dessen die von dem in

Warschau niedergesctzten Criminalgericht gegen die
Anstifter des polnischen Aufstandes gefällten Ürtheile
gemildert werden.

17. Zu Berlin stirbt der königl . preußische wirkt , gehei¬
mer Staatsminister Freiherr von Schuckmann.

„ Die hannoverische Ständeversammlung wird vertagt.
18 . Versammlung teutscher Naturforscher zu Stuttgart.

„ Kreisschreiben des eidgenössischen Vororts an die
Stände , mit der Aufforderung , den gefährlichen
Parteigänger Mazzini aller Orten aufgreifen und
über die französische Gränze fortweisen zu lassen.

,» Der Carlistische General Romagosa , der in Catalo-
nien gelandet hatte , wird gefangen genommen und
erschossen.
Abreise des Kaisers von Rußland von St . Peters¬
burg nach dem Innern des Reiches.

19 . Des Kaisers Nikolaus Ankunft rn Moskau.
20 . Königl . französische Ordonnanzen , wodurch der Duc

Decazes zum Großreferendär der Pairskammer an
die Stelle des Marquis von Semonville und drei
Vizepräsidenten der Pairskammer — der Duc de
Broglie , die Grafen Portalis und Mole — ernannt
werden . Letzterer nimmt die Ernennung nicht an.

>. Dona Maria wird bei dem hoffnungslosen Zustan¬
de ihres Vaters ( nachdem derselbe die Regentschaft
niedergelegt hatte ) von den Cortes für großjährig
erklärt , leistet den E >d als Königinn und beauftragt
den He zog von Palmella mit der Bildung eines
neuen Ministeriums.

21 . Gefechtzwischen dem CarlistenchefCastor undIriarte
bei V llarcajo.

22 . Der außerordentliche türkische Gesandte , Reschid Bei,
überreicht dem Könige der Franzosen seine Beglau¬
bigungsschreiben.

>, Bekanntmachung des kais. öftere . Gesandten in der
Schweiz , wodurch die als Handwerksgesellen arbei¬
tenden kaiserl . österr . Unterthanen aufgefordertwer-
den , den Kanton Bern innerhalb acht Tagen zu ver¬
lassen.

23 . Die spanische Nordarmee wird in zwei CorpS ( von
Navarra und den baskischen Provinzen ) getheilt,
und das Commando über elfteres dem General Mina
übertragen . Rodil wird zum Generalcapitän von
Estremadura ernannt.

24 . Dom Pedro , Herzog von Braganza , stirbt in Lissa¬
bon . Das neue Ministerium besteht aus dem Herzog
von Palmella , als Präsidenten des Conseils , dem
Bischof von Coimbra , Minister des Innern , Dar¬
ret » Frrraz , der Justiz , Silva Carvalho , der Fi¬
nanzen , Terceira , des Kriegs , Villareal , der Aus¬
wärtigen , Freire , der Marine.

25 . Dekret der Königin - Regentin von Spanien in Be¬
zug auf den Vcllksunterricht.

» Die spanische Procuradorenkammer nimmt den 1.
Artikel des Finanzgcsehentwurfes , kraft dessen sämmt-
liche vor und nach dem Jahre 1823 abgeschlossene An¬
leihen aiS Staatsschuld anerkannt werden , an.

26 . Dieselbe Kammer annullirt die Guebbard ' sche An¬
leihe ( von l832 ) mit einer Mehrheit von 25 Stimmen.

27 . Ankunft der Kaisers von Rußland in Berlin.
» Don Miguel reiset abermals von Genua nach Nom.

28 . Aufruhr unter den politischen Gefangenen im Ge-
fängniß von St . Pelagie bei Paris.

^ Installation der neuen französischen Behörden in
Algier nach der Ankunftdeö neuen Gouverneurs Gra¬
fen d' Erlon.

29 . Tod des regierenden Herzogs von Sachfen -Altenburg.
Regierungsantritt des neuen Herzogs.

30 . Die spanische Procuradorenkammer nimmt die Ab-
th ilung der Staatsschuld in active und passive (zu '/z
und '/z ) an.

O c Lob e r.

1 . Bericht des kaiserl . russischen Finanzministers Grafen
von Cancrin über die Creditanstalten des Reiches.

2 . Angr >ffder Carlisten unterIbarrola gegen die Stadt
Villarcayo in der Prorinz Santander.

„ Die spanische Procuradorenkammer genehmigt die
von dem Finanzminister vorgeschlagcne Anleihe von
400 Mist . Realen.

3 . Zumalacarreguy überfällt den Brigadier Iaureguy
(El - Pastor ) bei Villafranca , und treibt ihn bis To¬
losa zuruck.

4 - Die churhessische Ständeversammlung nimmt das re-
vidirte Recrutirungsgesetz mit 28 Stimmen gegen
12 an . — Vertagung dieser Versammlung bis zum
3 . Jänner 1835.

„ Erdbeben in Bologna.
„ Protestation def Besitzer spanischer Renten und na¬

mentlich der Guebhard ' schen 'Anleihe gegen die Be¬
schlüße der Procuradorenkammer.

5. Ankunft des türkischen Botschafters Numik Pascha
in London.

8 . Die spanische Procuradorenkammer nimmt den Ge¬
setzentwurf , kraft dessen Don Carlos und seine Nach¬
kommenschaft von der Thronfolge ausgeschlossen wer¬
den , einstimmig an.

10. Rückkehr II . MM . des Kaisers und der Kaiserinn
von Oesterreich aus Mähren nach Wien.

» Don Carlos entzieht dem Don Zavala das Com¬
mando in Biscaja und überträgt es an General Era-
so ; eben so entfernt er den Marquis von Valdespina
von der Würde eines Präsidenten derSennoria von
Viscaya.

„ Blutiges Gesicht zwischen Franzosen und Kabylen,
bei Bugia (Algier ) .

>, Ausbruch der Cholera in Qran ( Nord - Afrika ) .



11 . Zumalacarrcguy seht bei Tronconero über den Ebro,
schlägt Len Obersten Amor , und kehrt Tags darauf
mit reicher Beute wieder nach Navarra zurück . —
Vergeblicher Angriff der Carlisten gegen Plencia (in
Biscaya ) .

12. Die bisher von dem Marschall Saldanha bekleidete
Stelle eines Chefs des Generalftabs der portugiesi¬
schen Armee wird von dem neuen Kriegsminister,
Herzog von Terceira , abgcschafft.

15 . Heftige Erdbeben ( auch in den nächstfolgenden Ta¬
gen ) an verschiedenen Orten von Ungarn.

16 . Die beiden Parlamcntshäuser in London werden
durch einen furchtbaren Brand zerstört.

>. Petition der spanischen Procuradorenkawmcr über
die Restitution der von 1820 bis 1823 verliehenen
Aemter.

18 . Die Kammer der spanischen Proceres nimmt das Fi-
nanzgeseh mit einem Amendement zu Gunsten der
Guebhard ' schen Anleihe und der rückständigen Zin-
sen der Cyrtesbons an . — Gewaltsame Vertreibung
des Exministers Vurgos aus der Kammer der Pro-
cereS.

19 . Decret der Königin - Regentin von Spanien in Be¬
treff der Angebote für die von den Cortes votirte
Anleihe von ^ OOMill . Realen . — Diese Fürstin ent¬
zieht dem Herzoge von Lucca und der Prinzessin
von Beira wegen der Weigerung , die Regierung
ihrer Tochter anzuerkennen , ihre Apanagen.

20 . Professor Mackeldey stirbt zu Bonn.
„ Eröffnung der ordentlichen Sitzung der General¬

staaten in Niederland.
» Amnestiedecret der Königin von Portugal.
„ Amnestiedecret des Königs von Schweden , wodurch

denjenigen , welche seit dessen Ankunft in Schweden
wegen politischer Verbrechen oder Hochverrats ver¬

urteilt worden , alle Strafe erlassen wird ( Kapitän
Lindenberg wird in Folge desselben in Freiheit gesetzt.

» Der Schah von Persien ( Fethali Schah ) stirbt zu
Jspahan.

2k. Zumalaccarreguy geht neuerdings bei Tronconero
über den Ebro , schlägt den Obersten Amor bei Fuen-
mayor , erbeutet einen Convoi mit Gewehren und
kehrt am folgenden Tag wieder nach Navarra zurück.

22 . Das Gefängniß des Mont St . Michel ( bei Avran-
ches) wird durch eine Feuersbrunst zerstört.

» Decker der Königin - Regentin von Spanien wegen
Beschlagnahme des Vermögens aller derer , die ihre
Heimath verlassen , um sich den Insurgenten anzu-
schließcn.

24 . Der königl - würtemb . Minister außer Diensten , Or¬
denskanzler Graf von Winzingerode , stirbt.

» Auflösung der Ständeversammlung im Großherzog-
thume Hessen.

„ Gefecht bei Diana zwischen Zumalaccarreguy und
den Generälen Lopez und Cordova , wobei letztere
mit bedeutendem Verluste zum Rückzüge genöthigt
werden.

27 . Feierliche Eröffnung der Arbeiten zur Ausbeutung
der Steinkohlenadern in Dalmatien.

„ Entbindung der Großfürstin Helena Pawlowna ( Ge¬
mahlin des Großfürsten Michael ) von einer Prin¬
zessin.

» Niederlage der Christinos bei Salvatierra ; die Di¬
vision des Generals Q 'Doyle wird von Zumalacar-
reguy fast ganz aufgerieben , Q 'Doyle selbst am fol¬
genden Tage erschossen.

28 . Rückkehr Don Miguels von seiner zweiten Reise
nach Rom , nach Genua.
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28 . Neuer Sieg der Carlisten unter Zumalacarrcguy
über die Division des Generals Osma bei Alegria.

„ Anlegung einer Poflstraße , auf Befehl des Sultans
zwischen Scutari und Nicomedien.

29 . Der französische Kriegsminister und Präsident des
Conseils , Marschall Gerard , nimmt seinen Abschied;
Graf Rigny , hält interimistisch das Portefeuille des
Kriegömmisteriums.
Antwortsadresse der niederländischen Kammer auf
die Thronrede.

>, Großes Gastmahl zu Ehren Lord DurhamS in Glas¬
gow , wobei sich derselbe zu Gunsten der Ausdeh¬
nung des Wahlrechts , der geheimen Abstimmung,
und der Abkürzung der Dauer der Parlamente aus-
spricht.

30. Protokoll der Plenar - Sitzung der teutschen Bun¬
desversammlung , die zu Wien gehaltenen Cabinets-
Conferenzen , besonders die Errichtung eines Schieds¬
gerichts zur Entscheidung der Streitigkeiten zwischen
den Negierungen und den Ständen betreffend.

„ Großherzogl . hessische Bekanntmachung , die Auflö¬
sung der Ständeversammlung betreffend.

„ Die sogenannte französische Evolutions - Eskadre
kehrt nach Toulon zurück.

>, Heftige Angriffe auf das Ministerium in der spani¬
schen Procurädorenkammer.

>, General Mina kommt in Pamplona an.
,> Der Ex - Dey von Algier stirbt in Egypten-

November.

Z. Zumalacarreguy erläßt aus seinem Hauptquartier-
zu Lecumberry eine Proklamation , worin gegen die
von den Heerführern der Königin ergriffenen Maß¬
regeln Repressalien angedroht werden.

2. Der preußische Finanzminister Hr . v . Maaßen , stirbt
zu Berlin.

„ Der bisherige Generalcapitän von Catalonicn , Llau-
der , wird spanischer Kriegsminister.

3. In München stirbt der französische Gesandte , Graf
Vaudreuil.

>, Gefecht bei Somorostro ( an Ler Gränze con DiS-
caya ) zwischen Eraso und den Truppen der Königin.

„ General Minaübernimmtdas Commando der Trup¬
pen der Königin in Navarra und den baskischen
Provinzen ; er erläßt einen Tagsbcf - Hl an das Heer,
ein Proclam an die Bewohner Navarra 'S.

5 . Unentscheidendes Gefecht bei Sesma zwischen den
Christines unter Lopez und Cordova und den Car¬
listen unter Zumalacarreguy . — Die Carlistischc
Insurrection verbreitet sich in die Mancha und die
meisten andern Provinzen Spaniens.

,> Admiral Napier kehrt aus Portugal nach England
zurück.

7. Die Truppen der Königin unter Oraa , deblockircn
Elisondo . — Der Aufstand greift in Catalonien um
sich ; Manresa fällt den Carlisten in die Hände ; Pro¬
klamation des Obersten Plandolit y Tarragona , des
Hauptchefs des dortigen Aufstandes.

8 . Der Kaiser von Oesterreich ernennt den Fürsten zu
Colloredo - Mannsfeld zu seinem ersten Obersthof¬
meister und den Grafen Eugen von Wrbna zum
Oberststallmeister . — In Oesterreich wird das Münz-
und Bergwesen von der allgemeinen Hofkammer ge¬
trennt , dessen Verwaltung einer selbstständigen Be¬
hörde untergeordnet und Fürst Lobkowij zum Präsi¬
denten dieser neuen Hofftelle ernannt.

» Den hannöverschen Unterthanen wird der Besuch
der Universität Bern verbothen.

3
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8 . Die spanische Prokuradorenkammer nimmt die Gueb«

hard ' sche Anleihe an.
9 . Großer Brand in der kcnigl . bairischen Salinenstadt

Reichenhall.
, Königl . preuß . Kabinetsordre , worin die Anwen¬

dung des Grundsatzes der Reziprocität gegen die
französische Regierung angewendet wird , welchedem
preußischen Consul in Bayontte einseitig und . ohne
Rücksprache mit der preußischen Negierung das Exe¬
quatur entzogen hat.

» Gefecht zwischen den Carlisten unter Eraso und den
Christinos unter Espartero bei Ürozco in Biscaya.

10 . Der Kaiser von Oesterreich enthebt den Präsiden ten
der k. k. allgemeinen Hofkammer , Grafen von Kle¬
belsberg , aufseine Bitte , seines Gesundheitszustan¬
des halber seines Postens und verleiht ihm das Groß¬
kreuz des Leopoldordens.

^ Neue Zusammensetzung des französischen Ministe¬
riums . Der Duc Maret erhält das Innere und die
Präsidentschaft des Conseils ; Bresson das Auswär¬
tige ; General Bernard das Kriegswesen , CarlDu-
pin die Marine , Teste den Handel , Passy die Fi¬
nanzen ; Persil bleibt bei der Justiz ; das Ministe¬
rium des öffentlichen Unterrichts bleibt unbesetzt.

» Zu London stirbt Lord Spencer , Vater des Lord
Althorp.

1k . Der König der Belgier eröffnet seine Kammern mit
einer Rede.

12. Rückkehr des Königs von Vaiern aus Italien nach
München.

„ Der Landgraf von Hessen - Rothenburg stirbt.
13 . Unvermuthete Ankunft des Kaisers von Rußland in

Berlin.
, Die am 10 . ( siehe diesen Tag ) ernannten französi¬

schen Minister reichen ihre Demissionen ein ; Herr
Bresson hatte seine Stelle gar nicht angenommen.

14. Das bisherige Melbourns' che Whighkabinetwirdvom
Könige von England entlassen und der Herzog von
Wellington (das Haupt der Tory 's ) mit Bildung
einer neuen Administration beauftragt . An SirNob.
Peel wird ein Kurier abgesendet , um ihn aus Ita¬
lien nach London zu berufen.

15 . Miguelistische Guerillas in verschiedenen Theilen von
Portugal , namentlich in Alemtejo und Algarbien.

16 . Fürst Gregor Ghika , ehemaliger Hospodar der Mol¬
dau , stirbt zu Vukurest.

18 - Das franz . Ministerium wird neu zusammengesetzt.
Marschall Morticr wird Präsident des Conseils und
Kriegsminister ; Rigny erhält das Auswärtige , Thiers
das Innere , Humann die Finanzen , Guizot den
Unterricht , Duchatel den Handel , Admiral Duperr«
die Marine . Dieß war der Sieg der doktrinären
Parthei über den tiei -s parti , an dessen Spitze der
Präsident der Deputirtenkammer , Dupin , stand.

19. Unruhige Auftritte zu Granada , Cadiz und Mala¬
ga , von den dortigen Anhängern der Constitution
der Cortes angezcttelt.

20 . Die Großherzogin von Baden wird von einer Prin¬
zessin entbunden.

„ Die französische Besatzung von Bona siegt in einem
Treffen gegen den Bei von Constantine.

21 . Lord Lyndhurst wird Lordkanzler von Großbritannien.
23 . Der Kaiser von Oesterreich ernennt den Grafen Lud¬

wig von Taaffe zum ersten Iusiizpräsidenten.
» Don Miguel kehrt aus Oberitalien nach Rom zurück.
» Elisondo wird neuerdings von den Carlisten blockirt.

24 . Eröffnung des vor Ser , als Gerichtshof constituirten
französ . Pairskammer , obschwebcnden Prozesses we¬

gen der Aprilunruhen in Paris und andern Städten
Frankreichs.

25 . Die spanischen Cprtes genehmigen eine neue Trup¬
penaushebung von 25,000 Mann . — Die Christinos
unter General Cordova kämpfen bei Santa Cruz
de Camvezu mit den Insurgenten.

27 . Kaiser Nikolaus kommt in Warschau an.
30 . Der Herzog von Gloucester stirbt in London.

« Ausbruch der Pest in Alexandria.
Dezember.

1. Wiedereröffnung der französischen Kammern . — Ge¬
setzentwürfe über die Verantwortlichkeit der Minister,
über den Bau eines neuen Saales zünden Gerichts¬
sitzungen der PairS u . s. w.

,> Vermählung der Königin Dona Maria von Portu¬
gal mit dem Herzoge von Leuchtenberg mittelst Pro-
curation.

>, Zumalacarreguy bemächtigt sich einiger Orte in Nie¬
dernavarra und macht die dortigen Besatzungen theilS
nieder , theils zu Gefangenen.

» Bothschaft des Hrn . Jackson , Präsidenten der verei¬
nigten Staaten von Nordamerika an den Congreß;
drohende Sprache gegen Frankreich in Bezug auf
die bisher unbefriedigt gebliebene amerikanische
Schuldforderung.

2 . Definitiver Abschluß der spanischen Anleihe von 400
Mill . Realen mit dem Hause Ardom.

6. Generalmajor von Lützow ( Befehlshaber des bekann¬
ten Freicorps ) stirbt zu Berlin.

>, Die franz . Deputirtenkammer billigt nach zweitägi¬
gen Debatten die von dem Ministerium befolgte Po¬
litik mit einer Mehrheit von 67 Stimmen.

8. Rückkehr des Kaisers und der Kaiserin von Rußland
nach Petersburg.

9. Sir Robert Peel ' s Ankunft aus Italien in London.
» Antrag in der span . Procuradorenkammer auf An¬

erkennung der neuen Staaten in Amerika.
„ Die franz . Regierung macht den sogenannten Q .ua-

drupelallianzvertrag nebst Zusatzartikeln officiell be¬
kannt.

10 . Sir R > Peel wird Kanzler der Schatzkammer , Her¬
zog von Wellington Saatssecretär des Auswärti¬
gen , Lord Lyndhürst Lordkanzler.

12 . Gefecht zwischen dem Carlistenchef Eraso und dem
, General Lorenzo bei CarraScal ( in Navarra ) aus An¬

laß eines von den Harlisten gegen einen nach Pam¬
plona ziehenden Convoy gerichteten Angriffs , wel¬
cher mißlingt . — Gefecht bei Nazar ( in Navarra)
zwischen den Christinos unter Oraa und den Carli-
sten unter Zumalacarreguy ohne entscheidendes Re¬
sultat.

13 . Lord Stanley weigert sich in das Peel ' sche Cabinet
zu treten.

„ Einzug des Königs von Griechenland in Athen.
14 . Rückkehr der Königin - Regentin von Spanien aus

Rio Pardo nach Madrid.
15. Auflösung einer Abtheilung der polytechnischen Schule

in Paris , wegen Widerspenstigkeit der Zöglinge.
» Blutiges Gefecht an der Brücke vor ArquijaS ( in

Navarra ) zwischen den Carlisten unter Zumalacar¬
reguy und den Christinos unter den Generälen Cor¬
dova und Oraa , welche letztere mit bedeutendem
Verluste zurückgeschlagen wurden.

16 . Neue Organisation des Kriegsministeriums in Spa¬
nien.

» Mina ' s Proklamation an die Armee und an die Ein¬
wohner von Navarra-



16.

17-

18.

20 .

21.

22 .

23.

26.

27.

29

31

Aufrührerische Bewegungen der Hülfstruppen in
Portugal wegen des rückständigen Soldetz»
Die franz . Pcurskammer verurtheilt den vor ihren
Schranken geforderten Geranten des National,
Hrn - Rouen , wegen eines für die Kammer ehren --
rührigen Artikels zu zweijährigem Gefängnisse und
10 .000 Fr , Geldstrafe . . .
Die zweite Kammer der Holland . Generalstaaten
nimmt den Gesetzentwurf über die Grundsteuer vom
Jahre 1835 an - ^
Sir R . Pe - l ' ö Adresse an die Wähler von Tam-
worth ; Darlegung der Ansichten und Grundsätze,
von denen er bei Übernahme des Ministeriums ge;
leitet wurde . , .
Schluß der dießjährigen Session der portugiesiichen

Blutige Auftritts zu Rathcormack (in Irland ) bei
Eintreibung der Zehnten . ^ ^ ^
Mohammed Khan , der von Rußland und England
anerkannte Schah von Persien hält , nach Besiegung
seiner Gegner , namentlich seines Oheims Zilli Sul¬
tan , der ihm die Thronfolge streitig machen wollte,
seinen feierlichen Einzug in Teheran.
Verhandlungen im belgischen Senat über dre aus-
wärtigen Angelegenheiten . ^
Versammlung der angesehensten Kaufleute , Ban¬
kiers , Sckiffseigenthümer rc. der Altstadt London,
in der City of London Taverne Behufs der Votr-
rung einer lonalen Adresse an den König , von der
Gegenpartei tumultuarisch unterbrochen ; letztere zieht
sich nach der London Taverne zuruck und votirt eine
Adresse im entgegengesetzten Sinne - Großev Gast¬
mahl vom Lordmayor von London zu Ehren dem
Minister in Mansion - House veranstaltet , Sir Nob.
Peel ' S Rede bei diesem Anlasse.
Annahme der Finanzgesetze von der zweiten Kammer
der Generalstaaten von Niederland ; Vertagung
dieser Kammer bis Mitte März.
Cholera in Mcusieille.
Verhandlungen in der belgischen Repralentanten-
kammer über die auswärtigen Angelegenheiten.
Eine Versammlung in Birmingham erklärt sich hef¬
tig gegen das neue Ministerium . ^
Neue Zusammensetzung des englischen Cabinets,und
Besetzung der höheren Hofverwaltungs - und Richter-

Auflösungdes englischen Parlaments ; die Eröffnung
des neuen wird auf den 19 . Febr . 1835 festgesetzt.
Lord Stanley ' S Adresse an die Wähler des nördli¬
chen Bezirks von Lancaster.
Übergang des eidgenössischen Vororts von Zürich
auf Bern,

inner  1835.
Note des k. k- öfterr . Gesandten an den eidgenössi¬
schen Vorort Bern , aus Anlaß des Wechsels in der
Leitung der eidgenössischen Angelegenheiten.
Hr Ma ; ° , Commandant einer franz . Kriegssloop,
wird in der Nahe von Bilbao ermordet . - -
Gräulicher Mord , an dem ehemaligen Rechtsanwald
Hrn . Foote in Irland verübt.
Spaltungen im Madrider Ministerium , Llauder ge¬
gen Martinez de la Rosa und Toreno.

Eröffnung der Session der Cortes zu Lissabon ; Rode

Die ftanu ' Deputirtcnkammer bewilligt einen Credit
von 360,000 Fr . , um die nöthigcn Einrichtungen zur
Instruction und Aburtheilung in dem vor dem Pairs-

14.

15.

16.

17.

18.

20
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Hofe anhängigen Prozesse zu treffen , mit der schwa¬
chen Mehrheit von,28 Stimmen.
Zumalacarreguy siegt in Guipuzcoa über die Corps
der Generale Carratala , Espartero , Jaureguy,
Quintana und Jriarte.
Die Wahlen für das englische Parlament beginnen.
Der Carlistische General Eraso überrumpelt in Alt-
Castilien ein Provinzial - Regiment und nimmt es
größtentheils gefangen.
Eröffnung der churheffffchen Ständeversammlung.
Fürst TÜleyrand reicht dem Könige der Franzosen
seine Dinnssion ein , welche auch angenommen wird.
Die berühmte tragische Künstlerin , Dlle . Duchesnois,
stirbt zu Paris.
Eröffnung der Ständeversammlung des Herzogthums
Nassau . .
Ankunft des Herzogs von Leuchtcnberg in London.
Graf von Alvenslcben wird interimistisch preuß . Fi-
nanzminister.
Die Königin - Negentin von Spanien erklärt Na¬
varra und die baskischen Provinzen in Belagerungs¬
zustand.
Die franz . Regierung ruft ihren Gesandten aus Was¬
hington zurück . ,
Der franz . Finanzminister legt der Deputirtenkam-
mer neuerdings den Entwurf über die amerikanische
Schuldfforderüng von 25 Mist . Fr - vor.
Großes Gastmahl von Sir R - Peel in Tamworth,
für seine dortigen Freunde und Wähler veranstaltet;
Rede rdes Premierministers bei diesem Anlasse.
Der Carlistische General Eraso besetzt Reynosa in
der Provinz Santander.
Der hche Gerichtshof in Schweden erklärt die von
dem Justizanwalt der Neichostände gegen die „Mit¬
glieder des Staatsraths , wegen ângeblicher Über¬
schreitung der Constitution , erhobene Klage für un¬
zulässig.
G - fecht zwischen den Carlisten unter Zumalacarre¬
guy und den Christinos unter Lorenzo bei Qrbizo
(in Navarra ) ohne entscheidendes Resultat.
Jnsurrection eines Theils des zweiten leichten In¬
fanterieregiments zu Madrid , unter Anführung des
Lieutenants Cardero , um ein liberaleres Regierungs«
system zu bewirken ; der General - Capitän von Neu-
Castilien , General Canterac , wird dabei von den
Meuterern erschossen , mit welchen die Regierung
kapitulirt , und ihnen freien Abzug mit allen Kriegs«
ehren zur Armee Mina ' s nach Navarra bewilligt.
Wiedereröffnung der Sitzungen der Cortes zu Lis«

Unnützen in Serbien gegen den Fürsten Milosch,
welche jedoch schnell wieder beigelegt werden.
Die franz . Corvette „ die Kreolin " bringt aus Hayti
einen Creditsbrief auf London als Saldo der Schuld«

- forderung des franz . Schatzes nach Frankreich.
DaS Fort von Lcqueitio ( in Viscaya ) wird durch di«
von einem Blitzstrahl verursachte Explosion des Pul-
vermagazins in die Luft gesprengt.
Der Herzog Carl von Braunschweig gewinnt vor
dem Pariser Gerichtshöfe erster Instanz seinen Pro¬
zeß gegen den Herzog von Cambridge.
Der spanische Kriegsminister General Llauder nimmt
in Folge der Vorfälle vom 18- und der hierüber in
der Procuradorenkammer gegen ihn gerichteten An»
anffe , seine Dimission , und wird wieder als Gene«
?al - Capitän auf seinen früheren Posten nach Cata-
lonien geschickt . — Hr . Martinez de la Rosa über¬
nimmt provisorisch das KnegSdepartement . — Adresse

-, -4-
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der span . Procuradorenkammer an die Königin-
Regentin , wegen der Madrider Vorfälle am 18-
d . M.

26. Der Herzog von Leuchtenberg kommt in Lissabon an.
» Bekanntmachung des kön . preuß . Staatsministeriums

hinsichtlich der vom Könige angeordneten Verwaltung
des Finanzministeriums.

27.  Vermählung des Herzogs von Leuchtenberg mit der
Königin von Portugal.

29 . Königl . Rescript wegen Auflösung des Landtages
im Großfürstenthum Siebenbürgen andie dort land-
täglich versammelten Stände.

39 - Protestatio « des Generals Llauder gegen die in der
Kammer der Proceres , namentlich von dem Gene¬
ral Quesada wider ihn erhobene Beschuldigungen.

Februar.
1- Mordversnch gegen den Präsidenten Jackson , in Was¬

hington.
2 . Raufhändel in Bockenheim ( einem kurhessifchen Dor¬

fe bei Frankfurt ) zwischen dortigen Einwohnern und
preuß . Militär.

" Graf Pozzo di Borgo , als russischer Bothschafter von
Paris nach London versetzt , übergibt dem Könige
der Franzosen sein Abberufungsschreiben.

»> Eine englische Goelette mit Kriegövorräthen und
Offizieren für Don Carlos Armee bestimmt , wird an
der Küste von Biscaya von einem spannischem Dampf¬
boote weggenommen . — Unruhige Auftrite zu Sara¬
gossa ; Ferdinand VII . Bildsäule umgestürzt , der
Constitutionsstein aufgerichtet.

» Ein Cabinetsbefehl des Königs von Großbritannien
betrifft die Ernennung einer Comission von Geistli¬
chen undLayen zur Untersuchung des kirchlichen Zu¬
standes in England und Wales.

>. Graf Sallier della Torre ( bisher königl . sardinischer
Minister des Auswärtigen ) wird Gouverneur von
Turin ; in seinem früheren Amte folgt ihm interimi¬
stisch Graf Solara della Margherita.

» Die Truppen der Königin Christine (unter Qcanna)
werfen Verstärkungen und Proviant nach Elisondo,
das jedoch noch an demselben Tage wieder von den
Carlisten eingeschlossen wird . — General Llauder er¬
läßt bei seiner Rückkehr nach Catalonien zu Lerida
eine Proclamation an die Einwohner von Catalo¬
nien , Soldaten und Milizen . — Der spanische Lieu¬
tenant Cardero wird auf dem Wege zur Nordar¬
mee in Burgos verhaftet , und das Bataillon , wel¬
ches an dem Aufstande in Madrid am 18. Jänner
Theil genommen , aufgelöst.

-r. Der ehemalige Polizeipräfect ( unter Carl X .) Man-
gin , stirbt zu Paris .)

» Einfall der Carliften in Asturien , wobei sie jedoch
bald zurückgetrieben werden.

5. Hitziges Gefecht an der Brücke von Arquijas zwischen
den Carlisten unter Zumalacarreguy und den Chri¬
stinos unter Lorenzo zum Vortheile der Elfteren.

7 . Die französische Deputirtenkammer schreitet mit gro¬
ßer Stimmenmehrheit über mehrere Petitionen,
hinsichtlich der Abänderung der Wahlform , Abschaf¬
fung des politischen Eides rc- zur Tagesordnung.

„ Oberst Ocanna sucht ^has neuerdings von den Car¬
listen blokirte Elisondo zu entsetzen , und geräth , vor
Letzterm unter Zumalacarreguy in Ziga eingeschlos¬
sen in Gefahr , selbst kapituliren zu müssen.
Die spanische Procuradorenkammer erneuert die Pe¬
tition an die Königin - Regentin um Anerkennung
der politischen Rechte der Spanier.

7 . Die englische Escadre segelt von Malta nach Vurla.
8 - Der berühmte Wundarzt Dupuytren stirbt zu Paris.
9 . Ankunft des kaiserl . russ. Botschafters , Grafen Poz¬

zo di Borgo , in London.
IL . Befehl der Königin - Regentin von Spanien , wo¬

durch den Schiffen der mit Spanien befreundeten
und verbündeten Mächte das Einlaufen in die Hä¬
fen von Corunna , Gijon , Santander und Bilbao
gestattet wird.

12. General Mina entsetzt durch seine Ankunft in Elison¬
do seine bei Ziga eingeschlossenen Waffengefährten.
— Mißlungener Ueberfall der . Carlisten aufOrduna
(in Biscaya ) .

13. Errichtung einer Bank in Belgien.
16 . Die französ . Deputirtenkammer nimmt den von der

Opposition gemachten Vorschlag auf Niedersetzung
einer parlamentarischen Untersuchungs - Commission
über die Tabakregie mit241gegen E Stimmen an.

17. Ministerialwechsel in Madrid ; General Valdes ( statt
Llauder ) Kriegsminister ; Don Juan de la Dahesa
(statt Garelly ) Justizminister ; Don D . Medrano
(statt MoScoso ) Minister des Innern.

18. Unruhige Auftritte in Kassel gegen sogenannte Pie-
Listen und Mystiker.

19 . Hr . Abercromby wird gegen Sir Chr . MannerS Sut-
ton,mit einer Mehrheit von 10 Stimmen (316 gegen
306 ) vom englischen Unterhause zum Sprecher qe-
wählt . ^

20 . Marschall Mortier reicht seine Dimission als Präsident
des Conseils und Kriegsminister ein . Ludwig Philipp
beruft den Marschall Soult , um das Cabinet wie¬
der zusammenzusetzen.

21 . In Paris brennt das Theater de la Gaite ab.
» Beschluß des RegierungsratheS des Cantons Zürich

rücksichtlich der Wegweisung von Fremden , welche
in diesem Canton politische Vereine stiften oder dar¬
an Theil nehmen.

22 . Mina kehrt , nachdem er wieder einen Convoi an der
französ . Gränze in Empfang genommen , nach Pam¬
plona zurück.

» Die Offiziere der franz . Kriegsbrigg , welche die Nach¬
richt von Abberufung des französ .' Gesandten über¬
bringt , werden in New - York vom Pöbel mißhan¬delt.

23 . Zumalacarreguy bemächtigt sich nach einem zweitä¬
gigen Angriff der befestigten Stadt los Arcos in
Navarra.

24 . Schwere Erkrankung des Kaisers von Oesterreich,
Franzi , an einem entzündlichen Fieber.

„ Eröffnung des engl . Parlaments mit einer Rede des
Königs vom Throne . — Debatten über die Adresse
welche im Oberhaufe ohne Amendement angenom¬
men wird.

25 . Antwort des Königs von Großbritannien auf die ihm
überreichte Adresse des Oberhauses.

» Botschaft des nordamerikanischen Präsidenten an
die beiden Häuser des Congresses in Betreff der trak-
tatenmäßigen Geldforderung an die franz . Negierung.

26 . Der erkrankte Kaiser von Oesterreich verlangt und
empfängt das heil . Sacrament des Abendmahls.

27 . Das von Lord Morpeth vorgefchlaqene Amendement
zur Adresse auf die Thronrede , worein ein Tadel über
die Auflösung des Parlaments ausgesprochen ist,

- wird vom engl . Unterhaus , nach dreitägigen Debat¬
ten mit einer Mehrheit von 7 Stimmen (309 gegen
302) angenommen.

28 . Antwort des Königs von England auf die Adresse
des Unterhauses.



März.
1. Der Kaiser von Oesterreich erhält die Heil . -Sacra-

mente der Sterbenden.
2 . Die erste Stunde nach Mitternacht (12/4 Uhr ) raubt

den treuen Völkern der österr . Monarchie , nach
43 jähriger ruhmvoller Regierung , ihren väterlichen
Monarchen , den Kaiser und König Franzl,  nach
zurückgelegtem 67 . Lebensjahre . — Thronbesteigung
Kaiser Ferdinand  I . Allerhöchste Handschreiben
an den ersten Obersthofmeister Fürsten von Collore-
do , an den Haus - Hof - und Staatskanzler Fürsten
von Metternich , an den Staats - und Conferenzmi-
nister Grasen von Kolowrat und an den General
der Kavallerie und Hofkriegsraths - Präsidenten Gra¬
fen von Hardegg , worin der neue Souverain seinen
Wunsch ausdrückt , in dem Sinne und Geiste seines
höchstseligen Vaters zu regieren , alle Angestellte in
ihren Stellen , Aemtern und Würden zu belassen,
und im Vertrauen auf ihre bewährte Treue , keine
Erneuerung ihres Eides fordert.

3. Der Präsident Jackson legt den beiden Häusern des
nordamerikanischen Congresses eine Bothschaft in Be¬
treff des Rappels des französ . Gesandten vor , wel¬
che ziemlich kriegerisch lautet.

4 . Rescripte des Kaisers von Oesterreich an die Stände
des Königreichs Ungarn , und der dazu gehörigen
Nebenländer , an die k. k. Landesregierung im Erz-
herzogthume Oesterreich , so wie an die Gubernien
aller Königreiche und Provinzen.

,» Der nordamerik . Congreß vertagt sich , ohne in Be¬
ziehung auf die Verhältnisse zu Frankreich weitere
Schritte zu thun.

7 . Feierliches Leichenbegängniß weiland S ^- Majestät
Kaiser Franz I . — Anfang der großen Hoftrauer.

8 . Die bei Vurla angekommene engl . Escadre kehrt
nach Malta zurück.

10. Ankunft Sr . königl . Hoheit des Prinzen Wilhelm
von Preußen (zweitgeborner Sohn des Königs)
in Wien , um die Beileidsbezeugungen seines königl.
Vaters über den Tod des Kaisers Franz , so wie der
Glückwünsche zur Thronbesteigung Ferdinand I . zu
überbringen . ( In den folgenden Tagen treffen Prin¬
zen und außerordentliche Bothschafter von allen eu¬
ropäischen Mächten mit ähnlicher Sendung in Wien
ein . )

11 . Das engl . Unterhaus verwirft die Motion des Mar¬
quis v - CbandoS wegen Abschaffung der Malztaxe
mit einer Mehrheit von 158 Stimmen (350 gegen
192 ) .

« Von diesem Tage bis zum 13 . fallen bei Etzaburru
(in Navarra ) blutige Treffen vor . Die Carlisten un¬
ter Zumalacarreguy besiegen Mina und die übrigen
Heerführer der Christinos.

12. Dir deutsche Bundesversammlung macht die Namen
der Sprrrchmänner bekannt , welche zur Bildung ei¬
nes Schiedsgerichts für die Jahre 1835 , 1836 und
1837 ernannt wurden.

„ Abermalig - Note des großh . badenschen Ministeriums
des Auswärtigen an den Vorort der schweiz . Eidge¬
nossenschaft , wegen des Manderns der Handwerks¬
gesellen.

» Ministerwechsel in Frankreich . Der Duc de Broglic
wird , statt des Marschalls Mortier , Präsident des
Conseils und Minister der auswärtigen Angelegen¬
heiten ; Graf Rigny , der bisher letzteres versah , wird
Minister ohne Portefeuille ; Marschall Maison , bis¬
her Bothschafter in St . Petersburg wird zum Kriegs-
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minister ernannt . — Die franz . Pairskammer nimmt
den Gesetzentwurf wegen Abschaffung der Majorate
mit 64 gegen 49 Stimmen an-

» Mina nörhigt die Carlisten zur Aufhebung der Be¬
lagerung von Elisondo.

14 . Mina erläßt eine Proclamation um die Einäsche¬
rung der Ortschaft Lecaroz und die Dezimirung der
dortigen Einwohner zu rechtfertigen . Er bedroht alle
Anhänger des Prätendenten mit derselben Strafe.

>> Ausbruch des Vesuvs aus einer neuen Mündung.
16 . Die französ . Deputirtenkammer endigt die Debatte

über die Interpellation durch einfaches Uebergehen
zur Tagesordnung.

» In Folge der im engl . Unterhause statt gehabten
Reden resignirt der Marquis von Londonderry auf
den ihm übertragenen Posten als Bothschafter in
St . Petersburg.

17. Die Hessen - darmstädtischen Stände werden auf den
22 . April nach Darmstadt einberufen.

19 . Zumalacarreguy erobert nach viertägigerVerennung
und Beschießung das Fort Echarri -Aranaz mitsämmt-
lichem Geschütz und macht 350 Gefangene , die unter
seinen Truppen Dienste nehmen.

20 . Lord Cowley wird brittischer Bothschafter am fran¬
zös. Hofe.

,, Mma , nachdem er zu Elisondo einen Geldtransport
in Empfang genommen , verläßt diesen Ort und zieht
sich nach Pamplona zurück.

21. Unruhen zu Malaga , die Constitution der Cortes
ausgerufen.

23 . Die ungarischen Stände werden dem Kaiser von
Oesterreich vorgestellt.

25 . Der Kaiser von Oesterreich empfängt die Stände von
Niederösterreich.

>, Die von dem PairSgerichtshofe in Anklage versetzten
politischen Gefangenen von Lyon treten ihre Reise
nach Paris an.

» Zu Kopenhagen stirbt die bekannte Schriftstellerin«
Friederike Brun.

27 . Der Mainzer Assisenhof verurtheilt die Frauen Jä¬
ger und Renter zur Guillotine . Elftere tödtete 8 Per¬
sonen durch Gift , worunter ihre nächsten Verwand¬
ten : Vater , Mutter , Oheim , Gatte und Kinder,
letztere rechte sie zu diesem Verbrechen an und half
selbe ausführen.

28 . Prinz August von Leuchtenberg , Gemahl der Köni¬
gin von Portugal , stirbt zu Lissabon an einer Hals¬
entzündung.

>, Zu Berlin stirbt der wirkl . geheime Staats - und Ca«
binetsminister Graf von Bernstorff.

29 . An diesem und dem folgenden Tage fallen heftige
Gefechte bei Estella und Aoiz ( an der Grenze von
Navarra ) zwischen Zumalacarreguy einer - , Aldama
und Qcanna andererseits vor ; die Christinos blie¬
ben im Nachtheil.

» Unruhige Auftritte in Lissabon . Sturm auf den Pal¬
last des Herzogs von Palmella.

31 - Der k. k. Rath und Magistratsrath , Anton von
Leeb , wird Bürgermeister von Wien.

„ Der Großherzog von Baden eröffnet die Stände¬
versammlung mit einer Rede.

April-
2 . Se . k- k. Hoheit der Erzherzog Anton , Hoch - und

Deutschmeister , stirbt in Wien , 56 Jahre alt , nach
kurzer Krankheit.

„ Heftiger Ausbruch des Vesuvs-
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3 . Die churheffische Ständcversammlung verwirft die

von der Regierung vorgeschlagene Form der Fassung
des Landtagsabschiedes.

» Lord I . Russcl ' S Motion hinsichtlich der Verwen¬
dung des Überschusses des irischen KirckeneigenthumS
wird vom Unterhause mit 322 gegen 289 Stimmen
angenommen . Sir R - Peel erklärt , daß ihm , wenn
das Princip dieser Motion auf die irische Zehnten¬
bill angewendet werde , sein Pflichtgefühl nicht ge¬
statte , auf seinem Ministerposten zu bleiben . ( Er
erhält zahlreiche Adressen , um ihn zur Beibehaltung
seiner Stelle zu vermögen . )

» Unruhige Auftritte und Gräuelscenen in Saragossa;
Ermordung mehrerer Geistlichen.

4 . Die ChrfftinoS räumen das Fort von Macstu.
6 . Der Churprinz - Mitregeut von Hessen entläßt die

Ständeversammlung.
„ Das brittilche Unterhaus genehmigt die Einbringung

des Berichtes über die Ruffel ' sche Motion vom 3.
Avril mit 262 gegen 237 Stimmen . — Die Mutiuy-
bill geht im Unterhause durch.

» Beschluß des DisciplinarconseilS des Advokatenstan-
deS in Paris gegen die königl . Ordonnanz vom 30.
März , worin "den Advokaten aufgetragen wird , die
Vertheidigungder wegen den Aprilunruhen vordem
Gerichtshofs Angeklagten zu übernehmen.

» Carnicer , ein Carlisten - Chef in Arragonien , wird
gefangen und erschossen.

7. Die franz . Deputirtenkammer verwirft mit 230 ge¬
gen 140 Stimmen den Vorschlag einer Entschädigung
für die in den Ap - iltagen 1834 in Schaden gckom«
menen Einwohner von Lyon.

>> Lord Z . Ruffel macht im engl . Unterhause die Mo¬
tion , daß keine Maßregel hinsichtlich der irischen Zehn¬
ten , welche nicht das bereits vom Hause anerkannte
Princip der Verwendung des Ueberschusses der Ein¬
künfte der irischen Kirche in sich schließe, das Haus
befriedigen könne , welcher Antrag mit 285 gegen 258
Stimmen genehmigt w ' vd.

,> Der span . Knegsministcr Valdes wird Oberbefehls - -
Haber der Truppen Christinens im Norden Spaniens.

8. Der geheime Staatswinister Freiherr Wilhelm von
Humboldt , stirbt zu Tegel bei Berlin . 27.

» Sir R . Peel erklärt im Unterhause und der Herzog
von Wellington im Qberhause , daß die Minister - »
dem Könige ihre Resignation übergeben hätten.

» Qraa wird bei St . Esteban von dem Carlistenfeld¬
herrn Zumalacarreguy geschlagen.

„ Mina , der Feldherr der Christinos , bittet aus Ge - 28.
sundheitsrücksichten um seinen Abschied.

9. Lord Grey verweiset den König von England wegen
Bildung eines neuen Ministeriums an den Lord v
Melbourne.

» Die Königin der Belgier wird von einem Prinzen 29.
entbunden.

11 . Das englische Oberhaus nimmt . die Mutinybill an.
12 . Die portugies . Cortes schicken Deputationen an die "' O.

Königin , um sie zu bitten , sich baldigst mit ihrer
Wiedervermählung zu beschäftigen . M

13 . Der königl . Gerichtshof von Paris erklärt die von i.
dem Disciplinarconfeil des Pariser Advokatenstan¬
des erlassenen Deliberationen für null und nichtig - z,

» Die zweite Kammer der niederländischen General¬
staaten nimmt den von der Regierung vorgeschlage¬
nen Gesetzentwurf zur Deckung des Deficits und zur
vollen Rentenzahlung der Nationalschuld mit be-
deutender Stimmenmehrheit an . ,

15 . Zum -ffacarreguy greift die befestigte Stadt Vergara
(in Guipuzcoa ) an und beschießt diesen Platz , aber
ohne Erfolg.

17 . Die franz . Deputirtenkammer verwirft mit 270 ge¬
gen 156 Stimmen das von Herrn Bignon vorge¬
schlagene Amendement , die amerikanische Schuldfor¬
derung auf 12 Millionen zu reduziren.

„ Valdes Ankunft in Viktoria.
18 . Neues englisches Ministerium ( Lord Melbourne er¬

ster Lord des Schatzes ; Lord I . Ruffel Staatsse¬
kretär des Innern ; Lord Palmcrston des Äußern;
S >r CH . Grant der Colonien u . s. w .)

,> Die franz . Deputirtenkammer nimmt den Gesetzent¬
wurf hinsichtlich der 25 Mill . zur Bezahlung der ame¬
rikanischen Schuldforderung mit289 gegen 157 Stim¬
men an.

,> Mina ' S TagSbcfehl aus Pamplona bei Niederlegung
seines Oberbefehls . Valdes Proclamation an die Ein¬
wohner Navarra ' S , die baskischen Provinzen und an
das He^ r.

1 . Erklärungen der span . Minister in der Procuradoren-
Kammer ^ übcr Lord Elliot ' s Sendling und die Ge¬
rüchte von eurer fremden Intervention.

22 . Erzherzog Maximilian von Oesterreich - Este wird
von dem Großkapitel des deutschen Ordens zum Hoch-
und Deutschmeister gewählt.

24 . Viertägiges Gffecht ( vom 21 . bis 24 .) zwischen den
Christinos unter Valdes und den Carlisten unter
Zamalcarreguy in den Amescoas zwischen Eulate
und Estella , wobei Valdes mit großem Verluste ge¬
schlagen , und bis an den Ebro zurückzuweichen ge-
uörhiget wird . — Die span . Procuradorenkammer
entscheidet mit bedeutender Stimmrnmchrheit gegen
den Vorschlag der Regierung , daß nur die Hälfte
der nicht consolidirten Vales consolidirt werden
solle.

» Der Großherzog von Mecklenburg - Schwerin feiert
das 50 . Jahr seiner Regierung.

25 . Königl . preuß Cabinetsordrc , kraft deren die Un¬
tersuchung und Erkenntnis über die Staatsverbre¬
chen für den Umfang der ganzen Monarchie an das
Kammergericht überwiesen wird.
Rede des Großherzogs von Hessen bei Eröffnung der
Ständeverlammlung.
Convention Behufs der Auswechslung der Gefan¬
genen , unter Vermittlung des großbritt . Commis-
särs , Lord Elliot , zwischen den Generalen Valded
und Zumalacarreguy abgeschlossen.
Radikale Versammlung in London wegen Abschaf¬
fung des Zeitungstämpels . — O ' Connell ' S Schrei¬
ben an das irische Volk.
Zu Konstantinopel stirbt der katholisch - armenische
Patriarch.
Die franz . Deputirtenkammer nimmt den Gesetzent¬
wurf hinsichtlich der Bewilligung von 1 -200,000 Fr.
für geheime Ausgaben an.
Marschall Maffon wird zum franz . Kricgsminister
ernannt.

a i.
Oraa wird bei Guernica von den Carlisten - Chefs
Torre und Castor auf das Haupt geschlagen.
General Cordova kömmt vom nördlichen Kriegs¬
schauplätze in Madrid an , um der Regierung die
von den Befehlshabern des Heeres gefühlte Not¬
wendigkeit einer fremden Intervention anschaulich
zu machen.
Die Carlisten erobern das Fort Irurzun . (In Folge



der erlittenen Niederlagen räumt Valdes binnen ei¬
nigen Tagen ganz Navarra , mit Elisondo , Urdach,
Vergara rc. Nur in San Sebastian , Pamplona,
Bilbao und Vittoria laßt , er Besatzungen . )

4 . Eine Deputation der Stände des Königreichs Böh¬
men bringt dem Kaiser Ferdinand I . die Glückwün¬
sche zur Thronbesteigung . (Dasselbe geschieht am
26 . Mai durch die Stände Steiermarks , dann Mäh¬
rens und Schlesiens . )

„ Unruhen in Dublin (der Hauptstadt Irlands ) aus
Anlaß eines im Koburg - Garten abgebrannten Feuer¬
werkes.

5 . Die franz . Pairskammer beginnt den Prozeß der,
wegen der Unruhen im April 1834 Angeklagten.

8 . Abreise des Kaisers von Rußland und dessen Gemah-
linn von St . Petersburg nach Moskau.

„ In Berlin wird der Haüvtsinanz - Etat für das Jahr
1835 bekannt gemacht . Diesem zufolge betragen die
Einnahmen so wie die Ausgaben 51,740,000 Rthlr.

11 . Lebhafte Debatte in der span . Procuradorenkammer
über die von Valdes mit Zuma acarreguy geschlosse¬
ne Convention . Der Minister Martinez de la Rosa
wird beim Weggehen von einem Volkshaufen an¬
gefallen und mißhandelt . -

» Das Dorf Ottakring bei Wien wird größtentheilS
ein Raub der Flammen.

13 . Zu Frankfurt stirbt der Freiherr v . Anstett , kaiserl.
russOcher Gesandter bei dem deutschen Bunde.
El Pastors Niederlage bei Hernani durch den Carli¬
stenführer Sagastibelza . El Pastor muß unter den
Mauern von San Sebastian Rettung suchen.

14 . Die Session der belgischen Kammern wird unvermu-
thet geschlossen.

, Don Miguels Protestation aus Rom gegen den
von der Regierung zu Lissabon angeordncten Ver¬
kauf der Kirchengüter.

16. Der Grafvon Syracus (Prinz beider Sicilien ) kommt
in Paris an-

» Explosion eines Pulverthurms in der Nähe von
München.

17 . . Die großherz . Baden ' sche Negierung macht bekannt,
daß sie dem preuß . Zollvereine beigetr .' ten sey , zu¬
gleich werden die neuen Zollansatze beigefügt ; der
Vertrag selbst aber soll den Kammern zur Berathung
und Genehmigung vorgelegt werden.

» Don Carlos Decret aus Segura , worin er die von
der Madrider Regierung mit dem Hauke Ardoin und
Comp , abgeschlossenen Anleihe für null und nichtig
erklärt.

19 . Der Kaiser und die Kaiserin von Oesterreich n'ehmen
Ihren Landaufenthalt in dem k. k. Lustschlosse
Schönbrunn.

25 . Eine türkische EScadre mit Landtruppen an Bord,
erscheint vor Tripolis . Ein kais. Firman setzt den bis.
herigen Beherrscher Sibi Ali ab , ernennt den mit
der Flotte angekommenen Mustaph « Nej b zum pro¬
visorischen Chef , stellt das Land unter die Herrschaft
der Pforte und erklärt es für eine türkllche Provinz.
Diese Unternehmung wird blos kurÄ List , ohne al¬
lem Blutvergießen zu Stande gebracht.

27 . Der königl . ' geheime CabinctSrath 'Albrecht stirbt zu
Berlin.

» Der schwedische Reichstag wird in Stockholm ge¬
schlossen-

28 . Der Herzog von Nassau erklärt den Ständen seine
Bereitwilligkeit , dem preuß . Zollverbande beizutre¬
ten und regulirt dem zu Folge die Zölle in seinem
Lande.
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29 . Die Königin - Regentin schließt zu Madrid die Ses¬

sion der CorteS . — Qraa , von Sagastibelza in ei¬
nen Hinterhalt gelockt , erleidet eine schimpfliche
Niederlage.

30. Der neu ernannte königl . großbritt . Botschafter Graf
Granville , überreicht dem Könige der Franzosen sein
Beglaubigungsschreiben-

Juni.
1 . König Otto von Griechenland , an diesen : Tage

großjährig geworden , tritt die Negierung seines
Reiches an.
Ausbruch der P - st in Smyrna.

2 . Deputation der Stände KärnthenS , um den Kaiser
Ferdinand zur Thronbesteigung zu beglückwünschen.
(Am 6 . erfolgt dasselbe durch die Deputationen der
Central - Congregationen des lombardisch - venezia¬
nischen Königreichs ; am 17 . durch die Stände von
Oberösterreich ; am 25 . durch jene von Galizien und
Lodomerien . )

, General Espartero wird auf dem Wege nach dem
belagerten Villafranca , dem er zu Hülfe kommen
wollte , durch Zumalacarrcguy geschlagen.

3 . Villafranca ergibt stw nach tapferer Gegenwehr an
die Carlisten . — Merinos Banden in Castilien er¬
leiden eine Niederlage durck den Obersten Mir.

4 . England weigert sich zu Gunsten Spaniens zu in-
terveniren . Frankreich folgt diesem Beispiele.

5 . Lord Rüssel legt dem engl . Unrerhause die Bill auf
Reform des Municipalsystems in England und Wa¬
les vor . Sie ist im noch liberaleren Sinne abgefaßt,
als man erwartet hatte.

7 . Ein ganzes Bataillon spanischer Truppen von E6-
paCteroS Division , geht zu Zumalacarreguy über.

10 . Die Großherzogin von Toscana wird zu 'Florenz von
einem Prinzen entbunden , welcher in der heil . Taufe
den Namen Ferdinand erhält.

» Bosnische Räuber , welche den Kordon des Ogulincr
Regiments überschritten , werden mit Verlust von
400 Mann von den Oesterreichern über die Grenze
geworfen und geloben demüthig , künftig Frieden
zu halten.

, Die englische Regierung gestattet die Suspension
des Gesetzes gegen Werbungen für fremde Kriegs¬
dienste , und zwar zu Gunsten der Königin von Spa¬
nien - ( Zu ähnlichem Zwecke erlaubt später Frankreich
der in Algier stehenden Fremdenlegion , zur Unterstü¬
tzung d - r Königin Christine nach Spanien zu gehen . )

» Die Königin von Spanien nimmt die Entlassung
des Minister - Präsidenten , Hrn . Martinez de la
Rosa , an.

11 . Die Bürger Wiens leisten dem Kaiser Ferdinand 1,
auf dem Rathhause den Eid der Treue.

» Die französ . Deputirtenkammer nimmt das Einnah¬
me - Buvget mit großer Stimmenmehrheit an.

» Jriaöte , Anführer eines Corps Cbristmos , überfällt
bei Vittoria den Guerillaführer Manolin und tob¬
tet ihm viele Leute.

12 . Die franz . Pairskammer genehmigt den Vertrag
mit Nordamerika ( 125 Stimmen gegen 22 ) .

13 . Neues Ministerium in Madrid ( Graf Toreno , statt
Martine ; de la Rosa , Präsident des Minister - Con»
seils und Minister des Auswärtigen ; Marquis de
las AmarillaS , Kriegsministcr statt Valdes ; Mendir
zadal , Finanzministec statt Toreno ; HerreroS , Ju¬
stizminister statt Dehesa ; Alava , Marineminister
statt Figueroa , Guerra , Minister des Innern statt
Medrano ) .
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13 . Neues Ministerium in Lissabon ( Saldanha Präsi¬

dent des Conseils ; CampoS , Finanzminister ; Mar¬
quis von Loule ( Oheim der Königin ) Marinemini¬
ster ; MagelhaenS , Minister deSJnnern ; Carvalho,
der Justiz ; Herzog von Palmella des Auswärtigen . )

„ Prinz Leopold von Sicilien ( Graf von Syrakus)
kommt in London an.

14 . Feierliche Erbhuldigung der Stande des Erzherzog¬
thums Oesterreich unter der Enns.

„ Zumalacarreguy beginnt die Belagerung von Bilbao.
15. Dieser Heerführer erhält vor Bilbao eine schwere

Wunde.
17 . Der Senatund die Repräsentantenkammer Belgiens

werden auf den 4 . August einberufen.
18. Cobbett , der bekannte engl . Radikale , stirbt zu Farn-

Ham.
20 . Don Carlos erklärt alle Fremden , ohne Ausnahme

des Ranges oder Grades , welche die Waffen gegen
ihn ergreifen , oder in den Reihen des ihm feindli¬

chen Heeres kämpfen würden , außer dem Gesetze
befindlich und der Rechte der am 28 . April geschlos¬
senen Convention verlustig.

23 . Nach Ausgleichung der zwischen dem österr . Kaiser¬
staate und der Regierung der schweizerischen Eidge¬
nossenschaft obgewalteten Differenzen , trifft Graf
Bombelles als accreditirter k. k. Gesandter in der
Schweiz , in dem Vororte Bern ein.

25 . Zumalacarreguy , der tapfere , unermüdliche , glück¬
liche Feldherr der Carlisten , stirbt an den Folgen
seiner vor Bilbao erhaltenen Wunde.

27 . Der berühmte Mahler Gros stirbt in Paris.
28 . Zu Salzburg stirbt der dortige Fürst - Erzbischof,

Augustin Gruber , im 72 . Lebensjahre.
30 . Der König von Preußen tritt seine Badereise nach

Teplitz an.
30 . Bilbao , seit dem 14 . Juni von den Carlisten belagert,

wird von La Hera , dem neu ernannten Oberbefehls¬
haber des Heeres der Königin , entsetzt.

m . Pantheon des Nationalruhmes der Länder und Völker des österreichischen Kaiser-
thumes.

Beschreibung der Stadt Florenz.
(Zum Titelkupfer gehörend .)

Florenz ( ital . I 'ireure ) die Hauptstadt des Großher-
zogthumeS Toskana , liegt unter 28 ° 53 ' 30" östl. L . und
43 ° 46 ' 30" nördl . Br . am Flusse 'Arno , der hier schiffbar
wird und die Stadt in 2 Hälften theilt . Florenz genießt
einer herrlichen Lage , eines schönen stets milden Klima ' s
und wird durch eine Menge prachtvoller Kirchen und
Paläste geziert , welche dieser Stadt schon vor Altersden
Beinamen der „ Schönen « (la Heils ) verschafft haben.
Mit der Natur ging aber auch die Kunst Hand in Hand,
denn Künste und Wissenschaften wurden hier von jeher
sorgsam gepflegt und von Florenz breitete sich Kultur
und Sitte über die ganze Halbinsel aus . Diese Stadt
breitet sich auf beiden Ufern des Arno zirkelförmig , beinahe
4 Stunden im Umfange aus , und dürfte wegen der
vielen herrlichen Paläste und Kirchen nur von wenigen
Städten Italiens übertroffen werden , während die Stadt
im Ganzen keineswegs schön gebaut ist , sondern durch
viele enge , schmutzige und finstere Gassen , mit unsaubern
Häusern arg verunstaltet wird . Dagegen aber ist die
Mitte der Stadt auch wieder sehr schön und das dortige
Pflaster aus lauter großen Basaltplatten wagrecht und
musivisch zusammengefügt , wird mit Recht als das schönste
der Welt gerühmt Florenz ist mit Mauern Und Thür¬
men umgeben , aus welchen 7 Thore führen , von denen
sich nur die Porta San Gallo durch ihre Bauart aus-
zeichnet . Ueberden Arno führen 4 Brücken , deren beleb¬
teste die alte Brücke , Ponte Vecchio , mit den Kramläden
der Juweliere und Goldschmiede ist . Die Stadt enthält
17 öffentliche Plätze ; die ausgezeichnetsten darunter find
die Piazza Gran Ducato , vor den Palazzo Vecchio , die
Piazza dell ' Annunziata , vor der gleichbenannten Kirche,

die Piazza di Santa Croce , ebenfalls nach der nahe¬
stehenden gleichnamigen Kirche benannt , die Piazza della
Santa Trinitä , di Santa Maria Novell « , und der
Domplaß mit der Denksäule des heil . Zenobius . Florenz
wird in 4 Quartiere abgetheilt ( S . Maria Novell « , S.
Croce , S . Spirito und San . Giovanni ) ; es zählt 170
Kirchen , worunter 12 Collegial - und 44 Pfarrkirchen , 89
Klöster , 12 Hospitäler , 10 Springbrunnen , 160 öffent¬
liche Bildsäulen , 6 Säulen , 2 Obelisken , gegen 10,000
Häuser und nach der Berechnung vom 1. Jan . 1828
93,206 Einwohner . Die . Kirchen von Florenz , unstreitig
zu den schönsten Italiens gehörig , werden alle durch den
prachtvollen Dom Santa Maria del Fiore , diesem Mei¬
sterstück der Baukunst im Mittelalter überstrahlt . Diesem
zunächst find am vorzüglichsten die Kirchen : della Santa
Croce , wegen den Grabstätten berühmter Männer,
Santa Maria Novell « , dell ' Annunziata und die kleine
Kirche San Marco wegen ihrer schönen Gemälde ; San
Lorenzo wegen der berühmten Sakristei , die sogenannte
Prinzenkapelle ; und San Michele , wegen der trefflichen
Skulpturen . Unter den Palästen find die hervorragend¬
sten, der alte Palast : ehemals die Residenz der Herrscher;
zwischen diesem und dem Arno der Palast der StaatS-
kollegien mtt den vielen Buden , dann der großartige
und mächtige Palast Pitti , seit Cosmus I . die be¬
ständige Residenz der Großherzoge . Unter den Privat¬
palästen , gewöhnlich nur Case genannt , sind die Casa
Riccardi , sonst Medici , durch herrliche Bauart , die
Casa Corsini durch eine werthvolle Gemäldesammlung
und die Statue des Papstes Clemens XII . , die Casa
Altoviti durch ihre schöne Fa ^ade und eine Sammlung
der Bildnisse berühmter Florentiner und die Casa
Ruccellai , durch ihre einst so berühmten Gärten die be¬
deutendsten . In Betreff der Kunstschätze, welche Florenz



schon allein zu dem Range einer der merkwürdigsten
Orte erheben könnten , und deren Beschauung jedem
kunstlicbenden Fremden mit größter Bereitwilligkeit ge¬
stattet wird , sieht die großhcrzogliche oder mcdiceische
Gallerie im Pallaste der StaatScollegien oben an ; hier
sind in 22 Sälen die herrlichen Kunstwerke der Bild¬
hauerei , die antiken und modernen Bronzen , etruskische
Gefäße , alte Inschriften , die Münzsammlung , die Gem¬
men , edlen Steine und eine reiche -L -ammlung von Kupfer¬
stichen und Handzeichnungen der berühmtesten Maler
vereinigt . In Bezug auf Malerei nimmt die Gemälde¬
sammlung im Palaste Pitti einen bedeutenden Rang
ein . In demselben befindet sich auch das Museum , wel¬
ches in 40 Sälen das physikalische und Naturalienca¬
binet , die berühmten anatomischen Wachspräparate und
die Sternwarte enthält , und mit welchem zugleich der
botanische Garten vereinigt ist . Mannigfaches Interesse
gewährt dem Kunstfreunde noch die Akademie .der bil¬
denden Künste , 1784 vom Großherzoge Leopold gestiftet,
die Anstalten für Mosaik -Arbeiten u . s. w. Sehr beach¬
tenswert !) sind die drei öffentlichen Bibliotheken ; die
Lorenzische , an , die Lorenzokirche anstoßend , mit 120,000
Banden , die Maruccellffche im Pallaste Niccardi mit
40,000 und die Magliabechische im Pallaste der StaatS-
collegien mit 90 .000 Bänden und 3,000 Handschriften.
Von gelehrten Gesellschaften sind bemerkenswertst : die
florentinische Akademie , lüruscs genannt , um 1582 von
Dem Großherzoge Franz I . gestiftet , die Akademie -1e
eargoloü , zur Beförderung des Ackerbaues ; die Ge¬
sellschaft für Geographie , Statistik und Naturlehre in
Toskana und die" Gesellschaft zur Aufmunterung des
Elementar -Unterrichts . Von sehr wohlthätigem Einflüsse
ist die Bruderschaft „15' sbernits dells Misericoi -äis»
genannt , de^ n Mitglieder sich ' s zum edlen Beruf ge¬
macht haben , Jeden , ohne Unterschied des Glaubens,
Dem ein plötzliches Uebel oder eine Beschädigung zustößt,
beizustehen , ihn nach seinem Hause oder einem Hospitale
zu schaffen , die Leichname der Verunglückten in die
Kirche zu tragen u . s. w . Die Anzahl der Brüder,
durchaus Männer von unbescholtenem Rufe , ist 1200.
Florenz hat mannigfache Spaziergänge , unter denen der
Garten Voboli der reizendste ist ; die schöne Promenade
jl kt ' süo , am Ufer des Arno , wird als Corso benutzt
und führt zur Stunde entfernten großh . Meierei,
„clascirre " genannt , wo der Sammelplatz der vornehmen
Welt ist . Der Park ist aber auch sehr schön . In Florenz
sind außer dem Carneval nur zwei Theater geöffnet;
,Zs kergols " das größte derselben für die große Oper
und » del Locornei 'o " für die komischeOper und das Lust¬
spiel . Zur Carnevalszeit wird noch in 4 Theatern gespielt,
unter denen Lauts lVIsris für Schau - und Lustspiele und
Lauts Nsria dioveUs für kleinere Opern die besuchtesten
sind . Im Carneval geht ' s hier sehr lustig zu , und das
Wettrennen in Wagen am Johannisfeste gehört zu den
Lieblingsunterhaltungen der Florentiner . Außer dem

25
Carneval und an dem erwähnten Johannesfeste wird
aber der Fremde nur wenig Belustigung in Floren ; fin¬
den , da die Geselligkeit hier nur wenig zu Hause ist.
ZwaristFlorenz nicht mehrwie ehedem den ersten Manu¬
fakturstädten Italiens beizuzählen ; doch stehen hier meh-
rereZweige des Kunstfleißes noch in schöner Blüthe . Man
verfertigt Seidenstoffe , damastenes Tafelzeug , wollene
Tücher und Kappen , Fußteppiche , gewirkte Taperen,
künstliche Blumen , Porzellan , Florentiner Lack ( eine
bekannte Farbe ) , feine Seifen , Parfümerien und Essen-
zen , Wagen , Messinglampen , künstliche Arbeiten in
Alabaster , Marmor , Mosaik , Korallen , Scagliuola
u . s. w . Auch gibt es hier treffliche Künstler , als : Maler,
Bildhauer , Steinschneider und Kupferstecher . Der Han¬
del ist zwar bloß Landhandel , doch ist der Verkehr sehr
lebhaft und die 6 Jahr - so wie die Wochenmärkte sind
stets - besucht . Die Umgegenden von Florenz sind sehr
reizend und nach jeder Himmelsgegend hin gibt es der
anmuthigen und reizenden Punkte in Menge.

D . Die Archive Venedigs.

Seit mehreren Jahren verwendet Ke österreichische
Negierung sehr bedeutende Summen auf die Wieder¬
herstellung der vorzüglichsten Denkmähler Venedigs , die
während der französischen Beherrschung gänzlich in Ver¬
fall gerathen waren . Fast alle Kanäle waren ver-
schlämmt , alle Dämme durchbrochen . Nur die alleinige
Ausbesserung und Verlängerung des unter dem Namen
Murazzi  bekannten Dammes hat 2j Millionen italie¬
nische Lire (1,166,666 fl . 40 kr .) gekostet * ) .

Zur Sammlung der Archive der ehemaligen Repu¬
blik Venedig in einem einzigen Gebäude hat die Regie-
rung 500,000 Lire (230,000 fl . ) bestimmt , und zwar zu
dem Zwecke,  um Nachforschungen zu erleichtern und die
sorgfältige Erhaltung dieser kostbaren Actenstücke zu
sichern. Sie befinden sich in dem weitläufigen Kloster
Frari und in der dazu gehörigen Kirche , die beinahe
ganz neu aufgebaut worden - Zwei Jahre sind hinläng¬
lich gewesen zur Ausführung dieses großen Unterneh¬
mens , und die Stadt Venedig hat jetzt die beträchtlich¬
sten und ältesten Archive in ganz Europa.

Diese Anstalt , ^ .rckivio kenersle genannt , besteht
aus 298 Sälen und Gängen , deren Wände von oben
bis unten mit Schränken , bedeckt sind , worin die Acten¬
stücke niedergelegt werden sollen . Ständen diese Schränke
dicht neben einander , würden sie eine Linie von 77,238

' ) Die Summen , welche die österreichische Regierung von 1814
bis i »?,3 zur Ausbesserung der öffentlichen Gebäude , Kanäle,
Dämme , Häfen , überhaupt zur Beförderung des Handelsund
Verkehrs derStadt Venedig auägegebcn , belaufen sich ( ohne
die 800,000 Lire für den Hafen Malomocco , welcher der
eigentliche Haupthafen Venedigs ist, ) nach Balbi ' s Berech¬
nung , welche er offiziellen Actenstücken entnommen , auf
2 i,733,r5o österr . Lire oder 8,917,03411 Rhein.

4
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Fuß , oder von beinahe 6 geographischen Stunden ein¬
nehmen.

Demungeachtet hat man noch nicht hinlänglichen
Platz gefunden , um die 8,664,709 Bände oder Hefte,
welche die Gesammtmasse der Aktenstücke dieser Anstalt
bilden , aufzustellen , weßhalb sie noch zum Theil in 1890
verschiedenen Archiven zerstreut sind . Man würde nicht
weniger als Lausend Schreiber brauchen , die täglich acht
Stunden arbeiten müßten , um diese Aktenstücke in Zeit
von 734 Jahren , oder 22 Menschenleben abzuschreiben.

Vorausgesetzt , daß jeder Band oder jedes Heft nur
80 Blätter enthalte , und jedes Blatt 16 Zoll lang und
9 Zoll breit sei , würden die 8,664,709 Bände aus
693,176,720 Blättern bestehen . Würden alle diese Blätter
aufgeschlagen und an einander gefügt , könnte man
daraus ein 1,444,800,000 Fuß langes und 16 Zoll breites
Band bilden.

Da nun nach Littrow ' S Berechnung , in seinem vor¬
trefflichen Werke : » Der Himmel , seine Welten und
Wunder , oder populäre Astronomie " die Erde längs dem
Aequator einen Umfang von 123,345,700 Pariser Fuß
hat , würde jenes Papierband der Archive von Venedig
11 '/, ° Mal die Erde umschließen.

Die in Rede stehenden Dokumente geben nicht weni¬
ger als 1,386,400 Nies Papier von 16 Zoll Länge , 9 Zoll
Breite und 6 Zoll Dicke. Man könnte davon eine Pyra¬
mide aufführen , von der jede Seite am Fuße 68 Fuß
lang und die 428 Fuß hoch seyn würde . Sie würde also
dieselbe Höhe haben , wie die von Cheops , das größte
Denkmal dieser Art , welches die Menschen je aufgeführt
haben.

6 . Gallerie berühmter und merkwürdiger
Österreicher.

s ) Staatsbeamte.

Ignaz Ritter v . Kürsinger.

Am 16 . Sept . 1834 starb der jubilirte k. k. Negie¬
rungsrath und ob der ennsische StaatSgüter -Administra-
tor , Ignaz Ritter von Kürsinger , zu Linz im 74 . Jahre
seines Lebens.

Aus dem Geschlechts des Wilhelm Kürsinger , wel¬
chen Kaiser Ferdinand II . wegen der gegen die Schwe¬
den im dreißigjährigen Kriege im I . 1627 in Vertheidi.
gung des römisch - katholischen Glaubens und der Rechte
des deutschen Reiches bewiesenen , besonder » Tapferkeit,
in den deutschen Reichsritterstand erhoben hatte , in ge¬
rader Linie abstammend , war der Verblichene zu Wald¬
see , in der Nähe des Bodenseeö , am 18 . April 1761 ge¬
boren.

Sein Vater , Bernhard Ritter von Kürsinger , Ober«
amtmann des Neichsstiftes zu Jöny , schickte den Knaben
auf das Gymnasium des berühmten Neichsstiftes Sol-
mansweiler und dann nach Wetzlar ; übergab ihn , da

er besondere Anlagen in dem Knaben bemerkte , zur wei¬
tern Erziehung und Bildung in den höheren Wissen¬
schaften , dem Bruder und damaligen fürsterzbischöflichen
Hofkanzler zu Salzburg , Anton Freiherr » von Kürsin¬
ger , unter dessen weisen Leitung Ignaz die philosophi¬
schen und juridischen Studien an den Universitäten in
Salzburg , Freiburg und Innsbruck zurücklegte.

Hierauf trat derselbe im Jahre 1783 , erst 22 Jahre
alt , in die Dienste der fürstl . Auersperg ' schen Herrschaft
Burg Wels , wo er durch (seine Leistungen und seines
Diensteifers wegen , bald das Vertrauen seinerOberbeam-
ten , so wie seines fürstlichen Herrschaft - Inhabers ge¬
wann.

Der Anerkennung seiner eifrigen Dienstleistung ver¬
dankte er es auch , (daß ihn Kaiser Joseph II . im Jahre
1788 unter so vielen gewichtigen Competenten vorzugs¬
weise zum Vorstande des großen Landgerichtsbezirkes
Ried , im Jnnviertel , ernannte.

Vielfache belobende Anerkenntnisse seiner höheren
politischen und besonders Justizbehörden , so wie die all¬
gemeine Liebe , welche sich derselbe bei den Unterthanen
des seiner Leitung anvertrauten Bezirkes Ried erworben
hatte , waren die . redendsten Beweise , daß die Wahl des
Monarchen einen Würdigen getroffen habe.

Allein die Vorsehung bewahrte ihm im Schooße der
späteren Zeit noch größere Proben , die dessen unbegränz-
te Anhänglichkeit an Fürst und Vaterland im schönsten
Lichte bewähren sollte.

Als die französischen Heere im I . 1800 , bei ihrem
Eindringen über Oesterreichs Gränzen , auch den landes¬
fürstlichen Markt Ried überschwemmten , und durch den
von Oesterreichs tapfern Kriegern Schritt für Schritt von
und in dem Markte erfahrnen Widerstand und Verlust
erbittert , unerschwingliche Lieferungen in kürzester Frist
forderten , war er es , welcher mit Gefahr seines Le»
bens von dem General Bernadotte erwirkte , daß die
bereits in allen Straßen zur Plünderung aufgestellten
Feinde ruhig abzogen , und derselbe mit seinen Forde¬
rungen in gemäßigtere Gränzen zurück trat.

Bei dem eiligen Durchmärsche des russischen Hilft,
corps im I . 1805 , welches auf Wägen an - en Inn ge'
schafft werden mußte , war Kürsinger unter den genann¬
ten Marschcommissären , und machte sich um ffeinen Be¬
zirk , so wie um die kaiserl . russischen Truppen , durch
rastlosen Eifer und musterhafte Ordnung in Herbeischaf¬
fung der Verpflegung und Transportmittel hoch verdient.

Dasselbe Unglück wie im Jahre 1800 , drohte dem
Markte Ried , als im I . 1805 der französische Adler neuer¬
dings Oesterreichs Gränzen überschritt.

Während Frankreichs damaliger Kaiser Napoleon,
die Nacht über im Gebäude des Propstgerichtes zubrach¬
te , wurden dem Markte und Bezirke unerschwingliche
Brandschatzungen und Lieferungen für wenige Stunden
vorgeschrieben ; diesem feindlichen Befehle wurde dadurch
Nachdruck gegeben , daß Kürsinger , für den Fall der



Nichterfüllung das Todtschießen angedrvht wurde , wäh.
rend bereits feindliche Horden zu plündern begannen,
und von allen Seiten Bedrängte zu ihm , dessen Stellung
zur Zeit des Friedens so wohlthätig auf Alles , was Ru¬
he , Ordnung und Sicherheit betrifft , gewirkt hatte , um
Hülfe kamen.

Doch was vermag die gesetzliche Kraft , wo raubsuch-
tige wilde Horden den Frieden des Vaterlandes , wie jenen
des Hauses frören , und auf der Basis vandalilcher Zer¬
störung , Mord , Brand und Plünderung schnauben!

Dennoch wagte eS Kürsinger sich durch die französi¬
schen Garden bis zu Napoleon zu drängen , und bei dem
Imperator Hülfe zu erbitten . — Vergeblich wiederholte
der Kaiser die Drohung , vergebens drangen die erstaun¬
ten feindlichen Generäle in Kürsinger , sich , wenn ihm
sein Leben lieb wäre , schnell zu entfernen , da Napoleon
nicht zum erstenmale derlei Todesbedrohungen in Aus¬
führung bringen würde.

Aber sein Monarch , Kaiser Franz hatte den Ed¬
len zum schützenden , festen Felsen , zur treuen Pflichter¬
füllung , auch wenn es ihm das Leben kosten sollte , hin-
gestellt . — Fruchtlos trat er nochmals durch die blitzen¬
den Uniformen der feindlichen Marschälle im schlichten
einfachen Nocke vor die gerunzelte Stirn des erzürnten
Kaisers ; noch ein Mal stellte er die Unmöglichkeit dar,
noch ein Mal bat er um Hilfe . Die Donnerworte des
Kaisers , ihm den Tod zu geben , ermuthigten ihn zu dem
freudigen Ausrufe : »Ich sterbe gern für meine Pflicht,
für meinen angcbetheten Kaiser !"

Da gewann er dem , über solche Hingebung er¬
staunten Eroberer , die Worte ab : » Hat denn Oesterreichs
Kaiser viele solche kühne Beamte ? " Zum ersten Male viel¬
leicht hörte Napoleon die Worte der Wahrheit , daß er
aus jedem Tropfen Blutes , den er an ihm verspritzen
würde , eben so viele , ihren Fürsten treu liebende Beamte
erstehen sehen würde . Sogleich gab der überraschte Kai¬
ser , durch diesen österreichischen Scaevola besiegt , Be¬
fehl zur Einstellung der Plünderung und bedeutenden
Milderung der KriegScontributionen.

Doch nicht lange dauerte die Ruhe des Braven , da
nachdrängende feindliche Heeresabtheilungen die Tätig¬
keit desselben Tag und Nacht in Anstrengung hielten,
und eine derselben ihn sogar , auf eine Kanone gebun,
den , in das Lager bei Haag schleppte , wo er , bereits
schwer krank , bei Platzregen unter freiem Himmel die
ganze Nacht als Geißel dem Hohne und Drohen der Fein¬
de sich Preis gegeben s >h, aus welcher Lage ihn die Liebe
der Unterthanen dadurch rettete , daß sie in Einer Nacht
die nahmbaften Ausschreibungen der Feinde zu Stande
brachten , und hierdurch ihren Vorstand , der sie sooft
aus Noth und Bedrangniß gerettet hatte , aus schknähli-
cher Haft loskauften.

Inden nachgelassenen PapierenKürsinger ' S , und in
Len Acten der Behörden liegen die schönen , durch eine
Menge noch lebender Augenzeugen bestätigten Zeugnisse
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bewahrt : daß er zur Zeit dieser zwei vcrhängnißvollen
feindlichen Einfälle selbst das Unglück des Krieges zum
Wöhle seines ihm anvertrauten Bezirkes zu wenden ver¬
stand . So bewirkte er von den Gemeinden des Landge¬
richtes Nied für heilsi .me Staatszwecke an LieferüngS-
obligationen , eine Schenkung von mehr als 6060 fl . , sen¬
dete aus den Schulen seines Bezirkes unentgeltich in
das k. k. Hauptarmen -Feldspital nach Augsburg 5 Cent-
ner Charpien für die verwundeten österreichischen Krie¬
ger ; ersparte dem Bezirke Ried durch umsichtige Con-
trahirung der Arbeiten zur Demolirung der Schanzen
von Vurghausen und am Inn die Summe von 14,360 fl . ;
wußte durch kluges und standhaftes Benehmen , eine von
dem französischen General Lecourbe aus Salzburg für
den Bezirk Ried ausgeschriebene Requisition von Heu
und Stroh zu vereiteln ; machte endlich die von den fran¬
zösischen Generälen Ney und Legrande an den InnkreiS
requirirten Kleidungsstücke pr . 43,000 Fr . rückgängig.

Im 1 . 1806 wurde Ritter von Kürsinger zu der Stel«
le eines Inspectors der ob der ennstschen Staatsgüter
nach Linz berufen , bei deren Besorgung ihm die Reg » ,
lirung und Verbesserung der staatsherrschafrlichen Ein¬
nahmen eifrig am Herzen lag.

Als im I . 1809 der französ . Kaiser neuerdings in
das Her ; des österr . Kaiserstaates cindrang , dm öffnete
sich Kürsinger , während er bereits einen seiner Söhne im
zartesten Jünglingsalter in die österr . Schlachtreihen
stellte , ein neues Feld , seine Liebe zum Landesfürsten
an den Tag zu legen , und mitten unter den feindlichen
Heerschaaren pflanzte er im Stillen die Blume der Va¬
terlandsliebe . Durch dringende Vorstellungen bewirkte
er bei dem französischen General -Intendant -n eine ihren
nahen Untergang hintanhaltende , länger andauernd»
Unterstützung an Fletsch , Brot und Holz aus der fran-
zöstschen Regie für die Knaben - Erziehungshäuser der
Linien -Insanterieregimenter Stein , Klebeck und Io/dis.
Eine gleiche unentgeldliche Abgabe verschaffte er dem um
die weibliche Krankenpflege hoch verdienten Kloster der
Elisabethinerinnen , so wie dem um das weibliche Lehr¬
fach sich auszeichnenden Kloster der Ursulinerinnen , eben
so dem Gebär - und Irrenhause , endlich den Stadtar¬
men in den drei Pfarren der Stadt Linz . Endlich rettete
er vor den französischen administrativen Behörden an
staatsherrschaftlichen Renten dem österreichischen Schatze
nahe an 100,000 fl . , welche namhafte Summe er durch
einen treuen Unterbeamten , mitten durch das feindliche
Heer , an den Staatsschatz übergeben ließ.

Diese höchst patriotische Handlung , welche selbst dem
Feinde Bewunderung abgewann , so wie seine Unbestech¬
lichkeit, seine den anlockendsten Versuchen widerstrebende
Rechtlichkeit und Rastlosigkeit waren auch die Veranlas¬
sung , daß der französische General - Intendant Dima-
troiö , auf Napoleons ausdrücklichen Befehl , Kürsingern
die Prästdentenstelle bei der für den InnkreiS constituir-
ten französischen provisorischen Regierung , mit dem Ge-
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halte von 4050 fl . und andern vortheilhaften Anträgen
für Gegenwart und Zukunft , dringend anbiethen muß¬
te . Doch der innigste Verehrer seines Kaisers , der reine
Patriot wies diesen schmeichelhaften Ruf mir der Bemer¬
kung ab , daß er um keinen Preis seinen gütigen Kaiser,
dem schon seine Vorahnen Schutz und Glück zu danken
hätten , und der so väterlich selbst für den geringsten fei¬
ner Unterthanen sorge , verlassen , noch weniger aber die
Mackel überleben könnte , aus dem Dienste seines Kai¬
sers in jene einer Macht zu treten , die Franzens Va¬
terherzen blutige Wunden geschlagen und Feind des Va¬
terlandes ist . «

Als Deutschland in den Jahren 1814 und 1815 das
französische Joch abschüttelte , und im I . 1816 das Her¬
zogthum Salzburg mit dem Jnnkreise und der Parzelle
des Hausruckkreises wieder unter Oesterreichs milden
Zepter zurückgelangte , erhob Kaiser Franz die ob der enn
fische StaatSgüter - Jnspection zur Administration und er¬
nannte den Ritter von Kürsinger in Anerkennung seiner
Verdienste mit dem Titel eines wirklichen Regierungsra-
thes zum Administrator der ob der ennsischen Staatsgü¬
ter . Im nämlichen Jahre , als Salzburgs Stände dem
geliebten Kaiser die Huldigung des Landes darbrachten,
war es Kürsinger , den das Vertrauen seines Monar¬
chen zur Bereisung des salzburg ' schen Hochlandes und
Vertheilung einer allergnädigst bewilligten , nahmhaften
Unterstützungssumme unter die bei der fortdauernden
großen Theuerung und HungerSnoth Bedrängten , beru«
fen hat.

Seit dem lebte Kürsinger nur seinem Kaiser , seiner
Dienstpflicht , seiner Familie , seinen Freunden.

Nach 40 in Staatsdiensten zurückgelegten Dienst¬
jahren wurde er im I . 1829 , mit Beibehaltung seines
vollen Gehaltes , auf seine ausdrückliche Bitte in den Ru¬
hestand versetzt. Den Abend seiner Tage , verlebte er im
Bewußtseyn treu erfüllter Pflicht , zurückgezogen im stil¬
len Zirkel häuslichen Glückes und an der Seite noch we¬
niger Freunde , da die meisten ihm schon vorangegan-
gcn waren.

Was er als Staatsdiener seinem Monarchen war,
das war er in 45jahriger , stiller , mit acht Kindern be¬
glückter Ehe seiner noch lebenden Gattinn , dieß war er
als liebender Vater seinen Kindern , von welchen ihm
nur vier : Anton , k. k. Rittmeister bei einem Küras-
sierregimente ; Ignaz und Carl , beide landesfürstli¬
che Pfleger , und Georg , Commissär , bei der Kriegsma¬
rine , überlebten ; dieß war er in unverbrüchlicher Treue
seinen Freunden.

Wenn so mancher Sturm am Horizonte seines Le¬
bens , der nicht ungewöhnliche Wegweiser des Tugend¬
haften und Verdienstvollen , ernst vorüberging , unter
denen der Verlust eines hoffnungsvollen Sohnes und
einer Tochter ihm besonders nahe gingen , so waren eS
nur Proben ernster Prüfung , die den rechtschaffenen
Staatsdiener und reinen Christen bewährten ; der Un¬

gläubige aber , welcher Lust fühlen sollte , das , was noch
Tausende von Zeugen aus den Tagen vaterländischer
Vedrängniß bestätigen können , was noch die nachgelas¬
senen authentischen Papiere des Hingeschiedenen , die Ac-
tenbehältnisse der höheren Civil - und Militärbehörden
buchstäblich darthun , was endlich selbst den Feinden des
Vaterlandes die unzweideutigste Achtung abzwang , zu
bezweifeln , sehe noch hin auf die ernste Scheidestunde des
Hinübergegangenen . — ES war ein tief ergreifender
Anblick , diesen Ehrenmann mit schneegelocktem Silber¬
haare auf dem Sterbebette nach empfangenen heil . Sa-
cramenten den Tod des redlichen , des ruhigen , mit sei¬
nem Lebenswerke zufriedenen Christen sterben zu sehen.
Ruhe seiner Asche!

d) Künstler.
Alois Sennefelder , der Erfinder des ,

Steindruckes.

Unter die merkwürdigsten Männer unserer Zeit , de¬
ren Name auf die fernste Nachwelt kommen wird , ge¬
hört unstreitig Aloys Sennefelder , der Erfinder des Stein¬
druckes . Seine Erfindung beschäftigt schon dermal Tau¬
sende von Händen , gibt vielen Familien Nahrung und
Erwerb — manchen selbst Wohlstand . Sie bewährt sich im¬
mer nützlicher zur Befriedigung vieler Bedürfnisse des
Verkehrs , und zu trefflichen Kunstleistungen.

Nach den Fortschritten , welche diese Kunst seit den
ersten unvollkommenen Versuchen Sennefelders ( 1793)
bis heute gemacht hat , läßt sich ihre weitere Vervoll¬
kommnung kaum ahnen , und es dürfte unfern Nachkom¬
menvorbehalten seyn , zu entscheiden : ob GuttenbergS
Erfindung der Buchdruckerkunst (1438) oder Senncfet-
ders Erfindung des Steindruckes in ihren Folgen wich¬
tiger sey.

Aloys Sennefelder starb zu München am 26 . Febr.
1834 , nachdem er seine Erfindung nicht nur bereits sehr
vervollkommt , sondern auch zu einem Gemeingut ge«
macht hatte ; denn er gab zu München 1818 ein vollstän¬
diges Lehrbuch der Steindruckerei heraus , dessen hoher
Grad von Vollkommenheit jedem Freunde und Vereh¬
rer der Kunst Bewunderung abnöthiget.

Er ist ein -Böhme , in Prag im Jahre 1771 geboren.
Sein Vater , Peter Sennefelder , aus Königshofen in
Franken gebürtig , ein talentvoller Schauspieler — folgte
einem vortheilhaften Rufe von Prag nach München , und
so kam auch sein noch junger Sohn mit ihm nach Bayerns
Hauptstadt , in welcher er seine ersten Versuche , und seine
gelungenen Leistungen in der Litographie lieferte.

Nyth — die Erfinderin « so vieler nützlicher Gegen¬
stände — führte auch unfern Sennefelder auf den glück¬
lichen Gedanken , Steindruck zu liefern . Sein Vater starb
zu München vermögenslos im Jahre 1791 , wo A . Sen-
nefelder kaum das zwanzigste Jahr erreicht batte . Da er
keine Lust hatte , nach dem Willen seines Vaters die Rechte



zu studieren , widmete er sich , als die väterliche Unter¬
stützung aufhörte , ebenfalls dem Theater ; jedoch mit
einem so unglücklichen Erfolge , daß er und seine lebende
Mutter mit Noth zu kämpfen hatten . Er suchte nach ei¬
ner zweijährigen theatralischen Laufbahn ein besseres Aus¬
kommen als Schriftsteller , schrieb ein kleines Schauspiel:
„die Mädchenkenner, " und da ihm dessen Drucklegung
50 fl. eintrug , ein zweites , welches ihm einen Gewinn
von 100 fl . gebracht hätte , wenn der Druck vor der Leip¬
ziger Messe vollendet gewesen wäre . Sich in der Folge
vor gleichem Verluste zu verwahren , und zu arm eine
Vuchdruckerei selbst zu errichten , dachte er nach : ob man
nicht leichter und wohlfeile '/als auf die bisherige Weise dru¬
cken könne , und er gelangte nach verschiedenen höchstori-
gincllen Versuchen auf die wichtige Erfindung : eineKell-
heimerKalkschjcferplatte mit einer Wachstinte zu bestrei¬
chen , aus diesen Grund die Schrift verkehrt aufzutragen,
sie mit Scheidewasser zu atzen und abzudrucken . Die all¬
mächtigen Verbesserungen seiner anfänglich rohen Leistun¬
gen , zu welchen vorzüglich der sogenannte „ Umdruck"
gehört , die Schwierigkeiten , welche er bei seinem Geld¬
mangel auf dem Wege der Vervollkommnung feiner Er¬
findung zu bekämpfen hatte , möge man in seinem ange¬
führten Werke Nachlesen . Er hatte gleiches Schicksal mit
Guttenberg , der von den damahligen zahlreichen Bücher¬
abschreibern aus Brotneid nicht wenig verfolgt und ver¬
dächtig gemacht wurde , der , da ihm das Betriebskapi¬
tal für seine Erfindung fehlte , die Geheimnisse und den
größeren Theil des Ertrages derselben mit dem reichen
Mainzer Goldschmied Faust theilen mußte , welcher ihn
mit dem zur Ausführung nöthigen Gelde unterstützen
mußte.

Von der Gewißheit seiner Sache überzeugt , von der
Wichtigkeit seiner Erfindung begeistert , scheute Senne¬
felder keine Opfer , duldete Noth und Verfolgung , um
fein großes Werk durchzuführen . Nur eine geringe Sum'
me von 200 fl . wäre anfangs hinreichend gewesen , eine
Presse , Steinplatten , Farbe , kleine Werkzeuge und Pa¬
pier anzuschaffen ; aber Niemand unterstützte den Hülf-
losen . Eben sollte ein Artillerist , welcher aus dem Dienste
treten wollte , einen Mann für sich stellen , und both dem
Eintretenden 200 ff . Handgeld . . Sennefelderhoffte , wenn
er einmahl exerziren könnte , bald Urlaub zu erhalten , und
im Besitze dieses Kapitals nach Herzenslust drucken , und
sich dann loskaufen zu können . Entschlossen wollte er für
dieses Handgeld eintreten , aber auch das mißlang ihm,
weil er nach damaligen bayerischen Gesetzen als Auslän'
der nicht angenommen wurde.

Ein Stückchen Makulatur mit schlechtgedruckten No¬
ten brachte Sennefelder auf den Gedanken , seine Erfin¬
dung auf den Notendruck anzuwenden . Er theilte dieß
dem Hofmusikus Gleisner , den er schon lange kannte,
mit , legte ihm eine Probe seines Notendruckes vor , welche
Gleisner 'n gefiel , und zu dem Entschlüsse brachte , auf
seine Kosten eine Notendruckerei von Sennefelder errich¬

ten zu lassen . Zwölf von Gleisner ' n komponirte Lieder mit
Begleitung des Claviers , waren das erste Product dieser
Noten - Presse ( 1796) , welches so gut ausfiel , daß der
Churfürst dieses Unternehmen mit einem Geschenke von
100 fl . unterstützte , und der Absatz dieser und anderer ge¬
druckten Musikalien sich ergiebig stellte . Da der Ertrag
zwischen Sennefelder und Gleisner gctheilt wurde , so
hörte bei Ersterem der frühere höchste Nothstand auf.
Die gute dankbare GemüthSart Senncfelder ' s bewährte
sich dadurch , daß er sich von Gleisner ' n , durch dessen Un¬
terstützung sein erstes Etablissement begründet wurde,
bei allen seinen folgenden größeren Unternehmungen nie
ganz getrennt , dabei aber auch auf seineMutterund Ge¬
schwister , Theobald und Georg , nicht vergessen , sondern
auch diese in sein Geschäft gezogen hat.

Da Senncfelder , dem immer mehrere Notendruck-
arbeiten der Wohlfeilheit wegen angebothen wurden,
seine Erfindung stets vervollkommnen , und für größere
Arbeiten ausdehnen wollte , so geschah es nicht selten , daß
manche vermeinte Verbesserung mißlang und ihn und
Gleisner ' n in Schaden brachte . Seine Ausdauer wußte
aber die Schwierigkeiten , wenn gleich nach manchen gro¬
ßen Opfern , immer zu besiegen , so , daß zwar Nichtsein
Wohlstand , wohl aber seine Leistungen sich immer bes¬
serten . Es gelang ihm , auch Bilder  im Steindruck zu
liefern , die zwar anfänglich ganz einfach waren , später
aber zu den schönsten und großartigsten Kunstleistungen
sich vervollkommnten . Immer weiter in den Leistungen des
Steindruckes fortschreitend , fand er an Herrn Andree,
der einer ausgedehnten Zinndruckerei und Musikalien¬
handlung in Offenbach Vorstand , einen Gesellschafter von
bedeutenderem Unternehmungsfonde , und es bewarben
sich Beide , ausgedehnte Steindruckereien , zum Theil pa-
tentirt , in Offenbach , München , Wien , London , Paris,
emzurichten . In England , als einem Fabriksstaate , ver¬
schaffte Sennefelder seiner Kunst dadurch mehr Eingang,
daß er sie auch auf den Kattundruck anwandte.

Im Jahre 1809 wurde er als Inspector der königl.
bayerischen Lithographie mit einem Gehalte von 1500 ff.
angestellt , nachdem er schon früher den Steindruck auch
auf Landkarten angewandt hatte . Diese Stelle bekleidete
er bis zu seinem Absterben . Obschon er hierdurch in eine
sorgenfreiere Lage versetzt wurde , so strebte der thätjge
Mann doch unaufhörlich seine Kunst zu vervollkommnen,
besonders da ihm vergönnt war,  außer der königlichen
Druckerei auch seine eigene zu besorgen . Im I . 1810 ver¬
ehelichte sich Senncfelder mit der Tochter des königl . Ober-
Auditors Bersch . Sennefelder arbeitete nun auch an der
Herausgabe seines lithographischen Lehrbuches . Es war
keine leichte Aufgabe , jede Kunstmanier auch mit einem
vollkommen gelungenen Musterblatte , wie er beabsich¬
tigte , zu belegen . Diese Schwierigkeiten , der Tod seiner
geliebten Gattin bei der Geburt eines Sohnes , eine fast
zweijährige eigene Krankheit , verspäteten die Vollendung
dieses wichtigen Werkes bis zum Jahre 1818 . — Er ver-
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ehelichte sich zum zweiten Male mit der Nichte des Ka»
Pellmeisters und Ritters von Winter , welche seinem ein¬
zigen Sohne erster Ehe eine getreue Mutter ward.

Wenn wir die vortrefflichen Leistungen im Fache der
bildlichen Darstellungen , welchedie Lithographien Wiens,
Münchens , Londons , Paris und anderer Städte heut
zu Tage liefern , betrachten , so muß man die Fortschritte
und Verbreitung dieser Kunst bewundern . Sennefelder
selbst hält mit Recht den Ueberdruck  für die wichtigste
seiner Erfindungen . Man braucht dabei nur mit der che¬
mischen Tinte auf Papier zu schreiben oder zu zeichnen,
diese Schrift oder Zeichnung aus Stein , Metall , Stein¬
pappe durch Pressen zu übertragen , um von diesen in
kurzer Zeit eine große Anzahl Abdrücke zu machen . Und
das Alles ist ein Werk von beiläufig 40 Jahren ! Was
kann der Steindruck innerhalb jenesZeitraumes werden,
seit welchem die Buchdruckerkuust besteht ? — Wie wahr
schrieben einst Se . Majestät der jetzt regierende König
Bayerns , als damaliger Kronprinz , in Sennefelder ' s
Werkstätte mit Steintinte für den Abdruck die Worte?
»Die Lithographie ist eine d e r wi ch t i g st en Er»
findungen des achtzehnten Jahrhunderts . «

c) Reisende.

Martin Honigberger.

wo er zwn Franzosen und zwei Italiener , dir Herren
Allard , Court , Ventura und Avitabili , in Diensten des
Herrschers der Eiken , Maharadscha - Rendschid - Sing ' s
vorfand . Da Honigberger jenen Herren von Bagdad aus
empfohlen war , so gelang es ihm auch , in den Dienst
des genannten Königs ausgenommen zu werden . Hier war
er nun Medicus , Chirurg , Pharmaceut und Mechaniker
zugleich , und in Zeit von vier Jahren hatte er so viel er¬
worben , daß er sich reich genug glaubte , um mit seiner
Habe nach Europa zurückkehren , und davon leben zu
können . Nicht ohne Wehmuth trennte er stch von dem
herrlichen Lande , von seinen Freunden , und , wie er selbst
sagte , von den schönen Rupien Indiens ; — doch die
Liebe zum Vaterlande überwog alle übrigen Gefühle , und
unser Reisende ging von Lahor über Multan , 'Kabul,
Buchara , Orenburg und Nischncy -Nowgorod nach Mos¬
kau und von da nach St . Petersburg . In letzterer Haupt¬
stadt wollte er nur kurze Zeit verweilen , um über Mos¬
kau , sobald als möglich , in seine Heimath zurückzukehren.
Ein glücklicher Zufall ließ ihn zu St . « Petersburg meh¬
rere seiner Landsleute begegnen , was seiner Sehnsucht
nach der Heimath neue Nahrung gab . Einst seinem Herde
wiedergegeben , verspricht er unS , die auf der Reise von .
ihm gemachten Bemerkungen zu bearbeiten , und im Druck
erscheinen zu lassen.

Martin Honigberger , zu Kronstadt in Siebenbür¬
gen geboren , verließ im Jahre 1815 in einem Alter von
20 Jahren seine Heimath , wo er Pharmaceut war . Ein
unwiderstehlicher Trieb , die Fremde , und namentlich den
wundervollen Orient kennen zu lernen , verbunden mit
der Hoffnung , seine Gesundheit unter südlicherem Him¬
mel zu stärken , bewog ihn , über Konstantinopel und
Syrien nach Egypten zu gehen , wo -r zu Kahira in der
Apotheke des Pascha ' S Mehemmed Ali , eine Anstellung
fand . Die Pest veranlaßte ihn jedochdieFlucht zu ergrei¬
fen , und sich abermals nach Syrien zu begeben . Hier
trat er nun als Arzt auf , und betrieb sein Geschäft,
thcils in den Küstenstädten , theils aber auch aus dem
Libanon . Nachdem er wegen einer Privatangelegenheit
nochmals Alexandrien besucht Hatte , schlug er ^ in Gesi ll-
schast eines Niederländers , Heinrich de Türck , von Da¬
mast aus , den geraden Weg durch die Wüste nach Bag¬
dad ein . Doch sowohl hier , als in Bassora , Buschir (Abu -̂
schär) , Schiras und Jspahan , fanden die Reisenden we¬
nig Vortheil , denn die Erwerbszweige wurden durch die
damaligen Kriegsverhältnissc sehr geschmälert , was ihnen
oie Landreise nach Lahor unmöglich machte . Sie kehrten
daher über Kermanschah nach Bagdad zurück. — De Türck
ging nach Europa , Honigberger aber , seiner Wand run-
gen noch nicht müde , verließ nun , von einem Armenier
begle . tct , die Ufer des Tigerflusses , um sich zu denen des
^ndus zu begeben , lieber Mascat , Bender - Karatschi,
)eidrabald -Sind und Multan gelangte er nach Lahor,

D . Meran in SüdLyrol.

Meran  liegt in einer durchaus gesunden Gegend,
gegen Norden von hohen Gebirgen eingeschlossen , die
sich wie eine Mauer gegen - die ungeheueren Gletscher der
Tyroler Alpenwelt erheben , und ihren Einfluß,derman-
chem andern fruchtbaren Thals verderblich wird , zum
großen Vortheile des schönen Etschthales  binden und
brechen . Nach Süden hin ist das Tyrol bis zur Röchet,
ta  geöffnet , und der warme Hauch Italiens streicht über
die Mittelhöhen hinweg , und gelangt gemildert in diese
Region , welche bereits 1187 Pariser Fuß über die Mee¬
resfläche stch erhebt . Meran  liegt 90 Par . Fuß höher,
als das im tiefen Gebirgskessel eingeschlossene Botzen,
wo die Hitze unerträglich , die Kälte im Winter empfind,
lich wird , und 567 Par . Fuß tiefer als Innsbruck,  des,
sen Klima wandelbar und rauh ist . Um Meran  wächst
der Weinstock bis zur Höhe der Mittelberge , und gibt
einen gesunden leichten Wein . Der Feigen - und der Pfir¬
sichbaum wachsen ohne Pflege , wild , ersterer bringtzwei-
auch dreifache Früchte . Auch Granaten sind nicht selten;
Citronen und Orangen geben reichliche Ausbeute ; der
Acker empfängt zweimal im Jahre die Saaten zu dop¬
pelter Ernte ; Kastanien und Nüsse bilden Wälder aus
ungeheueren Stämmen , und alle edleren Obstarten,
namentlich die weitverschickten Rosmarinäpfel , gedeihen
hier im Ueberflusse und sind von vorzüglicher Güte . Deß»
halb ist der Aufenthalt in Meran  zur Herbstzeit eben



so ersprießlich als angenehm . *) Doch auch im Frühlings
zur Zeit der Weinblüthe , wenn man mit jedem Athcm-
zuge die balsamischen Blumenstäubchen so vieler edlen
Pflanzen einzieht , ist die Luft sehr heilsam . Oft , beim
Spaziergang durch die herrlichen Felder , bleibt man vom
Wohlgeruche gefesselt , entzückt stehen , athmet mit ver¬
doppelten Zügen und fühlt ein unendliches Wohlbeha¬
gen den ganzen Körper durchströmen . Den Sommer
hindurch ist hier die Witterung fortwährend gut . Ein an¬
haltend schlechtes Wetter ist selten , ein durchweg schlechter
Sommer gehört zu den Ausnahmen . Wenn bei großer
Hitze sich überall Gewitterwolken thürmen , so ist es wun¬
derbar zu sehen , wie sie von dem höchsten Gebirge der
Gegend , der Mutt , schnell angezogen , und nach dem
Vinstgau oder dem Passeyerthal  spedirt werden.
Dort , in der Ferne sieht man dann , wie die furchtba¬
ren Wetter sich entladen , und das Etschland wird mit
einem Strichregen quitt , der bald wieder dem Son¬
nenschein weicht . Die aus den Schluchten herabströmen¬
den Wildbäche zeugen dann durch ihre Heftigkeit und
Farbe von der Muth der glücklich abgewandten Unge¬
witter . Man sagt , daß . fünf nicht unbedeutende Seen
auf den höchsten Spitzendes Muttgebirges  die Ur¬
sache dieses Phänomens ftyn sollen . — Sollte die Hitze
im Hochsommer zu empfindlich werden , so laden die vie¬
len auf den Höhen ringsumher zerstreuten Schlösser und
Ortschaften gastfreundlich zu einem mehrwöchentlichen
Besuche ein . Dietz wird die Sommerfrist  oder Som¬
mers  r i sch genannt , und ist in ganz Tyrol üblich . Da
zieht Alles zu Pferde die steilsten Berge hinan , wo freund¬
liche und gute Gasthöfe alle Bequemlichkeiten des Lebens
biethen , die in solcher Höhe zu finden wirklich überra¬
schend ist . Diese allerliebste Villegiatura , bei der die
angenehmste Geselligkeit herrscht , währt bis Ende Sep¬
tember , wo die Weinlese Alle wieder in das Thal hin¬
abruft.

Die Berge um Meran  sind bis zur Mittelhöhe
mit Wein und Kaftanienwaldern bedeckt , und oft bis
zur Spitze mit Korn und türkischem Weihen . Wohin das
Auge sich wendet , erblickt man hohe Cultur des Bodens.
Hier gesellen sich deutscher Fleiß und Arbeitsamkeit zum
glücklichen Himmelsstriche und ergiebigen Boden . Mit
unsäglicher Mühe wird oft die Gartenerde die Felsen
hinangetcagen , sorglich untermauert , daß sie nicht her¬
abfalle , der Dünger in Körben hinaufgeschafft , und so
die Ernte erzielt . Dagegen sieht man aber auf den höch¬
sten Bergen stattliche Dörfer , mit Kirchthürmen , welche
den Himmel zu berühren scheinen ; ein wunderbarer
Anblick!

^ Besonders für Brustkranke und Gichtkandidaten . Viele Ärzte
Süddcutschlands fangen jetzt an , solche Kranke mit Erfolg
nach Meran zu senden , welche- wesentliche Vorzüge von
Nizza nnd den Hierischen Inseln hat , wo , wie an
allen Küsten , zu gewissen Jahreszeiten Fieber herrschen , die
den Körper völlig entkräften.
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Die Anzahl von Schlössern in dieser Gegend ist sehr-
groß ; selbst der Rhein und Franken können sich damit
nicht messen . Sie sind größtentheils aus dem Mittelal¬
ter , doch wohl erhalten und in sehr wohnlichem Zustande.
Einige davon sind in neuester Zeit von ihren angestamm¬
ten Besitzern in die Hände von Käufern übergegangen,
wie Löwenberg , Na m eh und Fragsburg,  von
denen die beiden lehtern dem ProfessorF la rer in Pa-
via und dem Hofopernregiffeur Cornet  in Braun¬
schweig , gebornen Tyrolern , angehören , die mit anmu-
thigen und nützlichen Verbesserungen ihr neues Besitz¬
thum antraten . Professor Flarer läßt sein altertümli¬
ches Schloß durch italienische Bauleute in eine V >Ua um¬
wandeln , und diese mit zahlreichen Maulbeerbäumen
umgeben , um die Seidenzuckt zu pflegen , die schon frü¬
her hier blühte und von dem Weinbaue verdrängt wur¬
de . Uebcr Meran  erhebt sich das alte Stammschl oß
Tyrol,  zu dem ein anmuthiger Weg durch Weingär¬
ten , dann durch einen gesprengten Felsengang , das so¬
genannte Knappenloch,  führt . Daneben liegt das
freundliche Dörfchen Tyrol,  wo man in dem reinlichen
Wirthshause eine schöne Sommerfrist halten kann . Die
Aussicht beherrscht das ganze E t sch t h a l bis K a l t e rn
und weiter . Der Ort ist auch von großem historischen In¬
teresse . Eine römische Pflanzung , die den Namen T e-
reolis  führte , ist durch alte Schriftsteller därgethan;
der heutige Name erscheint urkundlich das erste Mal
1140 . Gerung und Albert,  Söhne Otto 'S des letz¬
ten Grafen von Chur - Nhätien,  waren es aber,
welche die Neste des altrömischen Teriolis bereits um die
Mitte des eilften Jahrhunderts wieder bewohnbarmach-
ten , und selbst darin hausten - Unter Schloß Tyrol
liegen dis malerischen Nuinen der Brunnen bürg;
unweit davon nordöstlich am Eingänge in das enge Sei¬
tenthal L ang v a l l , mit Epheu bedeckt das alte Stamm¬
schloß derer a . A u r . Nach Passeyer  hin erhebt sich
noch stolz die Z enob  u r g (lAons 8 . Lenonis ) ; ihr ge¬
genüber aufeiner bedeutendenAnhöhe das Schloß Schen»
na , einst die Hofhaltung der Grafen von Lichtenstein.
L abens , Nametz , Nubein , Knillenberg,
Winkel  und mehrere andere Schlösser liegen hier
dickt aneinander gereiht , und scheinen von einer fernen
Höhe betrachtet,mitM eran  eins zu seyn . UnterFrags«
bürg (Trifragium ) auf einem hervorftehenden Mittel¬
berg gelegen , das 1356 dem Ritter Otto von Aur
als Lehen gegeben ward , erblickt man Kahenstein,
weiter unten Neuberg,  beide in malerischer Umge-
bung . Auf der andern Seite des Thales die Ruine des
eingestürzten Schlosses Brandeis,  mit dem daneben
erbauten Löwen  b erg , der alte Sitz der nunmehr aus¬
gestorbenen Grafen von Fuchs , die Nuinen von Forst,
Josephsberg  und viele andere noch- Diese Kette von
Schlössern dehnt sich in ununterbrochener Reihe durch
das ganze Vinstgau  und bis zur Gränze der Lomba >-
dei aus . Das alte Hohen - Eppen , Tyrols  mächti-
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ger Rival , winkt auf einem Abhange der malerischen
Mendola (Mandel ) nach Meran hinüber ; nicht fern
sind die Ruinen des ScklosseS Maultasch  und des
wunderbaren Sauschlosses  auf kühnem Felsen , von
dem die bekannte Sage im Volke lebt . Zu welchen schö¬
nen Ausflügen diese nächste Umgebung einladet , läßt
sich ermessen . Hierzu kommen noch die lieblichen Dörfer
M a i s , L ana , G r a t sch , A l g und und P a r L sch inS,
Mit einem bedeutendenWasserfalle , M a r l ing u . sw - Auch
eines schwefelhaltigen Gesundbrunnens erfreut sich die Ge¬
gend . Auf der Tölk,  eine kleine Stunde von Meran,
liegt das Bad , „ das Badl » genannt , das besonders
Sonntags stark besucht wird . Größere sehr interessante
Ausflüge können von hier aus mit wenigen Kosten und
geringem Zeitaufwande unternommen werden . In ei¬
nem Tage kann man mit der Post über die neue Wun¬
derstraße , ander Ortelsspitze  vorbei , Bormio
erreichen ; eben so schnell den merkwürdigen Paß von
Finstermünz , ins Engadin und ins Ulten e r
Thal  mit seinem stärkenden Bade . T r i ent ist auch nur
eine starke Tagereise von Meran,  und in vier Stun¬
den hat man das ganze P a ss e y e r t h a l zu Fuße durch-

IV. Ereignisse au

Die Pest in Bagdad.
(Von einem Augenzeugen.

Im Anfänge des Jahres 183k sah das Volk von
Bagdad in ängstlicher Spannung , doch unthätig , der
doppelten Geißel des Krieges und der Pest entgegen , und
es wartete nicht lange , als beide furchtbarer als Alles,
was man befürchtet hatte , über die Stadt kamen . Im
vorhergehenden Jahre war Tauris durch die Pest ver¬
heert worden , und zu Bagdad waren Aller Augen ängst¬
lich dahin gerichtet , um zu sehen , welche Richtung sie ein-
schlagen würde . Nicht lange blieb dieß zweifelhaft . Sie
kam langsam herab gegen Bagdad und hielt zu Kerku-
kan , wo Tausende starben . Trotz dieser deutlichen Wär¬
mung aber dachte Niemand in Bagdad daran , durch Sa-
nitätsmaaßregeln die Pest von der Stadt , ehe sie dahin
kam , oder von seinem Hause , nachdem sie eingedrungen
war , abzuwenden . Der gewöhnliche Handels - und Rei¬
severkehrging ohne Beschränkung fort zwischen der Stadt,
welche die Pest fürchtete , und den Orten , wo sie bekann¬
termaßen bereits wüthete . Die Pest , welche Bagdad un.
gefähr einmal in zehn Jahren heimsucht , war gewöhn-
lich so leicht vorübergegangen , daß von einer um sich
greifenden Verheerung derselben nur geschwätzige alte
Leute sprachen , als von einem Ereignisse , daß vor unge-
fahr 60 Jahren eingetreten war , und jeder schien geneigt,
auf fein gutes Glück zu bauen , daß er eher einer won
den Vielen leyn würde , die glücklich durchkommen wür-

mesten , Und befindet sich „am Sande » in H ofe r ' s be¬
rühmten Wirthshausr . Auf guten Maulthieren reitet man
nach den nachbarlichen No e S - und Sulz b erg e zu
den wirksamen Heilbädern Radi und P e jo-

Man steht aus diesen kurzen Andeutungen , welche
Genüsse ein Sommer in Meran  biethet , die so leicht
kein anderer , in welcher Gegend Deutschlands es sey,
zu überbiethen im Stande seyn wird . Der Aufenthalt
in Meran ist ganz ländlich und sehr angenehm . Unter
den Einwohnern zeichnen sich viele durch höhere Bildung
aus , und alle wetteifern in gastfreundlicher Zuvorkom¬
menheit gegen die Fremden . — Man hat sehr viele Bei-
spiele von dem heilsamen Einflüsse des Klima ' S von Me¬
ran auf die Gesundheit geschwächter Personen bemerkt,
und kann selbst Nachweisen , daß dadurch mehr als ein¬
mal schon der entstehenden Phtisis ein Damm entgegen
gestellt wurde . — Man hat in jüngster Zeit so viel über-
den großen Vortheil der Seebäder gesagt und ihnen den
wohlverdienten Eingang bei der Gesellschaft verschafft;
möge man sich auch das Meraner „ Luftbad » mit seinen
Annehmlichkeiten empfohlen seyn lassen.

s der Jetzt Welt.
den , als einer von den Wenigen , welche stürben . Der
Tod durch die Pest wird übrigens als ein Märtyrerthum
angesehen , und aus allem diesem ergab sich jene Passivi¬
tät , die man 'gewöhnlich bei den Türken findet , während
zugleich eine ängstliche Spannung sich zeigte , von der
man in der Regel dieß seltsame Volk frei glaubt.

Ungefähr um die Mitte März wurde die Pest durch
einige Leute von Kerkuk in die Stadt gebracht , und am
29 . desselben Monats konstatirt durch einender englischen
Restdentschaft zugegebenen Arzt , der mehrere Kranke be¬
suchte und an ihnen die Pusteln fand , welche den eigen-
thümlichen Charakter dieser Krankheit ausmachen . Dieser
Mann , der selbst eines der ersten Opfer der Pest wurde,
hatte schlimme Ahnungen über das Schicksal der Stadt,
als ersah , wie Kranke und Gesunde in denselben Zim¬
mern auf einander gehäuft waren ; und obgleich er über-
zeugt war , daß bei geeigneten Maaßregeln die Pest auf
dasjenige Quartier beschränkt werden könne , in welchem
sie bereits war , so gab er doch alle Hoffnung auf , als
Leute aus den verpesteten Zimmern ohne Werteres sich
in die BazarS und Kaffehhäuser begaben.

Die Bevölkerung von Bagdad beim Anfang der Pest
kann auf etwas mehr als 80,000 Menschen geschätzt wer-
den ; von dieser Anzahl starben 7000 in den ersten vier¬
zehn Tagen , und da dieß für das Maximum bei Pesten
galt , die für bösartig angesehen wurden und sogar das
Maximum von der Sterblichkeit in Tauris überstieg , so
hoffte man nicht ohne Grund , daß die Muth der Krank.



heit sich jetzt legen würde . Sie hatte aber kaum begonnen.
Nach den erwähnten 14 Tagen begannen bei den Kran¬
ken sich die Pestbeulen zu zeigen , und von nun an wuchs
die tägliche Sterblichkeit mit wahrhaft furchtbarer Schnelle
an , bis sie gegen Ende Aprils , so weit man dieß nach
Vergleichung der verschiedenen Berichte anzugeben ver¬
mag , das Maximum erreichte , das nicht viel weniger als
5000 Todesfälle täglich betrug . Wenn man rechnet , daß
etwa 10^000 Personen auf andere Weise starben , oder sich
flüchteten , so waren , nachdem die Pest zwei Monate ge»
dauert , von den übrigen 70,000 noch höchstens 20,000
am Leben . Obgleich dieß nur eine annähernde Schätzung
ist , so zeigte doch die nachherige Oede der Stadt , daß die
Sterblichkeit nicht viel geringer gewesen seyn kann , son¬
dern vermuthlich stärker war . Diese furchtbare Verhee¬
rung , welche die jeder andern Pest übersteigt , von der
wir authentische Berichte besitzen , kann man nicht einer
besondern Heftigkeit des Pestmiasw . a zuschreiben , sondern
den begleitenden Umständen , die theils die Einwohner
an der Flucht hinderten , theils sie nöthigren , in einzel»
nen Theilen der Stadt sich eng zusammen zu drängen.

Unter gewöhnlichen Umständen hätten sich Viele aus
den höher » Klassen nach Bassora , Mussul oder Damas»
kus und andern Städten begeben , und die Armen hätten
sich in dem offenen Lande zerstreut . Aber die Araber , die
ohnehin nur selten im Zaume zu erhalten sind , waren
gerade um diese Zeit besonders keck geworden durch die
Nachricht , daß Ali Pascha von Haleb gegen Bagdad
marschire , ausgerüstet mit einem Ferman des Sultans,
der ihn ermächtigte , den regierenden Pascha abzusehen,
und seine Stelle einzunehmen . Mehrere Abtheilungen
von Arabern hatten sich deßhalb in der Nähe der Stadt
festgesetzt , in der ausdrücklichen Absicht , alle diejenigen
niederzumetzeln , welche der Pest durch die Flucht zu ent¬
gehen versuchen möchten ; konnte man auch den in der
Nähe befindlichen Scharen entgehen , so stieß man hinter
diesen auf andere und wieder andere , die sich eben so
wenig vor dem Pascha scheuten , und wenn nicht eine
solche Furcht sie abhielt , sich aus der Plünderung eines
Mannes eben so wenig machten , als , um einen ihrer ei¬
genen Ausdrücke zu gebrauchen , aus dem Abschälen eines
Zwiebels . Diese Rücksicht hielt Viele von dem Versuche
einer Flucht ab , und Manche , die kühn genug waren,
es zu versuchen , kehrten bald zurück, aller ihrer Habe und
selbst der Kleider beraubt.

Wenige von denjenigen , welchen es gelang , sich un-
geplündert etwas weiter von Bagdad zu entfernen, - hat¬
ten sonderliche Ursache , sich dazu Glück zu wünschen . Die
Flüsse Euphrat und Tigris treten zweimal im Jahre aus:
zum ersten Mal im Frühling , wenn der Schnee auf den
Bergen Armeniens schmilzt , und dann im Herbst bei dem
periodischen Regen . In diesem Jahre hatte die Pest den
furchtbarsten Grad erreicht , .als die Flüsse auf eine , seit
Menschengedenken nicht erhörte Weise austraten , und das
Land in den untern Theilen ihres Laufes vollständig un-
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Ler Wasser setzten. Viele , die auf dem Wege nach andern
Städten waren , ertranken . Wenige fanden Mittel , nach
Bagdad zurückzukehren ; Viele schloß das Wasser auf ir¬
gend einer Höhe ein , so daß sie weder rückwärts noch vor¬
wärts konnten , und manche traurige Woche lang warten
mußten , bis das fallende Wasser ihnen die Rückkehr ge¬
stattete . Hunger und Pest wütheten gleich heftig unter
diesen , denn sie waren nicht im Stande , sich Speisevor-
räthe zu verschaffen , und in unerklärlicher Bethörung
hatten Personen , die vor der Pest , an deren anstecken¬
den Charakter sie glaubten , aus der Stadt flohen , kei¬
nen Anstand genommen , Leute in ihre Gesellschaft auf»
zunehmen , die , wie sie gewiß wußten , bereits von der
Krankheit angesteckt waren . Viele der Ueberlebenden be¬
schrieben bei ihrer Rückkehr nach Bagdad die von Allen
gefühlte innige Sehnsucht , zurückzukehren , und in ihren
eigenen Häusern sich niederzulegen und zu sterben.

Eine Zeit lang hielten die Mauern der Stadt das
Wasser auf , in der Nacht vom 26 . April aber wurde ein
Theil der Mauer auf der Nordwestseite der Stadt unter¬
graben und stürzte zusammen . Nun ' brach das Wasset
herein , zerstörte 7000 Häuser und begrub in ihren Rui¬
nen 15,000 Menschen , von denen viele krank an der Pest
darniederlagen , nebst ein . r Menge unbegrabener Todten.
Die , welche dem . verheerenden Elemente entrannen , zo¬
gen sich in diejenigen Theile der Stadt , welche unversehrt
oder minder verwüstet waren , und wurden in die Hau»
ser ihrer Freunde ausgenommen , oder drängten sich , oft
30 an der Zahl , in die Häuser , welche von den Eigen-
thümern verlassen , oder durch die Pest verödet worden
waren ; da von Tag zu Tag noch einzelne Häuser durch
die Wasserfluthen zerstört wurden , so ward die Bevölke¬
rung fortwährend auf einen engern Raum zusammen¬
gedrängt , und auf diese Weise wurde der Vortheil zu
nichts gemacht , den die Stadt unter gewöhnlichen Um¬
ständen aus der verminderten Zahl der Bevölkerung ge¬
zogen haben würde . Die Ueberschwemmung kann dem¬
nach als eine der nächsten Ursachen betrachtet werden,
weßhalb die Pest eine so beispiellose Verheerung an¬
richtete.

Dieß Zusammcndrängen der Bevölkerung und der
Mangel an Mitteln , die Todten zn begraben , hatte auch
noch die Folge , daß die grauenerregenden Scenen der
Pest sich vor den Augen der Ueberlebenden verzehnfach¬
ten . Die Begräbnißplätze sind im Osten gewöhnlich außer¬
halb drr Stadt . Diese waren zu Bagdad unter Wasser
gesetzt, und so lange überhaupt noch Kraft und Neigung
vorhanden war , die Todten zu begraben , mußte jeder
offene Platz , Straßen , Moscheehöfe und Ställe Raum
zu Gräbern hergeben . In einem Hinterhofe , den man
von der Terrasse des englischen Residentschaftsgebäudes
überschaute , wurdeninZeit von 1 ' / , Tagen mehr als 100
Gräber gegraben und mit Leichen gefüllt ; es war furcht¬
bar anzuschen , wie die Todten ohne Särge auf Trag-
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bahren oder auf Eseln herbeigebracht und auf den Boden
gelegt wurden , bis das Grab für sie bereitet war.

In dieser Anfangsperiode der Pest wurde noch die
herkömmliche Gewohnheit allgemein beobachtet , die Lei¬
chen gleich den Mumien in Baumwollenzeug einzuhüllen ;
als aber die Baummollenzeuge theuer wurden , so kauf¬
ten die reichsten Eingebornen , um wenigstens einige Eh¬
ren des Begräbnisses sich zu sichern , ihre eigenen Todten-
kleider von dem einzigen Manne , der damals Vaum-
wollenzeuge verkaufte und bei dieser Gelegenheit einen
ungeheuren Gewinn machte , den er jedoch gleichfalls
nicht mehr genießen sollte . Aber mit der wachsenden
Sterblichkeit sank die Kraft und die Neigung , die Tod-
ten zu beerdigen . Wären auch die Mittel , sie fortzu¬
schaffen , noch vorhanden gewesen , so würde man doch
eher die Häuser verlassen haben , ohne die darin aufge¬
häuften Todten zu begraben ; da dieß aberunmöglich war,
so wurden die Leichen aufdenStraßen ausgesetzt , wo sie gie«
rig verschlungen wurden von den gefräßigenHunden , wel¬
che in den Städten des Orients in Menge vorhanden
sind . Derjenige zeigte noch große Besorgniß um seine
Todten , der sie aus seinem Hause fortschaffte und in den
Fluß warf.

Man hat oft behauptet , die Pest raffe gewöhnlich
die Jüngsten und die Aeltesten , die Schwachen und Kränk¬
lichen hin ; dieß war aber in Bagdad nicht der Fall , und
es gehörte zu den ergreifendsten Scenen , die Menge
von kleinen Kindern zu betrachten , die ihre Aeltern und
Verwandten verloren hatten , und nach der gewohnten
Pflege und Nahrung kläglich in den Straßen schrien;
auf der andern Seite blieben sehr alte Leute unangeta¬
stet , während ihre Kinder und Kindeskinder um sie her
eine Beute des Todes wurden.

Schon frühzeitig wurden die Kaufläden geschlossen,
«nd alles Geschäft in der Stadt hörte auf . Selbst die
Wasserträger bedienten bald ihre Kunden nicht mehr , so
daß die Europäer , welche sich hatten in ihre Häuser ver-
schließen wollen , gewaltig in die Enge kamen , indem sie
einerseits befürchteten , den Stoff der Ansteckung ins
Haus zu bringen und doch genöthigt waren , Leute von
der Dienerschaft auszusenden , um Wasser aus dem Flusse
zu holen . Selbst die Moscheen waren geschlossen und die
klangvollen Stimmen Ver Muezzins , welche von den
schimmernden Thürmen Bagdads das Volk zum Gebethe
riefen , ließen sich nicht länger vernehmen . Wenn man
in die Straße blickte , so sah man statt des geschäftigen
Krämers und Handwerkers , statt des stattlichen Kauf¬
manns und Schreibers im langen Kleide , oder der mun¬
teren Gruppendes Volkes , welches lachte , rauchte und
an den Thüren der Häuser sich Geschichten erzäblte , nur
die Todten und Sterbenden ; hie und da bloß schritt ein
Einzelner heran und trug ein Bündel Kräuter , eine
Zwiebel oder eine Rose « als Schutzmittel gegen die An¬
steckung , in der Hand.

Nicht minder drückend war damals und später die

HungerSnoth . Die Ueberschwemmung schnitt die Zufuh¬
ren aus dem Lande ab , und nichts ward gekauft oder
verkauft . Man konnte sich keine frischen Vorräthe irgend
einer Art verschaffen , und obgleich die höhern Klassen,
welche gewöhnlich einen Kornvorrath haben , gegen ab¬
soluten Mangel geschützt waren , so kamen doch manch¬
mal angesehene Personen an die Thüren der Europäer
und baten um ein Stück Brot , während die ärmenAra»
der der Stadt ihren Bedürfnissen dadurch abzuhelfen
suchten , daß sie die Häuser erbrachen , wo sie Vorräthe
vermutheten.

Als das Wetter wärmer wurde , nahm die Muth der
Pest ab ; die meisten Kranken genasen , was vorher selten
der Fall gewesen war , und gegen Ende Mai , ungefähr
zwei Monathe nach dem Anfänge der Pest , konnte man
sie als erloschen ansehen . Dennoch war das Maß des Un¬
glücks noch nicht voll , denn kaum erfuhren dieß die Offi¬
ziere Ali Pascha ' s , welche nur das Aufhören der Pest
und das Fallen der Wasser erwarteten , als sie ihre Trup¬
pen von Mussul herab in Marsch setzten , um die un¬
glückliche , verödete Stadt zu belagern.

Feste in der Türkei.
In der Türkei unterscheiden sich die Feste wesentlich

von den unserigen , denn weit entfernt , die Veranstalter
derselben zu ruiniren , sind sie vielmehr eine Ouelle von
Einkünften für sie . Ich kann es nicht verhehlen , daß der
Seraskier in diesem Falle seinen Vortheil sehr gut zu be¬
nützen verstand ; er lud die Fremden und die Einwohner
nacheinander zu Gastmaylen ein , die er bei sich gab ; er
theilte sie sorgfältig in so geschickt berechnete Grade und
Kathegorien ein , daß , wenn die ausgezeichnete Ehre , die
Jedem erwiesen worden war , m Gold oder andern Ge¬
genständen bezahlt werden mußte , sich Niemand der Kon¬
tribution entziehen konnte . Wenn irgend Jemand einer
persönlichen Einladung nicht für würdig gehalten wurde,
so wurde er noleus volens als zu einer Korporation ge¬
hörig betrachtet ; bald wußte man diese zu fassen , weil
sie die und die Profession trieben , bald endlich , weil sie
Mohamedaner , Griechen , Armenier oder Katholiken wa¬
ren - Die fremden Konsuln allein wußten sich der Ehre,
die man ihnen anthun wollte , zu entziehen . Ein Jeder
von ihnen war zu dem Pascha eingeladen worden ; es war
eine Escorte kommandirt , die Pferde standen bereit ; sie
sollten bei Fackelscheinund mit harmonischer türkischer Mu¬
sik durch ein Feuerwerk geleitet werden . Sie nahmen die
Einladung nicht an und schützten die Strenge der Eti¬
kette vor , weil sie zufolge derselben den Vorsitz verlan¬
gen müßten . Manche , ohne Zweifel unrecht berichtete
Personen behaupteten , sie hätten befürchtet , auf eigene
Kosten an dem Gastmahle Theil zu nehmen , weil sie auf
eine Vergütung von Seite der Regierung nicht hätten
hoffen dürfen.

Als der Pascha mit seinen Einladungen zu Ende und
die Kosten geordnet waren , so bewirtheten ihn nun die



Glieder seiner Familie ihrerseits . Bald fand das Gast.
mahl in den Häusern , bald unter Zelten undauföffent-
lichen Plätzen statt ; diese Ceremonien dauerten mehrere
Stunden , und unter den Geladenen hatte auch jeder a u
dere freien Zutritt . Bisweilen spielte man Dschirit , bis¬
weilen ließ man Kämpfer auftreten . Der Ceremonien«
Meister bestimmte jedesmal die Ordnung und Dauer der
Spiele . Alles geschah jetzt , um den Seraskier zu unter¬
halten ; Aller Augen waren auf ihn gerichtet , jeder seiner
geringsten Bewegungen wurde belauscht , während er ei¬
nen unveränderlichen Crnst beobachtete ; die Geschicklich¬
keit des Ceremonienmeisters bestand darin , auf diesem
sich gleichbleibenden Gesichte zu lesen , wann angefangen
und wann geendet werden sollte . Eines Tages wurde der
erste Kämpfer des Seraskiers von einem Manne aus
Akalsik besiegt , und rächte sich in dem folgenden Kampfe
dadurch , daß er seinem Gegner Asche in die Augen warf.
Es entstand ein ernsthafter Kampf , und als diesem der
Ceremonienmeister zu Gunsten des Verräthers ein Ende
machen wollte , runzelte der Seraskier die Augenbrau¬
nen . Nein , wahrhaftig , Virgil hat nicht übertrieben,
wenn er von dem Herrn der Götter sagt : Hwnuck et toto
vioiu tremekecit Ol^rnpum . Alle Hofleute erzitterten , alle
warfen sich vor Kiaja Qglu , um ihn den Blicken seines
erzürnten Herrn zu entziehen - Von diesem Augenblicke
an schien seine Ungnade gewiß ; die Fremden reisten einer
nach dem andern ab , der Gastmähler wurden immer we¬
niger , die Feuerwerke verloren ihren Glanz , und die
Freudenschüsse , die uns betäubt hatten , wurden immer
seltener . Kurz , drei Tage vor der Zeit , die als das Ende
der Festlichkeiten bestimmt war , kamen die Damen von
Karasud an , und ihre Gegenwart setzte einer Ceremonie,
deren Folgen mir nicht bekannt geworden sind , ein Ziel.

Die Lebensdauer desMenschen.

Es ist wahr , die Patriarchen erreichten ein hohes , ge¬
segnetes Alter , und erfreuten sich während desselben einer
dauerhaften Gesundheit . Allein wie lebten sie ? Sie wa¬
ren Jäger oder Ackerbau Treibende ! Ihre Beschäftigung
band sie fortwährend an Uebung der Leibeskräfte , hielt
sie immerdar in freier Atmosphäre , botihnen einennahr¬
haften und gesunden Lebensunterhalt , und ließ sie in
Friede und Eintracht sich der Früchte ihres Fleißes er¬
freuen.

Wie sieht es dagegen mit den verfeinerten Genüssen
unserer Zeit aus , wo eine raffinirte Kochkunst nur für
die Befriedigung des Gaumenkitzels sorgt , während an¬
dererseits ein zügelloses Heer von Leidenschaften seine
Herrschaft tyrannisch ausübt , und die Lebenskraft rasch
verzehrt ? Denn das Leben ist mit einer Flamme zu ver¬
gleichen ; wie diese durch rasches Auslodern schneller er¬
lischt , so reibt sich auch das Leben durch stärkeren Genuß
weit rascher auf . Was für die Flamme der Sturm , der
sie zu vernichten droht , das sind für das Leben die Lei.

denschaften , die in unfern Tagen in den politischen Strei-
tigkeiten , in den mit so großer Erbitterung geführten
Parteikämpfen und den Zerwürfnissen der Zeit eine neue
ergiebige Quelle gefunden haben.

So hat man berechnet , daß während der ersten fran¬
zösischen Revolution die Sterblichkeit im ganzen Lande,
zumal in Paris außerordentlich groß , und in gar keinem
Verhältnis zu der früherer Jahre war . Dieß kam daher,
weil das Leben keinen Werth mehr hatte , und nur der
Tod noch amusirte . Glückliches Land , das von diesen Stür¬
men nicht berührt wird , wo Friede und Eintracht walten,
und das Leben noch ein Genuß ist . Glückliches Oesterreich!

Sei mäßig in Allem , arbeite und genieße die freie
Luft ! In diesen Worten liegt das ganze Geheimniß , die
Lebensdauer zu verlängern . Daher kommt es auch , daß
Landleute , Jäger , Gärtner , Matrosen und Soldaten
die längste Lebensdauer erreichen , wie die von mehreren
Schriftstellern ( Haller , Hufeland , Moflus , Most , Schröt¬
ter u . A . ) gesammelten Beispiele der Art beweisen.

Wie alt der Mensch überhaupt werden könne , er.
gibt sich aus derZusammenstellungdieser Beobachtungen,
wo wir dann finden , daß ein Alter von 200 Jahren als
längste Lebensdauer betrachtet werden kann.

So lebte noch im Jahre 1.801 ein Russe in Plohk,
der schon den dreißigjährigen Krieg mitgemacht hatte
und nahe an 200 Jahren war.

Ihm zunächst stehen der Schotte Kentingern , unter
dem Namen Sanut Mungo bekannt , und der Ungar
Peter Czartan ( gest. 1724) , die beide ein Alter von 18S
Jahren erreichten.

Nach ihnen kommen der Engländer Heinrich Jen«
kins ( gest. 1670 ) mit 169 und der Norwege Joseph Sur-
rington (gest. 1797) mit 160 Jahren . Surrington war
bis zum letzten Augenblick im ungeschwächtcn Gebrauch
seiner Sinne und seines Verstandes , und hinterließ,
mehrmals verheirathet , eine junge Witwe und mehrere
Kinder , von welchen der älteste Sohn 103 , der jüngste
9 Jahre alt war.

Ihnen zunächst stehen die Engländer Thomas Dam-
me und Thomas Parre ( gest. 1635) . Ersterer mit 155,
Letzterer mit 152 Jahren ; der Däne Draakenborg ( gest.
1772 ) mit 146 , und der Engländer Johann Essingham

. ( gest. 1775) mit 145 Jahren . Parre hatte neun Könige
von England erlebt ; bis zum 130 . Jahre verrichtete «r
noch alle häuslichen Arbeiten , selbst das Dreschen ; im 120.
verheirathete er sich mit einer Witwe , mit welcher er noch
12 Jahre lebte , und die nie über sein hohes Alter sich
zu beklagen Ursache fand . In seinem 152 . Jahre , der
Seltenheit wegen , vom Könige nach London berufen,
wurde er hier so königlich bewirthet , daß er in Folge der
dadurch ganz veränderten Lebensweise bald darauf ver¬
schied . Die Leicheneröffnung , welche von dem berühmten
Harvey , dem Entdecker des Kreislaufes des Blutes , ge.
macht wurde , erwies , daß alle innern Theilc noch in voll-
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kommen gesundem Zustande waren . Parre starb daher
lediglich in Folge der Ueberfüllung.

Georg Wunder , ein Teutscher(geb . zuWölchenstädt
im Salzburgischen , (gest. 1761) mit 136 ; Bürgin Dou¬
glas , ein Schwede ( gest. 1800) mit 120 , der noch von
seinem 85 . Jahre an mit seiner dritten Frau , einer Let¬
tin , acht Kinder zeugte , und Peter Albrecht (geb . zu
Ober - Alkehnen in Ostpreußen und gest. 1793) mit 123,
so wie Mittelstadt (gleichfalls in Ostpreußen geborenund
gest . 1792 ) . Von seiner Herrschaft , die an einem Abend
Equipage sammt sechsBedienten verspielte, in dieses Loos
mit begriffen , nahm Mittelstadt Kriegsdienste, blieb 67
Jahre Soldat , machte alle Feldzüge unter Friedrich I . ,
Friedrich Wilhelm I . und Friedrich II- , und im Ganzen
siebzehn Hauptschlachten mit . Im 110 . Jahre seines Al¬
ters verheirathete er sich mit seiner dritten Frau und war
bis kurz vor seinem Ende , noch im Stande , alle Mona¬
te zwei Stunden Weges zu fgehen , um sich eine kleine
ihm ausgesehte Pension zu holen.

Marie Willamo , eine russische Bauersfrau (geb . 1692,
gest . 1807 ) . Sie nährte sich ihr ganzes Leben hindurch
mit Brot und QuaS (einem säuerlichen Getränke von
Mehl) ; die Gesammtzahl ihrer Kinder , Enkel und Ur¬
enkel belief sich auf siebzig Personen . Im 100 . Jahre ver¬
lor sie den ersten Zahn , der aber bald darauf durch einen
neuen ersetzt wurde , im 103. Jahre den zweiten , der
gleichfalls durch einen neuen vertreten wurde , so daß sie
bis zu ihrem Tode gute weiße Zähne behielt.

Im Jahre 1792 starb im Holstein ' schen der Bauers¬
mann Paul Stender im 103 . Lebensjahre. Er führte eine
merkwürdige Diät , aß fast nichts als Grütze und Butter¬
milch , trank nur sehr selten , und konnte sich durchaus
nicht ärgern . Er war nie krank . Sein größtes Vertrauen
setzte er auf Gott , und wußte sich dadurch in allen Un¬
glücksfällen Trost zu verschaffen . Seine liebste Unterhal¬
tung war stets Gottes Güte.

Nach einer Berechnung von Schröter fielen von744
Personen , die über 80 Jahre alt geworden waren , 87
auf den Bauernstand und 71 auf Handwerker.

Auch das Klima hat auf die Lebensdauer einen nicht
unbedeutenden Einfluß . Wie wir aus den eben mitge-
theilten Beispielen gesehen , sind England , Schottland,
Schweden , Norwegen , Dänemark, Nordteutschland —
zumal Preußen — die südlichen Gegenden des russischen
Reiches und einige Bezirke von Ungarn diejenigen Lan¬
der , welche die Lebensdauer am meisten begünstigen. Sie
alle liegen in der gemäßigten nördlichen Zone ; ein noch
größerer Kältegrad ist der länger « Lebensdauer hinder¬
lich , und in Nova- Sembla , Island , wie in Sibirien
erreicht man höchstens ein Alter von 60 bis 70 Jahren.

Nicht m ' nder hat die Beschaffenheit der Luft daraus
Einfluß ; in Ländern , wo die 'Temperatur derselben sehr
veränderlich, der Wcchsel fvon Kälte und Wärme , Tro¬
ckenheit und Feuchtigkeit , kurz die Unbeständigkeit der
Witterung sehr groß ist , ist auch die Lebensdauer nicht

so bedeutend , als in jenen Gegenden , wo Gleichförmig¬
keit in den Witterungs - Verhältnissen herrscht . Die Un¬
beständigkeit der Atmosphäre macht sich nun ganz beson¬
ders in Teutschland bemerkbar , und dicß ist gewiß di«
Hauptursache , sagt Hufeland , daß hier die Menschen
zwar im Ganzen ein ziemliches Alter erreichen , aber die
Beispiele von sehr hohem Alter weit seltener sind , als in
andern , fast unter gleicher Breite gelegenen Ländern.
Das Alter des oben angeführten Wunder mit 136 Jah¬
ren ist das höchste , was in Teutschland bekannt ist.

Endlich ist noch zu bemerken , daß das männlicheGe¬
schlecht im Ganzen ein höheres Lebensalter erreicht , als
das -weibliche.

Dr . H . C . Lombard sagt : ,,Aus den Tabellen über
die Sterblichkeit geht hervor , daß die Lebensperiode,wo
der Lebenseinfluß der Jahreszeiten am wenigsten hervor¬
stechend ist , in Ansehung der monatlichen Resultate , dem
Alter von 2 bis 15 Jahren , und in Ansehung der drei¬
monatlichen Resultate , dem Alter von 15 bis 60 Jahren
entspricht, woraus sich denn schließen laßt , daß von 2 bis
60 Jahren der Einfluß der Jahreszeiten auf die Sterb¬
lichkeit am geringsten ist . Ueber und unter diesem Alter
dehnt sich das Bereich der Veränderungen stufenweise
aus . Unter einem Monat ist in Ansehung der dreimo¬
natlichen Resultate der Unterschied zwischen den Extre-
men der Sterblichkeit 0 . 173 , und in Ansehung der mo¬
natlichen Resultate 0 . 067 , d . h . dreimal so beträchtlich
als zwischen 2 und 60 Jahren . Zwischen 1 Monat und 2
Jahren ist das Bereich der monatlichen Veränderungen
0 .042 , und das der dreimonatlichen 0 -062 , woraus denn
hervorgeht , daß der Einfluß der Jahreszeiten weniger
herrorstechend als in der vorigen, aberdochhervorstechen-
der als in der vorigen Periode ist . Nach 60 Jahren stei¬
gert sich die Ausdehnung der Veränderungen höchst all-
mälig bis zum Alter von 70 Jahren ; von 70 bis 80
aber in dem Verhältnisse von 55 : 64 , oder 107 : 129 , und
zwischen 80 und 100 Jahren in dem von 64 bis 80 , oder
129 : 208 . Man sieht also , daß die Widerstandskraft ge-
gen den schädlichen Einfluß der Jahreszeiten im Mittlern
Lebensalter beträchtlich , zwischen 1 und 2 Jahren , und
im Alter von 60 bis 70 Jahren weniger kräftig , im ersten
Lebensmonate und nach dem 70 . Jahre am geringsten ist . »

.Nücksichtlich der Totalsterblichkeit steht der Winter
den andern Jahreszeiten voran , während der Sommer
diejenige ist , wo man die wenigsten Sterbefälle zählt.
Gleich nach dem Sommer kommt der Frühling , und der
Herbst steht dem Winter näher . In dem Alter unter 1
Monat ist die Ordnung der Jahreszeiten dieselbe wie
beiden Gcsammtsterbefällen , aber zwischen 1 Monat und
2 Jahren ist der Herbst die mörderischste Jahreszeit und
ihm folgt der Winter , der Sommer und der .'Frühling.
Von 2 bis 15 Jahren ist der Frühling die Jahreszeit der
meisten Sterbesälle , dann kommt der Herbst , dann der
Sommer , und endlich der Winter. Nach 15 Jahren :ft
der Winter durchgehends die Jahreszeit dergrößten , und
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der Sommer die der geringsten Sterblichkeit . Bis 80 sonst größer , während für sehr alte Personen das Bereich
Jahre kommt .der Herbst gleich nach dem Winter , nach der Veränderungen gegenwärtig beträchtlicher ist . Hieraus
80 Jahren fallen im Frühling mehr Opfer als im Herbst , ließe sich schließen , daß die Menschen jetzt im Greisenal-
AuS dieser Vergleichung scheint sich denn zu erg ben , daß ter weniger kräftig sind , als im vorigen Jahrhundert,
im ganzen Laufe dcö Lebens die Wirkungen der Jahres - und wirklich denken heut zu Tage viele bejahrte Perso-
zeiten nicht gleichförmig sind , und daß , wenn man auch ncn mit einer Art von Neid an die kräftigen Greise , welche
einen oder zwei Monate als die Repräsentanten des all - jetzt so selten sind , und sonst so häufig waren -" ,
gemeinen Einflusses der Temperatur betrachten kann , . .Die obigen Thatsachen zeigen uns , wie falsch die
sich davon doch nicht die Intensität der Lebens « und der Theorie jener Naturforscher ist , welche glaubten , man
Widerstandskraft ableiten läßt ." - könne neugeborne Kinder ohne Schaden der Kälte auö-

„Gegen die Zeit der Ehe ( Mannbarkeit ) hin , und setzen ; eS ergibt sich daraus , daß die Sterblichkeit der
während der Dauer der Reproduktion ist der Einfluß der Neugebornen durch Kälte bedeutend vermehrt und durch
Jahreszeit beinahe aufgehoben . Der Winter fängt nach Wärme vermindert werde . Wir müssen uns daher kräf-
dem Alter von 40 Jahren an , seinen traurigen Einfluß tig dagegen erheben , daß man diese zarten Wesen unter
geltend zu machen , und die Wirkungen desselben sind so dem lächerlichen Vorwände , sie an die Rauhheit der Mt-
fühlbar , daß nach dem Alter von 65 Jahren die Kälte terung zu gewöhnen , der Kälte bloß stellt . Es würde
für die Greise so zu fürchten ist , als für die neugebcrnen klug seyn , wenn man während der kalten Jahreszeit die
Kinder . Nach dem 90 . Jahre ist sie es sogar mehr , indem Kmder nicht vor Ablauf der sechsten Lebenswoche ins
dann im Winter immer zwei Greise auf einen , der im Freie brächte ; denn vorher kann dadurch der Grund zu
Juli stirbt , dem Tode verfallen . — Gegenwärtig scheint dem Tode derselben gelegt werden . "
sich der Einfluß der Jahreszeiten auf die SterbefäUever - » Eine andere , nicht weniger wichtige Folgerung , welche
mindert zu haben , d . h . die Sterblichkeit hat sich gleich- sich aus obigen Berechnungen ableiten läßt , ist die Noth«
förmiger über die verschiedenen Jahreszeiten vertheilt , Wendigkeit , die Greise vor der Rauhheit der Witterung
als es zu Ende des vorigen Jahrhunderts der Fall war , zu schützen ; Kälte und Temperaturwechsel find ihnen noch
und zwar im Verhältniß von 0. 029 ( 1816 — 1827) und weit schädlicher als den Kindern . Der Frühling und der
0 .039 ( 1779 — 1790 ) . Diese Bemerkung , welche für die Winter verdoppeln bei ihnen die Zahl der Sterbefälle,
sämmtlichen Sterbefälle wahr ist , gilt vorzüglich für die und es läßt sich vermuthen , daß viele davon der Gefahr
Neugebornen und für die Kinder , welche 1 Monat bis entgangen seyn würden , wenn sie dieselbe gekannt hät-
2 Jahre alt sind - Hieraus ergibt sich , daß gegenwärtig ten . Alte Leute mögen also nicht versäumen , sich bei An.
durch eine umsichtigere Pflege eine große Anzahl Kinder Näherung der kalten Jahreszeit warm zu kleiden , in ei-
am Leben erhalten werden , die im vorigen Jahrhundert nem temperirten Zimmer zu schlafen , und sich demEin-
von der Kälte würden hingerafft worden seyn . Dafür fluß der rauhen Witterung nach Möglichkeit zu entzie-
ist aber der Einfluß der Jahreszeiten bei den Kindern von hen . Sie dürfen auch die Winterkleider nicht zu früh ab-
2 bis 15 Jahren beträchtlicher , was man wahrscheinlich legen , denn auch der Frühling fordert noch viele Greise
den Verheerungen der Menschenpocken zuzuschreiben hat , ab . Mögen diese Rathschläge beobachtet werden , und
welcfw früher viele Kinder dahinrafften , eheste den Wir - dazu beitragen , manches für die Gesellschaft und für die
kungen der Temperatur ausgeseht waren . Zwischen 15 Familie wichtige Leben zu verlängern !"
und 60 Jahren waren die Veränderungen der Sterblichkeit

v . Moral in Beispielen als Warnungstafel in Gefahren des Lebens/ der Gesundheit
und des häuslichen Glückes.

Die Flucht des Galeerensträflings.

Es war am Abend des 17. Jänner 1820. Ein kalter
Regen strömte unaufhörlich seit dem Morgen herab ; ein
scharfer Westwind peitschte ihn über die öden Landstra-
ßen und schüttelte gewaltig die Lorbeerbäume und (Zy¬
pressen , welche die Wohnung der Frau von K . . . um»
gaben , die eine halbe Meile von Toulon auf einer der
die Stadt überschauenden Anhöhen entfernt lag.

In einem hübschen Schlafgemache , dessen Fenster

nach dem Garten gingen , lag die junge Hausfrau be¬
haglich in einem großen Armsessel unweit des wärmen¬
den Kamins und lauschte auf den Sturm , der immer
heftiger tobte . « Was für ein Wetter, " dachte Luise , » ar¬
mer Adolph ! Er ist jetzt auf dem Meere . Gott , erbarme
dich seiner !" sprach die junge Frau mit lauter Stimme,
die Hände faltend ; und ein neuer Windstoß rollte drau¬
ßen gleich einer Lawine . Luise ergriff die Schelle . Ein
jungeS Mädchen erschien . » Mein Mann wird diesen
Abend nicht kommen ; es ist ein schrecklichesWetter , auch
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sind die Stadtthoke jetzt geschlossen ; Joseph soll alles
sorgfältig verschließen . Komme wieder und bringe mich
ju Bette ? ' Das Kammermädchen gehorchte , und kam wie¬
der zurück , nachdem sie die Befehle ihrer Herrin ausge¬
richtet hatte . Luise entkleidete sich langsam und legte sich
nieder . „ Zünde die Nachtlampe an , und setze das Wachs¬
licht hieher ; ich will lesen . "

„Sie befehlen nichts mehr , gnädige Frau ? 2
„Nein . " — Dag Mädchen entfernte sich , die Thür

verschließend . In diesem Augenblicke raste der Sturm
mit erneuerter Muth und erschütterte das Haus . —
„Mein Gott !" sagte Luise , „ mein Adolph !" und auf
den Ellenbogen gestützt , vernahm sie den Sturm
mit immer steigender Angst ; Thranen flössen von ihren
Wangen herab . „ Und ich selbst hieß ihn sich einschisfen!
ach ! wie viel kostet doch die Erfüllung einer Pflicht ! Nette
ihn , mein Gott , zum Lohne meines Opfers , rette ihn !"
— Luise sprang aus dem Bette , öffnete ihren Secretär,
der nahe an einem der Fenster stand , nahm ein Minia¬
turbild heraus , und ging zu ihrem Bette zurück , vor
welchem sie niederkniete . Sie verhüllte das Gesicht mit
den Händen , Thränen entquollen ihren Augen , und ein
heißes Gebeth drang zum Himmel empor , das ihrem
Schmerze Linderung gewährte . — Plötzlich öffnete sich
ungestüm ein Fenster und der Wind verlöschte die Wachs¬
kerze. Einem ersten Schreckensgefühle nachgebend , neigte
Luise das Haupt , erhob sich aber bald wieder , näherte sich,
um das Fenster zu verschließen : sie entfaltet die Vor¬
hänge ; — ein Mann ist in ihrem Zimmer . . . Entsetzt,
unbeweglich folgen ihre Augen maschinenmäßig diesem
Mann , der , ohne sie anzusehen , nach dem Bette geht,
daS Wachslicht nimmt und es an derNachtlampe wieder
anzündct ; Luise sah hierauf , daß der Mann ein Galee¬
rensträfling war ! . . . .

Bei dem furchtbaren Gefühle , das sie bei diesem
Anblick ergriff , kam sie wieder zu sich ; sie sah nun , daß
sie entkleidet war ; sie wollte schreien , aber die Stimme
starb ihr in der Brust ; sie wollte gehen , die Kräfte ver¬
ließen sie ; sie fiel besinnungslos nieder . Als sie sich wie¬
der erholte , befand sie sich in ihrem Armsessel , sorgfältig
mit einem Shawl umhüllt , aber die schreckliche Erschei¬
nung war noch immer da ! Der Galeerensclave hielt ihr
ein Riechfläschchen vor , das er auf das Kamin niederlegte,
als er sah , daß sie wieder zu sich selbst gekommen war.
— „Madame " , sagte er sogleich , nachdem er wahrnahm,
daß sie ihn zu verstehen fähig war , „ beruhigen Sie sich,
ich werde Ihnen nichts zu Leide thun ; daß aber ja kein
Laut , keine Geberde meine Anwesenheit verrathe ! Ich
bedarf eines Zufluchtortes bis zur nächsten Nacht ; ich
hielt den für den sichersten , welchen ich bei der Gattin
des Kommandanten von K . fand, .und glaube nicht,daß
man mich hür suchen wird . Ich gebe Ihnen die Versiche¬
rung , daß ich kein Räuber bin ; ich tödtete bloß eine Frau.
Schaudern Sie nicht , Madame ; sie hatte mich betrogen,
und die verrathene Treue wird nur mit Blut gesühnt . "

— Luise wagte es , einen Blick auf die schreckliche mit ihr
redende Gestalt zu werfen ; der Mann war jung und
schön ; seine Augen glänzten feurig , eine schöne Stirne
trat aus den verstümmelten Haaren des Galeerensträf¬
lings hervor , und seine schlechte rothe Weste , vom Ret
gen durchnäßt , konnte die eleganten Formen nicht ver¬
bergen . Diese Prüfung , die für den Fremden so vor-
theilhaft war , verscheuchte Luisens Schreck einigermaßen ;
das Schicklichkeitsgefühl , welches ihn bewogen hatte,
sie sorgfältig mit ihrem Shawl zu verhüllen , und die
Entfernung , in welcher er sich von dem Augenblick an
hielt , wo sie seine Hülse nicht mehr nöthig hatte , besei¬
tigten einen Theil ihrer Besorgnisse und gaben ihr die
Sprache wieder . — „ Ach , mein Herr , haben Sie Mit¬
leiden mit einer unglücklichen Frau ! ich werde Sie nicht
verrathen ; aber wie soll ich Sie verbergen , allein , zu
dieser Stunde , in meinem Zimmer , und morgen den
ganzen Tag ; — wenn mein Gatte zurückkömmt . "

»Madame , dieß Alles wird Ihnen nicht schwer fal¬
len , wenn Sie nur wollen , besonders wenn Sie Ver»
trauen zu mir haben . Ich gestehe , daß meine Kleidung
und die Art , in der ich mich zeigte , wenig geeignet sind.
Ihnen ein solches Vertrauen einzuflößen ; aber bedenke»
Sie , die Noth kennt kein Geboth . Ich entwich Diesen
Abend und kam gerade hierher . Ich versuchte in das Treib¬
haus zu kommen , die Nähe Ihrer Hunde verhinderte
mich daran ; hierauf schlich ich mich unter dem Gitter¬
werke fort , und Ihre schlecht verwahrten Jalousien ge»
währtenmir einen zwarunbequemen aber sichern Schlupf¬
winkel . Sie ahnten gewiß nicht , daß ein Zeuge Ihrer
Handlungen hier zwischen den Laden , das Gesicht wider
die Fensterscheiben gedrückt , die Oeffnung der Vorhänge
benützte , um in Ihrer Gestalt einen Ausdrück von Güte
zu lesen , der mich beruhigte und veranlaßte , mich Ihnen zu
entdecken . Ich zögertenoch ; als ich Sie aber beten sah , ohne
Zweifel für das Original dieses Bildnisses ( und indem er
diese Worte sprach , hob er das Miniaturbild , das Luise
fallen ließ , aus ) da dachte ich : eine Frau , welche liebt
und betet , kann nicht grausam seyn ; und so trat ich herein ."

Die Galeere ist wohl kein Prüfungöort , den man
rein und edel wie ein Engel verläßt , und so schauderte
Luise , indem sie ihr Geheimniß in der Gewalt eines sol¬
chen Menschen erblickte ; aber das Gefühl ihrer verletzten
Würde gab ihr den Muth zurück. — „ Mein Herr, " er-
wiederte sie ihm mit einem BUcke der Verachtung , „ Sie
mißbrauchen meine Lage auf eine Weise , die mich we¬
nig hinsichtlich Ihrer Delicatesse zu beruhigen vermag,
und . . . ."

„Sic irren , Madame , ich will Sie keineswegs be¬
leidigen ; ich suche Vertrauen , Verschwiegenheit gegen
Verschwiegenheit . Ich mag dieß Vildniß nicht sehen , aber
ich wette , es ist das Bildniß des Neffen ihres Gatten,
Adolph von B - , des schönen Fähnrichs der Circe . Erko¬
chen Sie nicht , ich war nicht immer in meinem Leben auf
der Galeere und ich wußte . . . . Doch lassen Sie uns da-
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von abbrechen l es bleibt dabei , ich verberge mich hier bis
morgen Abends ; ich gehe in Ließ Zimmer , Sie werden
sich wieder niederlegen , und mir erlauben zurückzukom¬
men , um meinen Anzug an dem Kamin zu trocknen . "
Mit diesen Worten öffnete er die Thür des Gemaches
Von Luisens Zimmer und verschwand.

Als Luise allein war , däuchte es ihr , als erwachte
sie eben aus einem schrecklichen Traume ; alles was ihr be¬
gegnet war , schien ihr so seltsam , daß sie daran zweifelte,
aber ein leises Geräusch im Nebenzimmer überzeugte sie
bald von der Wirklichkeit . Ihre erste Sorge war , sich
anzukleiden , und da sie sich ihres nächtlichen Gastes nicht
entledigen konnte , ohne ihn der Gerechtigkeit zu über¬
liefern . eine Idee , die ihr nicht in den Sinn kam , so
faßte sie Muth , folgte mehr ihrem Herzen als ihren Be¬
fürchtungen , und öffnete die Thüre des Zimmers ihres
Mannes . — » Mein Herr , Sie frieren , Sie sind durch¬
näßt , ich kann Ihnen einige Kleidungsstücke meines Gat¬
ten geben . Hier ist Weißzeug ; Ihre Kleider verbrennen
wir ." — Diese Worte überzeugten den Galeerensträf¬
ling , daß Luise sich seiner annehmen wolle , und ihn
nicht verrathen würde . Er dankte ihr auf eine höchst an»
muthige Weise , und nachdem sie in ihr Zimmer zurück-
gegangen war , schritt er zu seiner Toilette.

Als er wieder erschien , konnte Luise ihn kaum
mehr erkennen . Jetzt , wo ihn die häßliche rothe Weste
nicht mehr entstellte , schienen auch seine Züge weniger
böse , seine Augen waren nicht mehr so wild , und Luisens
Angst verschwand . » Ich will das Feuer recht gut anma¬
chen , um diese Sachen zu verbrennen, " sagte sie , indem
sie einen Blick auf ein Paket warf , das der Unbekannte
auf die Erde neben den Kamin gelegt hatte-

»Ja, * erpüederte er , » aber das hier . . . ?' und mit
einem Tritt entrollteer das Packet , und brachte die Fuß¬
schelle zum Vorschein , welche die Galeerensträflinge
tragen.

»Dieß, " sagte sie , » will ich morgen , wenn ich spa¬
zieren gehe , ins Meer werfen . "

»Nein , ich will sie aufbewahren " , sprach der Unbe»
»kannte , und ich vertraue sie Ihnen an . " — Luise, welche
dieser Beweis seines Zutrauens wenig schmeichelte , er-
wiederte nichts.

»Sie willigen ein , nicht wahr ? "
»Ich muß wohl ! " sagte sie seufzend.
»Seien Sie ruhig , ich werde sie zurückfordern . Jetzt

aber haben Sie Ruhe nöthig . Ihr Ankleidezimmer sei
mein Gefängniß , bis der Tag vorübergegangen
ist ; ändern Sie nichts , Madame , in Ihrer Lebens¬
weise ; haben Sie nur die Güte , mich nicht Hungers ster¬
ben zu lassen . Legen Sie sich nieder ; Ihr Kammermäd¬
chen darf Sie nicht vom Bette aufgestanden finden . Le¬
ben Sie wohl , Madame !" Mit der chrerbiethigsten Ga»
lanteric begab er sich in das Toilettengemach.

Luise , müde und von der Gemürhsbewegung die»
ser Nacht sehr angegriffen , warf sich auf das Bett ; nach-
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sinnend über die Art von Anziehungskraft , die der Unbe¬
kannte auf sie ausübte , und über die sonderbare Ruhe,
die ihre Seele nach dem Entsetzen fühlte , das er ihr zu¬
vor eingeflößt hatte , schlief sie bald ein.

Luise erwachte spät . Ihr Gemahl war aus der Stadt
zurückgekehrt , wo man sich , wie er erzählte , viel mit der
Entweichung eines Galeerensträflings beschäftigte . —
»Er ist " , sagte er , » der Sohn eines Vornehmen vom Hofe
KarlsX . Man sagtsogar , es sei der Grafvon *, dochist dieß
Alles nicht erwiesen , denn er ward nicht unter seinem
wahren Nahmen verurtheilt . Er war des Mordes einer
Frau angeklagt ; er hatte einen mächtigen Feind , . . ei¬
nen Nebenbuhler . . , kurzer entwich vergangene Nacht.
Diesen Morgen löste man die Kanonen , zog die schwarze
Flagge auf , und man wird gewiß seiner wieder habhaft
werden , wenn er nicht über das Meer entkommen ist . "

Man denke sich Luisens Qual während dieser Erzäh¬
lung ! — Der Tag ging für sie in fortwährenden Beäng»
stigungen vorüber . Endlich verließ sie ihr Gatte , um wie¬
der nach Toulon zurückzukehren . Die Nacht kam heran;
sie konnte ihrem Gefangenen die Freiheit geben.

»Ich werde abreisen, " sagte der Unbekannte . » Um
Mitternacht erwartet mich ein Freund mit einer Postchaise
in den Defileen von Qllioules . Erlauben Sie mir , Ma¬
dame , Sie für die Angst , die Sie meinetwegen ausge-
standen , um Verzeihung zu bitten ; Sie haben mir das
Leben gerettet , meine Dankbarkeit wird nie erlöschen;
leben Sie wohl , und wenn wir uns Wiedersehen ( und
wir werden uns Wiedersehen ) , so werde ich Ihnen laut
die Gefühle meiner Dankbarkeit bezeugen dürfen . Noch
einmahl leben Sie wohl ! Ihre Hand ! " Luise reichte sie
ihm ; nach einem warmen Druck küßte sie der Unbe¬
kannte ehrfurchtsvoll , und stieg über das Fenster . Bevor
er die Laden zurückschlug , wandte er sich wieder um.
- - » Ja so, " sagte er , »suchen Sie dieß Taschentuch nicht ;"
und er zeigte ein gesticktes Taschentuch ; » der Galeeren¬
sträfling raubt es Ihnen . " Er schloß die Laden und vcr»
schwand.

Am 17. Jänner des folgenden Jahres erhielt Luise
ein Kästchen , voll kostbarer Gegenstände und von dem
neuesten Geschmacke , und mehrere Jahre lang , stets an
demselben Tage , erfolgte immer ein ähnliches Geschenk.

Mittlerweile reiste Luisens Gatte , zu hohen Aem-
tern berufen , nach Paris , Luise folgte ihm dahin . Adolph
war aus seinem Feldzuge zurückgekehrt ; aber aus Achtung
für sich selbst hatte sie ihm ihr seltsames Abenteuer ver¬
heimlicht.

Auf einem Balle bei der Herzogin von Berry hatte
sich ein kleiner Theil der Gesellschaft nach einem vom Ge»
räusche entfernter » Salon zurückgezogen . Luisens Gatte,
der mit einem Manne , der damals eine hohe Stelle be¬
kleidete , zu sprechen hatte , führte seine Frau zu einer ih-
rer Freundinnen » und sie der Gesellschaft dieser letzter»
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anvertrauend , kehrte er nach dem Tanzsaale zurück . Bei
der Annäherung Luisens wandte sich ein Mann um und
fuhr bebend zusammen , als er sie erblickte . Luise sahihn,
sie glaubte schon einmal diese schillernden Augen , diese
breite Stirne gesehen zu haben ; aber sie vermochte sich
seiner doch nicht zu erinnern , bis endlich Jemand , der
die Anwesenden mit der Erzählung mehrerer bizarren
Handlungen unterhielt , auch davon sprach , daß sich eine
Frau die Zähne ausreißen ließ , um sie ihrem scheidenden
Geliebten zu schenken. « Ich, " nahm der Unbekannte , des¬
sen Physiognomie Luisen so sehr ausgefallen war , das
Wort , »ich kenne Jemand , der die F ußsche l l e , die er

.auf der Galeere trug , gegen ein gesticktes Taschentuch aus»
tauschte , das einer Dame gehörte , die ihm mehr als Ge»
liebte ist , denn sie hat ihm seine Ehre gerettet ."

Luise warf einen Blick auf den Fremden , — kein
Zweifel , es ist der Galeerensträfling ! — Aber meh¬
rere Orden glänzen auf seiner Brust ; man nennt
ihn Herr Graf ; er befindet sich am Hofe , und dennoch,
sie täuscht sich nicht , es ist der Galeerensträfling ! — Sie
frug ihre Freundin , wer diese Person sei ? — « Es ist,"
antwortete diese , » der Graf von * , der zum Gesandten
nach * * ernannt worden ist ."

Den Morgen darauf empfing Luise ein Billet , worin
man ihr den Gegenstand abverlangte , den man ihnr
Verwahrung in Toulon anvertraut hatte . Der Schreiber
sagte , daß er im Begriff sei , Frankreich zw verlassen,
allein er hoffe , sie wieder zu sehen . Er versprach ihr eine
unbegränzte Ergebenheit und einen unsichtbaren Schuh,
dersich nicht nur aufihre Person allein beschränken würde,
sondern auf alles , was ihr t h euer wäre;  diese
Worte waren unterstrichen . Luisens Gatte , der sich zu
derselben Zeit in fruchtlosen Bemühungen erschöpft hatte,
um seinem Neffen , der vergebens eine ihm gebührende
Beförderung erwartete , Gerechtigkeit zu verschaffen , er¬
hielt eines Morgens das ersehnte Patent , von einem sehr
schmeichelhaften Schreiben des Ministers begleitet . Er
selbst empfand bald die Folgen jenes einflußreichen Schu¬
hes ; er erlangte alles , wornach er strebte , ohne zu wis¬
sen , welchem Gestirn er sein Glück verdankte.

Luise hörte nichts mehrvondem Grafen von * ; aber
ein Jahr nachher fand sie ihn in Indien , wohin ihr Gatte
eine Mission hatte , wieder . Hier erfuhr Sie die Ge¬
schichte des Galeerensträflings , die wir unfern Lesern
vielleicht im nächsten Jahrgange des » Hauskalenders " er¬
zählen werden.

Eine Scene aus dem Leben Canova ' s.
Der berühmte Canova begann seine Studien in Rom

in dem Hause Volpatti ' s als Kupferstecher . Als ein blö¬
der , linkischer junger Mensch fühlte er sich beim Eintritt
zu seinem künftigen Meister nicht wenig beklommen,
und seine Scheu wurde durch das Benehmen des eben
beschäftigten Volpatti um nichts vermindert . » Warte nur,«

sagte er , » ich will gleich mit dw sprechen . « Canova be¬
trachtete indeß die mannigfachen Gegenstände , welche
das Zimmer enthielt , von denen ihm jedoch ein junges
Mäochen , das dem Künstler eben saß , bei weitem der
interessanteste war . Das Mädchen saß indeß nicht , wie
hier , dem allgemein angenommenen Ausdruck zufolge,
eben gesagt wurde , sondern es stand vielmehr , mit dem
einen Fuß vorwärts schreitend , und den Kopf zur Hälfte
hcrumgewendet ; die Maske und der zerbrochene Stab
in ihrer Hand bezeichnten die Jungfrau als » Thalia,"
und wirklich eignete der schalkhafte Zug in dem offenen
freundlichen Gesicht und die kindliche Fröhlichkeit in ih¬
rem ganzen Wesen sie vollkommen zu dem Ideal der hei¬
teren Muse.

Eine Stunde lang stand fte unverrückt in dieser Stel¬
lung und beobachtete indeß mit heimlicher Schadenfreu¬
de den blöden Jünger . Während ihres ganzen glücklichen
Lebens hatte sie vielleicht noch nie so lange ruhig auf Ei¬
ner Stelle gestanden , endlich aber verließ sie dir Geduld;
sie warf Maske und Stab von sich , fiel zu nicht gerin¬
ger Verwunderung des schüchternen Canova dem alten-
Künstler um den Hals und sagte : »Heute nicht mehr,
lieber Vater ; ich bin es herzlich müde , Thalia zu seyn,
und willst du durchaus fortarbeiten , so magst du mich
nur als eine schlafende Nymphe malen . " Volpatti warf
seinen Pinsel weg und erwiederte : » Du bist ein eigen¬
sinniges Mädchen ; doch wenn du wirklich müde bist , so
gehe nur und ruhe aus ; aber warte noch einen Augen¬
blick ; ich hätte gern , daß das Haar noch vollends in Ord¬
nung würde , ehe du es anders ordnest . Rufe Raphael !"

Das Mädchen öffnete eine Thür , durch welche Ca¬
nova ein halb -s Dutzend junger Menschen bei ihren
Stafseleien sitzen sah und rief : » Raphael , Morghen !"
Der Gerufene trat ein ; an seinem Aeußeren zeigre sich
nichts Auffallendes ; einen schelmischen Blick ausgenom¬
men , den er der Tochter seines Meisters zuwarf . Er
setzte sich vor das Gemälde und fuhr fort an dem golde¬
nen Haare zu arbeiten , während sich Volpatti zu dem
neuen Ankömmling wendete , als ob er jetzt erst feine
Anwesenheit bemerkte und mit ihm über seine Studien
sprach . Volpatti durchschaute bald das Talent Canova ' s
und nahm ihn in sein Haus , wo er mit Raphael , dessen
Lehrjahre bereits zu Ende waren , in freundschaftlichem
Einverständniß lebte , obschon die beiden jungen Leute
einander gänzlich unähnlich waren ; denn Raphael , sei¬
ner männlichen Schönheit sich bewußt , benahm sich eben
so frei und angenehm , als Canova scheu und linkisch
war - Nur der Meister wußte ihn zu schätzen und oft,
wenn er die höhnischen Blicke der Mitschüler bemerkte,
und ihm dann eine neue Schönheit in den Arbeiten Ca¬
nova ' s auffiel , sagte er : » Kümmere dich um nichts ; dag
hier wird leben , wenn die Andern längst vergessen sind ."
Volpatti schenkte seinen Schülern im Ganzen wenig Auf¬
merksamkeit ; höchstens widmete er ihnen zwei bis drei
Stunden des Tages . Canova und Raphael aber waren



eine Lieblinge und durften stets um ihn feyn . Ihnen
war die seltene Gunst gestattet , zuweilen das schöne Ge«
sicht seiner Tochter Dominica zu zeichnen , oder zu modcl-
liren ; und wirklich ließ Naphael sich einst verlauten , daß
nur diese ihn bewege , so viele Zeit auf seine Studien
zu wenden.

Die beiden jungen Leute konnten unmöglich lange
in der Gesellschaft des reizenden Mädchens leben , ohne
ein anderes Gefühl als bloß kalte Bewunderung für sie
zu empfinden ; sie wurden Nebenbuhler in der Liebe und
in dem Streben nach Ruhm . Raphael flüsterte dem
Mädchen süße Worte in das Ohr , Canova aber , bei dem
das Gefühl der Ehre und Rechtlichkeit vorherrschte,
wandte sich an den Vater . Volpatti selbst war unentschie¬
den ; er liebte Canova seines sanften anspruchslosen
Benehmens wegen , allein er fühlte gar wohl , daß Mor-
ghens Persönlichkeit mehr geeignet sey , das Herz eines
Mädchens zu gewinnen - „ Bewerbt euch um ihre Liebe ? '
sagte er endlich . „ Ihr habt Beide gleiche Ansprüche und
gleiche Liebe zu meinem Kinde . Ich schlage Euch einen
Wettstreit vor : Dominica soll Euch sitzen ; malt beide
ihr Bild , und wem dieß am besten gelingt , der hat bei
seiner Bewerbung um ihre Gunst meine Einwilligung . "

Die beiden Jünglinge waren mit dieser Entscheidung
zufrieden ; Canova setzte ein bescheidenes Vertrauen in
seine Kräfte , und Raphael hatte seine besonder « Gründe
des Erfolges sicher zu seyn . Dominica ihrer Seits faßte
ihren Entschluß , sie wollte als eine Tochter ErisichthonS
gemalt seyn , die um ihres Vaters Armuth zu lindern
mehrere Gestalten annahm , damit er sie zu wiederhol¬
ten Malen verkaufen könne . Zuerst ward sie als junge
Sklavin verkauft , und kaum war das Geld erlegt,
so verwandelte sie sich in eine weiße Taube und flog da¬
von . Es lag ein Muthwjlle in dieser Aufgabe , der Do¬
minicas Charakter ganz angemessen war . Der Contrast
zwischen ihrem schalkhaften Gesichte , die Behaglichkeit
ErisichthonS und die Begierde des Käufers gaben Stoff
zu einem recht artigen Gemälde , den Raphael , von Hoff¬
nung belebt , wohl zu nutzen gedachte.

Gegen Canova war Dominica indeß nicht so willfäh¬
rig ; sie wußte nicht , welche Gestalt sie wählen sollte.
Heute wollte sie als Proftrpina , morgen als Hebe ge¬
malt seyn , und als endlich der Vater darauf bestand,
daß sie den Bewerbern freies Spiel und gleiche Zeitgön-
nen müsse , änderte sie ihre Züge so oft , indem sie bald
lustig , bald traurig aussah , bald die Augen schloß und
dann wieder die Lippen einkniff , daß der arme Cano¬
va in Verzweiflung seinen Pinsel wegwarf und erklärte,
es sey ihm unmöglich , dieses dem Proteus ähnliche Ge¬
sicht zu malen . Versuche es bei Nacht , flüsterte ihm end¬
lich die Hoffnung zu , und Canova gehorchte der Einge¬
bung . Er blieb Nachts ganz allein auf , rief sich die Zü»
ge des himmlischen Gesichts , das er so oft betrachtet hat¬
te , ins Gedachtniß , zeichnete , löschte wieder aus und
zeichnete , stets mit sich selbst unzufrieden , immer aufs
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neue , bis sein Werk dem Original immer näher und nä¬
her kam . — Dominica wünschte sich indeß Glück zu dem
guten Erfolg ihrer Kriegslist , und der gute Volpatti,
der eine geheime Neigung für Canova hegte , schüttelte
den Kopf und sagte : „ So geht ' s nicht , Antonio , du mußt
es noch einmal probiren ."

An dem bestimmten Tage wurden die beiden Ge¬
mälde dem öffentlichen Urtheil ausgestellt ; sie hingen
neben einander , durch einen dicken Vorhang verdeckt,
bis die Kenner von Rom versammelt wären . Endlich
füllte sich der Saal , Canova , Volpatti und Naphael
standen beisammen , der letztere mit dem Ausdruck voller
Zuversicht auf seinem Gesichte , die ihm die Geringschä¬
tzung gegen seinen Nebenbuhler einflößte , Canova aber
mit einer Angst , die Begierde nach Ruhm allein wohl
nie in ihm erregt hätte . Endlich wurde der Vorhang weg-
gezogen ; auf der einen Seite erschien ErisichthonS Toch¬
ter , kostbar gekleidet , wie sie ihrem Käufer die Hand
reicht und zugleich , ihres Entkommens gewiß , einen spöt¬
tischen Blick auf ihn wirft . Auf der andern stellte sich Do¬
minica dem Beschauer im einfachen weißen Kleide dar,
eine Blumenguirlande in der Hand . Der Liebhaber hat¬
te einen Theil seiner eigenen Herzensrejnheit auf das
Werk selner Hand übertragen ; das Bild schlug die Au¬
gen mit einem unnachahmlichen Ausdruck von Beschei¬
denheit , zu Boden , die ihm die Gunst aller Anwesen¬
den gewann . Volpatti drückte Canova ' s Hand an fein
Herz und rief : „ Du hast ihr Gerechtigkeit widerfahren
lassen , du allein !" Die ganze Versammlung stimmte dem
Vater bei, und ein alter Künstler gab der Sache dadurch
den Ausschlag , daß er sagte : Morghen hat die Tochter
Volpatti ' s als Sklavin » gezeichnet , Antonio aber hat
sie zur Göttinn erhoben ."

Man ging nach Hause ; als aber der Vater seiner
Tochter Canova als ihren künftigen Gatten vorstellte,
erbleichten des Mädchens Wangen und ihre Augen füll¬
ten sich mit Thräneu , die das Herz ihres Liebhabers im
Innersten verwundeten . Dominica wurde indeß bald ru¬
higer , und von dieser Zeit an ließ sie keine Abneigung
mehr gegen Canova blicken , weil sie den Vater liebte
und ehrte und ihm zu gehorchen entschlossen war . Nur
ein einziges Mal gab sie den Gefühlen ihres verwun¬
deten Herzens nach . Es war am Vorabend ihrer Ver¬
mählung ; sie saß in der Veranda hinter dem Hause,
Raphael über sie geneigt , denn er hatte sie so herzlich
um diese letzte Zusammenkunft gebeten , daß sie seiner
Bitte nicht zu widerstehen vermochte . „ Wenn der , dem du
geopferst wirst , Dominica, " sagte Raphael , „nur kein
solcher Bauernlümmel wäre , so würde ich mich weniger
grämen ." — »Ach, " erwiederte Dominica , „ und wenn
du dich auch minder hart über ihn äußertest , so bliebe doch
,mmer noch genug an ihm zu tadeln . Der Vater sagt,
er sey geschickt ; ich wollte er wär ' es weniger , und gliche
mehr dir , Raphael . Er kann nicht ohne Stottern mit
mir sprechen , und wenn er mich verliebt anblickt , so
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kommt er mir vor , wie eine Katze , die nach zweitägigem Tochter die Vorwürfe des Vaters zu ersparen , ging An-
Fasten nach einer jungen Maus schielt. " — » Du bist zu tonio sogleich zu dem alten Mann , und nahm alle Schuld
nachgiebig , Dominica ; warum sagst du ihm nicht rund der Trennung auf sich . Er habe seinen Plan geändert,
heraus , daß er ein Tölpel ist , den du nicht ausftehen gab er vor , er wolle Bildhauer werden , und die Bild«
kannst ? " — »Nein , Morghen ; es ist meines Vaters Hauerkunst erheische das ernsteste Studium . Ein Weib
Wille , und der , für den ich allein lebe , soll nie durch würde ihn nur hindern , und deßhalb wolle er niemals
sein Kind gekränkt werden . Ich will ihm gehorchen ; nie heirathen , sondern sich ganz der Kunst weihen . Seine
soll Antonio erfahren , wie ich von ihm denke ; und bin Werke sollten seine Kinder seyn und seinen Namen auf
ich mit ihm verbunden , so will ich thun , was ich ver - die Nachwelt bringen.
mag , um ihm zu gefallen . Ach warum hat er doch we - Dolpatti machte ernstliche Einwendungen , denn er
Niger Gefälliges in seinem Betragen , als der Bäckerge - wußte Canova ' s Werth zu schätzen . » Ich weiß deine Ge¬
sell , der sich dort über die niedere Mauer lehnt , und der danken, " sagte er , »du wähnst , meine Tochter könne
einem Mädchen den Hof macht . Es heißt , Canova sei dich nicht leiden ; aber glaube mir , es ist mädchenhafte
ein Bauer aus Bassano ; ach , warum ist er es nicht ge - Schüchternheit , welche die Zeit überwinden wird ." '
blieben !" — » Ach ja wohl , wäre er es nur geblieben, " Die Versuchung war stark , aber Canova wankte
antwortete der vermeinte Väckergesell , indem er sich um - nickt . So trennte man sich endlich , von Volpatti 'S Seite
drehte , seinen herabgekrämptcn Hut abnahm , und Ca - nicht ohne Verdruß , denn er liebte den jungen Mann
nova ' ö Züge sehen ließ ; » dann hätte er sich die bittere herzlich . Nach der Vermählung entdeckte Raphael seinem
Kränkung erspart , von der sich verspotten zu hören , die Schwiegervater den wahren Verlauf der Sache ; jetzt
ihm theürer ist als sein Leben . Und dennoch , Dominica , war es zu spät , sein Kind zu schelten , daher begnügte
habe ich keinen Groll auf dich , denn es ist gut , daß ich er sich zu sagen : » Dominica , Lu weißt nicht , welch ein
erfuhr , wie du denkst , so lange es noch Zeit war . Gib edles Herz du verschmäht hast ! Hättest du ihn gehört,
mir deine Hand , zum Zeichen , daß ich dir vergebe , wie er zu mir sagte : Meister , wenn Ihr mich liebt , wenn
»Seyd glücklich, " fuhr er fort , indem er beyder Hände Euch meine Dienste etwas Werth sind , so beweiset es
zusammcnfügte ; » aller Groll ist vorüber , lebt wohl !" mir dadurch , daß Ihr den Wunsch meines Herzens er-

»Morghen, " sagte das staunende Mädchen , indem füllt und Eure Tochter und Raphael glücklich macht ! Hät-
sie dem 'Davoneilenden nachsah , »hättest du wohl auch test du das gehört , wahrlich du hättest ihn nicht von dir
so gehandelt ? « Doch dieß war noch nicht Alles ; um der gelassen ."

VI. Kalender für Kunst und Wissenschaft , Naturkunde , Naturgeschichte und Na¬
turlehre , Feld - und Landwirthschaft , Viehzucht , Wald - und Obstbau , Länder-

und Völkerkunde , und allerlei) Nützliches im Leben.

Naturgeschichte.  und unter lautem Gebrüll unter den Zelten umher,
Der gefühlvoll e Elcphant.  und Männerund Weiber , Kinder , Kamehle,Kühe

und Pferde vor sich her . Bewaffnete verfolgten ihn
Der gezähmte Elcphant ist sanft , folgsam und sei - unter lautem Geschrei ; aber unbekümmert rannte er

nem Wärter jo sehr zugethan , daß er ihn oft liebkoset weiter , riß die Zelte ein und stürzte Alles um , was
und den Wünschen desselben zuvorzukommen scheint. Er ihm im Wege stand , verwundete und verletzte vielePer-
lernt dessen Zeichen , ja dessen Sprache bald verstehen , sonen und tödtete endlich seinen Wärter durch einen
Er unterscheidet die Töne des Zornes , der Billigung , des Schlag mit seinem fürchterlichen Rüssel . In dem Augen-
BefehlS und richtet sich darnach . Man kennt kein Beispiel , blick , als der arme Mann fiel und der Elephant sah,
daß ein Elephant die Stimme seines Herrrr verkannt daß er nicht wieder aufftand , blieb er plötzlich stehen,
habe ; er lauscht auf die Befehle desselben , vollzieht sie schien verlegen , blickte betrübt um sich und rührte sich
ungesäumt und ohne Uebereilung ; denn seine Bewegun - nicht . Als er einige Augenblicke so dagestanden , lief er
gen stimmen mit seiner Größe überein . Er lernt sogar an den Ort zurück , wo er sich loSgerissen hatte , und
mederknieen , um es denen , welche ihn besteigen wollen , ging ruhig an seinen Stand , vor dem ein kleines Mäd-
bequemer zu machen , und grüßt seinen Herrn mit dem chen von ungefähr zwei Jahren , die Tochter seines un-
Rüssel . Welche große Anhänglichkeit dieß edle Thier an sei - glücklichen Wärters , lag . Dieß Kind faßte er vorsichtig um
nen Wärter hat , wird die nachstehende Anekdote zur Ge » den Leib , hob es vom Boden auf und liebkosete es eine
nüge beweisen . Zeit lang . Allen Umstehenden war bange um das Kind

Em wuthender Elephant riß sich in einer finstern und sie glaubten , es würde das Schicksal seines Vaters
Nacht in einem Lager bei Cawnpur los , rannte wild theilrn müssen . Aber nein ! Nachdem es der Elephant



dreimal hcrumgedreht hatte , legte er es behutsam nieder
und zog die Decke , welche von demselben gefallen war,
wieder darüber . Dann stellte er sich vor das Kind , hef.
tete die Augen auf dasselbe , „ und wenn ich" , sagt der
Erzähler , „die reuige Thräne nicht aus seinem Auge habe
fallen sehen , so habe ich keine in meinem Leben gesehen . "
Dann ließ er sich von andern Wärtern geduldig wieder
anbinden , blieb bewegungslos und traurig stehen , als
wenn er gewußt , daß er etwas gethan habe , das nicht
wieder gut zu machen sey . Seine Traurigkeit wurde immer
sichtbarer , als er das vaterlose Kind betrachtete , welches,
lange mit dem Elephanten bekannt , sorglos mit dessen Rüs¬
sel spielte . Von nun an war das Thier ruhig und schien
sich stets zu freuen , wenn es die kleine Waise sah . Viele
Personen gingen hin , um zu sehen , wie das edle Thier
seinem Liebling liebkosete ; aber seine Gesundheit litt durch
den fortwährenden Gram ; es fiel ab , und sechs Monate
nachher starb es.

Als ferneren Beweis von der Klugheit und Anhäng¬
lichkeit des Elephanten , können wir anführen , daß eine
Mutter einem Elephanten ihren Säugling zur Aufsicht
übergab , während sie einem Geschäfte nachging . Es ge¬
währte einen ' höchst unterhaltenden Anblick, wie die große
Wärterin emsig und klug ihr Amt verrichtete . Das Kind
wollte nicht auf einer Stelle liegen bleiben , sondern kroch
zwischen den Beinen des Elephanten oder unter den Zwei¬
gen herum , die er abfcaß . Wenn es sich verwirrt hatte,
machte es das Thier auf das Sanfteste frei , indem esdas
Kind heraushob oder das hinwegräumte,was im Wege lag.
War das Kind bis an die äußerste Gränze des Raums
gekrochen , den der Elephant erreichen konnte (der an¬
gebunden war ) , so streckte er den Rüssel aus und hob
es so sorglich und vorsichtig als möglich wieder an die
Stelle zurück , wo es im Anfänge gelegen hatte , und
ohne im Geringsten dem Kinde weh zu thun , das an die
Gesellschaft dieser Riesenwärterin gewohnt zu seyn schien.

Von einerKatze , welche eine Maus säugt,
wird eine fast unglaubliche , aber als wahr bezeugte Ge¬
schichte erzählt . „Diese Katze gehört Herrn Smith , dem
Gerichtshalter des Earl ( Grafen ) von Lucam , zu Laleham.
Sie lag gewöhnlich auf der Decke vor dem Kaminfeuer.
Man hatte ihr von allen ihren Jungen nur ein einziges
gelassen , und wahrscheinlich wurde sie von der Milch be¬
lästigt . Ich erwähne dieß , um das Folgende einigerma¬
ßen zu erklären . Eines Abends , als die Familie um das
Feuer saß , bemerkte man eine Maus , welche von dem
Schrank neben dem Kamin nach der Katze hinlief und
sich an ihren Leib legte , wie es ein junges säugendes Kätz¬
chen zu machen pflegt . Erstaunt über diesen Anblick , und
aus Furcht , die Maus , welches eine alte zu seyn schien,
zu stören , konnte man sich nicht auf der Stelle überzeu¬
gen , ob sie sauge oder nicht . Nachdem sie ziemlich lange
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bei der Katze geblieben , kehrte sie zu dem Schrank zurück.
Diese Besuche wiederholten sich bei mehreren andern Ge¬
legenheiten und viele Personen waren Zeuge davon . Die
Katze schien nicht allein die Maus zu erwarten , sondern
sie ließ auch jenen schnarrenden , oder spinnenden Ve-
grüßungSLon hören , welchen dieses Thier bekanntlich,
wenn es von seinen Jungen aufgesucht wird , von sich gibt.
Die Maus schien in der That an der Katze zu saugen,
aber sie war dabei so wachsam , daß sie sich sogleich flüch¬
tete , wenn jemand sie zu ergreifen die Hand ausstreckte.
Kam die Katze , nachdem - sie draußen gewesen , wieder in
das Zimmer , so ließ sie ihre einladende Stimme hören,
und die Maus kam zu ihr - Die Anhänglichkeit , welche
zwischen diesen beiden so wenig zu einander passenden
Thieren stattfand , war nicht zu verkennen und dauerte
eine Zeit lang . Das Schicksal der Maus war , wie das
der meisten Lieblinge , traurig . Während der Abwesen¬
heit ihrer Ernährerin kam eine fremde Katze in das Zim¬
mer . Die arme Maus sah sie für ihre .alte Freundin und
Beschützerin an , lief ihr entgegen und wurde sogleich er¬
griffen und getödtet , ehe man sie noch aus ihren Krallen¬
retten konnte . Die Trauer der Pflegemutter war außer¬
ordentlich . Als sie in das Zimmer zurück kam , rief sie auf
die gewöhnliche Weise , aber keine Maus kam ihr entge¬
gen . Sie war in beständiger Unruhe und Kummer , miaute
um das Haus herum und zeigte ihre Trauer auf die deut¬
lichste Weise . Merkwürdig ist besonders bei dieser Anek¬
dote , daß die Katze eine vortreffliche Mäusefängerin ist,
und während der Zeit , wo sie so vieleAnha ' nglichkeitfür
jene Maus verrieth , andere mit der größten Begierde
verzehrte ."

Wie weit der Jnstinct der Schwalbe  ge¬
he,  zeigt folgender Fall : „ Ein Paar Schwalben baute
sein Nest unter dem Schwibbogen eines Kalkbrennofens,
an dem äußersten Punkte desselben , wo gerade drei Ka¬
mine oder Rauchfä ' nge abgingen . ZulderZeit dieses Baues
war die Hitze im Ofen sogroß , daß , wenn man die Hand
nur eine kurze Zeit in den Bogen hielt , eine schmerzhafte
Empfindung hervorgebracht wurde . Aber das Nest war
an dieser Stelle bald , fertig , als es durch die Hitze zer¬
bröckelte und herabfiel . Es wurde nun ein zweites und
später ein drittes Nest aN derselben Stelle gebaut , allein
sie hatten sämmtlich ein gleiches Schicksal . Nun wurde
ein viertes gebaut , welches sich vollkommen hielt , obgleich
die Hitze des Ofens keineswegs vermindert war , und in
diesem Neste brüteten die Schwalben , und zogen ihre Jun¬
gen auf . Das folgende Jahr wurde an derselben Stelle
ein anderes Nest angefangen und beendigt , welches bei
derselben Hitze des Ofens , dem Feuer widerstand , und
in welchem die Schwalben baueten und ihre Jungen
aufzogen . Das vierte Jahr blieben die Schwalben weg,
und der Kalkbrenner sah dieß als ein übles Zeichen für

. 6  *
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seinen Ofen an . Wahrscheinlich waren sie umgekommen.
Wenn man diese Mittheilung liest , über deren Wahr¬
heit kein Zweifel entstehen kann , so müssen einem so¬
gleich folgende Thatsachen in den Sinn kommen : 1 . Die
Schwalben mußten eine Artvon Thon oder Erde entdeckt
und verarbeitet haben , welche der Hitze widerstand ; 2,
unmöglich konnte hierbei der Jnstinct allein sie geleitet
haben ; 3 , als sie das zweite und dritte Jahr in den Ofen
zurückkehrten , mußte ihnen nicht nur die Erinnerung an
die Thatsache geblieben seyn , daß die Erde , welche sie
gewöhnlich zum Baue ihrer Nester anwenden , der Hitze
nicht Widerstand leiste , sondern sie mußten sich auch wie¬
der an die Erd - oder Thonart , die zu ihrem Bau erfor¬
derlich sei , und an die Nothwendigkeit haben erinnern
können , an dieser besonderen Stelle von derselben Ge¬
brauch zu machen.

Naturkunde.

Ein stachlicher Mensch.
Ein Mann von mittlerem Alter und riesigem Wüchse

zeigte sich im Hospital von Westminster zu London den
Aerzten und Studenten . Er ist ganz mit einer grünlichen
Hornmasse in Gestalt von Stacheln bedeckt , die denen
des Stachelschweins ziemlich ähnlich sind . Nur das Ge¬
sicht , die innere Handfläche und die Fußsohlen sind von
dieser Verunstaltung frei ; alle andere Theile dagegen
reichlich damit versehen . Alle Jahre fallen diese Stacheln
ab und wachsen von Neuem , und so war eö von seiner
frühesten Jugend an , wie bei allen männlichen Gliedern
seiner Familie , von seinem Urgroßvater an . Dabei er-
freut er sich einer vortrefflichen Gesundheit ( ?

Gewürme fällt mit Schnee herab.

Bei Urach im Würtembergischen sah man am 31.
Jänner 1834 den frisch gefallenen Schnee auf mehreren
hundert Morgen Wiesen , mit einer zahllosen Menge
schwarzer und brauner Würmer , der schwarzen Larvedes
Räubers ( Llmntsr -is tüsea ) dick bedeckt. ElN Theildavon
verkroch sich , viele aber sah man noch mehrere Tage nach¬
her ; und dazu war noch eine Menge dickleibiger Raupen
gekommen , nebst Spinnen und verschiedenen Käfern.
Der Boden war noch fest gefroren und die Uracher fra¬
gen daher , woher all ' das Gewürm wohl gekommen sei.

Blödsinniges  Mädchen.

In der Salpetriüre (einem Hospital zu Paris ) befin.
det sich gegenwärtig ein im höchsten Grade blödsinniges
Mädchen , das weder spricht noch sich auch nur anzuklei¬
den im Stande ist . Indessen hat neuerlich ihr Aufseher
einen entschiedenen Geschmack für Musik , und eine mehr
als gewöhnliche Geschicklichkeit. Arien zu behalten und zu
wiederholen bei ihr entdeckt . Sie ist im Stande , oft eine
ganze ihr nur ein einziges Mal vorgesungene oder vor¬
gespielte Passage auf ' s treueste zu wiederholen ; noch mehr,

selbst wenn die Passage unvollständig gelassen wird , und
sie wiederholt sie , so wird sie selbe im richtigen Schlüssel
und Tone enden . Einer der vorzüglichsten Virtuosen auf
dem Piano ward zu ihr gebracht , um ihr vorzuspielen,
und ihr Entzücken stieg beinahe bis zum Wahnsinn . Bei
gewissen Plötzlichen Uebergängen vom Weichen zum Star¬
ken brach sie in Freudengeschrei aus und biß in ihre Fin-
ger,  um ihre Aufregung zu mildern . Sie ißt außerordent-
lich viel und hascht mit Gier nach einer ihr dargebotenen
Frucht ; allein wenn sie in dem Augenblicke , wo sie im
Vegriffist , dieselbe in den Mund zu führen , den Ton
eines Instruments Hort , so hält sie plötzlich inne , und ißt
nicht eher , als bis die Musik aufgehört hat.

Seltene Erscheinung am Himmel.
Aus New - Pork schreibt man unterm 14. November:

Der Himmel bot gestern früh kurz vor Tagesanbruch eine
höchstglänzende Erscheinung dar , die vielleicht nie zuvor
in solchem Umfange beobachtet worden ist . Millionen von
feurigen Kugeln fielen in jeder Richtung fferab , die At¬
mosphäre mit ihrem blendenden Lichte füllend und ihren
schönen Glanz mit dem Funkeln der Sterne am blauen
Himmelsgewölbe vermischend ; sie erzeugten diese unbe¬
schreibliche Erscheinung durch das Abschießen von Meteor¬
steinen ; sie glich einem künstlichen Goldregen und unter¬
schied sich davon nur durch ihre Dauer und den Glanz
der feurigen Körper . Das Schauspiel war so über alle
Beschreibung erhaben , daß es sich wohl der Mühe einer
Reise über den atlantischen Ozean verlohnt hätte.

Künste und Wissenschaften.
Entdeckung des ' Geheimnisses der alten

Glasmalerei.
C -ne belgische Zeitung versichert , daß man in einem

alten , bisher durch einen Vorbau verborgenen Wand¬
schranke , mehrere wichtige Pergament - Handschriften ge¬
funden , worunter eine von 1527 , die von drei Geistli¬
chen herzurühren scheint , deren Namen man aus dem
Titel liest . Dieses letzte Manuscript soll eine genaue , um¬
ständliche Beschreibung der Mittel enthalten , deren man
sich bedient , um Farben aus Erzen , Mineralien , Kräu¬
tern und Blumen zu ziehen , zu dem alleinigen , Zwecke
damit auf Glas zu malen . Ferner soll darin angedeutet
seyn , wie man zu verfahren habe , um die Farben auf
eine befriedigende Weise auf Glas überzutragen , und
auf demselben , sowohl durch vorläufige Zubereitung , als
durch nachheriges Brennen , während die Farben noch
naß sind , sie unauslöschlich zu machen , (ss soll über die¬
se wichtige Entdeckung in Kurzem ein besonderes Werk
erscheinen.

Sonderbares ZeitungS - Etablissement-

Im Staat Indiana in Nordamerika ist ein Zeitungs-
Etablisscmrnt von ganz neuer Art gegründet worden-



Ein Drucker hat sich mit einer Anzahl hölzerner Typen
versehen , und wenn er die Form seines Blattes beendigt
hat , so liefert ihm jeder seiner Subscribenten ein Stück
Leinwand oder Musselin von der geeigneten Größe . Der
Drucker bestreicht dann seine Typen mit Sumpfkothund
druckt den Satz auf das Tuch seines Subscribenten ab,
der seine Zeitung am Sonnabend erhält . Wenn jeder im
Hause sie gelesen hat , so wird das Tuch abgewaschen und
bei Zeiten für den nächsten Druck in die Offizin des Dru¬
ckers zurückgesandt . Damit man dieß nicht für eine Erfin¬
dung vom „ Bruder Jonathan " ( so benennt der Englän¬
der schimpfweise die Amerikaner ) halte , bemerken wir,
daß die Nachricht aus einem New - Porkcr Journal ent¬
nommen ist.

(Das S e ewasser trinkbar  z u m achen ) . In
Frankreich wurden schon mehrere Versuche gemacht , das
Seewasser trinkbar zu machen . Dieser Zweck scheint jetzt
erreicht zu seyn . Herr Sochet , ein Marine - Ingenieur,
hat seine dießfallsigen Versuche dem Marineminister vor¬
gelegt , der über den Erfolg so zufrieden gewesen seyn
soll , daß er Befehl gab , die Entdeckung öffentlich zu er¬
proben . Herr Sochet hat bereits in der Nautik bedeutende
Verbesserungen eingeführt.

(Die S Lah l b e rei tung betreffend ) . Einer
der besten Messerschmiede und Verfertiger wundärztlicher
Instrumente in London,Weiß , ein Deutscher von Ge¬
burt , hat die Beobachtung gemacht , daß der Stahl be¬
deutend an Güte gewinnt , wenn man ihn in der Erde
rosten läßt ; vorausgesetzt jedoch , daß der Rost nicht künst¬
lich durch Einwirkung von Säuren hervorgcbracht wird.

Schlechten Bra nn twein zu verbessern,
gieße man ihn in eine Schweinsblase , binde selbe zuund
setze ihn so während einiger Zeit der Luft aus.

L a n d w i r t h s ch ft.

Ungeheure Fruchtbarkeit einiger zur  Nah¬
rung dienenden Gewächse.

Die Aufgabe der Gegenwart , zu deren Lösung sich
alle Kräfte vereinigen müssen , ist es , die Masse der Er¬
zeugnisse des Bodenszuvergrößern -Mitdiesem Gegenstän¬
de beschäftigen sich vorzüglich die praktischenOekonomen eif¬
rig , weil sie zunächst überzeugt sind , daß darin unser
Wohl beruht . — Sir R . Porter , englischer Consul zu
CarracaS , hat so eben an die Londoner Ackerbaugesellschaft
Prob n vom Korn Victoria,  welches ungeheuer frucht¬
bar ist und wahrhaft wundernswürdig schnell wächst , ein¬
geschickt . Der Morgen gibt 2—3000 Pfund Korn ; dabei
kann man binnen weniger als sieben Monaten ( vom 15.
Febr . bis 1 . August ) zwei Ernten von demselben ziehen,
während das einheimische Korn auf einen Morgen nur
8—800 Pfund , und jährlich nur Eine Ernte gibt.
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Herr Croßley , Ingenieur des Kanals MaccleSfielo,

hat derselben Gesellschaft mitgetheilt , daß er vermittelst
eines besonder « Verfahrens eine ins Wunderbare gehende
reichliche Ernte Zwiebeln gehabt habe , und ist bereit , Je¬
dem , der es wissen will , dieses Verfahren mitzutheilen.
Die Resultate seiner Versuche waren folgende:
1 . Versuch : Zwei Unzen Samen geben 3,496 Unzen

Zwiebeln.
2. Versuch:  12 Unzen Samen geben 8,000 Unzen

Zwiebeln.
Endlich hat John Dewsen in derselben Gesellschaft

einen sehr ausführlichen Aufsatz vorgelesen , und darin
dargethan , daß es möglich ist , während der Monate
Dezember bis Juli zwei Kartoffelernten zu erhalten . Die¬
ser Ackerkundige hat sich durch Erfahrungen von der Wahr¬
heit seiner Mittheilung überzeugt . — Sobald diese
Erfahrungen und Versuche sich immer mehr bestätigen,
wird man nicht leicht über Mangel an Nahrungsmitteln
auch in übervölkerten  Gegenden zu klagen haben.

Das beste Mittel gegen den Mehlt h a u.

Der berühmte Botaniker , Professor Lindley , er¬
klärte in einer der Vorlesungen , welche er an der Uni¬
versität zu London hielt , daß auch seiner Erfahrung nach
das einzige sichere Mittel gegen das unter dem Namen
Mehlthau bekannte und von Gärtnern und Oekonomen
gefürchtete Uebel darin bestehe : daß man die Samen vor
dem Ausbauen zwölf Stunden lang in Kalkwasser ein¬
weicht , und dann an der Luft trocknet . Wir verdanken
die Entdeckung dieses Mittels dem durch seine Reisen
und seine Zeichnungen berühmten Herrn Bauer.

Ueber eine zweckmäßige Methode , den
Klee zu ernten.

Herr Vordonnet - Deömartel gibt folgendes Verfah¬
ren an , nach welchem er den Klee zu ernten und aufzu¬
bewahren pflegt . Er bereitet an der Stelle , an wel.
chem er den Klee aufschichten will , eine Unterlage aus
Holzreisig von 48 Fuß Länge und 18 Fuß Breite , belegt
diese mit einer dicken Schichte frischen Weizenstrohes,
und legt dann hierauf abwechselnd eine Schichte Kleeund
eine Schichte Haferstroh , mit der Vorsicht jedoch , daß
beide Theile so gleichförmig als möglich ausgebreitet und
aufgeschichtet werden , damit sich die Währung in der gan¬
zen Masse regelmäßig entwickle . Wenn der Haufen auf
diese Weise eine Hohe von 12 Fuß erreicht hat , so macht
man die Lagen schmäler , damit er einen dachförmigen
Abhang v . n 45° erhält . Nach wenigen Tagen entwickelt
sich in der ganzen Masse eine Währung , welche auf eine
bedeutende Entfernung einen angenehmen Geruch ver¬
breitet ; der Haufen sinkt dadurch -auf '/z seiner Höhe ein,
und wird , um ihn gegen R ' gen und Schnee zu schützen
mit einer Art von Dach aus Stroh bedeckt. Dieses Ber-
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fahren hat , wie Herr Dordonnet versichert , das Gute,
daß das Hafer -, und Gerstenstroh durch die Währung in
ein dem Klee ähnliches Futter verwandelt und von dem
Vieh sehr gierig gefressen wird , und daß sich die aufge¬
schichtete Masse den ganzen Winter über und länger vor¬
trefflich hält . — Nach einem andern Gelehrten , soll man
auf den gemähten Klee eine beinahe gleiche Menge Stroh
streuen , beides dann mit Heugabeln unter einanderwen¬
den und aus dieser Masse runde Haufen von 4 bis 5 Fuß
Höhe bilden . Diese Haufen soll man 2 bis 3 Tage lang
je nach der Witterung liegen lassen und sie hierauf wie¬
der mit Heugabeln ausbreiten . So wie das Stroh wie¬
der trocken geworden , soll man dann aus der ganzen
Masse große Schober von 4—500 Gebunden bilden , wel¬
che man 6 bis 8 Tage ruhen läßt , ehe man Bünde dar¬
aus verfertigt - Der Klee verliert auf diese Weise sein
Feuer , wird weich und zerfällt dann , wenn er in trock¬
nen Scheunen aufbewahrt wird , wie zu Pulver . Das
Stroh , welches sich sehr leicht mit dem Klee vermengen
läßt , benimmt dem Klee die Feuchtigkeit , verhindert die
Erhitzung desselben , und wird , indem es seinen Geruch
und Geschmack annimmt , ein sehr gutes Viehfutter . In
Ermanglung von Stroh kann man auch altes Heu , wel¬
ches das Vieh nur mit Widerwillen frißt , h :erzu ver¬
wenden.

Ueber die Benützung der Weintrestern
z u r V i e h m a st u n g.

Wenn man ein Schafschnell mästen will , so braucht
man ihm innerhalb eines Monats nur so viel Weintre¬
stern zu fressen zu geben , als man von 112 Liter Wein
erhält ( 17 LltreS sind — 12 österr Maaß , daher 112 Li-
tres — 72 ^ ,7 Maaß ) . Wer daher ungefähr zwei Eimer
Wein gekeltert hat , kann sehr leicht 100 Schafe mästen.
Man füttert die Schafe Morgens , ehe sie auf die Weide
gehen , und Abends , wenn sie heimkommen , mit diesen
Trestern , die sie dem besten Heu vorziehen . Anfangs soll
man ihnen jedoch keine zu große Quantität davon zu
fressen geben , damit man sie allmählig an den aus den
Trestern emporsteigenden Dampfgewöhnt . — Reife Trau¬
ben , mit Kleien gemengt , sind eines der besten Mittel,
um Schafe , Hornvieh und Pferde schnell fett zu machen;
wenn man täglich dreimal eine Portion davon reicht , so
ist die Mästung gewöhnlich in drei Wochen bezweckt. Eine
Quantität Trauben , welche 2 Eimer Wein gibt , und 10
bis 12 doppelte Decaliter Kleien reichen hin , um jedes
Pferd , wie mager es auch seyn mag , fett zu machen.

Aufbewahrung des Fleisches in den
Sommermonathen-

Ein eben so einfaches als wirksames Gegenmittel ist
die frisch ausgeglühte Holzkohle oder auch Thierkohle.
Hüllt man das Fleisch in solche klein gestoßene Kohle , so

erhält es sich auch in der wärmsten Zeit 6 bis 8 und meh¬
rere Tage vollkommen frisch ; ja selbst Fleisch , welches
schon ziemlich stark riecht , verliertdurch diese Behandlung
seinen Geruch wieder , und gleicht dann wieder ganz dem
frischen Fletsche. Besonders unsere Fleischer sollten wohl
recht oft dieses so einfache Mittel benützen.

Gründliche Entdeckung für alle Landwir¬
ts ) e , welche Weizen anbauen.

(Entstehung des Brandes in dem Weizen , oder wodurch das
Verderben und Verkohlen der Körner bewirkt wird .)

Der Brand ist von zweierlei Art und Beschaffenheit:
der Nußbrand und der Körnerbrand . 1 . Der Nußbrand
ist derjenige , wo auf dem Halme die schwarz verkohlte
Aehre frei dasteht , ohne Schale oder Haut der Körner;
diese Art läßt sich zeitiger sehen , als die andere Sorte,
welche von den Körnern herrührt , die schon sehr verdor¬
ben sind und nicht mehr gut gemacht werden können;
dieser Brand - macht wenig Schaden , weil er von dem
Negen abgespült wird , ehe der Weihen in die Scheune
kommt . 2) Körnerbrand heißt dieser , wo in der Kern.
schale anstatt des weißen Kernes ein blauschwarzes Pul¬
ver oder Kohle vorhanden ist ; diese Sorte macht großen
Schaden in dem Weizen , weil sich beim Dreschen die
verkohlten Körner klein schlagen , und den Weizen be¬
sudeln und schwarz färben ; von solchem Weizen kann
kein gutes weißes Mehl gemacht werden , auch wird viel
weniger gewonnen , und ist daher ein großer Verlust an
Körner - Ertrag . Dieser schwarze Staub ist sehr anste¬
ckend in dem Weizen , besonders wenn der Weizen auf
dem Boden in hohe Haufen dick aufgeschichtet wird , sich
erhitzt und zusammenschwitzt , wo der Schweiß sich durch
die Schweißlöcher zieht und den Kern sauer macht und
verdirbt . Die Entstehung des Brandes geschieht auf fol¬
gende Weise , und hat seinen Ursprung durch Feuchtigkeit
und Erhitzung . Wenn der Weizen in die Scheune ein«
gebracht wird , ist derselbe noch feucht durch Thau oder
Negen ; auch gibt es noch grüne Weizen - Lehren darun¬
ter, . die als Spätlinge nachgewachsen sind ; diese haben
noch viel Saft in sich , weßhalb sie sich auch mehr erhi.
tzen und stärker schwitzen , und deßhalb zum Brandig-
werdcn besonders viel beitragen . Aller eingebrachter
Weizen erhitzt sich in der Scheune in der Banse durch
die darin enthaltene Feuchtigkeit ; der feuchteingebrachte
Weizen erhitzt sich viel mehr als der Lrockeneingebrachte;
durch die Feuchtigkeit und Erhitzung quillt das Körnchen
an , die Luft kann nicht dazu , um den Schweiß abzu«
trocknen , das Korn oder Mehl wird sauerund verdirbt
durch das Ausbrennen der Feuchtigkeit ; diese verdorbe¬
ne Säure ist es daher auch , durch welche der Brand
entsteht . Die Ansteckung geschieht in folgender Art : Die
Wurzeln ziehen den ersten Nahrvngssaft aus den Körn¬
chen bloß durch Feuchtigkeit ; dieß ist durch das Malz-



machen erw ' csen ; so wie sic den guten Saft zum Wachs¬
thum des Halmes und der Aehre und zum Gedeihen
der Körner herauszuziehen , eben so ziehen sie auch den
verdorbenen und säuern Saft mit heraus , der durch
das Ausbrennen sauer geworden ist ; der Halm wächst,
und die Aehre kommt aus der Tute hervor , und das sich
formirende Körnchen ist erst ein grüner Saft ; dieser
wird durch die Säure angesteckt , und verdorben , so daß
die Aehre bläulich aussieht ; wird eine solche gedrückt , so
hat sie einen verfaulten Geruch ; eine solche ist durch die
Säure verdorben , und wird Brand genannt . -— Der
Verfasser dieser Zeilen ist ein Landwirth , und durch viel¬
jährige Ueberzeugung hat er die Erfahrung gewonnen,
daß der Brand so entsteht , wie er auch mit völliger Ge¬
wißheit glaubt , all/r Brand im Weizen , Gerste , Hafer
und Hirse könne durch die Behandlung und Zuberei¬
tung des Samens verhindert werden im Entstehen , in¬
dem der Brand in diesen genannten Getreidesorten sei¬
nen Ursprung Hat.

H a u s w i r t h s ch a s t.

Getrocknete Knödel.

Im Gräher „Aufmerksamen " wird den Liebhabern
von Knödeln — und deren Zahl ist sicher nicht klein —
das Recept mitgetheilt , wie man Knödeln trocknen kann,
um sie auf Reisen , Jagden rc. rc. mitzunehmen und da
zu genießen , wo frische nicht leicht gemacht werden kön¬
nen . Das Recept lautet wie folgt : „ Man schneidet alt.
gebackene Semmeln klein gewürfelt , begießt sie mit hei¬
ßem , bis auf die Graupen zerlassenen Speck , macht sie
mit Eier und Mehl zu einem festen Teig zusammen , den
man in nicht allzu große Klöße formt . Dann stellt man
sie in einen Backofen , aus dem das Brot schon heraus¬
genommen worden , und läßt sie bei offener Thüre des
Ofens austrocknen . — So geftaltig getrocknet kann man
sie wochenlang behalten und ohne weitere Vorbereitung
in Fleischbrühe oder Wasser einkochen , worauf sie an¬
schwellen und eine schmackhafte Speise geben . "

Statistik.

Wirkliche Größe und Bevölkerung des neu¬
griechischen Staates.

In der so eben von T hie r sch bekannt gemachten
Abhandlung überden gegenwärtigen Zustand Griechen¬
lands , gibt der gelehrte Hellenist , der Griechenland
selbst bereiset , die Sitten , Meinungen und Bedürfnisse
seiner Bewohner studiert hat , Größe und Bevölkerung
dieses interessanten Landes nach offiziellen Hilfsquellen
folgendermaßen an:

Das griechische Rumelien oder Livadien hat gegen¬
wärtig nur 206,000 Einwohner , in 30 Städten und 8kl.
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Dörfern . Im Peloponnes zählt man 429,250 Seelen in
86 Städten oder Flecken und in 1335 Dörfern . Die 33
zu dem heutigen Griechenland gehörigen Inseln haben
176,000 Einwohner . Die ganze Landes - Gssammtbevöl-
kerung beläuft sich also auf 811,250 Individuen . Die
Oberfläche des neuen Königreiches wird auf 1100 geogra
Phische Geviertmeilen berechnet . Die Staatseinkünfte
belaufen sich auf nicht ganz zwei Millionen rhein - Gul¬
den - Unter den bis jetzt unäusgebeutet gebliebenen Er¬
zeugnissen des Bodens muß man vor allem die Erze nen¬
nen , die in der Folge große Vortheile gewähren können.
Es gibt Gold , Silber und Kupfer in Attika und in den
Sephnos -Jnseln . AmVorgebirgeTaucneron und auf der
Insel Euböa gräbt man Eisen . Die Marmorbrüche von
Paros sind bekannt . Im Allgemeinen ist das weibliche
Geschlecht nicht so schön , als man gewöhnlich , glaubt.
Die Männer dagegen haben fast durchgängig regelmä¬
ßige Züge . Die meiste Thatkraft und Emsigkeit beurkun¬
den die Ackerbauer . Man zählt deren etwa 120,000 Fa¬
milien , wovon nur 20,000 eigene Grundstücke besitzen.

Einige merkwürdige statistisch - gesellschaft¬
liche Berechnungen-

Der Buchhandel hat sich in Uebereinstimmung mit
dem Gewerbthätigkeits -Reichthum fast aller Länder un¬
seres Erdtheils vermehrt . Wachter berechnete 1805 nur
7000 jährliche Bekanntnaachungen der ganzen europäi¬
schen Presse , während jetzt Deutschland allein so viel dar-
biethet . In sämmtlichen deutschen Bundesstaaten erschie¬
nen von 1814 bis 1825 nicht weniger als 45,574 neue
Werke . Man hat 1828 in denselben 5654 Handschriften
abgedruckt , und 1831 deren 5458 . Im Durchschnitt kann
man in Deutschland jährlich eine  literarische Neuigkeit
auf 6000 Individuen rechnen.

Seit 1812 hat sich die Menge »der literarischen Be¬
kanntmachungen auch in Frankreich sehr vermehrt . Man
druckte in dem obengenannten Jahre daselbst 72 Millio¬
nen Bogen , 1822 96 Millionen und 1826 144 Millio¬
nen Bogen . Es erschienen 1825 8250 neue Schriften und
1826 deren 10,135 . Im Laufe des Jahres 1831 sind da-
gegen nur 5063 bekannt gemacht worden . Man nimmt
in Frankreich dasselbe Verhältniß an , wie in Deutsch¬
land , nämlich 6000 Leser im Durchschnitt für jedes neue
Werk.

In Dänemark sind 1827 264 neue Schriften erschie¬
nen , was eine solche auf 7000 Einwohner macht . In den
Niederlanden hatte man in demselben Jahre 740 litera¬
rische Erscheinungen , folglich eine für 8000 Individuen;
in der Schweiz ungefähr 300 , also eine für 7000 Perso¬
nen ; in Italien 1720 , oder eine auf 11,500 Einwohner-
In Großbritannien druckt man jährlich 1500 wissenschaft¬
liche und 800 andere Werke , was eine Schrift für 10,000
Individuen macht.
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Stellt man die Zahl der Zeitungen und Zeitschrift
ten jener der Bevölkerung gewisser Oertlichkeiten gegen,
über , so findet man zu Rom eine  Zeitung oder Zeit¬
schrift auf 51,000 Einwohner , zu Madrid 1 auf 50,000 E .,
zu Wien 1 auf 11 .338 E - , zu London 1 auf 10,600 E . ,
zu Berlin 1 auf 4074 C. , zu Paris 1 auf 3700 E . , zu
Stockholm 1 auf 2600 E. , zu Leipzig 1 auf 1600 Einw.

Länder im Ganzen genommen findet man eine  Zei¬
tung oder Zeitschrift in Spanien auf 864,000 E . , in
Rußland auf 674,000 , in Oesterreich auf 376,000 , in der
Schweiz auf 58,000 , in Frankreich auf 52,000 , in Eng¬
land auf 46,000 , in Preussen auf 43,000 , in den Nieder¬
landen auf 40,000.

vil . Unterhaltungs - Kalender für Freunde erheiternder Lektüre , für Liebhaber der
Dichtkunst , Deklamation , der Musik , des geselligen Gesanges , für

Anekdoten - , Charaden - und Rathsel - Sammler.

Gedichte.
Der Schnupfen.

Ein Dichter ist auf dieser Welt
Doch wahrlich zu beklagen;

Nicht nur , daß oft der Reim ihm fehlt.
Ihn Durst und Liebe plagen.

Die Gläubiger stets an ihm rupfen.
Zuweilen hat er gar den . . . . htz!

Vermaledeiter Schnupfen!

Besteigt er seinen Pegasus,
Hui ! geht ' s ins Feld der Liebe;

Da gibt es Seufzer , Blick und Kuß,
Doch wächst d ' rin keine Rübe;

Und reicht man dort ihm Nektar - Schalen,
Hier hat er kaum den Wein zu - . . . htz!

Vermaledeiter Schnupfen!

Der ersten Liebe Naphtagluth
Versengt ' auch mir die Schwingen;

Wie ' s d ' rob erging dem jungen Blut,
Soll dieses Liedchen singen.

Hört Ihr von meiner Liebe Thränen,
Gewiß es rührt euch bis zum - - - HH!

Vermaledeiter Schnupfen!

Ein Cherub , hold in Jugendpracht,
Ist Bär bchen mir erschienen;

Und redlich war ich stets bedacht,
Dieß Kleinod zu verdienen.

»Nimm Hand und Herz !» sprach ich zu Bärbchen
Und wirklich gab sie mir ein . . . . htz'

Vermaledeiter Schnupfen .'

Die Mutter tröstete mein Leid:
»Das Mädel wird ' schon wollen,

»Es sei ja noch zur Ehe Zeit,
»Ich möge d ' rob nicht grollen . »

Da glänzte Scham in Värbchens Blicken,
D ' rum kehrte mir das Kind den - - . htz!

Vermaledeiter Schnupfen!

Doch ich nahm zärtlich Bärbchenö Hand,
Und sprach in süßem Flehen:

»Von deiner Huld gib mir ein Pfand!
»Wo werden wir uns sehen ? »

Mit Zögern sagte sie : » im Garten !»
Ich fand mich ein und mußte . . . . htz»

Vermaledeiter Schnupfen!

Es ließ mir aber keine Ruh;
In meinen Liebes - Nöthen

Mußt ' ich zu einem Rendezvous
Bei Nacht sie zu bereden.

Hier flog ich auf der Liebe Flügel-
Hier trieb man mich zurück mit - - . htz!

Vermaledeiter Schnupfen!

Gebläut und lahm an Arm und Bein,
Mußt ' ich das Zimmer hüten;

Und wollt an Bärbchen , trotz der Pein,
Ein paar Sonette schmieden , —

Da hüpft vorbei die leichte Waare
Mit einem Schneider zum . . . . hh!

Vermaledeiter Schnupfen!

So Werd' ich Euch den ganzen Tag
Bis in die Nacht erzählen,

Daß Mädchen all ' von einem Schlag,
Und nur den Dichter quälen.

Hört nur , ich will ' s noch besser zeigen . —
Ja so — Sie bitten mich zu . . . . htzl

Vermaledeiter Schnupfen!

Gesundheitsregeln
aus dem ewigen Kalender desVenincafa.

(Nach lateinischen in deutsche Reime übertrage» .)

Ein freudig Herz und Seelenruh ' ,
Und mäßige Diät dazu:
Halt ' dieses Kleeblatt stets in Ehren,
Willst , Freund , des Arztes du entbehren.
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Kaltes Wasser stärkt das Augenlicht,
Dieses Mittel unterlasse nicht,
Wasche tätlich früh dein Angesicht!

Offnen Morgens sich die Augenlieder,
Dehne dich und strecke deine Glieder;
Rasch und rüstig steh dann auf,
Und beginn ' des Tages Lauf.

Kämme fleißig deine Haare,
Putze deine Zähne rein , .
Willst du bis zur späten Bahre
Frei von vielen Übeln seyn.

Im Essen und im Trinken nicht allein,
In jeglichem Genüße sollst du mäßig seyn.

Gut ausgebacken und wohl abgekühlt.
Sei stets das Brot , das deinen Hunger stillt.

Der Spruch ist alt : das Herz erfteut der Wein;
Doch will er mäßig nur getrunken seyn.
Der Trunkenbold genießt ihn nie.
Er saust vom Menschen sich zum Vieh.

Übel ist der Tisch bestellt,.
Wenn auf ihm das Salzfaß fehlt.

Willst du vermeiden vieler Übel Qual,
Geh ' tausend Schritte nach dem Abendmahl.

Willst du nicht schlaflos über Schmerzen klagen,
So überfülle nie des Nachts den Magen.

Zähl ' nicht das Glas beim Rebensaft,
Zähl ' seine Güte , seine Kraft.

Willst du als Tischrath mich befragen:
Was schadet einem schwachen Magen?
So wisse , daß die Ziege und das Rind
Und auch der Hase schwer verdaulich sind.

Zum Schweinfleisch sollst du niemals Wasser trinken,
Willst du durch Fieber nicht ins frühe Grab hin sinken-

Ist das Ei nicht rein und frisch,
Komm ' es nicht auf deinen Tisch;
Und ist dir die Gesundheit theuer,
Iß nicht zu viele harte Eier.

Damit es dir ersprießlich sei,
Trink neunmal auf ein weiches Ei.

Es schwächet sich der Augenschein
Durch Brot , durch Liebe und durch Wein,

Und allzuvieles Wachen
Wird ' s Uebel ärger machen.

Willst du auch ohne Arzt das Rhevma dämpfen,
So mußt du Hunger , Durst und Schlaf bekämpfen.

K - Erzählungen und Anekdoten.

D e r P a L h e des Todes.
(Eine flebenbürgische Legende.)

Die nachstehende Legende gehört dem stebenbürgischcn
Volke an . Wir glaubten , sie verdiene wegen ihrer ern¬
sten Naivetät denen bekannt zu werden , welche den in¬
tellektuellen Gang der Nationen durch die verschiedenen
Epochen aufmerksam verfolgen.

Ein armer Mann war Vater von zwölfKindern und
arbeitete Tag und Nacht , um Brot für sie zu gewinnen.
Da beschenkte ihn sein Weib noch mit einem dreizehn¬
ten . Der Unglückliche , der nun nicht mehr wußte , wie er
mit dem Hunger fertig werden sollte , ging auf die Land¬
straße hinaus , entschlossen , den ersten , besten , den er begeg¬
nen würde , zu bitten , sein Kindlein aus der Taufe zu he¬
ben . Und er sah den Tod mit seinen langen Füßen auf
sich zu kommen , der sprach zu ihm : . . Nimm mich zum
Taufzeugen !" — » Wer bist du ? " fragte der arme Mann.
— » Ich Kinder Tod , der alles gleich macht, " war die Ant¬
wort . — » Nun, « fuhr der Arme fort, »dubist ein gerechter
Mann , du umarmst den Armen und den Reichen ohne
Unterschied . Du sollst der Taufzeuge meines Neugebornen
seyn . « — Der Tod erwiedcrte : » Ich will aus deinem Kinde
einen reichen und weltberühmten Mann machen ; denn
wer mein Freund ist , dem fehlt es nie an etwas . Wann
ist die Taufe ? « — » Am nächsten Sonntag, « fing der Arme
wieder an ; » vergiß es nicht und komm zur rechten Zeit . "

Der Tod ließ nicht auf sich warten und hob das
Kindlein aus der Taufe . Als es herangewachsen war,
kam er eines Tages zu ihm , führte es in den Wald , und
als sie allein waren , sprach er zu ihm : » Ich bin dein Tauf¬
zeuge , und ich will , daß du ein großer Arzt werdest . Höre
auf das , was du zu thun Haft . Jedesmal , wenn du an
das Lager eines Kranken gerufen wirst , werde ich mich
dir zeigen . Siehst du mich am Fuße des Lagers , dann
sage dreist zu dem Kranken : Ich werde Euch bald herge¬
stellt haben - Du lässcst ihn dann ein kleines Kraut , wel¬
ches ich dir noch zeigen werde , einnehmen , und er wird seine
Gesundheit erhalten . Siehstdu mich aber oben amKopfe des
Patienten stehen , dann gehört er mir und du sagst:
Alle Hülfe ist unnütz ; der Mensch da wird sterben . Nach
diesem Unterrichte zeigte ihm der Tod das kleine Kraut
und empfahl ihm an > sich dessen nie gegen seinen Willen
zu bedienen.

Kurze Zeit verging , und unser Held war der be¬
rühmteste Arzt auf der Erde geworden . Sobald er emen
Kranken nur ansteht , hieß es , so kann er gleich sagen,
ob er hergestellt oder begraben werden wird . — Beson¬
ders große Dienste leistete erden Erben und den Frauen,
die sich nach einem zweiten Manne sehnten ; denn er ent¬
hob sie der Mühe , erzwungene Thranen zu weinen . Er
war demnach sehr beliebt . Von nah und fern kam man,
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um seinen Rath zu hörerr , und gab ihm so viel Geld,
als er nur wollte ; sein Vermögen und sein Ruhm wur¬
den unermeßlich.

Nun ereignete es sich , daß der König erkrankte und
unser Arzt gerufen wurde , um von ihm zu erfahren , ob
der König sterben chder wieder hergestellt werden würde.
Als er in das Gemach eintrat , sah er den Tod oben neben
dem Kopfkissen des Lagers stehen ; es war keine Aussicht
auf Rettung mehr da . Der Arzt aber dachte , daß , wenn
er einen König rette und der Liebe seines Volkes erhalte,
dadurch , daß er dem Tod einen Streich spiele , dieser ge¬
wiß doch nicht allzusehr zürnen und ihm verzeihen werde,
weil er sein Pathe sei . Sr befahl also , man solle die Lage
des Königs verändern , so daß sich der Tod auf einmal
zu dessen Füßen sah ; dann ließ er den Patienten einige
Blätter von dem wohlthätigen Kraute einnehmen . Der
König erhielt seine Gesundheit wieder , und eine weit
bessere , als er verloren hatte . Der Tod aber kam zum
Arzte ; er war gewaltig im Zorn , und schrecklich anzuse-
hen - — „ Dießmal, " sprach er zu ihm , „ verzeihe ich dir noch,
was du gethan hast , weil ich dein Taufzeuge bin . Stiehlst
du mir wieder einmal , was mir gehört , dann wehe dir !"

Bald darauf erkrankte des Königs Tochter , und nie¬
mand konnte sie Herstellen . Der alte König weinte Tag
und Nacht , bis er blind wurde . Er ließ endlich im Lan¬
de ausrufen : wer seine Tochter retten werde , der solle
zum Lohn die Hand dieser Prinzessinn und den Thron
erhalten , dessen Erbin sie sei. Unser Arzt eilte schnell her¬
bei ; schon aber stand der Tod neben dem Kopfkissen der
Prinzessin . Als der Arzt nun deren Schönheit und Ju¬
gend sah , und der Versprechungen des Monarchen ge¬
dachte ; da vergaß er alle Ermahnungen des Todes und
obgleich dieser ihn mit zusammengezogenen Augenbrau¬
nen anblickte , ließ er^doch-die Lage der Prinzessin ver¬
ändern , und der Tod sah sich zu den Füßen ' derselben.
Dann verbreitete der Arzt vermittelstdes magischen Krau¬
tes in den Adern der Prinzessin ein rötheres Blut und
nn kräftigeres Leben.

Der Tod , welcher sich abermals seines Gutes be¬
raubt sah , nahte sich dem Arzte und sprach zu ihm : „ Jetzt
folge mir !" Dann faßte er ihn mit seiner eisigen Hand
und zog ihn in eine tiefe Höhle fort.

In dieser Höhle brannten tausend und Lausend Lich¬
ter , in unzähligen Reihen aufgestellt . Einige waren noch
ganz , andere nur zur Hälfte niedergebrannt , noch an¬
dere waren fast aufgezehrt . Jeden Augenblick erlöschten
einige und entzündeten sich neue , so daß ohne Unterlaß
kleine Flammen hin und her sprangen und hüpften . „ Sieh
hier, " sprach der Tod zu ihm , „ die Lichter des menschlichen
Lebens ; die , welche fast noch ganz sind , gehören den
Kindern ; die Halbniedergebrannten dem reifen Alter , die
dem Erlöschen nahenden den Greisen . Doch haben die
Kinder und die jungen Leute oft nur ein sehr kleines
Licht , und ist es ausgebrannt , so ist ihr Leben zu Ende;
dann sind sie mein . " — ^lnd der Arzt sprach : „ Zeige mir das

meinige . " Der Tod wies mit dem Finger auf ein Licht,
das seinem Ende nahte , und schon herabgebrannt war,
und rief : „ Sieh hin !" — Den Arzt erfüllte Grausen.
„O mein lieber Pathe, " schrie er , „ zünde mir ein neues Licht
an , damit ich mich noch des Lebens erfreuen , König wer¬
den und meine schöne Prinzessin heirathen kann !" — „ Ich
vermag es nicht, " sagtederTod . „ Ein Licht muß erlöschen,
damitsich ein anderes entzünde . " — „ O lieber Pathe , dann
stelle mein Stümpfchen Licht auf ein neues , damit die¬
ses zu brennen anfange , ehe meines verlöscht, " flehte
der zitternde Arzt . — Der Tod that , als gäbe er seinen
Bitten nach . Er nahm ein ganz neues Licht ; allein , um
sich zu rächen , ließ er das matt brennende Stümpfchen,
als er cs auf dasselbe stellen wollte , vorsätzlich fallen,
als ob er sich die Finger verbrannt hätte - DaS Lichtstümpf-
chen löschte ; der Arzt verschied und sank in die Arme des
Todes.

Türkische Gebrauche.

Osman Pascha regierte zu Trebisonde und verband
mit seinem bürgerlichen Amte das eines Seraskiers , das
ihm während des letzten Krieges mit den Russen über¬
tragen worden war . Seine Herrschaft erstreckte sich über
die ganze Küste des schwarzen Meeres , von Sinope an
bis zur Gränze Georgiens ; die Gränzen seiner Provinz
schienen gegen Süden durch die hohen Bergketten , welche
sich an der Küste Anatoliens hinziehen , bestimmt zuseyn,
und näherten sich an einigen Stellen dem Meere bis aus
drei Stunden . Zu Nachbarn hatte er also die Pascha ' s
von Akalsik , von Erzerum , von Gummach Kahne , von
SivaS und Boli . Seine Familie war alt und mächtig im
Lande ; sie war bekannt unter dem Namen KaSnadar
Qglou ( Sohn des Schatzmeisters ) . Der Mittelpunkt sei¬
ner Ländereien war Tschartschanbci , wo er sein Schloß
hatte ; er bewohnte zu Trebisonde ein schlichtes Haus ',
das die Gemeinde für den Statthalter unterhielt , und
das eine lange Zeit die Wohnung seines Vaters Soli¬
man Pascha gewesen war . Seine Familie bestand aus sei¬
ner Gemahlin , einem Sohne und zwei Töchtern , er hatte
einige Sklaven , mehrere Brüder und einen Cousin , der
durch seinen Einfluß Pascha von zwei Noßschweifen gewor¬
den war . Als das Oberhaupt der Familie betrachtete er
sie als seine Diener und ließ sie auf seine Rechnung ver¬
schiedene Distrikte , deren MutzelimSj sie waren , verwalten-
Mehemmed Bei , sein Sohn , hatte das sechszehnte Jahr
erreicht , und es wurde auf seine Anstellung gedacht . Ob¬
gleich ihn sein Titel den größten Herrn des Reichs gleich¬
stellte , so hielt er ihn doch nicht für so erhaben , daß er
für ihn hätte den Namen KaSnadar Qglou *) vergessen

*) Man behauptet mit Unrecht noch bis auf den heutigen Tag,
die Türken hätten keinen Begriff von Aristokratie und Adel.
Diese Begriffe sind aber bei ihnen sehrgut bekannt . Der Sohn
eines Aga jir ' Trebisonde , mit dein ich von dem alten Kapn
Van Pascha sprach, sagte zu mir : seine Stellung sei, welche sie
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könne . Er war vor Allem darauf bedacht , keine Miß-
heirath zu schließen , und seine Augen fielen auf die Er¬
bin von Sagl Oglou , eines ehemals mächtigen Herrn
in Kerasud , der aber seitdem zurjMittelmäßigkeit herab-
geftiegen war . So wie diese Wahl beschlossen worden war,
versammelte die Mutter Mehemmed Bei ' s eines Tages
die Frauen ihres Harems , stellteste ihrem Gemahlenach
dem Morgengebete vor , neigte sich vor ihm und sagte,
die Hand an ihre Stirn legend : Herr , ich habe eine Bitte
zu thun ; so lange wir noch leben (und das Verhängniß
zählt uns die Tage zu) , laß uns unfern Sohn Mehem-
mcd verheirathen , ich wünschte ihm die Tochter des Sagl
Oglou zur Gemahlin zu geben . » Es fei," antwortete der
Seraskier , und von jetzt an , suchte man die Einwilli¬
gung des Vaters der Zukünftigen zu erlangen . Ein Ver¬
wandter des Pascha , ehrwürdig durch sein Alter , wurde
nach Kerasud abgesandr , aber er hütete sich wohl , gleich
Anfangs die Absicht seiner Sendung wissen zu lassen.
Mehrere Tage lang irrte er in der Stadt umher und
vermied , vor dem Hause Sagl Oglou 's vorüberzugehen.
Der Heirathsvorschlag wurde in einem Kaffehhause ge¬
macht ; weit entfernt , ihn unmittelbar anzunehmen , ver¬
langte der Vater mehrere Tage Bedenkzeit , um seine
Frauen und Freunde zu- Rathe zu ziehen . Sicher kam eS
ihm nicht in den Sinn , eine so glänzende Verbindung
zurückzuweisen , gewiß würde ihm auch die Furchtseine
Skrupel benommen haben , wenn er dergleichen gehabt
hätte ; allein der Anstand verlangte dieses Zögern-

Der Abgesandte des Pascha brachte eine günstige
Antwort zurück , und alsdann fand die Verlobung Statt.
Osman Pascha schickte der zukünftigen Gemahlin seines
Sohnes den Verlobungsring ; damit verband er noch an¬
dere Geschenke , Shawls und kostbare Stoffe . Dagegen
erhielt Mehemmed Bey ebenfalls einen Ring von Sagl
-Oglou . Die Vermählung wurde auf dreiJahre hinaus¬
geschoben ; unter dieser Zeit dursten sich die Verlobten
nicht sehen , sondern mußten sich einander als Fremde
betrachten ; Mehemmed Bey besuchte seine Braut nur
insgeheim , sprach nie mit ihr und zeigte sich nie anders
als allein und verkleidet bei seinem Schwiegervater . *)

Die drei Jahre des Wartens waren verflossen ; Me¬
hemmed Bey hatte sein neunzehntes und Aiche ihr sechs¬
zehntes Jahr erreicht ; man schritt zur Vermählung . Zu
diesem Zwecke verfügten sich von Seiten der beiden Fa-

wolle , so bin ich doch der Sohn eines Herrn , während Hained
Pascha der eines Schuhmachers ist.

' ) Die Türken verbergen ihre Besuche bei ihren Verlobten um
so sorgfältiger , je höhern Ranges sie sind . Ich sah oft aus dem
Hause der Janitscharen des Konsulats von Trebjsonde einen
schönen Jüngling kommen , und erkundigte mich nach der Ab¬
sicht seiner Besuche ; man gab mir zur Antwort , daß er kein
Fremder wäre , sondern das; er seine Braut , ein junges Mäd¬
chen von zwölf Jahren besuche.

milien Zeugen zu dem Kadi , derfdie Acte , Nikia ge¬
nannt , aufsetzte . Diese konstatirte , daß Mehemmed Aiche
zur Gemahlin genommen , und daß er sich von ihr nicht
lossagen könne , ohne ihr 50,000 Piaster ( ungefähr6000 fl. )
auszuzahlen . Hierauf begannen die Ridja ' S ( Bitten ) , mit
denen sich die weiblichen Verwandten der Frau an den
Mann wenden , von seinen Rechten als Mann abzuste-
hen . Sie kommen eine nach der andern , und eine jede
erhält , je nach ihrer Wichtigkeit und dem Grade der
Verwandtschaft , eine Anzahl von Tagen zugestanden ;
diese Zwischenzeit ist Belustigungen und Festen gewid¬
met , und war in diesem Falle auf vierzig Tage fest¬
gesetzt.

Osman Pascha wollte das Vermählungsfest seines
Sohnes so solenn als möglich feiern ; er jchickte daher Ku¬
riere ab , die es in Konstantinopel und in allen umlie¬
genden Ländern bekannt machten ; von allen Seiten
strömten Gesandte in Trebisonde zusammen ; so kam
ausder Provinz Surmene Chatir Zade Pascha an der
Spitze von tausend Mann Bewaffneter ; der Pascha von
Alkasik schickte mit den Offizieren ' seines Hauses seinen
Bruder Achmed Bey , der einige Zeit darauf , nachdem
er 4000 Gulden gestohlen hatte , entfloh . Soliman Aga
kam über die Ebene seiner Provinz SivaS ; Ibrahim,
Souverain von Amassia , verließ seine reichen Besitzun¬
gen ; die Straßen waren bedeckt von Reisenden , und
Fahrzeuge aller Art durchschnitten das Meer , und Tre¬
bisonde beherbergte beinahe 10,000 Fremde . In der That
eine edle Gastfreundschaft , da sie auf Kosten des Landes
mit Allem versehen wurden ; man quartierte die Herren
bei den Privatleuten ein , dieDienerauf den öffentlichen
Plätzen . Es wurde eine Requisition von WirthschaftSge-
räthen gemacht , und diese ungeheure Prozession von
Kesseln und Schüsseln , diese großen Gaftmähler unter
freiem Himmel , und diese Menge von Gästen gaben ein
merkwürdiges Schauspiel . Es wurden beträchtliche Spen¬
den an die Armen , die Derwische und Moscheen vcr-
theilt . Es kamen Gaukler von den äußersten Enden des
Reiches her ; Menschen , die sich im Ringen , im Reiten,
im Jmprovisiren auszeichneten , trugen ihre Künste vor.
Man hatte jedoch einen Ceremonienmeister und eine Ce-
remonienmeisterin ernannt . Der erstcre war Kiat Kiaja
Oglou , der einige Tage zuvor die Rebellen von Lasictan
unterjocht und geplündert hatte . Die Ceremonienmeisterin
wardie Gemahlin des Pascha ChatirZade , des mächtigsten
Chefs von Trebisonde . Gleich am ersten Tage hatte Kiaja
Oglou den Seraskier um die Erlaubniß gebethen , die
Kaffehhäuser öffnen zu lassen , damit die Musikbanden
frei herumziehen könnten ; den Christen Befehl geben zu
dürfen , daß sie an der Freude Theil nähmen und ihnen
die Oerter öffnen zu lassen , die ihnen als Raja ' s zukä¬
men , nämlich die Kneipen . Die Surintendantin war
nach Kerasud abgereiset , wo von Aiche' s Familie beschei¬
dene Feste gegeben wurden.
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Ern funkeln e u es AB C.

Die liebe Zeit will Kleines haben,
Drum bring ich ihr so viele kleine Gaben;
2lus vielen Tagen wird ja auch ein Jahr!
Sei ganz und sieh ' ein Ganzes in der Schaar

Asche

und Staub sind wir ; das ist eine tausendmal gesagte
und geschriebene unbestrittene Wahrheit . In den Armen,
am wogenden Busen der jugendlich blühenden Geliebten,
in dem Wonnegefühle einer bessern Welt , fällt aber ge¬
wiß nur Wenigen der alte , aschige staubige Gedanke ein,
daß sie, selbst Asche und Staub , sich an Asche und Staub
erfreuen , durch Asche und Staub beseligt werden.

Blumen
können prangen in Herrlichkeit und ReizeSfülle und doch
nimmer verdienen , vom Weisen zum Schmucke seines
Lebensbechers gepflückt zu werden . Nur ein Thor wird
zu diesem Zwecke betäubende Giftblumen , selbst wenn
sie noch so schön sind , wählen.

Coloquinte.
Ihr Name schon erweckt den Begriff des Bittern

und Unangenehmen , und doch wurde einst eine Colo¬
quinte die Quelle vieles Guten und Angenehmen für ei¬
nen Fürsten Indiens . Cs geschah nämlich , daß ein Herr
seinem Sklaven eine , Coloquinte zu essen befahl . Der
Sklave that es mit der größten Gleichgültigkeit . Darob
äußerte der Herr Worte des Erstaunens und - er Ver¬
wunderung . „ Ich begreife nicht, " versetzte der Sklave,
„wie du dich darüber verwundern kannst ; du hast mich
„schon mit so vielen Süßigkeiten erfreut , daß ich gar
„leicht die einzige bittere Frucht , die du mir je gabst , es-
„sen konnte . " Dieser Sklave war der messe Logman . Das
Wort ging nicht für die Nachkommenschaft verloren . Ein
indischer Fürst , überwunden und geschlagen , bat selbst
seine Krieger , ihn , den Unglücklichen , zu verlassen . Allein
einer von diesen führte Logmans Beispiel an ; die Worte
des^ Weisen , von Allen wiederholt , erhoben den gesunke¬
nen Muth der Ueberwundenen wieder , und darauf seg¬
nete der siegende Fürst das Andenken des Weisen , der,
schon längst der Verwesung anheim gefallen , ihm die
Siegeskrone gereicht hatte.

Demuth.
Wahre Demuth muß man ehren ; sie kleidet schön

das Verdienst , erhöht dessen Werth ; aber die stolze De¬
muth , welche als heuchlerischer Mantel des Hochmüti¬
gen Plane verhüllt , und eine Aufforderung seyn soll,
ihn zu ehren , ist widerlich ; und weit achtungswerther
erscheint - er Mann , derwor Allen sich zeigt , wie er ist;
nämlich , gleich allen Menschen , als ein Gemisch von Tu¬
genden und Lastern,  oder wie man jetzt gewöhnlich
höflicher zu sagen pflegt , von Tugenden und Feh¬
lern-

Eigenliebe
verführt uns immer . Wie wär ' es auch möglich , einer
Leidenschaft zu widerstehen , welche das , was wir besi¬
tzen , in unseren Augen verschönert , das , was wir ver¬
loren , uns wiedergibt und überdieß noch das , was wir
nie gehabt , uns spendet?

Freundschaft
ist sehr verschiedener Art . Jeder Mensch hat Freunde,
die ihn lieben , Freunde , denen er gleichgültig ist , und
Freunde , die ihn hassen.

Großes
erreichen wollen mit kleinlich denkenden . Leuten , die nur
das Gewöhnliche lieben , nur Gemeines sagen und thun,
in denen der Funke des Edlern längst erloschen ist, möch¬
te eben nicht vernünftiger seyn , als eine Neise um die
Welt auf einem Kahne zu . unternehmen , beabsichtigen.

Hill  e l

hieß ein weiser Rabbi , nächst dem Könige der Vornehm¬
ste in Israel , deffen Geduld der Talmud sehr rühmt.
Einst ging Jemand eine Wette ein , diese Geduld zu er¬
schöpfen und begab sich darauf gleich zum Hause Hillel 's,
rufend : „ Wo ist Hillel ? Wo ist Hillel ? " ohne dem Na¬
men des Rabbi irgend eine Achtungsbezeugung beizuse-
tzcn . Die Unart des Fremden nicht rügend , fragte Hil¬
lel , der eben zum Sabbath sich ankleidete , was er be¬
gehre . „ Ich will wissen , warum die Babylonier run¬
de Köpfe haben ? " — „ In der That , deine Frage ist nich¬
tig, « entgegnete der Rabbi ; „ weil du jedoch Werth darauf
legst , so wisse , daß die Babylonier ihre runden Köpfe
der Unerfahrenheit ihrer Wehemütter verdanken . - "
Eben so freundlich würde der Fremde behandelt , als er
nach einer Stunde wiederkam , und zu wissen verlangte,
warum die Termudier böse Augen haben? — Hillel er-
wiederte lächelnd : „ Weil sie in einem sandigen Lande .le¬
ben und der Sand den Augen schadet . " Ejn dritter kurz
nachher gemachter Versuch mißglückte gleichfalls , denn
so ungestüm und roh der arge Versucher dem Weisen
auch zurief : „ Sage mir nun , warum haben die Afrika¬
ner so breite Füße ? " erhielt er doch die leutselige Ant¬
wort: „Weil sie auf weichem Boden wandeln . « Einer
Prüfung wäre Hellil , wenn er in unseren Tagen gelebt
hätte , indessen sicher unterlegen — nämlich der , nur
während eines einzigen Monats Direktor eines
Theaters  zu seyn.

Jrrthümergeschichte
sollte man die Geschichte der Menschen und Völker
nennen.

K am p f

ist zuweilen eine nothwendige Bedingung des Ruhmes
einzelner Männer . Stahl ist ihr Geist ; nur das Schla¬
gen an einen Stein vermag es , ihm Funken zu ent¬
locken.
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Lächerlich

wird man nicht durch das , was man ist , sondern durch
das , was man seyn oder scheinen will . Ein höckerichter
Mensch ist nicht lächerlich ; wenn er aber mit aller Ge¬
walt ein Apoll , ein Modell von Wohlgestaltheit seyn
will , muß man wohl über ihn lachen . Ein beschränkter
Kopf , wenn er bescheiden sich benimmt , wird den Ver¬
nünftigen nie zum Gegenstand des Spottes dienen ; schreit
er uns aber stets zu : Ich bin eine Capacität ! spricht er
von Andern im vornehmen Tone , afsektirt er , Talente
zu haben , die ihm fremd sind , so ist wahrlich bloß seine
Thorheit daran Schuld , wenn man ihn lächerlich findet.

Menschen

nennen Viele sich , weil sie aufrecht auf zwei Füßen gehen-
Sie hätten inzwischen Mühe , zu beweisen , daß sie es
nicht verdienen , auf vier Pfoten einherzutraben.

Narrenhäuser
sind eben so gut Kulturthermometer , als die Literatur,
die Gesetzgebung , die Denkmähler eines Volkes . Wo es
viel Bildung gibt , sind M i ß g e bi ld et e nicht sel¬
ten ; je höher der Geist des Menschen steigt , je tiefer
fällt er . Ueber den großen Denkern , überden Riesen
der Ideenwelt schwebt drohend , wie eine unglückschwan¬
gere Gewitterwolke , der Irrsinn;  er zieht sie an , wie
auf hohen Bergen d 'er Wanderer vom Abgrunde ange¬
zogen wird . Universität , Narrenhaus : wo jene  stark
besucht wird , ist dieses  stark bevölkert.

O st e r n

des Gemüths ; Lenzesluft nach Winterkälte ; Welt der
Wahrheit , jenseits der Täuschungenwelt , nach dem Stur¬
me beglückende Ruhe , nach der nächtlichen Dunkelheit,
die Klarheit der Morgenröthe . Tausende suchen cs auf
Erden , doch die Witterung bleibt für sie meistens un¬
günstig , und was sie suchen , scheint unfindbar zu seyn.

Philosophie,
die am meisten beglückt , wonnereichstes aller philosophi¬
schen Systeme ist ' s und bleibt 'ö immer , eine zärtliche
Sophie zu lieben.  Sie bringt süßen Lohn , diese Phi¬
losophie.

Quelle

des Großen ist die Liebe.  In immer wechselnden Ge¬
stalten zeigt sie sich , bald als Heldenmut !) im Kampfe
für des Lebens höchste Güter ; bald als Antonin 's Sanft¬
mut !) , bald als des Sokrates Resignation  im Ker¬
ker , welcher die Fluckt als rechtswidrig und seiner un¬
würdig verschmäht , bald als Paulus , des Apostels , hei¬
tere Gleichmuth in Fesseln . Vcrstandeskälte gebiert nichts
wahrhaft  Großes ; das vermag allein die Begeiste¬
rung einer auf Uebcrzcugung beruhenden Liebe.  Sie
ist die Bekundung des Göttlichen im Menschen.

Rath,
trefflicher Rath , ich wollte eben das thuu , was mir jetzt
gerathen wird ! so sprechen die meisten Menschen » Ein
Nathgeber der da glaubt , daß die Leute seinen Rath be¬
gehren , um nach demselben zu handeln , ist ein Thor;
denn ein Rath , der nicht gefällt,  gilt hienieden all¬
gemein für . einen schlechten  Rath.

Schachspiel.
mag allerdings wenig geeignet seyn, Schwachköpfen die
Langeweile zu vertreiben ; aber als Prüfstein  geistiger
Fähigkeiten , der schnell falsches  Gold vom ächten
unterscheiden lehrt , als Bi l d u n g s m i tt e l Einzel¬
ner und Aller,  ist dieses edlen Spieles Werth nim¬
mer zu verkennen.

Unters cheidungS maßstab
zur Erkennung des ungewöhnlichen vom gewöhnlichen
Menschen , gibt stets die Art , wie Jemand von den
Mitmenschen behandelt wird . Zu dem ungewöhnlichen
Menschen fühlen wir uns hin gezogen,  ob wir wol¬
len oder nicht . Er ist ein Magnet , seine Anziehungs¬
kraft ist stärker  als unser Wille , seine Macht eine ge-
heimnißvolle , unwiderstehliche.  Man kann
ihm Beifall versagen , ihn höhnen , ihn hassen , aber nie
Aufmerksamkeit verweigern - Man muß Parthei nehmen
für oder wider  ihn . Allen steht es frei , ihn zu ver¬
kennen ; Keinem,  ihn nicht  zu kennen . Sein Zeit¬
alter kann ihn verleugnen , wie Petrus den Herrn , ihn
anfeinden , befehden , verfolgen , quälen , peinigen ; aber
ein dunkler Instinct , ein unerklärliches Etwas , eine
heimliche Stimme , die der Wahrheit vielleicht , flüstert
dem Zeitalter ganz leise zu : »Das ist doch ein un¬
gewöhnlicher Mensch!

Vergangenheit
und Zukunft verhüllen sich beide vor unfern Blicken , nur
trägt die Eine den Schleier der Witwe , die Andere den
der Jungfrau ; die Eine ist die Erinnerung,  die an¬
dere die Hoffnung;  die Eine ist die Schönheit der
Ruine , die Andere die des Entstehenden.

W e h m u t h,

wahrhaft schmerzliche, schauerliche Wehmuth ergreift in
gewissen Augenblicken oft allgewaltig den Menschen . Gibt
es schrecklichere Stunden , als wenn , einem Vampyr
gleich, ein altes Leid dem moosbedeckten Grabe entsteigt,
und wieder gierig nach unsrem Herzblute zu lecken be¬
ginnt ? Was kann fürchterlicher auf uns einwirken , als
wenn im festlich erleuchteten Saale das Gemüth der
Freude sich öffnet und plötzlich einer der Verderber un¬
serer irdischen Glückseligkeit , ein unversöhnlicher Feind,
lächelnd uns entgegentritt . Läßt sich etwas schmerzliche¬
res denken , als das Gefühl der W - hmuth über die un¬
aufhörliche Verkennung unserer reinsten , edelsten Ab¬
sichten , über den ewigen Sieg des Gemeinen im Kam-



pfe mit dem Edlen ! Freilich sagt man mit Recht , daß
der starke Mann sich über diese Affecte erheben soll ; doch
nicht minder sind solche Prüfungsmomente schwer zu über¬
stehen , denn nicht Hormudz , sondern Ariman beherrscht
uns alsdann.

X y st a r ch e n - H o ch m u t h,

der vor dem Jch - Göhen  nur Weihrauch brennt ; in
seinem kalten trockenen Pedantismus der Wahrheit Hohn
spricht und selbst das Unendliche in den engen Schnürleib
eines Systems einpressen und einzwängen will ; gibt es
eine unerträglichere .Hochmuthgattung ? — Das ist un¬
möglich.

Ysop  ft rauch  e.

im geistigen  Sinne , hört man nicht selten von der
verehelichen Kameradschaft als Eichen preisen . Schade
nur , daß - sie ihre armselige Natur nicht verläugnen kön¬
nen und zwar kein Sturm , — seine Gewalt zu fühlen , sind
Ysopsträuche unwürdig, —wohl aber häufig ein Hund , ei¬
ne Katze , irgend ein Stein im Nu diese Eichen umwirft.

Zukunft.
Näheres darüber soll dem Leser in zehn Jahren mit-

getheilt werden . Derselbe wolle solches zu seiner Zeit ge¬
fälligst unter der Rubrik : Vergangenheit  suchen.
Propheten der Zukunft  lügen manchmal  und
irren oft ; während , wie die Erfahrung bewiesen , Pro¬
pheten der Vergangenheit  meist die Wahrheit
sagen.

Lange und Größe der chinesischen Mauer.

Doctor Guhlaff , derselbe , welcher als Arzt ander
Reise längs den Küsten China ' s , zur Anknüpfung nähe¬
rer Handelsverbindungen zwischen Großbritannien und
diesem Lande thätigen Antheil genommen , äußert sich
folgendergeftalt über die Größe und Beschaffenheit der
vor etwa 2000 Jahren zum Schuß gegen die Mongolen
und Tataren erbauten merkwürdigen chinesischen Gränz-
mauer:

»Ihre Grundlagen bestehen aus ungeheuren Fels-
blöcken , die mit einem sehr festhaltenden Kitt verbun¬
den sind . Der über die Erde emporragende Theil der
Mauer dagegen ^ von Backsteinen erbaut . Umschließt
sie Felsen , die sich zu Pferde nicht ersteigen lassen , so ist
sie nur 15 — 20 Fuß hoch ; durchschneidet sie dagegen
Thalgelände oder Flüsse , so erhebt sie sich bis auf 30 F.
und ist noch überdem mit großen viereckigen Thürmen
besetzt ."

«Ein schottländischer Gelehrter , Barrow , hat berech¬
net , daß sie 1500 Meilen (500 geographische Stunden)
lang sei , und so viel Baustoff enthalte , daß man damit
eine eben so große Menge Häuser , Kirchen , Paläste re-

aufführen könnte , als gegenwärtig in Großbritannien
vorhanden sind . Um die Nichtigkeit seiner Berechnung
zu beweisen , sagt er : Es gibt in England und Schott¬
land 1,800,000 Gebäude , wovon jedes im Durchschnitt
aus 2000 Fuß Mauerwerk besteht . Die chinesische
Mauer biethet eben so viele dar , als dis ganze obige
Summe , die Thücme nicht einmal mitbegriffen , aus
denen man eine eben so große Stadt , als London , er¬
bauen könnte . Mehr noch , verminderte man die Höhe
der chinesischen Mauer auf 12 Fuß Höhe und 4 F . Dicke,
so könnte man damit den ganzen Erdball , längs dem
Gleicher ( Aequator ) umschließen ! !"

Der große kaiserliche Kanal in China ist in seiner Art
ebenso ungeheuer , als jene Mauer . Er übersteigt alle
die zahlreichen Hindernisse , welche auf der vorgezeichne¬
ten Linie sich ihm entgegenstellten , und dringt mehr als
200 Stunden in das Innere des Landes . Doctor Morri¬
son versichert , daß mehr als 170,000 Menschen zu sei¬
nem Bau gebraucht worden sind.

Anekdoten , Schnurren , Einfälle.

In einer Weinstube waren mehrere Soldaten zu¬
sammen , und erzählten einander von der letzten Schlacht,
welcher sie beigewohnt hatten . » Ich bin, " sagte der Ei¬
ne , » so mit einem blauen Auge davon gekommen , in¬
dem ich nur einen Hieb in die Schulter erhielt ." » » Brü¬
derchen, " " sagte ein Zweiter , » » bei mir ist es auch noch
leidlich abgegangen ; ich bekam bloß einen gefährlichen
Schuß in die Wade ." " » Nun, " hob der Wirth sich dar¬
ein mischend an , ist denn nicht ein Dritter da , der einen
Stich bekommen hat ? " — » O ja , war die einstimmige
Antwort , kostet nur Euren Wein .!«

Einem vornehmen Herrn brachte ein Bedienter eine
Einladung zum Mittagsessen . » Ich werde aufwarten,"
antwortete jener . » Gott behüthe, " versetzte der Bediente;
»aufwarten werde ich ; Euer Gnaden sollen nur bloß zum
Essen kommen ."

Der Hauptmann R . hatte mit einem jüdischen Ne¬
gotianten häufige Wechselgeschäfte gemacht . Eines Tages
war der Jude auf dem Exercierplatze und sah die Rekru¬
ten manövriren . Der Hauptyrann bemerkte ihn und frag¬
te : » Kannst du auch schießen , Jude ? — » » O ja, " " ver¬
setzte dieser , » » aber vor . "" Ein anderer Offizier , der
danebenstand , und das Verhältniß des Hauptmanns zu
dem Israeliten kannte , sagte lächelnd : » Das war gut
geschossen !" » Und g e t r o ffe n ! « setzte der Jude schnell
hinzu.
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6 . RäLhsel und eine Homonyme.

l . R a t h s e l.

Es ist von Purpur uud ist von Gold,
Und freut viel Menschenherzen,

Doch wer zu sehr sich darein verliebt,
Dem bringt es große Schmerzen,

Es lag von dunkelm Gewölbe versteckt,
Doch siegreich ist es erstanden,

In gierigen Zügen getrunken wird
Sein Gold in allen Landen.

Es steigert mächtig die Phantasie,
Erregt zu großen Gedanken,

Versetzt , wo sich ' s in Strömen ergießt.
Weit über der Erde Schranken.

Es machte , ich muß es nur eingesteh' n,
Viel mächtige Häupter drehen,

Sie können , bezwungen von seiner Macht,
Nicht grade vorwärts gehen.

»Dein Näthsel ist heute nicht allzuschwer,
„Es handelt bestimmt ja vom Weine !"

Verzeiht , es rathet so leicht sich nicht.
Nichts Irdisches ist , was ich meine.

2. Silb en räth sel.

Die erste Silbe.

Mein Erstes findet sich an jedem Ort,
Treibt man nicht mit Gewalt es fort;
Und hat Gewalt es auch vertrieben.
Es dringt sogleich auss Neue ein,
Erschließt sich ihm ein Zugang noch so klein.

Die zweite  Silbe.

Daß du ruhig dich entfernen magst von deinem eig '-
nen Hause,

Strecke einen Arm von Eisen ich aus meiner finstern
Klause:

Nur wenn meines Vetters Zähne tief ins Innerste
mir dringen,

Weicht er willig , und es kann ihn sonst allein Gewalt
bezwingen.

Das Ganze.
Fortuna ist ein böses Weib,

Und steckt voll Wankelmuth,
Allein sie schenket wohl zuletzt

Auch mir noch Geld und Gut-
Steht dann ein schöner Rittersitz

Im Lande zum Verkauf:
So ist er mein , ich baue dann

Ein prächtig Haus mir auf.

Und fest , recht fest erbau ' ich es,
Daß nicht , wie oft es geht,

Das nächste beste Lüftchen gleich
Es mir zusammenweht.

3. Näthselmetamorphosen.

Macht doch ein ganz Gebirg geschwind
Mir aus geköpftem jungen Nind

2.

Gebt ihm zum Kopf ein M statt L:
Zum Vogel wird mein König schnell.

3.

Es ist ein schlechter Kerl , gebildet wird er ganz
Aus ungestülptem Fuchs und angehängtem Schwanz-

Ein Amtsgesicht des Kopfs beraubt
Wie zahnschart Thier , das Speisen raubt.

5 .

Nimm den Kopf dem König der Welt , hintan
setz ' ihn,

So zur Königin » wieder , doch im kleinerem
Reich.

6.

Wenn du dem menschenähnlichsten Vieh anheftest
ein Köpfchen,

Mensch wohl , ähnlich dem Vieh , wird es doch
immer noch seyn-

4. Näthsel.

Was ist das Ding , stets fein Und zart,
Was ist die Masse , stark und dicht,
Bald dunkel , bald von gold ' nem Licht,
Rauh und geschmeidig, weich und hart?

Was an ihm hängt , schwebt in Gefahr,
Es reißt so leicht ; doch zentnerschwer
Trug es schon oft ; denkt an die Mähr ' ,
Vom Königssohn , der treulos war.

Hier steif , ein Pikenwald , es steht,
Dort krümmt sich ' s wie der Schnecke Haus;
Bald starrt es wie des Chaos Graus,
Bald prangt es wie ein Blumenbeet.

Hier wird sein Schmuck mit Schmerz entbehrt,
Dort sieht man es mit Schreck ersteh' n ;
Bald läßt man seine Wimpel weh' n ,
Bald tilgt man es mit scharfem Schwert.



5 . R a t h s e l.

Es ist ein sehr erhabner Thron,
Und ist fürwahr kein Stück von Holz
Mit Sammet , wie Napoleon
Die Throne nannt ' in seinem Stolz.

Wohl mag er manchmal eisern seyn,
Ein häßlich Bild von starrem Trotz;
Bald tief gefurcht , bald glatt und sein,
Ein andermal noch roher Klotz.

Sein Schmuck , die Hellen Perlen sind
Ein ihm von Gott bestimmter Schmuck;
Doch raubt sie ihm vielleicht der Wind,
Doch preßt aus ihm sie schwerer Druck.

Wohl stillt sie dann der Liebe Hand
Ganz stille weg vom hohen Thron,
Und Licht , wie aus der Seelen Land,

Strahlt unter ihm , der Liebe Lohn.

Doch nimmt der Geist sich seiner an
Und bildet aus den hohen Thron,
Dann wirst du ihm mit Ehrfurcht nah ' n,
Sitzt doch auf ihm ein Herrscher schon.

Ob 'unter diesem Thron es blitzt,
Ob Donner unter ihm entsteht:
Ein wahrer Weltbeherrscher sitzt
Er auf dem Thron der Majestät.

6. N ä t h s e l.

Eine Reihe schmaler Brüder,
Gleich geboren , gleich gebildet,
Hohle Wesen ohne Körper,
Steh 'n geschaart am Saume nieder.

Jeglicher brennt vor Verlangen,
Seinen Freund , den rundbeleibten
Denn nur so erfüllt er seines
Lebens Zwecke— zu umfangen.

Dieser guten Brüder einen
Läßt man eine Flagge tragen,
Will man , wo nicht vor Gescheiten
Doch , vor Knechten wichtig scheinen.

7 . H o m o n y m e.

Er unterscheidet Menschen schnell
Von menschengleichen Thieren,.

Wo er sich zeigt , wird Alles hell,
Nacht , wenn wir ihn verlieren.

Man unterdrückt ihn nicht , er wacht,
Und wird sich Raum schon schaffen.

Gar still erobert er die Macht,
Gar fein sind seine Waffen.

Wenn er vom Feuer wird verjagt,
Und wieder aufgefangen,

Kann , wie er dem Geschmack behagt,
Ein Schenk vom Bret ihn langen.

Wenn er im Buche fehlet , schilt
Ein Kritikus : Gesudelt!

Und lobt es , wenn er mächtig quillt,
Und schäumend übersprudelt.

Doch ist er abgeschieden fein,
So soll er wiederkommen;

Gottlosen kam er sonst zur Pein,
Kommt numzu Lieb den Frommen.

Er landet neu an altem Ort
Und singt barocke Lieder;

Ich aber sag ' euch : ist er fort,
So kommt er selten wieder.

Und wenn er sein baufällig Haus
Auf kurze Zeit gemieden,

Baut oft ein Arzt es wieder aus,
Dann kehrt er heim in Frieden.

In diesem Räthsel wirst du ihn,
'Mein Leser , wohl entdecken,

Sofern es mir gelang , darin
Mit Geist ihn zu verstecken.

Auflösung der Räthsel und der Homonyme.

1 . Sonne.
2 . Luftschloß.
3 . Kalb . Alb - Löwe. Möve. Fuchs . Fratze . Rahe.

Eros . Rose . Affe. Lasse.
4 . Das Haar.
5 . Die Stirne.
6 . Die Knopflöcher.
7 . Der Geist.



57

Lauf der Welt.

Gedicht von Uhland-

Ruhig und ausdrucksvoll.

In Musik gesetzt von Wilhelm Reuling,
Kapellmeister des k. k. Hofopernlheaters.
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VIII. Jahrbuch

der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche, Wissenschaft und Kunst,
mit Rücksicht auf die österreichische Monarchie.

l . Ordens - Verleihungen.

Großkreuz des kön . Ungar . St . Ste¬
phan Ordens erhielten:

Seine königl . Hoheit der Kronprinz von Bayern
(aus den höchsteigenen Händen Sr . Allerdurchlaucht.
Majestät des Kaisers Ferdinand I .) .

Se . königl . Hoheit Prinz Wilhelm von Preußen,
zwcitgeborner Sohn Sr . Majestät des Königs von
Preußen ( ebenfalls aus den Händen Sr . Maj . des
Kaisers ) .

Se . königl . Hoheit der Großherzog von Mecklen¬
burg - Schwerin.

Das Kommandeurkreuz desselben Or¬
dens  erhielten:

Freiherr von Appel , k. k. General - Major und Ge«
neral -Adjutant weil . Sr . Majestät des Kaisers Franz.

Ignaz Freiherr von Szerpessy , Bischof von Fünf¬
kirchen.

Das Ritterkreuz desselben Ordens:
Der Präsident des N . österr . Mercantil - und Wech¬

selgerichtes und Vice - Prästdent des N . Ocsterr . Landrechts
Ferdinand Edler von Hackher zu Hart-

Der Hofrath und Protokollsführer der StaatS - Con-
ferenz , von Gervay ( taxfrei ) .

Berichtigung.  Im Jahrgange 1835 des österr.
Hauskalenders wurde irrig angegeben , daß dem k. k.
Hauptmann und Kommandanten des Armee - Haupt-
Feldspitals Nr . Z zu Lodi , Johann Jülich , das Ritter¬
kreuz dieses Ordens verliehen worden sey . Der Jrrthum
ist dahin zu berichtigen , daß genannter Hr . Hauptmann
rc . rc. in den Adelstand des österr . Kaiserstaates mit dem
Prädicate : von Julienthal erhoben worden sei.

Das Großkreu ; des österr . kaiserl . Leo«
pold - Ordens  erhielten:

Freiherr Johann Josika von BranyitSka , Präsident
des königl . siebenbürgischen Guberniums.

Graf von Klebelsberg , k. k. Hofkammer -Präsident.
Der k. k. wirkt , geheime Rath , Kämmerer , Oberst¬

jägermeister und Kommandeur dieses Ordens , Ernst
Graf von Hoyos - Sprinzenstein , vormaliger Qbersthof«
Meister Sr . Majestät des Kaisers Ferdinand I.

Herr von Möller >11 . , kais. russ . Generalmajor und
Kommandant des Grenadierrcgiments Kaiser Franz.

Der k. k. Hof-  und Burgpfarrer , dann apostol.
Vicar des kaiserl . österr . Heeres , Bischof Michael
Johann Wagner.

Das Ritterkreuz desselben Ordens  er.
hielt:

Ritter von Badeni , galiz . landständischer Beisitzer.

Den österr . kaiserl . Orden der eisernen
Krone 1 . Klasse  erhielten:

Fürst von Neri - Corsini , großherzogl . toskanischer
ceheimer Staatörath und Direktor des Staats - Sekre¬
tariates.

Den österr . kaiserl . Orden der eisernen
Krone 3 . Klasse  erhielt:

Der wirkliche Gubernialrath und erste Rath des k. k.
Eam . Magistrates zu Mayland , Herr Pecoroni.

Die allerhöchste Bewilligung , fremde Orden anneh¬
men und tragen zu dürfen , erhielten , und zwar:

Das Kommandeurkreu ; des großherzogl.
toskanischen St . Josephs - Ordens:

Leopold Graf von Spannochi , Oberst des kaiserl.
Uhlanen -Neg . Nr . 4 ( statt des besessenen Ritterkreuzes ) .

Das Ritterkreuz desselben Ordens:
Hr . Alois Sabatelli , Professor der Malerei an der

k. k. Akademie der Künste in Mailand.
Das Kleinkreuz des groß h . toskan - St.

Stephan - Ordens:

Friedrich Freiherr von Spannochi , k. k. Hofconcipist
der vereinigten k. k. Hoskanzlei.

Das Kommandeur kreuz des päpstlichen
Ordens Gregor des Großen:

Der ausTyrol gebürtige , bei der apost . Nuntiatur
zu Wien als zweiter Sccretär und geistlicher Ceremoniar
angestcllte Herr Oswald Trogher.

Bartholomäus Anton von Capellari , Loris ervatoi -e
«lei Hegistoo I^ poteche e lasse in Bclluno.

Bartholomäus Edler von Gera , aus Treviso.
Heinrich Ritter von Heß , G . M.
Der Hofrath und hofkriegsräthliche Referent Jo¬

seph Mark.
Das Ritterkreuz desselben Ordens:
Nobile Fabio Mutinelli , Vice - Sekretär des k. k.

Guberniums in Venedig.
Joh . Ludw . Deinhardstrin , RegierungSrath und

Vice - Direktor des k. k. HosburgtheaterS.
Johann Baumann von Waldenstein , Oberst vom

Baron Palombini Jnfant . Reg . Nr . 36.
Den päpstl . Christus - Orden:
Franz Edler von Persico , aus Verona.
Das Ehrenritterkreuz des Johanniter-

Ordens:
Graf Carl von Lützow.
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Das Ritterkreuz desselben Ordens:

Hr . Joseph Anton von Capellari , Adjunct bei der
Finanz -Intendanz zu Venedig.

Das Großkreuz des Herzogs . Parma-
schen Constantin St . Georgs - Orden:

Wilhelm Fürst Bentheim . Steinfurt , k. k. F . M . L.
Felix Graf von Wayna , k. k. G . M.
Rudolph Fürst von Kinsky , k. k. Kämmerer undHof-

rath der vereinigten Hofkanzley.
Das Ritterkreuz desselben Ordens:

Johann Kühn , Hauptmann vom Generalquartier-
meisterstabe.

Carl Pöschl , OberlieutenanL von Kaiser Alexander
Jnfant . Reg . Nr . 2.

Den königl.  sard . Orden vom heil.  Mau.
riti .us und Lazarus:

Fürst Rudolph von Kinsky , k . k. Kämmerer und
Hofrath bei der vereinigten Hofkanzlei.

Johann Maria von Narboni , k . k . F . M . L.
Das K o m m a n d e u r k r e u z desselben

Ordens:

Hr . Karl Justus von Torresani , General - Polizei-
Directoc zu Mailand.

Heinrich Ritter von Heß , k. k. G . M.
Das Ritterkreuz desselben Ordens:

Der Nobile Joh . Arti . Manara aus Venedig.
Das Großkreuz des

nischen Vath - Qrdens:
königl . Großbritau-

Graf Ludwig von Wallmoden - Gimborn , k . k. F . M.
L . ( statt des besessenen Kommandeurkreuzes ) .

Das Kommand eurkre u z d es königl-  däni¬
schen Danebrog - Qrdens:

Graf Joseph von Esterhazy , k. k Kämmerer.
Hr - Eduard Georg Wilhelm von Langenau , Oberst«

Lieutenant von Herzog von Wellington Infanterie -Regi¬
ment Nr . 42 , Legations - Secretär und Geschäftsträger
am königl . dänischen Hofe-

Das Großkreuz des kön . schwedischen
rdstern - Qrdens

Denselben Orden  3 . Klasse.

Alexander Freiherr Engelhardt von Schnellenstein,
Oberst -Lieutenant von Graf Giulay Inf . Reg . Nr . 21.

Hr . Franz Dubois , Platz -Oberstlieutenant zu Mainz.
^ Meerveldt , Maior von Kaiser - Husaren»
Reg . Nr . 1.

Hr . Johann Copett , Rittmeister von Graf Auersperg
Kurassier - Reg . Nr . 5.

Vinzenz Graf Bubna von Littitz, Oberlieutenant von
Kaiser -Husaren -Neg . Nr . 1.

Hr . Franz Weeber , Feldkriegs - Commissär zu Mainz.
Der k. k. geheime Rath , Besitzer mehrerer Herr¬

schaften in Mähren und Schlesien Franz Graf von
Zierotin.

Das Ritterkreuz des kön . preuß . Johan¬
niter - Ordens:

Karl Graf Einsiedl , Hauptmann von Herzog von
Wellington Inf . Reg . Nr . 42.

Das Großkreuz des königl . sächsischen
ErnestinischenHauS - undVerdienst - Ordens:

Se . Hoheit Alexander Prinz zu Würtemberg , k. k.
Oberst.

Graf von MennSdorff - Pouilly , Feldmarschall - Lieu«
tenant und kommandirender General in Böhmen.

Das Ritterkreuz desselben Ordens:

Franz Richter , Polizei - Qbercommissär zu Prag.
Anton Graf Gorcey , Hauptmann in Pension.
Das R i t r e r k r e u z des kön . bairischen Ci«

Vil - Verdien st - Ordens der Krone.

Albert Graf von Montecuccoli , Kreishauptmannzu
Salzburg.

Das Großkreuz des kön . Würtember gi¬
schen Friedrichs - Orden:

Franz Graf von Beroldingen , k. k. Kämmerer.
Ferdinand Graf Ceccopieri , k. k. F . M . L.

Das Großkreuz  deslkön . Würtemb . Kron-
Ordens:

Seine Hoheit Alexander Prinz zu Würtemberg,
Oberst vom Erzherzog Joseph Husaren Reg . Nr . 2.

Graf Joseph von Esterhazy , k. k. Kämmerer . '

Das Ritterkreuz des kön . schwedischen
ch wcrt - Orden s

Friedrich von Eschermann , Oberstlieutenant , Kom¬
mandant des 8 . Jägerbataillons.

Das Groß kr eu z d e s kö ni g l . p reuß . r o th en
Adler - Ordens.

Das Großkreuz des königl . hannöverschen
Guelphen - Qrdens:

Karl Freiherr von Kentzinger , k. k. Weneral - Major

Das Ritterkreuz desselb en Ordens:
Graf Anton Gorcey , Oberst in Pension.
Freiherr von Karg , Kreishauptmann zu Ellbogen.

Fürst Johann Adolph zu Schwarzenberg.

Das Nittte r kr e uz desselben Ordens 1.
Klasse:

Emanuel Graf von MennSdorff - Pouilly , Feldmar¬
schall - Lieutenant und kommandir . General in Böhmen.

Denselben Orden 2. Klasse:
Joseph Freiherr von Noszenek,

nant in Pension (mit dem Stern ) .
Feldmarschall - Lieutc-

DaS Großkreuz des groß h er zog l. bade n-
fchen Orden der Treue:

Se . Hoheit Alexander Prinz zu Würtemberg , k. k.
Oberst.

Das KommandeurkreuzdeS großherzogl.
badenschenZähringer - Löwen - Qrdens:

Wilhelm Graf Lichnowsky , Oberst vom Prinz Wasa
Inf . Reg . Nr . 60.

Ferdinand GrafCeecopieri , k. k. F . M . L.



Das Ritterkreuz desselben Ordens:
Wenzel Graf  Paar , Oberlieutenant von Graf

Latour Inf . Reg. Nr. 28.
Das  Ritterkreuz desgroßherzoglichSach-

sen - Weimarschen Ordens vom weißen
Falken:

Herr L. Deinhardstein , Regierungcrath und Vice-
director dcs k. k. Hofburgtheaters.

Das Großkreuz desgroßherzogl . hessischen
Ludwig - Ordens:

Hr . Johann Copett , Rittmeister vom Graf Auersperg
Kürassier -Reg . Nr . 5.

Vinzenz GrafBubna von Littitz, Oberlieutenantvom
Kajser -Husaren -Reg . Nr . 1 , Adjutant beim 2 . Regiments-
Inhaber.

Das Großkreuz des churfürftl . hessischen
Ordens vom goldenen Löwen.

Fürst Eduard Maria Lichnowsky.
Das Großkreuz des kön . Niederländischen

Löwen - Ordens:

Se . Hoheit Alexander Prinz zu Würtemberg , k. k.
Oberst.

Fürst Anton Palffy von Erdöd.
Den persischen Orden des Löwen und der

Sonne ? . Klasse:
Joseph Ritter von Hammer , k. k- Hofrath und Hof¬

dolmetsch.

Die große goldene Civil - E Hren - Medaille
erhielten:

Hr - Johann Thomics , griechisch- nichtunirter Erzprie¬
ster zu Karansebes im wallachisch - illyrischen Regiments
(am Bande ) .

Hr . Augustin Scholz , Qberamtmann und Justiziar
der Herrschaft Neustadt , im Brünner Kreise Mährens.

Hr . Friedrich Schöll , Schönfärber in Brünn.
Hr - Johann Czech, Pension - Nechnungsrath in Brünn.
Hr . Joseph Camerata , k. k. Rath und Director des

Lottogefälls in Venedig (sammt Kette ) .
Hr . Joseph Bernhardt , pens . Direktor des Versor¬

gungshauses zu Olmütz.
Hr . Franz Szoltsanyi , Direktor der Klausenburger

Nationalschule ( mit Oehr und Band ) .
Hr . Andreas Mandik , Pension . Direktor des Arader

Gymnasiums ( mit Oehr und Band ) .
Der Professor der Elementar - Mathematik an

der Universität zu Prag und Priester des Prämonstra-
tenser - Stiftes Strahof , Ladislaus Jandera ( sammt
Kette ) .

Der Hoskriegs - Vicebuchhalter Franz Goldschmid zu
der bereits im Jahre 1821 ertheilten , die goldene Kette.

Die mittlere goldene Civil - Ehren - Me¬
daille  erhielten:

Hr . Peter Beer , Lehrer der israelitischen Haupt¬
schule in Prag (mit Oehr und Band ) .

k)L

Hr . Sebastian Kargl , bürgerl . Seidenzeugmachrr
und erster Vorsteher dieses Mittels ( mit Oehr und Band ) .

Hr . Johann Lipp , Brünner Bürger und Schneider¬
meister.

Hr . Oswald Bach , Pension . Lehrer an der Haupt-
Normalschule zu Salzburg ( mit Oehr und Band ) .

Hr . Joseph Hornung , bürgl . Seidenzeug - Fabrikant
und Armen -Bezirks -Direktor der Pfarre St . Laurenz am
Schottenfelde (mit Oehr und Band ) .

Hr . Johann Stadler , k. k. Kammerheiher ( mit Oehr
und Band ) .

Der vom Gymnasium zu Kremsmünster ausgetre¬
tene Humanitätö - Lehrer Romuald Strauß (mit Oehr
und Band ) .

Die kleine goldene Civil - Ehren - Me¬
daille  erhielten:

Hr . Joseph Keresztes , Vasarhelyer Jnsaß ( mit Oehr
und Band ) .

Hr . Karl Ocken , Hauptschullehrer zu Plan , in
Böhmen.

Hr . Joseph Puschegger , Schullehrer zu Edlitz , in
Nieder - Oesterreich.

Hr . Eduard Kahles, . Musterlehrer zu Moldauthein,
in Böhmen.

Hr . Joseph Mohr , Amtsdiener bei der kön . ungar.
siebenbürgischen Hofkanzlei (mit Oehr und Band ) .

Hr . Jakob Westermayer , Musterlehrer zu Leobendorf
in Nieder - Oesterrejch , V - U . M . B . ( mit Oehr und Band ).

Hr . Leopold Bettelheim , herrschaftl . Wundarzt zu
Freistadt , im Neutraer Comitate Ungarns (mit Oehr und
Band ) .

Der Oberordonanzmann der k. k. Theresianischen
Ritter -Akademie , Jos . Krokowitzer.

2 . Atts z e ichnung  en.

Der hiesige k. k. Hof - Musikalienhändler , Tobias
Haslinger , hat von Sr . Majestät dem Könige von Sach¬
sen für die Widmung der in seinem Verlage erschienenen
Messen von C . M . von Weber , eine werthvolle Brust¬
nadel von Brillanten als Andenken zugestellt erhalten.

Der Tonseher I . E . Horzalka in Wien erhielt durch
die General -Direktion der kön . sächsischen Hofkapelle und
des Hoftheaters für seine , Sr . Majestät dem Könige von
Sachsen zugeeignete Messe eine sehr werthrwlle goldene
Tabatiere.

Der bürgerl . Schiffmeister Joseph Gföller , wurde
der Verdienste wegen , welche sich derselbe während der
großen Ueberschwemmung im Jahre 1630 erwarb , zum
k. k. Hofschiffmeister ernannt.

Die beiden Mitglieder der k- k. Hofmusik -Kapelle,
Johann Mayseder und Joseph Merk erhielten die Titel
als k. k. Kammer - Virtuosen.

Die privil . Ackerwerkzeug - und Maschinen - Fabri¬
kanten Anton Burg und dessen Sohn in Wien erhielten
die allerhöchste Bewilligung , den Titel als k. k. Hof -Acker»
Werkzeug - und Maschinen - Fabrikanten annehmen zu
dürfen.

Der k . k. Hofgärtner m Schönbrunn , Heinrich Schott
erhielt von Sr . Majestät dem Kaiser von Rußland für

S
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die Ueberreichung eines Exemplares des von ihm ver-
faßten botanischen Werkes einen prachtvollen Brillant¬
ring . -

Der k. k. wirkliche Hofrath und erste CuftoS derHof-
bibliothek I . F . Edler von Mosel erhielt von Sr . Maj.
dem Könige von Preußen eine goldene Tabatiere und
von Ihrer Maj . der Erzherzogin Marie Luise, Herzogin
von Parma, , einen Brillantring mit allerhöchst ihrem
Namenszuge , für die Ihren Maj . ehrfurchtsvoll über¬
schickten Exemplare seiner Geschichte der k. k. Hof - Bi¬
bliothek.

Der berühmte Philolog , Jos . Ritter von Hammer,
hat für die Uebersetzung des türkischen Gedichts:
us -sohed ( die goldenen Halsbänder ) , welche er sammt
dem Originale gedruckt , dem Großherrn überschickte,
mittels der kaiserl . österr . Jnternunciatur in Konstan¬
tinopel , eine mit Brillanten besetzte Dose , als Geschenk
des Sultans erhalten.

Der Offizial der k. k. Hof -Post - Duchhaltung , Franz
Raffelsberger , hat für das Sr . Maj . dem Könige von
Preußen ehrfurchtsvoll überreichte Werk über das euro¬
päische Postwesen in 3 Bänden mit 4 Karten , betitelt:
»Der Poft - Secretär " eine goldene Dose erhalten . Der¬
selbe Schriftsteller erhielt für die dem Könige der Fran¬
zosen und dem Könige von Sardinien übersendeten
Exemplare der neuen Karte betitelt : » Influenz - Karte
der Eil - und Fahrpost im Kaiserthume Oesterreich und
in dem übrigen Mitteleuropa " re. die große goldene
Medaille mit dem Bildniße dieser Souveraine.

Der N . Oest . Landschafts - Secretär und Agent des
N . Oest . Hereenstandes , J . F . Castelli , erhielt das Ehren¬
bürgerrecht der k. k. Haupt , und Residenzstadt Wien.

Der ausübende Zahnarzt zu Wien , Hr . Joseph Gall,
erhielt von Sr . Maj . dem Könige von Preußen für das
demselben übersendete Werk : » Anleitungen über die
wichtigsten Gegenstände der Zahnheilkunde, " die goldene
Medaille für Kunst und Wissenschaft.

Se . Majestät der König von Preußen haben dem
Secretär des k. k. Conststoriums helvetischer Confesswn
Franz Schauer , für die Uebersendung eines von demsel¬
ben auf den Tod des höchstseligen Kaisers von Oesterreich,
Franz I . verfaßten Gedichtes die große goldene Medaille
für Kunst und Wissenschaft zu verleihen geruhet.

Se . Maj . der König von Preußen haben für die
Uebersendung des Werkes : »Das Donauländchen der
k. k. Patkimonial -Herrschaften, " von Fr . Neil , dem Ver¬
fasser die für Gelehrte und Künstler bestimmte Denk¬
münze mit dem Brustbilde Sr . Maj . gnädigst zu ver¬
leihen geruhet.

Der Fabrikant zu Gmunden in Tyrol , ChrisostomuS
Mayer erhielt die Allerhöchste Bewilligung zur Annahme
und Tragung der ihm von Sr . Maj . dem Könige von
Würtemberg verliehenen goldenen Verdienst - Medaille.

Franz Pitter in Wien erhielt die Bewilligung , den
Titel eines fürstl . Neuß ' schen Rathes annehmen zu
.dürfen.

Doktor Wsshelm Lippich , Stadtarzt zu Laibach , zur
Annahme des Diploms der medicimschen Gesellschaft zu
Leipzig als ordentliches Mitglied derselben . ^ '

Hr . Rudolf Rohrer , Buchdrucker in Brünn , zur
ihm von der naturforschenden Gesellschaft

m Görlitz , in der Ober -Lausitz, zugekommenen Diploms
eines korrespondirenden Mitgliedes derselben.

W -rthschaftSrath , zur Annahme
des Diploms eines korrespondirenden Mitgliedes der k. k
mährisch -schlesischen Ackerbau - Gesellschaft . '

Hr . Julius Krombholz , Professor an der Prager
Universität , zur Annahme des Diploms eines Mitgliedes
des Vereins zur Heilkunde in Preußen und der borani-
schen Gesellschaft zu Regensburg.

Doktor Kiene , k. k . Bezirks -Physikus zu Hof - Gastein,
d " ' hm von der Physikalisch - medicimschen

Gesellschaft zu Erlangen , dann von der Gesellschaft für
Natur - und Heilkunde zu Dresden und von der botani¬
schen Gesellschaft zu Negensburg zugesendeten Diplome.

Hr . Karl Eduard Hamerschmidt , Doktor der Rechte
und ConceptS -Praktikant der k. k. Hofkammer - Proku -a-
tur , zur Annahme der Diplome der praktischen Garten¬
baugesellschaft zu Frauendorf in Baiern , der Akademie
der Naturforscher zu Erlangen und der schlesischen Ge¬
sellschaft für vaterländische Literatur.

Hr . Bartholom . Biasoletti , Apotheker in Triest , zur
Annahme des Diploms der Oivenia der Natur¬
wissenschaften zu Catanea im Königreiche Sicilien und
der Gartenbaugesellschaft zu London als correspondiren-
des Mitglied derselben.

Doktor Franz Unger , Landgerichtsarzt zu Kitzbüchel,
,m Kreise Unter - Innthal Tirols , zur Annahme des Di¬
ploms als Mitglied der Leopoldinisch - Carolinqischen Aka¬
demie der Naturforscher in Breslau.

Se . Erc . Graf Moritz von Dietrichstein , k. k. wirkl.
geheimer Rath , Kämmerer und Hofbibliothek - Präfekt,
zur Ernennung zum Ehrenmitglieds der kön. Akademie
der Wissenschaften zu München.

Hr . Dominik Morovich , Apotheker zu Fiume , Ma¬
gister der Pharmacie und Mitglied der k. k. Landwirth-
schaftsgesellschaft in Laibach , zur Annahme des ihm von
der kön. botanischen Gesellschaft in Regensburg übersen¬
deten Diploms eines korrespondirenden Mitgliedes.

Se . Eminenz Kardinal Monico , Patriarch zu Vene¬
dig , zur Annahme der ihm zugekommenen Diplome als
Ehrenmitglied folgender zu Rom bestehenden gelehrten
Gesellschaften und Kunstvereine : der AcackvE ckckkeiün-i,
üi cki 8 . I -uea , ckeW Ar-eastia und ckei Vir-
tuosi üel psnteou.

Die Allerhöchste Bewilligung zur Annahme von Di¬
plomen erhielten:

Doktor Burkard Eble , Bibliothekar und Aufseher
der ärztlichen Zöglinge und Regimentsarzt , zur Annah¬
me des ihm von der medicinisch -chirurgischen Gesellschaft
zu Erlangen zugeschickten Diploms als Mitglied der¬
selben.

Joseph Ritter von Vering , praktischer Arzt in Wien,
zur Annahme des Diploms der Akademie der Künste und
Wissenschaften in Padua , als korrespondirendes Mitglied
derselben.

Johann Nep . Edler von Raimann , n . ö . Regierungs-
rath und Leibarzt Sr . k. k. Majestät , zur Annahme des
Diploms eines korrespondirenden Mitgliedes der k. k.
patriotisch - ökonom . Gesellschaft im Königreiche Böhmen.

Hr . Emmerich Frivaldöky , Doktor der Medicin und
Adjunkt bei dem kön . Ungar . National -Museum , zur An¬
nahme des Diploms eines korrespondirenden Mitgliedes
der Ackerbaugesellschaft zu Florenz.

Hr . Karl Londomi , Präsident der Akademie der
schönen Künste zu Mailand , zur Annahme des Diploms
als Ehrenmitglied dieser Akademie.



Hr . Joseph Spatzier , Apotheker zu Jägerndocf , zur
Annahme der von der naturforschenden Gesellschaft zu
Görlitz und der praktischen Gartenbaugesellschaft zu
Frauendorf erhaltenen Diplome eines korrespondirenden
Mitgliedes derselben.

Johann Edler von Cappellari , Adjunkt der k. k.
Finanz - Intendanz zu Venedig , zur Annahme des Di¬
ploms der päpstlichen Akademie der schönen Künste von
8 . Wie » zu Nom , und der Lollgregktrione äv' Vüwosi L
I? antoc >u zu Venedig.

Johann Dominik Ranagnosi , ehemal . Professor zu
Mailand , zur Annahme des Diploms als korrespondi-
rendeS Mitglied der königl . französischen KcackeimL des
sciovees urortckes et politigues zu Paris.

Hr . Ferdinand Wolf , Scriptor an der k. k . Wiener
Universität , zur Annahme der ihm von der königl . Gesell¬
schaft der Alterthumsforscher in Frankreich , und von der
Akademie der Wissenschaften schöner Künste und Literatur
zu Oim zugekommenen Aufnahms - Diplome zum korre-
spondirenden Mitglieds derselben.

Doktor Valentin Fassetta in Venedig , zurAnnahme
des Diploms als korrcspondirendes Mitglied der medi-
cinisch-chirurgischen Gesellschaft zu Berlin.

Doktor Eduard Fenzel , Assistent der Botanik an der
Wiener Universität , zur Annahme des Diploms eines
Mitgliedes der kön . bair . botanischen Gesellschaft zu Ne-
gensburg.

Franz Stephan , Doktor der Medicin und Secundar-
Arzt im Findelhause zu Wien , zur Annahme des Diploms
als Mitglied der kön . preußischen Ober - Lausitzer Gesell¬
schaft der Wissenschaften zu Görlitz.

Der Professor der Landwirthschaft an der Wiener
Universität Michael Stecker , als Mitglied der Leipziger
Ökonom . Gesellschaft und der Großbritt . - Hannoveranischen
Landwirthschafts - Gesellschaft zu Celle.

Der städt . Ingenieur zu Vicenza , Bartholomäus
Malacarne , als Mitglied der zwei Akad . der bildenden
Künste zu Rom , genannt : S . Luca und de Vineni-

DerMed . Doktor und ausübende Arzt zu Asch in
Böhmen , Herr Anton Pallidari , zur Annahme des Di'
ploms der medizinischen Gesellschaft in Leipzig.

Der Präsident der k . k. Akademie der bildenden
Künste in Mailand , Ritter des k. k. Ordens der eisernen
Krone , Carl Londonio , als Ehrenmitglied der Gesell»
schaft zur Beförderung der Künste in Genf.

Der Wiener städt . Zimmentirungsbeamte , Ignaz
Kaiser , von der k. preuß . Oberlausiher Gesellschaft für
Wissenschaften zu Görlitz und von .der praktischen Gar¬
tenbaugesellschaft zu Frauendorf.

Der Apotheker zu Karosvär , Franz Svarez , von
der praktischen Gesellschaft für Ackerbau zu Frauendorf
in Baiern als corresp . Mitglied.

Der k. k - geh . Rath und Kämmerer , Caspar Graf
v . Sternberg , von nachstehenden Gesellschaften und Ver¬
einen : von der Gesellschaft naturforschender Freunde in
Berlin , von der Senkenberg ' schen naturforschenden Ge¬
sellschaftin Frankfurt a . M . , von der physiographischen
Gesellschaft in Lund , v . d . k- Akad . der Wissenschaften
in Berlin , von der philosophischen Gesellschaft vonYork-
shire in York und vom Vereine der Heilkunde in Preußen.

DerMed . Doktor und ausübende Arzt zu Teplihin
Böhmen , Gottfried Schmelkes , von der med . Gesell¬
schaft in Leipzig.

Der k. k. Kämmerer , Hofrath d . k- ung . Hofkanzlei,

> 67

Obergespan des Zabolcher - ComitatS und Präsident der
uug . gelehrten Gesellschaft , Joseph Graf Teleki von
Szek , von » er k. bayr . Akad . der Wissenschaften , als
Ehrenmitglied.

Der Doktor der Med . und Chirurgie , Ludwig
Mauthner , das Diplom der med . chirurgischen Gesell¬
schaft in Berlin als Mitglied derselben.

Der Krankenhaus - Direktor und Doktor der Arznei¬
kunde , Franz Günthner in Wien , als korresp . Mitglied
der Hufcland ' schen med . chirurg . Gesellschaft in Berlm.

Herr Johann Christian Flittner , erster Physikers des
Liptauer - ComitatS , von der großh . sächs . Gesellschaft für
Mineralogie und Geographie , als wirksames Mitglied.

Johann Ludwig von Poszavecz , Weltpriester der
Agramer Diöcesc und Präsekt in dem k- adel . Convicte
zu Agram , von der praktischen Gartenbaugesellschaft zu
Fräuendorf in Baiern , als ordentl . Mitglied.

Franz Unger , Magister der Pharmacie und Apo¬
theker zu Ofen , von dem polytechnischen Vereine f. d.
Königreich Bayern , als ordentl . Mitglied.

Franz Leopold Conte de Cassis Faraone zu Mo-
nastero , im Görzer -Kreise , von der archäologischen Ge¬
sellschaft zu Nom , als corresp . Mitglied-

Der ConceptS - Praktikant der k. k. StaatSschulden-
Liauidation zu Mailand , Doktor der Rechte , Joseph
Sechi , v. d . k. Akad . der schönen Wissenschaften zu
Turin , als korresp . Mitglied.

Der k. k. Hoftheater - Oekonom Friedrich Treitschke,
das Diplom als Ehrenmitglied der k. preuß . naturfor¬
schenden Gesellschaft zu Görlitz.

Der Direktor der k. k. Elementarschule zu Cremona,
Priester Ferrante Aporti , das Diplom eines Mitgliedes
der toskanischen Akademie für Agrikultur genannt
Valle Mlierin » .

Der Doktor d . Med . Ritter von Bering , von der
Akademie der Lincei zu Nom , als korresp . Mitglied.

Doktor Bartholomäus Panizza , Prof , der Anatomie
bei der k. k. Universität zu Pavla ; von der med . chir.
Gesellschaft zu Bologna , v. d . k . Akad . zu Turin , v . d.
k- Akad . der Wissenschaften zu Paris , v . d . Gesellschaft
für Naturwissenschaft und Heilkunde in Heidelberg und
endlich von der Gesellschaft zur Beförderung der Natur¬
wissenschaften zu Freiburg.

Der Distrikts - Chirurg von Crespino , Provinz Po-
lesine , Doktor August Spessa , v - d. med . chir. Gesell¬
schaft zu Bologna.

Der akad . Rath und Prof , der Bildhauerei,Johann
Schaller in Wien , v . d. Akad . der schönen Künste von
San Luca zu Rom ; vom Ehrenmitgliede zum auswär¬
tigen Kunstverdienstmitgliede-

Bürgerkünste und Gewerbe.

1 . Privilegien.

Die k. k- allgemeine Hofkammer hat die nachstehen-
ausschließenden Privilegien verliehen , und zwar:
Dem Delamotte Elias , Seifenfabrikanten zu Paris,
die Erfindung einer Seife zum Walken der Tücher
auf verschiedene Verbesserungen in der Seifenerzeu-

g ( 5 Jahre ) .
9 *
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Dem MaSner Friedrich Wenzel , gewes . fürstlichen
- Wirthschaftsrathe in Wien ( Wieden Nr . 460 ) , auf die

Erfindung , die sonst aus Leder verfertigten Erzeugnisse
aus gewebten , mit einer ganz neu erfundenen Masse zu¬
gerichteten Stoffen zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Lieber Ignaz , bürgerl . Sattlermeister in Prag,
(Nr . 6 °" / >) , auf eine Erfindung im Baue und i . , der
Verfertigung der Wagen (5 Jahre ) .

Dem Jeodron Peter , Privatmann in Wien ( Spit¬
telberg Nr . 129) , auf die Erfindung eines auf Stahl¬
oder Stahl - und zugleich Metallfedern tönenden Forte¬
piano (Orchestra benannt ) ( 1 Jahr ) .

Dem Schneider Karl Ludwig Werner , Kaufmann
in Berlin , im VollmachtSnamen seines Bruders , Hrn.
Schneider Friedrich Adolf , königl . preußischen RechnungS-
ratheö in Berlin , derzeit in Wien ( Bauernmarkt Nr . 583 ) ,
auf die Verbesserung des Staubbad -ApparateS ( 2 Jahre ) .

Dem Mastallier Anton , privil . Kerzenfabrikanten in
Wien ( Landstraße Nr . 440 ) , auf die Verfertiaung einer
Kerzenguß -Maschine (5 Jahre ) .

DemPetrowitz Johann , bef . Schuhwichsfabrikanten
in Wien ( Alsergrund Nr . 13 ) auf die Erfindung und Ver¬
besserung der Frankfurter Fettglanzwichse (5 Jahre ) .

Dem Scheidtenberger Joseph , Bleiweiß -Fabrikanten
zu Villach in Kärnten , auf die Erfindung , von Erd-
und Steinarten künstliche Schleif - und Wehsteine zu er¬
zeugen (5 Jahre ) .

Dem Adler Valentin , Schuhmachergesellen in Wien
(Neubau Nr . 242 ) , auf die Erfindung , mit Verwendung
von Wachstaffet und feinen Wollengeweben eine , jedes
Eindringen von Feuchtigkeit verhindernde Fußbekleidung
zu verfertigen (3 Jahre ) .

Dem Lecrain Louis , priv - Färber , und Lemaire An¬
dreas , Hausinhaber in Wien (Alservorstadt Nr . 218 ), auf
die Erfindung und Verbesserung , Gewehre und Pistolen
mit Percussions - Schlössern nach ganz eigener einfacher
Art zu verfertigen (5 Jahre ) .

Dem Rupp Franz von , Nentircr in Wien ( Stadt
Nr . 926 ) , auf die Erfindung , die Sohlen und Absätze der
Fußbekleidung durch Befestigung von Metallen vor Ab¬
nützung zu bewahren ( 2 Jahre ) .

Dem Pritschard Joseph , Dampfschifferbauerin Wien
(Leopoldstadt Nr . 259 ) , auf Verbesserung der Dampf¬
schiffe oder der Schiffe überhaupt , die für die See be¬
stimmt find (5 Jahre ) .

Dem Hirsch Franz , Maschinisten in Franzensthal
(V . U - W . W ) , auf die Verbesserung bei der Papier¬
fabrikation im Geschirrholländer (5 Jahre ) .

Dem Bänyai Demeter , bürgerl . Ungar . Schneider¬
meister in Wien (<L>tadt Nr . 620 ) , auf eine Erfindung
in der Verfertigung der Husaren - Uniformen und sonstigen
ungarischen Kleiber (2 Jahre ) .

Dem Müller Karl , Handelsbuchhalter in Wien ( Stadt
Nr . 1149 ) , auf die Erfindung , Perkail so zuzubereiten,
daß er die Stelle des Maroquin - oder Saffianleders , so
wie des gepreßten und guilochirten Papicres vertreten
kann (5 Jahre ) .

Dem Barandon I . und Comp . , Kaufmann in Lon¬
don , durch das k. k. privil . Großhandlungshaus Reyer
und Schlick in Wien , auf eine Verbesserung in der Zu-
ckerraffmerie (5 Jahre ) .

Dem Petri Johann Gottlieb , privil . Schieferdecker,
und Weitenhiller Joseph , Glasermeister in Wien (Land¬
straße Nr . 370) , auf die Erfindung , Schleif -, Wetz - und

Abziehsteine aus allen Gattungen gebrannter und unge¬
brannter Lehm - und Thonarten , so wie aus Sand und
Sandsteinen zu erzeugen (3 Jahre ) .

Dem Verheyer Melchior aus Antwerpen , durch den
k. k. Hof - Agenten und N . Oest . Regierungsrath Joseph
Sonnleithner , auf eine Verbesserung der Dampfkessel
(15 Jahre ) .

Dem Corniari Marco Antonio , Montesante Giuseppe
und Meneghino Agostino zu Padua , auf Oie Erfindung,
eine dem Trachyt des euganeifchen Gebirges ähnliche fos¬
sile Steinmasse , welche zum Glaömachen vorzüglich geeig¬
net ist , zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Winkelmann Nikolaus und Sohn , priv . Son¬
nen - und Regenschirm -Fabrikanten in Wien ( Leopoldstadr
Nr . 1 ) , auf die Erfindung einer neuen Gattung Regen¬
schirme , Minutenfchirme genannt (5 Jahre ) .

Dem Barozzi Sebastian Anton in Venedig , Stadt¬
viertel von St . Markus (Nr . 552 ) , auf eine Verbesserung
im Drucke lithographischer Musiknoten ( 2 Jahre ) .

Dem Wilhelm Joseph Benedikt , Architekten und Fa¬
briksinhaber zu Grätz , auf die Erfindung , allen Holzgat¬
tungen eine solche Unzerstörbarkeit zu verschaffen , daß das
Holz ohne Farbeveränderung dauerhafter werde , als
Stein und Eisen ( 5 Jahre ) .

Dem Steimlen Christoph , bürgerl . Handelsmann,
Inhaber einer Metallsabrik und eines Privilegiums , in
Wien ( Vorstadt St . Ulrich Nr . 27 zum goldenen Pelikan ),
auf die Erfindung , die für Kistenbefchläge gebräuchlichen
Knöpfe , statt aus mehreren , aus einem einzigen Stücke
ganz rein zu gießen (2 Jahre ) .

Dem Romagnollo Joseph , herrschaftlichen Friseur aus
Piemont , Perückenmacher und Privilegiums - Inhaber in
Wien ( Stadt Nr . 44 ) , auf eine Verbesserung an dem
Haarkopfputze der Damen ( 1 Jahr ) .

Dem Wirag Johann , Maurerpolier in Wien ( Wie¬
den Nr . 791 ) , auf die Erfindung eines Wassers zur Ver¬
tilgung der Wanzen ( 1 Jahr ) .

Dem Sockl - Gottlieb , Mechaniker in Wien ( Wieden
Nr . 360 ) , auf eine Erfindung und Verbesserung an den
Abdampfungs -Apparaten (3 Jahre ) .

Dem Orth Louis v . , Fabriksinhaber zu Heilbronn in
Wurtemberg , auf die Erfindung , geschlossene Qefen mit
erhitzter Luft ohne Gebläse zu speisen ( 5 Jahre ) .

Dem Knobloch Anton , Tischlergesellen in Wien (St.
Ulrich Nr . 70) , auf die Erfindung , die feinsten Zeichnun¬
gen sehr schnell auf Möbel zu bringen ( 1 Jahr ) .

Dem Schleindl Joseph , bürgt . Seifensieder zu Linz
(Nr . 257 ), auf eine Erfindung und Verbesserung der Ker-
zenguß -Apparate ( 2 Jahre ) .

Dem Kasper Joseph und Munk Georg , Mechaniker
in Wien ( Margarechen Nr . 153) , auf die Erfindung eines
Regulators der Seid -. nbandmacherstühle ( 1 Jahr ) .

Dem Pollauer Joseph Ferdinand , bürgerl . Handels¬
mann in Prag ( Nr . § -6/, , auf die Erfindung einer Dampf-
maschin -Vorrichtung zur Federzurichcung (5 Jahre ) .

Dem Daun Johann , Schuhmachergesellen in Wien
(Nr .774 ) , auf eine Erfindung undVerdesserung der bereits
privil . Sabots oder Galoschen für Herren und Damen
(1 Jahr ) .

Dem Buschmann Eduard , Instrumentenmacher in
Berlin , durch den k. k. Hof -Agenten und N . Oestr - Regie¬
rungsrath , Herrn Joseph Sonnleithner , auf die Erfin¬
dung eines neuen Tasteninstrumentes , „Terpodion " ge¬
nannt (5 J ^hre ) .



Der Beuschoweh Anna , Bürgers - Ehegattin in Prag
(Nr . ^ '/ . ) ' ' arrf eine Erfindung in der Erzeugung der
Männer - Cravaften (2 Jahre ) .

Dem Leichtl Ferdinand , bürgst Uhrmacher , und beei¬
deten Schatzmeister in Wien ( Stadt Nr . 689 ) , auf die
Erfindung eines Weckers an Sackuhren ( t. Jahr ) .

Dem Lazarowitsch Johann , Kleidermacher in Wien
(Stadt Nr . 691) , auf eine Erfindung und Verbesserung
in der Erzeugung der Männerkleider (3 Jahre ) .

Dem Meißner Samuel , in Wien ( Hungelbrunn Nr.
2 ) , auf eine Verbesserung an dem Querfortepiano (3
Jahre ) .

Dem Kaufmann Karl , befugten Spengler in Wien
(Mariahilf Nr . 45) , auf die Erfindung einer BlaSmaschine
(2 Jahre ) .

Dem Höfel Blasius , k. k. Professor an der Neustäd¬
ter k. k. Militär -Akademie , auf die Erfindung , alle erho¬
benen oder vertieften Arbeiten auf Stahl , Kupfer , Stein,
wie auch auf andere Metalle zu übertragen , daß solche
vermittelst gewöhnlicher Druckerpressen mit verschiedenen
Farben abgedruckt werden können (2 Jahre ) .

Der Heimann Sophie , Fabriksinhaberin zu Gum-
pendorf , auf die Verbesserung in der Verfertigung der
Preßspäne und des Papiers aus dem gemeinen Schilf¬
rohre (5 Jahre ) .

Dem Weingärtner Johann Nikolaus , bürg !. Seiden¬
zeugfabrikanten in Wien ( Nikolsdorf Nr . 46 ) , auf eine
Erfindung im Gebiete der Weberei (5 Jahre ) .

Dem Czerny Johann Nikolaus , Bürger , Bier - und
Branntwein - Erzeuger in Prag (Nr . - ° °/ ) , auf eine Er¬
findung in der Einrichtung der Branntweinverfertigungs-
Apparate (5 Jahre ) .

Dem Hofmann Georg Anton , Regenschirm - Fabri¬
kanten in Wien (Wieden Nr . 13 ) , auf die Erfindung
eines Sonnenschirms für Herren , der in einem Männer¬
stocke angebracht werden kann (2 Jahre ) .

Dem Nüti Kasper Jakob v - , Handlungsbuchhalter
in Wien (Stadt Nr . 933 ) , auf die Erfindung einer ver¬
besserten Maschine zum Kämmen der Schafwolle
(5 Jahre ) .

Dem Hanke Heinrich , Werkführer in der Metall-
waarenfabrik zu Lanzendorf Nr . 1 ( Unterösterreich ) auf
eine Verbesserung der Erzeugung gepreßter Metallge¬
schirre und Geräthe aus allen dehnbaren Metallblechen
(1 Jahr ) .

Demselben auf die Verbesserung der Plätt - und
Biegeleisen ( 1 Jahr ) .

Dem Hör Carl , Eigenthümer der Wiener Jllumi-
nations - und DecorirungSanstalt und Privilegiums'
befiher ( Stadt Nr . 937) , auf die Erfindung und Ver¬
besserung an den Vorrichtungen aller Arten von Requi¬
siten , DecorirungS - und Beleuchtungs - Gegenständen
(3 Jahre ) .

Dem MachtS F . und Rouland F . , unter der Firma:
F . MachtS und Comp . Plattirerwaaren - Fabrikanten in
Wien ( Laimgrube Nr . 171) auf eine Verbesserung in
Erzeugung einer neuen Art von Qelleuchtern (2 Jahre ) .

Dem Leithner Franz Freiherrn von , k. k . Aerarial-
Fabriks -Director in Wien ( StadtNr . 863 ) und Mayer
Johann k. k. priv . Großhändler in Wien ( Stadt Nr.
1109 ) , auf die Erfindung und Entdeckung , durch Zerle¬
gung des salpetersauren Natrons in zusammenhängen¬
den Arbeiten verschiedene chemischeProducts zu erzeugen.
(5 Jahre ) .
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Dem Reithofer Joseph , Zwirnhändler in Wien

(St . Ulrich Nr . 121) , auf eine Verbesserung der Verar¬
beitung des Kautschucks durch eine Maschine ( 2 Jahre ) .

Dem Echeldt Georg , bürgerst Seidenfärber in Wien
(Gumpendorf Nr . 84 ) auf eine Erfindung und Ver¬
besserung im Färben der Seide (3 Jahre ) .

Dem Hann Michael , k. k. Hof - und bürgerl . Spor-
rermeister in Wien ( Stadt Nr . 469 ) , auf die Erfindung,
alle Eisenbestandtheile mit Packfong zu überziehen
(3 Jahre ) .

Dem Seidan Johann . Erzeuger gepreßter Maaren
in Wien ( Mariahils ) , auf die Entdeckung und Verbesse¬
rung , verschiedene Zeuge mit ' Farben gepreßt , der
Stickerei ähnlich zu erzeugen (2 Jahre ) .

Dem Zeiller Joseph in Wien ( Stadt , Bürgerspital
Nr . 1100 ) auf die Verbesserung und Umstaltung der
bisher üblichen Feuerschloßgewehre (3 Jahre ) .

Dem Trevisani Alois und Steffuti Dominik , Me¬
chanikerin Trieft , auf die Erfindung einer Maschine zum
Quetschen und Pressen öhlartiger Samen (5 Jahre ) .

Dem Soukup Wenzel , Guitarremacher in Wien
(Hungelbrunn ) , auf die Erfindung einer neuen Art von
Guitarren : „Apollo - Guitarren " genannt (2 Jahre ) .

Dem Venerando Sante , Grundbesitzer zu St-
Dona im Delegations -Bezirke Venedig , auf die Erfin¬
dung und Verbesserung einer Kornmühle (5Jahre ) .

Dem Koziwanek Johann Ludwig , Doctor der Rechte
in Wien (Jägerzeil Nr . 57) , auf die Verbesserung . Glas¬
spiegel auf einer Thonplatte zu gießen ( 1 Jahr ) .

Dem Fleisch Joseph , bürgerl . Bronzearbeiter ( Stroz-
zengrund Nr . 31 ), auf die Erfindung der Militär Czako-
Nosen aus gewalzten und geschlagenen Metallblechen
(2 Jahre ) .

Dem Harrison Thomas , Nentirer in London , durch
seinen Bevollmächtigten , Hrn . D . Schmid in Wien , auf
die Erfindung , das Bleiweiß durch ein leichteres Ver¬
fahren zu erzeugen ( 15 Jahre ) .

Dem Mittrenga Alois , Hörer der Chemie in Wien
(Wieden Nr - 32 ) , auf die Erfindung einer zusammenge¬
setzten Rafir - oder Toiletten - Essenz (5 Jahre ) .

Dem Pölt Anton , Vergolder und Maler in Wien
(Mariahilf Nr . 13 ) auf die Erfindung eines Rahmens
„Mikromegas " genannt (3 Jahre ) .

Dem Stang Franz , Geschäftsleiter einer Jllumi-
nations - und DccorirungS - Leihanstalt in Wien ( Stadt
Nr . 138) , auf die Erfindung und Verbesserung der Ve-
leuchtungsgegenstände jeder Art (3 Jahre ) .

Dem Ghifi Lorenz und Comp ., Grundbefiherlzu Mai¬
land ( ftioutl -acka öi 8t . IVlaria alla Por ta dlo . 2577 ) , auf
die Erfindung einer Maschine zum Bohren von Brun¬
nen (5 Jahre ) .

Dem Gercschy Vincenz , Geschäftsführer zu Cre-
mona , auf die Erfindung einer Methode , den rothen
Reiß ( risouö ) von seinen Hülsen zu befreien , wodurch
ein Reiß ( riso ) von besserer Qualität und in größerer
Menge gewonnen werden kann (5 Jahre ) .

Dem Kriehuber Mathias , Schneidergesellew in Wien
(Landstraße Nr . 109) auf Verbesserung im Zuschnitt der
Kleidungsstücke (3 Jahre ) .

Dem Carnara Gottfried , Maler aus Lucca , in
Wien ( Nr . 81) auf die Erfindung einer dem Marmor
ganz ähnlichen Masse , worauf mit Farben gemalt werden
kann ( 1 Jahr ) .

Dem Bichler Franz , Tischlergesellen , und Klein



Heinrich , Uhrmachergesellen in Wien ( Mariahilfer . 47) ,
auf eine Erfindung und Verbesserung an den Blasebalg-
Hormoniken ( 1 Jahr ) . ^

^Dem Pust Andreas , Mühlen '- und Maschinenbauer
(Hundsthurm Nr . 61) , auf die Verbesserung der

Muhlwcrke (3 Jahre ) .
Dem Hühner Friedrich Wilhelm , Kaufmann aus

Berthelsdorf in Sachsen , auf die Erfindung einer Zu¬
bereitung des Strohes uud anderer Pflanzenstoffe zur
Benutzung als Materiale zum Polstern (5 Jahre ) .

Dem Romer von Kis - Enytzke Stephan , Magister
rer Pharmacie und Besitzer einer landesprivil . Nind-
Requistten - Fabrik in Wien ( Stadt Nr . 1100 ) , auf die
Erfindung und Verbesserung neuer tragbarer Zündma-

Derbefierung der gewöhnlichen , mit
fiussigen Sauren gefüllten , mithin nicht tragbaren Pla¬
tinschwamm -Zündmaschinen ( 5 Jahre ) .

Dem Andrews Johann , Dampflchiffs - Eigentbümer
^ ^ Dampfschiffs Franz I . ( zu

Zk - De -t m Oeiterreich ) auf Verbesserung im Bau der
(̂ J ^ Hre ) bb^ " ^ ' rnsbesondere aber der Dampfschiffe

Grundbesitzer in Wien
(Leopoldstadt Praterstraße Nr . 520) , auf die Erfindung,

alten Kupferstiches , dessen Qriginalplatte
oder unbrauchbar geworden ist , diese

durch Abziehung neuer dem Originale ganz gleichkom-
mender .nrpferabdrücke zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Sants Vencrando . Grundbesitzer zu St.
Dona im Delegatwnsbezirke Venedig , auf die Erfindung,
Jahre ) ^ " ^ Zermalmen der 'Körnergattungen (5

^Vi^ ^ ^ ^ achoweß Wenzel , Schneidergesellen in Wien
ködernErfindung,  an den Männer-
klewern elastische Vorrichtungen anzubringen (3 Jahre ) .

Dadour Peter , Chemiker aus Paris , auf die
Erfindung einer Vorrichtung zur Zertheilung der abzu-
^ ^ pftnden Flüssigkeiten ( viviseui - fi ^ r-aull ^ o)

Salzborn Franz , Schuhmachergesellen in Wien
(St . Ulrich vir . / 6 ) , auf eine Verbesserung in der Schuh-
macherei , wodurch das Leder seine Geschmeidigkeit beibe¬
halte , ohne daß etwas untergefüttert werde (3 Jahre ) .

Kaufmann aus Berlin
983) , auf die Erfindung eines Bad - Appa-

(I ^Jahr ) Zimmerdecke gehängt werden kann

8 'EEloschi Johann und Neumann Albert,
>n Wien ( Laimgrube Nr 68) , auf eine

Verbesserung in der Lakirkunst (2 Jahre ) . ^
/MM Friedrich , Walzen - Graveurin Wien

A ° -b -n <z IÄ » E -findung -m -r F -u - -sp - itz°

Kaufmann zu Reichenberg in
^ Erfindung eines neuen zum Theil aus

in r » Münchengrätz
Tücken auf die Erfindung eines Doppeldruckes bei
G Jahre ) . ^ l- w . von verschiedenen Stoffen

Joseph , Seifensieder in Prag (Nr.
Ä » Erfindung von Kerzen - und Seifen - Erzeu-

g ingS -Apparaten und Verbesserung der Letztern (5 Jahre ) .

Dem Cattaneo Joseph , Claviermacher in Mailand,
(Eonlraua cti Lao Vito al kasguirolo Nr . 522 ) , auf die
Erfindung Pianoforte zu verfertigen , welche sich durch
Absonderung des Resonanzbodens ( IZoIirnooto äeils
tavoia ai -Monica ) auszeichnen (5 Jahre ) .

Den Gebr . Winkler , Eigenthümer der k. k. priv.
Metallwaarenfabrik zu Kaiser - Ebersdorf ( Stadt Nr . 974 ) ,
auf die Verbesserung der Kalben , Knöpfe und Kugeln
für Kastenbeschlage (3Jahre ) .

Dem Hofmann Georg , Regenschirm -Fabrikanten in
Wien ( Wieden Nr . 13 ) , auf die Verbesserung seiner
bereits privil . Stock -Regenschirme für Männer (2Jahre ) .

Dem KNetitsch Mathias , bürgl . ung . Kleidermacher
m Wien ( Stadt Nr . 745) auf eine Erfindung in der
Verzierung ung . Schnürröcke (2 Jahre ) .

Dem Federici Pascal , Kleidermacher zu VeScovato
>m Bezirke von Cremona , auf die Verbesserung in der
Verfertigung der Kleider , wornach dieselben für Jeder¬
mann nach dem bloßen Augenmaße gemacht werden kön¬
nen (5 Jahre ) .

Grün Johann , Schneidergesellen in Wien
(Wieden Nr . 814) , auf die Verbesserung d er Männerröcke
und aller Kleidungsstücke mit Aermeln , wornach dieselben
so eingerichtet werden , daß man den Arm freier bewegen
kann , und auch die Ausdünstung unter demselben um
Vieles verhindert wird (2 Jahre ) .

Dem Caldarara und Comp . , Inhaber einer Zucker¬
raffinerie in Mailand , kiarra üella Outline ( Nr . 1701),
auf die Verbesserung des Howard ' schen Abdachungs -Ap¬
parates für Zuckerrafflnerien (10 Jahre ) .

Dem Lorenz Kaspar bef . Clavier -Jnstrumentenma-
cher in Wien ( Mariahilf Nr . 13) , auf die Verbesserung
der Querfortepiano , mittelst einer neu erfundenen Däm¬
pfung das Nachfingen derAccorde zu verhindern ( IJahr ) .

Maurer Franz junior - und Comp , in Hacking
(Nr . 27 ) , auf dis Erfindung einer Art Leinwand - Kunst-
bleiche (5 Jahre ) .

Dem Stuchly Wenzel Wilhelm , k. k . landesprivil.
Hutmacher in Prag (Nr . " -/ ) auf die Erfindung , die Ad-
zustlrung des Innern der Hüte durch Anbringung litho-
graphirter , gestempelter Kalender und gedruckter Gen . -,
Special - und Postkarten geschmackvoller und zweckdienli¬
cher herzustellen (3 Jahre ) .

^emnrupmc Mathias bef . Tischler in Wien , ( Wind¬
mühle Nr . 63) , auf eine Erfindung an der engl . Retirade,
wodurch dieselbe jede beliebige Form erhalten kann
(k Jahr ) .

Dem Wedeles Nathan , Kaufmann in Prag ( Nr.
'N ) , auf die Erfindung sowohl auf dem Jncquard - als

mich auf jedem gewöhnlichen Weberstuhle durch eineneue
Schnellfchützen -Maschine mir einer beliebigen Anzahl von
Schnellschützen arbeiten zu können (1 Jahr ) .

Dem Bellandi Alex . , Handelsmanns und Fabrikan¬
ten gepreßter Stoffe in Brescia , auf eine Erfindung und
Verbesserung in Erzeugung der Fußteppiche ( soppe äa-
uei o suppeüauei (5 Jahre ) .

Dem .Högner Gottfried , Schuhmacher und Inhaber
eines k. k. Privilegiums (Josephstadt Nr . 10) auf eine
Erfindung und Verbesserung in Verfertigung der Gallo¬
schen und der Damenschuhmacher - Arbeit überhaupt
(2 Jahre ) .

Dem Molin « Paul Andreas , Handelsmann und Pa¬
pierfabrikanten in Mailand ( Lonti -oü » üell ' agneUo Nr.
963) , auf die Verbesserung der Erzeugung des endlosen
Papieres durch 5 neue Maschinen (5 Jahre ) .



Dem Renati Ubaldus,HerrschaftsbeamLen in Wien,
(Stadt Nr . 941 ) , auf die Erfindung , Schindeldächern und
andern Holigegenständen einen Graphitüberzug als Be¬
wahrung vor Fäulniß und Feuersgefahr zu geben
(2 Jahre ) .

Dem Bayer ! Johann , Geschirrhändler in Prag (Nr.
°^ /Z , auf eine Verbesserung in der Erzeugung des Stein¬
gutgeschirres , wodurch das Geschirr dauerhafter und die
Glasur der Gesundheit vortheilhaster wird (5 Jahre ) .

Dem Dostal Joseph , als Administrator der Fürst
Metternich ' schen Eisenwerke von Plas in Böhmen , in
Wien ( Stadt Nr . 19) , auf die Erfindung , die Schindel-
nage ! durch eine Schneid - und Köpfelmaschine zu erzeu¬
gen , wodurch die Nagel weniger dem Brechen unter¬
worfen und obendrein billiger werden (5 Jahre ) .

Dem Zähony Johann Christoph Ritter von , Inha¬
ber der , die Firma I . C . Ritter führenden k. k- priv . Zucker¬
raffinerie in Görz , auf die Erfindung und Verbesserung
eines Apparates , Flüssigkeiten im luftleeren Raume ohne
Anwendung einer Luftpumpe , eines Einspritzwassers,
einer Kochpfanne und eines Schlangenrohrs ( 15 Jahre ) .

Dem Hueber Franz Anton , k. k . priv . Knopf - und
Spritzenfabriks - Inhaber zu Absam im Unter -Jnnthale
Tirols , auf die Verbesserung in der Stellung der Ven¬
tile an allen Gattungen Pumpen , wodurch in Winters-

* zeit das bei den Spritzen so schädliche Einfrieren oder
Verstopfen der Pumpen gänzlich verhindert wird
(5 Jahre ) .

Dem Obersteiner Alois , fürstl . Schwarzenberg ' schen
Oberverweser zu Murau in Lckeiermark , auf die Erfin¬
dung einer ganz neuen Methode , alle Metallschmelzun¬
gen in Tiegeln in kürzerer Zeit als gewöhnlich zu er¬
zielen (5 Jahre ) .

Dem Mayer Vinzenz , Oberbereiter der k. k. Ing.
Akademie in Wien , auf die Erfindung einer ganz neuen
höchst vortheilhaften Pferde -Dressur - Maschine (2 Jahre ) .

Dem Terrier Franz , Doktor der Medizin und Mit¬
glied der medizinischen Fakultät zu Paris , inWien ( Leo¬
poldstadt Nr . 4) , auf die Erfindung , die Federn bei den
Wägen , durch Anwendung eines einfachen Mittels,
„H.scos « genannt , mit größtem Vortheil zu ersetzen
(3 Jahre ) .

Dem Pergier Joseph Schu -Hmachergesellen in Wien,
(Wieden Nr . 375 ) , auf die Erfindung und Ver¬
besserung in Verfertigung von Männer - und Frauen¬
stiefeln mit einer Nath , wodurch dieselben an Dauerhaf¬
tigkeit und Elasticität gewinnen ( 1 Jahr ) .

Dem Neumann Friedrich August , bef. Spängler in
Wien ( Stadt Nr . 699 ) , auf die Entdeckung auf eine
sehr bequeme Art in jedem Wohngemache ohne die ge¬
ringste Verunreinigung ein Douche - Bad zu veranstalten
(2 Jahre ) .

Dem HeidenreichJohann , Gesellschafter des bef . Saf¬
fianfärbers Wenzel Senokol in Wien (Wieden Nr . 389),
auf die Erfindung und Verbesserung in der Erzeugung
des Roh -, Löth - und Saffian gegerbten Leders » Neusee¬
länder - Leder " genannt ( 3 Jahre ) .

Dem Müller Carl Ludwig , Handelsmann und In¬
haber k. k. ausschließ . Privilegien in Wien Nr . 889 ., auf
die Erfindung einer neuen Beleuchtungs - Methode zu
mannigfachen Zwecken (5 Jahre ).

Dem PaSqualoni Cajetan , Beamten der k. k. Finanz-
Intendanz zu Como , auf die Erfindung mehrerer Ein¬
richtungen der Destillir -Blasen und derlei Apparate zur
Erzeugung von Branntwein ( 5 Jahre ) .

71
Dem Pruckner Ignaz , Meerschaum Pfeifenschneider

in Wien ( Vorstadt Laimgrube Nr . 171) , aus die Erfin¬
dung in der Reinigung alter Meerschaum - Köpfe
(5 Jahre ) .

Dem Trentsensky Joseph , Inhaber einer lithographi¬
schen Anstalt auf der Landstraße Nr . IM , auf die Ver¬
besserung des Verfahrens beim Stereotypiren , dann bei
Erzeugung der Metallabklatschungen von auf Stein ge¬
ätzten Zeichnungen (2Jahre ) .

Dem Morsch Michael Anton , bef . Spängler inWien
(Himmelpfortgrund Nr . 81) auf die Erfindung und Ver¬
besserung an den Vorrichtungen der geruchlosen Netira-
den , wodurch dieselbe zierliche Möbeln darstellen (3
Jahre ) .

Dem Mehner Wilhelm , bürgl . Drechsler in Wien
(Vorstadt Margarethen Nr . 31) , auf die Verbesserung in
Erzeugung der Hornknöpfe , wodurch dieselben mit Er¬
sparung des halben Materials schöner und reiner erzeugt
werden (3 Jahre ) .

Dem Gebhard Joseph,Damenschuhmachrr inWien,
Vorstadt St . Ulrich Nr . 13 , auf die Verbesserung in
Verfertigung der Damenschuhmacherarbeiten , mittelst
Anwendung von Gummi Elastikum (3 Jahre ) .

Dem SiegelJoseph , Chemiker , Hausbesitzer und In¬
haber k. k. ausschl . Privil . in Ottakring Nr . 62 V . U.
W . W . ; auf Verbesserung der im Auslande erfundenen
Friktions - Feuerzeuge , wodurch dieselben der Feuchtigkeit
mehr wiederstehen ( iJahr ) .

Dem Metz Franz , Steindrucker in Wien ( Vorstadt
Landstraße Nr . 254 ) , auf eme Verbesserung in der Stein¬
druckerei , wodurch die Steine bei der Aetzung größere
Festigkeit und Dauer erhalten (1 Jahr ) .

Dem Biaxino Bernhard , Mechaniker aus Nizza , in
Mailand ( Loulraäa tU-1 (Apollo dlo . 4023 ) und Blanchi
Victor Paul , Rechtsgelehrten in Turin , auf die Erfin¬
dung einer Buchdrucker - Maschine von ganz neuer Art
.̂lavucale " genannt , welche mit Ersparung der Hälfte

der Handarbeit mehr als doppelt so vieleAbdrücke liefert,
als die gewöhnlichen Druckerprcssen (5 Jahre ) .

Dem Schindler Johann Michael , Hausbesitzer und
bürgl . Töpfermeister und Dirnbeck Joseph August , k. k.
Cameral -Gefällen Verwalter , beide in Grätz , auf die Er¬
findung aus Graphit feuerfeste Gefäße zu verfertigen
(1 Jahr ) .

Der Direktions - Commission der Gesellschaft der
Walzmühle zu Frauenfeld , Canton Thurgau in der
Schweiz , namentlich I . Sulzberger Ingenieur , I . H.
Debrunner , Kaufmann und I . I . Wuest , Obcrnchter
daselbst , auf die Erfindung einer neuen zweckmäßigen Ge¬
treide - Walzmühle (5 Jahre ) .

Dem Mozisch Wenzel , Schneidergesellen inWien
(Landstraße Nr . 599) auf die Verbesserung der Fest - und
Schnellhafteln ( 1 Jahr ) .

Dem Fritz Franz , Schneidergesellen inWien , Stadt
Nr . 135 auf die Erfindung von Rücken , welche als Pe-
kesche und umgekehrt als Jagdröcke ( mittelst Befestigung
eines Kragens ) getragen werden können (2 Jahre ) .

Dem Rolle Friedrich und Schwilgue Johann in
Straßburg , unter der Firma Rolle und Schwilgue , k . k.
priv . Brückenwagcn - Fabrikanten , Jägerzeile Nr . 538 auf
eine Verbesserung an den großen Brückenwagen
(5 Jahre ) .

Dem Grießler Johann , k . k . priv . Großhändler in
Grätz , auf die Erfindung einer Alaun - und Vitriol - Er-



zcugungsmethode , wodurch die Fabrikation selbst beider
strengsten Kalte nie gefrieren kann (5 Jahre ) .

Dem Gollasek Georg und Dobinger Johann , Kunst«
Preß - Fabriks - Unternehmer in Wien , Lcopoldstadt Nr.
59z , auf die Entdeckung alle bildlichen Kunstgegenstände
jeder Größe mit allen Farben , Gold , Silber oder Lack,
auf Papier , Leder , Hol ; U. dgl . erhoben (kaut reliel)
und vertieft (das r-eliek) hervorzubringen ( 1 Jahr ) .

Dem Eckel Johann , Zimmerpolier bei demDeutsch-
Banatischen Gränz -Regimente in Pancsova , auf die Ver¬
besserung der Windmühlen (5 Jahre ) .

Dem Kirchberger Joseph , geprüften GrundbuchS-
führer zu Heinrichsgrün in Böhmen , auf die Verbesse¬
rung bei den Mühlmerken an den Windmühlen ( 2 Jahre ) .

Den Pikaluga Cajetan nnd Camvana Peter , Han¬
delsleuten zu Mailand , Borgo di Diarenna Nr . 3568
und zu Grandine im Beraamaskischen , auf die Erfindung,
aus den rohen , gereinigten oder gefärbten Seidenab¬
fällen , eine besondere Art gewebten dichten Stoffes zu
verfertigen (5 Jahre ) .

Dem Bozek Joseph , k. stand . Mechaniker , dann
seinen Söhnen Franz und Nomuald Bozek in Prag Nr.
2"°/ . , auf die Verbesserung an den zur Qelerzeugunq be¬
stimmten hydraulischen und Schraubenpressen (5 Jahre)

Dem Bürgermeister Anton , Meierhof - Pächter m
Langenhof , Königögräher - Kreise Böhmens , auf die Er¬
findung einer einfachen , wohlfeilen und zweckmäßigen
Dreschmaschine,die mit wenigen Abänderungen auch zum
Mangen in Kattunfabriken gebraucht werden kann (4
Jahre ) .

Dem Mylius Adolf , Lieutenant außer Dienst und
Nutte Adolf , Mechaniker zu Wien , AlservorstadtNr . 276
und 310 auf die Erfindung und Verbesserung der Ge¬
wehre und Pistolen mit glattem Laufe (2Jahre ) .

Dem Rademacher Christian , Drechsler , Sonnen-
und Regenschirm - Fabrikanten in Wien , Wieden Nr . 478
auf die Erfindung eines Spazierstockes mit angebrachtem
Männer - Sonnenschirm (2 Jahre ) .

/ Dem Kurth Eduard , Kaufmann , unter der Firma
„Kurth et Lomp . « ( Stadt Nr . 684 ) auf die Erfindung,
alle Gattungen S <baf - und Baumwolle , dann alle Bett¬
federn mittelst einer Dampfmaschine auf eine neue Art
schnell und gut zu reinigen (5 Jahre ) .

Dem Rellast I . in Wien , Stadt Nr . 816 , auf die
Erfindung und Verbesserung des Verfahrens zur Erzeu¬
gung des Boraxes (2 Jahre ) .

Dem Farkas Edlen von Farkasfalva Franz , Advo¬
katen bei der k. Gerichtstafel in Pesth , auf die Erfin¬
dung , das Feuer , in Qefen ', Herden , Bierbrauereien,
Branntweinbrennereien,Salz -, Alaun -,Soda -, Salpeter -,
Pottasche - und Zuckersiedereien auf eine vortheilhafteArt
mit Ersparung von mehr als derHälfte des Brennstoffes
anzuwenden (5 Jahre ) .

Dem Fröhlich Anton , Bescher einer Roth - und Weiß-
gärberei , und Fröhlich Carl , Werkführer dieser Gärberei
i " im Berauner Kreise Böhmens , auf eine
verbesserte Gärbung der Häute , wodurch das Leder
dauerhafter wird (5 Jahre ) .

Dem Natti Ignaz und dessen Sohn Joseph , Ma-
Ichlnen - L,ischler zu Canzo , Delegations -Bezirk Como in
r er Lombard,e , auf die Erfindung eines Seidenhaspels
mit verschiebbaren Sprechen (5 Jahre ) .

Neville Alfred Heinrich , Grundbesitzer aus
Cngland , zu Mailand ( Lontralla clei Lössl d!o . 1755) ;

auf die Erfindung einer neuen vortheilhasten Methode
zur Erzeugung der Qrganzin - Seide (5 Jahre ) .

Dem Appiano Carl , Kaufmann in Wien , Laim¬
grube Nr . 184 , auf die Erfindung einer sehr wohlfeilen
Bleichmethode für Leinwand und Leingarnen (5 Jahre ) .

Dem Wolffohn Sigmund , Brucharzt in Wien,
Stadt Nr . 953 , auf die Erfindung die Leichdorne ( Hüh¬
neraugen ) mittelst ringförmiger Kränze von Gummi
Elasticum radical zu vertilgen (2 Jahre ) .

Der k. k. ausschl . priv - Unternehmung zur Beleuch¬
tung mit vervollkommneten Gase (gas pei iectioriiie ) von
der Erfindung des Heinrich Molenus in Wien , auf die
Erfindung , ein zur Beleuchtung dienliches Gas unter der
Benennung „ vervollkommnetes GaS » ( gas perkecliouue)
zu erzeugen ( 1 Jahr ) .

In der Dauer verlängerte Privilegien.

Des Hrn . Dr . Pfendler und nach dessen Tod an die
österreichische Gesellschaft zur Beleuchtung mit GaS über¬
gegangenen Privilegiums auf Gasbeleuchtungs -Apparate,
auf 2 Jahre.

Des Saba Milanko , auf eine Verbesserung in der
Verfertigung der Czismen und aller andern Gattungen
kalbledener Stiefel und Schuhe , auf die weitere Dauer
eines Jahres.

Des Ernst Mathias Hanke , auf Papierstegel , auf
2 Jahre.

Des Franz Hueber , als jetzigen Besitzers des Eduard
Hanel ' schen Privilegiums auf Kerzen mit hohlen Dochten
»argandische Lampen » genannt , auf 5 Jahre.

Des Franz Schott , Bräumeiste 'rS und Andreas Bu-
schan zu Gratz , auf die Erfindung eines Bierkühl - Appa¬
rats , auf weitere 5 Jahre.

Des Friedrich Benh , befugten Drechslers in Wien,
auf die Erfindung und Verbesserung an Kupferzündhüt¬
chensetzern , auf weitere 2 Jahre.

Des Anton Schmid , auf die Erzeugung von Filz¬
hüten , auf ein Jahr.

Des JosephWanig , Handelsmannes zu Prag , auf
eine Erfindung in der Erzeugung von Hüten und Kap¬
pen aus Filz , auf weitere 3 Jahre.

Des August Kuhn , auf eine Verbesserung in der
Verfertigung der Männerkleider , auf ein Jahr.

Des Moritz Edlen von Tschoffen , auf die Erfindung
und Verbesserung des Formens metallener Geräthe , auf
ein Jahr.

Des Joseph Verton , auf Erfindung der Erzeugung
von Kerzen aus einer besondern Zusammensetzung
(kougles czwogeries ) auf ein Jahr.

Des Philipp Schmidt , auf maschinenmäßige Er¬
zeugung der Nägel , auf 2 Jahre.

Des August Becker , auf eine Verbesserung in der
Erzeugung von Tassen aus Metallblech , auf 2 Jahre.

Des Karl Thomas , auf die Entdeckung einer Ra-
strir - , Rubricir - und Linier - Maschine für Handlungs¬
bücher , auf ein Jahr-

Der Klara Friedinger , auf eine ähnliche Maschine
für Noten und Schulschreibpapier , auf ein Jahr.

Des Alois Wunst , auf die Erfindung , durch eigene



Vorrichtung alle Gattungen von Moll - und Halbwoll¬
stoffen einzudunsten ; auf ein Jahr.

Den HH . W . Böhm , I - Fischer , A . Diedek und I.
Holzhauer , bürgerl . Seifensieder , auf eine Schlingma-
schine zur Erzeugung verschiedener Arbeiten ( hohler
Dochte zu argandischen Lampen ) ; auf 5 Jahre.

Des Joseph Muck , Hutfabrikanten aus Prag , auf
eine Verbesserung in der Fabrikation der Filz - und Sei¬
denhüte ; auf 3 Jahre.

Des Heinrich Hueber und seiner Ehegattin , auf die
Erfindung besonderer Abziehriemen für Rasiermesser ; auf
3 Jahre.

Des Simon Huber , auf eine Erfindung in der
Brennöhl - nnd Seifen - Erzeugung ; auf ein Jahr.

Des Blasius Höfel , Professor , auf die Erfindung
aus gestochenen Kupferstichplatten , wie auch aus Ab¬
drücken von Kupfer - und Stahlplatten ganz neue Druck¬
platten von Kupfer oder Zinn ohne Beschädigung der
Originalplatte zu versetzen ; auf weitere 2 Jahre.

Des Fran ; Freiherr von Schwalen,auf die Erfin¬
dung einer Numerirungs - , Controll - und Gehcimbezeich-
nungsmaschine , auf 1 Jahr.

Des Emanuel Deutsch , auf die Bereitung einer
Schafwolle , auf weitere 5 Jahre.

Des Johann Gotthilf Otto , auf eine Verfahrungs-
art bei Erzeugung des Syrups aus Malz , auf die weitere
Dauer eines Jahres.

Des Mathias Krupnick bef . Tischlers , auf die Ersin
düng einer Maschine , wodurch Ruhebetten , Canapee 'S
und DivanS in eine Lagerstätte verwandelt werden kön¬
nen ; auf weitere 2 Jahre.

Des Moses und Benjamin Löwy zu Prag , auf die
Erfindung in Verbesserung einer chemischen Qelfett-
wichse ; auf weitere 2 Jahre.

Des Joseph F . Ries , auf eine Verbesserung der Forte¬
piano ; auf weitere 2 Jahre.

Des Franz Anton Hueber , zu Absam in Tirol , auf
die Erfindung einer hydraulischen Pumpe ; auf weitere
3 Jahre . .

Der Maria Kuhn , auf Röcke nach orientalischem Ge¬
schmacks; auf die weitere Dauer eines Jahres.

Des Wilhelm und Gustav Kießling , Papierfabri¬
kanten , auf eine Verbesserung des » Holländers " ; auf wei¬
tere 5 Jahre.

Des Franz Melzer , auf eine Verbesserung der Cla-
vier -Jnstrumente ; auf 3 Jahre.

Des August Buschew , auf die Erfindung elastischer
Federpölster ; auf weitere 2 Jahre-

Des John Andrews und Joseph Prischard , auf eine
Verbesserung im Baue der Schiffe überhaupt und der
Dampfschiffe insbesondere ; auf weitere Dauer eines
Jahres.

Des Franz Hoblenik , auf die Erfindung eines mecha¬
nischen Klappen -Windfangs für Schornsteine ; auf weitere
2 Jahre.

Des Anton Grimm zu Fischamend , auf die Ent¬
deckung einer Aufzugmaschine; auf weitere 2 Jahre.

Freigegebene Privilegien.

Des Joseph Riffel in Wien , auf eine Verbesserung
an den Regen - und Sonnenschirmen , priv. am 10.
April 1830.

Des Carl Galvani von Pordenone im lcmb . venet.
Königreiche , auf die Methode , die Hadern zum Behufs
der Papiererzeugung zu bleichen ; priv . am 15. Nov . 1823-

Des Michael Andreas v . Bertlef in Wien , auf eine
Verbesserung in der Zubereitung der Federkiele ; priv.
am 15 . Nov . 1823.

Des Joseph dall ' Aglio in Padua , auf eine Ver¬
besserung m der Töpferei ; priv . am 8 . Juni 1823.

Des Magnus Hörmann in Wien , auf eine neue
grüne Farbe (Patentgrün ) ; priv . am 7- Sept . 1823.

Des Johann Andreas Ziegler in Salzburg , auf
neue Sackspiegel ; priv . am 26 . April 1830.

Des Johann Ferini in Brescia , auf neue Lampen-
Neverbere ; priv . am 17 . Mai 1827.

Des Jakob Romiti in Venedig , auf das Verfahren
bei der Cultur und Verarbeitung des Strohes zu den
sogenannten Florentinerhüten ; priv . am 25 . Mai 1828.

Des Philipp Girard zu Hirtenberg in Niederöster-
reich , -auf eine Maschine zum Vorspinnen des Flachses,
Hanfes und ihrer Abfälle ; priv . im Jahre 1817.

Des Leonhard Warbollan und Joseph Brux zu
Gurnitz in Kärnten , auf die Methode , Vleiweiß zu er¬
zeugen ; privil . am 17 . Febr . 1823.

Des I . F . Tuailon in Wien , auf die Methode , Stahl
durch Cimentirung zu erzeugen , zu färben und zu Policen;
priv . am 2 . Sept . 1823.

Des Johann Georg Bayer in Hermannstadt , auf
das Verfahren bei Erzeugung größerer Filzstoffe ; priv.
am 19 . August 1823.

Des Joseph Siegel in Wien, -auf eine Verbesserung
bei Zubereitung eines chemischen Zündpulvers , priv . am
19 . Aug . 1823.

Des Joseph Baptist Streicher in Wien , auf ein ver¬
bessertes aufrechtstehendes Pianoforte ; priv . am 26.
Febr . 1824.

Des Raimund Vinzenz Gärber in Wien , auf ein
pei -petuurn mobile , oder lebendiges Rad ; priv . am 28.
Jänner 1816.

Des B - L . Neusser und C . F . .Wreden in Wien , auf
einen Schützen -Regulator ; priv . am 14 . April 1818.

Des Chr . C . Hornbostel und Thomas Bischoff in
Wien , auf einen selbstwebenden Stuhl ; .priv . am 20-
Mai 1816.

Des Anton Lobersorger zu ZlabingS in Mähren,
auf die Vorrichtung , Schiffe aufwärts zu bewegen ; priv.
am 25 . April 1817.

Des Alois Locatelli in Mailand , auf ein Sicher-
heitsschiff ; priv . am 11 . April 1817.

Des Joseph Pohl zu Wiesenthal in Böhmen , auf
Baumwoll - und Leinwand - Damast , priv . am 24 . Jän¬
ner 1829.

Des Johann Snidan in Prag , auf gepreßte Pa¬
piere ; priv . am 23 . Qct . 1820.

Des Leopold Pausinger , k. k. Rath und Franz Werin
in Wien , auf eine Hechelmaschine ; priv . am 7 . Dez . 1819.

Des Thornton Johann in Pottendorf , auf eine
Schlicht - und Stärkmaschine ; priv . am 28 . Juli 1828.

10



74

Desselben , auf eine Baumwoll - Spinnmaschine;
priv . am 31 . März 1818.

Des Anton Colleoni zu Bonal in der Provinz Mai¬
land , auf die Vorrichtung , um Baumstämme undHolz-
werk aus den Flüssen zu ziehen ; priv . am 14 . Oct . 1830.

Des F . X - Wurm und des k. k. Nathes L. Pausinger,
auf eine Flachsspinnmaschine ; priv . den 8 . Nov . 1817.

Des Joseph Gerbach in Wien , auf Stahl - und
Schmelztiegel ; priv . am 18 . Oct . 1817.

Des Chevalier A . L . Cochelet in Wien , auf eine
Tuchschcrmaschine ; priv - am 14- April 1818-

Des Neusser undWreden in Wien , auf einen ver¬
besserten Bandmühlstuhl ; priv . am 11 . Aug . 1816.

Des Paul Szabo in Wien , auf eine verbesserte
Feuerspritze ; priv . am 3 . Jänner 1818.

Des Freiherrn Johann Baptist und Carl v . Puthon,
auf eine verbesserte Vaumwoll -Vorspinnmaschine ; priv-
am 7 . Nov . 1819.

Des Joseph Salmutter , zu Kindberg in Steiermark,
auf eine Verbesserung an derNägelerzeugungS -Maschine;
priv . am 29 . Juni 1828.

Des Treu und Nuglisch in Wien , auf Iris - Trans¬
parent in Toilettenseifen ; priv . am 30 . Juli 1832.

Des Jstdor Brun und Joseph Bertorolli in Mantua,
auf die Methode , das Papier in der Bütte zu leimen;
priv . am 4 . Sepx . 1828.

Des Peter und Andreas Campagna zu Bergamo,
auf die Methode , die Abfälle der Seiven - CoconS zu ver¬
arbeiten ; priv . am 13. Jan . 1826.

Des Luigi Marelli in Mailand , auf einen Blitzab¬
leiter ; priv . am 14 . April 1826.

Der Anna Nzabeck zuStrakonitz ini' Vöhmen , auf
Verbesserungen in der Fabrikation der Strohhüte ; priv-
am 8 . Jänner 1829-

Des Nikolaus Winkelmann und Sohn in Wien,
auf Verbesserung an Sonn - und Regenschirmen ; priv-
am 15 . März 1825 . ^

Des Eugen und Rudolf Haidinger zu Ellbogen in
Böhmen , auf Verbesserung in der Erzeugung des Por¬
zellans , der Fayence und anderer Erdgeschirre ; priv . am
14 . März 1829.

Des Johann Jakob Poraun zu Prag , auf die Me¬
thode , Bleizucker zu erzeugen ; priv . am 24 . Jänner 1829.

Des Ludwig Wenzel Bauer in Wien , auf einen
Abkühlungs - Apparat zum Destilliren ; priv . am 21.
Dez . 1833.

DesAndreaS Garnier inPreßburg , auf wasserdichte
Seidenhüte ; priv . am 21 . Februar 1833.

Des F - F . Hoinigg in Grätz , auf eine Laterne ; priv.
am 1 . Juni 1831.

Des Otto Probst in Gratz , auf einen mathemati¬
schen Wagen ; priv . am 10. März 1832.

Des Mathias Poden und Joseph Edlen von Dirn¬
beck in Grätz , auf verbesserte Spodium - Erzeugung ; priv-
am 12. Dez . 1832.

Des Joseph Pack in Grätz , auf einen verbesserten
Bierbrau -Apparat ; priv . am14 . Sept . 826.

Des Johann Jakob Goll in Zürich , auf Verbesse¬
rungen an den Clavier - Instrumenten ; piiv . am 23.
Jan , 1822.

DeS Wilhelm Sigmund in Reichenberg auf Ver¬

besserung an der Tuch - und Wollzeug - Waschmaschine;
priv . am 7 . Mai 1829.

Des Peter Tunner zu Turrach in Steiermark , auf
eine neue Verkohlungsmcthode ; priv . am 23 . Juni 1828-

Des Christian Fischer und Christoph Reichenbach zu
Pirkcnhammer in Böhmen , auf die Methode , Abdrücke
von Kupferstichen auf Porzellan zu übertragen ; priv . am
23 . Mai 1829-

Des Johann Al . Zeitlinger zu Eppenstein in Steier¬
mark , auf eine Verbesserung bei der BereitunWeS Gärb-
stahlö ; priv . am 7 . Juni 1830.

Des Franz Frenzl in Prag auf ein Sicherheitsschloß;
priv . am 19 . Juni 1829.

Des Joseph Ulbricht zu Niedergrund in Böhmen,
auf eine Schneidemaschine für Farbhölzer ; priv . am 13.
Juli 1829.

Des Johann Jeck zu Carolinenthal bei Prag , auf
eine Verbesserung in Erzeugung der F-ilzhüte ; priv . am
23 . Sept . 1831.

Des Elias Montoison in Wien , auf eine verbesserte
Guillochir -Mafchine ; priv . am 19. Febr - 1829.

Des Franz Ginzel zu Reichenberg in Böhmen , auf
eine neue Wäschmange ; priv . am 29 . Juli 1830-

Des Mojses Löwy in Prag , auf eine StiefelwichS;
priv . am 8. Juni 1823.

Des Israel Natkes und Gottlieb Halfen , auf die
Methode Pfeifenköpfe aus Thon zu verfertigen ; privil-
am 5 . Sept . 1831.

Der Gebr . Rosthorn zu Led in N . Oest . , auf das
Verfahren bei Erzeugung des MessingS ; priv . am 29.
Juni 1825.

DesJ . G . Hornbostl in Wien , auf eine neueStrick-
und Nähmaschine ; priv . am 24 . April 1829.

Des Mathias Amftätter in Wiener - Neustadt , auf
Vorrichtungen zur Erzeugung der Beschläge für Tabak-
pseifenköpfe ; priv . am 2 . Juni 1833.

Des Anton Werk in Wien , auf eine Verbesserung
im Ziegeldecken , priv . am 13 . Febr . 1834.

Des Adam jNerb in Wien , auf einen Kerzensparer;
priv . am 4 . Jänner 1834.

Erloschene Privilegien-

Des Herrn Joseph Waning und Carl Gottlob
Krause , auf eine Erfindung in Verfertigung der Spiel-
waaren , ist wegen Mangel an Neuheit für ungültig
erklärt worden.

Das Sem Hrn . Karl Pfeiffer , Lederfabrikanten in
Wien , auf das Appretiren und Trocknen des Saffian¬
leders ertheilte Privilegium , ist wegen Mangel der Neu¬
heit hinsichtlich der Trocknungs - Methode für ungültig
erklärt worden.

Dem Peter iTunner , Bergverweser zu Turach in
Steiermark , wurde sein Privilegium auf die Erfindung
eines Holzverkohlungs - Apparates , wegen Nichtentrich-
tung der vorgeschriebenen Taxen entzogen.

Aus derselben Ursache verloren ihre Privilegien:

Die HH . Franz Hoining und Wilhelm Wießner,
auf StadtbeleuchtungS - Laternen.



Otto Probst auf einen Wagen für Straßen und
Eisenbahnen . - ^ -

Mathias Poden und Joseph Edler von Dunbeck auf
Spodium - Erzeugung . ..

Joseph Pack , auf eine neu verbesserte Bierbrau-
Methode.

Die Gebrüder Rosthorn , auf dir Schmelzung des
Kupfers zur Messing - Erzeugung.

Israel NatkeS , auf Thonpfeifenköpfe.
Jakob Statkiewitz verlor sein Privilegium auf Ver¬

besserung in Verfertigung von Männerkleidern , wegen
Mangel an Neuheit.

Franz Kunich von Sonnenberg , auf eine Erfindung
von Maler - Preß - Cartons.

Franz Stang auf eine Erfindung in Verbesserung
der VeleuchtungS - und DekorirungS - Gegeustände.
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mek und Anna Vonirin , sämmtlich hoch im Alter vor --
gerückt und durch vorzügliche Eigenschaften des Dienens
ausgezeichnet . Die bei dieser Feierlichkeit übliche Rebe
hielt Herr Wilhelm Sotschek , Domprediger an der Me¬
tropolitankirche zum heil . Stephan-

Freiwillig zurück gelegt e Privilegien.

Hr . Nikolaus Winkelmann und Sohn in Wien,
haben das ihnen am 15 . März 1825 auf die Erfindung
mehrerer Einrichtungen bei Regen - und L -onnensch >rm - n
crtheilte zehnjährige Privilegium freiwillig zuruckgelegt.

Hr - Eoarist Reimann , Klavier -Instrumentenmacher,
that dasselbe auf sein fünfjähriges Privilegium aus eine
Erfindung in der Verfertigung der Fortepiano S.

Hr . Adolf vonB - kh entsagte seinemPrivilegium auf
die Erfindung und Verbesserung in der Erzeugung was¬
serdichter Seidenhüte ; und

Hr . Moses Löwy jenem auf Verbesserung einer
wasserdichten Glanzwichse.

E . G . Hornbostel und Comp , auf die Entdeckung
einer Stick , und Nahmaschine.

Carl Wilhelm Brevillier , Pächter der Schwadorfer
Gespinnst -Fabrik und der Maschinist Jakob Zlllig , auf
die Erfindung neuer Einrichtungen der Mule - Vor - und
Fein - Spinnmaschine für Baumwolle.

Hr . Johann Apfel , Gold - und Silberarbeiter in
Wien , auf die Verbesserung der Metallfedern.

Herr Wenzel Wilhelm Stuchly und Joseph Hain;
aus Prag auf die Erfindung in Erzeugung der Hute und
Kappen . '

Herr Wilhelm Sander in Wien , auf eine Ver¬
besserung an den Meerschaumpfeifen.

Herr Sante Venerando in Sant Dona , auf die Er¬
findung einer Getreidemühle.

Am 4. Oct - 1834 fanden wieder die öffentlichen Aus¬
stellungen und Preisvertheilungen für veredeltes Horn¬
vieh , womit die k . k. Landwirth 'schaftsgesellschaft in Wien'
seit mehreren Jahren diesen so wichtigen Zweig der Land¬
wirthschaft zu ermuntern strebt , an sämmtlichen dazu
bestimmten Orten im Erzhcrzogthume Oesterreich S - tatt.
Die Berichte über dieselben waren höchst erfreulich . Die
Zahl der aus allen Ausstellungsplätzen zur Preisbewer¬
bung überbrachtcn Thiere betrug 760 Stück , worunter
166 Stiere und 59 -4 Kalbinnen nnd Kühe mit dem ersten
Kalbe , sämmtlich des vorgeschriebcnen zwei - bis dreijäh¬
rigen Alters waren . Diese Anzahl ward von 577 Eigen-
thümern aus 263 Gemeinden ausgestellt . Im Vergleiche
gegen jene des Jahres 1833 ergab sich bei der in Rede
stehenden Ausstellung ein Zuwachs der Hauptzahl von
160 Stücken ; auch haben an derselben 99 Eigenthümer
und 30 Gemeinden mehr Theil genommen . Schon in
diesem Betrachte übertraf daher diese Ausstellung alle
früher statt gehabten . An Prämien in Gold wurden ver¬
theilt : für Stiere 27 , für Kalbinnen ober preisfähige
Kühe 68, - zusammen 95 Preise , im Gesammtbetragevon
201 Dukaten - Auch ist wieder an jenen Orten , wozu sich
die hierzu vorgeschriebene Stückzahl vorfand , zur meh¬
reren Aneiferung eine Anzahl Geldpreise verabfolgt
worden.

Bei der am 4 . Mai 1835 Statt gefundenen Prä-
mienvertheilung im V - U . M - B . , welche abermals den
erfreulichsten Beweis lieferte , daß die Veredlung der
Pferdezucht von den Unterthanen mit dem regsten Eiser
betrieben werde , sind der Commission 127 Pferde , näm¬
lich 59 Hengste und 48 Stuten vorgeführt worden . Der
erste Preis mit 20 Dukaten war für den vorzüglichsten
Hengsten bestimmt.

Am 5 . und 6 . Mai 1835 fand im Hofe und Ge¬
bäude des k. k. Augartens die von der k. k. Landwirth-
schaftsgesellschaft in Wien veranstaltete öffentliche Aus¬
stellung von veredelten Schaf - und Hornvieh , dann
der neuern Gegenstände der Landwirthschaft überhaupt
Statt , und hat eine mehrseitige und vorzügliche Theil-
nähme der Kenner und Freunde der Landwirthschaft und
einen zahlreichen Besuch von den Bewohnern der Haupt¬
stadt gefunden.

2 . Preis  e.

Die Gesellschaft adeliger Damen zur Beförderung
des Guten und Nützlichen hat das Namensfest Ihrer
Majestät der Kaiserin - Königin , durch die am 4 . Nov.
1834 vorgenommene Vertheilung von Prämien an zehn
verdiente Dienstbothen gefeiert , welche in der Wohnung
der Frau Vorsteherin , Henriette Fürstin von Odescalchi,
geb . Gräfin von Zichy - Ferraris Statt hatte . Die Namen
der Belohnten sind : Carol . Duda , Maria Haselmayer,
Barbara Oisner , Elisabeth Kcrkeis , Anna Winner , Anna
Wieland , Katharina Reck , Christina Neitz,Anng Ada-

3 . Patente und Circulare.

Unterm 3 . Juli 1834 , die Einrichtung der Urkunden
zur Ausweisung des Bezuges der Baumwollgarne be¬
treffend.

Unterm 13. Juli , die Einführung des allgemeinen
Catasters im Verwaltungsjahre 1833 betreffend.

Unterm 21 . Juli , die Esito - Dreißigst - Bolleten
können an den Linien Wiens als Verzehrungssteuer-
Declarationen gelten.
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Unterm 25 . Juli , die Erhöhung des Postritt « und

Kaleschegeldes in Niederösterreich betreffend.
Unterm 28 . Juli , über die Angabe der am 15.

August 1834 vorräthigen Baumwollwaaren.

Unterm 28 . Juli , über die Vollstreckung der Vor¬
schrift vom 25 . Febr . 1834 wegen Ueberwachung des Ver¬
kehrs mit Vaumwoll - Erzeugnissen.

Unterm 9 . August , der Debit sämmtlicher Verlags«
artikel der Heideloff und Campe ' fchen Buchhandlung ' in
Paris wird verbothen.

Unterm 13 . August , die Einziehung des Instituts der
Hofkriegs -Agenten und die künftige Aufnahme von Mi¬
litär -Agenten an ihre Stelle betreffend.

- Unterm 22 . August , über die eidliche Bekräftigung
der Zeugenaussagen in dem gerichtlichen Verfahren über
Gefällsübertretungen.

Unterm 25 . August , der Gebrauch der Schnelt-
wagen zum öffentlichen Verkehr wird allgemein verbothen.

Unterm 26 . August , die Bestimmungen über die
Aufnahme der Veränderungen im Besitze und den Ge-
genjtänden der Besteuerung im allgemeinen Kataster
betreffend.

Unterm 27 . August , die Einrichtung der Verzeh¬
rungssteuer für den Essig bei der Einfuhr nach Wien
betreffend.

Unterm 10. September , die Ausdehnung des Ver«
dolhes , den postportofreien Paketen Privatgegenftände
beizuschüeßen , Postbeamte , Postmeister rc. und deren Be¬
strafung betreffend.

Unterm 12 . September , die Postrittgebührs - Bestim-
^ Kärnten , Krain und die übrigen

österreichisch-deutschen Provinzen betreffend.
Unterm 30 . September , die Ausschreibung der Erb¬

steuer , Erwerbfteuer und Judensteuer für das Verwal¬
tungsjahr 1835 betreffend.

Unterm 10. Qctober , durch den Beschluß der deut¬
en Bundesversammlung vom 11 . Sept . 1834 ist die

Verbreitung der Verlagsartikel der
Buchhandlung G . L - Schuler und Witwe Silbermann,
untersag ? ^ Zeitschrift : »Der Geächtete"

Unterm 14 . Qctober , wegen Aufhebung der bisher
bestandenen Beschränkung bei dem Verkaufe des

. . . » 16- Qctober , wegen Befreiung der Verzeh-
rungs - Gegenstände von Entrichtung der Verzehrungs¬
steuer bei der Einfuhr in geringfügigen Quantitäten-
. . 2 . November , Das Verboth zur Reise und
jur Wanderung der österr . Handwerker in den Canto»
Bern in der Schwei ; betreffend.

6« November , die Behandlung der am 3.
QbUgcEonen " Serie 113 verloosten 5 perc . Banko-

^ Uriterm 12. November , über die Ausstellung und
D -r^ch- "mKleine? ? ""' " ^ ' für den

Dezember , die Erhöhung des Postritt-
geldeo,n Qesterreich betreffend . ^ '

Unterm 13. Dezember , die Behandlung der am 1.

Dez . 1834 in der 363 . Serie verloosten Aerarial - Qbli-
gation der Stände von Mähren .fbetreffend.

Unterm Dezember , wegen Entrichtung der Ver¬
zehrungssteuer bei gemeinschaftlichen Viehschlachtungen.

Unterm 3 . Jänner 1835 , die Behandlung der am 2,
^anner 1835 in der Serie 269 verlooftens Obligationen
der konigl . ungarischen Hofkammer.

Unterm 6. Jänner , die Bewilligung eines Mauth-
bezuges für die auf der Straße über Ebersdorf und
Mannsworth über die an der Donau befindliche Brücke
betreffend.

^ 8 - Jänner, " überfdie Stellung der unter
^Ettgel ^ angewiefenen Baumwoll - Erzeugnisse zu einem

, Unterm4 . Februar , die k. k. Bergwerks - Direktion
in Salzburg wird aufgelöst und die Geschäfte derselben
werden an die r . k. Berg - undnSalinen -Direktion in Hallin Tirol überwiesen . ^

Unterm 13 . Februar,womit die allerhöchsten Bestim-
mungen , rücksichtlich der künftigen zeitlichen Befreiun-
gen neuer Bauten von der Gebäudezinö - und Gebäude-
Classenfteuer bekannt gemacht werden.

- Aeöruar , womit der mit 1 . April 1835
m Wirksamkeit tretende neue Tabak - Verschleiß - Tarif
bekannt gemacht wird . '

Unterm 3 . März , über die Behandlung der am 2

Unterm 17. März , die den Unterthanen zum Auf¬
enthalte auf einem andern Dominium ausgestellten Dul-
^S ^ f ^ ousense und Wohlverhaltungs - Zeugnisse find

Unterm 1 . April , wegen Ueberreichung der Haus-
schreibungen und Zinsbekenntnisse von Michaeli 1834
bis dahin 1835 , zum LZehufe der Besteuerung für das
Steuer -Verwaltungsjahr 1836 . ^

Unterm 1 . April , über die Strafbestimmungen hin¬
sichtlich des unbefugten Tragens von Ordenszeichen und
Ehrendekorationen . ^

1 ' 2kpril , einige Modifikationen des unterm
18 . April 1828 bekannt gemachten Allerhöchsten kais. Pa¬
tentes betreffend . ^

Unterm 5 . April , in Betreff der nähern Bestimmun¬
gen in Absicht auf d,e Regifterführung und Gefällskon-
trolle bei Erhebung der allgemeinen Verzehrungssteuer
vom Biere , nebst einigen Erläuterungen der Verzeh.
rungssteuer -Vorschriften.

Unterm 21 . April , in Betreff einiger Anordnungen
in dem bestehenden allgemeinen Zolltariffe.

Unterm 25 . April , die Erzeugung und den Verkauf
der sogenannten Wurmchokolate wird sämmtl .Chokolate'
machern verboten.

Unterm 26 - 2lpril , womit die Eröffnung der unent-
gelduchen Badeanstalten im Jahre 1835 bekannt ge¬
macht wird.

Unterm 27 . April , über die Erfordernisse zum Ein¬
tritte in den Dienst der Gränzwache.

Unterm 28 . April , Bestimmung des Gerichtsstandes
für die Gränz - und Gefällenwachen in schweren Polizei-
Uebertretungsfällen.



Unterm 22 . Mai , über die Anwendung des § . 3.
I . Ili . L . des Auswanderung - Patentes vom 24 . März
1832 auf die Verpflichtung zur Landwehr.

Unterm 23 . Mai , die Strafparagraphe des alten
Thierseuchen Unterrichtes vom Jahre 1809 verbleiben auch
neben dem neuen Unterrichte in Wirksamkeit.

Unterm 26 . Mai , über die Militär -Dienstpflicht der
Gewerbsinhaber.

Unterm 2 . Juni , über die Behandlung der am 1.
Juni 1835 in der Serie 193 verloosten vierpercentigen
Hofkammer -Q bligationen.

Unterm 2 . Juni , die Börsezeit wird von 11 Uhr
Vormittags bis l Uhr Nachmittags festgesetzt.

Unterm 4 . Juni , über die Erbrechte bei Concurs-
verhandlungen.

Unterm 10 . Juni , betreffend die Ausfertigung der
Transtto - Pässen für bestimmte Tabak - Quantitäten von
Seite der k. k. Cameral - Gefällen - Verwaltung.

Unterm 16. Juni , über die , in Folge der neuen Post¬
einrichtung festgesetzte Zeit der Absendung der protestirten
Wechselbriefe auf dem Wiener Platzt.

Unterm 19 . Juni , wegen Beseitigung der Bevor-
theilungen des Staatsschatzes , beider Zuckererzeugung
aus inländischen Stoffen-

4. Fey erlichkerten.

Am 17. August 1834 fand im Wiener allgemeinen
Krankenhause die fünfzigjährige Jubelfeier seines Beste¬
hens auf eine dem großartigen Zwecke entsprechende,
würdevolle Weise Statt.

Am 21. August 1834 beging die medicinische Fakul¬
tät in Wien die auf diesen Tag fallende Jubelfeier der
vor fünfzig Jahren an dieser Universität Statt gefunde¬
nen Promotion ihres dermaligen Präses , des k- k. wirkt,
geheimen , dann Staats - und Conferenzrathes und ersten
Leibarztes Sr . Majestät des Kaisers , Freiherrn von
Stifft , zum Doctor der Medicin , auf eine solenne Weise.

Der Gedächtnißtag der von Sr - Majestät im Jahre
1797 angeordneten Wiederherstellung der k. k- Theresiani«
schen Ritter -Akademie , wurde am 14 . Dezember 1834 mit
religiöser Würde gefeiert.

5 . Wohlchatigkeit und wohlthatige Anstalten.

Der reine Ertrag des zum Besten der Versorgungs¬
anstalt für erwachsene Blinde am 28 . Jänner 1835 in den
Sälen zum Sperl veranstalteten Blindenballö belief sich
auf 2102 fl. C . M.

Die Teplitzer -Judengemeinde stiftete am 12 . Februar
1835 , zum Allerhöchsten Geburtstage weil . Sr . Maj . des
Kaisers Franz 1, einen Verein zur Verbreitung des Ge-
werbfleißes unter der armen israelitischen Jugend , wozu
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dir Obrigkeit , Hr . Fürst Edmund Clary -Aldringen , 100
fl . C . M . schenkte.

Während des Zeitraumes vom 1 . Qkt - bis Ende
Dezember 1834 wurden in den freiwilligen ArbeitSanstal-
ten in den Vorstädten Wiens beschäftigt , und zwar : in
dem Monat Oktober 193 , im November 269 und im
December 80 , im Ganzen 542 Arbeiter mit einem tägli¬
chen Verdienst von 18 kr . bis 2 fl . 30 kr . W . W . , wovon
die Verleger in der Leopoldstadt , Liebenberg und Söhne,
im November 240 Personen und jene auf der Landstraße,
Figdor und Söhne im Oktober 1834 180 , im Nov - 20
und im Dez . 20 , zusammen 220 Personen mit Arbeit
versahen.

Die am 15 . Febr . zum Besten der Armen in den k. k.
Redoutensälen veranstaltete , mit einer Lotterie verbun¬
dene Redoute hat einen reinen Gesammtertrag von
6018 fl- 44 kr . C - M . abgeworfen.

Die am 17- Mai 1835 vom Kirchenmusik -Vereine der
Pfarre Alservorstadt unter der Leitung des Hrn . Chor-
direktors Michael Leitermeyer Statt gefundene , zum
Besten der verunglückten Einwohner Ottakrings veran¬
staltete musikalisch - deklamatorische Nachmittags - Unter¬
haltung , hat einen reinen Ertrag von 108 fl . 55 kr. C.
M . geliefert.

Der hochw . Herr Abt des Stiftes Tepl in Böhmen,
August Anton Koppmann hat wie bereits seit mehreren
Jahren den Armen den unentgcldlichen Gebrauch der
Mineralwässer verschafft , indem er zu diesem Zwecke der
Inhaberin derTrink Curanftalt Frau Amalia vonPirkcr,
500 große Krüge vom Marienbader - Kreuzbrunner - Mi¬
neralwasser übersendet hat.

Die am 9 . Juli 1834 zum Besten des Waisenhaus-
Fondes am Wasserglacis abgehaltene von der Inhaberin
der Wasser - Trink - Curanftalt , Frau von Pirker , geb.
Freiin de Traux , veranstaltete musikalische Abendunter¬
haltung hat die reine Einnahme von 127 fl. C . M - ab¬
geworfen.

Ein Herr H - D . L . , welcher nicht näher bezeichnet
seyn will , hat dem Blindeninstitut zu Wien siebentem
Vereine für die Kinderbewahr -Anstalt daselbst aber zehn
Stück Oesterr . Nationalbank - Acticn sammc Coupons,
als ein immerwährendes Eigenthum , gegen Vorbehalt
des lebenslänglichen Bezuges der jährlichen Dividende,
übergeben.

Der Steinschönauer Handelsmann Joseph Leißner
(in Böhmen ) hat für die Gemeinde Steinschönau ein
neues Armen - und Krankenhospitalgebäude auf seine
Kosten Herstellen lassen , welches 9 Zimmer enthält , einen
Stock hoch ist , von Stein und Ziegeln - xrbaut und mit
einer Blechdach - Eindeckung versehen ist . Die Kosten
wurden auf 4782 fl . veranschlagt. Das Gebäude hat der
großmüthige Geber der Gemeinde als Eigenthum
überlassen.

Durch eine zum Besten der in Galizien während des
Sommers 1834 durch Feuer Verunglückten zu Lemberg
gegebenen Musikproben , dann durch ein am 14 . Oct . des¬
selben Jahres unter der Leitung des Hrn . W . A . Mozart
(Sohn des . großen Tonsehers ) in gleicher Absicht gege¬
benes Vokal - und Instrumental - Concert ist ein Reiner¬
trag von 529 fl . eingeflossen.

Die maskirte Akademie , welche am 11 . Jan . 1835
von der Gesellschaft adeliger Frauen zur Beförderung
des Guten und Nützlichen veranstaltet wurde , hat eine
Summe von 7900 fl . W - W . verschafft.



73
Die Summe der zum neuen Jahre 1834 in der

Stadtund den sämmtlichen Vorstädten Wiens gelösten
Enthebungskarten vom Glückwünschen , belief sich auf
9061 Stücke , wofür 6700 fl. C. M . eingenommen wur¬
den , welche Summe zur augenblicklichen Unterstützung
wahrhaft Nothleidender und Dürftiger verwendet wur¬
den. Im Ganzen wurden um 768 Karten weniger als im
Jahre 1833 ubgesetzt , und der eingegangene Betrag war
um 523 fl. C . M . geringer , als im genannten Jahre.

Der summarische Ausweis über denVermögenöstand
der Vereinsanstalt zur Unterstützung armer Blinden , hat
mit 31 . Dez . 1834 73,732 fl . C - M . als die Summe des
gesammten damaligen Vermögens ausgewiefen.

SLaatszustand.

1 . Finanzen.

Die Obligationen der altern Staatsschuld , welche
für das Verwaltungsjahr 1834 bereit liegen , betragen als
Kapital zu 2 '/ , Percent gerechnet 5,000,002 fl.

Vom Verwaltungsjahr 1818
bis zu Ende des Verwaltungs¬
jahres 1833 sind öffentlich vertilgt
worden . - - . 79,000,133 fl.

Die seit dem Verwaltungs¬
jahre 1818 auf den Creditsbü-
chern gelöschten Obligationen
der altern Staatsschuld betragen
somit . . 84,000,135 fl.
oder als Kapital im Nennwerrhe 92,535,328 fl.

Die Einnahmen des Til-
gungSfondeS betrugen im ersten
Semester 1834 zusammen . . 5,272,760 fl. 45 / « kr.

Die Ausgaben dagegen . . 5,123,393 fl. 31 kr-
und der schlüßliche Kassarest be-
stand in . 149,367 fl . 14 '/ , kr.

Das Vermögen des Tilgungsfondes hat sich im ge¬
nannten Semester um 5,654,749 fl. 25 / kr. vermehrt,
wodurch der Vermögensstand auf 192,024,139 fl . 29/
kr . gestiegen.

Am 31 . Dez . 1834 waren an EinlösungS - und Anti-
zipationöscheinen noch 23,763,563 Gulden in Umlauf.

2 . N a t iona l b ank.

Das Escomtegeschäft wies mit 3 l . Dez . 1833 , 2155
Stücke Effecten im Betrage von 15,679,340 fl . 20 kr . aus.
Dasselbe erhob sich im Laufe des Jahres 1834 auf 9846
Stück Effecten , im Werthe von 99,795,385 fl . 12 kr. , und
stellte sich nach statt gefundener Einkassirung mit 31.
Dez . 1834 noch mit 1525 Stücken Effecten , im Werthe
von 22,089,968 fl . 27 kr . dar.

Im Leihgeschäft wurde am 31 . Dez . 1833 mit
26,840,057 fl . 36 kr. an Pfändern , worauf ein Vorschuß
von 12,254,200 fl . gegeben war , ausgeliehen.

Im Laufe des Jahres 1834 kamen 47 . 962,583 fl . 48 kr.
an Pfändern , gegen einen Vorschuß von 17,978,300 fl.
hinzu , und mit dem letzten Dezember 1834 betrugen die
erliegenden Pfänder 18,287,877 fl. 16 kr . und der hierauf
geliehene Gesammtvorfchuß noch 7,467,200 fl.

Mit 1 . Jänner 1835 waren , wie schon oben unter
Finanzen nachgewiesen wurde , durch allmälige Vertil¬
gung und Einlösung des Papiergeldes , davon nur noch
23,763,563 fl . vorhanden.

Am 31 . Dez . verblieben in sämmtlichen Kassen
66,638,677 fl . 15 / kr . Im I . 1833 hatte sich ein Ge-
sammtverkehr von 932,023,348 fl.- 18 / kr . dargeftellt.

Die Erträgnisse des Instituts im 1 . 1834 flössen aus
dem Escomptegeschäfte , aus dem Leihgeschäfte , aus Zin¬
sen von dem übrigen Stammvermögen , aus dem Anwei-
sungSgeschäfte , aus den Zinsen des Reservefondes und
endlich aus dem Münzgewinne . Diese Einnahmen be¬
trugen zusammen : 3,490,345 fl - 10 / kr. ; mit - den hievon
nöthigen Abzügen stellt sich jedoch das reine Crträgniß
auf 3,153,735 fl . 47 / kr.

Dieser reine Gewinn , unter 50,621 Actien getheilt,
wies 62 fl. 18/z kr- für jede Actie aus und warf , da
im ersten Semester 1834 bereits 29 fl - für jede Actie
hinausgezahlt wurden- , noch eine Dividende von 33 fl.
18 '/,5 kr. ab . Hievon wurden 32 fl. an jede Actie bezahlt,
das übrige aber in den Refervefond gelegt , welcher da¬
durch um 65,854 fl . 47 / kr . stieg-

Mit der bei dem k. k. Obersten Hof - Postamte vom
vom 15 . Junius 1835 eintretenden früheren Auf- und
Abgabe der Briefe , und der gleichzeitig getroffenen Ab¬
änderung der Börsestunde , wurden auch die Amtsstun-
dcn sämmtlicher Branchen der k. k. Nationalbank von
diesem Tage von 9 Uhr Vormittag bis 3 Uhr Nachmittag '
festgesetzt.

Im zweiten Semester von
1634 betrugen die Einnahmen
des Tilgungsfondes zusammen 5,314,498 fl. 41 kr.

Die Ausgaben dagegen . 5,277,835 fl. 23/kr.
und der schlüßliche Kassarest be¬
stand in . . . 36,663 fl . 17 / kr.

/as vermögen des Tilgungsfondes hat sich im
Semester um 5 666,633 fl . 38 / kr . verme

g/tieg ? r? " dermogensstand auf 197,690,773 fl . 7/

3. Sparkasse.

Die Rechnungsabschlüße der beiden vereinigten An¬
stalten , der ersten österreichischen Sparkasse und der
allgemeinen Versorgungsanstalt haben sich mit 31 . De¬
zember 1834 folgendermaßen auögewiesen.

Conv . Mze.
a) Die Sparkasse verwaltete für sich 12,617,445 fl . 56 kr.
b) Die allgemeine Versorgungs-

anstalt . 2,815,783 fl. 24 kr.

15,433,229 fl. 20 kr.
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Die Zahl ihrer Interessenten belief sich an diesem

Tage:
3 ) bei der Sparkasse auf . - - - . 50,025
d ) bei der allgemeinen Versorgungsanstalt

nach Abzug von 3948 Abgegangenen auf 59,391

Bei beiden Anstalten . 109,416
DaS eigenthümliche Spar - Cafse Capital , welches in

Gemäßheit des § . 15 der Statuten als Reservefond zu
dienen hat , betrug am 31 . Dezember die Summe von
314,000 fi. in fünfpercentigen Metallique - Obligationen.

4 . Handel.

DaS der Dampfschiffahrts - Gesellschaft in Wien ge¬
hörige Dampfschiff , Erzherzogin Maria Dororhea , wel¬
ches zur Fahrt nach Griechenland und der Türkei be¬
stimmt ist , hat seine erste Reise im Herbst 1834 von Trieft
und Corfu in 45 Stunden zurückqelegt . Dieses Dampf¬
schiff ist in Triest binnen sieben Monathen erbaut wor¬
den , zeichnet sich durch Eleganz und Solidität aus , hat
eine Kraft von 70 Pferden und kann 70 Passagiere faßen.
DieMaschinen sind aus der berühmten Fabrik vonBulton
und Watt in England.

Am 6 . Novemb . 1834 ging im Triester Hafen die
österr . Handelsbrigantine , „ Ferdinand König von Un¬
garn " , Kapitän Pietro Giacomo Leva vor Anker , welche
nach 135tägiger Farth aus Valparaiso ankam - Es war
Ließ das erste österr . Schiff , welches das Cap Horn um¬
segelte , die glorreiche Flagge Sr . Majestät des Kaisers
von Oesterreich im stillen Ocean aufzog , und aus den
reichen Provinzen Chili 's directe in Triest ankam-

5 . Alphabetisches Verzeichnis; der im Schuljahre 18^ an
- der k. k. Wiener - Universität graduirten Doktoren der

Medizin und Chirurgie.

I . Doktoren der Medizin.

Adler Leopold , aus Trebitsch in Mähren.
Bach Mathias , aus Vudislau in Böhmen.
Vaudicz Ignaz , aus Wien.
Brauner Anton , aus Grasowih in Mahren.
Brauner Joseph Alexander , aus Prag.
Burg Carl , aus Kronstadt in Siebenbürgen.
Clementschitsch Natalis , aus Zeugg in Croatien.
Columbus Dominik Gottfried , aus Pulkau in Oesterreich.
Crusitz Gotthard , aus Villach in Kärnten.
Dlauchy Johann , aus Pilsen in Böhmen.
Duschet Ignaz , aus Augezd in Böhmen.
Dworzak Johann , aus Qbrzan in Mähren.
Effenberger Ferdinand , aus Graupen in Böhmen.
Eitl Anton aus Stroblih in Böhmen.
Feuchtersleben , Freiherr Ernst von,  aus Wien.
Flatz Georg , aus Schwarzach in Vorarlberg.
Fleckenstein Johann , aus Wien.

Gaddum Adolf , aus Triest.
Gaßner Georg , aus Lankirchen in Oesterreich.
Göttinger Augustin , aus Nadelsdorf in Mahren.
Graf Franz , aus Wien-
Gratz Michael , aus Preßburg in Ungarn.
Hensel Leo , aus Lemberg in Galizien.
HillebrandWincenz , aus Kindberg in Steyermark.
Huber Wilhelm , aus Reichenau in Böhmen.
Hueber Joseph Ludwig , aus Wien.
Jägerndorf David , aus Jägerndorf im k. k. Schlesien.
Jurin Theodor , aus Klagenfurt in Kärnten.
Kainzelsberger Franz , aus Linz in Oberösterreich.
Koch Wilhelm Joseph , aus Dembiza in Galizien.
Kohn Aaron , aus Jamnitz in Mähren-
Krauß Ignaz , aus Pisek in Böhmen.
Lenk Franz , aus Tachau in Böhmen.
Lieberles Baruch , aus Prag.
Macher Jakob , aus Viala in Galizien.
Mayr Joseph , aus Klagenfurt in Kärnten.
Mandl Joachim , aus Schaff « in Mähren.
Markbreiter Philipp , aus Ragendorf in Ungarn.
Moro Carl , aus Klagenfurt in Kärnten.
Obermüller Gustav , aus Melk in Oesterreich.
Pacher Johann , aus Brixen in Tirol.
Piatkowsky Franz , aus Stanislau in Galizien.
Ploy Joseph , aus Haag in Oesterreich.
Pollich Lucas , aus Pichetto in Jllirien.
NaimannJohannAnton , aus Freiwalde in k. k. Schlesien.
Nedlenbacher Joseph , aus Kirchdorf in Oesterreich.
Roesler Anton , aus Ofen in Ungarn.
Rosenthal David , aus Tarnogrod in Galizien.
Noth Franz Raver , aus St - Oswald in Oberösterreich.
Rzemenowsky Anton , aus Kwassitz in Mähren.
Schmelkes Gottfried , aus Prag.
Schmerling Rainer Ritter von , aus Wien.
Schuhmacher Anton , aus Großschweinbart in Oesterreich.
Seunig Franz , aus Laibach in Jllirien.
Simonitsch Georg , aus Draschitz in Jllirien.
Stein Leopold , aus Raab in Ungarn.
Steiner Vincenz , aus Gratz in Steiermark.
Stur Leopold von , aus Pesth in Ungarn.
Szabo Joseph , aus Vehkew in Siebenbürgen.
Thoma Joseph Ferdinand , aus Ofen in Ungarn.
Waltner Karl , aus RadkerSburg in Steiermark.
Weiser Samuel Karl , aus Rabs in Oesterreich.
Winternitz David , aus Prag . -
Wischin Anton , aus Kolletsch in Böhmen.
Wolff Joseph , aus Reps in Siebenbürgen.
Zadro JlluminatuS , aus Cherso in Jllirien.
Zudermann Georg , aus Krainburg in Jllirien.

H . Doktoren der Chirurgie.

Creutzer Jakob Ludwig , aus Wien.
*DietzJohann Nep . , aus Leitmeritz in Böhmen.
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Fritsch Johann Wenzel , aus Duppau 't
Jarisch Philipp August , aus Morgenthau ? in Böhmen.
Lieberles Baruch , aus Prag . 1
Russak Franz , aus Wien.
Schmerling Rainer Ritter von , aus Wien.
Swatosch Anton , aus Landskron in Böhmen.
Weidinger Johann Mich . , aus Korneuburg in Oesterreich.
Zadro Jlluminatus , aus Cherso inJllirien.

5 . Alphabetisches Verzeichniß der im Schuljahre 18^
an der k. k. med . chir. Josephs - Akademie grabuirten
Doctoren der Medizin / Chirurgie und Magister der

Geburtshilfe und Augenheilkunde.

Baubelick Wenzel , aus Hohenbruck in Böhmen.
Bleyle Oswald , von Rankweil aus Vorarlberg.
Buberl Ignaz , von Schönficht aus Böhmen.
Chrudensky Anton , von Semlin aus Slavonien.
Deschauer Sebastian , von Eger aus Böhmen.
Drögsler Anton , von Romersdorf aus Mähren.
Dworsky Joseph , von Rzeszow aus Galizien-
Esinger Johann , von Pardorf aus Mahren.
Flöget Joseph , von Neuland aus Böhmen.
Friel Johann , von Jglau aus Mähren.
Heinz Andreas , von Vudweis aus Böhmen.
Hirsch Simon , von Horzitz aus Böhmen.
Hugelmann Heinrich , von Graz aus Steiermark.
Ketschges Georg , von Debreczin aus Ungarn.
Koch Georg , von Schölis aus Vorarlberg.
Köstler Hermann , von Eger aus Böhmen.
Kraus Joseph , von Abtsdorf aus Böhmen.
Krautschneider Johann , von Jglau aus Mähren-
Keiner Peregrin , von Prag aus Böhmen.
Kutzmann Johann , von Tomai in Jllirien.
Lane Franz , von Brezan aus Böhmen.
Löbenstein Jakob , von Teschen aus Schlesien.
Marqua Friedrich von Triest aus Jllirien.
Neumann Anton seo . , von Starkstadt aus Böhmen.
Neumann Anton jun . , von Jglau aus Mähren.
Neuner Jakob , von Cilli aus Steiermark.
Ochsenheimer Joseph , von Wien.
Pizzighelli Alois , von Verona aus Italien.
Preyß Georg , von Ramersdorf aus Oesterreich.
Slavick Joseph , von Königgrätz aus Böhmen.
Stohandel Franz , von Groß - Meseritsch aus Mähren.
Suk Morih , von Prag.
Wagner Michael , von Oberhaid aus Böhmen.
Wank Peter , von Qber - Auenheim aus Baiern.
Weber Franz , von Wien.
Weiner Franz , von Strachnih aus Mähren.
Wolf Joseph , von Buchau aus Böhmen.

Erscheinungen im Menschenleben.

1 . Bewegungen in der Bevölkerung.

Im Militärjahre 1833 sind in den sämmtlichen k. k.
österr . Provinzen gestorben : 340,297 Personen männli¬
chen , und 325,404 Personen weiblichen Geschlechts , im
Ganzen also 665,731 Personen . Im Jahre 1832 betrug
die Zahl derselben 722,648 , folglich im Jahre 1833 wem«
ger , 56,917 Personen.

Im Jahre 1834 sind in Wien und in den Vorstädten
mit Inbegriff aller Krankenhäuser verstorben , im Jänner:
1142 , im Februar 1162 , im März 1334 , im April 1357,
im Mai 1350 , im Juni 1270 , im Juli 1394 , im August
1308 , im Sept . 1155 , im Oct . 1371 , im Nov . 1267, im
Dez . 1293 , zusammen 15,403 Personen - Unter diesen be¬
fanden sich 4319 Manns - , 4214 Weibspersonen , 3520
Knaben und 3320 Mädchen . 521 wurden todt geboren.
Es sind demnach im I . 1834 um 772 mehr  verstorben
und um 25 m ehr todt geboren worden , als im vorher-
gegangenen Jahre 1833 . Unter den Verstorbenen haben
42 Personen ein Alter von 90 bis 100 , dann eine Person
103 und die älteste 107 Jahre erreicht . An Altersschwache
und Entkräftung sind 867 , an Nerven - und Faulsiebern
793 , am Brand 585 , an Schlag - und Stickflüssen 683,
an Verhärtungen 87 , an der Wassersucht 1682 , am
Durchfall 301 , an Lungenkrankheiten 3000 , an der Aus¬
zehrung 1138 , an Halsentzündungen und Bräune 155,
an Pocken 468 und an zufälligem Tode 150 Personen
gestorben.

Geboren wurden 7650 Knaben und 7439 Mädchen,
zusammen 15,089 Kinder . ES wurden im I . 1834 um 76
Kinder mehr  geboren als im I . 1833.

Getraut wurden im 1 . 1834 in der Stadt und den
sämmtlichen Vorstädten 2812 Paare , um 20 Paare
weniger,  als im Jahre 1833.

2 . Sterbefälle Allerhöchster und höchster Personen.

Am 2 . März 1835 , Se . Maj - Kaiser Franz . 1.
Am 2 . April Se . kais. Hoheit der Erzh . Anton

Victor , Hoch- und Deutschmeister re.
Am 24 . Sept . 1834 zu Lissabon , Dom Pedro de

Alcantara , Herzog von Braganza , Regent von Portu¬
gal , alt 36 Jahre-

Am 29. Sept . , Se . Hoheit der regierende Herzog
Friedrich zu Sachsen -Altenburg , auf dem Jagdschlösse zu
Hummelshayn , im 72 . Lebensjahre nach 54jähriger
Regierung.

3 . Sterbefälle ausgezeichneter Personen.

Am 7 . Juli 1834 der hochwürdige Herr Joseph Georg
Udalrich Freiherr von Zaigelius , Kirchendirektor der
landesfürstlichen Patronatskirche bei St - Anna , alt 87
Jahre.

Am 13 . Juli Herr Joseph Mastalier , k. k. Polizei-
Bezirks - und Taubstummen - Instituts - , dann bürgerl.
Wund - und GeburtSarzt , alt 74 I.



Am 15. Juli Hr . Carl Siegfried Feeihcrr von Mörl¬
bach , Pension , k - k- Oberst , alt 90 Jahr.

Am 20 . Juli Herr Christian Gottlieb Dannenhauer
bürgerl . Wundarzt und Geburtshelfer , dann Obervor¬
steher des chirurgischen Gremiums , alt 33 Jahr.

Am 25 . Juli Herr Joseph Latour Edler von Thurn-
burg , k. k. Rath und jubilirt - r Hof - Concrowr . Besitzer
der großen goldenen Civrl - Ehrenmedaille , alt 78 Jahre.

Am 27 . Juli Herr Joseph Edler von Portenschlag-
Ledermeyer , Doctor der Medicin und Senior der medi-
cimschen Facultät in Wien , alt 92 Jahre.

Am 11 . August Herr Ferdinand Beck , der Rechte
Doctor , auch Hof - und GerichtS -Advokat , alt 59 Jahre.

Am 19 . August Herr Stephan Tichy , emeritirter
Professor der Mathematik , und herrschaftlicher Pensio¬
nist , alt 74Jahre . .

Am 7 . September Herr Vincenz Freiherr vonTrach,
Mährisch - Schlesischer Kammerer , alt 53 Jahre.

Am . 27 . September Herr Justus Hausknecht , k. k.
Consistorialrath , öftere . Superintendent , provisi Dicec-
tor der k. k. protestantisch - ideologischen Lehranstalt und
erster Prediger der evangelischen Gemeinde H . C . in
Wien , alt 42 Jahre (zu Unrer -Meidling ) .

Am 2 . Octobxr Herr Joseph Winkler , k - k . Polizei-
Bezirks - und bürgerl . Wundarzt , alt 60 Jahre.

Am 21 . Qctober Herr Augustin Hofbauer , Lehrer an
der k. k. Normal - Hauptschule , alt 41 Jahre.

Am 30 . October Herr Mathias Niedermayer , bürgl.
Wund - und Geburtsarzt , Armenvater , GrundgerichtS-
beisiher und Hauseigenthümer , als 69 Jahre.

- Am 17. November der hochwürd . Herr Franz Adam
Edler von Kreß , Doctor der Theologie , infulirter Probst
zu Zwettl , emeritirter Dechant und gewes . Pfarrer zu
Stockcrau , alt 83 Jahre.

Am 25 . November Herr Joseph Gorbach , Augusti¬
ner und Pfarrer in der landesfürstlichen Pfarre zu L >t.
Johann in der Praterstraße , alt 72 Jahre.

Am 26 - November der hochgeb . Herr Heinrich Graf
von Zollern , Oberlieutenant und k- k. deutscher adeliger
Leibgarde , alt 8o Jahre.

Am 28 . November Herr Johann Aman , k. k. Hof«
architekt und Ehrenmitglied der Akademie von S . Luca
in Rom , alt 69 Jahre.

Am 8 . Dezember Herr Franz von Szerelme , Oberst
und Kommandant des k- k. Husarenregimentö Prinz
Hessen - Homburg , alt 50 Jahre.

Am 8 . Dezember Herr Anton Gajoli , Pension , k. k.
Generalmajor , alt 87 Jahre.

Am 9 . Dezember Herr Peter Ritter von Likoinoff,
russ . kaiserl . wirkt . Staatsrath , ehem . Civil - Gouverneur
von Podolien , Großkreuz der Orden der heil . Anna und
des St . Wladimir , alt 74 Jahre.

Am 11 . Dezember der hochwürd . Herr Johann Fo-
goraschi , Ehrendomherr zu Lemberg und Pfarrer zu St.
Barbara in Wien , alt 50Jahre-

Am 26: Dezember Herr Joachim Leidesdorf , gew.
k. k- priv - Großhändler , alt 96 Jahre.

Am 81 . Dezember Herr Eduard Freiherr von Mül¬
ler - Hornstein , k. k. Kämmerer , alt 51 Jahre.
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Am 1 . Jänner 1835 Herr AlexanderManziarly von

Delligesten, ^ k. k. priv . Großhändler und HerrschaftSN-
sttzer in Ungarn , alt 64 Jahre.

Am 4 . Jänner Herr Mathias UhatiuS , Lehrer der
k. k- Normal - Hauptschuie bei L?t . Anna , alt 70 Jahre.

Am 7. Jänner Herr Franz Michael Neisser , k. k-
Rath , Doktor der Philosophie und Vice - Director am
k . k. polytechnischen Institut , Decan der philosophischen
Facultät an der Wiener - Universität , alt 65 Jahre.

Am 8 . Jänner Herr Philipp von Jeckl , Magistrats«
rath der k. k. Haupt - und Residenzstadt Wien , dann
Referent bei dem k. k. Hofmarschallamte , alt 62 Jahre.

Am 9 . Jänner Herr Sigmund Freiherr von Enzen¬
berg , k. k. wirklicher , auch dienstthüender Kämmerer bei
Sr . k. k. Hoheit dem Herrn Erzherzoge Ludwig , dann
k. k- Feldmarschall -Lieutenanr , alt 80 Jahre.

Am 9- Jänner Herr Anton NeichSfreiherr von Wu¬
cherer zn Heldenfelds , N . Oest . Herr und Landmann,
dann pens . k. k- Rittmeister , alt 62 Jahre.

Am 19. Jänner Herr Johann Lukas Boer , Pension-
Leib - Chirurg Sr . Majestät des Kaisers , Doctor der
Medicin , emeritirter Professor der Geburtshülfe an der
Wiener Hochschule und mehrerer gelehrten Gesellschaften
Mitglied rc. , alt 84 Jahre-

Am 22 . Jänner Herr Anton Paterno , k. k. priv.
Kunsthändler , alt 64 Jahre.

Am 3. Februar der hochw . Herr Benedikt Stratt¬
mann , Capitular des Stiftes Melk , emeritirter Amts-
Verwalter des Stiftes Melk , alt 74 Jahre.

Am 7 . Februar der hochgeb . Herr Christian Graf
Kinski zu Chinitz und Tettau , k. k. Feldmarschall-
Lieutenant , Artillerie - Divisioneur in N . Oest . , Ritter
deS mil . Maria Therestenordens , dann des kais . russ.
St . Zinnen Ordens 2 . Classe , k. k. wirkt - Kämmerer
und Inhaber des Inf . Reg . Nr . 16 , alt 59 Jahre.

Am 15 . Februar Herr Franz Roußeau von Heria-
mont , penft k. k. GM . , alt 85 Jahre-

Am 16. Februar Herr Joseph Melldgu , akad . Bild¬
hauer , alt 28 Jahre.

Am 17. Febuar Herr Joseph Eder , gew . priv . Kunst¬
händler am Graben , alt 76 Jahre.

Am 18. Februar Herr Joseph Florentin , Hof - und
Gerichts - auch HofkrirgS -Advokat , dann beeideter Notar,
alt 60 Jahre.

Am 24 . Februar Herr Matthias Jarofy von Mitetz.
k. k. GM . Großkreuz des großb . hessischen Ludwigs-
Ordens , dann zweiter Inhaber des Inf . Reg . Erzh . Franz
Ferdinand d ' Este Nr . 32 , alt 61 Jahre.

Am 5. März Herr Georg Pein , Prof , der Verzie¬
rungs -Zeichnung , Optik und Perspektive , dann k. k. akad-
Rath , Mitglied der bildenden Künste rc. , alt 60Jahre.

Am 6 . März Herr Johann Ziem ' alkowsky , der
Rechte Doktor und herrschst ! . Haushofmeister , alt 27
Jahre-

Am 14 . März Herr Bernhard Ritter von Hanisch,
k. k. wirkl . Hofrarh der Obersten Justizstelle , alt64Jahre.

Am 15 . März Herr Johann Wilhelm Edler von
Thomann , k. k. priv . Großhändler und Vorsteher der
hiesigen evang . Gemeinde A- C . , alt 52 Jahre-

11
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Am 17 . März Herr Gustav Adolf Graf von Holl«

stein , k. van . Oderstjägermcister , alt 44 Jahre.
Am 18 . März Herr Jacob Anton Steinbüchel von

Rheinwall , k. k. Rath , pens . Feld - Stabsarzt , dann
Doctor der vereinigten Heilkunde , alt 79 Jahre.

Am 23 . MärzHerr Ferdinand von Hackher zu Hart,
N . Oest . Landstand , des k. ung . St . Stephan - Ordens
Ritter , jub . N . Oest . Merkantil - und Wechselgerichts Prä¬
sident und Landrechts -Vicepräsidcnt , alt 75 Jahre.

Am 5 . April Herr Alexander Ritter von Jermeloff,
kaif. russ . GM . Großkreuz und Ritter mehrerer Orden rc . ,
alt 80 Jahre.

Am 10 . April der hochw . Herr Franz Innozenz von
Lang , Ritter des k. ung . St . Stephan - Ordens , jub.
k. k. wirkl . Hofrath , Domkantor zu Großwardein , Dr.
der Philosophie , Ehrenmitglied der k. k. Akademie der
Wissenschaften und Künste zu Padua , emeritirter Di¬
rektor der Gymnastalstudien , und Referent der k. k.
Studienhofkommission , dann gew . Rektor MagnisikuS
an der Wiener Universität , alt 83 Jahre.

Am 17. April der hochw . Herr Leopold Stiftner,
Weltpriester und Katechet ander k. k. Normal - Haupt¬
schule bei St . Anna , alt 46 Jahre-

Am 22 . April Herr Mathias Artaria , Kunsthändler,
alt 42 Jahre.

Am 25 . April Herr Ernest Schröer Edler von Eugen¬
berg , k. k. Oberst und aä latus der Regierungs - Inspek¬
tion , alt 58 Jahre.

Am 29 . April Herr Franz Anton Schmid , der sämmtl.
Rechtswissenschaften Doktor , auch Hof - und Gerichts-
Advokat , dann k. k. Wechselgerichts - Notar und emeri¬
tirter Decan der Wiener juridischen Fakultät , alt 69
Jahre.

Am 7 . Mai Herr Carl von Widmann , Hofrath bei
der vereinigten k. k. Hofkanzlei , alt 63 Jahre.

Am 11 . Mai der wohlgeb . Herr Joseph Freiherr dü
Beine Malchamps , k. k. Rath und Hofsckretär des ober¬
sten Gerichtshofes , alt 87Jahre.

Am 21 . Mai der wohlgeborne Herr Leopold Freiherr
von Ludwigsdorff , N . Oest . Herr und Landstand , Be¬
sitzer der Fideicommißherrschaft Deutsch - Altenburg und
k. k. GM , alt 68 Jahre.

Am 25 . Mai Herr Ignaz Lindner , Oberst und Com-
mandant des k. k. Wiener - Artillerie - Distrikts , alt 57
Jahre.

Am 4 . Juni Se . Exeellenz Herr Demeter Freiherr
Radoßevich von Rados , Ritter des Oest . kais. Leopold-
Ordens ( S . C - C - K . ) Ritter des russ . kais. St . Annen-
Ordens erster Classe und Commandeur des k. franz . Lud-
wig -OrdenS , k. k . wirkl . geh . Rath , k. k. Hofkriegsraths-
Viceprästdent , FML - und Inhaber des Inf . Reg . Nr.
53 , alt 68 I.

Am 4 . Juni Herr Johann Buhler , k. k- Rath 'und
der ArzneikundeDr . , alt 61 Jahre.

Am 10. Juni der hochwohlgeb . Herr Carl Zimburg
von Reinerz , Oberstlieutenant bei der k. k. Österr. Kriegs-
Marine , des k. k. Oest . Leopold - Ordens und des k. por»
tugiesischen Christus -Ordens Ritter , alt 45 Jahre.

Am 10 . Juni Herr Ludwig Lang , k. k. priv . Groß¬
händler und Fabriksinhaber , alt 37 Jahre.

Am 23 - Juni Herr Eduard Edler von Kaufmann,
Dr . der Arzneikunde , Magister der Geburtshilfe und
Mitglied der medizinischen Fakultät an der Wiener
Universität , alt 27 Jahr.

Am 24 . Juni Se - Erlaucht der hochwürdigft -hochge-
borne Graf Carl v . Neipperg , k. k. Kämmerer , Grcß-
prior und Großkreuz des hohen souverainen Johannittcr-
Ritter -OrdenS , dann Comthur zu St . Johann inWien,
alt 78 Jahre.

Am 28 . Juni der hochwürdigste HerrAugustin Gru¬
ber , Fürst Erzbischof von Salzburg , starb daselbst , 72
Jahre alt.

Erscheinungen in der Natur.

I . E rd sp a lt u ng en.

In der Nacht vom 28 . auf den 29 . Jänner 1834 bat
sich auf dem Gute Pottenftein , Königgrätzer Kreises in
Böhmen , bei dem Dorfe Sopotznitz,  ein merkwür¬
diges Naturereigniß ergeben . Es entstanden nämlich auf
dem gegen das Dorf Böhmischriben auf einer sich sanft
erhebenden Anhöhe , trocken auf Steinuntcrlage gelege¬
nen , dem Dorf Sopotznitzer Bauern Joseph Diblökvnd
Johann Czuek gehörigen Aeckern , in dem Umkreise von
11 Joch 376 Q -uadratklafter , starke Erdspaltungen,
welche theils von Norden gegen Süden , theils von
Osten gegen Westen gerichtet , und mit bedeutenden hier
und da bis drei Schuh tiefen Erdversenkungen und
Verschiebungen der Art verknüpft waren , daß die Lage
der flach gelegenen Aecker eine ganz veränderte Gestalt
erhielt , und die zuvor ebenen Grundstücke die Ansicht
von abgebrochenen Niederungen und schief auslaufender»
Erhöhungen darbothen . Dasselbe Ereigniß traf auch die,
an jene Aecker anstossenden , unterhalb derselben gelege,
nen und genannten Bauern gehörigen Wiesen, ' jedoch
in einer ganz entgegengesetzten Wirkung , indem daselbst
statt Erdklüften oder Einsenkungen wellenartige , an
einigen Stellen bis zwei Schuh hohe sehr künstlich ge¬
formte Aufrollungen entstanden sind , deren Entstehen
um so unbegreiflicher vorkommt , und auf eine gewaltige
unterirdische Kraftentwickelung schließen läßt , nvil auf
der Oberfläche des Wiesengründes weder eine Abschie¬
bung , noch die mindeste Zerstörung des Rasens wahrge¬
nommen wurde.

2 . Erdentzündungen.

Zu Dorogh,  in der Nähe von Gran ( Ungarn)
hat sich im November 1834 auf unbekannte Weise an
der nach Gran führenden Brücke der Boden entzündet.
Man sah nicht nur Rauch sondern bemerkte auch im
Finstern Flammen , wenn man mit einem Stocke in den
Bodxn stieß.

3 . Feuersbrünste.
Am 25 . Juni 1834 brach in der königl . ungarischen

Freistadt Gran Nachts um 10 Uhr Feuer aus ' , das 17
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Häufte verzehrte ; am 5 . Juli desselben Jahres wieder¬
holte sich dieses Unglück zwemiahl , das eine Mal m der
Freistadt , Mittags um 12 Uhr , wobei gegen 10 Häuser
(inZeäschert lvurden ; um 1/ ? 1ä!) v
mittags , am Fuße des Thomasberges , als sich noch alle
Spritzen in der Freistadt befanden . Zum Glück wurde
man hier des Feuers sogleich Meister.

Am 23 . Juli entstand in dem größten Dorfe des un¬
garischen Beregher - Eomitats , in dkag^ - I,iics 2 i beim
Schmied Feuer und verzehrte 122 Häuser sammt 18o
größern und kleinern Nebengebäuden . Auch die große,
erst vor Kurzem aufgebaute Kirche brannte ab.

Am 27 . Juli zur Nachtszeit wurden die Einwohner
des ungarischen Marktfleckens NuuKncZ durch Fenerlärm
aufgeschreckt ; zum Glücke find nur 2 Häuser die Beute
des Feuers geworden . Kaum war hier die Flamme ge¬
dämpft , als man in einer entgegengesetzten Richtung
neue Flammen sah , und in der ersten Verwirrung
glaubte , es brenne in der Festungsgasse . Ba ^d aber
überzeugte man sich , daß die eine kleine halbe stunde
entfernte berühmte Festung selbst lichterloh m Flammen
stehe , die in kaum einer Stunde die großen Dächer der
ganzen Festung sammt der in die innere Festung führen,
d - n Brücke verzehrten - Die sogenannte Palanke , d . i.
die unter der Festung liegenden Häuser , das Spital und
der Pnloerthurm , vom Feuer gefährlich bedroht , blieben
jedoch verschont.

Am 29 . Juli brach in dem siebenbenbürgischen
Marktflecken I( e 2 äi - Väsal -kiely durch Unvorsichtigkeit
Feuer aus , welches trotz der kräftigsten Maßregeln den-
noch in kurzer Zeit von 558 Wohngebäuden 421 bis auf
den Grund einäscherte . Fünfzehn Personen haben bei
diesem furchtbaren Brande ihr Leben verloren.

In der Gegend von Marcel ( Ungarn ) haben in
dem heißen Sommer des Jahres 1834 , theils muthwillige
Hirten , theils eigene Landwirche ( und letztere aus guter
Absicht) das trockne Rohr und Schilf angczündet . Allein
das Feuer erstreckte sich über die ausgetrockneten Felder
und Wiesen , verbreitete sich bis zu den Wäldern und
griff Anfangs die Wurzeln , dann aber die Baumstämme
selbst an , so daß demselben nur schwer Einhalt gethan
werben konnte.

Das wegen seinen heilsamen Heilquellen bekannte
Dorf Töplitz ( in Krain ) ist am 6- September ein Raub
der Flammen geworden.

An : 8 . September brach in der landesfürstlichen
Stadt Wiener Neustadt ( Unterösterreich ) ein Brand aus,
der in mehreren Stunden beinahe die ganze Stadt

über 550 Wohngebäude ) verheerte . Bei fünfzig Per»
onen fanden den schrecklichen Tod in den Flammen.

Am 11 . September brach in der im Olmützrr Kreise
Mährens liegenden Stadt Hof um die Mitternachtstunde
Feuer aus , welches die ganze innere , aus 188 Gebäuden
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bestehende Stadt binnen weniger als einer Stunde bis
auf den Grund auöbrannte . CilfPersonen verloren dabei
ihr Leben.

Am 12 . September kam in dem , der Hauptstadt
Wien ganz nahe gelegenen Dorfe Nußdorf Feuer aus,
wodurch 9 Wohngebäude in Asche verwandelt wurden.

An demselben Tage entstand in dem Dorfe Haus-
kirchen ( Unterösterreich ) eine Feuersbrunst , welche in
kurzer Zeit 46 Häuser verschlang.

Am 14. September Abends um 9 Uhr brach in der
königl . Freistadt Karlsburg ( Siebenbürgen ) durch Fahr-
läßigkeit mit dem Lichte Feuer aus , das in der Gegend
des großen Marktplatzes 27 Häuser , worunter auch das
Rathhaus , zerstörte-

Am 18. September um 7 Uhr Abends brach in der
landesfürstlichen Stadt Tulln ( Unteröfterreich ) Feuer
aus , wodurch 8 Häuser eingeäschert wurden.

Das BergftLdtchen Wagendrüssel im Zipser - Comi-
Late Ungarns wurde in der Nacht des 24 . Septembers
der Raub einer verheerenden Feuersbrunst.

Am2 . Oktober gegen 11 Uhr Vormittags brach in der
Vorstadt von Qedenvurg ( Ungarn ) Feuer aus , das vom
wehenden Winde getrieben , mit rasender Schnelligkeit
um sich griff und im Nu 16 Häuser in Asche legte . Der
Schreck über den Fcuerlärm war so groß , daß er drei
Greise tödtete.

Am 9. Oktober gegen ein Uhr Nachmittags brach in
dem zurHerrschaft Walpersdorf gehörigen Orte Jägern-
dorf ( Unterösterreich ) Feuer aus , wodurch 21 Wohnge¬
bäude , Scheunen u . s. w . eingcäschert wurden.

Am 19 . October um 1 Uhr Nachmittags brach in
der Streuhütte eines Bauers in der Ortschaft Ebern-
dorf ( Kärnten ) Feuer aus , welches mit so unglaublicher
Schnelligkeit um sich griff , daß in dem Augenblicke der
Wahrnehmung schon mehrere Gebäude m Flammen
standen . Neun Häuser wurden von dem furchtbaren
Brande verschlungen , vier erwachsene Personen verloren
dabei das Leben.

An demselben Tage Nachts um 12 Uhr brach in der
XVI Stadc 82ti -325L in der Zips ( Ungarn ) Feuer aus,
welches beinahe alle Gebäude in Asche legte.

Sonntags den 26 . October 1834 brach in dem Dorfe
Pfaffstätten bei Baden ( Unterösterreich ) Feuer aus , wo¬
durch die Dachungen eines Hauses und des Schulge¬
bäudes , so wie die einer Schuppe gänzlich abbrannten,

11 *
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Am 2. November brannten zu Langenlebern -Ober-
aigen ( Unteröfterrrjch ) in der Nähe von Göttweih , sechs
Häuser und mehrere Ställe und Scheunen ab.

Nachdem in dem ungarischen Marktflecken 60002
im Abauivarer Comitate , am 8- September eine ver¬
heerende Feuersbrunst 350 Häuser und sehr viele Scheu¬
nen sammt dem Getreidevorrath in Asche gelegt hatte,
brach am 19 . Nov . in dem noch unversehrten Tveile neuer¬
dings Feuer aus und verzehrte viele Häuser sammt der
katholischen Kirche. Das mit Ziegeln gedeckte Pfarrhaus
setzte der Wetterverbreitung Gränzen . Bei diesem zweiten
Feuer kamen 18 Personen um das Leben , darunter drei
Jsraelrtenkinder , die man nicht verbrannt,wohl aberfeö
war sehr kalt ) erfroren fand-

^ Am 13 - Nov . wurde fast die Hälfte der ungarischen
Stadt OasLo durch eine verheerende Feuersbrunst ein«
geäschert-

Am 14 . Mai brach in der Ungar . Stadt Lalassa-
Oysi -mslk Feuer aus , welches der ganzen Stadt Zer¬
störung drohte . Den Anstrengungen der Bewohner ge¬
lang es jedoch diesem großen Unglücke Einhalt zu thun.

Am 15 . Juni brach zu Mistelbach in Oesterreich Feuer
aus , wodurch nicht nur die Pfarrkirche , 93 Häuser , 50
Preßhäuser und mehrere Nebengebäude vernichtet wur¬
den , sondern wobei durch den Einsturz des Kirchenae-
bäudeö auch 14 Menschenleben als Opfer fielen.

4. Gewitter.

Bei dem Gewitter , welches in der Nacht vom 14.
auf den 15 . Juli 1834 in Wien ausbrach , fuhr der Strahl
in eine Küche des Gasthauses zum schwarzen Adler in
der Leopoldstadt , und tödtete daselbst ein erwachsenes
Mädchen.

In der Nackt auf den 6. Febr . 1835 brannte das
DorsPelan , im U -uLöer Prozeß des Gemörer ComitatS
Ungarns bis auf 8 Häuser ab , worunter sich auch das
erst im Spätherbst eingewerhte neue Vethhaus befand.

In der Nacht vom 17. auf den 18 . Februar brannten
auf dem , an der Brünnerstraße gelegenen , der Herr¬
schaft Wölkersdorf unterthänigen Dorfe Kolabrunn fünf
Scheunen ab . Die dießfalls eingeleiteten Untersuchun-
6s " führten zu der Entdeckung , daß das Feuer boshafter
Weise angelegt war.

Am 19 . Februar Abends um 7 Uhr entstand in
Brunn plötzlich Feuerlärm , indem einer der rheils als
Magazine , theils als Remisen dienenden hölzernen
Schöpfen , welche das Plateau der Neuthorbastei ein-
nehmcn , in Brand gerathen war . Man konnte von großem
Glucke sagen , daß es den angestrengtesten Hilfeleistun¬
gen gelang,in 2/ ^ Stunden dem Brande , der sehr ver¬
heerend zu werden drohte , Meister zu werden-

Am 26 . August 1834 richtete in Padua ( lomb - venet.
Königreich ) ein daselbst um die Mittagszeit auSgebro-
chenes Hagelwetter sowohl in der Stadt als in der um¬
liegenden Gegend unberechenbare Verwüstungen an - Es
dauerte in einem Theile der Stadt 20 und in dem an¬
dern 28 Minuten , und die Schlossen fielen in außer¬
ordentlicher Größe . Nicht ein einziges Dach blieb un¬
versehrt . Gebäude , Archive , Bibliotheken , Kunstwerke
u . s. w - litten und sehr Vieles wurde zerstört.

Unweit der ungarischen Gränze gab es gegen Ende
August fast täglich furchtbare Gewitter . So schlug es am
30 . August in und um Altenburg neunmahl ein ; doch
wurde das Feuer immer schnell gelöscht . In Sommerem
entzündete der Blitz ein Haus , und nebst diesem brann¬
ten noch 22 ab . In Pama wurden zwei , in Hundsheim
mehrere Häuser durch den Strahl verzehrt ; auch inPreß-
bucg entstand aus Veranlassung des Blitzes Feuer . An
demselben Tage wurde in Deutsch -Altenburg ein verehe¬
lichtes Klemhäuslerweib von Prellenkirchen vom Blitze
erschlagen.

^ Z " Brody in Galizien wurden im April bei eine,
schrecklichen Feuersbrunst 155 Häuser in Asche gelegt.

April , entstand in dem gräfl . Karolyi ' sci
Markflecken Holä - iVIerö - im
Comitate Ungarns , eine schreckliche Feuersbrunst , wel
in kurzer Zeit gegen 400 Häuser einäscherte.

Am II . Mai vrannten m dem nächst Wien ge
neu Orte Ottakring 60 Häuser ganz oder zum Theil

5 . E r d b e b e n.

Zu Verona slomb . venet . Königreich ) wurde am 4.
Juli 1834 um 1 Uhr 48 Min . Morgens ein heftiger wel¬
lenförmiger Erdbebenstoß in der Richtung von Osten
gegen Westen verspürt , welcher 5 Secunden dauerte.

Zu Glurns in Tirol verspürte man am 6 . Juli um
12 '/ , Uhr Nachts ein starkes Erdbeben , das durch ein
sturmwindähnliches , jedoch dumpfes Getöse theils an.
gekündigt , theils begleitet ward . Dasselbe dauerte gegen
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7 Secunden und hatte 10 Schwingungen scheinbar in ken , Ausstattern der Vögel in den Kästchen , Knarren
der Richtung von Westen gegen Osten - der Thüren u - s. w . fanden auch hier Statt.

k

ft

Am 15 . October verspürte man zu (Groß-
Kumanien ) in Ungarn , plötzlich eine heftige wellenför¬
mige Erdcrschütterung , die über 2 Secunden währte,
so daß alle Gebäude schaukelten - Auch zu Ofen und noch
fühlbarer zu Pesth u . s. w . wurde diese Erderschütterung
um dieselbe Stunde , 7 '/ , Uhr wahrgenommen.

Am 10 . Dezember verspürte man in Agram ( Kroa¬
tien ) und in der Umgegend um 2 '/ . Uhr Morgens eine
ziemlich beftige Erderschütterung , so daß Thüren und
Fenster knarrten , Gläser klirrten und die Vögel in den
Käfigen heftig umherflatterten . Die Richtung des Erd¬
stoßes war von SO . nach NW-

Am 15 . Mai 1835 ungefähr um '/ § 2 Uhr Morgens
wurde zu Laibach eine ziemlich fühlbare Erdcrschütte-
rung , begleitet von einem dumpfen , unterirdischen
Donnerton verspürt . Alle sonst bei Erdbeben beobachte¬
ten Erscheinungen , als Klirren der Gläser in denSchrän-

6 . Witterung der Jahre 1834 und 1835.

Der mittlere Stand des Barometers im Jahre 1834
war 28 " 4 ' " tz" " für eine Höhe von 16,946 Wiener Klaf¬
ter über den mittler » Spiegel des Donau - Kanals . Der
höchste Barometerstand traf auf den 1 . März , wo er
28 " 11" ' 8" " zeigte . Der tiefste Barometerstand ereignete
sich am 24 . October , wo er mit 27 " 7 " ' 4 " " bemerkt
wurde . Daraus ergibt sich die größte Aenderung des Ba¬
rometers zu 1 " 4 ' " 4" " . Die mittlere Temperatur dieses
Jahres war -l- 9 ° 59 Neaum . Die größte Wärme war am
25 . Juni , wo das Thermometer -1- 28 ° Reaum . zeigte.
Die größte Kälte fiel auf den 8 . Februar , wo der Stand
des Thermometers — 8 ° Reaum . war , woraus somit die
größte Aenderung des Thermometers von 36 ° 4 folgt.
Ganz heitere Tage zählte man 86 , an welchen Wolken
mit Sonnenschein wechselten 215 , trübe Tage 64 . Die
stärksten Nebel , deren 68 waren , ereigneten sich im
November . Regen fiel nur an 86 , Schnee an 31 Tagen.
Gewitter waren 19 ; endlich wurden noch 28 Stürme,
größtentheils aus WNW - bemerkt . Die herrschenden
Winde kamen aus WNW . und SO.
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IX . Nachschlage - rmd Ermnerungöbuch
für Agenten/ Advokaten/ Beamte / Haushofmeister, Administratoren / Haus - und Land-
wirthe/ Kaufleure / Fabrikanten / Gewerbsleutt / Hausfrauen und Geschäftsleute aller Art.

Kalender der Heiligennamen , nach alphabetischer Ordnung.
Zum bequemen Aufsuchcir der Namenstage , wie auch der Festtage der Landes - und Kirchenpatrone , dann der Iahrmarkts « und

A.
Aaron 16 . April.
Abadius 7 . October.
Abdon Zo . Juli.
Abel 2 . Jänner.
Abigail 5 . December.
Abraham Patr . 19 .Dec.
Absalon 2 . September.
Achatius 22 . Jnni.
Adalbert 23 . April.
Adam 24 . December.
Adelgunde 3o . Jänner.
Adelheid 9 . März.

-— 16 . Decemb.
Adolphus 11 . Mai.

— 21 . August.
Adrian 5 . März.
Ägydius 1 . September.
Afra 7 . August.
Agapitus 18 . August.
Agatha 5 . Februar.
Agathon 7 . December.
Agnes 21 . Jänner.

— 20 . April.
Albanus 21 . Juni.
Albinus 1 . März.

— 16 . Decemb.
Albrecht 8 . April.

— 24 . April.
Alexander 26 . Februar.
Alexius 17 . Juli.
Aloisius 21 . Juni.
Amadeus 3 i . März.
Amalia 10. Juli.

— 7 . October.
Amandus 26 . October.
Amatus i 3 . Septemb.
Ambrosius 4 . April.

— 7 . Decemb.
Ammon 20 . December.
Amos 3 i . März.
Anastasius 22 . Jänner.
Andreas Cors . 4 . Febr.

-— Apostel 3c>. Nov.
— Avell . 10 . Nov.

Angela Zi . Mai.
Anna 26 . Juli.
Anselm 21 . April.
Antoninus 10 . Mai.
Antonius Eins . 17 .Jcin.

— Pad . i 3 . Juni.
Apollinaris 23 . Juli.
Apollonia 9 . Februar.
Apollonius 18 . April.
Aguilinus 17 . Mai.
Arnoldus 18 . Juli.
Arnolphus - 8 . Juli.
Arsens 19 . Juli.

Athanasius 2 . Mai.
Augustus 3 . August.
Augustinus 28 . August.

B.
Balthasar 6 . Jänner.
Barbara 4 . December.
Barnabas A . 11 . Juni.
Bartholomäus 24 . Aug.
Basilides 12 . Juni.
Basilius 14 . Juni.
Beata 22 . December.
Beatrix 29 . Juli.
Beda 26 . Mai
Benedict 21 . März.
Benjamin 3o . August.
Benignus 6 . Juni.
Bernard 20 . August.
Bernardin 20 . Mai.
Berthold 17 - Novemb.
Bertram 17 . August.
Bibiana 2 . December.
Blandine 5 . Novemb.
Blasius 3 . Februar.
Bogislaus 9 . April.
Bonaventura 14 . Juli.
Bonifazius 14 . Mai.

— 5 . Juni.
Brictius 9 . Juli.
Brigitta 8 . October.
Bruno 6 . October.
Burkhard 11 . October.

C.
Cäcilia 22 . November.
Cajetan 7 . August.
Cajus 22 . April.
Calistus 14 . October.
Camillus 27 . Juli.
Candida 2 . December.
Candidus 3 . October.
Canutus 19 . Jänner.
Carolina 14 . Juli.
Carolus Bor . 4 . Nov.

— Magn . 28 . Jän.
Casimir 4 . März.
Caspar 6 . Jänner.
Castor i 3 . Februar.
Charlotte L. Juli.
Christian 14 . Mai.

— 20 . December.
Christina 24 . Juli.
Christoph 15 . März.

— 2H Juli-
Chrysostomus I . 27.

Jänner.
Clara 12 . August.
Claudia 3o . Occober.
Claudius 6 . November.
Clemens 23 . Novemb.

Wctterlosimgstage.

Cleophas 26 . Sept.
Cletus 26 . April.
Clotildis 3 . Juni.
Colomann i 3 . Octob.
Cölestinus 6 . April.
Concordia 18 . Febr.
Conrad 26 . November.
Constantin 17 . Februar.
Constantius 19 . Sept.
Corbinian 9 . Sept.
Cordula 22 . October.
Cornelius 4 - Juli.
Cosmas 27 . Septemb.
Crescentia 19 . April.
Crispinus 25 . October.
Cyprian 26 . Sept.
Cyriak 8 . August.
Cyrillus 29 . März.

D.
Damasius 11 . Dec.
Damian 27 . Sept.
Daniel Pr . 21 . Juli.
Darius 3 . April.
David 3o . December.
Demetrius 9 . April.
Desiderius 23 . Mai.

— 11 . Februar.
Dietrich 6 . Mai.
Dionysius 6 . April.

— 9 . October.
Dominicus '4 . August.
Domitius 5 . Juli.
Donatus 6 . August.
Dorothea 6 . Februar.

Cr.
Eberhard 2 .3 . Februar.
Edmund - 6 . Nov.
Eduard 18 . März.
Egbert 24 . April.
Eleonora 21 . Februar.
Eleutherius 20 . Febr.
Elias Pr . 20 . Juli -.
Eligius 1 . December.
Elisabeth 19 . Nov.
Elisäus i 4 - Juni.
Elogius 25 . Juni.
Emanuel 26 . März.
Emeran 22 . Sept.
Emerich 5 . Novemb.
Emilian 8 . August.
Emilie 24 . Novemb.
Engelbert 7 . Novemb.
Enoch 3 . Jänner.
Ephraim 2 . Juni.
Erasmus 2 . Juni.
Erdmann 6 . Novemb.
Erhard 8 . Jänner.
Erich 18 . Mai.

Ernest 12 . Jänner.
— 2 . September.

Esaias 6 . Juni.
Esther 24 . Mai.
Eugenia 24 . Dec.
Eulalia 12 . Februar.
Eugeuius 16 . Novemb
Eulogius 3 . Juli.
Euphrosina 11 . Febr.
Eusebius 5 . März.

— 14. August.
Eustachius 20 . Sept.

— 29 . März.
Eva 24 . December.
Evaristus 26 . October.
Ewald 3o . October.
Ezechiel 10 . April.

F-
Fabian 20 . Jänner.
Fabricius 21 . August.
Fausta 20 . September.
Faustin u . I . i5 . Febr.
Faustus 16 . Juli.
Felician 20 . October.
Felicitas 7 . März.
Felix 14 . Jännerv

— Cant . 21 . Mai.
— Val . 20 . Nov.

Ferdinand 3c>. Mai.
— 19 . Octob.

Fidelis 24 . Mai.
Fides 5 . October.
Flavian 18 . Februar.
Fbavius 18 . Februar.
Floreutin 27 . Sept.
Florian 4 . Mai.
Florus 3 . November.
Fortunat 24 . October.
Francisca N . 9 . März.
Franciscus S . 29 . Jän.

— de Paula 2 . April.
— Neg - 16 . Juni.

-— Ser . 4 - Ort.
— Borg . 10 . Oct-
— Lav - 3 . Dec-

Friderica 6 . October.
Fridmann 10 . October.
Fridolin 6 . März.
Friedrich 6 . März.

— 18 . Juli.
Fürchtegott i5 . April-

G.
Gabinus 19 . Februar.
Gabriel 24 . März-
Gabriele 10 . Februar.
Gallus 16. October.
Gebhard 27 . August.
Gelasius 18 . Nov.

Genovefa 3 - Jänner.
Georgius 24- April.
Gerhard 24 . Septemb.
German 3 c>. October.
Gerold 28 . November.
Gertrudis 17 . März-
Gervasius 18 . Juni.
Gideon 10 . October.
Gilbert 3 . October.
Goar 6 . Juli.
Gondolph 26 . Juli.
Gottfried 8 - Novemb.
Gotthard 5 Mai.
Gotthelf 26 . Februar.

— 22 . Juni.
Gottlieb 2 . November.
Gottlob lv - Juli-
Gottschalk 12 . Jänner.
Gratian 18 . December.
Gregvrius 12 . März.

— Naz . 9 . Mai-
— P . 24 - Mai.
— Th - 17 . Nov.

Guido 3o - März.
Günther 27 . Novemb.
Guntram 26 . März-
Gustav 2 . August.

H.
Hannibal 2 . August.
Hartmann 3o . Oct-
Hedwigis 17 . Oct-
Heinrich 12 . Juli.
Helena 16 . August.
Henriette 16. März-
Heraclius 11 . März.
Heribert 16 . März.
Herkules 5 - Sept-
Hermann 7 . April.
Hermenegild i 3 . April.
Hermias 3 i . Mai.
Hermogenes 19 . April.
Hieronimus 3o. Sept-
Hilarius i 3 . Jänuer.
Hildebert 17 . Mai.
Hildegardis i 5 . Sept.
Hildetrudis 27 . Sept.
Hiob 9 Mai-
Hippolitus i 3 . August.
Honoratus 8 - Februar.
Hoseas 5 - April-
Hubert 3 . November.
Hugo 1 . April-
Hiacinth 11 . Sept.
Higin 11 . Jänner.

I.
Iacob Ap . kl . 1 . Mai.

— Ap . gr - 25 . Juli.
— Patr . 6 - Oct.



Januarius 19 . Sept.
Jeremias 26 . Juni.
Ignaz M . 1 . Februar.

— Loy. 3i . Juli.
Jnnocentius 28 . Im-
Joachim 9 . December.
Jodocus 17 . Mai.
Joel 19 . October.
Johanna 24 . Mai.

— 2 » . August.
Johann Cap . 23 . Oct.

— Chrysost . 27 . Jan.
— Ap . u . Ev . 27 . Dec.
— Enth . 29 . August.

v - Fac . 12 . Juni.
— Fr . 21 . August.
— v . Gott 8> März.
— V- Kr . 24 . Nov.
— v . M . 6 . Febr.
— v . Nep . 16 . Mai.
— P . 27 . Mai.
— v . d . Pf . 6 . Mai.
— d . Tauf . 24 .Juni.
— u . Paul 26. Juni.

Jonas 12 . November.
Jonathan 29 . Decemb.
Jordan 12 . Februar.
Joseph 19 . März-

— Calas . 27 . Aug.
Josias 4- August.
Josua 23 . Februar.
Irenäus i5 . Decemb.

— 28 . Juni.
Irene 6 . April.
Isaak 6 . October-

— 20 . December.
Isabelle 4 - Jänner.
Jsaias 6- Juli.
Jsidorus 4 - April.
Jucundus 14 . Nov.
Judas 28 . October.
Judith 10. December.
Julia 22 . Mai.
Juliana 16 . Februar.

— 2 - 19 - Juni.
Julianus 17 . Februar.
Julius 12 . April.
Justina 7 . October.
Justine 16 . Juni-
Justinian 26 . Sept.
JustinuS 26 . Septemb.
Justus 12 . December.
Juventius 1 . Juni.
Ivo 19. Mai-

K.
Katharina R . i3 . Febr.

— Sen . 3o . April.
— 25 . November.

Kilian 8 . Juli.
Kunibert 12. Nov.
Kunigunde 3 . März.

L.
Ladislaus 27 . Juni.
Lambert ' 17 . Sept.
Laurentius 10. August.
Lazarus 17 . December
Leander 27. Febr.
Leberecht 20 . Febr.

Leo X . Papst 11 . April-
— II . Papst 28 . Juni.

Leocadia 9 . December-
Leodcgarius 2 . Qctob.
Leonhard 6 . Nvvemb.
Leopold i 5 . Novemb.
Liberatus 17 . August.
Liborius 23 . Juli.
Longinus i5 . März.
Loth 4 - Jänner.
Lucas 18 . October.
Lucia i3 . December.
Lucinus 7 . Jänner.
Lucretia 7 . Juni.
Ludmilla 16 . Septemb.
Ludwig K . 25 . August.
Ludovicus T - 19 . Aug.
Luise 9 . Juli.

' M.
Macarius 2 . Jänner.
Magdalena 22 . Juli.

— Paz . 27 . Mai.
Magnus 6 . September.
Malachias 7 . Novemb.
Mamertus 11 . May.
Mansuetus 3 . Sept.
Marcella 3 i . Jänner.
Marcellina 20 . Apri ! .
Marcellinus 9 . Jänn.
Marcellus 16 . Jänüer-
Marcus 25 . April-
Margaretha i 3 . Juli.
Margaritha 10 . Juni-
Maria Ägypt .. 9. April.
— Empf . 6 . Dec.
— Geburt 8 . Sept.
— Heims . 2 . Juli.
— Himmels . i5 . Aug.
— Lichtmeß 0 . Reinig.

2 . Febr.
— Opfer . 21 . Nov.
— Verk . 26 . März.

Marianus 3o . April.
Marinus 3. März.
Mgrius 19 . Jänner.
Martha 29 . Juli.
Martialis 9 . Jänner.
Martina 3o . Jänner.
Martinus B . n . Nov.

— 12 . Novemb.
Maternus i 3 . Sept.
Mathildis 14 . März.
Mathias 24 . Februar.
Matthäus 21 . Sept.
Mauritius 22 . Sept.
Maurus i 5 . Jänner.
Maximilian i2 . Octob.
Maximinus 29 . Mai.
Maximus i 3 . August.
Medardus 8 . Juni.
Melania 3 i . December.
Melchiades 10 . Dec.
Melchior 6 . Jänner.
Michael 29 . Septemb.
Micheas 14 . August.
Modestus i 5 . Jänner.
Monica 11 . Mai.
Moses 28 . August.

N.
Narcissus 29 . October.
Nathan 2 ^ . October.
Nathanael 5 . Sept.
Nazarius 28 . Juli.
Nemesius 19. Decemb.
Nestprius 26 . Februar.
Nicander 11 . Juni.
Nicasius 14 . Decemb.
Nicetas 20 . März.
Nicodemus 1 . Juni.
Nicolaus B . 6 . Dec.
Nicomedes 15 . Sept.
Noah 28 . November.
Norbert 6 . Juni.

O.
Octavian 22 . März-
Olympia i5 . April.
Oswald 5 . August.
Ottilia i3 . December.
Ottmar 16 . Novemb.
Otto 4 - November.

P.
Pancratius 12 . Mai.
Pantaleon 27 . Juli.
Patricias 17 . März.
Paula 26 . Juni.
Paulina 22 . März.
Paulinus 22 . Juni.
Paulus Ap - 29 . Juni.

— u . Joh . 26 Juni.
— Eins . 10 . Jänn.

Pelagia 4 - März.
Pelagius 6 . October.
Peregrin 27 . April.
Petronilla 3i . Mai.
Petrus Ap - 29 . Juni.

— Chris . 2 . Dec.
— Cölest . 19 . Mai.
— Mart . 29 . April.
— Ros . 1 . Jänner.

Philemon 8 . März.
Philibert 3o . August.
Philipp Ap . 1 . Mai.

— Benv . 2Z . Aug.
— Ner . 26 . Mai.

Pius 11 . Juli.
Placidus 5 . October.
Polycarp 26 . Jänner.
Primus 9 . Juni.
Prisca 18 . Jänner.
Privatus 21 . August.
Procopius 6 . Juli.
Prosper 25 . Juni.
Potentiana 19 . Mai-
Pulcheria 7 . Juli.

O.
Ouinibert 16 . Mai.
Quintian i4 - Juni.
Ouintin 3i . October.
Ouirin 4 - Juni.

N.
Rachel 11 . Juli.
Raimund 7 . Jänner.

— 3i . August.
Raphael 24 . October.
Rebekka 9 - März.

Regina 7 . September.
Reichard 3 . April.
Neinerus 17 . Juni.
Reinhard 19 . Decemb.
Reinhold 12 . Jänner.
Rembert 4 . Februar.
Remigius 1 . October.
Renatus 17 . Septemb.
Richard 3 . April.
Robert 7 . Juni.
Rochus 16 . August.
Roland 9 . August.
Romanus 9 . August.
Romuald 7 . Februar.
Rosa 3o . August.
Rosalia 4 - September.
Rosamunda 2 . April.
Rosina 13 . März.

— 10 . Juli.
Rudolph 17 . April.
Nusina 19 . Juli.
Rufus 2Ü - Nov.
Rupert 27 . März.
Rusticus 24 . Sept.
Ruth 16 . Juli.

S.
Sabbas 5 . December.
Sabina 27 . October-
Sabinian 23 . August.
Sabinus 19 . Februar.
Salome 24 . October.
Salomon 8 . Februar.
Samson 27 . Juni.
Samuel 26 . August.
Sara 16 . Mai.
Scholastica io . Febr.
Sebaldus 19. August.
Sebastian 20 . Jänner.
Seraphin 5 . Decemb.
Serenus 23 . Februar.
Sergius 7 . Oct.
Seth 2 . Jänner.
Severin 8 - Jänner.
Severus i3 . Februar.
Sibylla 29 . April.
Sidonia 19 . Septemb.
Sigebert 7 . Decemb.
Sigismund 2 . Mai.
Silas 20 . Juni.
Silverius 20 . Juni.
Simeon 18 . Februar.
Simon Apost . 28 . Oct.
Simplician i5 . Oct.
Simplicius 2 März.
Sixtus 6 . August.
Sophia i5 . Mai.
Sophonias 3 . Dec.
Sophronius 11 . März.
Soter 22 . April.
Spiridion 14 . Dec.
Stanislaus 7 . Mai.

— Kosk . i 3 . Nov.
Stephan M . 26 . Dec.

— K . 2 . Sept.
Sulpicius 20 . April.
Susanna 11 . August.
Sylvester 3 i . Dec.
Symachus 2 . Febr.

37
T.

Tertullian 27 . April.
Thaddäus 2 . October.
Thekla 23 . September.
Theobald 1 . Juli.
Theodora 1 . April.
Theodvrich 23 . März.
Theodorus 9 . Nov.
Theodosia 2 . April.
Thevdosius 26 . März.
Theophilus 3 . Nov^
Theresia i5 . October.
Thomas Ap . 21 . Dec.

— Aq . 7 . März.
— Bisch . 29 . Der.
— 3) . N . 18 . Sept.

Tiburtius 14 . April-
Timotheus 24 . Jänn.
Titus 4 - Jänner.
Tobias 12 . Sept.
Tranquillus 6 . Juli.
Traugott i5 . Jänner.
Trudbert 26 . April.
Turibius 16 . April.

U.
Ubaldus 17 . Mai.
Udalricus 4 . Juli.
Ulrika 6 . August.
Urban 25 . Mai.
Ursula 2i . October.

V.
Valentin 7 . Jänner.
Valeria 9 . December.
Valerian 18 . April.
Valerius 29 . Jänner.
Venantius 16 . Mai.
Verena 17 . August.
Veronika 4 . Februar.
Victor 23 . März.
Victoria 23 . Decemb.
Victorin 23 . Februar.
Vigilius 3i . Jänner.
Vinceutius 22 . Jänn.

— Fer . 5 . April-
Virgilius 27 . Novemb.
Vitalis 26 . April.
Vitus i5 . Juni.
Volkmar 17 . Juni.

W.
Walbert 2 . Mai.
Walburga 25 Febr.
Waltrudis 9 . April.
Wenzeslaus 28 Sept.
Wendelin 20 . Octob.
Werner 19 . April.
Wilfried 12 . Oct.
Wilhelm 28 . Mai-
Wilhelmine 25 . Oct.
Willibald 7 . Juli.
Wolfgang 3i . Oct.
Wunibald 18 . Dec.

3-
Zacharias 6 . Sept.
Zachäus 23 . Aug.
Zeno 22 . December.
Zenobius 29 . October.
Zephysus 2v . August.



L . Stämpel - Tabelle

über die Anwendung ' der vom i . Jänner 1816  für die Geldurkunden vorgeschriebenen i3 Stämpel - Klaffen.

§ u r

G e l d u r k und e u

aller Art

ohne Unterschied der Währung

im Betrag

Uber 2 fl . bis 20 fl.

- 20 - - 5o -

50 « - 125 -

125 » « 250 «

250 - - 500 »

500 » « 1000 -

1000 « « 2000 -

2000 - » 4000 -

4000 - - 6000 °

8000 » - 16000 -

r6000 » . Z2000 .

52000 » » 64000 «

64000 fl. . . . . .

Wird erfordert

G

die

Stämpelgebühe
in

Conventions-

Münze
oder

Banknoten.

fl- kr.

1

2

4

7

10

Lo

40

80

100

3

6

15

30

Wenn die Ur¬
kunde aus meh¬
reren Dogen be¬
steht , darf nur
der erste Bogen

den vollen
klassenmäßigen

Stämpel enthal
ten , die andern
oder die Ein-

lagsbogen erfor
dern aber blos
nach H. 7 und iS

des Patentes
vom 5 . Lcto-

ber 1802
den Stämpel zu

fl. kr.

1

2

4

7

10

A N M e r k U U g e N.

In Folge des hohen Hofkammer - Deerets
vom 14. November 1817 sind:

Er ft en 6 . Vom 1 . Jänner 1818 angefangen
alle Stämpelgebühren auf Papier , Wechsel,
Wechsel - Proteste , Handlungsbücher , Spiel¬
karten , Kalender , Zeilungsblattcr , Stärke,
Haarpuder und Schminke in Convcntions-
Münze oder Banknoten zu entrichten.

Zweitens.  Von diesem Zeitpunkte an
find diese Stämvelgebühren für alle Geldur¬
kunden ohne Unterschied der Wäbrung , am
welche sie ausgestcllet werden , nach den in vor¬
stehender Tabelle aufgesührcen dreizehn Klassen
festgesetzt.

Drittens.  Die Urkunden über Geldbe¬
träge bis einschließlich zwei Gulden  von dem
Gebrauch des StämpelS freigclauen.

Viertens.  Alle übrigen gesetzlichen Be¬
stimmungen des Patentes vom 5 . Octobcr 1602,
vom 15 . Octobcr 1802 , des Circulars vom
i . März 1811 , und aller damit in Verbindung
stehenden Verordnungen , in so fern sie durch
das hohe Hofkammer - Decret vom 14. Novem¬
ber I8i7 nicht ausdrücklich abgeändert wurden,
in ihrer Wirksamkeit bestätigt.



Sonntag.Sonnabend.

st9

6 . Postwagens - Nachrichten

über Abfahrt und Ankunft der fahrenden Post / oder so genannten Diligence / sowohl in Wien / als in der
ganzen Monarchie / für Reisende / Tariffe für Packete / Gelder rc. rc.

Abfahrt
von Wien.

Abends.

7 Uhr.

Nachmittags
2 Uhr.

Abends

7 Uhr.

-s
G

K

c-

Nach

Über Lin ; , Schärding und Passau nach
Regensburg,Nürnberg , Würzburg , Frank --
furt rc. , Würtemberg , Baden , Frank¬
reich , den Niederlanden , den Hessen -Darm-
ftädt ' schen, Nassau ' schen , den königl . preuß.
Rheinlanden.

Mit diesem in Verbindung:
Von Linz nach Steier.

Rückkunft . ! Anmerkungen.

Alle Samstag
Abends.

Über Znaim . Jglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

Don Jglau über Regens , Grvßme-
sericsch rc.

Alle Dienstag
Morgens.

Über Wiener - Neustadt , Druck , Iuden-
burg , Klagenfurt , Udine und pr . Mestre
nach Venedig.

Mit diesem in Verbindung:
a) Von Klagenfurtüber Villach , Spital,

St - Michael rc.
t») Von Bruck nach Gratz.
e) Von Bruck über Aussee und Ischel

nach Salzburg.
ck) Von Klagenfurt nach Laibach.
e) Von Venedig nach Padua , Vicenza,

Verona , Brescia , Bergamo , Mailand,
Como ; nach Piemont , Modena , Parma,
Lucca ; nach Rovigo , Ferrara , Bologna,
Sinigaglia , Rom ; überhaupt nach ganz
Nord - und Mittel - Italien.

Alle Mittwoch
Vormittags.

Alle i4Tage vonSpital nach Brixen.

Über Haimburg , Kittsee , Raab , Komorn.
Mit diesem in Verbindung:

s) Von Kittsee nach Preßburg.

b ) Alle 14 Tage von Ofen über Tewes-
var,  Müllenbach nach Hermannstadt

c) Von Müllenbach nach Klausenburg,
cl) Von Hermannstadt nach Kronstadt.

e ) Alle >4 Tage von Ofen über Essegg,
Peterwardein nach Semlin.

Alle l 4 Tage
am Montag

Vormittags.

Alle Dienstag
Morgens.

Alle i4 Tage
am Dienstag

Abends.

§ . i . Die Postwagens - Anstalt
haftet für die richtige Beförde¬
rung und Bestellung deraufge-
gebenen Frachtstücke , und leistet
den vollen Ersatz des angegebe¬
nen Wertstes : s) Wenn durch
die Schuld eines Postdieners
ein Frachtstück in Verlust gerätst,
und wenn sich deßhalb , vomTage
der Aufgabe gerechnet , binnen
drei Monaten hinsichtlich der
inner der Monarchie abzugeben¬
den , und binnen sechs Mona¬
ten hinsichtlich der in einen
fremden Staat bestimmten
Frachtstücke gemeldet wird , b)
Wenn durch die Schuld der
Postwagens -Anstalt ein Fracht¬
stück durch eine am Postwagen
geschehene Verletzung von außen
beschädigt wird , und der Em¬
pfänger sogleich im Amte bei
der Übernahme des Frachtstückes
die Anzeige davon macht.

§ . 2 . Dem Aufgeber liegt je¬
doch ob , ein jedes Frachtstück
nach Verschiedenheit des Inhal¬
tes , besonders an den Schlüs¬
sen gut gesiegelt , und so wohl
gepackt aufzugeben , daß dessen
Inhalt vor Reibung und Näsle
vollkommen gesichert ist,wie auch

§ . 3 , jedes Frachtstück mit
einer doppelten Adresse oder
Frachtbrief zu versehen , worauf
nebst der Werth - und Inhalts¬
angabe , dann der Namens-
Unterschrift desVersenders,auch
seineWohnung angegeben,und
dessen Siegel , welches jenem,
womit das Stück selbst gesiegelt,
gleich ist , abgedrückt sein muß.

H. 4 - Der Aufgeber hat ferner
für jedeSendung , welche in das
Ausland ober in eine in zollamt¬
licher Hinsicht als ausländisch zu
behandelnde Provinz , als z. V.
in die ungarischen Staaten , nach
dem lombardisch - vcnetianischen
Königreiche , nach Tirol , nach
dem Freihafen Triest , dann nach
Fiume und Brodi bestimmt ist,
die erforderliche Zollbollete zu
erheben und beizubringen.

§ . 5 Insbesondere müssen je¬
doch alleFrachtstücke , welche nach

12



Dienstag.Montag.

90

Abfahrt
von Wi en. N a ch

Abendö

7 Uhr.

Nachmittag
2 Uhr

Abends

7 Uhr.

Übcr Jglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

2) Von Czaslau überChrudim,2aromirz
nach Arnaüd

d) ÜberChrudim , Leutomischl , Zwittau.
«) ÜberJaromirz,Nachodnach Preußisch-

Schlesten , Posen und Preußen.
6) Von Prag über Vistritz , Tabor rc.
0) Während der Kürzest vom i5 . Mai bis

i5 . Sept . von Prag nach Karlsbad.
l) Von Prag über Veraun , Zdih rc.

'R ückkunft.

Alle

Donnerstag
Morgens.

Über Brünn , Olmütz , Weißkirchen,
Teschen , Bieliß , Podgorze , Tarnow,
Rzeszow nach Lemberg.

Mit diesem in Verbindung:
2) Von Brünn über Schwarzkirchen,

Groß - Meseritsch rc.
L) Von Podgorze nach Krakau und dem

Königreiche Polen.
«) Von Lemberg nach Brodi.
6 ) Von Teschen nach Troppau mittelst

Botenfahrt.

K

Über Linz, Lambach , Ried , Braunau nach
Baiern , Würtemberg , Baden , Frankreich.

Alle
Mittwoch
Morgens.

Montag
Abends.

Abends

7 Uhr.

Abends

7t Uhr.

N

Über Bruck , Gratz , Marburg , Laibach,
Präwald.

Mit diesem in Verbindung:
2) VonBrucküberNottenmann , Ischl rc.
h) Von Triest nach Fiume.

Alle
Montag

Vormittags.

Über Wittingau , Budweis , Klattau , Pil¬
sen , Eger , Asch nach Hof . Von dort nach
den fürstl . Neußischen , herzogl . Sächsischen
Landen , so wie nach dem Kurfürstenthume
Hessen,nach der preuß .ProvinzSachsen , nach
den herzogl . Anhalt ' schen , herzogl . Droun-
schweig'schen Landen , nach dem Königreiche
Hannover , den fürstl . Lippe' schen , sürstl.
Waldeck ' schcn und großherzoglich Qlden-
burg ' fchcn Landen , dann nach Dänemark
und den Hansestädten , weiter von Hof
nach Baireuth.

Alle Freitag
Morgens.

Anmerkungen.

den Niederlanden , nach Frank¬
reich oder Italien versendet wer¬
den , nebst der erwähnten Zoll-
bollete , mit einer vom Aufgeber
unterfertigten und datieren Er-
klä' rung in deutscher , französi¬
scher oder italienischer Sprache
versehen werden . Diese Erklä¬
rung (Declaration ) muß enthal¬
ten : ») Die vollständige Adresse
des Empfängers ; k») die Benen¬
nung des Stückes nach der Pa¬
ckung ; c) die Verufszeichen ; ck)
genaue und specificirte Angabe
des ganzen Inhaltes ; 0) das
Gewicht der Waare.

§ . 6 . Goldmünzen , welche
nicht münzämtlich gesiegelt sind,
werden bei der Aufgabe von
den Postbeamten gezählt.

§ . 7 . In Ansehung des Sil¬
bergeldes ist zu beobachten : »)
Dasselbe wird bis zu dem Be-
trage von zwanzig Gulden ge¬
zählt , und die Postwagens -An -,
statt haftet dafür nach Bestim¬
mung des § . 1 ; K) Beträge von
mehr als zwanzig Gulden bis
einschließig tausend Gulden kön¬
nen in Rollen , mit Wachslein¬
wand überzogen , aufgegeben
werden ; e ) Beträge von mehr
als tausend Gulden müssen aber
in Kisten oderFäßchen , welche
mit Stroh umwunden , und in
grobe Leinwand eingenäht sind,
gepackt sein.

Die Rollen , Kisten oderFäß¬
chen hat der Aufgeber wohl zu
siegeln , und den Postbeamten
liegt ob , diese zu wägen , und im
Aufgabsscheine bas Gewicht an¬
zusetzen , den Geldbetrag aber
mit den Wortenach  An¬
gabe, , beizurücken.

Die Postwagens -Anstalt haf¬
tet sonach hinsichtlich der 5nbb)
und e) bemerkten Frachtstücke
blos für die richtige Übergabe
nach Gewicht und unter Sieael
des Aufgebers.

§ . 6 . Die aufzugebenden mit
Geld beschwerten Briefe müssen
offen überbracht werden , und
auf der Rückseite den Namen
und die Wohnung des Aufge¬
bers enthalten , nicht minder die
Gattungen des darin befindli¬
chen Papiergeldes auf der
Adresse specificirr sein.

§ . 9 . Einem jeden Aufgeber
stehet es im Allgemeinen frei
für die der fahrenden Post - An-



Donnerstag.IMittwoch.lDienstag.

Abfahrt
von Wien.

Nach R ückk uns t

Abends
Uhr. «y.

Mit diesem in Verbindung:
s) Von Dudweis nach Tabor rc.
b ) Alle 14 Tage von Pilsen , über Klentsch

nach Waldmünchen und Schwandorf.

Von Eger nach Adorf.

Nachmittags
r Uhr.

L4

Über Ödenburg , Guns , WaraSdin und
Agram nach Karlstadt.

Alle i >4 Tage
am Freitag.

Alle Freitag
Morgens.

Samstag
Mittags-

Abends

7 Uhr.

Abends

7 Uhr.

Über Haimburg , Kittsee , Naab , Komorn.
Mit diesem in Verbindung:

») Von Kittsee nach Preßburg.

L) Von Ofen über Erlau nach Kaschau
alle 14 Tage.

Alle Freitag
Morgens-

Alle 14 Tage
am Freitag
Morgens.

Über Jglau , Czaslau.
Mit diesem in Verbindung:

s) Von Prag über Schlan , Peterswalde,
Zehist nach Dresden und dem König¬
reiche Sachsen.

b ) Von Schlar : nach Aussig.
--) Von Prag überHorosedl , Karlsbad,

Eger nachHof .Von dort nach den fürst¬
lich Reuß ' schen , herzoglich Sächsischen
Landen , so wie nach dem Kurfürsten-
thume Hessen , nach der preusi . Pro¬
vinz Sachsen , nach den Herzog! . An-
halt ' schcn , herzoglich Vraunschweig ' -
schen Landen , dem Königreiche Han¬
nover , den fürstl . Lippe ' schen , fürstl.
Waldeck ' schen und großherz . Olden-
burg ' schen Landen , dann nach Däne¬
mark , den Hansestädten , weiter von
Hof nach Vaireuth.

ä ) Von Eger nach Adorf.
e ) Von Prag über Iungbunzlau , Hayda,

Numburg , sächs. Neustadt rc.
k) Von Iungbunzlau über Reichenberg,

Friedland , Seidenberg , nach derOber-
und Nieder - Lausitz , Mark Branden¬
burg , Pommern , Mecklenburg , von
Neichenberg nach Zittau rc.

Alle Sonntag
Morgens.

Mittags
i L Uhr.

>->"8
2 2 Über Linz , Lambach , Salzburg , Wörgl. Alle Samstag

Morgens.

Anmerkungen.

statt übergebene Sendung das
tariffmäßige Porto sogleich bei
der Aufgabe zu bezahlen , oder
an den im Jnlande befindlichen
Abnehmer anweisen zu lassen;
jedoch müsstn alle Sendungen
ohne Unterschied des Inhaltes,
welche nicht den Sfachen Werth
dcö TaxbetrageS haben , bei
der Aufgabe sogleich frankirr
werden.

H. 10. Eben so kann das Porto
für die in das Ausland gehöri¬
gen Sendungen an den Abneh¬
mer angewiesen werden , wovon
jedoch diejenigen Sendungen
ausgenommen sind , welche über
Krakau nach Warschau und
weiterhin nach Polen gehören,
und wofür das Porto gleich bei
der Aufgabe bezahlt werden
muß-

H. 11 . Sendungen nachSchwe-
den müssen an ein Handlungs-
hauö zu Stralsund adressirt wer¬
den , welches die auf denselben
hastenden Gebühren entrichtet
und die Spedition weiter nach
Schweden besorget.

Eben dasselbe ist bei Sendun¬
gen nach Rußland zu beobach¬
ten , und daher werden die da¬
hin aufgegebenen Stücke nur
bis Memel und Vrodi beför¬
dert.

§ . 12 . Schießpulver , Vitriol¬
öl und andere Gegenstände,
welche durch Reibung und Lusr-
zudrang sich entzünden könnten,
werden amPostwagen nichtauf.
genommen.

Diejenigen , welche es wagen
würden , eine solche Waare ohne
Anzeige aufzugeben , werden
zumvierfachenErlagedesFracht-
preises verhalten werden , und
haben überdieß für jeden Scha¬
den zu haften , welcher dadurch
entstehen würde.

H. iZ . Die mit den k. k. Post¬
wagen anlangenden Sendun¬
gen werden , und zwar dieFracht»
stücke durch die Briefträger an
die Eigenthümer avifilrt , die be¬
schwerten Briefe hingegen so¬
gleich indieWohnungen bestell .-.

H. i § . Reisende , die sich des
k . k. Postwagens bedienen , ha¬
ben sich mit einem Erlaubniß-
scheine von der k. k. Polizei-
Oberdirection zu versehen , und
einige Tage vor der Abfahrt des



Freitag.SDonnerstag.
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Abfahrt
von Wien. Nach Rückk un ft . Anmerkungen.

Mit diesem in Verbindung:
») Von Linz nach Steier.

Mittags

r L Uhr.

N

b ) Von Salzburg überHallein , Golling re.
e) Über Hof , Isch ! rc.
6) Von Salzburg über Traunstein , Was¬

serburg rc.
e) Von Worgl nach Kufstein.
t) Von Innsbruck über Botzen,  Trient,

Roveredo , Verona und Mantua nachdem
lombardisch - venetianischenKönigreiche und
allen übrigen Staaten Italiens.

g ) Von Innsbruck über Bregenz nach St.
Gallen , nach der Schweiz und dem südli¬
chen Theile des Großherzogthums Baden.

b) Von Botzen über Meran , Mals rc.
i) Von Bregenz über Feldkirch nach Grau¬

bünden.

Über Brünn, , Olmütz , Troppau , Ja-

Nachmittags
2 Uhr.

N

gerndorf nach den preuß . Provinzen,
Schlesien , Posen und Preußen.
Mit diesem in Verbindung:

») Von Brünn über Zwittau , Leuto-
mischel nach Chrudim.

d) Von Troppau nach Ratibor.
o) Von Jägerndorf nach Schlestsch -Neu-

stadt und Breslau.

Alle

Samstag
Morgens.

Alle Samstag
Morgens.

Abends

7 Uhr.

In jedem Monate
den L . Morgens

9 Uhr.

N

Über Gratz , Marburg , Laibach , Prä¬
wald.
Mit diesem in Verbindung:

s) Von Marburg nach Pettau , San-
ritsch rc.

b ) Von Triest nach Fiume.
e) Vow Triest über Görz , Udine , Trevi-

so nach Venedig.
st) Von Venedig über Padua , Vieenza

nach Verona.
«) Über Venedig nach Ferrara.

Alle Freitag
Vormittags.

Besondere Postwagens -Verbindung mit
Zwettel.

In jedem Mo¬
nate am 2.

S
m Über Gföll. Morgens.

Wagens bei der k . k. Hauptpost-
wagens - Expedition zu melden,
worauf sie nach Entrichtung der
tariffmäßigen Gebühr ausge¬
nommen werden , und einen ge-
druckcenVormerkschein erhalten,
den sie wohl aufzubewahren ha¬
ben , nachdem ihnen bei vollen¬
deter Reise nur gegenRückgabe
desselben die mitgeführte und
hierauf specificirte Bagage aus¬
gefolgt werden kann.

Alle Stücke,  welche zur Ba¬
gage gehören , müssen mit einer
Adresse versehen sein , und in
der bestimmten Zeit zur Aufgabe
in das Amt geschafft werden.

§ . i 5 . Der nämliche Fall fin¬
det bei jenen Reisenden Statt,
welche sich zur Reise der Eilwä-
gen bedienen.

§ . 16. Jeder mittelst der Eil-
wagen Reisende kann 2oPf . Ge¬
päck frei mit sich nehmen , wel¬
ches blos in Mantelsäcken , Fell,
eisen und dergl . Behälter ver¬
packt sein darf ; und demjeni»
gen , welcher einen Platz im
Innern des Wagens gelöset
hat,  werden auch noch an den
Tagen , an welchen die Post¬
oder Brancardwagen abgehen,
30 Pf - Gepäcks portofrei ent¬
weder voraus - oder nachgesen¬
det . Bei der Aufgabe der Baga¬
ge erhält der Passagier ein Auf-
gabs - Receplsse , gegen welches
sodann bei beendigter Reise die
AuSfolgung des Gepäckes Statt
findet.

H. 17 - Die mit dem Postwa¬
gen reisenden Passagiere haben
dermal nebst dem Passagier-
Porto noch besonders den Po¬
stillionen ein Trinkgeld von Z kr.
Conv - Münze für eine einfache
Post auf die Hand zu bezahlen,
jene aber , welche mit dem Eil-
wagen reisen , entrichten an die
Postillione gar kein Trinkgeld.



D . Abfahrt und Ankunft der Eilfahrten.

Abfahrt.

Alle Tage Mor¬
gens um 6 Uhr.

Nach

Nach Baden , doch nur während der Kurzeit.

Alle Tage Mor¬
gens um 6 Uhr.

Über Haimburg nach Preßburg.

Alle Dienstag
und SamstagMor-
genS um 6 Uhr.

Nach Brünn.

Alle Sonntag,
Mittwoch u . Frei¬
tag Abends um 92
Uhr.

Über Haimburg , Kittsee , Raab , Komorn nach Ofen.

93

Ankunft.

Alle Tage Abends
um 9 Uhr.

Alle Tage um
12 Uhr Mittags.

Alle Dienstag u.
Freitag um 9 Uhr
Abends.

Alle Montag,
Donnerstag und
Samstag um ? Uhr
Abends.

Alle Montag
v . Samstag Abends
um 5z Uhr.

Alle Sonntag,
Mittwoch u . Frei¬
tag Früh um 5z
Uhr.

Über W . Neustadt , Bruck an der Mur nach Gratz.

Über W . Neustadt , Bruck an der Mur , Gratz , Marburg , Cilli,
Laibach nach Triest.

Mit diesem in Verbindung die Eilfahrt von Triest nach Görz.

Alle Donnerstag
Abends um 9 Z Uhr.

Über St . Pölten nach Linz.

Alle Dienstag
Früh um 5z Uhr.

Alle Sonntag u.
Freitag um 6 Uhr
Früh.

Alle Montag,
Mittwoch,

Samstag um 6
Uhr Früh-

Alle Mittwoch
um 6 Uhr Früh.

Über Bruck an der Mur , Klagenfurt und Udine nach Venedig.

Mit diesem in Verbindung die Eilfahrt von Venedig nach Verona , von
Venedig nach Ferrara , von Ferrara nach Rom.

Alle Dienstag
Früh um 6 Uhr.

Alle Freitag
Abends

um 9 Z Uhr.
Über St - Pölten nach Linz und Passau.

Alle Dinstag
Früh um

5 - 7 Uhr.

Alle Dienstag
Abends um §z Uhr.

Über Brünn , Olmüh , Stadt Teschen nach Podgorze. Alle Donnerstag
Früh um 6 Uhr.
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Abfahrt. Nach Ankunft.

Alle Montag,
Mittwoch u . Sam¬
stag Abends um 9

Uhr.

Uber Znaim , Jglau und Czaslau nach Prag.
Mit diesem steht in Verbindung der Eilwagen von Prag nach Dresden
von Dresden nach Berlin , von Dresden nach Leipzig , von Leipzig nach
Hamburg , von Prag nach Numburg , Reichenberg , von Reichenberg nach

Zittau , von Zittau nach Dresden und von Prag nach Karlsbad.

Alle Montag,
Dienstag , Donner¬
stag u . Freitag früh
um 6 Uhr.

Alle Dienstag und
Freitag früh um 6
Uhr.

Über Znaim , Jglau und Czaslau nach Prag.
(Jedoch nur in den Sommermonaten .)

Alle Mittwoch und
Samstag Abends
um 6 — 7 Uhr.

Alle Dienstag und
Freitag Abends um
9 Uhr.

Über Vudweis nach Prag,
pr . Wessely nach Prag-

Alle Freitag früh
um 6 Uhr.

Alle Freitag früh
um 6 Uhr.

'Alle Mittwoch
Abends um 9Z Uhr. Über Brünn , Qlmüh , Podgorze , Tarnow , Przemisl nach Lemberg.

Alle Mittwoch
früh um 6—7 Uhr.

Alle Mittwoch
Abends um 9z Uhr. Nach München. Alle Sontag um

6 Uhr früh.

Alle Donnerstag
früh 'um 5Z Uhr.

Über Bruck , Klagenfurt , Udine , Trevifo , Verona , Bergamo nach
Mailand.

Alle Samstag
Abends um g^Uhr.

Alle Samstag
u . Montag Abends
um 94 Uhr.

Über Brünn und Qlmüh nach Troppau.

Alle Donnerstag
früh um 6 bis 7Uhr.

Alle Samstag
früh um 6—7 Uhr.

Nach Satzburg
und

Innsbruck.

' Alle Montag u.
^Mittwoch Mittags
um i2 Uhr.

Alle Donnerstag
u. Samstag früh
um 7 Uhr.

N ch ch t.

P k ^ ^ " s geht alle Monate zchei Mal ein Cilwagen nach Triest , und von dort durch
k. Paketbootfahrten Auf dieselbe Art kommt der Eilwagen monatlich zwei Mal von Patras in Wien an . Der

Abgang von W,en erfolgt am 12, und 28 . Jänner , 12 , u . 25 . Februar , 12 , u . 28 . Marz , 12 , u . 27 April 12 u 28
A '. L " - " " - 2 - « ' » - » - A« . - « . U . u . 2° . S . p .„ 12 , 2S. L « l - ü' L N ° ° :
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L . Kund m a ch u n g

wegen Errichtung der Briefpost - Eilfahrten auf der Postfiraße von Wien , und von Triest nach
V ene d i a und Mailand-

In Folge des DekteteS der hoben k. k. allgemeinen
Hefkammer6ä . 29 . Juli1833,Z . ^ E , hat die k. k . Ober-
sie Hofpostverwaltung beschlossen , die Driefpost - Eilfahr-
ten auch auf der Poststraße von Wien , und von Triest
nach Venedig und Mailand einzuführen.

ES sind daher folgende Einrichtungen getroffen
worden:

1 , Zwischen Wien und Mailand  werden wö¬
chentlich zwei,

2 , zwischen Wien,  dann zwischen Triest und
Venedig , wöchentlich eine,

3 , zwischen Triest und Mailand wöchentlich
zwei,  endlich

4- zwischen Venedig und Mailand Wochen t-
lich drei  Briefpost - Eilfahrten bestehen.

5 . Außer diesen werden zwischen Venedig und
Mailand  noch wöchentlich zwei Personen - Eilfahrten
eingeleitct.

6 . In Ansehung der Briefpost - Eilfahrten bestehen
folgende Bestimmungen:

а ) Außer der Briefpost ? Geldsendungen und kleinen
höchstens 3 Ps . schweren Packeten werden jedesmal drei
Reisende dazu ausgenommen.

d ) Geldsendungen und kleine Packete werden mit
diesen Fahrtgelegenheiten nur für die bedeutenderen
Orte befördert.

c) An Fahrtgeld haben die Reisenden in den deut¬
schen Provinzen pr . Meile 28 , in den italienischen Pro¬
vinzen 22 '/ kr. E . M . zu entrichten , wobei die bisher
bestandene Einschreibegebühr ausgeschlossen wird-

б ) Das Gepäcks der Reisenden , wenn es blos in
Felleisen und Packeten von geringem Umfange besteht,
wird gleichzeitig mit diesen befördert . Koffer oder Kisten
werden jedoch nur in dem Falle ausgenommen , wenn
sie von kleinem Umfange sind, , und auf den Briefpost-
Eilwagcn verladen werden können.

Jedem Reisenden Werdens übrigens 40 Ps - Gepä¬
ckes zahlungöfrci befördert , für das Mehrgewicht aber
ist das tariffmäßige Frachtenporto zu entrichten.

e) Zu diesen Fahrten werden eigens erbaute , den
Reisenden die möglichste Bequemlichkeit gewährende Wa¬
gen verwendet . Auch findet , um jeden zu beseitigenden
Aufenthalt bei den Poststationen zu vermeiden und die
swnellfte Beförderung zu bezwecken , die Verwendung
von Beikaleschen nicht Statt.

7 . Zu den Personen - Eilfahrten zwischen Venedig
und Mailand  werden Reisende für jede beliebige

Strecke dieser Straße sowohl bei den Ober - Post -Aem-
tern in Venedig und Mailand,  als auch bei den
Unterwegsämtern unbedingt ausgenommen - Diejenigen,
welche im Haupteilwagen keinen Platz finden , werden
in Veikaleschen befördert.

8 . Das Passagieröporto wird bei denselben , wie bei
den dermal bestehenden Eilfahrten pr . Meile auf 20 kr.
C - M . bestimmt , wobei ebenfalls keine Einschreibege-
bühr zu entrichten ist.

9 . Das Gepäcke der Reisenden darf bei diesen Wa¬
gen weder in Koffern noch Kisten , sondern lediglich in
kleinen Felleisen und Packeten bestehen . Jedem Reisen¬
den werden 25 Pfund zahlungsfrei befördert , für das
Uebergewicht aber ist das tariffmäßige Porto zu entrichten.

10 . Die portofreie Beförderung des Reisegepäckes mit
den Packposten findet in Zukunft weder in Hinsicht auf
die Reisenden der Briefpost - Eilfahrten , noch auf jene
der Personen - Eilwagen Statt.

11 . Hinsichtlich der Separat - Eilfahrten tritt keine Aen-
derung ein-

12 . Mittelst der vorerwähnten Einrichtung der Brief-
Eilwagen und der angeordneten früheren Abfertigung
der Posten von Wien  wird in dem . Correspondenz -Vcr-
kehr von da nach dem lombardisch - venetianischen König¬
reiche,  so wie nach den übrigen italienischen Staaten ei¬
ne Beschleunigung von vier uud zwanzig Stun¬
den  erzielt.

13 - Gleichzeitig wird die Fahrt des Packwagens zwi¬
schen Wien und Triest  in der Art abgeändert , daß
derselbe von Wien  Sonntag und Donnerstag Abends
7 Uhr , von Triest  aber Montag und Freitags 2 Uhr
Nachmittags abfahrt-

14 . Ferner wird zwischen Bruck und Udine  eine
zweite wöchentliche Packpost eingeleitet und solche in
Bruck mit der W i e n - T ri e st e r Packpost dergestalt
in Verbindung gebracht , daß hierdurch auch von Wien
nach Klagenfurt , Villach  und Italien und vice
versa eine zweite wöchentliche Gelegenheit eröffnet wird.

15 . Endlich wird zwischen Triest und Mailand
auf dem Wege über Görz , Udine , Mestre , Padu a,
Ve r o u a und Berg  a mo  eine wöchentliche zweima¬
lige Packpost eingeleitet , und diese mit einer viermal wö¬
chentlichen Jnfluenzbarke zwischen Venedig und Me¬
stre  verbunden.

16 . Gleichzeitig mit diesen Einrichtungen werden alle
zwischen Wien , Tri e st , Venedi g und Mailand
gegenwärtig bestehenden Eil - und Packwagensfahrten
außer Wirksamkeit gesetzt.



§6

Passagier? . Gebühren für mittelst Tilwagcn Reisende , mit Inbegriff von 10 kr.
Conventions - Münze Cinschreidegcbühr.

Im Innern
und am Vor-
derrheile des

Wagens.

Nach Baden
Nach Preßbuvg
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Brünn
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Prag
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Ofen .
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Gratz
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Triest
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Laibach
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Linz . .
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Ollmütz
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Troppau
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Lemberg
Bei Extra - Fahrten dahin.
Nach Klagenfurt .

2
4
7
9

r?
2o
r4
i5
11
i3
3i
34
23
26
10
12
11
13
i5
r?
42
46
18

Im Innern
und am Vor-
dcrtheile des

Wagens.

fl . I kr.

5o
46

53

45
36
10

26
12
26
11
44
26
29
4o
58
52
5

Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Udine
Bei Extra -Fahrten dahin
Nach Venedig
Bei Extra - Fahrren dahin
Nach Mailand
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Budweis
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Podgorze
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Innsbruck .
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Salzburg
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach München

„ Schärding .
Bei Extra - Fahrren dahin
Nach Braunau
Bei Extra - Fahrten dahin
Nach Verona pr . Innsbruck

„ pr . Mestre
Nach Mantua pr . Innsbruck
Bei Extra - Fahrten dahin

20
27
30
34
36
4?
53
10
12
25
26

31

^7
2o
24
r4
16
16
>9
44
36
46
54

r4
32
5o
32
43
42
32
22

4
11
16

4
33
4o
33
32
26
52
52
39

4
22
28

1
Anmerkung.  In Bezug auf die mittelst Eilwagen Reisenden.

Die,e find nicht verbunden , an die Postillione ein Trinkgeld zu entrichten.
Die einen mnern Platz bezahlt haben , können 5o Pfund Bagage frei mitnehmen , doch mit dem Cilmaae«

nur 20 Pfund , und die übrigen Zo Pfund werden mittelst Brancardwagen befördert . ^ "

O, P 0 st W a g e N s - T a r i f f e,
nach welchen in allen Ländern des österreichischen Kaiserstaates , mit einziger Ausnahme des lombardisch - vcneOH.

schen Königreiches , dre Postwagens - Gebühren in Conventions - Münze eingehoben werden müssen.

a ) Tarifs für die mit dem  Postwagen reisenden Personen.

Gegen st and e.

4 . Von Wien nach Karlstadt:
Für einen Sitz im Innern des Wagens

b . Für einen Sitz im Vordertheile des Wagens
L . Von Lemberg nach Vrodi : ^

Für einen Sitz im Innern des Wagens
b . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens

6 . Von Triest nach Fiume:
- . Für einen Sitz im Innern des Wagens

n ^ ^ emen Sitz am Vordertheile des Wagens
D . Von Laibach nach Salzburg:

» . Für einen Sitz im Innern des Wagens
r - m Sitz am Vordertheile des Wagens
L . Von Ofen nach Kaschau : "

H-ur einen Sitz im Innern des Wagens
0 . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens

Be¬
trag.
ff - ! kr

41
19

48
6

4»
51

40
55

54
24

Von Ofen nach Semlin:
2. Für einen Sitz im Innern des Wagens
b . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens
Von Ofen nach Hermannstadt:
2 . Für einen Sitz im Innern des Wagens
^ ^ " en Sitz am Vordertheile des Wagens

u . Von Hermannstadt nach Kronstadt:
einen Sitz im Innern des Wagens

d . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens
Von Mühlenbach nach Klausenburg:
2 . Für einen Sitz im Innern des Wagens
d . Für einen Sitz am Vordertheile des Wagens
Von Linz nach Steier . . . .

1- . Von Wien nach Zwettl . . . .
Bei allen diesen Fahrten sind dem Postillion für

1 einfache Station an Trinkgeld zu entrichten

O

I.

L

18 26
15 38

4 30
45

45
8

12
24

- 3



d) F r a ch t - L a r i ff.
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H. Ankunft und Abgang

In Wien
kommen täglich an:

Die Journal ^Posten:
1) Aus Ober -Österreich : von Linz, Augsburg , Nürn-

berg , Regensburg , Frankfurt.
2 ) Aus Böhmen : von Prag.
2) Aus Mähren : von Brünn , Olmütz , Teschen,

Lemberg.
L) Aus Ungarn : von Preßburg und Ofen-
5) Aus Steiermark : von Laibach , Triest , Venedig,

Gratz , Klagenfurt , Mailand.
Sonntags.

Die Journal -Posten , dann von Kroatien , Siebenbürgen,
Rußland , Krems , Pilsen , Görz . St . Gallen , Zürch,
Bregenz , Salzburg , Schleitz , Frankreich und England.

Montags.
Die Journal - Posten , dann aus Schlesien , Berlin , Dres¬

den , Leipzig , Königgrätz , Rumburg , Klausenburg,
Mana - Zell und Guttenbrunn , Kaschau.

Dienstags.
Die Journal - Posten , dann von Pilsen , aus Baiern,

Tirol , Deutschland , Hamburg , Berlin , Krems,
Semlin , Sr . Gallen , Zürch , Bregenz , Innsbruck,
Schleiß.

IW . In den Sommermonaten kommt die sächsische
Post täglich an , und geht täglich ab ; in den
Wintermonaten kommt dieselbe Mittwoch und
Samstag an , und geht an denselben Tagen ab.

Mittwochs.
Die Journal - Posten , dann die sächsische , von Bregenz,

Hamburg , Rußland.
Donnerstags.

Wie Sonntag ; dann Botzen , Königgrätz , Innsbruck,
aus dem Banate , Siebenbürgen.

Freitags.  .
Die Journal - Posten , dann von Wessely,Tabor , Eger , Pil¬

sen , Königgrätz , Maria - Zell , Guttenbrunn , Leipzig,
Hamburg , Schleitz , Berlin , Ober - Ungarn und
Klausenburg.

Samstags.
Die Journal - Posten , dann von St . Gallen , Zürch,

Bregenz , Hamburg , Leipzig , Pilsen , Preußen,
Semlrn.

Gehen täglich ab:
Die Journal , Posten:

i ) Nach Ober -Österreich : nach Linz , Regensburg , Mün,
chen , Augsburg , Nürnberg , Frankfurt.

er reitenden Post in Wien.

2 ) Nach Böhmen , Prag.
2) Nach Mähren , über Brünn , Olmütz , Teschen nach

Lemberg.
ä ) Nach Ungarn : nach Preßburg bis Ofen.
5) Nach Steiermark , über Bruck an der Mur nach

Grätz , Laibach , Triest und Venedig , Klagenfurt und
Mailand.

Montags.
Die Journal . Posten , dann nach St . Gallen,  Zürch,

Bregenz , Salzburg , Innsbruck , Jglau , Leipzig , ^
Troppau , Botzen.

Dienstags.
Die Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck , Botzen,

Bregenz , St . Gallen , Zürch , Budweis , Wessely , Ta¬
bor , Pilsen , Eger , Schleitz , Hamburg , dann in das
ganze Ober -- und^Nieder - Ungarn , in das Banat , nach
Siebenbürgen , Slavonien , Kroatien , Sirmien , Dal¬
matien u . die Walachei , nach Frankreich und England.

Mittwochs.
Die Journal - Posten , dann nach Jglau , Hamburg,

Budweis , Wessely , Tabor , Pilsen , Eger , Sachsen,
Schlesien , Preußen , Galizien , Lodomerien , Polen,
Rußland , Venedig , ganz Italien und Dalmatien,
in das ganze deutsche Reich ; von St . Pölten nach
Krems , Maria -Zell ; von Enns nach Steier.

Donnerstags.
Die Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck , Botzen,

Bregenz , St . Gallen , Zürch , Jglau , Eger , Leipzig,
Dresden , Schleitz , Görlitz , nach Frankreich « . England.

Freitags.
Die Journal - Posten , dann nach Wessely , Tabor , Po¬

sen , Eger , Schleitz , Hamburg , ganz Ungarn , Kroa¬
tien und Siebenbürgen ; dann nach Berlin.

Die türkische Post nach Conftantinopel geht jeden Monat
zweimal ab , und kommt zweimal wieder an.

Samstags.
Die Journal - Posten , Salzburg , Innsbruck , Bregenz,

St . Gallen , Zürch , Jglau , Hamburg , Schleitz,
Leipzig , Dresden , Schlesien , Preußen , Galizien,
Lodomerien , Polen , Rußland , Venedig , ganz Jta.
lien und Dalmatien , in das ganze deutsche Reich
und nach Frankreich ; von St . Pölten nach Krems,
Maria - Zell ; von Enns nach Steier.

Anmerkungen.  ^
Die zu recommandirenden Briefe müssen von 3 bis

6 Uhr Nachmittags aufgegeben werben.
. Jeder Aufgeber  eines solchen Briefes hat auf die

Rückseite des Briefes seinen  Namen , Charakter und
Wohnort genau anzugeben.
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I. Briefpost

Bestimmungen

nach der hohen Verordnung vom 10 . April 1617 wegen

Regulirung d ? c Briefpost - Gebühren.

1) Die Briefgebühr mutz nach Verhältniß der Ent¬
fernung der Aufgabsorte von dem Abgabsorte in Abstu»
fungen von drei 'Poststationen entrichtet werden.

Für inländische Briefe sind sieben Abstufungen be¬
stimmt , und es gilt sonach die Gebühr der siebenten
für die höchste.

Für Briefe in fremde Staaten und aus denselben
sind fünf Abstufungen bestimmt und eö gilt sonach die
Gebühr der fünften für die höchste.

In Ansehung der letzteren Briefe ist zu bemerken,
daß die Gebühr nun nach der Entfernung inner der
Länder des Kaiserstaatcs vom Aufgabsorte bis zur
Grenze oder von der Grenze bis zum Abgabsorte ent¬
richtet , überdieß aber auch die Transits - Gebühr , in so
weit sie fremde Staaten beziehen , vergütet werden muß.

2) Die Brief - Gebühr muß vom ersten Februar 1818
angefangen in Conv . Münze erlegt werden.

3) Bei der inländischen Correspondenz wird die
Driefgebühr nur Einmal , und zwar bei der Abgabe,
von dem Empfänger des Brieses entrichtet.

4) Ausgenommen hiervon sind:
a) Briefe , welche der Aufgeber , obgleich sie nur

für das Inland bestimmt sind , — dennoch gleich bei der
Aufgabe frankiren , und hierdurch den Empfänger des
Briefes von der Zahlung der Gebühr frei halten will.

d ) Briefe , welche von Parteien an portofreie In¬
dividuen , oder an öffentliche Behörden aufgegeben
werden.

, 0) Briefe , welche in das Ausland bestimmt sind . Für

- Ordnung.

alle diese Briefe (a K et e ) muß die Gebühr sogleich
bei der Aufgabe entrichtet werden , und zwar für die
Briefe sub d das halbe Porto.

5) Für die Aufgabe jener Briefe , wovon nach 3) die
Gebühr bei der Abgabe zu entrichten ist , werden bei
allen Postämtern Behältnisse bereit stehen , in welche zu
jeder Stunde , bis zum festgesetzten Schluffe , die Briefe
eingelegt werden können . Jene Briefe hingegen , wofür
nach 4) die Gebühr sogleich zu entrichten ist , müssen dem
Postbeamten eingehändigt werden.

6) Wenn Briefe oder Packete , für welche die Gebühr
bei der Aufgabe entrichtet werden muß , ohne Entrich¬
tung derselben in das Briefbehältniß eingelegt werden
sollen , so darf das Postamt selbe in keinem Falle , selbst
nicht , wenn sie an öffentliche Behörden lauten , weiter
senden , sondern in diesem Falle ist eine Abschrift - der
Adresse mit Bemerkung des Tages der Aufgabe und
daß die Absendung wegen unterlassener Zahlung der
Gebühr nicht erfolgte (wie bei den unanbringlichen
Briefen nach 7 ) , öffentlich in dem Postamte anzuheften.

Dem Eigenthümer wird es sodann frei stehen , die
Absendung durch Erlag der Gebühr zu bewirken , oder
den Brief , nach gehöriger Erweisung des EigenthumS,
zurück zu nehmen . Geschieht das eine oder das andere
binnen vier Wochen nicht , so wird der Brief unter
öffentlicher Aufsicht verbrannt.

7 ) Es steht Jedermann frei , die an ihn gerichteten
Briefe anzunehmen oder die Annahme zu verweigern.
Im letzten Falle wird der Brief an die Aufgabs - Station
zurückgeschickt und dort die Adresse (wie 6) öffentlich
angeheftet . Wird ein solcher Brief binnen zwei Monaten
nach dieser Anheftung nicht erhoben , so wird er ( wie 6)
verbrannt.

8) Auf jeder Adresse muß nebst der Aufgabsstation
der Abgabsort , und wenn sich in demselben kein Postamt
befindet , das nächste Postamt , so wie auch das Land
oder die Provinz , in welcher das letztere gelegen ist
genau und gut lesbar angegeben sein.

Demnach zahlt der einfache inländische Brief einschließig bis ein halb Loth schwer:

l . Stufe
von r bis 3
Poststationen.

2 kr.

II . Stufe
von 3 bis 6

Poststat.

III . Stufe
von 6 bis 9

Poftstat.

4 kr. 6 kr.

IV . Stufe
von 9 bis » 2
, Poststat.

V . Stufe
von 12 bis i5

Poststat.

VI . Stufe
von 15 bis 16

Poststat.

VII . Stufe
über 18
Poststat.

6 kr. 10 kr. 12 kr. 14 kr.

Die Gebühren für Briefe , welche in fremde Staaten zu befördern , oder aus denselben gekommen sind , ha¬
ben für das einfache Gewicht bis einschließig einem halben Loth folgenden Tarifs:

I . Stufe
von 1 bis 3

Poststationen.

II . Stufe
von z bis 6

Poststat.

III . Stufe
von 6 bis 9

Poststat.

IV . Stufe
von 9 bis 12

Poststat.

V . Stufe
über 12
Poststat.

2 kr. 6 kr. l 10 kr._ > 12 kr. I i4 kr.

13
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Anmerkungen.

1 ) Die Gebühren L für Briefe , welche in fremde
Staaten zu befördern sind , oder aus denselben kommen,
werden nur nach der Entfernung inner der Länder des
Kaiserstaates , vom inländischen Aufgabsorte bis zur
Grenze , und hinsichtlich der Briefe , welche aus frem¬
den Staaten kommen , von der Grenze bis zum inlän«
dischcn Abgabsorte berechnet.

2 ) Die Vergütung der Transito - Gebühren ist in le-
nen Betragen zu leisten , welche von ausländischen Post¬
ämtern auf den Briefen vorgemerkt sind.

3) Der Tarifs ist nach Wiener -Gewicht berechnet.

4) Die Gebühren steigen:
») Vom einfachen Briefe bis einschließlich t6 Loth in

gleichem Verhältnisse.
L) So wie das Gewicht 16 Loth übersteigt und bis

einschließlich 32 Loth oder ein Pfund , ist für jedes halbe
Loth Mehrgewicht , als 16 Loth , nur dre Hälfte der Ge-
bühr für einfache Briefe zu entrichten.

<-) So wie das Gewicht ein Pfund übersteigt , muß
die Gebühr in diesem Verhältnisse fortschreitend , jedoch
nach vollen Lothen berechnet , folglich ein jeder Bruch-
theil eines Lothes der Partei frei gelassen werden.

3) Packete , welche mehr als 5 Pfund betragen , dür¬
fen auf denjenigen Straßen , wo der Postwagen fährt,
für die Briefpost nicht angenommen werden.

6) Besondere Gebühren sind zu entrichten:
. - ) Für einen recommandirten Brief Metall -M - 4 kr.

b) Für ein jedes Recepisse über recom-
mandirte Briefe sowohl bei der Auf¬
gabe als Abgabe - - - - , . 2 »

c) Für ein jedes Rerourrecepisse , wo¬
durch dce Einantwortung des Briefes
bestätigt wird,

bei dem k. k. Hofpostamte in Wien - ' 20 »
bei den übrigen Postämtern - « - 12 ,

Nachträgliches Circulare.

In Folge Verordnung der k. k. allgemeinen Hof¬
kammer wird zur Nachachtung bekannt gemacht:

§. > . Die Briefpost - Gebühren im lombardisch - vene-
tianischen Königreiche werden mit i . Just d - 2 - auf den

Fuß gesetzt , daß , von diesem Tage angefangen , der ge¬
genwärtig in den übrigen Ländern des österreichischen
Kaiserstaates bestehende Posttarifffür die im Innern die¬
ses Staates laufenden Briese , auch für das lombardisch«
venetianische Königreich , folglich für den Gesammtstaate
ln Anwendung kommt . Diesemnach wird

a ) Jedermann frei stehen , Briefe für das lombar¬
disch - venetianische Königreich , so wie aus demselben für
die übrigen österreichischen Länder , bei der Aufgabe zu
frankiren , und dadurch den Empfänger des Briefes von
der Zahlung der Postgebühr frei zu halten , ober aber
sie unfrankirt aufzugeben , folglich die Postgebühr dem
Empfänger des Brieses zur Zahlung anweisen zu Lassen;

b ) die Briefpost - Gebühe muß nach Verhältmß der
Entfernung der Aufgabsorte von den AbgabSorten ta-
riffmaßig vorgeschrieben und entrichtet werden;

«) für Briefe , welche durch das lombardisch - vene¬
tianische Königreich in einen fremden Staat , oder aus
einem solchen Staate durch das lombardisch - venetiani«
sche Königreich in eines der übrigen österreichischen
Länder zu befördern sind , wird die Briefpost -Gebühr nach
dem Tariffe für die ausländische Eorrespondenz vom Auf-
gabsorre bis zur äußersten Grenze des Kaiserstaates , und
umgekehrt , von dieser Grenze b >s zum Avgabsorte , vor-
zuschreiben und zu entrichten sein.

H. 2 . Ungebundene Bücher , Broschüren , Musikalien
und aridere Druckwerke , so wie auch Waarenmuster
können von nun an , wenn sie unter Kreuzband mit un¬
geschriebener Adresse versendet werden wollen , auf die
Briespost aufgegeben werden . Die Postgebühr lstjedoch
sogleich bei der Aufgabe , und zwar mit einem Drittheil
jenes Betrages zu entrichten , welcher , nach den beste¬
henden Tariffen , für Briefe zu entrichten sein würde;
dieser Betrag darf aber nie minder sein , als die Taxe
für den einfachen Brief.

Eine Zurückzahlung dieser Gebühr findet keineswegs
Statt , wenn der Adressat die Annahme des Packets ver¬
weigern , und die Zurücksendung desselben an den Em¬
pfänger erfolgen würbe.

§ . 5 . Da unter den gegenwärtigen Verhältnissen
alle Briefe , welche nach Spanien , Portugal , Gibraltar,
in die spanischen , portugiesischen , französischen und andere
Colonien durch Frankreich gesendet werden , von der k. k.
österreichischen bis an die königl . spanische Grenze , und
rücksichtlich bis an die Meeresküste , frankirt werden müs¬
sen , so sind beider Aufgabe solcher Briefe , nebst der
vvrgeschriebenen inländischen Postgebühr , 12 Kreuzer
für jeden einfachen Brief bis einschließlich ein halb Loth
Wiener Gewicht , und eben so viel für jedes folgende hal¬
be Loth bei schwereren Briefen , als Frankirungstaxe,
von dem Aufgeber zu entrichten.

-

"d *-
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L . Kundmachung
wegen früherer Verabfolgnng und Bestellung der beim k . k. Hofpost - Amte in Wien einlangenden , dann wegen

des früheren Schluffes der Aufgabe der von hier weiter zu sendenden Briefe und Fahrpostsendungen.

Das hohe Präsidium der k. k. allgemeinen Hoskam-
mer hat , um eine frühere Ausgabe der in Wien einlan¬
genden Postbriese und eine größere Beschleunigung der
von hier abgehenden Posten zu erzielen , der k. k. Ober-
sten Hofpost -Verwaltung mit Dekret vom 7 - Mai 1835,
Z . 398 , aufzutragen geruht , solche Einleitungen zu tref¬
fen , daß vom 15 . Juni d - I . augesangen die frühere
Ausgabe und Bestellung der hier ankommenden Briefe
Statt finden könne , und daß zur Erreichung dieser Ab¬
sicht die Briefposten von hier früher als bisher abgesen¬
det werden.

Da nunmehr die erforderlichen Vorkehrungen ge¬
troffen worden sind , um diesem hohen Aufträge entspre¬
chen zu können , so wird Folgendes zur allgemeinen
Kenntniß gebracht.

1 . Vom 15 . Juni d . I . an , werden die hier einlan¬
genden Postbriefe täglich um 10 Uhr Vormittags zum
Theile beim Hofpostamte ausgegeben , zum Theile an
die Briefträger zur Bestellung in der Stadt ausgetheilt,
und an die Filial -Postämter zur Zustellung in den Vor¬
städten gesendet werden.

Das Brief - Abgabsamt bleibt von 10 Uhr Morgens
bis 1 Uhr Nachmittags , dann von 3 bis 4 '/ Uhr Abends
zur Hinausgabe der Briefe für hiesige Adressanten , wel¬
che für die Correspondenz eigene Fächer haben , geöffnet;
kost restante Briefe , welche mit den Posten der vorber-
gehenden Tage eingelangt sind , können nicht nur in den
vorgenannten Amtsstunden , sondern auch noch täglich
zwischen 8 und 10 Uhr Morgens abgeholt werden.

2 . Das Brief -Aufgabsamt wird früh um 8 Uhr ge¬
öffnet , und der Schluß zur Aufgabe für die nicht rekom-
mandirten von hier weiter zu sendenden Briefe , sie mö¬
gen ärmliche oder Privat -Briefe , und diese entweder zu
frankiren oder mit Porto anzuweisen seyn , wird beim
Hofpostamte auf 4 '/ , Uhr Nachmittags festgesetzt.

Zur Bequemlichkeit des Publikums wird der Brief¬
kasten , in welchen die nicht zu frankirenden Briefe ein¬
zulegen sind, schon von 7 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends
geöffnet bleiben , jedoch werden die darin erst nach 4 '/,
Uhr Abends eingelegten Briefe nicht mehr an dem näm¬
lichen Tage , sondern am darauf folgenden Posttage ab¬
gesendet werden.

Den Postbediensteten ist unter keinem Vorwände ge¬
stattet , und wird ihnen strenge untersagt , nach dem fest¬
gesetzten Schlüße noch Briefe von Parteien zu überneh¬
men , und an dem nämlichen Tage abzusenden.

3 . Der Schluß für die zu rekommandirenden Briefe
wird beim Hofpostamte . auf 3 Uhr Nachmittags festge¬
setzt , man trifft jedoch die Einleitung , daß dieselben von
9 Uhr früh bis zur vorerwähnten Stunde unausgesetzt
aufgegeben werden können.

4 . Geldbriefe und kleine Fahrpost - Sendungen bis
zum Gewichte von 3 Pfund , welche mit den Abends
abgehenden Briefeilwagen befördert werden sollen , müs¬
sen in den gegenwärtig beftehendenAmtsstunden spätestens
bis 4 '/ - Uhr Abends dem Fahrpost - Aufgabsamte über¬
geben werden ; diejenigen Sendungen , welche nach die¬
ser Zeit aufgegeben würden , werden erst am darauf
folgenden Kurstage weiter gesendet werden.

Für die Aufgabe der übrigen Fahrpost - Sendungen
bleibt die Schlußzeit unverändert wie bisher.

Diese neue Einrichtung macht auch Veränderungen
in der Verbindung des Stadtpoft -Ober -Amtes mit den
5 Filialpoftämtern der Vorstädte und den Briefsamm¬
lungen nothwcndig , und in dieser Beziehung hat die k. k.
Oberste Hospost - Verwaltung folgende Einleitungen ge¬
troffen.

a) Der Schluß zu den Expeditionen des Stadt¬
post - O b e r a m t e s an die fü n f F i l i a l - P o stäm-
ter erfolgt in nachstehender Ordnung:

Für die 1 . Expedition um 7'/ ; Uhr Früh
» » 2 . » » 9 '/ , » »
» » 3 . » » H /2 » ÜkAö
» >, 4 . » » 2/ , ,> Nachmittags
,> » 5. ,> « 5 '/^ » AbendS-

1») Zu jenen der Filial - Postämter an das
Stadtpo st - Oberamt:

Für die 1 . Expedition um 8 '/ Uhr Früh

I 3 . I ^ l '/I » Nachmittags

» » 5 . » » 6 » Abends»
c) Bei den Briefs« mm  lun ' q en in der

Stadt  wird der Schluß zur Ausgabe der Briefe fest
gesetzt:

Zur 1 - Expedition auf 7 '/ Uhr Früh

4. I >> 2 Nachmittags
» 5 . » » 3 '/2 » „
» 6. » » 5 » Abends.

ä ) Bei den Briefsammlungen in den
Vorstädten aber

zur 1 . Expedition auf 7 '/ , Uhr Früh
„ 2. » » 9 / § » »
. 3. » » 12 -/4 » Mittags
»4 . » » 2 -/4 » Nachmittags
» 5 . » » 5 '/ » Abends.

e) Diejenigen Briefe , welche von hier mit den Po¬
sten weiter zu senden sind , müssen bei den fünf Filial
Postämtern spätestens bis 3 '/ - Uhr Nachmittags ausgege
ben werden ; sollten derlei Briefe rekommandirt abzuscn
den seyn , so muß deren Aufgabe bis 1 '/ . Uhr Nachmit¬
tags bewerkstelligt werden.

I) Bei den Vriefsammlungen der Vorstädte müssen
die von hier mit den Posten weiter zu sendenden Briefe
spätestens um 2-/4 Uhr Nachmittags aufgegeben werden.

8) Dei den Briefsammlungen in der Stadt wird
der Schluß für derlei Briefe auf 3 '/ . Uhr Nachmittags
festgesetzt.

II ) Fahrpost - Sendungen können bei den fünf Filial-
Postämtern nur bis 3 '/ Uhr Nachmittags angenom¬
men werden.

l ) An Sonn - und Feiertagen verbleibt der Schluß
beim Stadtpost -Oberamte , den Filial -Poftämtern und
Briefsammlungen , unverändert wie bisher , indem vom
Stadtpost - Oberamte an die Filial -Aemter die letzte Ex¬
pedition um 12 Uhr Mittags , von diesem an jenes aber
um 2 Uhr Nachmittags erfolgen wird.
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1^. Berzeichniß der Briefsammlungen.
Erster Haupt - Bezirk.

Stadt - Post . Ober - Amt , Wollzeile Nr . 867.

Briefsammlungen.

Nr . 1: Michaelerplatz Nr . 1153.
» 2 . Fischersteig Nr . 368.
» 3. Am Hof Nr . 868.
» 4 . Kurrentgasse Nr . 434.
» 5 . Auf dem hohen Markte Nr . .513.
» 7 . Im Gundelhofe Nr . 588.
» 8- Goldschmiedgasse Nr . 604.
» 9 . Dominikanerplah Nr . 666.
» 10. Singerstraße Nr^ 874.
„ 11. Franziskanerplatz Nr . 912.
» 12 . Rauhensteingasse Nr . 933.
» 13. Kärntnerstraße Nr . 1046.
,> 14 . Teinfaltsstraße Nr . 74.
» 17. Kohlmarkt Nr . 1148.
» 20 . Strauchgasse Nr . 242.

Zweiter Haupt - Bezirk.

K . K. Filial - Am t L e o p o ld  sta d t,  Taborstraße
Nr . 330.

Nr . 21 . Leopoldstadt, Neugasse Nr . 95.
» 22 . » gr . Schiffgasse Nr . 51.
,> 23 . » Augartenstraße Nr . 169.
» 24 . » Karmeliterplatz Nr . 255.
» 25 . » Praterstraße Nr . 535.
» 86 . » Fuhrmannsgasse Nr . 479.

Dritter Haupt - Bezirk.
K - K . Filial - Amt Alservorftad t,  Hauptstraß

Nr . 124.

Nr . 26 . Rossau , Servitenplah Nr . 157.
» 27 . Lichtenthal , Hauptstraße Nr . 8.
» 28 . Alsergrund , Hauptstraße Nr . 155.
>.' 29 . Thuri , obere Hauptstraße Nr . 45.
» 30. Alsergrund , Wickenburggasse Nr . 9.
» 31 . » Kochgasse Nr - 62.
^ 104. » Währingergasse Nr . 294.

Nr . 37 . Iofephstadt , Roveranigasse Nr . 79
>. 38 . ,> lange Gasse Nr . 15.
v 39 . Altlerchenfeld, Hauptstraße Nr . 181.
» 40 . Strozzischer Grund , Kaiserstraße Nr . 23.
» 41 . Spitelberg , Berggasse Nr . 136.
» 42 . » Stiftgasse Nr . 80.
» 43 . Mariahilf , Hauptstraße Nr . 35.
» 44 . Neubau , Dreilaufergasse Nr - 263.
» 45 . » Hermannsgasse Nr . 312.
» 46 . Schottenfeld , Kaiserstraße Nr - 39.
» 47 . Mariahilf , Hauptstraße Nr . 212.
» 80 . Hernals , Hauptstraße Nr . 20.

Fünfter Haupt - Bezirk.
K . K . Filial - Amt Wieden,  neue Wieden , Haupt¬

straße Nr . 462.
Nr . 48 . Gumpendorf , Hauptstraße Nr . 392.
»49. » ,> Nr . 24.
» 30. » ,, Nr . 116.
» 51. Wieden , an der Wien Nr . 873.
» 52» » » » »str» 27»
v 53. Neue Wieden , Hauptstraße Nr . 771.
» 54 . Wieden , gr. Neugasse Nr . 563.
,, 55 . » bei der Karlskirche Nr . 35.
-» 56 . Leimgrube , Pfarrgasse Nr . 162.
» 57 . Wieden , Favoritenstraße Nr . 334.
» 58 . » » Nr . 312.
» 59. Margarethen , Schloßplatz Nr . 30.
^ 60 . Wieden , Lumpertgaffe Nr . 713.
„ 61 . Hundsthurm , Kugelgasse Nr . 147.
>. 62 . Lorenzigrund , Hauptstraße , Nr . 1.
» 63 . HundSthurm , Hauptstraße Nr . 109.
» 64 - Wieden , Hauptstraße Nr . 442.
» 65 . » Heugasse Nr . 123.
» 74 - Braunhirschengrund , Karlsgasse Nr . 54.
»» 75 . Fünfhaus , Hauptstraße Nr . 106.
« 76. Gumpendorf , große Steingasse Nr . 295.
» 78 . Alte Wieden , untere Schleifmühlgasse Nr . 800.

SechsterHaupt - Bezirk.
K. K. Filial - Amt Landstraße , Augustinerplatz

Nr . 96.

Vierter Haupt - Bezirk.
K. K. Filial - Amt Neubau , Hermannsgasse

Nr . 320.

Nr . 32 . Schottenfeld , Kirchengasse Nr - 300.
» 33 . Leimgrube, Hauptstraße Nr . 168.
» 34 . Altlerchenfeld, Hauptstraße Nr . 50.
» 35. Schottenfeld , Feldgasse Nr - 286.
» 36 . Iofephstadt , Kaiserstraße Nr . 27.

Nr . 66 . Landstraße
. 67.
v 68 . »
»» 69 - ^
» 70.
. 71.

72 . Erdberg

Hauptstraße Nr . 240.
Rennweg Nr . 224.
Rabengasse Nr . 484.
Ungargusse Nr . 384-
Hauptstraße Nr . 278.
Hauptstraße Nr . 343.

Hauptstraße Nr . 37.
103 . Landstraße , Rennweg Nr . 543.
73. Weißgärber , Hauptstraße Nr . 22.
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Land - Bezirke.

Erster Land - Bezirk.

Nr . 85 . Briefsammlung erster Klaffe , zu Klosterneuburg,
auf dem Hauptplahe.

iZ weite r Land - Bezirk.
Nr . 81. Briefsammlung erster Klaffe , zu Oberdöbling,

Hauptstraße Nr . 19.
» 83 . Briefsammlung zweiter Klaffe , zu Heiligenstadt,

Herrngaffe Nr . 63.
» 84 . Briefsammlung zweiter Klaffe , zu Nußdorf.

Dritter Land - Bezirk.

Nr . 82 . Briefsammlung erster Klasse , zu Währing,
Herrngaffe.

Vierter Land - Bezirk.

Nr . 91 . Briefsammlung erster Klaffe zu Dornbach.

Fünfter Land - Bezirk.

Nr . 92. Briefsammlung erster Klasse , zu Hietzing , aus
dem Platze Nr . 2.

» 93 - Briefsammlung zweiter Klasse , zu Penzing,
Wienergaffe.

Sechster Land - Bezirk.

Nr . 79. Briefsammlung erster Klaffe , zu Unter -Meid,
ling , Kirchengasse Nr . 38.

, 77 - Briefsammlung zweiter Klasse , zu Gaudenzdorf,
Hauptstraße , Nr . 131.

Siebenter Land - Bezirk.

Nr . 95 . Briefsammlung erster Klaffe , zu Ober -St . Veit
auf dem Hauptplatze.

Nr . 94. Briefsammlung zweiter Klaffe, zu Hütteldorf,
Hauptstraße Nr . 77.

Achter Land - Bezirk.

Nr . 96 . Briefsammlung erster Klaffe, auf der Mauer.

Neunter Land - Bezirk.

Nr . 98. Briefsammlung erster Klasse , zu Bertholdsvorf,
Wienergasse.

Zehnter Land - Bezirk.

Nr . 99 . Briefsammlung erster Klaffe , zu Mödling , Wie¬
nergasse.

Eil ft er Land - Bezirk.

Nr . 100 . Briefsammlung erster Klasse , zu Inzersdorf.

Zwölfter Land - Bezirk.

Nr . 101 . Briefsammlung erster Klaffe , zu Himberg.

Dreizehnter Land - Bezirk.

Nr . 102 - Briefsammlung erster Klasse , zu Simmering.

Vierzehnter Land - Bezirk.

Nr . 106 . Briefsammlung erster Klaffe , zu Groß - Enzers-
dorf.

Fünfzehnter Land - Bezirk.

Nr . 107 . Briefsammlung erster Klaffe , zu Floritsdorf.
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N . U - bersicht des Ganges der Stadtpost - Anstalt.

Abgang von dem Stadtpost - Oberamte.

Nach

den fünf Filial - Ämtern.

Bertholdsdorf ( Petersdorf)

Döbling im Sommer

(im Winter

Dornbach
im Sommer
im Winter

FloritSdorf und Groß-
Enzersdorf

Himberg

Hitzing
im Sommer

im Winter

Inzersdorf
Klosterneuburg

Mauer

Meidling im Sommer
im Winter

Mödling 'im Sommer

um Winter

St - Veit im Sommer
im Winter

Simmering

Währing im Sommer
im Winter

Tageszeit und Stunde

(Früh
(Vormittags
Mittags
Nachmittags
Abends

8
10
12

3
6

Uhr

Ankunft von dem Stadtpost - Oberamte.

Von

den fünf Filial - Aemtern.

Nachmittags 4 öBertholdsdorf (Petersdorf)

(Vormittags
( Mittags
^Nachmittags
j Mittags

9
12
3

12
(täglich Mittags
Mittwoch Mitt.

'Samstag »

12
12
12

Nachmittags 4

^Mittags 12
(Vormittags
Mittags

l Nachmittags
i Vormittags
(Nachmittags

9
12
3

11

Döbling (im Sommer

im Winter

Dornbach
im Sommer
im Winter

FloritSdorf und Groß-
Enzersdorf

Himberg

Hitzing

Mittags 12

im Sommer

im Winter

Nachmittags 4
Mittags 12

i Vormittags
>Nachmittags
Mittags

(Früh
( Vormittags
(Nachmittags

10
3

12
n
10
1
4
4

(Vormittags
(Nachmittags
Mittags "

10
3

12

Inzersdorf
Klosterneuburg

Mauer

Meidling im Sommer
im Winter

Mödling (im Sommer

lim Winter

St . Veit

12
(Vormittags
(Nachmittags
Mittags

10
3

12

im Sommer
im Winter

Simmering

Währing im Sommer
im Winter

Tageszeit und Stunde

/Vormittags

Nachmittags

(Abends

92 Uhr
1l2 »
2t
5t »
64 >.

Früh 8 - 9.

(Vormittags

(Nachmittags

9L
HZ
2j
54
5t

(täglich Abends
^Mittwoch Ab.
i Samstag »,

6L

Vormittags 10

10
/Vormittags

i Nachmittags

(Vormittags
(Nachmittags

"t
10Z

5 ;'
10t
5t

Vormittags

>Vormittags
l Nachmittags

11t
-U->2

24^

(Früh
(Nachmittags
»Abends

8—9
2
6

9—10
9—10

(Vormittags
(Nachmittags

11t
5t
IL
2t

(Vormittags
(Nachmittags

Ht
5t
2t

MittelpunctderStadtvoü -Anŝ tt den aber auch die nachden betreffendenPostorten bestehen-
ausgch -nu" ^ d- nG - s- llfch ° sts - undSt ° «w <>g -n « crt» gsmäei,d - ,ub --

L ^ l! » U ' F- i -rtaq -n ftnd . t .Wäsche» dlm O » -. ,
unter einander best eb tkU nblasse  amte u . den .̂ lialämtern , dann nach Döbling , Dornbach,
Die Briefsammluna n ^ Meidling , St . Veit » . Währing nur des Vormit-
amte oder d -r BriAsam s l ^ nach Bertholdsdorf , FloritSdorf, Stadl -Enzersdorf,
dessen oder in deren Bettrk Oe ll/n/ » ^ , n u «zersdorf, Mauer u . Timmering , aber gar keine Expedi-
jwischen dem Stadtvost Dber ! m̂ ,n8 e S -tatt . — g) DaSQberamtund die Filialämter machen
tern wird mittels iweirädia ?rÄ^ ^ n » « e-^ k" nfFilialam - zu reder Expedition den Abschluß eine halbe Stunde vor
Verbindung mit den Briefsammlunae ^ Ä/ ^ sH ^ Die Abgang der Post, die Briefsammlungen nach Maßgabe der
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N . V e r L e i ch N iß
der Ortschaften in den nächsten Umgebungen von Wien auf dem rechten Donauufer.

-

Ortschaften.

A.
Asderkla.
AndlerSdorf . . . .
Aichkogel bei Mödling -
Altenberger Dörfl - .
Altmannsdorf . . . .
Apfelbaum bei Vreitenfurt
Aspern an der Donau -
Atzgersdorf .
Auhof bei Mariabrunn .
Aumühle bei Nodaun -

B.

Baumgarten . . - - -
Bertholdsdorf (Petersdorf)
Vergmühle bei Nodaun
Vreitenfurt . . . .
Breitenlee . . . .
Beitensee . . . .
Breitstett 'en . . . .
Brühl , vordere . .

„ Hintere . .
Brigittenau . . . .

» bis zum Jäger
Draunhirschengrund
Brunn am Gebirg

D.

Döbling , Ober - . . . .
» Unter - . . . .

Dreihaüs.
Dornbach . .
Dreihäusel bei Simmering

E.

Eckartsau.
Eipeldau oder Leopoldau . -
Enzerödorf am Gebirge . . .

» ( Groß -) im Marchfelde
Erla.
Eßling . . . . . . . .

F.
Falkenhof
Fälling -
Feldmühle
Felm . .

r-
K <->K

-- -- «r r:
^ - !^ S

K

Gebühr
für

Extra-
boten.

2^

fl . kr.

Ortschaften^

KZ K

s - Z

Festleiten.
Floritsdorf . .
Freihof bei Klosterneuburg
Fuchsenbühel.
Fünfhaus.

G.

Gablermühle . . . . . .
Gaaden , Ober - . . . . .

» Mitter - .
» Unter - .

Gaudenzdorf.
Gaugoschmühle bei Klosterneu

bürg . . . . i . . .
Galizinberg.
Gauboschmühle bei Petersdorf
Gersthof.
Gieshübel.
Glinzendorf .
Gränzeckmühle bei Klosterneu

bürg . .
Greifenstein.
Grinzing . - -
Großhofen.
Grünberg.
Gugging.
Gutenhof.
Glattmühle bei Hütteldorf .

H.
Hacking . . -
Hadersfeld - -
Haidmühle . .
Haringssee . .
Hausen , Mitter

. Qber-
Unter-

Heiligenstadt
Hermersdorf
Hernals - . .
Hetzendorf . .
Hirschstetten
Hochrodert - -
Hochstraß . . .
Himberg . . .
Himmel . - .
Höflein . . .
Hinterödorf . .
Hütteldorf > .

Gebühr
für

Extra -
boten.

fl . kr.

5

20

10
55
55

'50
20

10

50
25
40

15
40
30

25
30
30
50

45
40
30

30
55
20
35

45
10
20

30

45

14



Ortschaften.

S - » -r

« 2

« >r:
^ --
L >2

K K

Gebühr
für

Extra-
boten.

ff. kr.

Ortschaften.

ZW
2Z -8-

K

Gebühr
für

Extra¬
boten.

ff . kr.

Hameau im Dornbacher Garten
Hitzing.

Jedlersdorf.
Jedlersee . .
Iohannstein am Sparbach . .
Inzersdorf . . .
Josephsdorf aufdem Kahlenberg

K.
Kagran - - .
Kahlenberger Dörfl
Kalksburg . .
Kaltenleutgeben
Kcmpfendorf .
Kimmerleinsdorf
Kirchbach , Qber-

» Unter-
Klause bei Mödling
Klosterneuburg .
Kobenzelberg .
Kopfstetten . .
Kritzendorf,Ober-

>> Unter-
Kührling . . .
Kurzemühle bei Bertholdsdorf

L.
Laa , Ober - . . . . . .

,» Unter - . . . . . . .
Laab im Walde . . . . .
Lainz.
Lanzendorf , Maria « . . . .

Witter - . . . .
»> Unter - . . . .

LaSsee . .
Leopoldau oder Eipeldau . .
Leopoldsberg .
Leopoldsdorf .
Lerchenfeld , Neu - . . . .
Lichtenstein bei Mödling . .
Liesing , Ober - .

>> Unter - . . . . . .
Loipersdorf oder Leopoldsdorf be

Nothneusiedel . . . . .
Lutter oder Welschehof bei Möd

Ung . . . .

M.
Markgraf , Neusiedel
Matz - Ncusicdel . .

30

35

— 40
1 ! —
1 ' 40

50

20

10

Mauer . . .
Meidling , Ober-

>, Unter-
Mödling . . .
Mühlleiten . .

N.

Neugebaude . .
Neuhof . . . . .
Neumühle . . .
Neu - Waldegg . .
Neu - Wirthshaus .
Neudörfl bei Simmering
^ » » Inzersdorf
Neuweg.
Neustift.
Nußdorf.

Orth .
Qttakrin

O.

P.
Pellendorf . . . .
Penzing.
Perlhof bei Mödling i
Petzleinödorf . . .
Pframa . . . . .
Probsdorf . . . .
Pyödorf . . . . .

R.

Naßdorf . . .
Neindorf.
Rodaun . . . . . . .
Nothneusiedl.
Rothe Stadel . . . . .
Rothmühle bei Klosterneuburg
Nustendorf.
Ruhendorf . . . . . .

S.

Sachsengang .
Sagmühle . .
Salmansvorf .
St . Veit , Qber-

» Unter-
Schellenhof . .

50
25
25
20

50

5
35
40
25
40

35
30

25

10
30
15
30

20

40
20
20
25

40
40
35
50



O r t schaft e n.

Schönbrunn
Schönau . -
Schönfeld - -
Schönfelder -Hof
Sechsbaus . -
Sich dich für
Siebenbrunn

Siebenhirtcn . -
Lieferung , Ober - .

,> Unter - .
Simmering . .
Sittendorf . .
Sparbach - . -
Speichmühle bei Verth
Speifing . . . .
Spitz.
Stadl -Au . . -
Steinhof . . . .
Straudorf - . -
Süßenbrunn . .
Sulz.
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x . SLadtpost - Tariff für die Umgebungen Wiens.

Für Briefe und Packete ohne,
Werth von Wien auf das Land

und vice versa.

Für Briefe mit Geld
beschwert ohne Unter¬
schied der Valuta von
Wien auf das Land.

Im Gewichte von

Porto - Ge¬
bühr für

Z2

« - --

kr.

L 2
ZU

kr.

Im Betrage
S

Sk

kr.

Für Sendungen , welche von Wien mit der Post abzufertigen
oder mit derselben angekommen sind.

Bei der Briefpost.

Ohne Unterschied
des

Gewichtes.

UZ
L
G

kr.

^ 2

K

kr.

Bei der Fahrpvst.

Für Briefe mit Geld ohne
Unterschied der Valuta-

bis einschl . H Loth.
über 4 bis 8 »

» 8 » 16 „
24 >,

1 Pfund
>, 16
,> 24
« 1
» 3

» 3
» 5
>> ^
» 8
» 9
» 10

5
6
7
8
9

10
11
12
13

7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17

von 1 bis 100 fl.

über 100 500 »

» 500 » 1000 »

» 1000 » 2000  »

für jedes 1000 über
2000 fl.

a) für jeden ange¬
kommenen Brief,
wenn er durch den
Bothen bestellt
wird - . .

1») für jeden von
Wien weiter ge¬
henden Brief , der
bei einer Land-
briefsammlung
aufgegeben wird

Im Betrage-

kr.

-s

«-
A

A

s
L

ZZ

s -s-

p r.
St.

Für Briefe und Sendungen von
einem Landbewohner an einen

andern.

bis einschließig 4 Loth.
über 4 bis 8 »

8 „ 16 „

s

16
24

1
3
5
7
8
9

24 »
iPfd.

3 »

8
9

10

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

Für Zeitungen,
in die Ortschaften auf dem rechten Donau -Ufer.

Für ein Exemplar , ob die Zeitung in Wien re-
digirt wird oder mit der Post einlangt , für jedes-
mahlige Bestellung.

Jene Pränumeranten , welche verschiedene Zeitun¬
gen oder von einer und derselben mehrere Exem¬
plare halten , haben für das erste Exemplar und
überhaupt für eine Zeitung die volle Gebühr,
für die Mehrzahl aber bis einschließig 6 Stück
die Hälfte derselben , und über 6 Stück nur
für jedes Stück zu entrichten.

nach den Ortschaften auf dem linken Donau-
Ufer-

Für ein Exemplar ohne Unterschied , ob die Zei¬
tung oder Zeitschrift in Wien oder in einem
anderen Orte rcdigirt wird , ob sie täglich , wö¬
chentlich oder monatlich erscheint , vierteljährig
1 fl . C . M-

von 1 bis 500 fl.

» 500 » 1000 »

» 1000 » 2000  »

für jedes 1000 über
2000 fl . . . -

4

5

10

Anmerkung.

Außer den hier oben angesetzten Taxen , und der in dem Verzeichnisse Int 6 . angezeigten , bei der Bestellung in
einer oder der anderen Ortschaft zu erhebenden besonderen Dothen - Gebühr darf der Landbriefsammler keine andere Ge¬
bühr erheben . _
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«Z . Kais , königl . priv . Donau - Dampfschiffe.

Die Abfahrt der Schiffe von Preßburg und von Pesch wird regelmäßig in denZeicunqen jeder dieser

gen machet " " den - Man kann sich Platze bestellen , und durch Verwendung an die Schiffskanzleien Versendun-

Preise der Plätze in C. M.
Abwärts.

DonPreßburg nach Gönyö
» » » Komori
» » » Gran
-. „ » Waizen
« » » Pesth

Von Pest nach Földvar
,> » » Paks
» » » Tolna.
» » „ Vaja »
^ -, Mohacs
» » » Apatin
» „ „ Vukovar
» v » Lsteusatz
» „ » Semlin
,» » » Pancsova u . Kubin
- » " Basiasch
» „ » Nkoldava
„ » » Orsova
> ,> „ Widdin
« ,> » Nicopoli . 36
>, ' » ,> Giurgevo u . Nuözuk . 41
» » » Silistria . 46
» » » Braila . 54
» » » Galacz . j56j30

Eine leere Kalesche von Preßburg nach Pest oder
zurück.

„ detto von Pest nach Baja oder Mo¬
hacs oder zurück . . . .

» detto von Pest nach Neusatz . . .

1 .
Platz
fl . I kr.

2.
Platz
fl . kr.

20

40
4 40
5 20
6 20
7 10
8 20

10 —
11 -
11 30
12 -

24 —
27 20
30 40
36 —
37 .40

18 fl.

12 fl.
18 fl.

Ru ;zuk

i.
Platz.
fl ! kr.

2 30
10 30
15 30
20 30

33 30

Preise der Plätze in C . M.
Au swärts.

Von Gallacz nach Vraila .
» » „ ' Silistria
» „ » Giurgevo u.
» » » Nicopoli
» » » Widdin .
» » » Orsova .
>, „ » Moldava

Von Moldava nach Basiasch
» » » Kubin .
» » ,> Semlin
» » » Neusatz
» » » Vukovar
» » v Apatin .
» -> ^ Mohacz
» ^ » Baja
» » » Tolna
» » » Paks
» » » Földvar
" » „ Pesth

Von Pesth nach Waizen .
» » » Gran . .
» » >, Komorn
» » » Gönyö . .
» » » Preßburg

Eine leere Kalesche von Pest nach Semlin .
» detto von Preßburg nach Moldava
v cetto  von Pest nach Giurgevo . .
» detto >> ^ „ Galacz . , .

— 45
1 30
3 —
5 —
6 45
7 . 45
9 —
9 45

11 ,-
11j45
12 30
15 —

1 —
1,40
2 40
3,-
6 .-

2.
Platz.
fl . j kr.
1 >40
7 >—

10 !20
13 l40

22 .20

- - »

2 -
3 20
4 30

10

30
20
50

8 .20
10 -
— >40

l ! 5
1 45
2 —
4l —

20 fl.
22 ff.
40 fl.
60 fl.

Einrichtung , welche bei den k. k. priv . Donau - Dampfschiffen eingefiihrt ist.
§ . 1 . Die für die Abfahrt der Dampfschiffe bestimm¬

ten Stunden werden nach Möglichkeit streng eingehakten
werden , daher man ersucht , sich wenigstens eine Vier¬
telstunde früher an Bord zu begeben.
- H. ,2 . Die Fremden und Reisenden , welche sich von

Ldsterreich nach Ungarn begeben , müssen mit den gehö¬
rigen Pässen und Linien - Passirscheinen versehen sein.

§. 3 . Um jedem Aufenthalte während der Reise zu be¬
gegnen , muß jede Maare , die zur Versendung über die
Grenze bestimmt ist , mit gehörigerzollämtlicher Expedition
und ^ lleten versehen , einen Tag vor Abfahrt des Schiffes
dem Schiffs -Agenten übergeben werden . Daö Gepäcke der
Reisenden ist denselbenVorschriften unterworfen ; keineArt
Waare darf dem Gepäcks der Reisenden beigegeben wer-
Zen . — Das Gepäcke der Reisenden muß mit der deutlich
beschriebenen Adresse des Eigenthümers versehen seyn.

§ . 4 . Die Plätze werden gleich bei Aufnahme bezahlt,
und dem Reisenden dagegen die Aufnahmskarte einge-
handlgt ; Rückzahlung findet keine Statt , ausgenommen,
Elementar -Ereignisse verhindern die Abfahrt der Schiffe.

des Platze ? ' " ^ 10 Jahren zahlen nur die Hälfte

der für einen ganzen Platz be¬
zahlt , hat das Recht , eigenes Gepäck von 80 Ps . Gewicht

frei mitzunehmen , für das Uebergewicht wird 1 kr. C M
pr . Ps . entrichtet.
<- Buffe mitzunehmen ^ den Reisenden unter¬
sagt ; die Schiffsbeamten dürfen von den Reisenden
unter keinem Vorwände irgend eine Zahlung fordern,
^ede Art Contreband wird nach der Streu-
ge der Gesetze bestraft . ^ rren-

§ . 8 . Tabak zu rauchen ist nur auf dem Verdecke
gestattet . , *

§ . 9 . Hunde oder andere Thiere dürfen nur , auf dem
Vorderdecke angehangen , mitgenommen werden.

H. 10 . Den Herren ist der Eintritt in die Zimmer der
Damen untersagt . Ebenso istderZurrittzum Extra - Zimmer
nur renen Personen gestattet , die es gemietet haben - Die
Werkstube ist gleichfalls für Jedermann geschlossen.

§ . 11. ZuPreßburg und Pesth werden dieSchiffeans
Ufer anlegen , um das Ein - und Ausschiffen der Reisen¬
den zu erleichtern ; an den anderen im Tariffe angegebe¬
nen Orten wird dieses aber mittelst kleiner , zu diesem
Zwecke bestimmter Schiffe geschehen.

§ . 12 . Die Reisenden können nur an den im Tarifs
angegebenen Orten ein - und ausgeschifft werden ; indes¬
sen werden die Direktoren nicht anstehen , sich den Wün¬
schen Der Reisenden in ungewöhnlichen Fällen zu fügen,
wenn nur die Ausführung nicht mit Gefahr verbunden ist.



III

k . Tabelle,
die jährlichen Einnahmen und Ausgaben auf die einzelnen Theile des Jahres einzutheilen.

Anmerkung . Vermittelst dieser Tabelle läßtstch : i ) die jährliche bestimmte Einnahme mit der täglichen
Ausgabe in Vergleichung bringen , s ) Das jährliche Einkommen kann auf alle Tage darnach berechnet wereen . 3)
Besoldungen , Dienstboten - und Liedlohn können darnach für alle Theile des Jahres gefunden werben . 4) Wer
jährlich eine gewisse Summe an Zinsen bezahlen muß , kann wissen , wie viel er täglich , monatlich oder Vierteljahr
riq dazu aufzubringen habe . 5) Wer jährlich eine gewisse Summe ersparen will , ersieht daraus , wie viel er mglich
bei Seite zu legen habe . 6) Wer mehr ausgibt , als er einnimmt , kann berechnen , wie weit er sich jährlich m 'Schul¬
den stecke. 7 ) Wer täglich etwas von seinen Ausgaben zurück legt , erfährt , wie viel er dadurch jährlich gewinnen
kann . 8) Wer zu einem besonderen Gebrauche eine gewisse Summe für ein Jahr bestimmt , kann wissen , wie viel ihm
jeden Tag übrig bleibt.
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L . Interesse

Zu pr . Cent , vom Hundert.

Tafeln.

Zu 3 pr . Cent , vom Hundert.

' 7^

-r



iL"

Zu 5 pr . Cent , vorn Hundert. Zn 6 pr . Cent , vom Hundert.
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I ' . Vo6e meeuin zur augenblicklichen Berechnung der im Hauswesen verkommenden Geschäfte.

A

1 . So viel 100 Gulden man jährlich Einkünfte hat
so viel Siebzehner kommen beiläufig auf einen Tag;
wer jährlich 600 Gulden einnimmt , kann täglich 6 Sieb»
zehner ausgeben ( eine Kleinigkeit weniger ) . — So viel»
mal d Gulden jährlich , so viel Kreuzer täglich ; einen
Kreuzer täglich , macht jährlich 6fl . — Wie viel Gulden
auf 2 Monate kommen , so viel Kreuzer  kommen auf
einen Tag . — Die Einnahme in Gulden für einen Mo¬
nat verdoppelt,  gibt die Kreuzer für eitlen Tag.
Wer monatlich 40 Gulden Renten hat , kann täglich 80
Kreuzer ausgeben , wenn er nichts ersparen will.

2 . Aus dem Guldenpreise des Eimers  den Kreuzer¬
preis einer Maß schnell zu wissen . — Eine Maß kostet
um die Hälfte an Kreuzern  mehr , als der Eimer
Gulden kostet ; z. B . der Eimer 10 fl . , davon ist die
Hälfte 5 — 10 und 5 ist 15 , also kostet die Maß 15 kr.
Kostet der Eimer Wein 20 fl . , so kostet davon die Maß
Zo kr. ; kostet der Eimer 40 fl . , so kostet die Maß 60 kr.
oder i ff.

z . So viel Gulden ein Much kostet , doppelt so Viel
Kreuzer kostet ein Metzen ( weil ein Muth zo Metzen
hat ) . Kostet der Muth 100 fl . , so kostet der Metzen roo
Kreuzer oder Z fl . 20 kr.

4 . Aus dem Centnerpreise  den Preis des Pf n ri¬
tz e s bald zu wissen . So viel Gulden der Centnsr ko¬
stet , ^ so piel Kreuzer  kostet ein Pfund . Die Zahl
der Gulden , welche der Centner kostet , multiplicire ich
mit 6 , und vom Products schneide ich die letzte Ziffer
weg , was stehen bleibt , sagt mir : wie viel Kreuzer das
Pfund kostet , z . B . : der Centner kostet fl . , mit 6
multiplicirt , gibt 240 . Die letzte 0 weg , zeigt mir , daß
das Pfund 2 § kr . kostet. Der Centner kostet y5 fl . , dieß
mit 6 multiplicirt , gibt57o ; die Nulle weg , also kostet
das Pfund 57 Kreuzer . Steht nach dem Multipliciren
zuletzt keine Null , so bedeutet dis letzte Ziffer einen
Decimal der Kreuzer.

5. Die zu 5 Procent angelegten Interessen sind schnell
aus dem Capital zu finden , da sie den20sten Theil dessel¬
ben betragen . Man läßt vom Capital die letzte Ziffer
weg , und halbiret das Übrige , z . B . : 1000 fl . zu 5Pro¬
cent — von 1000 die letzte Null weg , bleibt 100 , diese
halbirt , also geben 1000 ff . 50 fl . Interesse . Auf diese
Weise wird man schnellerfahren , daß eine Million Gul¬
den zu 5 Procent jährlich 5o tausend Gulden Interes»
sen trage.
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II . Die vorzüglichsten Jahrmärkte in den k. k. österreichischen Staaten.

Haupt jahr markt e.
Wi e n . i ) Montag nach Jubilate . 2 ) Den Tag nach Al¬

lerheiligen . Jeder Markt dauert H Wochen.
Leopold  st adt  in Wien ist zu Margaretha Markt,

der 14 Tage dauert.
Gratz in .Steiermark . 1 ) am 3 . Sonntage in der Fasten.

2 ) am Agydiuö -Tage ; jeder dauert 14 Tage.
Lemberg  m Galizien , große Dreikönigsmesse , und

zwar Montag nach heil - 3 König , durch 4 Wochen;
dann i ) Agnes , 2 ) den 24 . Mai durch 4 Wochen , 3) den
22 . Qctober , durch 2 Wochen.

Linz  in Ober -Oesterreich , i ) den 1 . Montag nach Ostern.
L ) Bartholomäus ; jeder dauert 3 Wochen.

Prag  in Böhmen .? 1) Miltfaften . 2) Wenzeslaus ; jeder
dauert 3 Wochen.

W 0 l l m a r k t am 2 . Montage im Juli.
Brünn in Mähren , i ) Am ersten Montag nach Ascher¬

mittwoche , 2 ) am 4. Montag nach Pfingsten , 3) Montag
nach Maria Geburt , 4) Montag nach Maria Empfäng-
niß ; jeder dauert 8 Tage.

Weltmärkte:  1 ) Samstag vor h . Dreifaltigkeit,
2 ) Den Tag vor Maria Empfängniß.

Roßmärkte:  i ) Den ersten Montag in der Fa¬
sten . 2 ) Den zweiten Montag nach Maria Geburt.

Viehmärkte:  Allezeit den dritten Tag vor jedem
Jahrmarkt.

Tropp  a u in öster . Schlesien - i ) am - . Februar , 2 ) am
i . Mai , 3) am r . August , jeder dauert 8 Tage ; 4)
der letzte vom 1 . November dauert 14 Tage . Tags vor¬
her jedes Mal Viehmarkt.

Triest , Messe vom 2 . bis 20. August. Übrigens
Freihafen.

P e st h , 1) Josephi vom i5 . bis 2 » . März . 2 ) Medardi vom
6 . bis 12 . Juni . 3 ) Joh . Enthaupt . , vom 3o . August bis
4 . Septcmb . 4) Leopoldi , vom iS . bis 20 . November.

Österreichische H a u p t jah r m ä r kt e.

Baden  in Nied . - Oester . 1) Montag nach Cantate , 2)
Tag nach Mar . Geburt.

Braunau  in Ober -Oester . 2) Pfingstdienstag , 2 ) Jakob,
3) Martin.

Bruck an der Leitba  inNieder -Oester . i ) Urban , 2)
Aegydius . 3 ) Katharina . Pferdcmarkt  am 6 - Qktob.

Enns  in Ober Oester . 1 ) Qftcrdienstaa , 2 ) Laurenz , 3)
Aegydius , 4 ) Martin Bischof-

Grein  in Oester . . 1) Phil . u . Jak . , 2 ) Ägydi . , 3) Mont,
nach Matthäus.

Hai m bürg in Nieder -Oest . r ) Andreas , 2) Martin den
21 . November.

H 0 rnin Nieder -Oester . 1 ) Dienstag vor Pauli Bekehrung,
2 ) Georg . 3) Johann der Täufer , 4 ) Martin.
Jps in Nieder -Oester . O Montag nach Reminisc . , 2)
Montag nach Cantate , 5) nach Laurenz.

Klosterneu  b ur g in Nieder -Oest . 1) Mont , nach Frohn«
leichnam . 2 ) Tag nach Leopoldi.

Korncuburg  in Nieder -Oester . 2 ) Dienst . nachOcul .,
2) Mont , nach Apost . Theil . , 3) Ursula , 4 ) Nach Aller¬
heiligen.

Krems  in Nieder -Oest . 2 ) 8 Tage vor und nach Jakobi,
2 ) 8 Tage vor u . nach Simon und Juda.

Melk  inNieder -Oester . 2 ) Nach -s Erfind -, 2 ) Dienstag
Psingstbn , 2 ) z guch

st a d t, W i ene r, in Nieder -Oester . i ) Montag nach
Maria Himmelfahrt , 2 ) Montag nach Matth.

R ^ in Nieder -Oest . 1 ) Dienstag nach Neujahr , 2 ) Josephi,
3) Philipp und Jakob , 4 ) Laurenz , 5 ) Dinstag nach
Aosenkranzfest . Vorher Pferde - , Schlachtvieh - und
Haßmarkt.

Salzburg  in Ober -Oester . 1) Faschings . , 2 ) Matthäus.
S t . Pö l t enin  NiederOester - 1) Dienstag nach Reminisc.

2 ) Bartholomäus.
S " ' "  inOber -Oester . 2 ) 24 Tage vor Christi Himmel¬

fahrt , 2 ) Montag nach Michaeli.
S t 0 cke r a u in Nieder -Q ester. 1 ) Montag nach Palmsonn¬

tag , 2 ) Johann der Täufer , 3) Michaeli . Vorher alle¬
zeit Viehmarkt-

Tu ln in Nieder -Oester . 2) An Georgi , 2 ) Laurenz . 3)
Simon und Judä.

Zwettl  in Nieder -Oester . 2) Dienstag vor Fasching , 2)
Cxaudi , 3) Kreuzerhöhung . Allezeit vorher Viehmarkk.

Steirische und kärntnerische Märkte.

Bruck an der Mur . i ) Am 2 . Montag in der Fasten,
2 ) Montag nach Quasimodo , 3 ) Montau nach Martin.

Cilli . - ) 20 . März . 2 ) Augustin , 3) Andreas Apostel.
Heistritz in Unter - Steier.  1 ) Pauli Bekehr . 2)

Laurenz . 3 ) Simon und Judä.
Feistritz in Ober - Steier.  2 ) Am 6. Montag nach

Ostern . 2 ) Martin . " ^
Florian.  St . 1) Montag nach dem r . Quat . , 2) Tag

nach Palmsonntag . 3 ) Floriani , 4 ) Montag nach h . Drei-
falt . 5 ) Mont , nach O .uatembersonntag.

Für st enfel  d . i ) Am zweiten Montag nach Weihnachten.
2 ) Am sechsten Montag nach Ostern , 3 ) Johann der
Täufer , 4 ) Augustin , 5 ) Montag vor Allerheiligen,
6) Montag nach Nikolaus.

Judenburg.  1 ) Freitag n . Christi Himmels . 2 ) n . Qkt.
K la g en für t in Kärnten lJllyrien ) . 2) Phil . u . Jakobi.

2 ) Den 14 . September . Jeder dauert 3 Wochen.
Knittel  seid , i ) Tag nach Frohnleichnam , 2 ) Montag

nach Barthol . , 3) Montag vor Martin.
Laibach  in Kram ( JUyrien ) . l ) Am 25 . Jänner , 2) r.

Mai . 3 ) i5 . Juni , g ) Kreuzerhöhung , 5) Elckabeth.
L e 0 b c u . 2 ) Jakobi . 2 ) Andreas . Vorher stets Viehmarkt.
Marburg.  1 ) Samstag vor Lichtmeß , 2) Tag nach

Ulrich, 3 ) Ursula.
Maria - Zell.  2 ) Freitag vor Pfingsten . 2 ) Rochus.
Mürzzuschlag.  1 ) Tag nach Kunigunde .Tags vorher

Viehmarkt , 2 ) Montag nach Maria Geburt . 3) Thecla-
Tag . Zugleich Viehmarkr.

Petra u . 1 ) 7 . Jänner , 2) i3 . April , 3) 5 . August , 4)
25 . November.

Ravkero bürg,  i ) Am dritten Montag vor Fastnacht,
2 ) Dienstag nach Pfingsten , 3) Leopoldi.

Radmansdorf.  i ) Den ersten Montag nach dem Qua-
tcmbersonntag in der Fasten , 2 ) Den 29 . April , 3)
Montag nach Exaudi , 4 ) Den n . Qct . , 5) Den »5 . Dec.

Villach  in Kärnten ( JUyrien ) . 2 ) heil . 3 Könige , s)
20 . September.

Weixelburg.  1 ) Montag nach Maria Lichtmeß,



- ) Montag nach dem Quatembersonntag in der: Fa¬
sten . 5 ) Montag nach heil , Dreisaltigkeitssonntag,
4 ) Montag nach dem zweiten Sonntag nach Frohnleich-
nam . 5 ) Mont . n . Anna , 6) Mont , nach Aghdi , 7)
Den i5 . September , 8) Dienstag nach Allerheiligen,
9 ) Den i5 , December.

W inb i schg rätz . 1) Pauli Bekehrung , 2 ) Dienstag nach
Pfingsten , 3 ) Jakobi.

Böhmische , mährische und schlesische Markte.
Alt - Brünn  in Mahren . 1) Montag nach Procop , s)

Montag nach Wenzeslaus.
V u dwe i 6 in Böhmen i ) Montag nach heil - 5 König,

2 )" Montag nach Frohnleichnam , 3 ) Montag nach
Maria Geburt , 4 ) am Tage Martini.

Chrudim  in Böhmen , r ) Zweiten Sonnt , in der Fasten,
2 ) Mittwoch nach -s Erfind . 2) Maria Himmelfahrt,
4 ) Barbara.

C z a s l a u in Böhmen , r) Mont , nach Mittfast . 2 ) Mon¬
tag nachIubilate , 3) den Tag nach Peter und Paul.

Eger  in Böhmen . 1 ) Matthäus . 2 ) Frohnleichnam,
2 ) Mauritius , 4 ) Sonntag vor Andreas.

I g l a u in Mahren . 1) 5 . Mai , 2 ) 2Z . Jani , 2 ) 22 . Sept.
4 ) r - Decembcr.

Königgrätz  in Böhmen . 1) Dienstag nach heil . 3
König , 2 ) Dienstag nach Remimsc . 5 ) Dienstag nach heil.
Dreifaltigkeit , 4 )' Dienstag nach Maria Geburt . Jeder
dauert 8 Tage-

Kre m sie r in Mähren , i ) 2 . Montag in der Fasten,
2 ) Montag nach Cantate , 3 ) Montag nach Pfingsten,
4 ) Matthäus , 5 ) Lucia-

Le 1 t m e r i h in Böhmen . Die Montage 1 ) nach Sexagef.
2 ) nach Cantate , 3 ) Maria Himmels . , 4) Katharina.

Nikoisb .urg  in Mähren - 1) Dienstag nach Fab . und
Sebast . 2 ) Dienstag nach Lätare , 3 ) Pfingftdienstag , 4)
Dienstag nach Margaretha , 5 ) Dienstag nach Mar.
Himmels . , 6 ) Dienstag nach Wenzeslaus , 7) Dienstag
nach Martini . Jeder dauert 4 Tage.

Olmütz  in Mähren . 1) Montag nach heil . 3 Könige,
2 ) Mont , vor Georgi , 3 ) Am 5 . Montag nach Johann
d . Täufer , 4) Montag n . Michaeli . Jederdauert 5 Tage.

Pardubitz  in Böhmen , r ) Mittwoch nach Lichtmeß,
2 ) Kreuzwoche , 3 ) den Tag nach Viccokin , 4) Dienstag
nach Maria Empfängnis

Pilsen  in Böhmen . 1 ) Montag in der Fasten . 2) Mon¬
tag nach Peter und Paul ; zugleich auch Wollmarkt,
3 ) Montag nach Bartholomäus , 4 ) Montag n . Martin.

Teschen  in Oest . Schlesien , i ) Tag nach Lichtmeß , 2)
Pfingstdienstag . 3) Montag vor Magdal - na , 4 ) Maria
Geb . , 5 ) Andreas ; Wollmarkt . 1 ) 28. Mai , 2 ) 2 . Qkt.

T r 0 p p a u in Oest . Schlesien . 1 ) 1 . Februar , 2 ) i . Mai,
3) 1 . August ; jeder dauert 6 Tage , 4 ) r - November;
dauert 14 Tage.

Znaim  in Mähren , i ) Dorothea . 2 ) Dienst , nach Oculi,
3) Georgi . , 4 ^ Joh . d . Täufer , 5 ) Donnerst , nach Maria
Geb . , 6) S >m . und Jud -, 7) Donnerst , vor Mar . Empf.
Jeder dauert 8 Tage-

Zwittau  in Mahren . 1 ) Montag nach Lichtmeß , 2)
Montag nach Maria Heimsuchung , 3) Montag vor
Aegydius , 4) Montag nach Martin.

Ungarische ^ siebenbürgische , croatische und slavonische
Märkte.

Agram in Croatien . i ) Donnerstag vor dem Palm¬
sonntag , 2 ) Markus ; beide dauern 8 Tage , 3 ) i3 . Juli,
4) Stephan den 20 . Aug . ; beide dauern 14 Taqe 5)
Simon und Judas den 28 . Qktob . , 6) Tag nach Maria
Empfangniß den 9 . December ; beide dauern 6 Tage.

N 5
Arad  in Ungarn , i ) Woche vor Palmsonntag , 2) cuu

griechischen Feste Peter u . Paul ( 11 . Juli ) . 3 i S . New.
Sr . Andrä dei Ofen  m Ungarn , i ) Petri Kecrens.

2 ) Donnerst , nach Lukas , 3) Andreas . Drei Tage vor¬
her Viehmarkt-

Vartfeld  in Ungarn . 1 ) Petri Stuhlfcier . 2 ) Josephs,
3 ) Johann der Täufer , 4 ) Ägyd . , 5) Theresia , 6) Tho¬
mas Ap.

Boschim im Preßburger Comitat  in Ungarn.
1 ) Namen Jesu Fest , 2 ) Gabriel , 3) Philippi und Jakob
4) Christi Verklär . . 5) Vimon und Judä . Den Tag vor
jedem Markt ist Viehmarkt.

Bogdan  in Ungarn . 1) Anton Eins . , 2) Markus , 3) Joh.
Enthaupt ., 4) Klemens , 5) Ursula , 6) Agatha.

Bros  d in Slavonien . 1) 10 . Jänner , 2 ) 14 . April,
5) 10 . Juli , 4 ) 8 . Oktober.

K a sch a u in Ungarn . 1 ) 20 . Jänner , 2 ) i . Mai , 3) 27.
Juni , 4) 25 . August , 5 ) 19 . Novemb.

K lausenbürg  in Siebenbürgen , i ) Georg , 2 ) Anton
von Padua , 3 ) Laurenz , 4 ) Allerheiligen . Pferdemarkt
den 7 . August.

Komorn  in Ungarn . 1) 1 . Mai , 2 ) 20 . Juni , 3 ) 4.
Oktober , 4 ) 3c». November-

Cronstadt  in Siebenbürgen . 1 ) Frohnleichn . 2 ) Allerh.
D e b r e c z in in Ungarn . 1 ) 6 . Jänner , 2 ) 24 . April,

3 ) i5 . August , 4 ) 9 . Oktober.
Demetscher imWeßprimer Comitat,  in Un¬

garn . 1 ) Pauli Bekehr . Den Tag vorher ist Viehmarkt.
2 ) Phil , und Jakob . Den Tag vorher ist Viehmarkt . 3)
Verklärung Christl . 4) Allerheiligen . Den Tag vorher
ist Viehmarkt.

Egerseger  in Ungarn . 1) Neujahr . 3 Tage vorher ist
Viehmarkt , 2 ) Vitus , 3 ) Ägydius , 4) Andreas.

Eisenstad  t in Ungarn , i ) Okuli , 2 ) Sonntag nach
Ostern , 3 ) Sonntag nach Petri Kettenfeier , 4) Sonn¬
tag vor Michael , 5) am 3c>. November.

Epe ries  in Ungarn . 1 ) Den 27 . Jänner , 2 ) heil.
Dreifaltigkeitssonntag , 3 ) 20 . August , 4 ) 3o . Novemb-

Erlau  in Ungarn . 1 ) 10. Jänner , 2 ) 12 . Mai , 3) 7.
Juli , 4) 9 . September-

Fünfkirchen  in Ungarn . 1) Maria Lichtmeß . Tag vor¬
her ist Viehmarkt , 2 ) Pfingstsonntag . Zwei Tage vor¬
her ist Viehmarkt . 5 ) Stephan König , 20 . August ; zwei
Tage vorher ist Viehmarkt , 4) Katharina . Den Tag vor¬
her ist Viehmarkt.

Fr e i st ad l in Ungarn i ) Pauli Bekehr . 2 ) Lätare . 3)
Philipp und Jakob , 4) Pfingstsamstag , 5) Peter und
Paul , 6 ) Laurenzi , 7 ) Michael , 8) Allerheiligen.

Gatfch  in Ungarn , i ) Vitus , 2 ) Apostel Theil . , 3) Mon¬
tag vor Palmsonntag , 4) Mar . Himmelfahrt , 5 ) Ägydi,
6 ) Emericus . Den Tag vorher Viehmarkt , 7 ) Katha¬
rina , 6 ) Lucia-

Gran  in Ungarn , i ) 12 . März , 2 ) 26 . Mai , 3) i c».
August , 4) i . November.

Gr 0 ßwardein  in Ungarn 1) Heilige drei König , 2 ) am
Faschingstag , 3 ) Palmsonntag , 4 ) Pfingsten , 5) Ägydius,
6 ) Franz Seraph.

GünS  in Ungarn . 1 ) Freitag nach Quinquagesima.
2 ) Montag nach Frohnleichnam , 3 ) 24 . Juli , 4 ) 3i.
August , S ) 20 . Oktober , 6 ) Montag nach dem ersten
Adventsonntag . Alle Mittwoch ist Viehmarkt.

Hermann  st adt  in Siebenbürgen . 1 ) Montag nach
heil . 5 König , 2 ) Dienstag nach Palmsonntag , 3 ) -s Erfin¬
dung , dauert 8 Tage , 4 ) s Erhöhung.

KäS m a r k in Ungarn - 1) Jnvoc . . 2 ) Den ersten Sonntag
nach Trinit . , 3) den 3 . Mai , 4) den 14 . Sept . , 5) den
»3 . December.
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Ketschkemetin Ungarn , i ) Georgi , 2 ) Gordianus.

Tags vorher ist Viehmarkt , 5) Laurenzi , 4) Katharina.
Körmen  V in Ungarn , i ) Maria Lichtmeß . 2 ) Gregor,

3) Den i5 . März , 4 ) Quasim -, 5 ) heil . Dreifaltigkeits-
sonntag,6 ) Joh . d . Täufer , 7 ) Maria Heims . , 8) Anna,
9) Bartholom ., 10 ) Matth . , 11 ) Lukas , 12) Martin.

Kremnitz  in Ungarn . 1) 4 . Mai , 2) 2 . August , 3)
Donnerstag nach Michaeli.

Movern in Ungarn . 1 ) Montag nach Lichtmeß , 2)
Miseric - , 3 ) Sonntag nach Dreifaltigkeit , 4) Sonn,
tag nach Bartholom . , 5) Matthäus , 6) Martin.

Munkacs  in Ungarn , i ) 24 . April , 2 ) 29 . August.
Ncusohl  in Ungarn . 1 ) 25 . Jänner , 2') 27 . Mai,

3) 3o . November.
Qd enb u r g in Ungarn - 1 ) Jnvoc - , L) Phil , unv Jak .,

3 ) Margaretha , 4) Verkl . Christi , 5) Elisabeth.
Ofen  in Ungarn , i ) Heil , drei König , 2 ) Adalbert , 3)

Margaretha , 4 ) Michael.
Papa  in Ungarn . 1 ) Mar . Lichtmeß, 2) 26 . März , I)

heil - Dreisaltigkeitssonntag , 4 ) Mar . Heimsuchung , 5)
Maria Himmels . , 6) Maria Geb . , 7) Emeritus , 6)
Maria Empfängniß.

Presing  in Ungarn . 1 ) Sexagest , 2 ) Osterdienst . , 3)
Pfingstmont . , 4 ) Mar . Magdal . , 5) Augustin , 6) Franz
Seraph . , 7 ) Katharina.

Preßburg  in Ungarn r ) Fabian u . Sebast . vom 20 . bis
22 . , 2 ) Lätare , 3) Christi Himmels . , 4) Mar . Heims,
vom 3o . Juni bis 2 . Juli , 5) Laurenzi , vom 9 , bis n.

Lombardisch,
Adria,  i . bis i5 . September.
Bassano.  4 . bis 12 . Oktober.
Bergamo.  20 . August , dauert 12 Tage.
Co m o . 16 . bis 3o . September.
C re m a - 24 . Sept . bis 9. Oktober.
Este . 7 , bis i3 . Oktober.
Gonzaga.  8 , bis i3 . September.
Mantua.  r3 . Mai bis 25 . Juni.
Padu  a l3 . bis 28 . Juni - und i . bis r5 . October.
Palmanova.  7 , bis 22 . October.

August , 6) Michael , vom 28 . bis 5o . Septemb . , 7 6.
December.

Raab  in Ungarn . 1) 19. Jänner , 2 ) Montag nach
Palmsonntag , 3 ) Montag vor Frohnleichnam , 4) 22.
Juli , 5 ) 8 . September , 6) 20 . November.

S ch e m n itz in Ungarn . Jeder Markt fällt am Quatem¬
bermittwoch . Montags vorher ist Viehmarkt.

Szalagersteg  in Ungarn . 1 ) Valentin , 2 ) Palms.
3 ) Phil . u . Jakob , 4 ) Pfingstsonntag . 5) Mar . Magdal -,
6) Sonnt , nach Maria Geburt , 7 ) Simon und Juda,
6 ) Andreas.

Stuhlweissenburg  in Ungarn . 1 ) Jnvoc . , 2) Am
Sonntag Quadrag - , 3) Georg , 4 ) Joh . der Täufer,
5) Bartholom . , 6) Demetrius . Viehmarkt ist am
Dienstag jeder Woche.

Tem es war in Ungarn . 1 ) 19 . März , 2 ) 1 . Juni , 3)
29 . September , 4) 7 . December.

Tokai  in Ungarn - 1 ) 25. März , 2 ) Johann der Tauf . ,
3 ) Anna , 4) Mathias , 5) Thomas , 6) Demetrius.

Tyrnau  in Ungarn . 1 ) Vincenz , 2 ) Jnvoc . , 3 ) Georg,
4 ) Vitus , 5 ) Jak . am 25 . Juli , 6) Sonnt , nach Maria
Geburt , 7 ) Simon und Judä , 8 ) Nikolaus.

Waizen  in Ungarn . 1 ) Mathias , 2 ) Samst . vor dem
Palmsonnt . , 3) Mar . Heims . , 4 ) Gallus , 5) Erste Woche
vor dem Christtage.

Wieselburg  in Ungarn . 1) 3 . Juli , 2) 4'. Oktober.
Tiroler Markt.

Botzen.  1 ) Mittfasten , 2 ) Frohnleichnam.

V ene t i an i s che Märkte.

P a v i a . 28 . August durch 6 Tage.
P a U l l 0 . 24 . August bis 9 . Sept.
Piave.  i5 . bis 3o . November.
S . Antonio.  i3 . bis i5 . Juni . Viehmarkt.
Tirano.  10 . bis 12 . October.
Udine . 16 . Jänner , i3 . Febr . , 23 . April , 3c>. Mai

9 . Aug . , 24 . Sept . , 24 . Novemb . Jedes Mal 3 Tage.
Venedig,  Messe : Christl Himmelfahrt ; dauert 14

Tage.
Verona . Erster Montag n - d . Osterwoche , 24 . Septemb-
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x . Auskunftbuch

über die kaiserlichen , ständischen , städtischen und Privat -Kanzleien , Stellen und Aemter^
Grundgerichte,Polizei -Bezirks -Directionen ^ Agenten , Advokaten , Kirchen und Bethäu¬
ser , Unterrichts -Anstalten und Versorgungshäuser , öffentliche und Privat - Jnstirute , Mäd¬
chenschulen, Bibliotheken , Paläste , Märkte für verschiedeneBedürfnisse , Wirthshäuser,

Gasthäuser,Traiteure , Weinkeller , Bierbrauereien,Bierhäuser , Aerzte, Wundärzte,
Apotheker , Bader , Schwimmschulen rc.

Abdecker , Stadt neuen Thor Nr . 179.
Abziehriemen für Rasiermesser sind zu haben in der Nürn-

bergerwaaren - Handlung , Bischofg . Nr . 769,
u . erzeugt Hr . Jakob Dicking , in derAlservor«
siadt Nr . 197.

Acten «Untersuchungs . Commission ( hofkriegsräthliche ) ,
Hof Nr . 421.

Adeliger Frauen Gesellschafts - Verein , zur Beförde¬
rung des Guten und Nützlichen , hat die
Kanzlei im Bürgerspital Nr . noo , 8 . Hof,
r3 . Stiege , i . Stock , Thüre Nr . i3i.

Adlergasse , in der Nähe des Nothenthurmthoreö , rück¬
wärts des Müllnerischen Gebäudes.

Advokaten ( Doctoren beider Rechte , Hof - und Gerichts - ,
dann Hofkriegs - Advokaten ) :

Hr . Aman Joseph , Kohlmarkt Nr . 260.
— Vach Johann Bapt . , zugl . beeid . Notar , Kärnt-

nerstraße Nr . 902.
— Bach Michael , Heiligenkreuzerhof Nr . 677.
— Beck Anton , Stadt Nr . 74.
— Dierl Anton , Alte Fleischmarkt Nr . 696.
— Dorner Anton Karl , Teinfaltstraße Nr . 74.
— Eltz Joh . Aug . , zugl . beeid . Notar , obere

Bäckerstraße Nr . ? 54.
— EngertJoh . Bapt - , zugl . beeid . Notar , Graben

Nr . n45.
— Felder Emanuel Vinc . ,Neuburgergasse Nr . im.
— Fierlinger Ferdinand , beim neuen Tbor Nr . 190.
— Frischenschlager Fr . Raver , Naglergasse Nr . 295.
— Gostischa Andreas , Bognergasse Nr . 3io.
— Gostischa Joseph , Seilergasse Nr . 1093.
— Gratsak Jakob , Neubad Nr . 289.
— Haim Edler von Haimhofen , zugleich beeideter

Notar , Tuchlauben Nr . 43g.
— Hany , Heidenschuß Nr . i38.
— Hasenöhrl Peter , zugleich Hofkriegs - Advokat,

Graben Nr . n34.
- - Hauptmannsberger Johann , zugleich Hofkriegs-

Advokat , am Graben Nr . ri33.
— Herbst Karl , Singerstraße Nr . 901.
— HeintlFran ; Ritter von , Spänglergasse Nr . 563.
— Hinterhölzl Leopold , Salzgries Nr . 214.
— Hönig Franz , zugleich Hofkriegs -Advokat , klei-

ne Schulenstraße Nr . 646.
— Hönig Karl der jüng . , Wollzeil Nr . 656.
— Homann Joseph , Judenplatz Nr . 4o5.
— Horniker Joseph , zugleich beeideter Notar , Do¬

rotheergasse Nr . m8.
-— Hye Joseph , zugleich beeideter Notar und Hof¬

kriegs -Advokat , Kärntnerstraße Nr . 1117.
— Kappus von Pichelstein Fried . , zugleich beeideter

Notar und Hofkriegs - Advokat , Seilergasse
Nr . 1093.

— Knees Blasius Primus , Rauhensteing . Nr . 927.

Hr . Kofler Johann , Naglergasse Nr . 309.
— Kolisko Johann , zugleich beeid . Notar , Bauern¬

markt Nr . 583.
— Korber Franz , Haarmarkt Nr . 755.
— Krziwanek Joh . Ludwig , Jägerzeile Nr . 67.
— Krziwanek Karl , Herrngasse Nr . 25o.
— Lindenmayer Georg , Haarmarkt Nr . 734.
— Luh Edl . v . Luhenau Johann Bapt . , zugleich

Hofkriegs - Advokat , kl . SchulenstraßeNr - 65o.
— Mosing Anton , Salzgries Nr . 214.
— Niederleutner Johann , Mehlmarkt Nr . 1060.
— Nöring Martin , Singerstraße Nr . 677.
— Oßwalt Johann , zugleich Hofkriegs - Advokat und

beeideter Notar , Haarmarkt Nr . 729.
— Pölt Ritter v . Pöltenberg Leopold , Weihburg¬

gasse Nr . 922.
— Planer Edl . v - Joh . Georg , Tuchlauben Nr . 556.
— Ponzen Ludwig Jos . , Franziskanerplatz Nr . 921.
— Raindl Emanuel , Goidschmidtgasse Nr . 6o5.
—- Rasp Georg , Professor des Natur -, allgemeinen

Staats - , Völker - und deSpeinl . Rechtes an
der k. k Theresian . Ritter - Akademie , Weih¬
burggasse Nr . 924.

— Richter Anton , zugleich Hofkriegs -Advokat , alter
Fleischmarkt Nr - 690.

— Richter , Leopoldstadt Nr . 3i4.
— Sandmann Theophil , Bauernmarkt Nr . 677.
— Scheidlein Joseph Edler von , untere Bäcker¬

straße Nr . 749.
— Schilling Joh . Bapt . , Neuburgergasse Nr . im.
— Schmeidl Joseph , Krebsgasse Nr . 454.
— Schöpfer v . Klarenbrunn Alois , Darvarhof

Nr . 698.
— Schuller Ant . E . , Rauhensteingasse Nr . 927.
— Schweiger Edl . v . Johann Bapt - , Tuchlauben

Nr . 557.
— Seiler Johann Kusp . , Dorotheergasse Nr . 1108.
— Spitzer Alois , Teinfaltstraße Nr . 74.
— Springer Joh . Bapt . , Wipplingerstraße Nr . 366.
— Stöger Johann Leopold , Melkerbastei Nr . n66.
— Taschek Karl , zugl . beeid .Notar , Wollzeil Nr . 765.
— TurowSky Anton , Kühfußgasse Nr . 56i.
— Teltscher , Salvatorgasse Nr . 379.
— Übel Joseph , Schottenhof Nr . r36.
— Vollmayer Joh . , zugl . Hofkriegs -Advokat u . beei¬

deter Notar , Stoß im Himmel Nr . 364.
— Waldberger Joseph , zugleich beeideter Notar

und Hofkriegs -Adv . Spiegelgasse Nr . ir <>3.
— Würth Edl . v - Leopold , zugl . Hofkriegs -Advokat

und beeid . Notar , dann Referent der ersten
öfterr . Sparkasse und allgem . Versorgungs-
Anstalt , Kohlmarkt Nr - 261.

— Zelinka , Wieden Nr . 1.
Ärarial - Papier Depot ( k. k ) , Dominikanerplah Nr . 66g.
Aerzte , sämmtliche .hier befindliche Doct . der Medicin:



H, . Adelt Ignaz Al . , Franzlskanerplah Ne . yro.
— Bartsch Franz , im allgem . Krankenhause.
— Bastler Ant . Dom . , ( auch Doctor der Chi»

rurgi - ) , Spiegelgasse Nr . 1096.
— Bendiner A . Maximil . , Himmelpfortgasse

Nr . 968.
— Berndt Joseph , Alservorstadt Nr . 90.
— v . Bcrtollini Joseph , alter Fleischm . Nr . 689.
— Bichele Fran ; , der Chirurgie Doct . , Nenn»

weg Nr . 463-
— Bischoff Ignaz Rud . , Goldschmidg . Nr . 625.
—Bittner Felix Hermogen ( auch Doctor der

Chirurgie ) , Iosephstadt Nr . 44.
— Bödecker Joh . Adolch (Doctor der Chirur¬

gie) , Laimgrube Nr . 68.
— Böhm Heinrich d . ä . , Wattfischgasse Nr . 1011.
— Böhm Heinrich d . I . Decan , Wallfischgasse

Nr . ioii.
— Boehm Jakob , LeopoldstadL Nr . 5i4.
— v . Bonelli Sigmund , Schwertgasse Nr . 35 ? .
— Vrants Gerh . Karl , Ka' rntnersrraße Nr . io38.
— Bratassewitz Karl , Kärntnerstraße Nr - 969.
— Braun Ant . , Geburtshelfer , Tuchl . Nr . 444.
— Braun Ignaz , Neubau Nr . 6.
— Brauner Ant . . Himmelpfortqrund Nr . 5i.
— Braunhofer Ant . , Kärntnerstraße Nr . 1073.
— Buchmüller Ant - Leop . , Landstraße Nr . 406.
— v - Buglioni Aloys , Wollzeile Nr . 682.
— Bürchner Joseph , Salvatorgasse Nr . 363.
— v . Carabelli Georg , ( Doctor der Chirurgie)

Brandstatt Nr . 628.
— Castellitz Anton , Leopoldstadt Nr . 556.
— Composch Johann , am Peter Nr . 671.
— Copin Laurenz , Preßgasse Nr . 5og.
— Creutzer Ludwig , Josephstadt Nr . 190.
— Czermak Jos . , Bürgerspital Nr . 1100.
-- Czykaneck Franz , Franziskanerplatz Nr . 919.
— Denk Joh . Joseph , Landstraße Nr . 336.
— Dietl Joseph , Wieden Nr . 338.
— Diesing Carl , Strauchgasse Nr . 242.
— DoblerAemilian,im allgemeinenKrankenhauS.
— Doczkal , Wieden , Kettenbrückegasse Nr . 820.
— Doctor Andreas Ludw . , Leopoldstadt Nr . 4i5.
— Dcaut Joh . Ferd . ( auch Doctor der Chirur¬

gie ) , Teinfaltstraße Nr . 71.
— Drechsler Christoph , Teinfaltstraße Nr . 67.
— Ebersberg Freiherrv . Aug . , PreßgasseNr . 607.
— Eisenstein Ritter v - Ant . Kärntnerfir . Nr . 944.
-— Eißel Ignaz , im allgemeinen Krankenhause.
— Erdelyi , Ritt . v . Michael , Landstraße Nr . 45i.
— Feldmann Eduard , Färbergasse Nr . 334.
— Fenzl Eduard , Leopoldstadt Nr . 3i4.
— Festi Joseph , Strohischengrund Nr . 54-
— Feuchtersleben Ernest Freiherr von , Mit¬

glied der mediz . Fakultät . Wieden , Neu-
mannSgasse Nr . 321.

— Fidler Alois , Fischerstiege Nr . 374.
— Fffel Johann Bapt . , Neustift Nr . i4.
— Fischer Kaspar , ( auch Doctor der Chirurgie)

Alservorstadt Nr . 221.
— Fisckcr Paul , ( auch Doctor der Chirurgie)

Bürgerspital Nr . 1100.
— Flechner Ant . , im allgem . Krankenhaus.
— Fleckles Leopold , Seitenstettergasse Nr . 495.
— Fleischmann Wilhelm , Rothenthurmstraße

Nr . 641.
— Folwarczny Carl , im allgem . Krankenhaus.

Hr . Frank Jos . Salesius , Naglergasse Nr . 296.
— Frantz Joh . , Mariahilfer Hauptstraße Nr . 6r.
— Fröhlich Edl . v . Frohlichsrhal Anton , Kam»

merhofgasse Nr . 549.
— Gaggstatter Joh . , Kohlmessergasse Nr . 478.
— Geyer Jak . Landstraße Nr . 437.
— Glücker Mich . , neuen Markt Nr . 1059.
— Götz Joseph Michael , Wollzeil Nr . 779.
— Goracuchi Alexander , hoher Markt Nr . 5i2.
— Gordon Franz Maria , Bognergasse Nr . 424.
— Gorischeck Jos . , Mariahilfer Hauptstraße

Nr . 261.
— Granichstädten Sigmund Michael , Salvator¬

gasse Nr . 382.
— Grohmann Reinhold , Kohlmarkt Nr . 278.
— Großmann Johann , Wieden Nr . 256.
— Gruber Ignaz , Rauhensteingasse Nr . 92S.
— Güntner Franz , im allgem . Krankenhaus.
— Gugubaucr Jos . , Schottenfeld Nr . 36i.
— Guth Johann , Landstraße Nr . 272.
— Guthann Jos . Rudolph , Salzgries Nr . 213.
— Haaß Franz Wenzel , Bischofgasse Nr . 637.
— Haidmann Ant . , Rabengasse Nr . 616.
— Hager Mich . , ( auch Doctor der Chirurgie)

Wahringergasse , k. k. Milit . - Akademie.
— Hallanitschek Franz , Bognergasse Nr . 3i3.
— Hasenöhrl Al . , neue Markt Nr . 1067.
— Hayne Jakob , Grünangergasse Nr . 636.
— Herden Franz , obere Bäckerstraße Nr . 76H
— Herrmann Leop . , Rauhensteingasse Nr . 932.
— Herzfelder Heinrich , Haarmarkt Nr . 733.
— Herzog Alois , hohen Markt Nr . 617.
— Hieber Edler von Carl ( auch Doctor der Chi¬

rurgie ) , Kärntnerstraße Nr . 968.
— Hieber , Edler von Johann Franz , Kärntner.

straße Nr . 968.
— Hildenbrand Edler von Franz , Alservorstadt

Nr . 107.
— Hölzl Marzell ( auch Doctor der Chirurgie)

Rossau Nr . 169.
— Hofstätter Franz ( auch Doctor der Chirurgie)

Leopoldstadt Nr . 270.
— Hofmann Ignaz , Bischofgasse Nr . 633.
— Hofmann Sigmund , Kärntnerstraße Nr . 1071.
— Holger Ritter von Philipp , vordere Schen¬

kenstraße Nr . 35.
— Hornposte ! Aug . , Laimqruhe Nr . 186.
— Hörwarter Joh . , Dominikanerplah Nr . 669.
— Hoser Joseph Karl Ed . , Kohlmarkt Nr . 253.
— Hruschauer Franz , Leopoldstadt Nr . 521.
— Huber Joh . Nep . , Kärntnerstraße Nr . io ? 3.
— Humpel Joh . Georg , Alservorstadt Nr . 271.
— Hübel Joseph , Franziskanerplatz Nr . 920.
— Hügel Joseph , Wieden , Hauptstr . Nr . 481.
— Hutschenreiter Joh . , Wieden Nr . 14.
— Jacquin Freiherr v . Joseph , obere Bäcker¬

straße Nr . 760.
— Jäger Friedr . , im Schottenhof Nr . i36.
— Jäger Karl , hohen Markt Nr . 537.
— Jeitteles Andr . Ludwig Joseph , Jägerzeil

Nr . 520.
— Juriö Th . (Augenarzt und Accoucheur ) Wie¬

den obere Schleifmühlgasse Nr . 773.
— Karl Johann , Steinlgassel Nr . 43o.
— Karpf Ant . Franz , alter Fleischmarkt Nr . 702.
— Kastler Rudolph , Schottenbastei Nr . i32.
— v . Katona Mich . , am Graben Nr . 1122.



Hr - Kißlinger Joseph , Brandstatt Nr . 62g.
— Klein Joh . Alservorftadt Nr . 197.
— Kluky Jos . , unter den Tuchlauben Nr . 429.
— Knirsch Joseph , Josephstadt Nr . 66.
— Knoll Georg ( Ductor der Chirurgie ) , Maria

Trost , Kapuzinergasse Nr . 71.
— Knolz Johann Joseph , Wollzeil Nr . 772.
— Köstler Leop. , Alservorftadt Nr . 2s.
-— Kraft Joh . Georg , Seilergasse Nr . 1066.
— Krenn Georg , Margarethen Nr . ic>5.
— Kridl Karl , Gumpendorf Nr . 1.
— Krische Adalbert , Alservorftadt Nr . 261.
— Kugstatscher Jos . , Wieden Nr . 192.
— Lachmann Joh . Bapt . , Rosengasse Nr . 55.
— Landsmann Max . , Krcbsgasse Nr . 449.
— v . Lang Joseph , Lugeck Nr . 755.
— Lautsch Joseph , hoben Markt Nr . 543-
—> Lichtenfels Ritter v . Friedr . » WolUeilNr . 664.
— Löwe Arnold Joh . , Kammerhof Nr . 55o.
— v . Löweneck Franz , Wollzeil Nr . 784.
— Malfatti Johann , Teinfaltstraße Nr . 66.
— Mandel Franz , Seilerftatt Nr . 968.
— Marenzeller , Bürgerspital Nr . io43.
— Marquet Edler von Carl , Schottenfeld

Nr . 424.
— Mayer Karl Joseph , Wollzeil Nr . 6Z9.
— Mekarski Edler v . Menk Viktor , Landstraße

Nr . 54i.
-— Mellitsch Johann , SchönlaterngasseNr . 681.
— Menz Ignaz , Haarhof Nr . 274.
— Misley Joseph , Schönlaterngasse Nr . 677.
— Moll Fried . , Tuchlauben Nr . 556.
— Moos Jos . , Renngasse Nr . i5Z.
— Mühlbach Nikolaus Theodor , Wallnerstraße

Nr . 268.
— Müller Friedrich , Wollzeile Nr . 772.
— Nedowick Chisonomata Joh . , Kärntnerstraße

Nr . 1073.
— Nehrer Eduard Ant . , Gundelhof Nr . 666.
— Neuhauser Edler von Franz , Alservorftadt

Nr . i5o.
— Neulinger Joseph , Freiung Nr . i33.
— Neumayer Karl , Himmelpfortarund Nr . 19.
— Novag Lorenz , Kohlmarkt Nr . 1162.
— Qberhoffer Ant . , Wieden Nr . 106.
- « Obersteiner Benedikt , am Graben Nr . 6i3 >.
— Oswald Joseph , Laimgrube Nr . 171.
— PallatideS Anastasius , alten Fleischmarkt

Nr . 698.
-— Payer Jakob , Brcitenfeld Nr . 55.
—> Petz Ritter v . Carl , Alservorftadt Nr . 274.
— Pfeiffer Joseph , Leopoldstadt Nr - 446.
— Pfenningbauer Franz , Lcovoldftadt Nr . 5io.
-— Pflügl Edler von Moriz , Neubau Nr . 248.
— Pohl Christian Eduard , Wollzeil Nr . 857.
-— Prinz Franz , im allgem . Krankenhaus.
— Pröbstl Joseph , Landstraße Nr . 299.
— Prohaska Joseph , Schulhof Nr . 4i5.
— Puffer Franz , Weihburggasse Nr . 906.
— Radziwonski Johann , Seilerstätte Nr . 602.
- * Raffl Mich . Gabriel , Gumpendorf Nr . n6.
— Raimann Edler v. Johann , am Ballhaus-

Platz Nr . 23.
- , Natter Jost , im allgem . Krankenhaus.
— v . Neider Joh . , untere Bäckerstraße Nr - 746.
— Reimann Evarist , Judenplatz Nr . 24 - .

Ny
Hr . Rensi von NensenbachJoh . , im allgemeinen

Krankenhaus.
— Rinna v . Sarenbach , SchottenhofNr . r36.
— Rosas Anton , Bischofg . Nr . 634.
— Rücker Carl , Landstraße Nr . 280.
— Ruß Alois , am Hof Nr . 526.
—> Russak Franz , Himmelpfortgasse 947.
— Saringer Jos . , Himmelpfortgasse Nr . o5o.
— Satter Johann , Wieden Nr . i5.
— Sauer Ignaz , Leopolbstadt Nr . 261.
— Schäffer Edl . v . Ant . , am Bauernmarkt

Nr . 587.
— Schaffer - Fyffe Joseph , am Stock im Eisen-

Platze Nr . 676.
— Schen ; Joh . , Landstraße Nr . 281.
— Scherer Ritter v. , Joh . Andr . Jordangasse

Nr . 4o3.
— Schiffner Johann Christ . , untere Bräuner¬

straße 1127.
—- Schlemmer Joseph , Neubau Nr . 202.
— Schmid Georg , Wieden Nr . 96.
— Schmidt Max - Florian , Landstraße Nr . 346.
— Schneider Joh . Georg , Wieden Nr . 20,.
— Schreibers Ritter v . Karl , Josephsplah im

k - k. Naturalien - Cabinet.
—- Schroff Stephan , Frnung Nr . i56.
— Schuster Philipp , Strohischengrund Nr . 67.
— Seeburger I . Nep . , im allgem . Krankenhaus.
— Seel Joseph , Laimgrube Nr . 176.
— Seng Franz , Peter Nr . 574.
— Seng Michael , Peter Nr . 674.
— Setele Klemens , Singerstraße Nr . 679.
— Seutin Seraphin , Hintere Schenkenstraße

Nr . 57.
— Seyfert JohannKarl , KrebSgasfe Nr . 459.
— Singer Joseph , Wieden 191.
— Sonnleithner Edler von Franz , Schotten-

Hof Nr . i56,
— v . Specz Rudolph , Bauernmarkt Nr . 679.
— Stainer Fr . Ant . , Schönlaterngasse Nr . 68r.
— Steiger Stephan , Wieden Nr . 462.
— Sterz Carl , Landstraße Nr . 338.
— Ster ; Johann , Neuburgergasse Nr . rin.
— Steffel Ludwig , Seilergasse Nr - 1084.
— Stifft , Freiherr v . Andreas Joseph Ballhaus¬

platz Nr . 23.
— Stockhammer Heinrich , Wieden Nr . 710.
— Stoffella Peter , am Hof Nr . 322.
— Strauß Franz , Leopoldstadt Nr . 2 ^ 9.
— Stuhlberger Alois , Naglergasse Nr . 284.
— v . Stur Carl . Neubau Nr/274.
— Szilägyi v . Szekely Földv -ir Nik . , Judenplatz

Nr . 41 o.
— Tschepul ; Franz , Herrngasse Nr . 261.
— Türkheim Freih . v - Ludwig , am HofNr . 32g.
— Uhl Leopold , cst . Ulrich Nr . i36.
-« Bering Ritter v . Jost , Singerstraße Nr . 896.
— Viszanik M -ch. Roßau Nr . i65.
— Vivenot Edl . v . Rud . , Seilergasse Nr . , 092.
— Vrccha Vincenz , Schönlaterngasse Nr . 661.
— Wagner Peter , Augustinerbastei Nr . 1167.
— Wattmann Edler v . Joseph , Alservorftadt

Nr . 36.
— Wawruch Andreas , Alservorftadt Nr . i4g.
— Weidinger Joh . Mich . , Mariahilf Nr . Zä!
— v . Well Wilhelm , am Lugeck Nr . 755.
— Wenger Laurenz . Leopoldstadt Nr . 258.
— Weninger Georg , Schottenbastei Nr . 107.
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Hr . Werthheim Zach . , Salvatorgasse Nr . 278.

— Wierer Franz , am Peter Nr . 677.
— Wisgrill Johann , Stock am Eisen Nr . 875.
— Würstl Joh . Nep . , am Judenplatz Nr . 404.
— Wnrda Leop . Alex . , Jägerzeil Nr . 4r5.
— Wurm Franz , hohen Markt Nr . Si2.
— Zeuner Joseph , Wieden Nr . 1.

Agent der k. k. priv - Triestiner und Fiumer Zucker»
Raffinerie Gesellschaft : Hr . I . P . v - Urbani,
Grünangergasse Nr . 838.

Agenten ( k- k- Hof -) :
Hr . v. Böhm Franz , Olmützer fürsterzbjschöfl . Hof«

rath , in der Rauhensteingasse Nr . 927.
— Bogner Ritter von Steinburg ( abwesend ) .
— Drescher Franz , Stellvertreter des Seniors der

k. k. Hofagenten , zugleich Agent der mäh¬
rischen Herren Stände , Haarbof Nr . 274.

— von Grehmiller Rich . Adolph , zugleich steiermär.
kischer Landschaftagent , Bauernm . Nr . 677.

— Kerzkovsky Joh . , fürstl . Dietrichstein . Rath u.
Central - Direktor der kön. priv - Luisenstra¬
ßen - Gesellschaft , hohen Markt Nr . 5n.

— Schindler Wenzel Ant . , Ritter des constant.
St . GeorgenS Qrd - von Parma , Weihburg»
gaffe Nr . 920.

— Sonnleithner Joseph , Ritter des kön . Dän . Da-
nebrog -QrdenS , k. k- n . ö . Regierunqsrath,
zugleich HoskriegS - Agcnt , Graben Nr - n33.

— Spina Anton , zugleich Hofkriegs - Agent,
dann Referent der ersten österr . Sparkasse
und allqem . Versorgungsanstalt , Kärntner¬
straße Nr . 946.

— Spitzer Alois , k. k. n . ö . Agent , Teinfaltst .Nr . 74.
— Walch « Joh . Aug . , öffentlicher Notar in Öster¬

reich, dann Agent der ob der ennsisch. Herren
Stände , und der ersten österr . Sparkasse
und allg . Versorgungs » Anstalt , am Wild-
pretmark Nr . 649.

Agenten ( k. k. Hof - , bei der obersten Juftizstelle ) :
Hr . von Böhm Franz , 1
— Bogner Ritter v . Steinburg Jos . , f s, . <
— v. Grehmiller Richard Adolph , ( 1>eye oven.
— Walch « Johann August , )

Agenten ( k. k. Hofkriegs -) :
Hr . Dembscher Franz , auch Militär - Grenz - Agent,

Siugerstraße Nr . 696.
— Mayr Peter Alcantara , zugleich Hofkriegö - Ad-

vokat , Cöllnerhofaasse Nr . 737.
— Sonnleithner Joseph ( siehe Agenten , k. k . Hof -) .
— Spina Anton ( siehe Agenten , k. k. Hof -) .

Agenten ( k. k. Hof - , bei der k- ungarischen Hofkanzlei ) :
Hr . v- Barlanghy Ladislaus , zugleich LandeS -Advo-

kat , Wallnerstraße Nr . 269.
— Biermann Michael , hoher Markt Nr . 5 i 2 .
— v . Csernel Franz , Riemerstraße Nr - 820.
— Horvath von Szürnyegh Joseph , zugleich Lan»

des - und Gerichts -Advokat in Ungarn , Kärnt«
nerstraße Nr . 902.

— Jyurkovics von Pius . Szanto Mathias , zugleich
Landes - und Gerichts - Advokat in Ungarn,
am Franziskanerplatz Nr . 911.

— Kaffits Ignaz , zugleich Landes - und Gerichts -Ad»
vokat in Ungarn , Kohlmarkt Nr . 1146.

— KiS Ludwig , Landes - und Gerichts - Advokat;
Josephplatz Nr , n55.

— v . Kuckovics Enterich , Rauhensteingasse Nr . 927.
— Legrady Emerich , zugleich Landes - und Gerichtö-

Advokat in Ungarn , unter « Bäckerstr . Nr . 74 ».

Hr . Udvarnoky Edler von Kis « Ivka Ludwig , zu
gleich Hof - Agent bei der königl . siebenbürgi -
schen Hofkanzlei , dann Landes - und Gerichts-
Advokat in Ungarn , Spiegelgasse Nr . 1097.

— Waiß Joseph , zugleich Landes - und Gerichts-
Advokat in Ungarn , Krugerstraße Nr . 1009.

Agenten ( k. k. Hof - , bei der k. stebenbürgischen Hofkanzlci ) :
Hr . von Vihari Martin , Seilergasse Nr . 1083.
— Conrad Franz Joseph , Leopoldstadt Nr . 5i3.
— Fekete v . Belafalva Ignaz , zugleich UnterthanS-

Hofagent , Salzgries Nr . 186.
— Udvarnoky Edler von Ludwig , siehe oben.

Akademie ( k. k. , der morgen ! .Sprachen ) ,Jakoberg . Nr . 799;
im Jahre 1754 gestiftet.

- ( k. k-, d. verein , bildend . Künste ) , Annag . Nr .960.
- ( k. k . Ingenieur - ) , Laimgrube Nr . 186 ; im

Jahre 1749 erbaut.
- — ( k. k. medicinisch - chirurgische Josephs -) , Alser-

Vorstadt Wahringergaffe Nr . 221.
- ( k. k. Theresianische Ritter -) , Wieden Favori.

tenstraße Nr . 3o6.
Alaun - Niederlage ( FohnSdorffer ) , obere Bäckerstraße

Nr . 761.
- (gräfl . v . Schönborn ' sche) , Renngasse Nr . i 55.

Albertinische Wasterleitung ( die) , versteht mehrere Vor¬
städte mit Trinkwasser.

Allgemeine Fleckenreinigungs - und AppretirungS -Anstalt,
Kohlmarkt Nr . 262.

Allgemeine Hofkammer ( k. k. ) , Stadt Nr . 97 » .
Allgemeines Auskunfts - Comptoir , Freiung Nr . 137 im

1 . Stock.
-AuSkunftS - Comptoir (des Herrn Joseph

Ritter von Hohenblum k. k. priv . Groß¬
händler und N . Ö . öfftl . Agenten ) , Moll-
zeil Nr . 781 im 2 . Stock.

-Mil . Appellationsg . ( k. k.) , Hof Nr . 421.
-Krankenhaus ( k. k. ) , AUervorstadt Nr . 196.
- Penstons - Institut für Witwen und Waisen,

Stadt neuer Markt Nr . io54.
Allgemeine übersetz - und Copir »Anstalt , untere Breu«

nerstraße Nr . ir3i.
Alterfleischmarkt , eine Straße vom Haarmarkt « bis zur

Hauptmauth.
Altmannsdorf (Hschft . , V - U . W . W .) ; die Amtskanz-

lei , Wieden Nr . 3i4.
Amalienhof heißt der westliche Theil der k. k. Burg , auf

welchem sich der Thurm mit der Uhr befin¬
det , und wurde erst zu Ende des 16. Jahr¬
hunderts angelegt.

Ambraser - Sammlung - ( k . k. ) , im unteren Belvedere am
Rennwege Nr . 544 ; sie ist alle Dienstag und
Freitag von 9— 12 Uhr Vor - und von 2 —5
Uhr Nachmittags geöffnet.

Ammenanstalt , Alservorstadt Nr . 108.
Amtskanzlei des deutschen Ordens , im Ürdenöhause , Sin¬

gerstraße Nr . 879.
Annagasse , die dritte Gasse rechts vom Kärntnerthore.
Anatomisches Theater mit Secirsaale und der dazu gehö.

rigen Jnjectionsküche , befindet sich im k. k.
Thierarzenei - Jnstiture , Landstraße Nr . 45t.

Anstalt (Kunst - und Industrie - ) für feinere weiblicheHand-
arbeiten , Bürgerspital Nr . 1100.

Antiken - und Münz - Cabinet ( k . k.) , Burg Nr . 1 , im Augu¬
stinergange . Um dasselbe sehen zu können,
muß man sich auf einen bestimmten Tag in



der Worbe in eben diesem Cabinete selbst
Vorwerken lassen.

Antiquitäten , und Gemälde -Handlung des Hrn . Joseph
Giaccomini , Herrngasse Nr . 262.

Antiquitäten - und Mineralien -Handlung des Karl Riegel
sel . Witwe , k. k. Hof - Antiquarius , in der
Johannesgasse Nr . 969.

Autiquitäten - Sammlung des Hrn . Emerich v - Legrady,
untere Bäckerstraße Nr . 741.

Anzeigen (posttägliche ) werden alle Dienstag , Donnerstag
und Freitag im k. k- Zeltungs - Compwir,
Rauhensteingasse Nr . 927 , herausgegeven.

Apotheke ( k. k. Hof - ) , in der alten «Ltalidurg Nr . n54.
Apotheken : » ) in der Stadt:

Hr . DobryWenz . , z.Mohren , Tuchlaub . Nr . 444.
Fr . Esterbauec Carolme , zum König von Un¬

garn , Rothenthurmstraße Nr . 728.
Hr . Ehelt Friede . , zum Salvator , Kärntner¬

straße Nr . inäg.
— Ezcld Rudolph , Pächter , zum goldenen

Greifen , Graben Nr . 570.
— Gerold Joseph , zum rothen Krebsen , ho»

her Markt Nr . 523.
— Jessowih Johann sel. Witwe , zum römi¬

schen Kaiser , Wollzeil Nr . 866.
— Klitsch Franz , Pächter der Bürgerspitals»

Apotheke z- h . Geist , Kärntnerstr . Nr . io43.
— Meißl Urb . , z . weiß . Engel , Hof Nr . 324.
— Moll Ignaz , zum weißen Storchen , Tuch¬

lauben Nr - 562.
— Ringer Franz , zum heil . Leopold , Plan¬

kengasse Nr . im.
— Schmidt Michael , zur goldenen Sonne,

Judenplatz Nr . 242.
— Schürer v . Waldheim Karl , zur goldenen

Krone , Graben Nr . 618-
— Vivenot Edler v . Eduard , zum goldenen

Greifen ( Feldapotheke ) , Stockim Eisenplatz
Nr . 62Z.

— Well Joseph Edler von , zum schwarzen
Baren . Lugeck Nr . 766.

Fr . Modl Antonia ( Provisor : Hr . MeulemanS
Richard ) , zum gold - Straußen , Freiung
Nr . »56.

Hr . Würth Wilhelm , zum Reichsapfel , Grün-
angergasse Nr . 836.

k») In den Vorstädten:
Barmherzigen Brüder , der , ( Provis . : Hr . Notar

Spaniar ) Leopoldst . , Taborstraße Nr . 625.
Fr . Elfinger Caroline ( Provisor : Hr . Ferdinand

Obermann ) , zum goldenen Einhorn , Wie¬
den Nr . 484.

Hr . Endlicher Ignaz , zum Wallfisch , Neustift
Nr . 7.

— Haunold Franz , zum weißen Einhorn , Leo¬
poldstadt , Tadorstraß 'e Nr . 33 » .

Fr . Jahn Elisabeth (Provisor : Hr . Fr . Dekert ) ,
zum Blumenstock , zu Mariahilf , Haupt¬
straße Nr . 17.

Hr . Langhamer Jakob , zum römischen Papst,
Neulerchenfeld Nr . 71.

Fr . Lenaucr Anna ( Provisor : Hr . Jos .Oblasser ) ,
Zum guten Hirten , Jägerzeil Nr . 60.

— Mahrer Theresia ( Provisor : Hr . Ignaz Ni-
kel ) , zur gold . Rose , Neubau Nr . 217.

— Moser Katharina ( Provisor : Hr . Franz Kut¬
schers ) , z . h. Dreifaltigk . , Wieden Nr . 9.
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Hr . Moser Joseph , zum goldenen Löwen , Jo-

sephstadt , Kaiserstraße Nr . »ör.
Fr . Müller Magdalena ( Provisor : Hr . Maich»

hart Anton ) , zum goldenen Elephanten,
Lichtenthal Nr . 9.

Hr . Nusböck Franz , zum goldenen Elephan-
tcn , Svitlberg Nr . »oo.

— Pach Ignaz , zum Biber , Roßaü , Grün-
thorqasse Nr . 82.

— Pebal ! Ignaz v . , zur h . Dreifaltigkeit , auf
der Laimgrube , Kothgasse Nr . 142.

— Rochleder Anton , zum schwarzen Adler,
Landstraße Nr . 271.

— Scharinger Joseph , zum heil . Ulrich,
Platzl Nr . »3.

Fr . Schlosser Anna ( Provisor : Hr . Andreas
Eberle ) , zum b . Florian , Wieden Nr . 242.

Hr . Schwarzenbach Anton , zum goldenen Lö¬
wen , Margarethen Nr . r.

— Seloenmeyer Johann , zum goldenenKreuz,
zu Mariahilf , Hauptstraße Nr . 38.

— Thülen Fr . , zum h - Peter , Erdberg Nr . 2.
— Tbonhauser Karl , zum weißen Hirschen,

Schottcnfeld Nr . 220.
Fr . Unruh Theresia ( Provisor : Hr . Ant . Por-

kclhofer ) , z . Tieger , AUervorstadt Nr . » 54.
Hr . Wödl Franz , zum heil . Ägydius , Gum-

pendorf Nr . 194.
AppellationS » und Criminal Qbergcricht in Österreich ob

und unter der Enns , Herrngasse Nr . 6 » .
Arbeitö « und Besserungs - Anstalt , Windmühl Nr . » 7;

»8o4 eröffnet.
Arbesbach (Hschfr . , V . O - M . V . ) ; Wirthschaftsrath:

Hr . Moriz Edler v - Menninger , obere Bä¬
ckerstraße Nr . 764.

Archiv des Mustkvereins , Tuchlauben Nr . 558 , besitzt
mehr als 6000 musikalisch -praktische Werke.

Archiv der altern Acten , bei der k. k. Hof » und Staats,
kanzlci , Ballbausplatz Nr . 19.

— ( k . k . Hofkammer ) , Johannesg . Nr - 97 » .
— ( k k. Hofkanzlei - ) , Wipplingerstr . Nr . 364.
— ( kön . ung . Hoskanzlei ' ) , vordere Scheu-

kenstraße Nr . 47.
— ( kön . siebend . Hofkanzlei -) , vordere Schen»

kenstraße Nr . 48 . ^
— des k. k. Gemral - NechnungS - Directorium,

Herrngasse Nr . 29.
— ( k. k. , geheimes Haus - , Hof - und Staats -) ,

Burg Nr - » .
— ( Genie -) , Hof Nr . 4ri.
— ( Hofkriegskanzlei - ) , eben daselbst.
— ( Kriegs -) . eben daselbst.
— ( Stadt Wien ) , Wipplingerstr . Nr . 365.

Armaturs - Gegenstände und Antiken -Verschleiß . Jägerzeil
Nr . 59 , bei Hrn . Franz Küßmann.

Armen - JnstltutS - Hauptbezirk , Kärntncrstr . Nr . »043.
Arsenal ( oberes ) , in der Renngasse Nr . »4 » .
Arsenal , auch das untere Zeughaus genannt , ist das Ge¬

bäude , welches dem Ende des Salzqrieses
beim tiefen Graben gegenüber liegt , und
wo Kanonen und fertige Artillerie - Erfor¬
dernisse aufbewahrt werden , aber auch die
Bäckerei für d . hiesige k. k. Mil . sich befindet.

Artillerie - Feldzeugamt , ^--eilerstatt Nr . g85.
Artillerie - Hauptzeugamt ( k. k. ) , Hof Nr . 42 » .
Asparn an der Zaya ( Hschft . , V . U . M . D ) ; Buchhalter

und Hauprkassier : Hr . Petr , Fenzl , Leo»
poldftadt Nr . 5 »5.

16
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Assecuranz - Verein ( allgem . Österr, wechselseitiger ) gegen
Beschädigungen derBodenerzcugnisse durch
Hagel , Wolkenbrüche und Überschwemmun»
gen , so wie gegen Verluste an landwirth-
schaftlichen Haus - und Nutzthieren , hat sein
Bureau in der Stadt Nr . 562.

Astronomisch - phystkal . Cabinet in der Burg Nr . 1,
im Schmeizerhof.

Auctions - Institut ( Bücher - und Kunstsachen -) , Vürger-
spital Nr . 1100.

Augarten , liegt zu Ende der Leopoldstadt , und hat mittelst
zweier Alleen Gemeinschaft mit demPratcr.

Augenärzte : Hr . Hayne Jakob , Grünangergasse Nr . 85o.
—̂ Jäger Friede . , im Schottenhof Nr . i36.
— Jäger Karl , Hühnergäßchen Nr . 537.

Karl Johann , im Steinlgäßchen Nr . 43o.
— Kastler Rud . » (Schottenbastei Nr . i3r.
— Kazlcr Jos . Strozzischena . , Nr . q3.
— Nosas Anton , Bischofgasse Nr . 634.
— Schmidt Wilh . , Josephstadt Nr . ro5.
— Semlitsch Jakob , in der Burg Nr . i.
— Stocker I . B . , Schottenfeld , Rauch¬

fangkehrergasse Nr . 3i5.
— v . Stur Karl , Mariahilf Nr . 27/. .

Augustinerbastei , erstreckt sich vom Palais Sr . kais. Ho¬
heit des Erzh . Karl bis zum Kärntncrthor.

— Platz zwischen der Augustinergasse und dem
Michaelerpl , nächst der k. k. alten Stallburg.

— gaffe , vom Josephsplatz gegen das Kärntner-
thor.

Auskunfts - Protokoll für dienstlose Amts - Individuen
(des Herrn Joseph Frank ) , Bauernmarkt
Nr . 289.

Auwinkel , eine Gasse von der Adlergasse zur Hauptmauth.
Bäckerstraße ( untere ) , vom Lichtensteg zur Universität.

— ( obere ) , parallel zur vorigen.
Bader ( in Wien und in den nächsten Umgebungen ) .

Dieselben werden entweder vom Donau¬
wasser oder von eigenen Brunnenquellen
bereitet.

1 ) zu Atzgersdorf ( Mineralbad ) .
2) zum grünen Baum , Leopoldstadt , an der Ge¬

steckte Nr . 577 ( Donau - Wasser ) .
2) Brünnelbad , Michaelbairischer Grund nächst

der Alstrvorstadt , Nr . 27 ( Brunnenwasser
mineralischen Gehalts ) .

ä) Diana - Bad , Leopoldsiadt , an der Donau
nächst der Ferdinands - Brücke Nr . 9 ( Do¬
nau - Wasser ) . Das Badehaus ist niedlich
und reinlich eingerichtet ; es hat einen großen
Gesellschaftssaal und einen schönen Garten.

5) zu Ober -Döbling , Hauptstraße Nr . 28 ( Mi-
ncralbad ) .

6) in Dornbach zum Steinbruch ( GebirgS -Quell-
wasser ) .

7) zur scharfen Ecke , Leopoldstadt , an der Donau
Nr . 12 ( Donau - Wasser ) .

6) Ferdinand - Marien - Badeanstalt am Tabor
nächst dem Augarten ( Donauwasser ) .

9) zur Flora , Wieden , in der Gemeindegasse
Nr . 227 ( Brunnenwasser ) ,

ro ) zu den 2 Grenadieren , Leopoldstadt , Prater¬
straße Nr . 53o ( Donauwasser ) .

" ) zu GumpendorfNc .Z6i ( russischesSchwitzbad ) .
zu Heiligenstadt ( Mincralbad ) .
zu Hietzing ( Minttalbad ) .

r4 ) zur Hollerstaude (Hollunderstaude ) , Leopold-
stade , in der großen Schiffgasse Nr . 37
(Donauwasser ) .

iü ) Kaiserbad ( das sog. ) , oberhalb des Schänzels
an der Donau Nr . 22 ( Donau - Wasser ) .

,6 ) zum Karpfen unter den Weißgärbern in der
Badegasse unweit des Rasumovskischen Pa¬
lais Nr . 91 ( Donau - Wasser ) .

17 ) zu Klosterneuburg in der unteren Stadt Nr.
269 (Donau - Wasser ) .

18) zu Matzleinsdorf , Brunngasse zum h . Florian
Nr . 67 , , m sog . Hühnerhof ( Brunnenwasser ) .

19) zu Unter - Meidling Nr . 21 das Theresten-
bad , und daselbst Nr . 42 das Pfannische
(Mineralquellen ) . Bei ersterem befindet
sich auch ein Dampfbad , welches erst im
Sommer 1634 neu eröffnet wurde.

20) zu Möoling ( kaltes , eisenhältig . Schwefelbad)
21) zu Penzing Nr . 25 ( Minera 'lbad ) .
22) zu Perchtoldsdorf , insgemein Petersdorf ge¬

nannt ( Mineralbad ) . ^
2Z ) zu Nodaun ( Mineralbad ) .
24) am Schottenfelde zur Bethsabe Nr . '265

(Brunnenwasser ) .
25) aufdem sogen . Schüttet , unweit der Franzens¬

brücke , in der Jägerzeil Nr . i3 . ( Donau-
Was,er ) . Auch hat dasselbe Soolenbäder.

26) zu Schwechat ( Mineralbad ) .
27) zu Sechshaus Nr . i.
28) zu Simmering ( Mineralbad ) .

29) zu Vöslau ( Mineralbad ) .
30) zum weißen Wolfen , Leopoldstadt , an der

Donau , zwischen der Schiff - und Anker¬
gasse Nr . 32 ( Donau - Wasser ) .

31 ) Bäder ( unentgeldliche ) befinden sich am Tabor
am zweiten Donauarme und im Wiener-
Donaukanale nächst dem Schüttet in der
Leopoldstadt in zwei abgetheilten hölzer¬
nen Gebäuden für das männliche und weib-

^ liche Geschlecht.
Überdieß ist in dem Arm der Donau unter¬

halb der Schwimmschule am Praterdamm
eine Strecke mit S/ilen umspannt , wo
Männer sich unter der Aufsicht einer Polizei-
Wache baden können.

Ballgäßchen , die krumme Gasse vom Franziskanerplatze in
die Rauhensteingasse.

Ballhaus , Vallplatz Nr . 23 , nächst der Burg.
Ballhausplatz , an der nordwestlichen Seite der Burg.
Balsam - Fabrikanten:

Fr . Gulde Josepha v . , und Karl Liebenwein,
Leopoldstadt Nr . 609.

Hr . Pappe Gottfried , Leopoldstadt Nr . 4i6.
Fr . Ratz Carolina , Roßau Nr . 23.

Banko - Haus ( k. k.) , Singerstraße Nr . 886.
Bauernmarkt , vom Eisgrübel bis zur Münzerstraße.
Baumgarten ( Hschft . , V - U . W . W . ) ; die Kanzlei am

alten Fleischmarkt Nr . 693.
Baumschule ( des Hrn . Jos . Held ) , Rennweg Nr . 479.

- ( des Hrn . Karl Reinl ) , Wieden Nr . 362.
Baumwoll - Maschin - Garngespinst - Fabriken:

Hr . Ankemius G - A -, in Schwechat ; Niedert . : bei
d . Gebrüdern Meisl , Tuchlauben Nr . 56i.

— Bräunlich Karl Friedrich , in Fischau ; Nie¬
derlage : Dorotheergasse Nr . m5.

— EngelmayerJoseph, 'in Unter >Waltersdorf;
Niederlage : Strotzischen Grund Nr . iö.
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Hr , Coith Christian Heine . Edler v . , zu Fahra-
feld ; Niederlage : Singerstraße Nr . 694.

Ebergassinger ; Niederlage : Tuchlauben Nr . 554.
Lr . Fehr Joseph , Alservorstadt Nr . 1.
Felipdorfer , nächst Wr . Neustadt ; Niederlage:

untere Vreunerstraße Nr . 1 : 29.
Hr . Fröschl August sel . Witwe , Bauernmarkt

Nr . 584-
— Girardony Franz , in Tattendorf ; Nieder¬

lage : große Schulenstraße Nr . 664.
— Gradner Fran ; « tMichael ; zu Oberwalters-

dorf ; Niederlage : unt . Breunerstr . Nr . 1124.
Möllersdorfer , nächst Traiskirchen ; Niederlage

auf dem Bauernmarkt Nr . 586.
Neunkirchner ; Niederlage : untere Vreunerstraße

rückwärts von Nr . n36.
Neustemhofer ; Niederlage : Haarmarkt Nr . 781.
Pottendorfer ; Niederlage : Grünangerg . Nr . rwo.
Schönauer und Sollenauer ; Niederlage : untere

Vreunerstraße Nr . 1125.
Steinabrückler , nächst Wr - Neustadt ; Niederla¬

ge : unter den Tuchlauben Nr - 44c».
Thalshofer Niederl , auf dem Neubau , Haupt¬

straße Nr . 26Z . ^ ,
Theesdorfer , nächst Traiskirchen ; dciederlage : am

Hof Nr - 329.
Hr . Thornthon Jonath . , in Ebenfurth , unter der

Firma : Ebenfurther Svinnfabriks - Gesell-
schaft ; Niederlage : Kohlmessergasse Nr . 476.

— Todesko Hermann , k . k . priv . Großhänd¬
ler , Windmühl >L>chMldtgasse Nr . 346 . ^

Wechtl Jos . , zu Bruck an der Leitha ; Nie¬
derlage : am Laurenzergrund Nr - 2.

Wiener -Neustädter ; Niederlage : Dorotheergasse
Nr . 1116.

Baum Moll - und Seidenzeugwaaren - Druckereien:
Hr . Blumauer Markus , Brigittenau Nr . 144;

Niederlage : Jordangasse Nr . 4o5.
— Bracht Friedr . Wilhelm , zu Penzing Nr . 17-
— Gilde Mich . , Magdalenagrund Nr . 37.
— Gratzl I . M . , Gumpendorf Nr - 89 ; Nieder¬

lage : in der Seilergasse Nr - 1089.
— Jamek Lorenz , orient . Baumwollenw . - Druck .,

Leopoldstadt Nr . 536.
— König Joseph , Gumpendorf Nr . 119.
— Lazarus Nikolaus , orientalisch . Baumwollen-

waaren -Drucker , Leopoldstadt Nr . 569.
— Pendl Johann in Unter -Meidling , Niederlage

am Kienmarkt Nr . 460 vis ä vis der St.
NupprechtSkirche.

— Pflaumer Nikolaus , Gumpendorf Nr . 184;
Niederlage : Krebsgasse Nr . 45o.

— Rothbacher Christoph , Sechshaus Nr . 91.
— Schwimmann Joseph , Fünfhaus Nr . 86.
— Wingat Jos . , Sechshaus Nr . 93.
— ZaiUenthal F . von zu Gumpendorf Nr . i25.
— Zaller Karl , Sechshaus Nr . 74 u . 76.

Baumwollwaaren - Fabriks - Niederlagen :
Hr . Doepper Vinz . , Stoß im Himmel Nr . 364.
— Fröhlich I . G . Söhne , Freiung Nr . i36.
— Goldberg Karl , hohe Brücke Nr . 148.
— Hampel Adalbert , hohe Brücke Nr . i44.
— Hanisch I . I . u . Söhne , Renngasse Nr . 354
— Henke Jos - , Wipplingerstraße Nr . 3g3.
— Jenny , Aebly « r Comp . , Wollzeil Nr - 773.

Fr . Kadlburger Theresia , Firma : D . Kadlburgcr
sel . Witwe , Salvatorgasse Nr . 379.

Hr - Kühnl Ignaz , hohe Brücke Nr . 353.
— Lang , Gebrüder , hohe Brücke Nr . 148.
— Lang Ludw . , auf d . alt . Fleischmarkt Nr . 705.
— Langer Norbert und Söhne , hoher Markt

Nr . 5n.
— Langer und Steinzel , hohe Brücke Nr . 353.
— Liebisch Joseph und Söhne , Wipplingerstraße

Nr . 36c>.
— Münzberg Anton und Söhne , hohe Brücke

Nr - 142.
— Nadler F . u . M . , Salvatorgasse Nr . 38i.
— Richter Johann , Färbergasse Nr - 35i.
— Ulbricht F . u . Söhne , hohe Brücke Nr . 142.
— Völkl und Müllner , Wipplingerst . Nr . 3g4.
— Wagner Gebrüder sel . Erben und Kunz,

Judenplatz Nr . 417-
— Wünsche Johann , Fischerstiege Nr . 378.

RauvlanzcichnungS -Anstalt des Hr . Joseph Jäckel , Tuch-
^ >augi ze ^ landen Nr - 555 im 3 . Stock.
Beckcrlbof , Kumpfgasse Nr . 828.
Bekleidungs - Anstalt »r Wien des Schneidermeisters Jos.

Ritzenthaler , Dorotheergasse Nr . m5.
B -I - Uchtungsans « » , Spl -g - lgasl - N, ' - - ,,.

._ (magistr .) , Auwinkel Nr . 65Z.
Belvedere ( kaiserlicher Palast und Garten ) , Landstraße

am Rennwcge Nr . 544.
Beobachter ( der österr .) , eine politische Zeitschrift , wird ver-
^ ^ ^ leP bei A . Scrauß ' s sel . Witwe , Dorotheer¬

gasse Nr . 1108. ( Redacceur : Hr . Jos . Edler
von Pilat . ) . ^

Berchtesgadner Holz - und Kinderspielere, -Waaren -N . e-
' derlagen r Am alten Fleischmarkt Nr . 707.

_in der Plankengasse Nr . 1 »r 1 (Hr . Treid¬
ler Johann ) .

_in der obern Bräunerstraße zum Chinescr
Nr . 1136-

_ . in der Seilergasse Nr . 108Z ( I . Urtaler ) .
Berge ! , von der Adlergasse in das Nothgäßchen.
Berghof , Krebsgasse Nr . 5W . ^ .
Bergwcrks -Produkten -Vci -,chle >ß -Dlrection ( k. k.) , Him¬

melpfortg . Nr . 964.
Bergwerks -Produkten - Niederlage , hochfürstl . Auersper-

qiscke , Seiteastätteng . Nr . 4g5.
BerawerkS -Produkten Verschleiß - und Spedicions -Haupr --

^ ^ Faktorie ( k. k. ) , n . d . Nothenthurm Nr . 648.
BergwesenS -Administrations - und Produkten - Verschleiß-

Casse ( k. k-) , Himmelpfortgasse Nr . 964.
Berliner - und Waschblau - Fabrikanten:

Hr Hütterer Ant .u . Eidam , zu SechshausNk . 108.
—- 'Köllinger Johann Georg , Neindorf Nr . 33 ;.

die Niederlage : Wollzeil Nr . 869.
DetbauS der evangelischen Gemeinde Augsburg . Con-

^ session in der Stabt , Dorotheergasse Nr.
m3 ( 1783 zum ersten Mal eröffnet ) .

_ evangelisch - reformirten Gemeinde ( helveti¬
scher Conf . ) neben der obgenannten Nr.
1114 ( i784 zum ersten Mal eröffnet ) .

— der Israeliten , Seitenstettengasse Nr . 496,
von dem Architekten Joh . Kornhäusel er¬
baut . Die Eröffnung geschah 1826.

— Israeliten aus Polen ( altes ) Stadt , Kien¬
markt Nr . 5oo im Lazzcnhof.

— nicht unirten Griechen , für die k. k. österr-
Unterthanen , alten Fleischmarkt Nr . 705.

— nicht unirten Griechen fremder Provinzen,
Hafnersteig Nr . 7t3.

— nicht unirten Griechen russischer Nation,
Wallfischgasse Nr . 1020.

16 *

.--



124

Dethaus zur heil . Barbara » Alumnat der unirken grie¬
chischen Kirche 1672 erbaut , Stadt Domi-
nikanerplah neben dem k. k. Hauptmauth-
gebäude . ,

Biberbastei , vom Hauptmauthgebäude bis zum Rothen-
thurmthor.

Bibliotheken:
Hausbibliothek des höchstsel. Kaisers Fran ; I . ,

Burg Nr . 1 . ; enthält 40,000 Bände ( vor-
züalich Naturwissenschaft ) , einen reichen
Schatz von Kupfersticken und Handzeich¬
nungen ; über 15,000 Pvrtraits.

(Privat -) Sr . Maj . des Allcrdurchs . Kaisers Ferdi¬
nand I -rc - . Burg Nr . i . ; enthält 6000 Bände
auserlesener Werke . Mit ihr ist eine Mo-
dellenfammlung aller milit . Gegenstände
und eine Sammlung von Maschinen -Mo-
dellen vereinigt.

Sr . kais. Hoheit Erzherzogs Carl , Augustinerbastei
Nr . 1160 ; enthält 20,000 Bände , vorzüg¬
lich Kriegskunst und Naturgeschichte ; die
Kupfcrstichsammlung zählt mehr als i5o,ooo
Blätter.

des Hrn . Fürsten Liechtenstein , Herrngasse Nr . 25i;
enthält 40,000 Bände . ( Inkunabeln ,
Classiker ) .

des Hrn . Fürsten Esterhazy von Galantha ; enthält
20,000 Bände ( Classiker , Ethnographie,
Naturwissenschaft ) .

des Hrn . Fürsten Schwarzenberg , neuer Markt Nr.
io5L ; enthält 5 o,ooo Bande ( Classiker,
Gesch- , Naturw . )

des Hrn - Fürsten von ^ Netternich - Winneburg , im
Gebäude der Staatskanzlei Nr . 19 ; ent¬
hält 20,000 Bände ( Bibliogr . Seltenh . ,
Gesch . , Philologie ) .

des Hrn . Grafen Harrach , Freiunq Nr . 2Z9 ; ent¬
hält mehre tausend Bände ( aus allen Wis-
sensckaftsfächern ) .

des Hrn . Grafen v . Schönborn - Buchhaim , Renn-
gasse Ne . i55 ; enthält 20,000 Bände ( vorr.
Reise Hesch r . ) .

des Hrn . Grafen Keglevich , Schaumburgergrund
Nr . 14 ; enthält einige tausend Bände ( aus
allen W >ssenschaftsfä 'chern ) .

der Hrn . I . F . Castelli , Trattnerhof Nr . 618 ; bei
10 . 000 dramatische Werke,

des Musik - Vereins , Tuchlauben Nr . 558 , mehr
als iroo theoretische Werke,

der Josephs - Akademie , Alservorstadt Nr . 221;
enthält über 7000 Bände aller Mediz . Wis¬
senschaften.

des Polytechnischen Institutes . Wieden Nr . 28;
enthält Zooo Werke in 7000 Bänden,

der k . k. Ingenieur - Akademie , Laimgrube Nr . 166;
enthält mehr als 2700 Bände von Werken
über Lehrqegenstände und 56 Foliobände
und Atlasse , Pläne re.

des k. k. Ttütrarzenei -Jnstitutes , Landstr. Nr . 45i,
enthält 2700 Bände und mehrere kostbare

Kupfcrwerke.
der k. e. Thercsianiscken Ritter - Akademie , Wieden

Favoritenstraße Nr . 5o6 ; enthält Zo,000
Bände nach Wissenschaften geordnet , 120
Handschriften und 265 Werke und Jnku-

^ nabeln von den Jahren 1460— 1600.
der k. k. Akademie der morgenländischen Sprachen.

Stadt Jakobergäßchen Nr . 799 ; enthält

r8oo Werke in verschiedenen Sprachen nebst
einer großen Sammlung von orient . Ori¬
ginal - Manuskripten.

(der k. k. LandwirlhschastS -Gesellschaft ) , Heiligen¬
kreuzerhof Nr . 677 ; enthält die neuesten
und brauchbarsten Werke über Landwirth-
schaft und ihren Hilfswissenschaften.

(des Löwenburgischen Convicts ) , Josephstadt Nr.
i55 ; besitzt zwei , aus den vorzüglichsten
Fachern der Literatur , vorzüglich griechi¬
schen und römischen Klassikern bestehend/

(der k. k. Universität , Dominikanerbergel Nr 672 -
enthält 80,000 Bände nach Wissenschaften
geordnet.

(der k. k. Universitäts - Sternwarte amDominikg-
nerbergel Nr . 672 , enthält über 1200 Bände
ohne d,e rei i haltige Sammlung astronc/
Milcher Ephemer -den.

(der k. k . Akademie der vereinigten bildenden
Künste ) , Stadt Annagasse Nr . 960

H ^ - Grafen Appony ) , Hohe Brücke Nr . 145.
Augustiner ) , Stadt , Augustinergasse

(der barmherzigen Brüder ) , Leopoldstadt Nr 525
(des Hrn Fr - id - rrn ° ° » Drrtfeld . CHU,mcj » nsk, >i

Wasserkunst - Bastei Nr . 1191.
(der P . P . Capuz,n ?r) , . neuer Markt Nr . io56.
(der P . P . Dominikaner ) , Stadt Dominikaner-

platz Nr . 669.
(der P . P . Franziskaner ) , Franziskanerpl . Nr . 915.
(des Hrn . Graf . n v . Fuchs zu Puchheim ) , Weih-

burggasse Nr . 916 . ' ^
(des Herrn Freiherrn von Helferstorfer ) , Seiler¬

gasse Nr . 1088.
(des Hofkciegs - Archives ) , Hof Nr . 421
(des Hrn . Freiherrn v. Knorr ) , SeitenstättengasseNr.
(des Hrn . Math . Kuppitfch ) , Josephstadt Nr . 160.
(des Hrn . Fürsten Rasumovsky ) , Landstraße Nr . 81
(des Schotten - Stiftes ) , Stadt Schottenhof Nr.

(der P . P . Serviten ) , Roßau Nr . 90.
(des Hrn . Grafen Teleky ) , vordere Schenkenstra¬

ße Nr . 48 ; besonders vollständig an Aus¬
gaben alter Classiker.

(geistliche Leih-) : Mechitaristen , Singerstraße
Nr . 696 . Ist eine in allen Zweigen der kat'h.
Theologie wohibesteUte Büchersammlung.
Auch i,t sie versehen mit allen Arten von
Erbauungs - und Jugendschriften.

Bierbrauereien sind in den Vorstädten Wiens 8 , und zwar :
r ) Gumpendorf Nr . 596.
r ) Hundsthurm Nr . 1.
3 ) Landstraße ( Neuling ) Nr . 391.
4 ) Landstraße an der St . Marxer Linie . Nr . 5 ? - .
5) Leopoldstadt Nr . 65.
6) Lichtenthal Nr . 182.
7 ) Wieden , Vlcchcrnethurmstraße Nr . 5oZ.
8 ) Margarethen ( Mack ) Nr . 90.

Dierhäuser befinden sich in der Stadt und in den Vor¬
städten . In den Vorstädten find gegen 40»,
und man erkennt sie leicht an ihren Äushän-
gezeichen.

In der Stadt sind folgende:
Zum goldenen Fasan , Minoritenplatz Nr . 27.
— Schwarzen Bären , Rosengasse Nr . 55.
Im Mölkerhof , Schottengasse Nr . io5.
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In der Schottengasse Nr . ic>4.
Zum Marokkaner auf der Schottenbastei.
— Waldmädchen , Hobe Brücke Nr . 147.
— Tiroler , hohe Brücke Nr . 173.
Zur Stange , tiefer Graben Nr . 177.
Zum breiten Stein , Salzgries Nr . 187.
Am Salzgries Nr . 209.
In der Strauchgasse Nr . 246.
— — Wallnerstraße Nr . 270.

Zum bairischen Bierhaus , Neubadg . Nr . 277.
Zum gold . Pflug , Naglergasse Nr . 295.
Zur kleinen Weintraube , am Hof Nr - 328.
Zu den sieben Schwertern , Schwertg . Nr . 357.
Zum guten Hirten , Fischerstiege Nr . 372.
Zur Stadt Würzburg , Rosmaring - Nr . 377.
In der Salvatorgasse Nr . 36o.
Am Bergl Nr . 465.
Im Rothgäßchen Nr . 486.
Zum ewigen Licht , Judengasse Nr . 5o3.
Zur Presse , Preßgasse Nr . 5og.
Zum Berghof , Krebsgasse Nr . 5io.
Im Fischhof Nr . 5i8 . ( Hr . Holdmann ) .
Zum rochen Krebsen , Rothgäßchen Nr . 624.
Zum Winterbierhaus , Landskrong . Nr . 552.

— Kuhfuß , Tuchlauben Nr . 56i.
In der Spänglergasse Nr . 565.
Aisi Bauernmarkt Nr . 582.
Zur Schnecke , am PeterSplahe Nr . 612.
— großen Tabakspfeife , im Trattnerhof Nr . 6,8.
Zum goldenen Stern , auf deriBrandftatt Nr . 609.
Auf der Brandftatt Nr . 6Z1.
Zu den drei Raben , Rabengasse Nr . 645.
Zu der Rondelle Schönlaterngasse Nr . 676.
Am alten Fleischmarkt Nr - 687.
— Hafnersteig Nr . 712.

Zu den 12 Aposteln , Adlergasse Nr . 718.
Zum Küßdenpfennig , Adlergasse Nr . 72Z.
Zur weißen Rose , untere Bäckerstraße Nr . 744.
In der ober » Bäckerstraße Nr . 766.
Zur goldenen Weintraube , Wollzeil Nr . 770.
Zum goldenen Einhorn , — — Nr . 781.

— Türken , Seilerstatt Nr . 8o5.
Schusterisches Bierhaus , in der Riemerst -Nr . 614.
SchmidischcS Bierhaus , in der Riemerst . Nr . 619
Zum Becherlhof , Kumpfgasse Nr - 628.
— Fähnrichhof , Blutgäßchen Nr . 648.
— grünen Baum , große Schulerstraße Nr . 855.
— tiefen Bierhaus , Wollzeil Nr . 656.
— Stroblkopf , Strobclgäßchen Nr . 866.

In der Weihburggasse Nr . 92Z.
Zum Blumenstock ! , Ballgassel Nr . 9Ü8.

— alten Blumenstöckl , Ballgassel Nr . 960 . (Hr.
Wichtl . )

In der Himmelpfortgasse Nr . 9Z6.
In der Spiegelgasse Nr . 1007.
Zum goldenen Rössel , Krugerstraße Nr . 1014.
Im Komödiengäßchen Nr . 1041.
Zur Königskrone , Kärntnerstraße Nr . 1047.
In der Spiegelgasse Nr . 1097.
Zurweißen Taube , ob . Breunerstraßr . Nr . ii35.
Zum weißen Hahn . untere Bräunerstraße Nr . 1138.
Am Kohlmarkt Nr . 1149.
Am Michaelöplatz Nr . ii5Z (Michaeler - Bierhaus ) .

Bildungsanstalt ( höhere ) für Weltpriester , im Augustiner
Klostergebäude Nr . n58.

Bisamberg ( Hschft- , V . U. M . B . ) ; WirthschaftSrath:
Hr . Anton Wagner , Johannesgasse Nr . 970.
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Bischofgasse , eine Fortsetzung von der Kärntnerstraße g,,
gen die rothe Thurmstraße.

Blasinstrumente ( hölzerne ) verfertigen:
Hr . Harrach Melchior , Leopöldstadt Nr . 45 ; das

Gewölb in der Taborstraße Nr . 32i.
— Koch Stephan , Schottenfeld Nr . 324.
— Mercklein Joh . , Strozzischer Grund Nr . 22.
— Riedl Joseph , Leopoldstabt Nr . 35o , der Ber -,

schleiß : am Haarmarkt Nr . 751.
— RorariuS Aug . , Alservorstadt Nr . 55.
— Schemmel Martin , Iosephstadt Nr . 35.
— Uhlmann Johann Tobias und Sohn Jakob,

Spitlberg Nr . 22.
— Uhlmann Tobias und seine Söhne Jakob

und Leopold , Spitlberg Nr . 22.
- - Ziegler Johann , Kärntnerstraße Nr . 941.

Blasinstrumente (messingene ) verfertigen:
Hr . Beide August , Schottenfeld Nr . 209 ; der

Verschleiß : Mariahilferstraße Nr . 71.
— Hammig Friedrich , Leopoldstadt Nr . 112.
— Kapeller Mich . , Landstraße Krügelg . Nr . 3i8.
— Kleps Anton , Josephstadt Nr .' i5 . Das Ge¬

wölb : Rothenthurmstraße Nr . 647.
— Körner Jgn . u . Ant . , Schulgasse Nr . 67,.
— Lauterer Franz , Alservorstadt Nr . 125.
— Mazzocatto Franz , Wieden Nr . 36.
— Riedl Jos . , Haarmarkt Nr . 7 .51.
— Riedl Wenzel , Laimgrube Nr . 180 ; Gewölb:

in der Nothenthurmstr . in den Casematten.
Blechwaaren Fabriks - Niederlagen :

Hr . Darebey Jos . u . Compag . Stadt . Goldschmied-
gasse Nr . 624 ; die Fabrik befindet sich
auf der Landstr . Nr . 699 im eigenen Hause.

— Demuth Carl , Kohlmarkt Nr . ii52,
— Kaufmann Carl , Kohlmarkt Nr . 696.
— Kaufmann Chr . , ( z. grünen Lampe ) am Peter

Nr . 751 . FabrikrScho ttenf . ,Herrng -Nr .3i5.
— Reyberger Alois , Plankengasse Nr . 1060.
— Voigt ' s Johann , in der obern Bräunerstraße

Nr . 1142.
Bleichen ( chemisch - weiße Kunst -) haben:

Hr . Calliano Anton , zu Mödling , die Niederlage:
im Stoß im Himrnel Nr . 363.

— Fiers I . I . , zu Tashof an der Triest,' ng , V . U.
W . W - , Niederl . : Kohlmesserg . Nr . 476.

— Förster Johann Gottlieb , Gumpendorf Nr . 86.
— Helbling Konr . , Hundsthurm Nr : i36.
— Helbling ' s Ant . sel . Witwe und Sohn , Nikols-

dorf Nr . 22.
— Leykam Ignaz Freih . v . , Judengasse Nr . 5oi.
— Linarz Franz Moriz , Mahleinsdorf Nr . 87.
— Obermcyer Joseph , zu Nußdorf . Niederlage:

Currentgasse Nr . 416.
— Ohncberg Leopold sel . Witwe , zuUnterwalters«

dorf , die Niederlage : Parisergasse Nr . 4n.
— Zappert Karl , Sechsbaus Nr . 69 , die Nieder¬

lage : Wipplingerstraße Nr . 353.
Blciplattem und Röhren -Fabrik des Hrn . Spittaler Franz

Windmühl , Kothgasse Nr . 67.
Dleiweiß - Fabriks - Niederlage?

Hr . Emperger Franz Sigmund Edler v . , in der
unt . Breunerstraße Nr . 1125.

— Mayer Anton Joseph , zu AhgerSdorf.
Blinden - Institut ( k. k. ) , , n der Iosephstadt Nr . 188.
Blumenverschleiß (des Hrn . Konr . Rosenthal ) , befindet sich

an der Augustiner - Kirche nächst der Burg.
— ( des Hrn . Jos . Held ) , Weihburgg . Nr . 921.
— ( der Fr - Darb . Mück ) , Glockeng . Nr . 3i8,
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Dlumenfabrikanten:

Hr . Brandecker , Landstraße , Ungarg . Nr . 270.
— Dellavos Jakob , an der Wien Nr . 22.
— Goldwurm Joh . Conr . , Wieden Nr . 720.
— Harlin Franz , Landstraße Nr . 558.
— Hertl , Seizcrgasse Nr . 424.
— Kurzbauer Math . , Tuchlauben Nr . 4^7.
— Schedl Leopold u . Sohn , Tuchlauben Nr . 555.
— Schopf Anton , Wieden Nr . 1 Freihaus.
— Schwer Jos . sel . Witwe , Schottenfeld Nr .454.
— Spr - nger Adam , Erdberg , Hauptstraße Nr . 22.

Blutegel ( im Großen und Kleinen ) verkauft Hr . Sto¬
wasser Anton,Arzneikräutcr - und Wurzel-
Händler , Schottenfeld , Zieglergasse nächst
dem Apollosaale Nr . 559 im eigenen Hause.

Blutgäßchen , von der Singerstraße in die kleine Schulcnstr.
Dockgasse, vom Stubenthor gegen die Dominikanerkirche.
Börse ( k. k. priv .) , Weihburggasse Nr - 929 . Hier werden

alle Geldgeschäfte , bei denen es auf Verkauf
und Verwechslung der Staatspapiere und
förmlichenWechselbriefe ankommt , geschlossen,
oder doch die Aoschließung angezesgt . Sie ist
von 11 bis 1 Uhr Mittags , mit Ausnahme der
Sonn - und Feiertage , das ganze Jahr offen.

Bobbin » Nett - und Stickereilager des Mich . Faber und
Komp . , Stock im Eisen Nr . 625.

Dognergasfe , vom Hof gegen den Kohlmarkt.
Bolze für Bolzbüchsen sind zu haben auf der Landstraße

Nr . ii5 im Gewölbe des Goldarbciters.
Boten ( in Wien einkehrende ) :

Von Baden , Kärntnerstraße beim Erzherzog Karl
Nr . 966 , wo auch die Bavner Wägen stehen.

— Berchtoldsdorf , Matschakerhof Nr . 1091;
er nimmt zugleich die Packete nachAhgers«
dorf und Liesing auf.

— Guntramsdorf , Matschakerhof Nr . 1091;
er nimmt auch die Packete nach den Or¬
ten auf , die auf dem Wege liegen.

— Korneuburg , in der Seidenhandlung bei
der silbernen Taube,Bauernmarkt Nr . 587,
wo derselbe alle Dienstage und Freitage zu
treffen ist.

— Krems , hoher Markt bei der heil . Drei¬
faltigkeit Nr . 497.

— Mistelbach , Leopoldstadt , beim Widder
Nr . 170 beim Schlafrockschneider.

»- Mödling , neuer Markt beim Schwan Nr.
1045 ; er fährt täglich zwischen 2 und 5 Uhr
dahin zurück. Er bestellt auch die Packete nach
der Brühl und den umliegenden Gegenden.

— N ^u - Lembach , Mariahilf beim goldenen
Kreuz Nr . 59.

— Preßburg , hoher Markt im Moserischen
Hause Nr . 445.

— Schwechat , in der Kattun - Niederlage in der
obern Bäckerstraße Nr . 761 , wo die Packete
und Briefe abzugeben sind.

— Waidhofen , hoher Markt bei der heil . Drei¬
faltigkeit Nr . 497.

— Wels , eben daselbst.
— Wölkersdorf , auf der Brandftatt beim

schwarzen Adler , wo er alle Montage und
Donnerstage zu treffen.

— Pbbs , Neubau , Mariahilferstraße beim
grünen Thurm ( Lidl) Nr . 270.

- Znaim , Leopoldft . b gold . Lamm Nr . 58i.

Brandschaden - Verstcherungs ' Anstalt ( k. k. priv . wechsel¬
seitige) , obere Bäckerstraße Nr . 762.

— — — — ( erste österr . ) , Do¬
rotheergasse Nr . 1116.

- — — ( Triester ) , Stadt Doro¬
theergasse Nr . 1107.

Draunhirschen , ein Dorf außerhalb der Mariahilferlinie;
Amtskanzlei : inReindorf,HauptstraßeNr .44-

Dreunerstraße ( obere ) , die erste Gasse rechts am Graben
vom Kohlmarkt herab , diesem parallel , ge¬
gen den Vögelmarkt.

— ( untere ) , die zweite Gaffe rechts am Gra¬
ben , der oberen parallel.

Briefträger ( von Schiffleuten ) :
Hr . Haspel Franz , Leopoldstadt Nr . 18 , von Ul-

mern , Augsburgern und Münchnern.
— Siller Jos . , Roßau Nr . 129 ; von Linzern.
- - Welk Franz , Lichtenthal Nr . 147 ; von Re¬

gensburgern und Passauern.
— Welk Michael , Oberdöbling Nr . 89 ; von

Tirolern , Salzburgern und Lauingern.
Brigitten « Au , ein Lustwald in der Leopoldstadt , in den

man durch den Augarten gelangen kann ; da¬
selbst wird jährlich ein Kirchtag gehalten , der
eines der größten und sehenöwürdigsten
Volksfeste Wiens ist.

Bronze - Lampen - u . Lusterfabrik ( k. k. priv .) des Hrn . Ne-
dingson et Comp . , auf der Landstraße.

Bronze - Maaren - Niederlage der k . k. landesbesugten
Fabrik des Hr . Johann Georg Danninger,
Herngasse Nr . 25.

Vrückenwagen - Fabrikanten , ausschl . priv . , die Hr . Hr.
Rolle und Schwilgue , Jägerzeile , Czernin¬
gasse Nr . 536.

Brühl , eine sehr reizende und angenehme Gebirgsge¬
gend hinter Mödling , welche von den Be¬
wohnern Wiens häufig besucht wird.

Drunngäßchen , der enge Durchgang von derHerrngasse in
die Wallnerstraße.

Buchbinder ( bürgerliche ) :
Hr . Altenburger Andreas , Jofephstadt Nr . 85.
— Baumann Ant . Jos . , Johannesgasse Nr 980.
-- Daumgarth Ferdinand Fried . , Naglergasse

Nr . 296 , hat sein Gewölb in der Nag¬
lergasse Nr . 507.

— BiehlerAnr -, Neustift Nr . 23 . hat sein Gewölb
am (Stephansplatz , Ecke der Bischofgasse.

— Boreck Ant . , Mariahilf , Hauptstraße Nr . 16.
Fr . Brizzi Franziska , St . Ulrich Nr . 1.
Hr . Doller I . F . , tiefen Graben Nr . i65 >.
— Buchholz Heinrich , Schottenhof Nr . i36.
— Burger Joseph , Leopoldstadt Nr . 259.

Fr . Doll Rosalia , Deutsches Haus Nr . 679.
Hr . Drechsler Joseph , Vallgäßchen Nr . 926.
— Dunder Peter , Dorotheergasse Nr . m5.
— Feil Joseph , Rossau Nr . 119.
— Fischer Johann , Josephstadt Nr . 24.
— Fleischer Jak . Theodor , Kärnthnerstr . Nr . 902.
— Gerlich Johann , Josephstadt Nr . i5.
— Grämmer Jos . (Witwe ) ,Grünangerg . Nr . 855.
— Groner Anton , am Jordanspla 'tz Nr . 4oi.
— Hail Leopold , Bognergasse Nr . 5i6.
— Halick Franz , Himmelpfortgasse Nr . 949.
— HanSlich Anton , Leopoldstadt Nr . 258.
— Hassa 'Anton , Kohlmarkt Nr . 1149.



Hr . Herrmann Carl , Laimgrube Nr . 171.
— Hermann Franz , Landstraße Nr . 42.
— Hermann Matth . , Spänglergasse Nr . 426.
— Hofer Ferd . Thom . , Michaelerplatz Nr . 1169.
— Hriebner Ignaz , Naglergasse Nr . 299.
— Hutter Johann , Haarmarkt Nr . 63i.
— Kloß Joseph , Sterngasse Nr . 460.
— Korn I . , Wieden , obere Schleifmühlg . Nr . 472.
— Krauß Friedrich , Spitalplatz Nr . noo.
— Kumeder Jakob , St . Ulrich Nr . 48.
— Lehenbauer Anton , Rothgäßchen Nr . 64i.
Fr . Lehrner Anna , Landstraße Nr . 334.
Hr . Licht I . Mich . ( Witwe ) , tiefen Graben Nr . i65.
— Lienhart Johann , Laimqrube Nr . 7.
— Lienhart Leopold , Alservorstadt Nr . 60.

Fr . Lienhart Theresia , tiefen Graben Nr . 169.
Hr . Mathy Andreas , Josephstadt Nr . i35.
— Mayer Georg , Franziskanerplatz Nr . 919.
— Mayer Ulrich , Spitlberq Nr - no.
— Milde Franz , Wollzeil Nr . 782.
— Müllner Georg , Lcopoldstadt ; Verlag in der

Singerstraße Nr . 674.
— Müllner C- G suu . , Karntnerstrasse Nr . io53.
— Nitschner Ant . , Spiegelgasse Nr . 1007.
— Pfautsch Fried . Wilh . , Currentgasse Nr . 4 »4.
— Rehgerber Carl , Landstraße Haupst . Nr . 34i.
— Riedl Franz , Kohlmarkt Nr . 279.
— . Riedl Johann , Schulenstraße Nr . 624.
— Rollinger Jos . Kilian , Judengasse Nr . 499.
— Roömanith Vinzenz , Grünangergasse Nr . 836.
— Roßmayer Joseph , im Sina ' schen Gebäude

Nr . 1128.
— Rühe C - M . , Landstraße , Ungargasse Nr . 3 ? 5.
— Tatran Johann , Wieden Nr . 525.
— Saudinger Joseph , Adlergasse Nr . 648.
— Scherer Eustachius , Lazzenhof Ne . 5oo.
— Schmidt Friedrich , Schulhof Nr . 43 ? .
— Schmidt Johann Georg ( k. k. Hof -Galanterie-

Buchbinder ) , Kohlmarkt Nr . 254.
— Schöninger Fr - Leop . , Wieden Nr . 619 ; die

Verkaufshütte im Innern des schmeckenden
WurmhofeS-

— Schulmeister Joh . Bapt . , Schulenstr . Nr - 858.
— Schwab A . Cajetan , große Schulenst - Nr . 872.
— Schwarzbach Joseph , Naglergasse Nr . 286.
— Staudigcl Joh . Georg , Lichtensteg Nr . 7Z3.
— Streitz Friedrich , Aiscrvorstadt Nr . 2o5 ; das

Verlagsgewölb : Tuchlauben Nr - 562.
Fr - Uhl Elisabeth , Jakobergasse Nr . 8ic>.
Hr . Weiner ' S sel . Witwe , Josephstadt Nr . 62.
— Weiser Franz , Rossau Nr . i3o.
— Weiß Alois , Wieden Nr . 54r.
— Wittenberger Al -, alten Fleischmarkt Nr . 686.

Buchdruckereien ( k- k. priv . und Universitäts -) :
Hr . Gerold Karl , Dominikanerplatz Nr . 667 im

eigenen Hause ; s. auch Buchhändler.
Ghelen ' sche Erben ( Leopold Edle v .) , Rauhenstein¬

gasse Nr . 927.
Hr - Grund Leopold sel . Witwe , Neubau, .Andreas¬

gasse Nr . 103 ; hat das Verlagsgewölb am
Stephansplahe Nr . 868.

— Hagenauer Fried , sel. Witwe , Strohischer
Grund Nr . 26.

— Haykul ' S Anton v . sel . Witwe , obere Bäcker¬
straße Nr . 755.

— Holzinger Georg , Schottenfeld , Feldgasse
Nr . (Hebr . Sprache .)
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Hr . Jahn ' scheMuchdruckerei , Schottenb . Nr . 126.
Ludwig F . , Roßau , Dreimohreng . Nr . 278.

— Mausberger Ludwig , Wieden Nr . 276 ; hat
sein Verlagsgewölb : gr . Schulenst . Nr . 65o.

— Mcchitaristen ( der P . P .) , Platzl Nr . 2 ; stehe
auch Buchhändler . Orientalische und occi-
dcntalische Sprachen . -

— Pichler Anton ( Witwe ) , Margarethen Nr .3o;
Verlagsgewölb : Plankengasse Nr . 1061.

— Schade Christ . , Weistgärber Nr . 40 ; Verlags -
gewölb : Wollzeil Nr . 860.

— Schmid Ant . Edler v , Alservorst . , Strudelhof¬
gasse Nr . 267 , im eigenen Hause ( auch in
orientalischen Sprachen ) ; Verlagsgewölb,
unter den Tuchlauben Nr . 43g.

— Schmidtbauer Joseph Edler von sel. Erben,
im Bürgerspital Nr . 1100.

— Schrämbl F . , Alservorstadt Nr . 60 ; hat das
Verlagsgewölb in der Dorotheerg . Nr . rm.

— Sollinger Joh . Paul , Laimgrube an der Wien
Nr . 24 ; Verlagsgewölb : obere Bäckerstraße
Nr . 772.

— Stöckholzer von Hirschfeld Felix ( Witwe ) ,
Leopoldstadt Nr . 4 * 5 . Verlagsgewölb Stadt
Klostergasse Nr . ic>55.

— Strauß ' S Anton sel . Witwe , Alservorstadt
Nr . i43 im eigenen Hause ( auch in griechi¬
scher und hebräischer Sprache ) ; hat das
Verlagsgewölb in der Stadt , Dorotheer¬
gasse Nr . 1108.

— Torre ( della ) Jost , Tuchlauben Nr . 43g.
— Überreiter Georg , Alservorstadt Nr . 146 im

eigenen Haust ' .
— Ullrich Ferdinand , Wieden im abgebrannten

Haus 44 ? .
— Wallishausser Johann ( Witwe ) , Spiegelgasse

Nr . im ; stehe auch Buchhändler.
— Zweck Bartholomäus ( Witwe ) , Krongasse

Nr . 727 ( Griechische Sprache ) .
Buchhändler ( bürgerliche ) :

Hr . Armbruster Karl , Singerstraße Nr . 678.
— Bauer Bernhard Philipp , Firma : Bauer e»

Dirnbeck , Herrngasse Nr . 25.
— Beck Friedrich , Firma : Beck' sche Universitäts-

Buchhandlung , Spänglergasse Nr - 427.
— Doll Karl , Stephansplatz Nr . 679.
Fr . Doll Theresia , Firma : Anton Doll ' s sel.

Witwe , Dorotheergasse Nr . no5.
Hr . Gerold Karl , am Stock im Eisenplatz Nr . 6 ?5.
— Gräffer Fr . , Antiquar , Rauhensteing . Nr . 947.
Fr . Haas Ph ' lippina , Firma : Karl Haas sel. Wit¬

we , Tuchlauben Nr . 56r.
Hr - Heubner Joh . Gotth . , Bauernmarkt Nr . 690.
Fr . Herzl Josepha , Firma : Phil . Herzl sel . Wit¬

we , Antiquar , Spiegelgasse Nr . no 3.
Hr . Kupfer und Singer , Wollzeil , erzbischöfl.

Gebäude Nr . 869.
— Kuppitsch Matthäus , Antiquar , Augustiner-

gasse Nr . 1167
— Lechner Michael , Essiggäßchen Nr . 764.
— Mayer Alexander Ludwig , Firma : Mayer

und Compagnie , Singerstraße Nr 679.
Mechitaristen - Congregation , Firma : Mechitari-

sten - Congregations - Buchhandlung , Sin¬
gerstraße Nr . 696 . ^

Hr . Mörschner Karl Friedr . , Firma : Mörschner « t
Jasper , Kohlmarkt Nr . 257.
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Fr . Mösle Elisabeth v.' , Firma ; Johann Georg

Ritt , v - Mösle sel . Witwe , Graben Nr . 1144.
Hr . Rohrmann Peter , Firma : Rohrmann et

L >chweigerd , Wallnerstraße Nr . 269.
— Sammer Rudolph , Antiquar , Kärntnerstr.

Nr . 1019.
— Schaumburg Karl , -s Firma : Karl Schaum¬

burg et Comp . , Wollzcil Nr . 776.
— Schmid Anton Edl . v . , Tuchlauben Nr . 439.
— SchmidlMich . sel . Wit . , Dorotheerg . Nr . no5.
— Tauer Johann , Antiquar , Schulhof Nr . 41Z.
— Tendler Franz , Graben Nr . 618.
— Volke Fried , sel . Wit . , Stock im Eisen Nr . 676.
— Wallishausser Joh . Bapt - sel . Witwe , hoher

Markt Nr . 54r.
— Wenedict Joseph sel. Witwe , dem erzbischöfl-

Gebäude gegenüber , Bischofg . Nr . 640.
— Wimmer Franz , Dorotheergasse Nr . 1107.
— Zehetmayer Michael , Antiquar , Strobelgasse.

Buchhaltung ( k. k. Hof - Staats -) , Burg Nr . 1 ; im Reichs¬
kanzlei - Gebäude.

- ( k. k. Patrimonial - Avitical - und Familien-
Fonds -) , alten Fleischmarkt Nr . 701.

- ( k. k. n . ö . Provinzial - Staats -) , Mino¬
ritenplatz Nr . 40.

- ( k. k. Hofbau -) , Petersplatz Nr . 564.
-der Stadt Wien . Wipplingerstraße Nr . 565.
- ( k. k. StaatS - Creditü - und Central - Hof -) ,

Singerstraße Nr . 886.
- ( königl . ungar . und stebenbürg . Hof -) . Vor¬

dere Schenkenstraße Nr - 548.
Bücher - Revisions - Amt ( k. k. ) , alter Fleischmarkt im Lo-

renzer - Gebäude Nr . 708.
Bücher - ( Schul -) Verschleiß : Johannesgasse bei St.

Anna ; Buchbinder Hr . Karl Schulmeister,
Schulenstraße Nr . 624.

Büchertrödler:
Rathsel . Witwe , Antiquar , obere Bäckerstr . Nr . 761

Bunt - Papier - Fabrik des Hr . Knepper Wilhelm , Wie¬
den , Schaumburgergasse Nr . 777.

Bureau der k. k. priv . allgem . LebenSversicherunas -An-
stalt , Schulgasse Nr . 760.

Bürgerliches Zeughaus , am Hof Nr . 552.
Dürgerregiments - Kanzlei des 1 . Schwertg . Nr . 55g.

— — — 2 . Currentgasse Nr . 454.
Dürgerspital , in der Stadt Nr . noc >.

-zu St . Marx , Landstraße Nr . 672 ; eine
Versorgungsanstalt für arme Bürger , Bür¬
gerinnen , Bürgerssöhne und Bürqcrotöchter
der Stadt Wien.

Vürgerspitals - Wirthschafts - Commission , im Bürqerspi-
talö - Gebäude , Stadt Nr . rioo.

Burg , der von der k. k. Familie bewohnte Pallast , an dem
süd - westlichen Ende der Stadt.

Durgbastei ist jener Theil der Bastei , der sich von einemEnde
der kaiserl . Burg bis zum andern erstreckt-

Burggarten ( der ) , links des großen neuen Paradepla«
hes an der k. k. Burg.

Burg - Inspektion , Burg Nr . 1.
Durgplatz , zwischen der Burg und der Reichskanzlei.
Burgthor , ein prachtvolles im Jahre 1824 erbautes Thor,

welches von dem Burgplahe gegen die gegen¬
über liegenden Vorstädte führt.

Durgwache ( k. k. Hof -) , Laimgrube Nr . i85 bequartiert.

Cabiuet Sr . Maj , des Kaisers , Burg im Schweizer -Hof.
— lebendiger Ampi inen ( des Seyerkammer Edlen

v . Treuenstein ) , Landstraße Nr . 55.
— (National - Fabriksproducten - ) , im polytechnischen

Institute . Der Eintritt ist am Sonnabend
mit Ausnahme der Ferialmonathe Jeder¬
mann gestattet . Die Eintrittskarten erhält
man am Tage des Einlasses selbst in der Di-
rektionskanzlei.

— ( k. k. Naturalien -) , Burg Nr . i.
- - ( Öffentl , phystkal . ) Laimgrube , Gärtnergasse

Nr . Zo.
— (ägyptischer Alterthümer , auch Mumien Cabi¬

net ) Stadt Johannesgasse Nr . 972 indem
Hause wo sich das brasilianische Museum
befindet . ES enthält ägyptische Alterthü¬
mer und gewährt einen überblick über die
ganze ägyptische Archäologie.

— ( physikalisches ) im gräff . Löwenburgischen Con-
victe , Josephstadt Nr . i55.

— ( phystkal . des k. k. polytech . Institutes ) , Wieden
Nr . 28 , enthält eine Sammlung geodä¬
tisch -astronomischer Instrumente.

— ( phystk . ( der k. k. Theres . Ritter - Akademie ) Wie¬
den Nr . 3o6.

- ( der k. k. Ingenieur -Akademie ) Laimgrubs
Nr . 186.

- ( der k. k. Universität ) im neuen Univer¬
sitäts - Gebäud ^ Nr . ? 56 , enthält unter
andern 1200 Stücke der neuesten Instru¬
mente.

Calvarienberg , zu Hernals.
Cameral - Gefällen - Verwaltung für Nieder - Österreich

(k . k. vereinigte ) , am alten FlejschmarktNr .665.
Cameral - Gefällen - Verwaltungg - Hauptcasse , ebendas.

— Hauptbuchhaltung , Singerstraße Nr . 886.
Cameral - Taxamt ( k. k. n . oft .) , am Minoritenplatz Nr . 4o.
Canal , auf der Landstraße vor dem Invaliden - Hause.
Canal - Schifffahrts - und Ökonomie -Jnspection ( k. k. n . ö .) ,

alten Fleischmarkt Nr . 708.
Casernen : 1 ) Auf d . Getreidemarkt . Laimgrube Nr . 3.

2 ) Auf dem Salzgries , Stadt Nr . 200.
5) Im Altlerchenfcld Nr . 12.
4) In der Alservorstadt Nr . 196.
5 ) In der Josephstadt Nr . 168 ( für die Kn»
6) In der Leopoldstadt Nr . 149 l vallerie.
7 ) Auf der Landstraße an der St . Marxer-

Linie für die Artillerie Nr . 566.
6) Zu Gumpendorf , Hauptstraße Nr . 319;

für die Artillerie.
9) Auf der Landstraße am Glacis für das

Fuhrwesen Nr - 555.
»0) Militär - Transport -SammelhauS , Altler-

chenfeld Nr . 112.
Chemische Farben erzeugen:

Hr . Sträußle Fr . , Wieden , Kettenbrückengasse
Nr . 8Zo ; Niederlage ebendaselbst.

Fr . König Hedwig , neue ' Wieden , Hauptstraße
Nr . 762.

Chemische Feuerzeuge erzeugen:
Hr . Nikolaus Köchle , Wieden , Adlerg . Nr . 777.
— Römer von Kis - Enyitzke , Dürgerspital , Spi«

talplah Nr . noo.
— Anton Wagner , Josephstadt Nr . 4 ' ; Niederla¬

ge : in der Stadt , Steinlgasse Nr . 45o.



Chemische Produkten - -Niederlage des Hrn . Wcilhelm
C . K . Singerstraße Nr . 892.

Chemische - Produkten - Fabriks - Niederlage ( Schleinzer)
des Hrn . Rohmann Anton , obere Bräuner¬
straße Nr . ii35.

Chemische Produkten . Fabrik , k . k. , Rennweg , Hauptst.
Nr . 562.

— —, — der Gebr . Seyschob , Land¬
straße , Steingasse Nr . 225.

_ — — des Bauhofer Franz , Mar¬
garethen , Schloßgasse Nr - 24.

— — — des Hrn . August Herrwig,
Wieden , Krongasse 654.

_ — — der Fr . Hedwig , neue Wie¬
den Hauptstraße Nr . 764.

Chemische Produkten - Fabriks - Niederlage des Hrn . Fri-
schau Ant . ftl . Witwe , Seilerg . Nr . 1096.

Chirurgische Instrumente verfertigen:
Hr - Fischer Martin und Peter , Spitlberg Nr . 17.
— Gockel Mathias , Alservorstadt Nr . 21Z.
— Koch Michael , Mariahilf Nr . 47.
— Maillard Ignaz , Alseroorstadt Nr . 204.
— Purscher Johann , Alservorstadt Nr . 2i5.
— Rauch Franz , Alservorstadt Nr . 273.
— Salzgeber Leopold , Seilerstatt Nr . 967.

Chirurgischer Maschinen - , Bandagen - und Bruchbänder-
Fabrikanten:

Hr . Bauer Johann , Strauchgasse Nr . 243.
— Braunstettcr Jos . , Brucharzt und Geburtshelfer,

Naglergasse Nr . 3oi.
— Fleischer Valentin , Stock im Eisenplatz Nr . 624.
— Hamberger Sigmund , Vrucharzt , Iosephstadt

Nr . 162 ; hat eine Niederlage in der Bogner¬
gasse Nr . 42a.

— Hammer Karl , Naglergasse Nr . 3oo.
— Kalb Math . , neue Wieden , Hauptst . Nr . 56o.
— Schlösser Ant . , Universitäts - Brucharzt , wohn¬

haft am Scrozzischen Grund Nr . 1.
— Schnitzler Martin , St . Ulrich Nr . 5g.
— Le Vasseur , Strauchgasse Nr . 242.
— Wolfssohn Sigm . , Brucharzt ( besitzt ein sehenS-

würdiges Magazin ) ; hat einen Verlag von
luft - und wasserdichten Produkten , Nagler¬
gasse Nr . 296.

Chlor - und ^Zündwaaren Fabriks - Niederlage des Joseph
Siegl , Chemikers in Ottakrin bei Wien,
am Stephansplatz Nr . 676.

Christinens ( der Erzherzogin ) Grabmal , in d . Augustiner-
Kirche in der Stadt ; von Canova verfertigt.

Circus gymnasticus im Prater . Eigenthümcrinn : desHrn.
de Bach sei . Witwe.

Civil - Bau - Direktion , in der Seitzergasse Nr . 422.
Civil - Mädchenpenstonat , in der Alservorstadt Nr . 106.
Claudia Felicitas ( zweite Gemahlin Kaiser Leopold ' s I .) ,

Grabmal , in der Dominikanerkirche.
Cobenzelberg , ein ziemlich hoher Berg bei Grinzing , von

welchem man eine herrliche Aussicht über
Wien bis an das mährische und ungarische Ge-
birg genießt.

Collegium der n . ö . ständischen Herren Verordnet -» ,
Herrngasse Nr .3o.

Collin ( des Heinrich von ) Denkmal ', in der Karlskirche
auf der Wieden-
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Commercial - , Leih- undWechfelbank ( k. k.) oktroyirte ) hat

das Comptoir und die Niederlage mit roher
Seide am hohen Markt Nr . 5 - 2.

— — Stämpelamtder Stadt Wien in der Jakober¬
gasse Nr . 799.

Commissionär für Galizien:
Hr . Haikes Joseph , obere Breunerstraße Nr . 1142

im 2 . Stock-
Comptoir der Wiener -Zeitung , Rauhensteing . Nr . 927.

— des österreichischen Beobachters , Wanderers und
verschiedener anderer Zeitschriften , Doro¬
theergasse Nr . no8.

Conchilien - Sammlung der k. k. Mediz , chirurg . Josephs-
Akademie , Alservorstadt Nr . 221 , besteht
aus 53oo Exemplaren , nach Lemark
geordnet.

— — (der k. k. Theres . Ritter -Akademie)
Wieden Nr . 3o6 , enthält 600 Stück.

— — (der Frau Ant . Modl ) , Freiuna
Nr . »56.

Conscriptions -Amt ( k- k. Paß -) , Wipplingerstraße Nr . 365.
Consistorium beider protestantischen Confessionen , Anna¬

gasse Nr . 984.
- ( erzbischöfl .) , im Erzblschoshof Nr . 669.

Consul der vereinigten nordamerikanischen Staaten , Kauf¬
mann Schwarz , hat sein ConsulatS - Bureau
am Graben Nr . 1122.

Convict (gräflich Löwenburgisches ) , bei den P . P . Pia-
risten , Iosephstadt Nr . i35 ; gegründet von
Johann Jakob Grafen v . Löwendurg im
Jahre 1746 . ^

Convict ( k. k.) , an dem Universitäts - Platze Nr . 760 ; ge¬
gründet von Sr . Majestät Kaiser Franz l
im Jahre 1802.

Convictgäßchen , heißt das Gäßchen neben dem Chue-
hause am Stephansplatze , durch welches
man von letzterem in die Singerstr , gelangt.

Copirmaschine ( die priv . des Hrn . Ludwig Mayer ) ver¬
kauft die Papier - Tapeten Niederlage der
Hrn . Spörlin und Rahn . Kärnthnerstraße
Nr . io43 , so wie deren Fabrik , Gumpen-
dorf Hauptstraße Nr . 368.

Currentwaaren - Händler:
Hr . Anreiter Fr . , Hof zum gold Schwan Nr . 320.
— Arthaber Rud . , Firma : Jos . Arthaber , Ste¬

phansplatz zum weißen Stern Nr . 5g5.
— Ausputzer Jan . Will ) . , Firma : I . W . Auspißer,

Judengasse Nr . 602.
— Brandmayer Joh . Nep . sel. Witwe , Bogner¬

gasse zur Stadt Manheim Nr . 3i5.
— Doepper Vincenz , Passauergasse Nr . 364.
— Fachini Joh . , Firma : Joh . Fachini et Comp . ,

Rothenthurmstraße Nr . 727.
— Falkbeer Anton , Preßgasse Nr . 45 ? .
— Fenh Karl , auf dem Bauernmarkt Nr . 588.
— Fitz Jakob , Lugeck bei den 7 Sternen Nr . 768.
— Geringer Ant . , am Stock im Eisenplah zum Kö¬

nig von Dänemark Nr . 1061.
— Geringer Karl , am Stock im Eisenplah Nr . 624.
— Glaser Joseph , hohe Brücke Nr . 354-
— Graf Albin , Firma : Grafet Mohr , Judenplatz

Nr . 4* 7.
— Greisinger Karl , Firma : K. et R - Greisinger,

Hafnersteig Nr . 720.
— Hardt Albert , Goldschmidgasse zur Schäferin

Nr . 6o3.
— Harnwolf Sigmund , Tuchlauben Nr . 562.



Hr . Hill Jos - , Freiung Nr . 167.
— Hofmann Joh . , alter Fleischmarkt Nr . 687.
— Horn Al . , am hoh . Markt z. Jägerhorn Nr . 64r.
— Janovski Joh . Friede . , untere Bäckerstraße

Nr . 747.
— Janovski Moriz , am Stock imEisenpl . zur ro-

then Rose Nr . 622.
— John Johnnn , hohe Brücke Nr . 142.
— Kleinrath Dominik , Firma : D . Klcinrath et

Varoni , Helligenkreutzerhof Nr . 677.
— Koppler Karl , Firma : Karl Koppler et Comp . ,

Salvatorgasse Nr . 278.
— Kraus Jos . Konr . , Firma : I . K . H . Kraus , ho¬

he Brücke Nr . 256.
— Kühnel Anton , hohe Brücke Nr . i45.
— Lomer Jos . , Graben zur blauen Krone Nr . rog5;

dessen wohl assortirtes Shawls » Commis¬
sionslager befindet sich gegenüber im eige¬
nen Hause Nr . 6i9.

— Lorenz Wenzel , Krebsgasse Nr . 446.
— Maroschek Jos . , Ritter von , Smgerst . Nr . 699.
— Minetci Peter , hohe Brücke Nr . 148.
— Mildorfer und Roggi , untere Bräuncrsteqße

Nr . 1122.
— Neumayer Franz , hoher Markt Nr . 544.
- - Neumeister Matthäus , Firma : Neumeister et

Berger . Stephanspl - z . rothen Kreuz Nr . 627.
— Nicolits Markus , Hafnersteig Nr . 718.
— v. Perko Aug . , Firma : A. Perko , alter Fleisch¬

markt Nr . 729.
-- . Pötschke Sam . , Färbergäßchen zur Stadt Bau¬

tzen Nr . 25i.
— Porges Joseph , hohe Brücke Nr . 256.
— Regen Franz Jakob , Firma : F - « t S . Regen ,

Salvatorgasse Nr . 279.
— Regenhart Jakob , Firma : T . Jakob Regen«

hart , Graben zur Stadt Rom Nr . rio5.
— Reim Franz , hohe Brücke Nr . 255.
— Richter Wenzel , Firma : W . Richter , auf der

hohen Brücke Nr . 225.
Fr . Rothschild Anna Maria , Firma : Jgn . Roth¬

schild sei . Witwe , Kienmarkt Nr - 496.
Hr . Salm Karl , Firma : Salm °t Münzberg , Sal¬

vatorgasse Nr . 278.
—- Schiechel Joseph , Kärntnerstraße zum weißen

Hahn Nr . 1072.
— Schoffold Christ - , Firma : Christoph Schöffold

«t Comp . , Renngasse Nr . 129.
— Schwingenschlegl Karl , am Stock im Eisen¬

platze zum Stock im Eisen Nr . 1080.
— Seeling Erasmus , Firma : Seeling et Pfeif¬

fer , hohe Brücke Nr . 252.
— Seligmann Adalbert , Firma : Adalbert Selig¬

mann et Comp . , am Altenfleischmarkt zur
Stadt Venedig Nr . 728.

— Soukup Joh . Nep . , Firma : I . N . Soukup,
hohe Brücke Nr . 252.

Straff Leopold , hoher Markt zur heiligen Drei¬
faltigkeit Nr . 542.

— Tenenbaum Leo , Firma : L - Tenenbaum , Tuch¬
lauben Nr . 582.

— Thomayer Georg , Firma : I . G - Thomayer « t
Comp . , Zeughausgasse Nr - 180.

DollgruberJos . , Firma : VollgruberetHäusle,
Bischofgasse zum Kronprinzen Nr . 768.

— Wanggo Fr . Xav . , alter Fleischmarkt Nr . 697.

— Weghuber Johann , Renngasse Nr . 154.
— Wehli Eduard Jos . Wildprätmarkt Nr . 678.
- - Welisch Ignaz , Wipplingerstraße Nr . 291
- Weninger Math , Weihburggasse zur grünen

Weintraube Nr . 908.
- Wögerer Ferdinand , Bischofgasse zum Ackers«

mann Nr . 624.

vLuipinian s z ues cseicylcyticyrewers ) Grabmal , in der
Stephanskirche neben der Kreuzcapelle.

Czako s ( militärische ) und Lagerhauben - , dann Reisekap-
pen und Schildchenmacher , Hr . Eberl Jo-
ftph , Alservorstadt Nr . 197 , Hr . Prileszan
Paul , Wieden Nr . 46 , und Hr . Anton Rit-
sak , Kärnthnerstraße Nr . 902.

Dämpfingerhof , Seitenstettengasse Nr . 494.
Damen - Schwimmschule , verbunden mit einer Herren-

und Damen - Badeanstalt , Ferdinand -, Ma¬
rienbabe - Anstalt genannt , in der Leopold¬
stadt am Schluffe des Augartens nächst derTaborlinie.

Dampf « Apparate erzeugt der Kupferschmied Hr . Do-
la .nsky Alex . , neue Wieden , Hauptstraße

Dampfschifffahrts - Gesellschaft ( k. k. priv . oft . ) hat
ihr Bureau in der Wollzeil , erzbischöfl.
Gebäude Nr . 669 . " ' ^ "

Darwarhof , am alten Fleischmarkt Nr . 698.
Dann ( des Grafen v . ) Monument , i . d . Stadt , Augusti¬

ner -Kirche, i . d - sogenanntenTodken - Capelle.
Decken -Fabriks - Niederlage des Herrn Keppelhofer Jos

Schmeck . Wurmhof Nr . 772 . ^ "
Demantschneider ( Peinkhoser ) , Wollzeil Nr . 792.
Depostten - Amt ( magistratisches ) , Wipplingerstr . Nr . 285.
Deutsches Haus ( des deutschen Ritterordens sammt Ca¬

pelle ) , Singerstraße Nr . 679.
Dienstbotenamt , Spänglergasse Nr . 264.
Direktion der k- k. Hofgärten , im Schloße Schönfirunu

nächst Wien.
- der militärischen Kirchenangelegenheiten . Tein-

faltsiraße Nr . 72.
- — des k . L. allgemeinen Tilgungs - Fondes und der

Evibenzhaltung der verzinslichen Staats¬
schuld , Johannesgasse Nr . 971.

- ( k. k. Tabak - und Stämpelgefällen -. ) , Nicmer-
straße Nr . 798.

- ( Lottogesälls -) , Teinfaltstraße Nr . 74.
-der Verwaltung d . General - Unternehmung der

beweglichen geruchlosen Senkgruben und der
plötzlichenDüngerbercitung,Wollzeil Nr . 765;
die Werkstätte außerhalb der Hernalser - Linie.

- der österreich . Gesellschaft zur Beleuchtung mit
Gas , hat ihre Kanzlei in der Rothenthurm¬
straße Nr . 641 ; die Fabrik in der Roßau,
Schmidgasse Nr . i52 u . 164.

Dobersberg ( Hschft . , V - O . M . B .) ; Wirthschaftsratb:
Hr . Ant . Obermüller , Spänglergasse Nr . 427.

Döbling , ein an der Stadt Wien zunächst gelegenes Dorf.
Die herrschaftliche AmtSkanzlei von Ober-
Döbling befindet sich in der Stadt , Spie¬
gelgasse Nr . 1098 , von Unter - Döbling in
Klosterneuburg , im StiftSgcbäude.

Domherruhof , Stephansplatz Nr . 672.
Dominikanerbastei , die unmittelbar an die gleichnamige

Kirche und das Kloster anstoßende Bastei.
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Dominikanerplaß zwilchen der Dominikanerkirche , dem
Postwagengebäude und der Universitäts¬
bibliothek.

Dompropstenhof , Singerstraße Nr . 891.
Dornbach , ein Dorf in der NäheWiens , mit einem schönen

und angenehmen Garten , in welchem sich das
Grabmal des k. k. FM . Grafen Lascy befindet.

Dorotheergasse , dem östl . Brunnen am Graben gegenüber.
Drachengasse , eine Sackgasse vorn alten Fleischmarkt.
Dreifaltigkeitshof , Rotbgäßchen Nr . 497.
Druckerei (Kupfer - , Landkarten - und Musikalien -) :

Hr . Mollo Eduard , Alservorstadt Nr . 275.
— Prey Georg , Salzgries Nr . 186.

Dürnkrut ( Herrschaft , V . U . M . D . ) ; Wirthfchaftsrath:
Herr Moriz Edler von Menninger , obere
Bäckerstraße Nr . 764.

Einkehrwirthshäuser : --) In der Stadr:
zum römischen Kaiser , Frejung Nr . 158.
— weißen Löwen , Salzgries Nr . 207.

zur heil . Dreifaltigkeit , Kienmarkt Nr . 497.
— Stadt London , alter Fleischmarkt Nr . 684-

zum weißen Wolfen , alter Fleischmarkt Nr 69H
zur goldnen Ente , große Schulenstr . Nr . 822.
zum ungar . König,große SchulenstraßeNr .652.
zur Kaiserin v . Österreich , Weihburgg . Nr . 906.
zum wilden Mann , Kärntnerstraße Nr . 942.
zur ungarischen Krone , Himmelpfortg . Nr . 961.
zum Erzherzog Karl , Kärntnerstr . Nr . 968.

— Schwan , Kärntnerstraße Nr . 1044.
— goldenen Ochsen , Seilergasse Nr . 1066.

im Matschaker -Hof , Seilergasse Nr . 1091.
b) In den Vorstädten :

In der Jägerzeil:
zum schwarzen Thor , Franzensbrückeng . Nr . 25.

Auf der Laimgrube und an der Wien:
zum goldenen Metzen , Getreidemarkt Nr . 2.
— weiß - n Kreuz , an der Wien Nr . Zi.

zu den z Hufeisen, — — — Nr . 52.
Auf der Landstraße:

zum goldenen Engel , Hauptstraße Nr . 55.
zur goldenen Birn , — — Nr . 65.
— grünen Weintraube , — Nr . i56.
zu den heil , drei Königen , — Nr . 256.
zum grünen Kranz , — — Nr . 267
zur blauen Kugel , — — Nr . 25y.
zum rothen Hahn , — — Nr . 555.

— schwarzen Bock , — — Nr . 547.
— goldenen Raben , Rabengasse Nr . 617.

zu den 3 weißen Tauben,Marokkanerg . Nr . 445.
zum weißen Oä -sen , Rennwegg . Nr . 543.
zur goldenen Weintraube , Rennwegg . Nr . 549.

In der Leopoldstadt:
zum schwarzen Elephanten , große Pfarrgasse

Nr . 172.
zur gold . Sonne , Rauchfangkehrerg . Nr . 191.
zum — Stern , Herrngasse Nr . 210.

— - — Baren , — — Nr . 2i5.
— — Löwen , Taborstraße Nr . 5io.
— schwarzen Adler , — Nr . 5i6.
— weißen Roß , — Nr . 521.
— goldenen Pfau , — Nr . 322.

zur weißen Rose , -— Nr . 525.
zum gold . Ochsen , — Nr . 526.
— — Brunnen , — Nr . Z27.
— — Adler , — Nr . 328.

zum weißen Hahn , Augartenstraße Nr . 346.
— gold . Posthorn , Taborstraße Nr . 546.

zur österreichischen Krone , große Fuhrmanns¬
gaffe Nr . 482.

zum gold . Lamm , Praterstraße Nr . 58i.
Zu Mariahilf:

zum gold - Kreuz , Hauptstraße Nr . 41.
— blauen Bock — Nr . 46.

Zu Matzleinsdorf:
zum schwarz . Ochsen , Hauptstraße Nr . 5o.

Am Neubau:
zum grünen Thurm (Liedl) , Mariahilferstraße

Nr . 270.
zu den 2 lustigen Bauern , Mariahilf . Nr . 271.
zum weißen Adler Nr . 275.

In der Noßau:
zum weißen Rößel , Hauptstraße Nr . 4.
zum weißen Hahn , Hauptstraße Nr . 17.
— goldenen Stern , — Nr . 18.
— schwarzen Bären , — Nr . 20.
— weißen Lamm , — Nr . 21.

Am Schottenfeld:
zur L -tadt München , — Nr . Z5i.
zum goldnen Pfau , — Nr . 479.

Unter den Weißgärbern:
zum guten Hirten , Hauptstraße Nr . 25.
— goldenen Adler , Pfefferhof Nr - 3i.

Auf der Wieden:
zum goldenen Bären , Hauptstraße Nr . 8.
— goldenen Kreuz , — Nr . n.
— rothen Rößel , — Nr . 12,

zu den z Kronen , — Nr . 21.
zur rothen Änte , — Nr . 25.
Zu den zwei goldenen Löwen , Nr . 464.
zur Weintraube Nr . ,460
zum grünen Baum Nr . 46o
zum goldenen Lamm,
zur goldenen Kugel , — Nr . 462.

Eisenbahn - Gesellschaft ( k. k. priv . erste) , hat ihre Kanz¬
lei in der Stadt Ballgäßchen Nr . 950.

Eisen « und Eisengeschmeidwaarcn -Handler:
Hr . Aigner Engeld . , Landstr , z . gold . Sense Nr . 556.
— Cttlinger Math . , Wieden zur eisernen Schau¬

fel Nr . 15.
— Falb Sam . , Firma : S . Falb , am Haarmarkt

zur eisernen Krone Nr . 751.
— Fruwirth Daniel , Salzgries zum Bergknap¬

pen Nr . 212.
— Goldhann Jos . Al . , Firm « : I . A. Goldhann,

Kärntnerstraße zur gold . Schaufel Nr . 1017.
— Joch Andreas und Qsterlein , Alservorstadt,

Währingergasse zur silbernen Schaufel
Nr . 297.

— Köck Ant - , Kärntnerstr . z . Pflugeisen Nr . 1017.
— Komanowitsch Joh . G - , Firma : I . G - Koma¬

nowitsch , St - Ulrich z. Eisenhammer Nr . 72.
— Poffenhammer Flor . , Iosephstadt Nr . i45.
— Rosenitsch Joh . , Wieden z. gold . Rad Nr - 54o.
— Scheleck Ignaz , Landstraße , Hauptst . Nr . 57,

zur goldenen Kerte.
— Scheyrer Karl , Leopoldst - z . eis. Kette Nr . Z18.
— Schinnerer Karl , Judengasse zum eisernen An¬

ker Nr . 5i2.
— SteinbeckIos . , Mariahilf z. gold . Fassel Nr . 44.
— Stricker Math . , Käntnerstraße zum goldenen

Rost Nr . io45.
— Winkler v . Forazest Franz , Firma : F . Wink,

ler ' sSöhne,Kärntnerstr . z eis. MannNr -giz.
17 *

- beide auf der
- alten Wieden
1 Hauptstraße.

Nr . 24.
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Hr . Zach Michael , Wieden zum gold . Anker Nr . 7.
— Zinnburg Franz , alte Wieden , Hauptst . Nr . 16.

Eisen - Gußwaaren - Niederlagen :
Blansker , Johannesgasse Nr . 977.
Hr . Glanz Joseph , Wieden Nr . 5o8.
Mariazeller , Kärntnerstraße Nr . g44 bei den Ge¬

brüdern Winkler.
Neu » Bistritzer und Wölkinsthaler , zu Mariahilf

Nr . 20 bei Ignaz Stadler.
St . Stephaner ( Steiermark ) Cisenguß - Fabriks -Nie-

derlage , Salzgries Nr . 212 , in der Eisen¬
handlung des Herrn Daniel Frühwirth.

Eisenhammerwerks - Fabriks -Niederlage ( Gaminger ) des
Herrn Weider I . , auf der Freiung , Schot¬
tenhof Nr . i36.

Eisenhammerwerks - Fabriks - Niederlage Hr . Wappler
Michael , Spiegelgasse , Nr . 1007.

Eisen - Kochgesch.rr - Fabrik.
Hr . Sartori Johann , Nothenthurmstraße Nr . 726.

Eisenwaaren - Fabriks - Niederlagen :
Hr . v . Dickmann Johann , Wallnerstraße Nr . 278.
— v . Egger Franz A'. , Kärntnerstraße Nr . ioj2.
Neubiher , hohe Brücke zwischen Nr . 248 u . 24g.
Neumarktler , Schönlaterngasse Nr . 672.
Hr . Österlkin Karl , Kärntnerstraße Nr . g44.
— Rößler Ignaz Edler von NöSlerstam , hohe

Brücke Nr . 146.
— Sessler Joseph , Leopoldstadt Nr . 2i5.

Eisgrübel , ein Platz hinter dem Trattnerhof.
Elendbastei , vom Stabstockhaus bis zum Arsenal.
ElS ( Hschft -, V . O . M . B . ) ; Wirthschaftsrath : Hr . Vin¬

cenz Urbanek , Leopoldstadt Nr . 6.
Elysium ( vormals Seiherkeller ) ein beliebter unterirdischer

Verqnügungsort , Stadt , Seiherhof Nr . 427.
Emailleure - und Schmelzwaaren - Fabrikanten :

Hr . Fischer Karl Will ) . , Mariahilf Nr . 62.
— Spatz Sebastian , Mariahilf Nr . 84.

Emanuel ( des Herzogs von Savoicn ) Grabmal , in der
Stcphanskirche.

Enthologische Sammlung, - k. k. von James Cook und
Gieseke ( im k. k. Belvedere Rennweg Nr.
544 ) , enthält Götzenbilder , Waffen , In¬
strumente u . s. w . der Südsee - Insulaner.

Enzersdorf ( am Gebirge ) , ein Dorf seitwärts Mödling
mit einer Wallfahrtskirche.

- im langen Thale ( Hschft . , V - U - W . W - ) ;
Agent u . Kanzlei - Vorsteher : Hr . Sigmund
Anton Steiner , am Graben Nr . 1124.

ErdglobuS , pneumatisch - portative , verfertigt Hr . Cella
Phil . , Geograph , Landstr obere Reisnerstr.
Nr . 467 ; den Verkauf derselben besorgen
die Kunsthandlungen der Hrn . Artaria und
Comp . , Ed . Mollo und Bermann.

Erzbischöflicher Hof oder Gebäude , Bischofg . Nr . 86g.
Die Capelle in diesem Gebäude wurde 1643
eingeweiht.

Erzbischöfliches Grundbuch , Bischofgasse Nr . 86g.
Erzbischöfliches Zehentamt , ebendaselbst.
Erziehungsanstalt für Mädchen aus höhern Ständen . Bei

Frau Ida Gräfin von Deschöffy , hoher Markt
Nr - 5 »2.

—— für israelitische Mädchen von 6 bis 12
Jahren , Frau Flora Ungar . Kä' rnthner-
straße Nr . io52.

- für protestantische Zöglinge , am Heu¬
markt beim schwarzen Rößel Nr . 428 (Hr . G.
Fr . Hacker) .

Erziehungsanstalt für Knaben der evangel . Confession,
Josephst . Nr .52 ( Hr .Dr - Christ . Ant . Geißler ).

Erziehungs - Institut für Militär - Qfficiers - Töchter,
zu Herrnals nächst Wien.

Essiggäßchen , eine schmale Gasse von der Wollzeil in die
Bäckerstraße.

Eugen (des Prinzen ) Grabmal , in d . Stephanskirche im
hintern Theile der Kirche , in der Kreuzcapelle.

Fähnrichhof , Singerstraße Nr . 680.
Färbergasse , eine Gasse von der hohen Brücke aufden Hof.
Fechtmeister:

Hr . Vedrine Louis , Bauernmarkt " Nr . 586.
— Bühot Peter , Neubau Nr . 202.
— Protaux Joseph , Gaudenzdorf Nr . 19.
— Bricciolini , Weihburggasse Nr . 925.

Federlhof , in der Bischofgasse Nr . 768.
Feder - Niederlagen : Herr Andreazzy Jos . , Kärntncrst

Nr . 1079.
Frau Kriegler , Goldschmiedgasse Nr . 694.

Federschmuck - Fabriken:
Frau Boldrini Carol . , Wieden , unt . Schleifmühl¬

gasse Nr . 78 ; Nied . im Trattnerhofe 'Nr . 6r8.
Hr . Katzerofsky , Wieden , untere Schleifmühlgasse

Nr . 798.
— Kritsch Martin , Franziskanerplatz Nr . 912.
Fr . Leidnix , Wieden , Freihaus , Nr . i.
Hr . Piston , alte Wieden , Hauptstr . Nr . 22.
Fr . Schilde Nanette , untere Bräunerst . Nr . io22
Hr . Schober Carl , Haarmarkt Nr . 622.

Feilen - und Gußstahl - Niederlage der gräfl . Egger ' schen
Fabrik , Wieden , Kettenbrückeng . Nr . 627.

Feistritz (Hschft -, V - U . W . W .) ; Directionokanzl . - Oberb . ;
Hr . Jos - Zwetler , Mahleinsdorf Nr . 16.

Feld - Consistorial - Kanzlei , Teinfaltstraße Nr . 72.
Feldsberg ( Hschft . , V . U - M . B .) ; dirigirender Hofrath:

Hr . Theob . Ritt .v. Walberg . l-Herrng . Nr . 25i.
Feld - Superiorat , Melkerhof Nr . io3.
Ferdinands - Brücke (vormals Schlag - oderSchlachtbrü»

cke genannt ) , nach Sr . Mas . dem Kaiser von
Österreich so benannt ; führt von der Stadt
über die Donau in die Leopoldstadt-

Feuergewehc - Fabrik (k. k. ) , Alservorftaot , Währingergalfe
Nr . 2oi.

Feuerlöfch - Requisiten sind zu haben:
In der untern Dreunerstraße Nro . ri25 , in der

Niederlage des Karl Öppinger.
Auf der Wieden Nr . i2.
Auf der Wieden , Alleegasse Nr . 76.
Auf der Wieden , Favoritenstraße Nr . 3ig.

Feuerspritzen , erzeugen:
Hr . Fricke Heinrich Ludwig , Leopoldstadt Nr . 119.
— Sendinger Ferdinand , Wieden Nr . 3ig.

Fiaker , die gewöhnlichen Lohnwagen , 656 an der Zahl,
welche in der Stadt und den Vorstädten an
bestimmten Plätzen aufgestellt sind.

Fiaker « Verein : Acht Wägen , 4 auf dem Stock im Ei¬
senplatz , 4 auf der Freiung , fahren in den
Sommermonaten täglich von 6 Uhr Mor¬
gens bis 6 Uhr Abends nach Döbling und
Hietzing . Preis : io kr . C . M . für die Person.

Filial - Postämter ( k. k.) :
In der Leopoldstadt , Taborstraße Nr . 32o.
— — Alservorstadt , Nr . 124.
Auf dem Neubau , Hermannsgasse Nr - 220.



Auf der neuen Wieden , Hauptstraße Nr . 462.
— — Landstraße Nr . 96.

Finanz - Ministerium , Himmelpfortgasse Nr - 964.
Fmdelhaus , Alftrvorstadt Nr . 108 c
Anaerlin (des Hrn . Freih . v . ) Gebäude , Josephstadt Nr . 6.
M ^chau ( Hschft . . V . U . W . W ) ; Wirthschaftsrathu . Gu-
^ ' ' terdirector : Hr .Ad . Stockh , Wieden Nr . 177-
Fischbeinverkauf des Lauerbach G . H . Wollzeil Nr . 659
" und in der Fabrik , Wieden , Neumann¬

gasse Nr . 321.
— des Wagner D -Spiegelgasse Nr . io94 , und

in der Fabrik , Gumpendorf Hauptstraße
Nr . 120 im eigenen Hause.

Fischerstiege , vom Salzgries in die Salvatorgasse.
Fisckerthor , befindet sich am Fischmarkt , und fuhrt ge-
o gen die Karlsbrücke , gegen die Holzgestätcen

und auf das Glacis.
Fischerthorbastei , der -große Platz oberhalb dieses Thores.
Fischhof , ein kleiner Platz zwischen dem hohen Marktund
o ' dem Rothgäßchen.
Fischmarkt , am Schanze ! .

o Hx . Langer I . F . , untere Bäckerstraße Nr . 746.
Flaumen- und Bettfedern - Niederlage ( böhmisch - mäh-
gaumen un^ ^ ^ ^ Fg - , Wieden , ^ ^ r-

, gasse Nr . 778.
Forstlehranstalt ( k. k. ) , zu Mariabrunn nächstWren.
Fortepianomachec . die vorzüglichsten sind:

Hr . BrodmannJos . , Josephstadt am Glacis Nr . 43.
— Graf Conrad , Wieden , nächst der Carlsnrche

Nr . 201.
— Leschen Wilhelm , Wieden , Alleeg . Nr . 97.
— Streicher , Landstraße , Ungerg . Nr . 4i3-

F, -.rteviano - Unterrichtü Anstalt : Bürgerlpital Nr . 1100,
^ im ersten Hof.

Forteviano - Verkaufs - , Ausleihe und Lehranstalt , Spie¬
gelgasse Nr - 1098 . , ^ „ c

Fortifications - Bauamt (k . k. ) , Schottenbastei Nr . r 169.
Fortifications Diftricts - Direction (k . k. n . ö . ) , Köllner¬

hofgasse Nr . 739.
FranzenS -Brücke , bei den Weißgärbern über die Donau.
Franziskanerplatz , vor der Kirche , zwischen der Weih¬

burggasse und Singerstraße ; erhielt im
I . 1798 eineir öffentlichen Brunnen , geziert
mit der Statue des Moses.

Freigegcbene Beschäftigungen:
' Absatzpapper , Hofkammer - Dekret vom 23. August

i8Z3 . Z . 34468.
Abziehriemen , Hofkam . Oek . vom 24 . März i633.

Z . 12511.
AppreNren der Weberwaren , Reggs . Dek - vom

4 . Juni i8Z3 . Z . 332i5.
Augengläserfasser , wie Nr . 1.
Bandfabrikation und Bandmacher , auch von Seiden-

und Sammtbändern,Hofkammer -Dekret vom
3o . März 1809.

VaumwoUschlager , wie Nr - 1.
Blasbalgmacher , Reggs . Verord . vom 17 . Dej . 1628.
Blasinstrumentenmacher , wie Nr . 1.
Branntweinhandel , Hof . Dek . vom 6 . März 1829.
Branntweinbrenner aus den Abfällen derOekonomie,

wie Nc . 1.
Beutelsperrmacher , wie Nr . 1.

> Berchtesgadner Arbeit , Reggs . Verord . vom L.
Aug . 1819 . Z . 28429.

Dettfedernhandel , wie Nr . 1.
Börtel - und Schnürmacher , Verordnung vom » 6.

Mär ; 1779.
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Beinsteder , Reggs . Verord . vom 7 . Dezemb . 1795
Bleichen und Reinigen des Wachses , Com . Hof.

Verord . vom i5 . März 1817 . Z . i3i26.
Bildereinfassen , Hof . Verord . vom 17 . 'Aug . 1765.
Briefträger Geschäfts - ( Commerzial -) , Reggs . Ver¬

ordnung vom 25. Juli 1827 . Z . 4i363.
Vlumenmacher , wälsche oder ordinäre , ohne Gehül-

fen , ReggS . Dek . vom 20. Jänner i6o5.
Dosenmahler und Macher , wie Nr . 1 . Der Verkauf

auf Befugnisse beschränkt.
Elfenbeinschneider , Reggs . Verord . vom r3 . Jänner

1829 . Z . 1699.
Emailleur , wie Nr . 1.
Falschschmuck, oder sogenannte Schwäbisch . Gmünd¬

arbeit , Hof . Dek.
Frauenputz -Arbeiten und Verkauf bei Hause , Hofdck.

vom 19. Aug . 1790 . Z . 16446.
Fächermacher , Reggs . Verord - vom i3 . Jänner 1628.

Z . 536ii.
Färberei , wie Nr . 1 , mit Ausnahme der Schön»

und Schwarzfärberei.
Federschmucker und Blumenmacher , Reggs . Dek.

vom 27 . April i833.
Federkielzurichter , Neggö . Dek . vom iH April i83i.

Z . igöo3.
Feuerzeug - Verfertiger ( chemischer) .
Fischhandcl , Hof . Dek . vom 23 . Aug . 1810. Z . 24974.
Fischbein - Zubereiten , Reggs . Dek . vom 25 . Jänner

1830 . Z . 3o5kO.
Flitterschlagen , Hofk . Verord . vom 27 . Aug . 1807.
Frifiren ( auf eigene Hand ) , Hof . Dek . vom 5.

September 1778.
Form - und Modelstechcr.
Galanterie - und Futteralmacher , wie Nr . 1.
Galanteriearbeiter in Leder , wie Nr . i.
Galanteriemetallarbeiter , Reggs . i633 . Z . 19553.
Galanteriearbeiter in Tombak und Spinspeck

i833 . Z . 19553.
Gitterstricker , wie Nr . 1.
Gallonenmacher , wie Nr . 1.
Glas - und Stahlharmonikamacher , ReggS - Dek.

vom 10 . July i83i . Z . 37699.
Glasschleifer , Schneider und Spiegelmacher , Hof.

Verord . vom 9 . April i833 . Z . 15620.
GlaSperlmacher , wie^ Nr . 1.
Graviren in Gold und Silber , Reggö . Verord.

vom 20 . Juni 1633 . Z . 27133.
Geigen - und Lautenmacher , wie Nr . 1.
Geschäftsführungen ( Privat -) , auf Befugniß be¬

schränkt , Hof . Dek . vom 16. April i633.
Z . 6782 . und Z . 25320.

Gipsfigurenmacher , Reggs . Dek - vom 16. Februar
1831 . Z . 7258.

Glockengießer , wie Nr . 1.
Gold - und Silderglanzschleifer , wie Nr . 1.
Haarkrausen ( nämlich das Zurichten des Menschen¬

haars mittelst des Krauftholzes und Lockens) ,
Hofkanzl . Entscheid , vom 1 . Mai 1628.

Handschuhmacher auf französische Art . , Hofk . Be¬
scheid vom 1 . März i833 . Z . 9677.

Handel mit rohen Naturprodukten.
Handel mit rohen Fellen und Häuten , Reggs.

Verord . vom 2 . April 1795 . Z . 4857.
Handel mit Mühlsteinen , Reggs . Circular vom 7.

September 1816.
Handel mit Binderreifen , Röhren und Banden,

ReggS . Dek . vom 18. Mai i63i . Z . 253oo.



Hasenbalghandel , Reggs . Verord . vom 12 . Qktob.
1618. Z . 4oi46.

Hauben - und Helmschirmmacher , Reggs . Dek . vom
i9 - Jänner i933 . Z . 896 , auf Befugniß,
wie Nr . 1.

Haubenmacherinnen , wie Nr . 1.
Hechel - und Mausfallenmacher , Hofentfch . vom 17.

August 1766.
Heuverkaüf.
Holzfutterausfchneider , wie Nr . i.
Holzhandel , Hofk . Dek . vom 26 . Februar 1787.

Z . 4675 , jedoch der Bauholzhandelim Klei¬
nen auf Befugnisse beschränkt.

Holzuhrenmacher , Reggs . Dek . vom 16 . Juli 1827,
Z . 37629.

Hosenträgermacher , Reggs . Verord . vom 24 . Au¬
gust 1819 . Z . 14178.

Hüte -Erzeugung aus gepreßtem Papier und andern
Stoffen , Reggs . Dek . vom 1 . August i83o.
Z . 3865S.

Instrumentenmacher , mathematische und optische,
wie Nr . 1.

Kappsnmachen ohne Pelzwerk , wie Nr . 1.
Karrenschleiferei , Reggs . Verord . vom 27 . Sep¬

tember 18Z2. Z . 5244.
Kinderspielereiwaaren - Arbeiter , Reggs . Dek . vom

3 . August 1819 . 3 - 28429.
Kränzelbinder , wie Nr . 1.
Kleiderputzer , Hof . Verord . vom 17 . August 1765.
Kleidermacher , weibliche , ohne Gehülfen , Hofkam.

Verord . vom 16 . Septemb . i6i3 . Z . 27940.
Korb - und Flechtenmacher auf dem Lande-
Kratzkartätschen -Verfertigung , Reggs . Verord - vom

19 . Septemb - 1833 . Z . 51070.
Kunst - , Waid - und Schönfärber , ReggS - Dek . vom

19 . Mai i833 . Z . 27376.
Kupfergalanteriearbeiter , wie Nr . 1.
Laternmacher , d. i . hölz . Gestelle.
Lederzurichter und Lakierer , wie Nr . i.
Leimsieder.
Leinwebers ! , Hof . Verord . vom 26 . Dezember

1809 . Z . io343.
Leinwandgrundiren und Färberei , wie Nr . 1.
Mahler und Marmorirer-
Marchand de mode.
Maschinenbau , Hofk . Dek - vom io . Qktob . i632

Z . 44386.
Meermuschelarbeiten.
Messingnägelmacher , wie Nr . 1.
Metallgalanteriearbciter , wie Nr . i.
Metallknöpffabrikation , wie Nr . i.
Mundharrr onikamacher.
Nachtlichter , und Zündhölzerhandel.
Ölraffinerie , Reggs . Bescheid vom 3i . sDezemb.

182g . Z . 71003.
Papierfärberei , wie Nr . i.
Pappendeckelmacher , ReggS . Verord . vom 27 . Nov.

1804 . Z . 21375.
Plattirer.
Perlmutterarbeiten.
Perlmutterknöpfmachen.
Pinselmachen wie Nr . 1.
Posamentirer - Artikel.
Privilegirte Gegenstände.
Reißzeuqmacher.
Roßhaarsieder.
Rothbordenmacher , wie Nr . » -
Roth - und Glockengießer.

Nundstahlverfertiger-
Saitenmacher , wie Nr . i.
Sauerkraut - Verkauf.
Sattlerstiftmacher.
Scnfsieder.
Seiden - und Sammetbandfabrikantcn.
Seidenfärber.
Seidenhutverfertiger , Hof . Dek . vom 18 . Qktob

i83i . Z . 34914.
Siegellackfabrikanten.
Schnallenmacher.
Schnür - und Knopfmacher u . dgl.
Schraubenmacher.
Schrift -Gießerei und Schneiderei.
Schuhmachermerkzeug - Verfertigung.
Schuhwichsmacher , Hof . Verord . vom 22 . Fe¬

bruar 1792.
Sonn - und Regenschirmmacher.
Spanischrohrfesseln - und Spanischwachs -Macher.
Spinnerei.
Spitzmachen.
Stechviehfleischerei , Hof . Dek - vom 26 . Mai 1810.

Z . 40602.
Stiefelbretschneider.
Streck - und Walzwerke.
Strohhutmacher , Reggs . Dek . vom 26 . April 1826.

Z . 14683.
Strumpfwirkerei.
Syropmacher aus Weintrauben.
Tannenreis - und Wcinzcigerhandel.
Tabakpfeifenköpffchneider aus Holz , Reggs . Dl.

vom 5. Qktob . 1823 . Z . 48842.
— — aus Meerschaum , vom 27 . April

i633 . Z . 13970.
Teppichverfertigung.
Uhrblattschmelzer.
Uhrblattstecher.
Uhrfedernverfertiger.
Uhrzeigermacher.
Unschlittwaaren - Erzeuger.
Vcktualienhandel , Hofk . Dek . vom i5 . Fcb . 1613.
Visier - , Zoll - und Maßstabmachcn.
Vordrucken zum Schlingen-
Wachsbossieren-
Waderlmacher-
Wag . und Gewichtmacher.
Wattamacher.
Weberkartenschlager.
Weberriethvcrfertigen-
Weißnähen.
Weißsticken.
Wirthschafts - und Webergerath - Erzeugung - "
Wollzeugmacher.
Wurst - und Käfemacher.
Zögerlmacher.

Anmerkung.  Sämmtliche Beschäftigungen waren frü¬
her auf Befugnisse beschränkt , nun sind sie gegen
Bemessung der Enverbfteuer frei gegeben.

Freihaus ( ein Eigenthum der Hrn . Fürsten Starhemberg)
Wieden Nr . 1.

Freimann , beim neuen Thor Nr . 196.
Freiung , ein großer Platz , nächst der Schottenkirche.
Friedrich ' s III - Grabmal , in der Stevhanskirche an der

rechten Seite des Sanctuariums unter dem
großen Kreuzaltar.

FrohSdorf (Hschft . , V - U . W . W .) ; Wirthschaftsrath:
Hr . Johann Heß , Himmelpfortgasse Nr . 954.

Früchtenhändler ( italienische ) :



Nr . Rigoni Peter , Rothgaßchen Nr . 648.
— Wiederwohl Jos . , Wildpretmarkt Nr . 556-

F-ünfhaus , ein Dorf außerhalb der Mariahilfer - Linie;
o die Amtskanzlei befindet sich in der Stadt,

ob . Breunerstraße Nr . ii3g.
Fütterergasse , vom Judenplatz in die Wipplingerstraße.
Fuhrleute (italienische ) , sind auf veralten Wieden , Haupt¬

straße bei den drei Kronen Nr . 21 zu erfragen.
Fußteppich - Fabriks - Niederlage des Hrn . Jakob Perger,
" Nothenthurmstraße Nr . 728.
Galanteriewaaren - Händler:

— Fr . Haas Friederike , unter der Firma : Friederike
Haas und Franz Luksch , am Graben zum
König von Ungarn Nr - 613.

Hr - Haas Joh - Bapt . , Seilergasse Nr . 1093.
— Koch Karl Wilb . , Graben z. Neiseuhr Ne . n33-
Fr . Motta Rosa , Firma : Joh . Motta et Comp - ,

Graben zur goldenen Flöte Nr . 1121.
Hr . Pürker Joh - Ed . , Stock im Eisenplah zur golde¬

nen Sackuhr Ne . 1079.
— Nozet Ignaz Franz , am Kohlmarkt Nr . 253.
Fr - Schauer ^ Witws , Kohlmarkt zu den 9 Mu-

' sen , Nr . 1162.
— Sieber Joseph Ant . , Graben zum Kaiser voll

Rußland Nr - no5.
^ — Syrö St -, Kohlm . zur St . Karlsbad Nr . n52.

Hr . Trotter Joseph , am Graben zur eisernen Kro¬
ne Nr . ri33-

— Türk Ignaz , Firma : Joseph Türk « t Sohn,
Kohlmarkt zur Infantin Nr . 1148.

Galizinberg , ein Berg , zu welchem man über Qttakrin
gelangt ; gewährt eine weite Aussicht , und
hat einen angenehmen Weg nach Dornbach.

Galloschen - Fabriks - Niederlage des Hrn . I . B . Villot,
Seilergasse Nr . 1064.

Gaming ( Hschft . , V - O - W - W .) ; Directionskanzlei , am
Stephansplatz Nr . 628.

Gamingerhof , Seitenstettengasse Nr . 464 und 465.
Garde ( k. k . erste Arcieren - Leib -) , Rennweg im Belve¬

dere Nr . 545.
(k . k . Trabanten - Leib-) , Seilerstatt Nr . 959.

— ( könial . ungarisch adelige Leib-) , St - Ulrich am Gla¬
cis Nr . r.

Garten ( für die österr . Flora ) , im k. k. Belvedere Nr . 544.
— (Sr . Maj . des Kaisers ) , r ) vor der Burg , links vom

Paradeplatze , 2) auf der Landstraße Nr . 256.
— ( Sr . königl . Hoheit des Erzh Franz von Modena,)

Landstraße , Waaggasse Nr . 65o.
— ( des Hrn . Fürsten Nasumofsky ) , Landstraße Nr . 93
— (des Hrn - Fürst . Metternich ),Landst . Nr . 552 u . 353.
— ( des Hrn . I . u . Jos . Held ) , Landst . Nr . 545.
— ( botanischer der Jolephs - Akademie ) , Alservor-

stadt , Währingergasse Nr . 221.
— ( des Freiherrn Pasqualati von Osterberg ) , Ros¬

sau Nr . 126 und 127.
— ( des Hrn . Jos . v - Lechenyey ) , Wieden Nr . 167.
— ( botanischer ) , Schönbrunn.
— ( k. k. adeliges deutsches Gartengebäude ) , Landst.

Nr . 643.
— ( deSHrn . FürstenSchwarzenberg ) , Landstr . Nr . 644.
— (des Hrn . Fürsten Liechtenstein ) , Roßau Nr . i3 -».
— ( botanischer der Universität ) , Landstraße Nr . 638;

ist im Sommer täglich Vormittags von 6 bis
12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr offen.

— (im k. k. Theresianum ) , Wieden Nr . i56.
— ( des Hr . Leo 'nh . Walter ) , Landstraße Nr - 73.

Gasthäuser . In der Stadt befinden sich folgende:
Zur Stadt Wien , Michaelsplatz Nr . 5.
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Zum schwarz . Thor , vord . Schenkenstr . Nr . 35.
Zur Stadt Belgrad , Rosengasse Nr . 69.
Zum braunen Hirschen , Schotteng . Nr . 10 - .

— Wolfen in der Au , am Salzg . Nr . 214
Zur Weinpresse , in der Zeuqhausg . Nr . 215.
Zum Glöckl , in der Zeughauög . Nr . 216.
— grünen Faßt , Kohlm . ( J . Daum ) Nr . 26o.
— Niederländer , Wallnerstr . Nr . 270.
— goldenen Pflug , Naglerg . Nr . 296.
— Todtenkopf , in der Naglerg . Nr . 3i5.

Zur goldenen Kugel , am Hof Nr . 340.
In der Qfenlochgasse Nr . 432.
Zum weißen Hahn untere Bräunerstraße

Zum roth . Zget , aus dem Wildpretm . Rr . 556
Zum silbernen Hut , am Bauernm . Nr . 586.

— Pilati , am Graben Nr . 572.
Zu den 4 Jahrszeiten , Petersplatz Nr . 5 ? 5.
Zum Repphühnel , Goldschmiedg . Nr . 5o3.

— . Haidvogel , am Graben Nr . 599.
Zur Stadt Preßburg , Bauernm . Nr . 608.

— Weintraube , unt . Bäckerst . Nr . 742.
Zum goldenen Einhorn , Wollzeil Nr . 781.
In der Wollzeil Nr . 787.
Zur neuen Welt , Kumpfgasse Nr . 827.
Zum Anker , in der Grünangerg . Nr . 638.
Zur goldenen Rose , Wollzeil Nr . 660.
Zum rothen Apfel , in der Singerst . Nr . 678.
Zu den drey Hackeln , Singerst . Nr . 890.
Zur Stadt Amberg , Himmelpfortg . Nr . 965.
Zum goldenen Engel , Johannesg . , Ecke ' der

Kärntnerstraße Nr . 981 . "
Zur schwarzen Katze , Annagasse Nr . 967.
Zum Dampfschiff , Annagasse Nr . 998.

— goldenen Löwen , Kärntnerst . Nr . 1009.
— heiligen Geist , Bürgerspital Nr . 1043.

Zur Stadt Paris , Kärntnerstraße , Bür.
gerspital Nr . io43.

Zum Casino , am neuen Markt Nr . 1045.
Juden sieben Körben , Seilergasse Nr . 1084.
Zum Herzog von Reichst . . Seilerg . Nr . 1087.

— Silwagen , Seilergasse Nr . 1093.
— Jäger , untere Bräunerstraße Nr . n3r.
— Jägerhorn , Dorotheergasse Nr . 1106.
— fliegenden Rössel , in der Kärntnerstra¬

ße Nr . 1138.
— Pfauen , in der Kärntnerst . Nr . 1139.
— burgund . Kreuz , obere Breun . Nr . 1143.

Zum Holzgewölb , am Kohlmarkt Nr . n5o.
Gaudenzdorf , ein Dorf zunächst an der Linie Wiens , auf

dem Wege nach Meidling ; die AmtSkanzlei
zu Klosterneuburg.

Gebährhaus , in der Alservorstadt im allgemeinen Kran¬
kenhause Nr . 195.

Gefällen - und Domänen - Hofbuchhaltung ( k. k. ) , am
Altenfleischmarkt Nr . 708.

Gemälde - Gallerie (k. k. ) , im obern Belvedere , Rennweg
Nr . 544 , enthält mehr als 2500 Bilder;
selbe kann vom 24 . April bis 3c». Sep¬
tember alle Dienstag und Freitag Vormit-
tags von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bir
6 Uhr , vom i . Qctober aber bis 23 . April an
diesen Tagen nur von 9 Uhr Morgens bis -
Uhr Nachmittags besehen werden.

Gemälde - Gallerie Sr . Majestät des Kaisers Ferdi¬
nand I - , in der Burg Nr . 1 . Alle Tage.
Sonn - und Feiertage ausgenommen , kann
diese Sammlung von 9 bis 12 Uhr Vor - und
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von Z bis 6 Uhr Nachmittags , jedoch nur,
wenn mehrere Personen sich dazu eingefun¬
den haben , besucht werden.

Gemäldehändler:
Hr . Bühlmayer Franz , Mariahilf Nr . i5.
— CarlHummel , Leopoldst ., Dianabad Nr . g.

Gemäldesammlung ( des Herrn v . AdamovicS ) , Stadt,
Krugerstraße Nr . 1007.

— ( des Hrn . Karl v - Badenfeld ) , im Stoß im Himmel
Nr . 36H

— ( des Hrn . Freih . v - Bretfeld - Chlumczansky ) , auf
der Wasserkuustbastei Nr - 1191.

— (des Hrn Grafen Breuner ) , Wollzeil Nr . 777.
— ( des Hrn - de Clerk ) , Stadt Nr - 1-100.
— ( des Hrn . Grafen v . Collalto ) , am Hof Nr . 420.
— ( des Hrn . Grafen Czernin . Chudewtz ) , in der

Wallnerstraße Nr . 263 ; enthält bei 400
Stücke und wird nach vorhergegangener
Meldung beim Haushofmeister von 12 Uhr
Vor - bis 2 Uhr Nachmitt , gezeigt.

— (des Hrn . Fürsten Esterhazy ) , zu Mariahilf Nr .40 ;
enthält über 800 Stück und kann alle Dien¬
stag und Donnerstag von 9 — 12 Uhr Vor-
und 3 — 6 Uhr Nachmittags von Jedermann
besehen werden.

— ( des Hrn . Grafen Harrach ) , aufd . Freiung Nr . 209.
-— (des Hrn . I . Kaspar Hofbauer ) , Gumpend . Nr . 3.
— ( des Hrn . Franz Jäger ) , Laimgrube Nr - 23.
— ( des Hrn . Fürsten Liechtenstein ) , in der Roßau Nr.

i3o , enthält iLvo Gemälde.
— ( des Hrn . Grafen Keglevich ) , aufdem Schaumbur¬

gergrund Nr - 14.
— ( des Hrn . Joh . Nep . Mayer ) , Freiung Nr . i56.
— ( des Hrn . Fürsten Metternich ) , auf dem Ballhaus-

plaße Nr - 19 , und auf der Landstraße Nr . 473.
— ( des Musikvereins ) Tuchlauben Nr . 556 (60 Stück ) .
— (des Hrn . Joh . Math . Nepalck ) , Neubau Nr . 3o2.
— ( des Hrn . JosephPüringer ) , Singerstraße Nr . 887.
— ( des Hrn . Fr . v . Ratakowsky ),am DallhauSp . Nr . 20.
— ( des Hrn . Joh . Rockinger ) , an d - Wien Nr . 63 u . 64.
— ( des Hrn . C . v . Rosetti ) , auf dem Hof Nr . 336.
— ( des Hrn . Franz Sdl . v . Rosthorn ) , auf der Land¬

straße Nr - 343.
— ( deS Hrn . Karl Ruß ) , im ober « Belvedere Nr . 544.
— ( des Hrn - Grafen Schönborn ) , in der Renngasse

Nr - i55 , und in der Alservorstadt Nr . 3o.
-— ( des Hrn . Fried . Warsow ) , Wipplingerstr . Nr . 392.
— ( des Hrn . Freih . v - Wetzlar ) , Alservorstadt Nr . 59.

Genealogisch - heraldische Sammlung ( Freiherrn Bret¬
feld Chlumczansky ) Wasserkunstbastey Nr.
1191 , enthält Stammbäume , Wappen,
Diplome des Österr. Adels , einige hundert
Qriginal - Siegeltyparien , über 6000 Qri-
ginalsiegel in Wachs und eben so viele
Abgüsse in Gyps.

General - Hof - Bau - Direction ( k. k. ) , auf der Kärnt¬
nerthor - Bastei Nr . 1169.

General - Hof - Tax - und Expedits - Amt ( k. k. ) , in der
Wipplingerstraße Nr . 364.

— Land - und Haupt - Münzprobier -Amt ( k. k.) , in
der Himmelpfortg . Nr . 964.

General - Militär - Commando in Nieder - und Qber -Qüer-
reich ( k. k ) , Freiung Nr - 63.

— RechnungS - Directorium ( k- k. ) , in der Anna¬
gasse Nr . 984.

Gerasdorf am Steinfeld ( Hschft . , V . U . W . W .) ; Bevoll¬
mächtigter : Hr . Joh . Stockh , Wieden Nr . 177.

EerichtSverwaltung (magistratische ) im Bezirke Leopold¬
stadt und Jägerzeile , ist in der Leopoldstadt,
Sperlgasse Nr . 612.

-im Bezirke Landstraße , Weißgärber und Erd¬
berg , ist auf der Landstraße Nr . 307.

-im Bezirke Wieden , Hungelbrunn , Lorenzer-
grund , Matzleinsdvrf , Nikolsdorf , Hunds¬
thurm , Margarethen , Reinprechtsdorf und
Schaumburgergrund , ist auf der Wieden im
Gemejndehause Nr - 337.

- — im Bezirke Wien und Laimgrube , Gumpendorf,
Magdalena,Grunde , Windmühle , Maria¬
hilf , ist auf der Laimgrnbc Nr . r/,5.

- im Bezirke Spitlberg , N >ubau , Neustift , Schot¬
tenfeld oder Ober Neustift und St . Ulrick.
ist am Spitlberg Nr . 5o . '

-im Bezirke Josephstadt , Altlerchenfeld und Stro -
tzischer Grund , ist in der Josephstadr Nr . 94.

-im Bezirke Alservorstadt , MichelbaierischerGrund
und Breitenfeld , ist in der Alservorstadt,
Herrngasse Nr . 146.

- im Bezirke Roßau , Himmelpfortgrund , Lich¬
tenthal , Thury u . Althan , ist in ' der Roßau
Nr . 28.

Gerichtsverwaltungen in schweren Polizei - Übertretun¬
gen - Das Stiftgericht Schotten , welches zu¬
gleich die Ausübung der Geschäfte in schwe¬
ren Polizei - Übertretungen für das Dom-
Capitel rücksichtlichdes Vorstadtgrundes Ma¬
riahilf und des Dorfes Herrnals , und für d -e
Herrschaft Lichtenthal rücksichtlich des Vor-
stadtgrundeSLichtenthal besorgt,hat denAmts-
ort am Neubau , Hermannsgasse Nr . 233.

-- ' im Lichtenthal , ist im Lichtenthal Nr . 182.
-der fürstlich Ludwig Starhembergischcn Herr¬

schaft Conradswörth , ist auf der Wieden Nr - 1.
Gersten - Kaffee -Ausschank des Herrn Joseph Pirinaer.

Rothenthurmst . Nr - 725.
Gersthof , ein angenehm . kleinesDörfchen vorPötzleinsdorf.
Gesandtschaften:

Anhalt -Bernburg , Geschäftsträger Hr . Freiherr
v . Erstenberg , wohnt am neuen Markt Nr.
1067.

Anhalt - Cöthen , Geschäftsträger Hr . Ritter v.
Philippsborn , wohnt in der Kärntnerstraße
Nr . 1017.

Anhalt - Dessau , Geschäftsträger Hr . Freiherr
v . Borsch , wohnt in d - Spiegelgasse Nr . 1102.

Baden , Gesandter Hr . Freiherr v . Tettenborn,
wohnt in der vorderen Schenkenstraße Nr . 58.

Vaiern , Gesandter Hr . Freiherr de Zetto , wohnt
auf der hohen Brücke Nr . i43.

Belgien , Gesandter Hr . Freiherr v . Loe , wohnt
in der Bischofgasse Nr . 769.

Brasilien , unbesetzt.
Braunschweig , Geschäftsträger Hr . Freiherr 0.

Erstenberg . wohntam neuen Markt Nr . 1067.
Crakau , unbesetzt.
Dänemark , Gesandter Hr . Graf v . Bernstor^

wohnc am Minoritenplatz Nr . 41.
Frankreich , Botschafter Hr . Graf v . St . Aulair,,

wohnt am Minoritenplatz Nr . 42.
Griechenland , Gesandter Stadt Nr . 696.
Großbritannien , Botschafter Sir Fried - Lamb,

wohnt in der Löwelstraße Nr . 17.
Hamburg , Geschäftsträger Hr . v. Graffen,

wohnt in der Wollzeil Nr . 769.



Hannover , Gesandter Hr . Freiherr v , Boden¬
hausen , wohnt in der Augustinerg . Nr . 1157.

Hessen (Kursürstenthum ) , Gesandter Hr . Frer-
herr v . Struber , wohnt in der Schaufler¬
gasse Nr . 24.

Hessen ( Großherzogthum ) , Gesandter Hr . Fürst
v . Sayn -- Wittgenstein , w . am Hof Nr . 420.

Hohenzollern Hechingen und Sigmaringen,
Geschäftsträger Hr . Freiherr v . Erstenberg,
wohnt am neuen Markt Nr . 1067.

Johanniter -Orden , Geschäftsträger Hr . Ritter
v . Neuhaus , wohnt am Peter Nr . 577.

Lucca , Geschäftsträger Hr . Ritter Qstmi , wohnt
in der untern Breunerstraßc Nr . 1128.

Mecklenburg - Schwerin , unbesetzt.
Mecklenburg -Strelitz , Geschäftsträger Hr . Ritter

v . Phillippsborn , wohnt in der Kärntnerstraße
Nr . 1017.

Nassau , Geschäftsträger Hr . Ritter Qstini,
wohnt in der untern Breunerstraßc Nr . 1128.

Niederlande , Gesandter Hr . Freiherr v . Molerus
wohnt am Minoritenplatz Nr . 4 i-

Portugal , Gesandter Hr . Frech , v . Villa -Secca,
wohnt am Hof Nr . 029.

Preußen , Geschäftsträger , Herr Adolph Frei¬
herr v . Brockhausen , Minoritenplatz Nr . 41-

Reuß - Plauen , Geschäftsträger Hr . Ritter v.
Phillippsborn , wohnt Kärntnerst . Nr . 1017.

Rom , Nuntius , Hr . Ritter Qstini , wohnt am
Hof der . 221.

Rußland und Polen , Botschafter , Hr . Ritter
v . Tatitscheff , wohnt in der vorder » Schenken¬
straße Nr . 44 .

Sachsen , Gesandter Hr . Freiherr v . Uechtritz,
wohnt in der obern Vreunerstraße Nr . 1156.

Sachsen - Altenburg , Geschäftsträger Hr . von
Fabrice , wohnt aus der Wieden Nr . 95.

Sachsen - Coburg - Gotha , Geschäftsträger Hr.
Freiherr v .- Borsch , wohnt in der Spiegel¬
gasse Nr , nc >2.

Sachsen . Meiningen , Geschäftsträger , derselbe.
Sachsen - Weim . u . Eisenach , Geschäftsträger

Hr . Griesinger , wohnt am Peter Nr . 671.
Sardinien , GcsandterHr . Graf von Pralorme,

wohnt in der Augustinergasse Nr . n 55 .
Schwarzburg - Sondershausen und Rudolstadt,

Geschäftsträger Hr . Ritter v - Philippsborn,
wohnt in der Kärntnerstraße Nr . 1017.

Schweden u . Norwegen , Gesandter Hr . Graf
V. Löwenbjelm , wohnt Wallnerst . Nr . 266.

Schweiz , Geschäftsträger Herr Freiherr Effin-
ger v . Wildegg , wohnt in der Spiegel¬
gasse Nr . 1098.

Sicilien ( beider ) Geschäftsträger Herr Ca-
raffa v . Traetto , Löwclbastei Nr - 10.

Spanien , Gesandter Hr . Ritter v . Campuzano,
wohnt auf der Mölkerbastey Nr . n 65.

Toscana , Geschäftsträger Hr . Ritter v . Odelga,
wohnt in der obern Bäckerstraße Nr - 767.

Türkei , Geschäftsträger Hr . v . Maurojeny,
wohnt im Bürgcrspital Nr . noo.

Würteniberg , Gesandter Hr . Freiherr v . Blom¬
berg , wohnt in der Löwelstraße Nr . 18.

Gesangschule der Mad - Seher , geb . Zimmer , Josephstadt
Kaiserstraße Nr . 26.

Gesellschaft der Musikfreunde des österreichischen Kaiser¬
staates . Das GesellschaftS - Locale ist unter den
Tuchlauben Nr . 558.
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GeskltschafLSwagen der Hausfrauen - Di' ldungSanstalt in
Währing ; Standort : am Stephansplatz bei
der Qbsthütte.

Gesichtswasser vortreffliches , die Haut rein und zart zu
halten , bei Hrn . John , Stadt Nr - i5s
im Wachte -rgäßchen.

Gestätte , ( an der ) das Ende des Liefen Grabens gegen
die Zeughausgasse.

Getreidemarkt , außerhalb des VurgthoreS , zu Anfang
der Laimgrube.

Gewehr - Fabrik ( k. k-) , Alservorst . , Währingerg . Nr . 201.
Gföhl ( Hschft. , V O - M . B . ) ; General » Bevollmächtig¬

ter : Hr . Mathias Pfusterschmidt , Johannes¬
gasse Nr . 976.

Glas - Fabriks - Niederlage des Hrn . Knospet Joseph in
Böhmen , Kohlmarkt Nr . 1162.

- - des Stiftes Lilienfeld zu Tyrnitz,
Laimgrube , Mariahilfst . Nr - 179.

- des Freih . Hackelberg , Josephst . Glacis Nr . 9.
Glas - FabriLS- Verschleiß ( Guttenbcunner k. k.) , aus der

Landstraße Nr . 544 .
Glasmalereien verfertiget:

Hr . Artt . Kothgaßner , in der Alservorstadt Nr . 275.
Glockengäßchen , vom Hof , der Wache links , in d . Naglerg.
Göttwecherhof , in der Seilergasse Nr . 1089.
Gold - , Silber - und Bronze - Fabrik ( k. k. aussch . pnv . ) ,

des Hrn . Weiß Jakob , Alservorstadt , Floria¬
nigasse Nr . 86.

Goldschmiedgasse , von St . Stephan gegen denPetersplatz.
Graben , ist ein länglicht viereckiger , ziemlich großer Platz,

zwischen d . Stephansplatze u . d . Kohlmarkt;
mi-t einer schönen von Lais . Leopold 1 - i .J . 1695
zur Erinnerung der in Wien gewesenen Pest-
krankheiten errichteten Säule , der h . Dreifalt,
geweiht , und mit 2 Springbrunnen geziert.

Grabsteine verfertigt der Bildhauer Hr . Cebek Johann,
Alleegasse Nr . 96.

Grämet- Neustedt (Hschft . , V . U . W . W .) gehört zum
Metropolitan - Domcapitel ; die Kanzlei im
Zwettlhof Nr . 868.

Graphitöfen - Niederlage der grast . Franken Sierstorpff ' -
schen Graphitwerke zu Marbach , am Fran¬
ziskanerplatz Nr - 911.

Graphit -Niederlage , in der unteren Bäckerstraße Nr . 747.
Grashofgasse , eine Sackgasse von der Köllnerhofgasse

gegen den heil . Kreuzerhof Nr . 699.
Griechische Schule , am alten Fleischmarkt Nr . 705.
Grinzing , ein äußerst angenehm gelegenes Dorf am Kah-

lengebirge , vonwelchem man st' hr bequem den
Cobenzl - und Josephsberg ersteigen kann.

Großhändler ( k. k. priv .) :
Hr . Appl Franz , Firma : Franz Appl , Kärntner-

straße Nr . 1072.
— Arnstein Nath . Adam Freih - v . ; Firma : Arn¬

stein « t Eskeles , am hohen Markt Nr . 541.
— Bacher Samuel , unter der nämlichen Firma,

Weihburggasse Nr . 924.
— Bargehr Karl v - , Firma : Karl v . Bargehr , in

der obern Bäckerstraße Nr . ? 5Z.
— Baum Daniel , Firma : D . Baum , in der Weih¬

burggasse Nr . 906.
— Baumgarten Markus Mayer , Firma : M . M-

Baumgarten , Krebsgasse Nr . 5 n.
— Benvenuti und Comp . , Schulgasse Nr . ? 5 o.
— Berger Thad . Edler v - (Ausschuß des Großhänd¬

ler - Gremiums ) ; Firma : Thadd . Berger,
untere Bäckerstraße Nr . 726.
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Hr . Bettini Joseph Franz ; Firma : Jakob VetLini,
am Hof Nr - 326.

— Biedermann Joseph ; Firma : H . Viedermann 's
Söhne , Wallfischgasse Nr . 1019.

— Biedermann Mich . Laz - , Firma : M . L . Bieder¬
mann er Comp . , Michaelerplatz Nr - 253 ( wo
auch die Juwelenhandlung ist) .

— Vogsch I . ,Firma : I . Bogsch , Wallfifchg -Nr . ion.
— Vonnet Ant . Jos . Eug . Ritt . v . Bayard , Firma .:

Bonnet de Bayard , Bauernmarkt Nr . 56i.
— Vorkenstein Georg , Firma : G . Borkenstem,

Tuchlauben Nr . 56z.
— Bofino Christodulus Joh . s, Firma : per C . I . Bo¬

stno Vormundschaft , alter Fleischm - Nr . 712.
— Bruchmann Johann Christ . Edler v . ( Aussch . d.

Großh . Grem .) , Firma : Joh . Bruchmann,
in der Weihburggasse Nr . 914.

— Camondo Saloni . ; Firma : Salomon Eamon-
do Abr . Sohn , am Salzgries Nr . 212.

— Coith Christian Heinr - Edler v - ; Firma : Dl.
Coith ' S Söhne , in der Singerstraße Nr . 894.

- - Conradi Georg , unter der nämlichen Firma,
am hohen Markt Nr . 5n.

— Cornides Thom . von Krempach ; Firma : Corni-
des « t Comp . , am Hof Nr . 34i-

— Curti Mich . Demet . , Firma : Mich . Dem . Cur-
ti , obere Bäckerstraße Nr . 754.

— Elkan von Elkansberg Leopold Ant . ; unter
derFirma : L . A . Elkan , in d . WollzeilNr . 863.

— Eskeles , siehe Arnstein.
— Frauer Martin ; unter der Firma : Frauer et

Comp . , am Lugeck Nr . 735.
Fr . Gemeiner Aloisia ; Firma : W - F . v . Heylmann

scl . Erbe , am Franziskanerplatz Nr . 921.
Hr . Geromckta Joh . B - , Firma : I . B . Gerometta,

am Stephansplatz Nr . 627.
Fr . Geymüller Barb . Freiin v - ; Firma : Geymüller

et Comp . , Wallnerstraße Nr . 272.
Hr . Goldstein Lazzar Gotth . , Firma : L . G . Gold¬

stein . am Stockimeisenplah Nr . 875.
— Gosmar Wilh - August , Firma : W . A- GoSmar;

Schreibstube : ' Singerstraße Nr . 901 ; Nie¬
derlage : untere Vreunerstraße Nr . 1129.

— Grohmann Adolph , Firma : A . Grohmann , am
Kohlmarkt Nr . 278.

— Grünebaum Beruh . , Firma : Bernhard Grüne¬
baum , Dorotheergasse Nr . m8.

— Gyra Demetr . Ritter v . , Firma - D . R . v . Gyra.
— Hainisch Ant . , unter der nämlichen Firma , in

der unt . Vreunerstraße Nr . 1126.
-— Hammer Paul ; Firma : Hammer et Karis , in

der untern Vreunerstraße Nr . 1126.
— Henikstein Jos . Ritter v - ( Deputirter d . Großh.

Gremium ) ; Firma : Heniksteir ; et Comp . ,
in der Kärntnerstraße Nr . 94F.

— Hofmann Isaak Löw ; Firma : Hofmann et
Söhne , Haarmarkt Nr . 734.

— Hohenblum Joseph Simitsch Ritter v . , Firma:
I . S . von Hohenblum ; Schreibstube : in der
Wollzeil Nr . 761 ; Niederlage : in der Woll-
zeil Nr . 856.

Hr . Ignaz Huber , unter - Bäckerstraße Nr . 764.
— Kaan Sam . von , Firma : Samuel Kaan , in

der Wollzeil Nr . 774.
— Kleinkauf Joh . Friedrich ; Firma : I . F . Klein¬

kauf , in der Spiegelgasse Nr . 1098.
— Königsberg Leop . Dittmar , a . Fleischm . Nr . 697.

Fr . Königswarter Cacilia ; Firma : Moritz Königs¬
warter , Bauernmarkt Nr . 586.

Hr . Krippner Heinrich ; Firma : Krippncr et Söhne,
Preßgasse Nr . 454-

— Kuh L - I - , alten Fleischmarkt Nr - 729.
— LackenbacherHeinrich v . , Salomon ; Firma : M-

Lacken 'oacher et Comp . , in der ober » Vä-
ckerstraße Nr . 783.

— Lämel Simon Edler von ; Firma : Lärmt et
Sohn , in der Kärntnerstraße Nr . 1076.

— Lang Jakob ; Firma : Jakob Lang et Sohn,
am alten Fleischmarkt Nr . 705.

— Lauerbach I . F . , Wollzeil Nr . 85g.
— Lejeune Arnold ; Firma Gebrüder Lejeüne , in

der Renngasse Nr . 139.
— Lcttmeyer Karl Ignaz , Adlergasse Nr . 723.
— Lcutmezer Anton ; Firma : A . Leutmezer , in der

Wollzeil Nr . 778.
— Lewinger Samuel ; Firma : Samuel Lewinger,

am Lugeck Nr . 766.
— Liebenberg Jgn . Ritter v . ; Firma : von Lieben¬

berg « t Söhne , am Haarmarkt Nr - 729.
— Löwenthal Jak . Jos . Ritter v . ; Firma : I . I-

Löwenthal , in der Weihburggasse Nr . 916.
— Malvieux Jak - Matthäus , Firma : I . M - Mal¬

vieux , obere Bäckerstraße Nr . 765.
— Manziarly Alex . v . Dellmyestye ; Firma : Alexan¬

der Manziarly , Kohlmarkt Nr . 281.
— Manziarly Demeter von Dellinyestye ; Firma:

Demeter Manziarly , Wipplingerstr . Nr . 89» .
— Margulies Chaim Leyb ; Firma : Sal . Margu¬

lies et Comp - , am Jordansplatz Nr . 402.
— Mayer I . von Also . Nußbach ; Firma : N .Mayer

6t I . G . Landauer , Dorotheerg . Nr . 1115.
— Mayer Joh . ; Firma : I . H . Stamcl ; et Comp . ,

in der Dorotheergasse Nr . 1109^
— Mayer Salomon ; Firma : S . Mayer , aus der

hohen Brücke Nr . 35o.
— Medgyaszay Steph . ; Firma : St . Medgyaszay,

Wollzeil Nr . 780.
— Meisl Andr . ; Firma : Gebrüder Meisl , in

der Rauhensteingasse Nr . 949.
— Murmann Peter ; Firma : S . Murmann ' s Er«

be , Köllnerhofgasse Nr - 7^0.
— Neuwall Mark - Ritt , v . ; Firma : M - E . v . Neu¬

wall , im Schulhof Nr . 4i4.
7— Patera Joseph , unter der nämlichen Firma;

auf der hohen Brücke Nr . 355.
— Pontzen Jsaias ; Firma : I . Pontzcn , Bauern¬

markt Nr . 588.
— Puthon Joh . Bapt . Frcih . V. (Ausschuß des

Großh . Grem . ) ; Firma : I . G . Schuller vr
Comp . , am Hof Nr . 529.

— Reitlinger Mos . ; Firma : M . Reitlinger , am
alten Fleischmarkt Nr . 6.

Fr . Reyer Marianna ; Firma : Alois Reyer « t
Comp . , am hohen Mark Nr . 5r2.

Hr . Reyer Franz Edler v . ; Firm : Reyer et Schlik,
am Petssrsplah Nr . 6io.

— Ritter Joh . Christ , v . Zahony ; Firma : I . Chr.
Ritter et Comp . , Schreibstube : Himmelpfort»
galle Nr . 946 ; Niederlage : in der Niemer-
straße Nr . 8i5.

— Ritter Joseph v . ; Firma : Ritter et Sohn , im
Auwinkel Nr . 663.

— Robert Ludwig ; Firma : Robert et Comp . ,
nächst der Niemerstraße Nr . 8i5.



T>r . Rotzer Franz , unter der nämlichen Firma;
Preßgasse Nr . 454.

— Rouiand Franz , Weihburggasse Nr - 9 -so.
— Royko Joh . Sam . ; Firma Joh . S . Royko,

untere Bäckerstraße Nr - 761.
— Schnapper Anton ; Firma : A . Schnapper , rm

Schultergäßchcn Nr . 4c>i.
— Schöller Alexander , WoUzeil Nr - 776.
— Sina Georg Sim . Ritter v . , zu Hodosä ) u . Kezdia

(Deput . des Großh - Grem . ) ; Firma : Si¬
mon G . Sina , am hohen Markt Nr . 5n.

— Steiner Melch . Ritter v . ; Firma : Steiner ot
Comp . , Freiung Nr - 167.

— Stern Mark - ; Firma : M . Stern et Sohn,
am alten Fleischmarkt Nr . 68g.

— Stifft Andreas Freih . v . ; Firma : A . Stifft,
Bauernmarkt Nr - 578.

— Thomann Joh . Will ) . Edler v. ; Firma : I . M.
Thomann ' s Söhne , unL .Breune -rstr . Nr . 1125.

— Todesco Hexm . ; Firma : Hermann Todesco;
Schreibstube : am hohen Markt Nr - 5i3.

— Martfeld Jakob ; Firma : Brüder Wartfeld,
Schreibstube : obere Bäckerstraße Nr . 764.
Niederlage : Wipplingerstraße Nr . 35o.

— Wanna Joseph Edler v . ( Deput . des Großh.
Grem .) ; Firma : Wayna «u Comp - , in der
WoUzeil Nr . 663.

— Wedl August ; Firma : August Wedl et Sohn;
Schreibstube : am Petersplatz Nr . 610 ; Nie¬
derlage : am alten Fleischmarkt Nr . 704.

— Weigl Jos . ; Firma : Jos . Weigl , Dorotheer¬
gasse Nr . 1108.

— Weikersheim M - Hirsch ; Firma : M - H . Wei-
kersheim et Comp . , Doro -theerg . Nr . 1107.

— Wertheim Ernst ; Firma : David Wertheim « t
Comp - , Grünangergasse Nr . 633.

— Werthcimber Sigm . Phil . ; Firma : S . P . Wert-
heimber et Sekstein , WoUzeil Nr - 744.

— Wertheimstein Sigm . Edler r . ; Firma : Herm . v
Wertheimstein Söhne , Neuburgerg .Nr . 1 m.

— Wertheimstein Will ) . Edler v - ; Firma : v . Wert¬
heimstein sel. Sohn , SpänglergasseNr . 426.

— Zappert Karl , unter der nämlichen Firma,
Wipplingerstraße Nr . 563.

— Zinner D - u . Comp . , Köllnerhofgasse Nr . Z92.
— Zorn Johann V . ; Firma : I . B . Zorn , alter

Fleischmarkt Nr . 728.
Großschweinbarth (Hschft . , V . U . M . B .) ; Directions-

kanzlei : Johannesgasse Nr . 970.
Grünangergasse , von der Singerstraße beim BancohauS

gegen die große Schulenftraße.
Grundbuch ( städtisches ) , in der Wipplingerstraße Nr . 385.
Grundspitäler : 1) zu Mariahilf , Mondscheing . Nr . 104.

2 ) im Altlerchenfeld , Neugasse Nr . 137.
3) zu Gumpendorf-
4) im Lichtenthal , Hauptstraße Nr . 178.
5) am Schottens . , Mariahilferstr .Nr . 210.
6 ) auf der Wieden im Gemeindehaus.
7 ) von St . Ulrich , Kaiserst . Nr . 210.

Gundelhof , am Bauernmarkt Nr . 586.
Guß - Spiegelfabriks - Niederlage (k. k. ) , am Josephs-

platz Nr - n55.
Gutenstein (Hschft . , V - U . W . W -) ; Güter - Jnspector,

Hr . Antonin Schindler , in der Landskron¬
gasse Nr . 546.

Gymnasien . Sind 3 in Wien : 1 ) das akademische Gym¬
nasium an der Universität , 2 ) das Gymna¬
sium zu den Schotten im Schottenhose Nr.

139
136 , z) das Gymnasium der P . P . Piari-
sten in der Josephstad L Nr . i35.

Haar !) -, f , Nr . 274 und 275 bildet den Durchgang von der
Wallnerstraße in die Naglergasse.

Haarmarkt , ein Platz in der Rothenrhurmstraße.
Haarwachs - Pomade ; so wie auch zum Färben braun

und schwarz , bey Hrn . Jahn , bürgl . Perücken¬
wacher , Stadt Nr . 152 im Wacktergäßchen.

Hafnermarktsirdener Geschirre aller Art ) . In der Vorstadt
Roßau . Wurde von der Leopoldstadt im I-
172Z dahin verlegt . Ist einige Tage vor und
einige Tage nach Johann d . T . ( im Juni ) .

Hafnersteig , vom alten Fleischmarkt in die Adlergasse.
Hagelschaden - Vcrsicherungs -Anstalt , wechselseitige , Stadt

Nr . 565 am Peter.
Haidenschuß , zwischen Freiung und Hof.
Handelsleute ( israelitische ) , tolerirte:

Hr . Arnstein Jos . ( Staatspap .) , Weihburgg . Nr .906.
— Dodansky Aaron ( Leder ) , Firma : Ä . Bodans-

ky und Sohn R . Bodansky , Leopoldstadt
Nr - 5H6 , die Handlung eben da Nr . 21a.

— Vunzel Moses ( Manufacturwaaren ) , alter
Fleischmarkt Nr . 704.

Fr . Engel Marianna ; Firma : E . Engel 's sel . Wit¬
we et Neffe (Baumwollwaaren ) , Wipplin¬
gerstraße Nr . 565.

Hr . Figdor Isaak ; Firma : I . Figdor et Söhne
(Schafwolle ) , Leopoldstadt Nr . 537.

Fr . Flekeles Carolina , mit Current - Maaren , in
der Salvatorgasse Nr . 582.

— Frankensteiuer Regina (Zwirn und Baumwol-
» le ) , Krebsgasse Nr . 446.

Ht . Goldschmidt I . ( Juwelen und Produkte ) ,
hohe Brücke Nr . 355 im 1 . Stock.

— Gottlieb Sam . ( Manufacturwaaren ) , Preß¬
gasse Nr . 457.

— Herzenskron Hermann ( Staatspapiere ) , rm
Vallgäßchcn Nr . gZo.

Hr . Hirsch Moriz ( Seidcnwaaren ) , Leopoldst . Nr .5i8.
Fr . Hirschmann Sara , Firma : Sara Hirschmann,

und L. Kohn ( Baumwollenwaaren ) , Preß¬
gasse Nr . 457.

— Jerusalem Laura , Firma : Laura Kohn , verehel.
Jerusalem ( Rohleder , Knoppern , inländ - rohe
Produkte ) , Leopoldstadt Nr . 566.

Hr . Koblenzer Moses ( Juwelen ) , auf dem Stock
im Eisenplatz Nr . 654.

— Landesmann Benjam - ( Manufakturwaaren ) ,
Krebsgasse 44g.

Fr . Lehmann Regina ( ryit inländischen Fabrikaten ) ,
im Stoß im Himmel Nr . 363.

Hr . Leidesdorf Joachim (rohe Produkte ) , Schulen-
straße Nr . 853.

— Leidesdorfer Karl ( Seidenwaaren ) , in der Ju¬
dengasse Nr . 5o4.

— Leon , August , Firma : August er Adolph Leon
(Ql ) , untere Breunerstraße Nr . 1124.

— Löwy Jak . ( Currentw . ) , hohe Brücke Nr . 363.
— Luzzato Markus ( Seide ) , Currentgassc gegen¬

über von Nr . 407.
Hr . Matzet Ascher, Firma : A . Matzelet Sohn ( Lein-

wandwaaren ) , Judengasse Nr . 5i5.
— Markbreiter Adam ( Juwelen ) , Schönlatern¬

gasse Nr . 675.
Fr . Mayer Cäcilia , Firma : JsaiaS Mayer sel. Wit¬

we ( Manufacturwaaren ) , Sterng . Nr . 452.
— Mühlberg Elise , Firma : M . Mühlberg sel . Wit¬

we ( Currentwaaren ) , Judengasse Nr . 5o6.
18 *
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Hr . Nassau Wolf . Isaak ( Staatspapiere ) , Salva«
torgasse Nr . 376 im 2 . Stock.

— Neustädtl Jakob ( Baumwollenwaaren ) Seiler¬
gasse Nr . 1086.

— Östreicher Isaak ( Rohprod .) , iu der Singerst.
Nr . 693.

— Pollak Dav - ( Rohprod .) , Bäckerstraße Nr . 741
im 2 . Stock.

— Reichenstein Jakob ( Seidenwaaren ) , am alten
Fleischmarkt Nr . 707.

— Schlesinger Herm . , Firma : Gebrüder Schlesin¬
ger ( Ung . Landes -Produkte ) , Iägerzeil Nr .6o.

- - Schlesinger Mich . Leb, Firma : M . L . Schlesin¬
ger et Sohn ( Manufacturwaaren ) , auf dem
Kienmarkt Nr . 45g.

Fr . Sichrowsky Elisabeth , mit Currentwaaren,
auf dem Haarmarkt Nr . 63i.

Hr . Simon Joseph ( Staatspapiere ) , am Bauern¬
markt Nr . 585.

— Stengel Wolf ( mit Currentwaaren ) , in der
Salvatorgasse Nr . 582.

— Tobias Kasp . ( Rohprod . u . Pferde ) , Leopold-
stadt Nr . 334 im 2 . Stock.

Fr . Trcbisch Rosalia , Firma : Rosalia Trebisch et
Sohn ( Rohprodukte ) , untere Bäckerstraße
Nr . 761 im 2 . Stock.

Hr . Wertheimer Bernhard ; Firma : Laz, Herzfel-
der ' S Enkel ( ung . Prod .) , die Schreibstube
am Graben Nr . u44 im 2 . Stock , das Ma¬
gazin in der Leopoldstadt Nr . 1Z7.

— Wertheimer Salomon Jos . , Firma : S . Werft
heimer et Sohn ( Juwelen ) , in der Current-
gasse Nr . 407 im 1 . Stock.

Handelsleute ( israelitisch - türkische) :
Hr . Abineri Sebastian , Leopoldftadt Nr . - 54.
— Abraham Moses , Iägerzeil Nr . 67 ; Schreibstu¬

be : Biberbastei Nr . 660. ' ^ '
— Adutt Leon , im Auwinkel Nr . 65i.
— Altschach Isaak , Schönlaterngasse Nr . 673.
— Ascher Samuel , Auwinkel Nr - 663.
— Assael Jakob Samuel , Hafnersteig Nr . 715.
— Bacher Isachar Joseph , Iägerzeil Nr . 5i.
— Benvenisti Abr . Gabr ., untere Bäckerstr . Nr . 747.
— Bermann Hillel , unter d . Tuchlauben Nr . 55o.
— Coen Isaak , Leopoldftadt Nr . 5i6.
— Coen Lazar , Auwinkel Nr . 654.
— Danon Abraham Witwe , Schönlaterng . Nr . 682.
— David Haim Leon , Schönlaterngasse Nr . 6 ? 3.
— Elias Jakob , im Auwinkel Nr . 65/j.
— Elias Isaak M . , Schönlaterngasse Nr . 662.
— Eskanasy Jakob , Kohlmessergasse Nr > 476.
— Guttmann Mardoraun , Zeughausqasse Nr . io4.
— Heskin David , Leopoldstadt Nr . 7
— Jakobi Benjamin , untere Bäckerstraße Nr . 747.
— Majo Haim de , Leopoldstadt Nr . 5.
— Majon Daniel , Leopoldstadt Nr . 5og.
— Mayo Aron de , Auwinkel Nr . 652.
— Melach Salomon , Leopoldftadt Nr . 5i4.
— Montiglia Salomon , Leopoldftadt Nr . 6.
Hr . Montigsta Leon , Auwinkel Nr . 662.
— Rosanis Assiel , Leopoldstadt Nr , i5.
— Rubinben Majon , Kumpfgasse Nr . 83c».
— Sabatay Semo , Adlergasse Nr - 723.
— Spihberger R >, alten Fleischmarkt Nr . 696.
- - Wentura Isaak , Leopoldftadt Nr . u.

Handlungs - Kranken - Institut , in derAlservvrstadt Nr.
280 in eigenem Gebäude - — Überdas Ver¬

pflegungs - Institut geben die Herren Direc.
taren die nöthjge Auskunft.

Handschuhfabrik französische des Hrn . Seelinaer Fr C
alten Fleischmarkt Nr . 689 . " o -

Handwerkzeug -Fabriks -Niederlage des Hrn . Severin Fuq-
mayer , von Waldegg bei Wiener -Neustadt,
in der Teinfaltstraße Nr . 74.

Hauptagentschaft der Mailänder wechselseitigen Versiehe-
rungsanst . gegen denHagelschlag , Dorotheer-

-- - ^ S ^ sse Nr 1107 ( bei Hr . M . H . Weikershcim ) .
Hauptausschlagsamt ( k. k. ) in Wien , auf dem alten Flc ' sck-

liiarkt Nr . 665 . O i -
Haupt - Genie - Amt ( k. k.) , am Hof Nr . 421.
HauptgewerkschaftlicheKasse ( k. k.) , Himmelpfortg . Nr 06i

— Eisen - Factorie ( k. k. ) , in der Rothenthurmstra -'
ße am Bergl Nr . 648.

Hauptmauth ( k. k.) , Auwinkel Nr . 664.
Hauptmünzamt ( k. k. ) , in der Himmelpfortgasse Nr . c,64
Haupt - Punzirungs - Amt ( k- k.) , Himmelpfortq . Nr . 064'
Hauptschulen in den Vorstädten:

Zoller ' sche Stiftungs - Hauptschule am Neubau,
bei den Plansten , in der Josephstadt,
bei den Piaristen , auf der Wieden,
auf der Landstraße,
in der Leopoldftadt.
in der Stadt : auf dem Dauernmarkte . Nr . 682.
am Salzgries Nr . 212 , im 2 . .Stocke.

Hauptzollamt ( k. k.) , auf dem alten Fleischmarkt Nr . 665.
Hausfrauenbiloungs Anstalt der Frau Dreger befindet

sich in Währing Nr . 59.
Haus - , Hof - und Staats - Kanzlei (geheime k. k. ) , auf dem

Ballhausplahe Nr . 19.
— — Staats -Kanzln - Palaft , Ballhauspl . Nr . 19.

Haus . und Kanzlei - Spesen - Verwaltung ( k. k. bof-
kriegsräthliche ) , auf dem Hofe Nr . 421 . '

Haus « und Zimmerretiraden (geruchlose , k. k. priv . ) ver¬
fertigt der Tischlermeister L - Maier ; sie sind
zu haben in der untern Bräunerst . Nr . uro.

Häuser . VeleuchtungS -Anstalt ( Privat -) , Weihburggasse
Nr . 9/,0.

- Spitalgasse Nr . 1055.
- Neuburgergasse Nr . 1100.

Heiligen Kreuzerhof , in d . Schönlaterngasse Nr . 677.
Heiligenstadt , ein Dorf in einer reizenden Gegend äm ssah-

lenberge , mit einem stark besuchten Badhause.
Heindorf ( Hschft . , V . O . M . B .) ; herrschaftl . Agent : Hr.

Jakob Maader , Landstraße Nr . 4o3.
Herbariensammlung der deutschen Giftpflanzen und eine

Sammlung von Giftschwämmen in Wachs,
befindet sich in der k. k. mediz . chir. Josephs-
Akademie , Alservvrstadt Nr . 221.

— — (des Löwenburgischen Convikts ) Io-
sephstadt Nr . i35.

Herdariensammlungen besitzen Hr . Zahlbruckner , Sec.
Sr . kais. Hoheit des Erzherz . Johann,
15,000 Stück Spezies Austriaca vollstän¬
dig , dann die Herren Doktoren : Emanuel
von Pohl k. k. Cuftos , Fr . Endlicher , Chr.
Dolliner , Wellwitsch und Drinstng.

Hernals , ein Dorfgleich außerhalb der Vorstadt Alsergasse,
mit einem häufig besuchten Calvarienberge.

Hernals (Hschft . ) ; die Kanzlei im Zwettlhof Nr . 86N
Herrngasse , von der Freiung auf den Michaelsplatz.
Herrschaft Metropolitan - Capitel , im Zwettlhof Nr . 666.
Herzogenburgerhof , in der Annagasse Nr . 1002.
Hetzendorf , ein kaiserliches Lustschloß, hinter Schönbrunn.

- (Hschft . , V . U . W . W .) ; Oberbeamter : Hr.
Andreas Zelinka , Wieden Nr . 1.



Heumagazin ( k. k. ) , Leopoldstadt , Augartenstraße Nr . i52.
Heumarkt , ist auf der Landstraße , an der Wien zwischen der

steinernen Brücke und jener gegenüber die
Rabengasse.

Heuwagen sind mehrere ; die auf der Landstraße Nr . 546
neben dem Palais des Fürsten Schwarzen»
berq befindliche ist am meisten im Gebrauche.

Hiehing , ein Dorf , nächst Schönbrunn , mit vielen und
schönen Landhäusern der Wiener , und einer
Wallfahrtskirche.

Himmel , ein Berg , welcher sich von Sievering aus am
bequemsten ersteigen läßt , mit einem Stein¬
bruche , einer herrlichen Aussicht und einem
anqenehmcn Weg nach Grinzing.

Himmelpfortgasse , die fünfte Gasse rechts v . Kärntnerth.
Hof , der größte und regelmäßigste Platz in der Stadt

mit der vom Kaiser Leopold t . im 1 . 1667 er¬
richteten Bildsäule der heil . Maria und mit
zwei seit dem I . 1812 mit Statuen verzier¬
ten Springbrunnen . Auf diesem Platze wird
täglich , mW Ausnahme der Sonn - und
Feiertage , Obstmarkt gehalten.

Hofärzte ( k. k.) :
Hr . Joseph Karl Ed . v . Hoser , am Kohlmarkt Nr . 253.
— Paul Fischer , im Vürgerspital Nr . noo.
— FranzEdler v . Hieber , Kärntnerstraße Nr . 968.
— Anton Fröhlich Edler von Fröhlichsthal , Kam¬

merhofgasse Nr . 549.
— KarlBratassewitz , unter den Tuchlauben Nr . 554.
— Karl Joseph Mayer , in der Wollzeil Nr . 85g.
— Ernest Rinna v . Sarenbach , SchottenhofNr . i36.
— Anton Zhuber , in Laxenburg.
— Joseph Zangerl , in Schönbrunn.

Nos-Antiquar : Hr - Karl Riegl sel . Witwe , in der Jo¬
hannesgasse Nr . 969.

Hofbaurath (k . k. ) und Hofbuchhaltung , am Peterö-
plahe Nr . 564.

Hof -Bibliothek , in der Burg Nr . 1 , aus dem Josephsplah;
wird auf Zoo^ooo Bände geschätzt , dieMa-
nuskripte füllen i5oo , die Inkunabeln 6000
Bände . Das Gebäude dieser Bibliothek ist an
derBurg angebaut , und wurdci726 vollendet.

Hofburgpfarre , in der Burg Nr . 1 im Schweizerhof;
auch Kammer - Capelle.

Hof - Commission in Erbsteuersachen ( k. k. n . ö . ) , in der
Herrngasse Nr . 3o.

— in Justiz -Gesetzsachcn( k . k-) , Wipplingcrstr . Nr .38H
— über die reichshosräthlichen Judiciasi u . die in der

Neichslehen - u . Gratial - Registratur aufbe-
wahrtenActen,dann üb . die reichShofräthl . Oe-
positen - Kasse , in d . Laurenzer aebäude Nr . 708.

Hof - Controller - Amt ( k. k. ) , in der Burg Nr . i im
Reichskanzlei - Gebäude.

Hof - Fourage - Magazin , an der Wien Nr . 63 und 6H
Hofkammer ( k . k/allgemeine ) , in der Himmelpfortgasse

Nr . 964 , Johannesgasse Nr . 971 und Sin¬
gerstraße Nr . 686.

Hofkanzlei ( k . k. vereinigte ) , Wipplingerstraße Nr . 364.
— ( königl . siebenbürg . ) , vord . Schenkenstraße Nr . 48.
— ( königl . ungar .) . vordere Schenkenstr . Nr . 47.

Hof - Keller , in der Burg Nr . i.
Hofkriegsbuchhaltung , auf dem alten Fleischmarkt Nr . 70g.
Hofkriegsrath ( k. k.) , auf dem Hof Nr . /,21 und 422.
Hofkücke , in der Burg Nr . r . Schweizerhof.
Hof - Mobilien - Direktion ( k. k.) , in derBurg Nr . i , im

Schweizerhof.
Hofmustk « Grafen - Amt , in der Burg Nr . i im Reichs¬

kanzlei - Gebäude.
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Hofpostamt ( k. k. ) , die Briefpost in der Wollzeil Nr . 667,

die Fahrpost am Dominikanerplah Nr . 666.
Hofpoststallamt ( k. k. ) , Auwinkel Nr . 66z.
Hof -Theaterdicection ( k. k. oberste) , Burg Nr . r , im Reichs¬

kanzlei - Gebäude.
Hof - Thierärzre:

Hr - Puntschert Joh . Georg , Spitlberg Nr . i-
— Otto Joseph . , Spillberg Nr . 1.

Hof - und Staats - Ärarial - Buchdruckerei - Direktion
(k . k . ) , Singerstraße Nr . 91Z.

Hofwagenburg für die Stadtwägen , in dem k. k. Hofstall¬
gebäude Nr . i.

— — für die Reisewägen , am Neubau Nr . 160.
Hof -Wirthschafts -Qfficcn , Burg Nr . 1 im Schweizerhof.
Hof -Wundärzre ( k . k. ) :

Hr . Joseph Seel , auf der Laimgrub « Nr . 169.
— Jakob Semlitsch , in der Burg Nr . 1.
— Johann Kammerlacher , Tuchlauben Nr . 563.

Hofzahlamt ( k. k.) , Burg Nr . 1 im Reichskanzlei -Gesiäude.
Hofzuckerbäckerei , Burg Nr 1.
Hohe Brücke,zwischen d - Wipplingerstraße u .derNenngasse,
Hoher Markt , ein länglicher , viereckiger Platz der Stadt.

wo mit grünen Waaren Markt gehalten wird.
Diesen Platz ziert ein von Kaiser Karl VI.
im 1 . 1732 gestiftetes marmornes Monument,
die Vermählung Maria mit dem heil . Joseph
vorftellend , an welchem sich zwei Spring¬
brunnen mit marmornen Becken befinden.

Holitscher Geschirr - Verschleißamt ( k. k .) , auf dem alten
Fleischmarkt Nr . 701.

Holz - Fournier - Schneidmaschine ( der Gebrüder Mun¬
ding ) , am Rennweg.

Holzmarkt (mitBinderwaaren und Reifen , und verschie¬
denen andern Geräthschasten ) , wird jährlich
in der Noßau gehalten , und zwar einige Tage
vor u . nach Peregrinus ( im April ) ; dann um
Joh . den Täufer ; zuletzt zu Anfang Octobcr.

Holzverkleinerungsanstalt ( Phorus ) , Hauptbureau Wie¬
den , Mittersteig , von Nr - 602 bis inclus . 616.

Holzverschleiß - Amt ( k. k. ) , am Althangrundc Nr - 3 ? .
Hörmaschinen ( neu verbesserte englische) verfertigt Ant.

Wagner , LcopoldstadtPraterstraßeNr . 58r.
Horn (Hschft . , V . O . M - B -) ; Inspektor : Hr . Antonin

Schindler , Landskrongasse Nr . 546.
Hotels gai-nis : zum röm . Kaiser auf der Freiung Nr . 138.

— — zur Kaiserin v . Österr . , Weihburgg .Nr .906.
Hühncrgäßchen , vom Bauernmarktauf den hohen Markt.
Hühnerhof , in Matzlemsdorf Nr . 87 ; siehe auch Bäder.
HundSthurm ( Hschft . ) ; die Kanzlei daselbst Nr . 1.
Hutstepperwaarenhändler:

Hr . Conradt Jgn . , Bischofg , zum silb . , Sch ' ffNr . 636.
— Fokler Ant . , Plankengasse zum Jäger Nr . io63.
— Gutsjahr Joh . , Baubrnm . zum stlb . Hut Nr . 586.
— Hartmuth Johann , Firma : Hartmuth et Sohn,

Kohlmarkt zur Großfürstin Nr . 276.
^ — Kleiner Jos . , Kärntnerstr . z . gold . Hut Nr . 1072.

— Köchler Joh . Gottl . , Wollzeil Nr . 867.
— Krieger Fr . , Bauernmarkt z. engl . Hut Nr . 606.
— Mayer Dom . , Firma : Dom . Mayer u . Comp .,

Graben zum Kurfürsten von Köln Nr . 1121.
— Mayer Joh . Nep . , Bognergasse zumgrünen Hut

Nr . 3i5.
— Reitz v - Pollheim Jg . , Firma : I . Reitz , Plan¬

kengasse zum Lorbeerkranz Nr . 1062.
— Türk Jos . , Kohlmarkt z . ungar . Krone Nr 261.
— Wagner Karl , Kärntnerstr . z . Herzoghut Nr . 90Z.
— Zelzer Fr . , Kohlm . zur gold . Treßborten Nr . 281.
— Zelzer Jak ., am Graben z. GeneralghutNr . n3r.
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Jägerzeile , die Amt -ckanzlei dieffr Herrschaft ist am

Bauernmarkt Nr - 565.
Jakvbergäßch - n , Sackgasse aus der Riemerstraße zum Ge.

bäude des Hrn - Fürsten Kohary.
Jakoberhof , in der Riemerstraße Nr . 797.
Jesuitenhof , auf der Laimgrub ?, in der Kothgasse Nr . 4.
Jlluminations - und Decorations - ( Leih - ) Anstalt des

Carl Hoer , Rauhensteingasse Nr . 907.
- - ( Leih - ) Anstalt der

Hrn . Stang und Striegl , Weihburggasse
Nr . 939 im Börsegedäude.

JmpfungS - und Heilungs -Anstalt für kranke Kinder ( Pri¬
vat -) , deeHrn .Dr .J .M . Götz,WoUzeilNr . 77o.

Jnsecten - Sammlungcn:
(des Hrn . Daniel Daum ) , Weihburggasse

Nr . 906.
(des Hrn . Franz Gerl ) , Stadt Nr . 980.
(des Hrn . Al . v - Goldegg ) , Mariahilf Nr . i5o.

- ( des Hrn . I . v - Gysselen ) , Landstraße Nr . i.
(des Hrn . Ernest Henger ) , machst . Material-

Verwahrer , Rossau , Nr . 3c>.
(des Hrn . Carl Megerle v . Mühlfeld ) , Stadt

Nr . 1.
(des Hrn . Franz A . Ziegler ) , LeopoldstadtNr . räo.

Institut ( Privat - , des Hrn . Dr . Karl v . Stur ) , für ar¬
me kranke Kinder , unter den Tuchlauben Nr.
555 im ersten Stock.

— ( öffentliches Kranken - und JmpfungS - ) für arme
kranke Kinder ( des Hrn . Dr . Joh . Elias Lö-
bisch ) , Spanglcrgasse Nr . 426.

— für Augenkranke , im allgemeinen Krankenhause.
— ( Privat - des Hrn . Dr . Görgen ) für GemüthSkranke,

in Döbling.
Instrumente (mathematische , optische und physikalische)

verfertigen:
Hr . Deutsch Jos . , auf der Wieden Nr . 187 ; der

Verschleiß i - d . Wollzeil im ZwettlhofNr . 668.
— Dietzler Carl ; Verschleiß - Gewöll ) Wieden,

Hauptstraße Nr . Z6 , dem Freihause ge¬
genüber.

— Fraunbaum Jos . , Kohlmarkt Nr . 254.
— Lux Johann Georg , Wieden Nr . 67.
— Plößl Simon , Wieden Nr . 816.
— Prokesch W . , Windmühl , Kothg . Nr . 46.
— Nospini Jos . , Witwe , Stephansplatz Nr . 628.
— Schönstedt Gottlieb , Wieden Nr . 470 ; der

Verschleiß : Rauhensteingasse Nr . 948.
— Sadtler Gerard , Altlerchenfeld , Hauptstraße

Nr . 27 ; der Verschleiß Kärntnerstr . Nr . 1043.
— Storm Franz , am Neubau Nr . 270.
— Voigtländer Fried . , Rauhensteingasse Nr . 949.
— Voigtländer Wilhelm und Sohn , Gumpendorf

Nr . n8.
Instrumente (musikalische ) aller Art sind zu haben bei Hrn

Hoyer Andrä und Franz aus Schönbach , am
alten Fleischmarkt Nr . 695 , bei Hrn . Schmidt,
Kammerhofgasse Nr . 578 , und bei Hrn . Paul
Kutrowatz im Kammerhofgäßchen Nr . 678.

Invaliden . Haus , vor dem Stubenthore , Landstraße . ,
Hauptstraße Nr.

— — fürunbemittelteQfficiers . JmNeuler-
chenselde Nr . i36 u . 1Z7 , einem Dorfe , sehr
nahe an den Linien Wiens.

Johannesgasse , die vierte Gasse rechts vom Kärntnertho»
^ , re , gegen die Seilerstatt.
Johanneshof , Kärntnerstraßc Nr . 981.
Jordangasse , von der Wipplingerstraße , dem Rathhaufr

gegenüber , auf den Judenplatz.

Josephsberg , insgemein der Kahlenberg genannt ; kann
von Grinzing ans bequem bestiegen und be¬
fahren werden ; hat c .ne schöne Aussicht und
einen Traiteur.

Jofephödorf ( Hschft- , L . U . W . W .) ; die Kanzlei ist im
Lichtenthal Nr . 182.

Josephsplatz , nächst der Augustiner - Kirche in der Stadt,
mit der Statue Josephs II . von Zauner.

Josephstädter - Thor , welches im I . 1810 eröffnet wurde
und von derTeinfalcstraße auf das Glacis und
die diesem Thore gegenüber liegenden Vor¬
städte führt.

Irrenhaus , Alservorstadt im allg . Krankenhause Nr . 195.
Judenamt , in der Spänglergasse Ne . 564.
Judengasse , vom hohcnMarkt , rückwärts der Säule , gegen

den Kienmarkt.
Judenplatz , ein Platz der Stadt , rückwärts der k. k. Hofkanz-

lei , wo die Gartner ihre Waaren feilbieten.
Judenschule , in der SeitenstettengässL Nr . 4g4.
äuclicium ütüegatuw rnilit ^ rv luixlun » ( k k.) , Freiung Nr .63.
Jungferngäßchen , von dem Graben gegen den Hauptein-

gang der St . Pet 'erSkwchk.
Justiz - Normalien - Commission (k. k . ) , Hof Nr . 421.
Justiz - Taxamt ( k. k vereinigtes ) . Herrng . Nc . 61.
Kärntnerstraßc , die Straße vom Kärntnerthore gegen

den St - Stephansplatz.
Kärntnerthor (das alte ) , das Thor/welches von der Kärnt-

nerstraße gegen d . Wieden führt , durch welches
nur die Ausfahrt aus der Stadt gestattet ist.

- ( das neue ) , auch Franzensthor genannc,
neben dem alten Kärntnerthor , durch wel-

^ cheö nur die Einfahrt in die Stadt gestattet ist.
Kärntnerthorbastei , die Bastei oberhalb des Kä' rntnertho-
.. „ . . " S bis zum Palais des Hrn . Grafen Erdödy.
Kaffeehauser:

In der Stadt:
Am Salzgries Nr . 212 (Hr . Benkert ) .
In der Strauchgasse Nr - 244 (Hr . Tarnok ) .
In der Naglerg - Nr . 275 (Hr . Franceskoni ) .
Am Kohlmarkt Nr . 278 (Hr . Daum ) .
Am Kohlmarkt Nr . 281 (Hx . Geringer ) .
In der Färbergasse Nr . 334 (Hr . Nikolla ) .
Am Judenplatz Nr . 4o3 ( Hr . Dirr ) .
Am hohen Markt Nr . 612 (Hr . Friedrich ) .
Am Peter Nr . 5 ? 4 (Hr . Woller ) .
Am Bauernmarkt , Gundelhof Nr . 588 ( Hr . Lenz

sel . Witwe ) . ^ °
In der Goldschmiedgasse Nr . 593 (Hr . Schneider ) .
Am Graben z. gold . Krone Nr . 619 (Hr . Haidvogel ) .
Am Stephansplahe Nr . 628 (Hr . Benko ) .
Inder Nothenthurmstraße , am Bergl Nr . 484

(Hr . Bausenwein ) .
Im Auwinkel Nr . 65i (Hr . Ott ) .
Am alten Fleischmarkt zur Stadt London Nr . 684

(Hr . Eckmayer ) .
— - - Nr . 691 (Hr . Kappelmayer ) .

In der untern Bäckerstraße Nr . 761 (Hr . Adami ) .
In der Wollzeil Nr . 774 ( Hr . Kiener ) .
In der Grünangergasse Nr . 843 ( Fr . Linser ) .
In der Singerstraße Nr . 649 (Hr . Bogner ) . -
In der Weihburgg . Nr . 915 (Hr - Wasserburger ) .
In der Himmelpfortgasse Nr . 964 (Hx . Hänisch ) .
In der Kärntnerstraßc Nr . 1019 ( Hr . Goldbach

administrirt durch Hrn . Brandeis ) .
Am neuen Markt Nr . 1046 (Hr . Maringer ) .

— — Nr . 1060 (Hr . Leibenfrost ) .
In der Plankengasse Nr . io63 (Hr . Neuner ) .
In der Kärntnerstraße Nr . 1073 (Hr - Kurz ) .
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In der Seilergasse Nr . 1076 (Hr . Weißcnberger ) .
2m Bürgerspital Nr . 1100 ( Hr . Corra ) .
Am Graben Nr . 1122 (Hr . Wolfsberger ) .
— — Nr . 1134 (Hr . Schweiger , ehemals

Taroni ) .
Am Josephsplatz Nr . n55 (Hr . (Fort ) .

In den Vorstädten:
In der Alservorstadt:

In der Wickenburggasse Nr . 24 (Hr . Bayer ) :
In der Währingerg . Nr .274 (Hr . Baumgartner ) .

Im Altlerchenfeld:
In der neuen Gasse Nr . l § 5 (Hr . König ) .

Am Breitenfeld:
In der Feldgasse Nr . 17 (Hr . Wiesner ) .

In Erdberq:
Auf der Hauptstraße Nr . 7 ( Hr . Eder ) .

In Äumpendorf:
Auf d , r Hauptstraße Nr - 52 (Hr . König ) .
— — Mariahilserstr . Nr . 333 (Hr . Damböck ) ,

Am HundSthurm:
Auf der Hauptstraße Nr . 68 (Hr . Müller ) .

Am Hungelbrunn:
Auf der Hauptstraße Nr - 4 ( Hr . Quiatkowsky ) »

In der Josephstadt:
Am Glacis Nr . 6 (Hr . Motele ) .
In der Florianigasse Nr . 55 (Hr . Bacci ) .
In der Piaristengasse Nr . 120 (Hr . Acker) .

. In der Kaiserstraße Nr . 129 (Hr . Schwarz ) .
Auf der Laimgrube und an der Wien:

Am Getreidemarkt Nr . 1 (Hr . Casapiccola ).
Am Glacis Nr . 25 (Hr . Petter ) .
In der Kothgasse Nr . 166 (Hr . Kirchstorfer ) .

Auf der Landstraße:
Auf der Hauptstraße Nr - 53 (Hr . Drescher ) .
— — - Nr . 537 (Hr . Wallner ) .
In der ttngergasse Nr . 392 (Hr . Ficker) .
Inder Reisnerstraße Nr . 462 ( Hr . Pach ) .

In der Leopoldstadt:
In der neuen Gasse Nr . 94 (Hr . Grünwald ) .
In der Sperlgasse Nr . 249 ( Hr . Klenkart ) .
Auf der Taborstraße Nr . 3io (Hr . Schwinner ) .
— — — Nr . 3i4 (Hr . Prunlechner ) .

In der Praterstraße Nr . 5i4 (Hr . Weishappel ) .
Au der Donau Nr . 564 (Hr . Jüngling ) .
— — Nr . 565 (Hr . Stierbeck ) .
— — — Nr . 586 ( Hr . Moste ) .
- - — — Nr . 587 (Hr . Wagner ) .
— — — Nr - 589 (Hr . Kramer ) .

Im Lichtenthal:
Auf der Hauptstraße Nr . L' ( Hr . Schilker ) .

Zu Margarethen:
In der Wildenmanngasse Nr . 166 (Hrn . Lingfeld

sei . Witwe ) .
In Mariahilf:

Auf der Hauptstraße Nr . 73 (Hr . Auerhammer ),
In der Stiftgasse Nr . 95 (Hr . Müller ) .

Am Neubau:
Auf der Hauptstraße Nr . 214 ( Hr . Petri ) .
— — Mariahilferstr . Nr . 275 ( Hr . Schleifer ) .

In der Roßau:
In der Schmiedgasse Nr . 146 (Hr . Gattcrbauer ) .

Am Schaumburgerhof:
In der Schaumburgerg . Nr . 1 (Hr . Wieder¬

mann ) .
Auf der Favoritenstraße Nr . 78 ( Hr . Prasch ) .

Am Schottenfeld:
In der Kirchengasse Nr . - 97 (Hr . Heitzler ) .

Am Spitlberg:

An dem Glacis Nr . , 34 (Hr . Aichhorn ) .
Am Strotzischen Grund:

In der Lerchenfelder - Linienstr . Nr . 1 ( Hrn . Koll
sel . Witwe ) .

In St . Ulrich:
Am Platz «! Nr . 09 (Hr . Fröhlich ) .
In der Äntengasse Nr . 18 ( Hr . Megner ) .
In der neuen Schotteng . Nr . 120 (Hr . Becker ) .

Unter den Weißgarbern:
Auf der Hauptstraße Nr . 1 (Hr . Leuffer ) .

Auf der Wieden:
Auf der Hauptstraße Nr . 22 (Hr . Saffer ftl.

Witwe ) .
— — - Nr . 26 (Hr - Mayer ) .
— — - Nr . 546 ( Hrn . Dichtler ) .

— — Neuw . Hauptst . Nr . 481 (Hr . Partl ) .
In der ob . Schleifmühlg . Nr . 523 (Hr . Germ ) .

Auf der Windmühle:
In der Windmühlgasse Nr . 20 (Hrn . Müllner ' s

sel . Witwe ) .
Kaisergarten ( der ) , Landstraße Nr . 34g.
Kalkmarkt / an der Wien vor der Dreihufeisengassc auf dem

freien Platze.
Kalksburg , ein Dorf , in welches man über Hietzing,

Speistng , Lainz und Mauer gelangt , in einer
sehr schönen Gegend , mit einer sehenswerthen
Wallfahrtskirche meinem prachtvollenGarten.

Kammerhof - Gasse , vom Wildbretmarkt i . d . Landskrong.
Kammer - Procuratur ( k. k. Hof - undn . ö . ) ,in der Sei¬

tzergasse Nr . 422.
Kammfabriks - Niederlage des Hrn . Breuer Karl , bei

Maria Stiegen Nr . 566-
— des Hrn . Dexter Joseph , Brandstatt Nr . 583.
— des Hrn . Heller Jg . L . , Bauernm . Nr . 577.
— ( k. k. landesbef . ) des Hrn - Franz Straf-

finger zu Gratz , Ka'rtncrstraße Nr . 904.
— des Hrn . Valadier Vict . , Kohlm . Nr . 267.

Kanonenbohrerei , Landstraße , Rabengasse Nr . 466.
Kanonengießerei ( k. k.) , Wieden Nr . 167.
Kappen ( orientalische ) , fabriciren:

Hr . Vabiny Anton , Gumpendorf Nr . 5.
— Wildeisen Johann v - , auf dem Himmelpfort-

grund Nr . 23.
Karmeliterhaus , in der Stadt , Salvatorgasse Nr . 379.
Karten ( Spiel - ) Fabrikanten:

Hr . Holdhaus Karl , Kohlmarkt Nr . 1149 ; Verlagsg «-
wölb in der unteren Breuncrstraße Nr . n3Z.

— Koller Mathias , Laimgrube Nr . i53.
— Moser Anton , Schottenfeld Nr . 407.
— Rudolph Franz , Mariahilf Nr . 71.
— Sageder Andreas , Wieden , Schiffgasse Nr . ? 5o.
— Steiger Joh . Georg , untereVreunerstr . Nr . n52.
Hr . Uffenheimer Max . , Petersplatz Nr . 677.

Kattun - und Tüchel - FabcikS - Niederlagen:
Hr . Breuer I . CH . u . Söhne , hohe Brücke Nr . 3ao.
— Hermann Franz , Hof Nr . 420.
— Schreiner u . Nowack , hohe Brücke Nr . 353.

Kaufmännischer Verein - Versammlungsort in d . Doro¬
theergasse Nr . 1116.

Kettenbrücken : Karlsbrücke beim neuen Thor ( UbergangS-
preis 1 kr . Conv . Münze ) , über die Donau.

- Sophienbrücke beim Fürst Rasumofsky-
scheu Palais ( Uebergpeiß 1 C - M .) ,
über Donau-

-nächst der Värenmühle ( Uebergp . )
1 kr . W . W . ) s " 07

— nächst der Heuwage ( freier Ueber - l
gana ) , Fahrbrücke . )
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Khelheimer - Platten - Verschleiß der Barbara Nick , geb.
Keller , Stadt nächst dem Fischerthor in den
Kasematten.

Khevenhüller ( des Hrn . Grafen L . v .) , Denkmal in der
Schottenkirche.

Kienmarkt , ein Platz zwischen der Seitenstetten - und Ju¬
dengasse , neben der Kirche zu St . Ruprecht.

Kirchberg am Wald ( Hschft. , V . O . M . B ) ; General-
Bevollmächtigter und Wirthschafisrath : Hr.
Math . Psusterschmidt , Johannesg . Nr . 976.

Kirchen , Capellen und Klöster:
Ägydius ( heil . ) Pfarrkirche , Gumpendorf im Jahr

177t- vollendet.
Allerheiligen Capelle , Stadt , obere Bräunerstraße.
Andreas ( heil . ) im erzbischöfl. Gebäude am Ste¬

phanspl . Diese Hauscapelle wurde i 638 er¬
baut , 1643 eingewciht.

Anna ( heil . ) Capelle , Josephstadt Kavallerie -Kaserne.
Anna ( St . ) Kirche , Stadt , Annagasse . Schon 1320

war hier eine Capelle . Elisabeth Warthen-
aucr ließ i4i5 eine förmliche Kirche erbauen
(französische Nationalkirche . )

Anton ( heil .) Capelle , k . k. n . ö . prov . Strafhaus,
Leopoldstadt . Im Jahre 1673 erbaut.

Auferstehung Christi Capelle , k. k. Belvedere , Renn¬
weg . Im Jahre 172Z vollendet.

Augustiner , Pfarrkirche uns Kloster , Stadt , nächst der
k. k. Burg . Errichtet von Friedrich dem Schönen
zwischen den Jahren i 3 Zo und 10Z9.

Augustiner , auch Sebastian - und Rochus,Pfarrkirche,
Landstraße , Hauptstraße . Von Kaiser Ferdi¬
nand lll . 1642 gegründet.

Barbara ( heil . ) Kirche, unirt . Griechen , Stadt Nr . 666.
Vernardus ( heil ) Capelle , Stadt Heiligenkreuzerhof.
Burgkapelle in der k. k. Hofburg Nr - V Im Jahre

von Ferd . Hl . erbaut , i 44 g zu Ehren
aller Heiligen geweiht.

Carl von Borromäus , Pfarrkirche auf derWieden am
Glacis . Kaiser Karl VI . legte den Grundstein
zu dieser Kirche im Jahre 1716 ( die schönste
unter den Kirchen Wiens ) .

Dreieinigkeit -Kirche, Alservorstadt Waisenhaus . Von
Kaiser Carl VI . 1722 erbaut.

Dreifaltigkeit -Pfarrkirche und Kloster , Alservorstadt,
Minoriten . Gegründet im Jahre i 685.

Elisabeth ( heil . ) Kirche, deutscheQrdenskirche . Wurde
im Jahre i 3 i 6 erbaut zu Ehren der heiligen
Elisabeth , iZgst erneuert und von Guido
von Starhemberg im Jahre 1719 in der
jetzigen Form hergestellt.

Elisabethinerinnen Kirche,' Kloster und Spital , Land-
straße Hauptstraße . Die Kirche steht seit 1711.

Flonani ( heil .) Pfarrkirche , Matzleinsdorf . Im Jahr
1728 erbaut.

Frau (zu unserer lieben ) Pfarrkirche u . Kloster , Stadt,
Schottenkirche . Gegründetvon Heinrich Jaso-
mirgott , ersten Herzog von Oester , im J . ri 58.

Hieronymus ( heil . ) Kirche und Kloster , Stadt , Franzis¬
kanerkirche . i 6 o3 wurde der Grundstein ge¬
legt , 1614 wurde die Kirche vollendet.

Herz ^ esu Capelle , Landstraße im Priester -Deficien-
ten -Hause . Sie wurde im Jahre 1760 errichtet
und besteht seit 1784.

Januarius - Capelle , Landstraße , Privatgarten Sr-
^ Majestät ; im Jahre 1754 erbaut.
-Ignaz der Täufer und Franziskus Xaver , auf dem

Universitätsplatz . Wurde 1627 zu bauen an¬
gefangen , i 65i eingeweiht.

JohanneSd . Täufer ( heil . ) Kirche , Stadt , Kärninerst.
Erbautim Jahre 1200 . ( UngarischeNational-
kirche . )

Johannes der Täufer ( heil .) Kirche, im Lazarett ) in d.
Alservorstadt , Währingerg . ; im I . 1679
erbaut.

Johannes der Täufer ( heil ) auch Kirche der Barm¬
herzigen und zu Johann v - Gott , Kirche,
Kloster und Spital , Leopoldstadt . Gegründet

- von Ferdinand II . im Jahr 16 - 4 ; , 806 durch
Grafen von Collorcdo verschönert-

Johannes von Nepomuk ( heil .) Pfarrkirche , Jägerzeil,
Praterstraße ; im I . 1780 erbaut.

Johann v . Nep . Capelle , am Schanze ! 1744erbaut.
— — auf der hohen Brücke , wurde 1725 erbaut.
— — auf der Landstraße im Jnvalidenhaus.
Johann des Täufers Capelle , am Thury ; ward 1713

erbaut.
Joseph ( heil . ) auch heil . Theresia u . Karmeliter , Pfarr¬

kirche u . Kloster . Leopoldstadt 163g eingeweiht.
Joseph ( heil .) Calasantius , Capelle auf der Landstr,

in der Ungargasse , in dem Hause des Welt-
priester - KrankeninstituteS , 1787 erbaut.

Joseph ( heil . ) Pfarrkirche , Laimgrube Karmeliter¬
kirche , 1692 erbaut.

Joseph ( heil . ) auch Sonnenhofkirche genannt , Pfarr¬
kirche zu Margareten ; i - I . 1768 erbaut.

Kammcrcapelle , k. k. Burg Nr . 1 , in dem der Reichs¬
kanzlei gegenüberliegenden Theile zu Ehren
des h . Joseph . WurdeausjenemZimmer , in
welchem Herzog Rudolph IV . geb . wurde,
von ihm selbst im I . 1357 erbaut . 1767 von
Maria Theresia neu hergestellt.

Katharina ( heil .) Capelle , Stadt , im Zwettelhof . Im
1 .1214 eingeweiht.

Kreuz ( z . heil . ) Kirche, Rennweg , deutsch . Gardehause.
— — Kirche . Laimgrube Ingenieur -Akademie-

Erbaut im Jahr 1736.
— — Capelle , Rossau an der Holzgestätte.

Wurde im Jahr 1714 errichtet.
Leopold ( heil .) Capelle , fürstlich Esterhazy ' schen

Gebäude in der Stadt , 1699 eiügeweiht.
Leopold ( heil .) Pfarrkirche , Leopoldst . Der Bau wurde

1670 begonnen , 1725 vergrößert und 1728
vollendet.

Lorenz ( heil -) Pfarrkirche , Schottens . , 1766 vollendet.
Margarethe ( heil . ) Pfarrkirche , Weißgärber . In

seiner jetzigen Gestalt erbaut 1690.
Maria Empfängniß Capelle , Stadt , im gräflich . Har-

rach ' schcn Majvrathause a . d . Freiung . Der
Bau begann 1669 und wurde 1703 eingeweiht.

Maria Empfängniß Capelle , Stadt , im fürftl - Lichten-
steinischen Palais , Herrngasse.

Maria - Geburt , Kirche , Landstraße , Nennweggaffe.
Erbaut im Jahr 1763.

Mariahilf Pfarrkirche , Mariahilfer Hauptstr . Ge¬
gründet von den P . P . Barnabiten selbst i.
I . 1660.

Maria Königin der Engel Kirche u . Kloster , Stadt,
Kapuzinerkirche . Sammt der k. k. Todten-
gruft , gegründet vom Kais . Ferd . II . i . 1 .1622.

Maria Königin der Engel , 1662 von der Kaiserin
Eleonore erbaut.

Maria Opferung in der Herrngasse im N . Ost . Land¬
hause , 1659 erbaut 1789 renovirt.

Maria Rotunda , Pfarrkircheu . Kloster , Stadt , Domj-
nikanerkirche . n68 von Herzog Leopold dem
Tugendhaften erbaut.



Maria - Schnee , vormals zum heil . Kreuz derMino-
riten genannt , auf dem Minoritenplatz . De?
Bau begann im Jahre 1224 . Im Jahre 1764
überließ sie Kaiser Joseph der ital . Nation.

Maria -Schutz auch MariaVerkünbigung,Pfarrkirche-
Armenier am Platzt zu St . Ulrich , auch Me-
chitaristen im vormaligen Kapuziner -Kloster
Nr - 2 zu St . Ulrich, ausgenommen von Sr.
Majestät Kaiser Franz I . im Jahre 1810.

Maria -Stiegen , Kirche und Kloster , Stabt , existirts
schon 882 nach Chr . Geb . Neu erbaut in
den Jahren 1092 bis 14 * 2 . Kirche der Redem-
toristen , ausgenommen von Sr . Majestät
Kaiser Franz I . im Jahre 1820.

Maria -Treu Kirche und Schule , Josephstadt , Piaristen-
psarrkirche . Im I . 1698 erb . unter Kaiser
Leopold I.

Maria Trost Pfarrkirche , St . Ulrich . 1721 erbaut.
Maria Verkündigung Pfarrkirche , Rossau , Serviten-

kirche . Gegründet von Octavius Fürsten von
Piccolomini i65i.

Maria Heimsuchung Kirche u . Kloster,Salesianerinnen
am Rennweg . Gegründet von der Kaiserin»
Wilhelmine Amalia im Jahr 1717.

Markus ( heil . ) Capelle , St . Marx im Dürgerspital.
Soll schon i . J . i4roerb . worden seyn.

Martin ( heil . ) Kirche, Neubau im Versorgungshaus
im sogenannten langen Keller.

Michaels - Capelle , Wieden im Theresianum.
Michaels ( St . ) Pfarrkirche , Stadt . Von Leopold

dem Glorreichen gestiftet 1221 , von Albrecht
IV . in seiner jetzigen Gestalt vollendet.

Nothhelfer ( zu den 14 ) , Pfarrkirche , Lichtenthal , wurde
' von Kaiser Carl VI . erbaut im Jahr 1712.

Qber -Jesuiten -Kirche , Stadt , am Hof . Erbaut von
Albert HI - i586.

Petrus ( heil .) Pfarrkirche , Stadt , am Peter . Vom
Kaiser Leopold 1700 begonnen , 1712 vollendet.

Peter und Paul Pfarrkirche , Erdberg . Im Jahre
1771 vollendet.

Rosalia - Capelle , Alservorstadt Währingergasse im
Versorgungshause . Wurde 1729 eingeweiht.

Rosalia Capelle . Wieden Nr . 1 , im Starhemberg-
schen Freihause , 1660 erbaut.

Ruprecht oder Rupert ( heil . ) Kirche , Stadt , am Ru-
prcchtssteig Nr . 462 . Wahrscheinlich im Jah¬
re 740 erbaut.

Salvator -Kirche , Stadt , im Rathhause . Erbaut ge¬
gen das Ende des dreizehnten Jahrhunderts,
1Z61 zu Ehren der Mutter Gottes eingeweiht.

Savoy ' sche DamenstiftS - Capelle , Johannesgasse Nr.
977 , von der Herzogin von Savoyen , geb.
Fürstin von Liechtenstein gestiftet-

Schutzengel - Kirche , Pfarrkirche Wieden , die vormali¬
gen Paulaner . Im Jahre » 65i cingemeiht.

Stephan (St -) Metropolitankirche , Stadt . Im Jahre
1.466 wurde das Bisthum errichtet und sol-
chesd . i . Juni 1722 unterPapstJnnocenzHI.
zum Erzbisthum erhoben.

Thekla ( heil . ) Kirche, Wieden , neben dem ehemaligen
Transporthause im Jahr 1764 erbaut.

Theresia ( heil . ) Capelle . Landstraße in dem ReconvaleS-
centenhaus der Barmherzigen - 1767 errichtet.

Theresia ( heil .) Leopoldst . Taborstr , auf dem Carme-
litenplah . Erbaut 1602 , vollendet 1624.

Ursula (heil . ) Kirche, Kloster und Schule , Johannes-
gasse , Stadt . Wurde 1660 erbaut , 1675
eingeweiht-
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Unter -Jesuiten -Kirche , Stadt , UniversitätSplah . Im
Jahre i62i eingeweiht.

Zuflucht ( zu den sieben) Pfarrkirche , Altlerchenfeld.
Erbautim Jahre 1779 bis 1762.

(Außer den hier angeführten Capellen gibt
es noch in der Stadt und den Vorstädten
einige kleine Capellen , wie z. V . in dem
heil . Kreuzerhose , in den k- k. Militär - Ca-
sernen , Spitälern , an den Linienausgän-
gcn u . s. w - Vethäuser  sull . lit . V . )

Kirchenmeisteramt von St . Stephan . In dem erzbischöfl.
Chur - Gebäude gegen die Singerstr .' Nr . 874.

Kleider - Magazin für Manner des Schneidermeisters Hrn-
Gunkl Jos . , am Graben Nr . 1 ^ 4.

Klein - Kinderwart -Anstalt , Landstraße , Steingasse Nr . 228.
— — Schaumburgerhof , Feldg - Nr . 22.
— — zu Margarethen , Garteng .Nr .6o.
— — im Neulerchenfeld.
— — - — in Reindorf.
— — in Hernals.

Klosterneuburgerhof , in der Renngasse Nr . i5i.
— — ( auch Neuburgerhof ) ,Plankeng . Nr . im.

Klostergasse , von dem Lobkowitzplatz aus den neuen Markt.
Knoppern - Extrakt -Fabrik ( k. k. priv .) der H . H . Wcikers-

heim M . H . und Brandeis S -, Heug . Nr . 121.
Köllnerhofgasse , von der untern Bäckerstraße aufden alten

Fleischmarkt.
Körnermesseramt , Neuenmarkt Mehlgrube Nr . 1045.
Kohlen - und Brennholz -Magazin ( k. k. ) , in der BurgNr . r-
Kohlenmarkt , an der Wien vor der Dreihufeisengasse.
Kohlmarkt , eine lange , sehr volkreiche Straße nächst dem

Michaelcr - Platze.
Kohlmessergasse , parallel mit dem Fischmarkt gegen den

Salzgries.
Kommerzialwaaren - Stempelamt , befinden sich in den

betreffenden Vorstädten.
Kommerziell - Güter Versender Hr . Maier Karl Alex,

Wipplingerst . Nr . Z89.
Komödiengäßchen , vom Kärntnerthvre links die 2 . Gasse.
Konradswörth ( Hschft .) , die Kanzlei auf der Wieden im

Freihause Nr . i.
Kottingbrunner Compressions - Vleiröhrcn - und Platten-

Fabriks -Niederlage , in der Wollzeil Nr . 765.
Kramergasse , vom Lichtensteg zur Bischofgasse.
Kranichberg (Hschft . , V . U . W . W .) ; General - Bevoll¬

mächtigter : Hr . Anton Wenzel Schindler,
Landskrongasse Nr . 5 §6.

Kraukgäßchen , von der Seilergasse auf den Stock im
Eisenplatz.

Krebsgasse , vom hohen Markt , parallel mit der Juden¬
gasse , gegen die Salzgasse.

Kreisamt im V . U . W . W . , auf der Wieden Nr . i.
Kremsmünsterhof , in der Annagasse Nr . ioc>3.
Kreuzgasse , vom Minoritenplatze in die Löwelstraße.
Krongasse , aus der Nothenthurmstr . gegen d . Hafnersteig.
Krugerstraße , die zweite Gasse vom Kärntnerthvre rechts.
Kühfußgasse , von St - Peter in die Tuchlauben.
Kumpfgasse , zwischen der Grünangergasse und Riemerstra¬

ße , aus der Singer - in die gr . Schulenstraße.
Kunstgemälde -Nepcraceur Hr - Ampichl , Goldfchmiedgasse

Nr . 602.
Kunstholzschneider:

Hr . Cosandier Ferd . , St . Ulrich Nr . 129.
Kunst « und Lustfeuerwerker , Hr . Anton Stuwer - im

Prater am Feuerwerksplahe.
Kunst - und Lustfeierwerks - Produkte und pyrotechnische

Körper sind zu haben im pyrotechnischen
Laboratorium des Hrn . Claudius Veltee,

19



1 46
zwischen Neulerckenfeld und Qttakrin,
dann in der Wcchnung des Erzeugers,
Neulerchenfeld , Mittelgasse Nr . 90.

Kunstmaschinen ( musikalische) verfertigen:
Hr . Leonhard Mälzel , Jä 'gcrzeil , Ecke der Prater»

straße Nr . 27.
— Wüst Anton , Joscphstadt Nr . 102.

Kunst - und Musikalien - Händler ( k- k. priv . ) :
Hr . Artaria Dominikus , Firma : Artaria « t Comp . ,

Kohlmarkt Nr . ii5i.
— Berka Anton u . Comp - , Kärntnerstraße Nr . 9Z1.
— Bermann I . Sigmund , in der Seitzerg . Nr . 427.
— Bermann Jeremias , Graben Nr . 619.
— Diabelli Anton , Firma : A . Diabelli et Comp . ,

Graben Nr . n35.
— Haslinger Tob . , am Graben Nr . 616.
— Mechetti Peter , Firma : Pietro Mechetti qm.

Carlo , Michaelerplatz Nr . n53.
— Mollo Eduard , Michaelerplatz Nr . 253.
— Mollo Florian , nächst der Burg Nr . 2.
— Müller Heinrich Friedr . , Kohlmarkt Nr . 1149.
— Neumann Leopold F . , Kohlmarkt Nr . 257.
—- Paterno Anton , Neumarkt Nr . 1064.
— Pennauer Anton , Graben Nr . 1122.
— Tessaro Ant . , Stephansplatz Nr . 666.
— Trentsenöky I . und Vieweg , Graben Nr . n34.
— Weber David ( Antiquar ) , Kohlmarkt am Ecke

der Naglergasse Nr . 262.
Kunstsammlungen:

(des Hrn . Joh . August ) , Mariahilf Nr . , 3o.
(der P . P . Augustiner ) , siehe Augustiner .Kirche.
(des Hrn . Franz Gawet ) , Drandstatt Nr . 632.
(des Hrn . Joseph Grüll ) , Josephstadt Nr . 22.
(der k. k. Hofbibliothek ) , siehe Hofbibliotek.
(des Hrn . E . Legrady ) , untere Bäckerstraße Nr . 741.
(der Fr . Maria Anna Rigel ) , Johannesgasse Nr . 969.
(des Hrn . Fran ; Stöckl ) , SeitzerhofNr . 427.
(deSHrn . Ant . Würth ) , in der Spiegelgasse Nr . 1098.

Kunststopfer : Hr . Karl Janson , Leopoldstadt , Taborstraße
Nr . 324 , welcher jeden Schaden , Schabenlö¬
cher und Risse in allen Gattungen von Wol¬
lenzeug , dann auch Seide , Battift , Nankin,
Perkail re . ganz unkenntlich wieder herstellt.

Kupfer - und Eisengeschirr - Fabriks -Niederlage des Hrn.
Beinz Jos . , Kärntnerftr . Mehlg . Nr . io45.

Kupfer - und Musikaliendrucker:
Hr . Barth Franz , Mariahilf Nr . 26.
Hr . Bielsky Franz , Spitlberg Nr . 122.
— Czerny , Graben Nr . n34.
— Diepel , Wieden Nr . 1.
— Engelmann ( Sohn ) , Josephstadt Nr . 27.
Fr . Engelmann ( Witwe ) , Altlerchenfeld Nr . 147.
Hr . Feyertag Joh . , Strozzifcheng . Nr . 1.
- . Groll Michael , Teinfaltstraße Nr . 74.
Fr . Gruber Antonia , Neubau Nr . i.
Hr . Grünacker , Mariahilf Nr . 43.
— Haslinger Tob . , Graben Nr . 6i9.
— Herzog Joh . , Laimgrube Nr . 91.
— Heumann , Alservorstadt Nr . 48.
— Hofbauer Franz , Laimgrube Nr . 67.
— Hütter Andr . u . Franz , Strohisch Gr . Nr . 22.
— Jepplmayer Johann , Schottenfeld Nr . 17.
— Karg Andr . u . Johann , Neubau Nr . i65.
— Kargl , Karl Josephstadt Nr . 67.
— Karschmer I . , Spitlberg Nr . iZ

Keßler Jos . , am Magdalenengrund.
— Klapperet , Windmühl Nr . 107.
— Klein Franz , Josephstadt Nr - 67

Hr . Kühn , an der Wien Nr . 47 . .
— Lecdl Martin , Mariahilf Nr . 19.
— Mechetti Peter , Michaelerplatz Nr . n53.
— Mollis , Rothenthurmstraße Nr . 641.
— Mollo Tranquillo , Michaelerplatz Nr . 253.
— Muck F . , Teinfaltstraße Nr . 74.
— Muck Mathias , Neubau Nr . 262.
— Muttenthaler , Stadt im Gundelhof Nr . 566.
— Nitsch Georg , Salzgries Nr . 212.
— Oberhauser , Neubau neben dem Anker.
— Perlasca Cäsar , St . Ulrich Nr . i3i.
— Prey Joh . Georg , Salzgries Nr . 66.
— Pyro Thomas , Josephstadt , Florianigasse beim

schwarzen Bock Nr . 141.
Fr . Nothwein ( Witwe ) , Neustift Nr . 49.
Hr . Russ Jakob , Alservorstadt Nr . 26.
— Scheimer Christian , St . Ulrich Nr . 76.
— Schnitzbauer Ad -, St . Ulrich, Luftschützqasse.
— Schott , Altlerchenfcld Nr . 147.
— Sedlaczek Jos . , Landstraße Nr . 296.
— Strobl Johann , St . Ulrick Nr . 84.
— Veigl Joseph . St . Ulrich Nr . 6i.
— Wagner Aegidius , Spitlberg Nr . 16.
Fr . Wallishausser , Witwe , Dorotheergasse Nr . rri6.
— Weigart , Witwe , Josephstadt , Langeng . Nr . 6 - .

Kupferplatten - Schleifer:
Hr . Gold Michael , Windmühl Nr . 21.
— Rabuton Karl , Mariahilf Nr . 26.

Kupferstecher:
Hr . Barth Franz , Mariahilf Nr . 28.
— Biller Bernhard , Neubau Nr . 23.
— Burkhart David , Spitlberg Nr . 146.
— Junker Christian , Salzgries Nr . 2or.
— Kowatsch Joseph , Josephstadt Nr . i3i.
— Kurka Adalbert Jos -, Bauernmarkt Nr . 678.
— Leitner A . , Alserv . Nr . 60 . Verfchl . ebendaselbst.
— Neidl Johann , Bürgerspital Nr . nc >c>.
— Rahl Karl , Alservorstadt Nr . 36.
— Stöber Joseph , Altlerchenfeld Nr . 112.

Kupferstiche werden von Rauch , Schmutz oder was im¬
mer für Flecken gereinigt , Josephstadt Nr . rS.

Kupferftichhändler:
Hr . Barth Franz , Mariahilf Nr . 28.
— Leedl Martin , Mariahilf Nr . 19.
— Leitner Anton , Alservorstadt Nr . 60.
— Schönberg S . N . ,, Seilergasse Nr . 1062.
— Steuer Franz , Laimgrube Nr . 144.
Hr . Tessaro Anton , St . "Ulrich Nr . 6i ; den Ver¬

schleiß im Zwettelhof Nr . 666.
Kupferstichsammlung:

(Sr . Majestät des Kaisers ) , Burg Nr . i (mit der
k. k. Hofbibliothek vereinigt ) , sie zerfällt in
5 Sammlungen.

(des Hrn . Adam Braun ) , Rauhensteingasse Nr . 937.
(desErzherzogs Carl ) Augustiner - Bastei Nr . 1160.
(des Hrn . Fürsten Esterhazy ) , Mariahilf Nr . 40.
(des Hrn . Vinc . v . Sysen ) , Schottengasse Nr . io3.
(des Hrn . Jos . Grünling ) , hoher Markt Nr . 525.
(des Hrn . Ritter v . Held ) , zu Brunn am Gebirge,
(des Hrn . Freih . Helferstorfer ) , Seilerg . Nr . io89.
(des Hrn . Fürsten Karl v . Paar ) , Wöllzeil Nr . 79s.
(des Musikvereines ) , Tuchlauben Nr . 558 ( über

600 Stücke ) .
Kupferzündhütchen - Niederlage des Hrn - Endlicher Fr.

jun . , Rothgäßchen Nr . 520.
— — der Herren Sellier und

Vellot , im Darvarhof Nr . 968.
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Kupferzündhütchen - Niederlage des Hrn . Siegel Joseph,
Stephanplatz Nr . 675.

Kurrentgasse , vom Judenplatz in die Seitzergasse.
Laab , Hacking und Stadlau ( Hschften - , V . U . W . W .) ;

die Kanzlei am Stcphansplatze im deutschen
Hause Nr . 679.

Lainz , ein Wallfahrtsort , wohin man über Hietzing gelangt.
Landeöregierungsk . k.) inQsterr . u . d . E .,Minoritenpl . Nr .4o.
Landhaus , das Gebäude , wo sich das Collegium dern - ö.

ständischen HH . Verordneten befindet , Herrn¬
gasse Nr . 2o.

Landrecht ( k. k. n . ö .) , in der Herrngasse Nr . 6i.
Landschaft ( n . ö .) , eben daselblt Nr . Zo.
Landschaftsbuchhaltung (n . ö .) , eben daselbst.
LandschaftS - Obereinnehmeramt ( n . ö .) , eben daselbst.
Landskrongasse , rückwärts des hohen Marktes zwischen

dem Bauernmarkt und der Wintergasse.
Landtafel ( k. k. n . ö .) , Herrngasse Nr . 61.
Landwirthschafts - Gesellschaft ( k. k.) , das Bureau dieser

Gesellschaft ist >m HeiligenkreuzerhofNr . 677.
Lanzendorf , ein Dorf mit einer Wallfahrtskirche , bei

zwei Stunden von Wien entfernt.
Larven ( Wachs - und Natur -) Fabrikant:

Hr . Wagner Franz , Wipplingerstraße Nr . 55o.
Laurenzcrbastei , von der Dominikanerbastei bis über

das Hauptmauthgebäude.
Laurenzergasse , vom alten Fleischmark zum Rothenthurm-

Gehthore.
Laurenzergebäude , am alten Fleischmarkt Nr . 708.
Laxenburg , ein kaiserl . Luftschloß, sehr merkwürdig zu sehen

seines schönen Gartens und Schlosses wegen.
Lazareth , eine Abtheilung des allgem . Krankenhauses,

i . d . Alservorstadt , Währingergasse Nr . 253,
wo die stillen Irrsinnigen gepflegt und ge¬
wartet werden.

Laziug ( Grabmal des Geschichtschreibers , Wolfgang ) , in
der Peterskirche beim Haupteingange links.

Lazzenhof , im Rothgäßchen Nr . 5oo.
Ledererhof , im Färbergäßchen Nr . 356 und 337.
Lederfabriken ( k. k. erbländisch - privil . ) :

Hr . Argauer Joseph , Währing Nr . i44 ; die Nie¬
derlage auf dem Bauernmarkt Nr . 565.

— Carlebach Leop . u . D ' Soye , Obermeidling Nr . 2;
wohnt in der Rauhensteingasse Nr - 927.

— Eßer Wilhelm und Hutter I . N . , am Schot¬
tens . Nr . 266 , Nied , am Vauernm - Nr . 56Z.

— Hallmeyer Felix u . Sohn , Roßau Nr . i2o u . r2r;
die Niederlage am Bauernmarkt Nr . 607.

— Hartnagel Ignaz und Lederer Karl , zu Hacking.
— Kirchlehner Bernh . sel . Witwe , Leopoldftadt Nr.

43 ; Niederlage am Bauernmarkt Nr . 56Z.
— Kirchlehner Franz , Nußdorf Nr . 20.
— Kirchlehner Joseph , Leopoldstadt Nr . 23.
— Lipp Gottfr . und Comp . , Leopoldstadt Nr - 7 » .
— Lipp Jakob und Sohn.
- - Pfeiffer Franz , Leopoldftadt Nr . 564.
— Preßt Johann , Gundelhof Nr . 568.
— Schallhauser Andreas , Sechshaus Nr - 8 ; die

Niederlage in der Seilergasse Nr - 1086.
— Schumann Joh . , Währingerg . ; die Niederlage

im Fischhof Nr . 522.
Leder r Fabriks -Niederlagen :

Ellischauer , Spiegelgasse Nr . iooZ.
Hr - Lettmeyer Karl Jgn . , Adlergasse Nr . 72Z.
— Schuller Adam , im deutschen Haus Nr . 679.
Tedraschitzer , Spiegelgasse Nr . 1094.

Lederwaarenhandler:
Hr - Boschan M . S . , Fischhof . Nr . 520.
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Hr . Brunner Georg , Firma : Georg Brunner et
Sohn , Wieden zum Ritter St . Georg Nr . 4.

— Foges Raphael , Am Bergl Nr . 462.
— Hallmayer Joh . Bapt . , Bauernmarkt Nr . 607.

Hardt Anton , Petersplatz Nr . 575.
— Haydt Ignaz , untere Bäckerstraße Nr - 736.
— Jagaritsch Jos . , Firma - Jos . Jagatitsch 's Söhne,

alter Fleischmarkt zum gold . Stern Nr . 729.
— Kellermann Georg , St . Ulrich b .d . 3 Lilien Nr - 61.
— Kohn Rud . , Firma : Kasp . Kohn ' s Sohn , Leo¬

poldstadt Nr . 566.
— Lift Karl , Brandstatt z . braunen Hirschen Nr . 563.
Fr . Loydl Anna , Wieden Nr . 348.
Hr - Loydl Jos - , Firma : Jos . Loydl et Comp . , Bi¬

schofgasse zum weißen Engel Nr . 769.
— Pfeiffer Karl , Firma : Karl Pfeiffer und Sohn,

Haarmarkt zum goldenen Drachen Nr - 64i.
— Preßl Johann , im Gundelhof Nr . 588.
— Reichart Georg , Bauernm . z. g . Baum Nr . 546.

Lehenstube ( landesfürstl .) , auf dem Minoritenplatz Nr . 4o.
Lehr - und Erziehungs - Anstalten ( Privat -)

») für Knaben:
Landstraße Hauptstraße Nr . 64 ( Hr . Jos . Zeilinger ) .
Alservorstadt Nr . 96 (Hr . W . Haklck Doctor der

Philosophie ; vormals von Klinkowström ' sche
Institut ) .

Aufder Wieden , Alleegasse Nr . 94 (Hr - I . Hofmann ) .
ZuHütteldorf Nr . 47 u - 48 ( Hr . Ant . Koppensteiner ) .
Auf der Wieden Nr . 3c-8 , dem Theresianum gegen¬

über ( Hr . Jos . Blöchinger ) .
In Unter - Meidling Nr - 20 (Hr . S - P . Jglitsch ) .
In der Leopoldstadt Nr . 562 ( Hr - Ferd . Weidner ) .
Am Minoritenplatz Nr . 4r (Hr . I . W . Hocke ) .
Aufder Landstr . Nc . 196 (Hr - v -Andrian zu Wehrburg ) .
Auf der Wieden Nr . 692.
Gumpendorf , Stumpergasse Nr . 211 ( Hr . Phil - Get-

linger ) .
Schottenfeld , Kaiserstraße Nr . 17 ( Hr . F . Gössel von

Ehrenfeld ) .
Zu Klosterneuburg Nr . 197 ( Hr . Ant . Kirchmayer ) .
In Erdberg , Hauptst . Nr . 106. ( Hr . Ignaz Krön ) .

b ) für Mädchen:
In der Stadt:

Am Salzgries Nr . 212 (Hr . Simon Ulrich) .
In der Strauchgasse Nr . 245.
Am Kohlmarkt Nr . 282 ( Fr . Magdalena Heinich) .
In der Naglergasse Nr - 3o4 (Fr . Ther . Rheinländer ) .
In der Färberg . Nr . 35i ( Frau Kath . Holzmiller ) .
Stadt , gr . Christoph Nr . 368 (Fr . Joh . Schenek ) ,
In der Currentgasse Nr . 409.
Aufder Fischerstiege Nr - 368 (Hr . Simon Huber ) .
In der Kohlmessergasse Nr . 48o (Fr . W . Kästner ) .
Unter den Tuchlauben Nr . 56i (Fr - Ther . v . Benot ) .
Am Bauernmarkt Nr . 679 ( Fr . Knoblich) .
Am Graben im TrattnerhofNr . 618 , 4 . Stock . (Fr.

Barb . Netuschil ) .
In der Rothenlhurmstraße Nr - 723 ( Fr . Friederike

Wacker , geb . Kästner ) .
In der obern Bäckerstraße Nr - 755.
In der Niemerstraße Nr . 617 (Fr . A . Freyberger ) .
In der großen Schulenstraße Nr . 658 (Fr . Schreiber ) .
In der 'Kärntnerstraße Nr . 944 (Fr . Pauline Jeschke) .
Am Wildpretmarkt Nr . 58r ( Fr . Franziska Grimm,

geb . Frenkel ) .
In der "Neuburgergasse Nr . 1060 (öffentl - Industrial-

Schulanstalt in allen weiblichen Arbeiten ) .
AmStock im Eisenpl . Nr . 1081 (Fr . Josephine Kürneri.
In der Dorotheergasse Nr . mb (Fr . Kath . Rudesch ) .

19 *
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In der ob . Breunerstr . Nr . n3L (Fr . Mar . A . Ostoick) ^
In den Vorstädten:

In dcrAlservorstadt:
In der Kochgasse Nr . 287 ( Fr . Amalie Reindl ) .

In Gumpendorf:
Im ehem . Fürst Windischgrätz ' schen Haufe (Fr . Ma¬

ria Anna Guth ) .
In der Stumperg . Nr . 211 . ( Fr . Cäcilia Getlinger ) .

Am Hungelbrunn Nr . ! 1 . ( Fr . Caroline Keiderspeck) .
In der Ioscpchstadt:

In der Kaiserstraße , Piaristengasse Nr - 121.
Auf der Landstraße:
Auf der Hauptstraße Nr . 55 (Fr . Babette v . Ehren

seid , geb . Frank ) .
— - - Nr . 64 ( Fr . Maria Elster ) .

In der Erdberggasse Nr : g5 ( Fr - Elisab . v - Angoisse) .
Auf der Hauptstraße Nr . 107.
— — - - Nr . 248 (Fr . Vict . Heidmayer ) .
— — - Nx . 556 ( Fr . Kath . Schmid ) .

In der Leopoldstadt:
In der Praterstraße Nr . 554 (Fr - Josepha Schmer ) .
— - Nr . 9 ( Fr . Anna Thurner ) .

Zu Mariahils:
Auf der Hauptstraße Nr . 62 ( Fr . Louise Asselinean

des Mazures ) .
- — - Nr . 69 ( Fr . Eleon - Feihinger ) .

Am Schaumburgergrund:
In der Starhembcrggasse Nr . 67 (Fr . Sophie Kath.

d ' Qlivier ) .
Zu St . Ulrich:

In der Antengasse Nr . 17 (Hx . Theodor Pachinger ) .
— — - Nr . 18.
—> — - Nr - 46.
In der Neudegger -Gasse ( Fr . Anna Hromadko ) .
In der Rofranogasse Nr . 142 (Fr . Julie Herbek ) .

Auf der Wieden:
Auf der Hauptstraße im fürstl . Starhembergischen

Freihause Nr . i . (Frau Schwitzer ) .
Auf der Hauptstraße Nr . i ? (Fr . Rosa Wachter ) .
In der Alleegasse Nr . 55 ( Frau Elisabeth Bauknecht ) .
In der Alleegasse Nr . 67 ( Fr . Schleicher ) .
In der Platzg . Nr . 542 ( Fr . Franziska Worowansky ) .
Neue Wiedner Hauptstraße Nr . 622 ( Frau Josepha

Kiffer, geb . Schmidt ) .
Lehr -Jnstitut für Ungar . Jünglinge , Krugerstr . Nr . 1008

(Hr . Joseph v . Fekete ) .
Leibärzte ( k. k. ) :

Se . Exc . Hr . Andreas Joseph Freih . v . Stifft , Ball¬
platz Nr . 22.

Hr . Johann Edler v . Raimann , Ballplatz Nr . 22.
Leibzahnchirurg ( k. k. ) : Hr . Flor - Fuchs , Schulhof Nr . 4i3.
Lcih -Bibliotheken bestehen 5 , des Buchhändlers Hrn . Karl

Armbruftcr , Singerstr . Nr . 678, des Antiquar-
Buchhändlers Hrn . I .Tauer,SchulhofNr . 4i5,
u . der PP . Mechitariften , Singerstr . Nr . 896.

Leinwanddrucker:
Hr . ELlinger Michael , Gumpendorf Nr - 66.
— Gmelch Georg , Wieden Nr . 829.
— Heigel Joseph , Magdalenagrund Nr . 55.
— Jäger Joseph , Gumpendorf Nr . 162.
— Kalt Jos . , ( Obcrvorsteher ) Margareth . Nr - i5s.
— Meyer Ignaz , Leopoldstadt Nr . 344.
— Pokall Joseph , Wieden Nr . 698.
— Reiber Anton , Gumpendorf Nr - 66 . .
— Schell Joseph , Schottenfeld Nr . 266.

Joseph , (Untervorsteher ) Salvatorg.

Hr .SpanlMjch .sel.Witwect Nhederer,RoßauNr . i43>
— Zimmermann Joseph , Thury Nr . 5o.

Leinwand - und Kattun -Druckwaaren - Fabriköniederlagen:
Hr . Brandeis Salom . u . Sohn , hohe Brücke Nr - 355.

Goldbcrg Joh . Michael , Salvatorgasse Nr . 386.
— Gebrüder Porges , Passauergasse Nr . 365.
— Porges Kopelmann , hohe Brücke Nr . i45.
— Runge Anton u . Comp -, hohe Brücke Nr . 55i.
— Stolle Franz sel . Erben , hohe Brücke Nr . 55i.
— Stolle Jos . und Söhne , hohe Brücke Nr . 35i.
— Wambersky I ., Färbergasse Nr - 354.

Leinwand - Niederlagen:
Freywaldauer , Jordanplatz Nr . 4oi.
Hr . Lorenz Fr . u . Gebr . Steffan , Renngasse Nr . r5q.
— Porges Beer , hohe Brücke Nr . 356.
— Raymann Joseph , Sternhof Nr . 4oi.
— Regenhart , Gebr . u . Comp . , Jordanpl . Nr . 4oi.
— Rücker Ant . et Comp . , untere Bäckerstr . Nr . 745
— Steinbrecher , Gebrüder , Köllnerhofgasse Nr . 758.

Lemwandwaarenhändler:
Hr . Brandt Georg , Haarmarkt zu den drei Kronen

Nr . 641.
— DuslJgn . , Firma : Jgn . Dusl et Sohn , Karnt-

nerstraße zum goldenen Straußen Nr . 1078.
— Enzinger Paul , Wipplingerstraße Nr . 386.
— Felbermayer Franz X . , Firma : F . R . Felber-

mayer 's Erben , am neuen Marktzum Herrn¬
huter Nr . 2067.

— Firlinger Alois , Graben z . gold . Löwen Nr . 1094.
— Frühbeck Ferdinand ( erster Vorsteher ) , Stephans¬

platz zum goldenen Ochsen Nr . 675.
— Hütter Eduard , unter den Tuchlauben zum Kö¬

nig von Frankreich Nr . 45o.
Fr . Kienast Magd . , Firma : Kienast « t Holzer , Hei¬

denschuß zum Palmbaum Nr . 256.
Hr . Kranner Anton , Stephansplatz zum gold . Wol¬

fen Nr . 626.
— Kratzer Karl Edl - v . , Firma : Karl Kratzer , ho¬

he Markt zum Löwen Nr . 542.
— Lang Andr . , neue Markt z. Landmühle Nr . io65.
— Lichtenauer Franz , Seilergasse zur Schlacht bei

Leipzig Nr . 1069.
— Nagl Fr . , Firma : Franz Nagl und Comp . ,

Haarmarkt z. d . 3 gold . Kronen Nr . 64I.
— Neumayer Joseph , Firma : Jos . Neumayer ( der

jüngere ) , hoh - Markt z . breiten Stein Nr . 544.
— Nowack Joh . , Wipplingerstraße Nr . 586.
— Nabel Mart . , hoh . Markt z - blauen Stern Nr .54i.
Fr . Radlmacher Anna , Firma : Franz Radlmacher ' s

Witwe , Bauernmarkt zum Tiger Nr . 677.
Hrn . Gebr . , Regenhart im Schgltergäßchen zum

Rumburger Nr . 4oi.
Hr , Roux Ferdinand , in der Bognergasse zum wei¬

ßen Schwan Nr . 309.
— Schmitt Franz , Stockimeisenplatz zum rothen

Adler Nr . 623.
— Schumacher Johann , Dorotheergasse zur Stadt

Hamburg Nr . 1120.
— Weittenhiller Georg , Hof z. gold . Stern Nr . 322.
— Wladislaw Gabriel , alte Fleischmarkt Nr . 6g5.
— Wödl Mathias , Firma : M . Wödl und G.

Gorgias , am Lugeck Nr . ? 36.
Fr - Wolfsgruber Kath . , Firma : Fran ; Wolfsgruber

sel. Witwe , Stephanspl , z . gold . EngelNr .666.
Hr . Zorn I - V . , am alten Fleischmarkt Nr . 728.

Leinwäschwaarenhandlung des Herrn Jagermayer Sa¬
muel , zur weißen Katze am Graben nächst
der Apotheke zum gold . Hirsch.



Leitern (Markt mit ) , ist außer d. Kärntnerth . anderWien.
Lengenfeld ( Hschft . , V . O . M . B -) ; Jnspector : Hr . Ma¬

thias Pfusterschmid , Johannisgasse Nr . 976.
Leopoldsberg , die äußerste Spitze des Kahlengebirges gegen

die Donau , von welchem man eine herrliche
Aussicht hat.

Leopolds II - Monument , in der Augustiner -Kirche in der
sogenannten Todten - Capelle.

Lichtensteg , am östlichen Ende des hohen Marktes , ge¬
gen die Rothenthurmstraße.

Liechtenstein , ein sehr schön u . angenehm gelegenes Schloß,
auf einer Anhöhe in der Brühl.

Lichtenthal (Hschft. ) ; die Kanzlei daselbst Nr . 162.
Lilienfelderhof , in der Weihburggasse Nr . 908.
Liliengäßchen , von der Singerstraße in dieWeihburggasse,

der Börse gegenüber.
Linien -Jnspection , auf der Landstraße am Glacis Nr . Z20.
Linien -Verzehrungssteuerämter sind an den Linien Wiens

Ausgestellt-
Linienwall , der um alle Vorstädte gezogene Graben

hat 11 Thore oder Ausgänge , als : die St.
Marxer - Linie ; die Favoriten - Linie ; die Matz-

' leinsdorfer - Linie ; die Schönbrunner (auch
HundSthurmer -) Linie ; die neue Linie ; die
Mariahilfer - Linie ; die Lerchenfelder - Linie;
die Hernalser - Linie ; die Währinger - Linie;
die Nußdorfer - Linie und die Tabor -Linie.

Linir - Instrumente des Hrn . S . Pcrgamenter bekommt
man in der k. k. Kunsthandlung in derAnna-
gasse und in der Pergament - Piederlsige in
der .Seiherhofgasse ; dann des Hrn . Nikol.
Backe zu St . Ulrich Nr . i5o.

Linzer Wollenzeug - , Tuch - und Teppich - Fabriksniederl.
(k. k.) , auf dem alten Fleischmarkt Nr . 708.

Lithographische Anstalt des Jos . Satory , Alservorstadt
Wickenburggasse Nr - 8.

— — des Hrn . Trentsenski Jos . , Erd¬
berg , Hauptstraße Nr . 100.

Lithographische - Produkten - Niederlage des Hrn . Trent¬
sensky Joseph , Bischofhof Nr . 866.

Lithographisches Institut , Herrngasse Nr . 25Z.
Löwelbastei , vom Paradeisgärtchen bis zur k. k. Burg.
Löwelstraße , vom Ballhausplatz geg . dasJosephstädterthor.
Lohnwagen ( Stadt -) ; sie . sind nicht numerirr wie die Fia¬

ker , werden für ansehnlicher gehalten , und
sind von allen Formen zu haben-

Lohnwagen - Steueramt , Minoritenplatz Nr . 40.
Lorenzergäßchen , vom alten Fleischmarkt gegen das kleine

Nothenthurm - Ausgangsthor.
Lotto - Gefällen - Direktion , Zeüghausgasse Nr . 164.
Lugeck , am oberen Ende der beiden Bäckerstraßen , zu¬

nächst am Lichtensteg.
Mädchen - Arbeitsschulen:

Im Schottenhof Nr . i56.
Auf der Seilerstatt Nr . 6o5 ( unentgeldliche/durch

die Gesellschaft adeliger Frauen veranstaltet ) .
Auf der Laimgrube , Gärtnergasse Nr . 82 . ( Fr.

Josepha Wendel ) .
Inder Leopoldstadt Taborstraße Nr - 5i4 (Fr . Fran¬

ziska Hieroth ) .
Auf der Wieden Nr - 42Z.
— — Nr . 481 ( Nähschule der Wilhel¬

mine Gfertner ) .
— ^ 622 ( Nähschule - der Caroline

Waldeyß ) .
Zu St . Ulrich Nr . iZ '(Fr . Elisab . Bösenböck ) .
Am Thury , Fleckfiedergasse Nr . 5g ( Fr . Magdale¬

na Seemann ) .
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Im Altlerchenfeld , Kaiserstraße Nr . 25c> ( Schmidt ) .
In der Alservorstadt Nr . 197 im 1 . Hof ( Fr . Jose¬

pha Appelmann ) . ' " o
In Erdberg , Hauptstraße Nr . 15 (Fr . Jos . Apft .)

Mädchenschule der Ursulinerinnen , Johannesgasse Nr . 979.
Männerschlafröcke ( orientalische ) , sind zu haben am Stocks

imeisenplatz Nr . 876 , in der Pfaidler -Waa-
renhandlung zum silbernen Stern.

Magazin für das k. k. n - öst . Geueral -Militär - Commando,
Landstraße , Ungargasse Nr - 585.

Magazine üo Mocle8 von Fr . Geyer , Herrngasse Nr . 25.
— — Stock imEisenplatzNr . 622 . im 2 . Stock.

Magistrat der Haupt - und Residenz - Stadt Wien , Wipp¬
lingerstraße Nr . 365.

Manufactur - Zeichnungsschule ( öffentliche) , des Hrn . Job.
G - Bartsch , befindet sich zu Gumpend . Haupt¬
straße Nr - 70.

Margarethen am Moos (Hschft . , V . U - W . W . ) ; Direc-
tionskanzlei in der Herrngasfe Nr . 5g.

Margarethenhof , am Bauernmarkt Nr . 589.
Manavrunn , ein Dorf außer Hütteldorf , mit einer Wall-

fahr,tkirche.
MariazellerhofMAnnagasse Nr . 964.
Maschinen - Cavinet ( k. k. phystkal . - mechan . ) im polytechn.

Institute . Selbes kann von Ostern bis Michae¬
li alle Samstag Vormittags von 9 bis 12 Uhr
mit einer in der dortigen Kanzlei am selben
Tage behobenen Einlaßkarte besucht werden.

— Burg Anton und Sohn , am Schaumburger¬
grund , Favoriten - Straße Nr . 7Z.

— Jobst Sebastian , in der Jägerzell Nr . 6.
Materialwaarenhändler ( Specerei -) Stadt.

Hr - Brezetska Jos . Peter , am Kohlmarkt zum Erz¬
engel Michael Nr . 1162.

— Edtmayer Franz , Stephansplatz zum schwarzen
Berg Nr . 628.

— Grund Joseph , Schulenstraße Nr . 646.
— Holluber Joseph , in Gesellschaft mit Hrn . Ma¬

thias Strubeker.
— Jirziczek A . Jakob , am Peter Nr . 60g.
— Köhler ChristäFried . , in Gesellschaft mit Hrn . Jo¬

seph Voigt.
— Kunz Franz , Firma : Kunz et Pfantzert , unter

den Tuchlauben zum schönen Brunn Nr . 562.
— Mayrhofer A . , im Zwettelh . z. Zwettelh . Nr . 663.
— Miller Joseph Maria , Firma : I . M . Miller ct

Comp . , Spiegelgasse Nr . im.
— Paumeister Joh . Jos , untere Bäckcrst . Nr . 75.1

zum schmeckenden Wurm.
— Strubeker Math . , Firma : Strubeker et Hollu-

der , in der Bischofg - z. gold . Einhorn Nr . 655.
— Voigt Joseph , Firma : Jos . Voigt et Comp - ,

am Graben , zum schwarzen Hund Nr - 571.
— Wilhelm Fr . , Jordang , zum gold . Fasset Nr . 46r.
— Wisgrill Pankraz , Firma : P . Wisgrill , Kärnt-

nerstraße zum Straußen Nr . 902.
Mauer , ein Dorf hinter Speising in einer sehr angeneh¬

men Lage.
Medicinische Kräuter (Handlung mit ) , Noßau , Schmied¬

gasse Nr - 97 ( Hr . Johann Mayer ) .
Mehlabwagsamt , ist am Glacis vor dem Karolincnthor.
Mehlausschlagamt ( k. k. ) Heumarkt Nr . 6i5.
Mehlverzehrungssteuer - Collectur , alt . Fleischm - Nr . 664.
Mehlwage , ist auf dem Heumarkte.
Meidling , ein Dorf mit Mineral - Bädern in der Nähe

der Stadt Wien , theilt sich in Ober - und
Unter - Meidling
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Melk , die Amtsverwaltung des Stiftes Melk ist zu Wien
in der Stadt , Schottengasse Nr . io5.

Melkerbastci , vom Schottenthor bis zümParadeisgärtchen.
Melkerhof , in der Schottengasse Nr . io5.
Merkantil - u . Wechfelgericht ( k. k. n . ö . ) , Herrngasse Nr . 6i.
Messerschleifer , englische , sind zu haben in der Waaren-

händlung zur Stadt Wien an der Ecke der
Bognergasse und des Kohlmarkts.

Messerstreichcr , sind zu haben bei Hrn . Jos . Friedl , bürgl.
Messerschmied am Spitlbcrg , oder in dessen
Verlchleißgcwölb im Rothgäßchen Nr . 487.

Meßrleider ( fertige - bekommt man in der Seidcnwaaren-
Handluna bei L . Riedl ' s sel - Witwe und Krikl,
Graben Nr . n55.

Metall - Geschirr -Fabriks - Niederlage,derLangendorfer - Fa¬
brik bei Jos . von Matoschek und Comp . , Sin¬
gerstraße Nr . 968.

Metallwaaren - Fabriks -Niederlage des Johann Caspar.
Strozzischen Grund Nr . 52.

-der Ebersdorferfabrik , Kärntnerstr . Nr . 941.
- ( Lanzendörfer ) Bauernmarkt Nr - 579.

Metall - Knöpf - Fabriks - Niederlage der Hr . Thalham¬
mer und Walzet , k. k. Hofknöpfmacher , Gold¬
schmiedgasse Nr . 594.

Metrovolitan - Capitel Amtskanzlei , im ZwettclhofN - 668,
Metzenleiheramt , auf der MehlgrubeNr . io45.
Meubeln - ( vergold . , versilb . u . broncirter ) Niederlagen:

Hr . Danhauser Joseph sel . Witwe , Wieden Nr . '162;
die Niederlage auf der Freiung Nr . i53zum
röm . Kaiser.

— Stupperger Ant . , Spitlberg Nr . 19, die Nieder¬
lage , unt . Breunerstraße Nr . 1129.

Michael ( Barnabiten - Collegium zu St . ) , hat seine Amts¬
kanzlei in der obern Breunerstraße Nr . 1159.

Michaelerhaus ( altes ) Kohlmarkt Nr . 1162 , ( neues ) Mi¬
chaelerplatz Nr . n55.

MichaelSplah , zwischen der kaiserl . Burg , dem Kohlmarkt
und der Herrngassc.

Mieder verfertigt der Miederschneider Hr . Kettner Joh . ,
tiefen Graben Nr . , 62.

Mieder ( elastische mit Kautschuk ) , verfertigen die HH.
Reithofer , Purtscher u . Comp . , Niederlage in
der Herrngasse Nr . 255.

Miederfedern ( englisch-verzinnte Patent - Stahl -) bekommt
man in der Nürnberger - Waarenhandlung
E Stephansplatz zur gold . Lampe Nr . 627.

Milchgäßchen , von St . Peter in die Spanglergafse.
Militär - Garnisons - Hauptspital ( k. k .) , Alservor 'stadt , Kir¬

chengasse Nr . 219 und 220.
Militär - Garnisons - und Monturs -Depot ( k. k. ) Alfer¬

vorstadt , Währingergasse Nr - 2Z2.
Mllltär -Medicamenten -Negie ( k. k.) , auf der Landstraße,

Rennweg Nr . 6Z9.
Militär - u . Civil - gemeinschaftliche Commission in politi <ü5
-, . . .. ( k. k. ) ,am neuenThorNr . i99.
Mllrtar -Verpflegs -Magazin , Leopoldstadt , Augartenstraße

Nr . 152.
Mineralien - Cabinet ( k. k), in der Burg Nr . i , im Augu-

stinergange ; ist alle Mittwoch von 10 bis r
Uhr für Jedermann , und alle Samstage zu
denselben Stunden für Studirende und Zog-

(des Hrn . Fürsten Esterhazy ) , Mariahilf Nr . 4o,
ist unter den Privatsammlungen die größte,
Ichönste und vorzüglichste.

"" ^ dgrafen Fürstenberg ) , Himmelpfort-
gasse Nr . 952.

(des Hrn . Fürsten v . Liechtenstein) , Herrng . Nr . 25i.
(des Hrn . Grafen Czernin - Chudenitz , Wallner¬

straße Nr . 265.
(der k . k- Mediz, chirurg . Josephs -Akademie ) Alfer¬

vorstadt Währingergasse Nr . 221 ; enthält
bei 5ooo Stück , nach Fischer geordnet.

(des k. k. polytech . Institutes ) , Wieden Nr . 28.
(der k. k. Theres . Ritter -Akademie ) , Wieden Nr.

3o6 enthält 7o5c » Stufen , von Werner ge¬
ordnet.

(des k̂ Löwenburgischen ConviktS ) , Josephstadt
(des Hrn . Ignaz Moser ) , Wieden Nr . 9.
(des Hrn . Joh . Carl Megerle v . Mühlfeld , Stadt

Nr . 1.
(des Hrn . Franz Müller Edler v. Reichenstein ) ,

Krugerstraße Nr . 1007.
(deS Hrn . Fürsten Palfy v - Erdod ) , Hintere Schen¬

kenstraße Nr . 5o.
(des Hrn . Franz Reichetzer) , Grünangergasse Nr . 655
(des Hrn - Aug . Nockert ) , Freiung Nr . 167.
(des Hrn . Ludw . v . Udvarnoky ) , Spiegelg . Nr . 1097
(des Hrn . Grafen Wrbna und Freudenthal ) , Spie¬

gelgasse Nr . 1096 . ^
(des Hrn . Michael Wutky ) , Schottenhof Nr - i56.
(des Hrn . Ferd . Zimmermann ) , Alservorst . Nr . 221,

über 4000 Nummern nach Werners System
geordnet.

Mineral - Magnete sind zu haben bei Hrn . Dr . Schu-
Macher u . Barth , Tuchlauben Nr . 557.

Mineralwasser - Cur - Anstalt , auf dem Glacis , gerade
außer dem Karolinen - Thor.

Mineralwasier -Hauptni ' ederlage , Tuchlauben zum blauen
Igel , Nr . 557.

Minoritenplatz , hinter dem Landhause , vor derital . Kirche
Mittergrabern ( Hschft . , V . U . M . B .) ; Inspektor : Hr.

Georg Kosak, Alservorstadt am Glacis Nr . 56.
Modellensaal ( der k. k. Ingenieur - Akademie ) Laimgrube

Nr . 166 , enthält Modelle von Festungen
und Schanzen.

Mödling , ein ansehnlicher Markt mit heilsamen eisenhal¬
tigen Mineralbädern ; ein von den Wienern

' häufig besuchter Ort.
Monturs - Depot ( k. k. ) , Währingergasse Nr . 122.
Monturs -Jnspection , am Hof Nr . 421.
Mühlen : auf der Wieden in der langen Gasse (Heumühle ) .

— — Schleifmühlgasse ( Schleifmühle ) .
— — — Nr . 79o (Värenmühle ) .

zu Gumpendorf in der Dorotheergasse Nr . 97.
(Dorotheermühle ) .

— — — ( Molarmühle ).
— — — (Kirchenmühle ).
am Nennw . am Canal Nr . 260 (Hr . I . Solkel ) .
am Alserbach Nr . 28 ( Brünnlmühle ).

Münz - Cabinet ( und Antiken - k. k.) in der k. k. Hofburg
im Augustinergange.

Münzensammlungen:
(der k. k. Akad . der morgenländischen Sprachen)

Jakobergasse Nr . 799 sammt einer Samm¬
lung türkischer und persischer Abdrücke von
Siegeln und Talismanen.

(des Hrn . Freiherrn v . Bretfeld - Chlumczansky ) ,
auf der Wasserkunstbastei Nr . ngi , enthält
5o,ooo Stück.

(der Fr . Joh . Edl . v . Dilkmann ) , Kohlm . Nr . 278.
(des Hrn . Jos . Frank ) , Naglergasse Nr - 298.
(des Hrn . Freih . v . Helferstorfer ) , Seilerg . Nr . 1089.
(des Hrn . Freih - v. Müller ), Singerstraße Nr . 901.



(des Hrn . Grafen Starhemberg ) , Grünangergasse
Nr . 636.

(des Hrn . Joh . Carl Megerle v . Mühlfeld ) Stadt
Nr . 1 , sogenanntes Groschen - Cabinet.

(der Therestan . Ritter - Akademie ) .
(des Hrn . Leop. Welzl v . Wellenheim ) , Haarmarkt

Nr . 646.
(des Hrn . Joh . Würth ) , Rothenthurmstr . Nr . 481.

Münzerstraße , von der Landskrongasse bis zum Bauern¬
markt.

Münzhaus , Himmelpfortgasse Nr 964.
MünzscheidungSgebäube und DrabtziehershauS (k. k.)

Landstraße an Glacis Nr . 496.
Münz - und Bergwesens - Hofbuchhaltung (k. k .) , in der

Himmelpfortgasse Nr . 964.
Mundharmonika verfertigen:

Hr . Hartig Michael , Reinprechtdorf Nr . 2.
— Kißling Jakob , Schottenfeld Nr . 2iZ.

Muschelwaaren -Niederlage des Hrn . Murald Daniel , von,
Verschleißgcwölb Kohlmarkt Nr - i5i.

Museum (ökonom .) der k. k. LandwirthschaftS - Gesellschaft,
Schönlaterngasse Nr . 676.

- ( Ritter v . n Schönfeld ' sches , jetzt im Besitze
des Fre >herru von Dietrich ) MazleinSdorf
Nr . 15 ; enthalt bedeutende Schätze aus
Rudolphs II - Kunst - und Schatzkammer zu
Prag und besteht aus mehr als 5o,000 einzel-
nenNummern,worunter über 18,oooKupfer-
stiche , 3ooo Holzschnitte , 1700 Handzcich-
nungen , 4boc>Münzen,äooOlgemälde,1600
Bücher und Handschriften nebst Waffen aus
Rudolphs und Wallenstein ' S Zeiten sind.

- ( anatomisch - patholog . ) des k. k. Thierarzenei-
inftitutes mit einer Sammlung von Ske¬
letten , ausgestopften Thieren , Präparaten,
Hufeisen und einer vollständigen Reihe
veterinär - chirurgischer Instrumente , Land¬
straße Nr . 45i.

- (naturhist . ) der Universität , Schulgasse Nr . 767.
- ( k. k. brasilian . ) , mit dem k. k. Cabinete ägyp¬

tischer Alterthümer oder dem Mumien - Ca¬
binete , in der Johannesgasse Nr . 972 ; das¬
selbe kann alle Sonnabende Vormittags von
9 bis 1 Uhr besehen werden , und dieEintritts-
karten hierzu erhält man im k. k. Naturalien-
cabinete bei Hrn . Custos Natterer-

- ( anatomisch -pathologisches ) im allgemeinenKran-
kenhause , Alfervorstadt Nr . 195.

- ( das anatomische der k. k. Universität ) , Uni,
versität Nr . 766.

Muflkalien - ( Antiquar -) Händler:
Hr . Friedrich Mainzer , Bürgerspital Nr . 1100.
— F . X . Ascher , am Bauernmarkt Nr . 606.

Musik - Instrumentenhandlung des Hrn . Franz Heinrich
Schmiedt , Bauernmarkt Nr . 678.

Musik -Jnstrumenten -Verlagsgewölbe des JaroschAnton.
Singerstraße Nr . 888.

Musikaliensammlung (k. k. Hof -) ist mit der k. k. Hof-
bibliothek vereinigt und enthält einige tau¬
send theoretische und praktischer Werke,
Burg Nr . i.

Musikalien - Leihanstalt des Hrn . Friedrich Mainzer , Do¬
rotheergasse Nr . n56 im fürstl . Palffyschen
Hause.

Musik - , Leih- u . Copir -Anftalt des Hrn . F . X . Ascher, am
Bauernmarkt Nr . 606.

Hr - Mainzer , untere Bräunerst . Nr . 1226, im Sina ' -
scheu Gebäude.
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Musikschule Schottenfeld , Hauptstraße Nr . 302 (Hr.

Weiß ) .
Musik « und Sing - Lehranstalten:

In der Stadt im kleinen Michaelerhause Nr . n5Z
(Hr . Joh . Mich . Weinkopf ) .

Nothenthurmstraße bei den 3 goldenen Kronen Nr.
723 . ( Hr . August Swoboda ) .

Inder Riemerstraße Nr . 819 ( Hr . Joach .Hoffmann ) ,
gibt auch Unterricht im Generalbaß ) .

In der Alservorstadt Nr . i24 ( Hr . Mich . Leitermayer ) .
— der Leopoldstadt Nr . 480 (Hr . Joseph Blahack ) .
— — - Nr . 4i5 ( Hr . Hofmann ) .
— — - Nr . 3o4 ( Hr . Gregor Nagel ) .
Auf der Landsi . ( Lorenz Haupkmann ) .
Zu Mariahilf Nr - 24 ( Hr . Florian Placho ) .
In Margar . , Hauptst . Nr . 121 ( Hr . I . Wögrath ) .

Musikverein der französischen Nationalkirche zu St . Au-
nw hat seine Kanzlei in der Augustinergasse
Nr . 1167 ; das Schullokale befindet sich zu
St . Ulrich Nr . 22.

Musikvereinssaal unter den Tuchlauben Nr . 558 , im
Jahre 1633 vollendet ; faßt 600 Personen.

Nachtlichter -Fabrikant:
Hr - Sauer Leopold , Noßau Nr . 78.

Naglergasse , vom Kohlmarkt gegen den Haidenschuß , pa¬
rallel mit dem Hof.

National - Bank ( priv . österr .) , Herrng . Nr . 32,33 u . 34.
Naturalien « Cabinete ( k. k- vereinigte ) , in der Burg

Nr . i , am Josephsplatze , sind alle Donnersta¬
ge Vormittags von 9— 1 Uhr und vom Mai
bis September auch Nachmittags von 3 — 6
Uhr für Studierende offen , und die Billeten
bekommt man bei dem Portier daselbst an
jedem Tage der Woche . Das damit verbun¬
dene zoologisch - botanische Cabinet ist alle
Dienstag Vormittags von 9 bis >2 Uhr offen,
und es ist zum Besuche derselben keine Mel¬
dung oder Eintrittskarte nothwendig.

Naturalien - Cabinet (d . Universität ) , auf d . Universitätspl.
Nr . 757 .Wegen Besichtigung desselben Hakman
sich an einen der dortigen Diener zu wenden-

Naturalienhändler:
Hr . Dahl Georg , zu Währing Nr . 142.
— Muraweck Robert , Landstraße Nr . 333.
— Stenz Karl , Leopoldstadt Nr . 486.
— Stephan Johann , Gumpendorf Nr . 4i.
— Unterhölzer Math . , Wieden Nr . 372.

Neubadgasse , Durchgang von der Naglergasse in die
Wallnerstraße.

Neübergerhof , Grünangergasse Nr . 833.
Neuburgergasse , von der Plankengasse in die obere Breu-

ncrstraße.
Neudorf (Hschft - , B . U . W . W .) ; Bevollmächtigter : Hr.

Ant . Schindler , Landskrongasse Nr . 546.
Neuer Markt , auch Mehlmarkt genannt , einer der größe¬

ren Plätze der Stadt , wo dreimal in der Wo¬
che mit Mehl und Hülsenfrüchten Markt ge¬
halten wird . Auf diesem Platze befindet sich
im Mittelpunkte ein steinernes seitdem J . 1739
eröffnctes und seit 1811 mit Statuen aus
Bleicomposition verziertes Wasserbecken.

Neue Thor , vom Salzgries neben der dortigen Cascrne
und dem Militär -Stockhause.

Neuethorbastei , vom Fischerthor bis zum Stabsstockhaus.
Neugedeiner - Wollenzeug -Fabriks -Niederlage der HH . I.

M . Schmitt Erben et Comp . , Filzg . Nr . 6,5.
Neulerchenfeld , ein nahe bei Wien gelegenes Dorf , wel¬

ches sehr häufig besucht wird.
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Neunkirchen (Hschft . , V . U . W . W ) ; Güter « Director:
Hr . Ant . Schindler , Landskrongasse Nr 546.

Neustädterhof , Stadt , Preßgasse Nr . 607.
Nikolaigasse , Sackgasse in der Grünangergasse.
Normal - Hauptschule ( k. k.) bei St . Anna , Johannes¬

gasse Nr . 980 ; besteht seit dem I . 1771.
Noten stecher:

Hr . Bauchinger Jos . , Strotzischer Grund Nr . » 5.
— Fischer Joseph , Josephstadt Nr . 17.
— Mösch Konrad , Josephstadt Nr . 164.
— Nemetscheck Wenzel , St . Ulrich Nr . 67.
— Schönwälder Franz , Mariahilf Nr . 26.
— Schönwälder Johann , Mariahilf Nr . 26.
— Säck Joseph , Josephstadt Nr . 100.
— Tittmeyer Franz , Altlerchenfeld Nr . 140.

Nürnberger , inländ . Stahl - und anderer Krämerwaaren-
Händler : z

Hr . Bondi Joseph Karl , am hohen Markt Nr . 390.
— Dillmann Ferd . , obere Bäckerstraße Nr . 766.
— Etzelt Franz , Firma : Franz Etzelt , Salvator¬

gasse zum großen Christoph Nr . 368.
— Fels Ferdinand , Mariahilf , Kirchengasse Nr . 139.

Fabrik : (Lchottenfeld , Feldgasse Nr . i53 beim
Felsen.

— Friedsey David Anton , Bognergasse Nr . 3i6.
— Hietzgern Joh . Nep . , Firma : I . N . Hiehgern

und Dangl Bauernmarkt Nr . 589.
— Hofmann Franz Ant . , Firma : F . A . Hofmann,

Seitenstettengasse zum Tiroler - Landsturm
Nr . 464 u - 465.

— Humel Anton , Kärutnerstraße zur Stadt Frank¬
furt Nr . 903.

— Jeger Johann Georg , Firma : Gebrüder Jeger,
Wipplingerstraße zu den 3 Tirolern Nr . 390.

— Kehrn I . , Graben Nr . 1144 , das Schild zur
Stabt Baden.

— Klaber Karl Anton , Bauernmarkt zum weißen
Löwen Nr . 58i.

— Klimbacher Leop . , Firma : L . Klimbacher ' s Söh-
ne , Goldschmiedg , z . silbernen Sonne Nr .592.

— Klimbacher Friedrich , in Gesellschaft mit seinem
Hrn . Bruder Leopold Klimbacher.

— Maurer Franz Ritter v - , Firma : F . Maurer
Kohlmarkt zum Husaren Nr . 1146.

— Most Karl , Firma : Gabriel Most , hoher Markt
zum Matrosen Nr . 64 ^ .

— Nehr Franz , Bischofgasse z. Stadt Eger Nr . 637.
— Pianta Franz , Brandstatt z. gold . Kranz Nr . 588.
— Praner Matth . , Kärntnerstraße zur Stadt Leip¬

zig Nr . 901.
— Rasch Leo . , Tuchlaub , zur Kaffeemaschine Nr . 44r.
— Rohrer Fr . , Brandst . zum weiß . Schwan Nr . 627.
— Salzer Matthäus , Stephansplatz Nr . 679.
— Sauerwein Jos . , Firma : Jos . Sauerwein und

Comp . , Bognergasse zur Stadt Wien Nr . 309.
— Schabelbauer Leop . , Firma : Schadelbauer «-t

Thüringer,Stephanspl , z. gold . LampeNr .626.
— Schelljg Andreas , Tuchlauben Nr . 556.
— Schledecer I . , Haarm . zur PapiermühleNr . 64i.
— Schmidt Carl , Kärntnerstr . z . gold . Kegel Nr . 1076.
— Schmidt Franz , Schulcnstraße Nr . 824.
— Schmölz Franz , Graben z. gold . Bethen Nr . n46.
— Schnürer Jos . Andr . , Graben Nr . n34.
— Schubert Jost , am Stockimeisenplatz zum gol-

denen Venedictuspfennig Nr . 623.
— Schwarzmann Jost , Kärntnerstraße zum schwar¬

zen Mann Nr . 966 . ^

Hr . Scltenhammer und Pantner ( vormals Carl
Schmid ) z . Uhrschlüssel Bischofgasse Nr - 654.

— Steinbiller Jost , Haarmarkt z. St - Paris Nr . 753.
— Syre August Franz Georg , Firma : A . F . Syre,

in der Spänglergasse Nr . 427.
— Theyer Mart . , Kärntnerstraße zur Stadt Nürn¬

berg Nr . 905.
— Thill Thom . , Stockimeisenplatz z. Bergmann

Nr . 622.
— Wieshofer Karl , Singerstr - z . Holländer Nr . 698.

Nürnberger Spiegelfabrik , Wieden Nr . 574.
Nunciatur (päpstliche ) Hof Nr . 321.
Ober dem Schottenthor , der Platz zwischen der Melker¬

und Schottenbastei.
Ober - Döbling (Hschft . , V - U . W . WH ; die Kanzlei ist

in der Spiegelgasse Nr . 1098.
Qberkammcramt (magistratisches ) ,Wipplingerstr . Nr . 585.
Ober - Sivring (Hschft. , V . U . W . W . ) ; die Kanzlei ist in

der Josephstadt Nr . 78.
Obersthofmarschallamt , Burg Nr . 1 , im Reichskanzlei-

Gebäude.
— Hofmeisteramt ( k. k.) , Burg Nr . i , im Amalienhof.
— Hofpostamts - Kasse, in der Wollzeil Nr - 667.

Obersthof - und Landjägermeisteramt ( k- k.) , alter Fleisch¬
markt Nr - 708.

Qberstkämmereramt ( k. k. ), Burg Nr . im Schweizerhof.
Oberster Kanzler , in der Wipplingerstraße Nr . 384-
Oberstes Statlmeisteramt ( k. k -) , Burg Nr - 1 , im Ama-

lienhof.
Oberste Hofpostverwaltung ( k. k. ) , in der Wollzeil Nr - 867.
Oberste Justiz Stelle ( k- k ) , Wipplingerstraße Nr - 584.

— Polizei - u . Censur - Hofstelle ( k. k-) , in der Her¬
rengasse Nr . 29.

Oberstes Schiffamt , Leopolbstadt Nr . 89.
Oberwaltersdorf ( Hschft . , V - U . W . W ) ; Wirthschafts-

rath : Hr . Joh . Jansky , Herrngasse Nr - 60.
Oberzeugamt ( Wiener -) , Sailerstatt Nr . 958.
Obstmarkt in der Stadt am Hof.
Obstmarkt an der Donau am so genannten Schänzel-

— auf der Wieden auf dem freien Platze vor
dem Starhembergischen Freihause , insgemein
der Naschmarkt ( Aschenmarkt ) genannt-

Ochsen « Jungvieh , Aufschlagamt ( k. k.) Landst . , Haupt¬
straße Nr . 162.

Oder Messing - Niederlage , Schönlaterngasse Nr . 665.
Oekonomat für das k- k. Zoll - und Verzehrungssteuer-

Gefäll , am alten Fleischmarkt Nr - 680.
— für das Tabak - und Stämpel - Gefäll , in der

Niemerstraße Nr . 798.
Oekonomie «Inspektion - und Wirthschaftsbuchhaltungs-

kanzlei ( privatgesellschaftliche ) , am Bauern¬
markt Nr - 586.

Qelfabriks - Niederlage ( Entsyner ), Naglergasse Nr . 292.
Qelläuterungs - Fabrikanten:

Hr . Geiringer Salomon , Sailergasse Nr . 1096.
— Girzig Peter , Dorotheergasse Nr . 1116.
— Köllinger Joh -, in der Rauhensteingasse Nr . 955.
— Lemaire und Fest , k. k . Hof - Oellieferanten,

Bauermarkt . Nr . 679.
— Wögerer Joseph , obere Breunerftraße Nr . n36.

Qel -Niederl . des Hrn . Vruckm . I . A -, Salvatorg . Nr . 35ö.
Oel - Pressereien:

Hr . Marsano Joh . Bapt . , Wieden Nr . 1.
— Neutercr Lorenz , St - Ulrich Nr . 22.

Qel «Raffinerie des Hr - Aug . Leon und Lwhn , Alservorstadt
Nr . 166 ; Niederl , unt . Breunerstr -Nr . 1124

-des Hrn - G . A - Vrukmann am Neubau Nr.
r44 ; Niederlage in derSalvatorgasse Nr . 556



Hr . Winter Ignaz , Gumpendorf obere Annagasse
Nr . 322 . Niederl . Haarmarkt Nr . 7Z2.

Oesterreich . Champagneristzu haben in der Spezerei - und
Weinhandlung des C . Raith , Lichtensteg , am
Ecke des RothgäßchenS , bei den 2 Matrosen.

Ofenlochgasse , eine Krümmung , neben den Tuchlauben an
der Seite des JudenplatzeS.

Orientalische Dolmetsche:
Hr . Jos - Ritt . v . Hammer , Kärntnerstraße Nr . 943.
— Thomas v - Chabert , Grünangergasse Nr - 65o.
— Augustin Agamal , Leopoldstadt Nr . 5i4-
— Georg Gilany , Stadt Nr . 723.

Packfong -Metall - Maaren sind zu bekommen : Stadt-
Naglergasse Nr . 276 , bei dem Geschirrhänd¬
ler Michael Rathmayer-

-in der unteren Vreunerstraße Nr . n3Z.
-im Seitzerhof Nr . 427.
-in der Fabrik des Erzeugers Hrn . Friesek F . ,

Landst . , Hauptst . Nr . 128.
Paläste:

Abensperg und Traun ( des Hrn . Grafen ) Herrngaise
Nr . 240.

Auersperg ( des Fürsten Vinzenz Carl ) , Josephstadt
Nr - 1 und 2.

Bathyani ( des Fürsten PH .) , vordere und Hintere
Schenkenstr . Nr . 67 bis 5g.

Carl ( Sr . kais . Hoheit des Erzherzogs ) Augustiner¬
bastei Nr . 1160.

Coburg ( Sr . Durchlaucht des Prinzen zu' Sachsen)
Wieden Nr . 316.

Colalto (des Grafen Anton ) Hof Nr 420.
Colloredo von Mannsfeld ( des Fürsten Rudolph)

Freiung Nr . 236.
Czernin zu Chudenitz ( des Grafen Rudolph ), Wall¬

nerstr . Nr . 263.
Dietrichstein (des Fürsten ) Sommerpalais , Alser-

vorstadt Nr . 272.
— — ( des Grafen Franz ) Wallfischgasse

Nr . io2L.
— — Gartenpalast , Landstraße Nr . 546-

Esterhazy (des Fürsten Johann ) Wallnerstr . Nr . 276.
— — - - Mariahilf Nr . 4o-
— (des Fürsten Haus ) genannt das rothe

Haus Alservorstadt Nr 197.
— ( des Grafen Johann ) Hintere Schenken¬

straße Nr . 5i.
Festetics ( desGrafenLadislaus ) ,MinoritenplaßNr .42.
Fries ( des Grafen ) nunmehr Baron v . Sina 'gehö¬

rig , Josephsplatz Nr . nS5.
Geymüller ( N . Frciherrn v -) , Wallnerstraße Nr . ^ r.
Harrach ( des Grafen Ernest ) , aufder Freiung Nr . 2I9.
Keglevich ( des Grafen ) sammt Garten Schaumbur¬

gergrund Nr - i4.
Kinsky ( des Fürsten ) Freiung Nr . 62.
Kohary ( der Fürstin ) , Stubenthorbastei Nr . 1189.
Liechtenstein ( Majorathaus ) , vordere Schenkenstraße

Nr . 44.
— (des Fürsten Johann ) , Herrngasse

Nr . 231.
— desselben Sommerpalais in der Roßau

, Nr - i3o.
— desselben Gartenpalast , Landstraße

Nr . 386.
Lobkowitz (des Fürsten ) , Spitalgasse Nr . noi.
Lubomirsky ( des Fürsten H . ) , Mölkerbastei Nr . 78,

80 , 82 und ii65.
Maximilian d ' Este . (Sr . k. Hoheit des Hrn - Erz¬

herzogs ) Löwelbastei Nr . n63.
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Maximilian d ' Este (Sr . k. Hoheit des Hrn . Erzher¬
zogs) Landstraße Nr . 4 ? 4-

Metternich (des Hrn . Fürsten ) Gartenpalais , Land¬
straße Nr . 545.

Modena ( Sr . k. Hoheit des Erzherzogs Franz ) .
Herrngasse Nr . 27.

— Landstraße Nr . 476.
Paar (des Fürsten Erben ) , in - er Wollzeil Nr - 792.
Palffy ( des Fürsten C . ) Hintere Schenkenstr . Nr . So.

— ( der Gräfin Johanna ) Löwelstr . Nr . 17 . ,
— — — Wallnerstr . Nr . 273.

Palm (des Fürsten Carl ) vordere Schenkenstr . Nr . 45.
RasumovSky ( des Fürsten ) Landstr . Nr - g3.
Schönborn ( des Grafen F . ) Renngasse Nr . i55.
Schwarzenberg (des Fürsten I . F . ) neuer Markt

Nr . io54.
- Sommerpalais ^ Rennweg Nr . 546.

Trauttmansdorff - Weinsberg (des Fürsten ) Herrngassc
Nr . 66.

Wilczek (des Grafen F . H . ) Herrngasse Nr . 26.
Windischgrätz (des Fürsten A .) Renngasse Nr - iSo.

Papageien , Äffen und Conchilien aller Arten , verkauft
der Vogelhändler G . Schildge in den Ca-
semattcn , nächst dem Rothenthurmthore.

Papierdruckerei des I . Maisinger , Strozzischen G . Nr . 46.
Papier - Fabriken : — ^

Hr . Dittl Karl (zu Unter - Waltersdorf im V - U . W-
W -) ,die Niederlage Dorotheergasse Nr . 1108.

— Hippenmayer Joh .David ( zu FranzenSLhal nächst
Ebergassing im V . U . W . W ) , hat die Nie¬
derlage : Wollzeil Nr . 863.

— Kieslings C . A . Erben , Spiegelgasse Nr 1008.
— Kiesling Gebr . C . und W . ( zu Ober - Langenau ) .

Niederlage hoben Markt Nr . 642.
— PächnerFranz Jos . Ritter v . Eggenstorf ( zu Kru-

mau in Böhmen ) , Wollzeil Nr . 776.
Fr . Pachner Maria Anna , Edle von Eggenstorf ( zu

Klein - Neusiedl im V - U . W . SV. ) , hat die
Niederlage unter den Tuchlauben Nr . 562.

Hr . Re - nboldt Karl ( zu Biedermannsdorf , V . U - W.
W -) , die Niederlage im ZwettelhofNr . 866,
welche nur alle Freitag Vormittags offen ist.

— Ruf Jakob ( zu Guntramsdorf im V . U . W . W -) ,
die Niederlage , Peter Nr . 562.

— Salzer Franz (zu Stattersdorf im V - O . W . W -1,
hat die Niederlage große Schulenstr - Nr . 864.

— Salzer Math - (zu Wiener -Neustadt ) Niederla¬
ge am StephanSp . im deutschen HausNr . 879.

— Schmid Anton (zu St - Pölten im V -O - W - W -) ,
hat die Niederl , unter den TucklaubtnNr .439.

— Sterz und Comp . ( zu Pitten bei Wr - Neustadt ) ,
.Dorotheergasse Nr . m6.

Papierhut - Fabrik H . H . Krammer und Tallaker , Land¬
straße , Gärtnerg . Nr . 40.

Papier - Niederlagen : ^ ^
Hr . Blößy M . sel . W . , Laimgrube , Kothg . Nr . 63.
— Bondi Joss Karl , hohe Markt Nr . 390
— Dillmann Ferdinand , obere Bäckerstraße Nr . 766.
— Friedsei D . A . , Bognergasse Nr - 5i6.
— Hummel Anton , Kärntnerstraße zur Stadt

Frankfurt Nr . 90Z.
— KutscheraM ^W .undComp . ,altenFleischm .Nr . 729-
— Pianta Franz , Brandstatt Nr - 588.
— Rohrer Franz , — Nr . 627 . «
— Salzer Matthäus , Stephansplatz Nr . 879.
— Sieger Florian , Bauernmarkt Nr . 588.
— Schledsrer Joseph , Haarmarkt Nr . 64i.
— Syre Aug . Franz Georg , Spänalerg . Nr - 427.
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Hr . Trentsensky S . , hoher Markt Nr . 542.
— WieShofer Jakob , Singerstraße Nr . 898.

Papier -Stämpelamt ( k. k. ) , in der Riemersträße Nr . 798.
P apiec - Tapeten - Fabriken:

Hr . Klobasser Johann , Schauflergasse Nr . 25.
— Spanl Mich . sei . Witwe und Rhederer Joseph,

in der Roßau Nr . i43 ; die Niederlage in
der Dorotheergasse Nr . im.

— Spörlin und Rahn , zu Gumpendorf Nr . 266;
Niederlage in der Kärntnerftraße Nr . 1042.

Parfümerie - Maaren - Fabrikanten:
Hr - Vera Jos . , Spiegelgasse , rückwärts von Nr . no5.
— Dirker Georg , Dorotheergasse Nr . 110S.
— Filz Johann , Graben Nr . 616.
— Friedsey Martin , Weihburggasse Nr . 908.
— Huybens Will ) . Maximin , Seilergasse Nr . 1084.
— Kleinschnitz Johann , Singerstraße Nr . 876.
— Kroy Fr . , Lichtensteg zur blauen KugelNr . 638.
— Mittrenga Anton , Wieden Nr . Z2 , das Ge --

wölb im Jungferngäßchen Nr . 6i2.
— Resch Johann , Kärntnerstraße Nr . 1049.
— Noubaud Peter , am neuen Markt Nr - io65.
— Storch Wenzel , in der Wollt ei l n ächst dünn

schmeckenden Wurmhofe Nr . 767.
— Treu und Nuglisch , Landstraße , Gärtnergassr

Nr . 40.
Parisergasse , von dem Judenplatz in den Schulhof.
Paß -, Conscriptions - u . Anzeigeamt ( k. k. ) , in derSpäng-

lergasse Nr . 564 , wo dle k. k. Polizei -Qber-
Direction ist.

Passauergasse , längs der Kirche Maria Stiegen-
Passauerhof , Passauergasse Nr . 265.
Paternostergäßchen , vom Graben a . d .Kohlmarkt , derNag-

lergasse gegenüber-
Patrimonial - Avitical - und Familien - Güter - Oberdirec»

tion , am Altenfleischmarkt Nr . 701.
Patrimonial - , Familien - und Avitical - Fonds - Zahlamt,

am Altenfleischmarkt Nr . 701.
Pazmanisches Collegium , Schönlaterngasse Nr . 683 ; im

Jahre 1622 gestiftet.
Peilerthor , heißt das Plätzchen vom Kohlmarkt gegen die

Tuchlauben , zwischen dem Paternostergäß¬
chen , der Nagler - und Bognergasse.

Pelz - und Rauchwaarenhändler:
Hr . Gawet Johann , Firma : Franz et Johann Ga-

wet , Brandstatt Nr . 632.
— Gottsberger Michael , Firma : M . Gottsberger

«t Sohn , alter Fleischmarkt Nr . 665.
— Mittermeyer Karl , Söhne , Graben Nr . 611.
— Rasim Ludwig , Firma : Jsid . Rasim 'S Söhne,

untere Bäckerstraße Nr . 742.
— Scholz Joseph , Firma : Georg Hilluschek , Kärnt¬

nerstraße Nr . 1075.
— Schwarz Joh . Georg , Schönlaterngasse Nr . 68i.

Pensions -Institut für Witwen und Waisen , auf dem neuen
Markt Stadt Nr . 1054.

Pergamentmacher ( k. k. Hof ) , Hr . Simon Joseph , Gun»
delhof Nr . 586.

Perlenfabriks » Niederlage des Hrn . Keimel Joh . , Doro¬
theergasse Nr . nc,8.

Perlenmacher Herr Niemerer F . , Mariahilf Nr . 27 ^.
Perlenmutter -Galantriewaaren - Fabrik , Laimgrube , 2 Huf¬

eisengasse Nr . i3 , des Karl Schmidt.
Petersdorf , ein sehr angenehm gelegener Marktflecken am

Gebirge , der sich durch seinen alten Kirchen¬
thurm auszeichnet.

Petersplatz od. am Peter , ein Platz in der Stadt mit d . Kir¬
che gleichen Namens , rückwärts des Graben » .

Petronell ( Hschft . , V . U . W . M .) ; Wirthschaftsrath : Hr-
Fr . Weichbürn , in der Herrngasse Nr . 240.

Pfarren in der Stadt sind 8 , nämlich : ' zu St . Ste¬
phan , die Durgpfarre , bei den Schotten,
zu St . Michael , zu St . Peter , am Hof.
bei den Dominikanern , bei den Augustinern.

Pfarren in den Vorstädten sind 20 , als : in der Leopold»
ftadt - zu St . Leopold , zu St . Joseph und
zu St . Johann von Nepcmuck ; in Erd¬
berg : zu St . Peter und Paul ; auf der Land¬
straße : zu St . Rochus und zu Maria Ge¬
burt ; auf der Wieden : zu den heil . Schutz¬
engeln und zu St . Karl ; in Mahleinsdors:
zu St . Florian ; in Margarethen : zu St.
Jos . ( Sonnenhof ) ; in Gumpendorf : zu St.
Ägidius ; in Mariahilf : zu Mariah . ; auf der
Laimgrube : zu St . Jos . ; in St . Ulrich : zu
Maria Trost ; in der Joftphstadt : zu Maria
Treu ; am Schottenseld : zu St . Lorenz ; im
Altlerchenfelö : zu den sieben Zufluchtcn ; in
der Alservorstadt : zur heil . Dreifaltigkeit;

, -in der Rossau : zu Maria Verkündigung;
im Lichtenthal : zu den vierzehn Nothhelfern.

Pfcrdemarkt wird des Jahres zwei Mal , im April und
September , durch 5 Tage auf dem zwischen
dem Kärntner - und Stubenthore befindli¬
chen Heumarkte gehalten.

Pferdeverkaufs - Anstalt des Hrn . Joh . Jos . Meyer , Leo¬
poldstadt , große Stadtgutgasse Nr . 276.

Pflanzen - Culturs -Kanzlei des Gartens der Jos . Freiherr-
lick von Pasqualatischen Häuser , Nr . 125
und 126 in der Nossau.

Phorus ( Holzverkleinerungs - Anstalt ) Bestellungsort,
Kärntnerstraße Nr . 982.

Piquet - Bettdecken der längstbestehenden Fabriksnieder¬
lage find zu haben am Bauermarkt , beim
blechernen Thurm.

Plankengasse , vom Neumarkt zur Neuburgergasse.
Platin - Schnellzündmatchine ( k. k. aussch . priv . ) verfer¬

tigt Hr . Geyling , Altlerchenfeld , Kaiserst.
Nr . 2 , einzige Niederlage Kohlmarkt im Ecke
der Bognergasse in der Nürnbergerhand-
lung des Hrn . Sauerwein u . Comp.

Plattirter Maaren . Fabrikanten:
Hr . Arlt Friedrich , Landstraße Nr . 267 ; die Nieder¬

lage , am Stephansplatze Nr . 626.
— Jung Joseph , Leopoldstadt Nr . i3g.
— MachtS Franz , in Matzleinsdorf Nr . 102 ; die

Niederlage , Laimgrube Nr . 184.
— Mayer Erhard , in der Rossau Nr . 110.
— Mayerhofer Stephan , Leopoldstadt Nr . 4 " ;

die Niederl . , Kohlmarkt Nr . 253.
— Merk -Joseph , Leopoldstadt Nr . 517.
— Schneid Johann , Laimgrube Nr . 179.
— Schroth Jos . , Landstraße Nr - 297.
— Schulze August , Leopoldstadt Nr . 116.
— Schwayer Ferd . , Leopoldstadt Nr . 16.
— Wild « Gottfried , zu Gumpoldskirchen Nr . 63 ;

die Niederlage im Krautgässel nächstder Sei¬
lergasse und dem Graben Nr . 1092.

— Winkler Franz v . Forazest , Kärntner >tr . Nr . 944.
Platz - Commando ( k. k.) in Wien , in der Caserne auf

dem Salzgries Nr . 2.
Pöltner (St .) Hof , Krugerstraße Nr . 1007.
PöhleinSdorf , ein Dorfmit einem schönen Garten auf einer

Anhöhe , hinter Weinhaus und Gersthof , und
seitwärts der Türkenschanze.



Polizei - Calernen , Stadt , Sterngasse Ne - 453 -
— Landstraße , Hauptstraße Nr . 235.

Polizeihaus - Direktion , Sterngasse Nr - 453
— Ober - Direction ( k. k-) , Spänglerg . Nr . 664.

Polizei -DezirkS -' Directionen ( k. k.) i . d . Stadt , sind vier:
1 ) für das Schotten - Viertel , zu welchem die

Hauser von Nr . r — 227 , 207 — 3o5 .
354 —363 , 385 —38g , 445 —45g , 469 , 5o3—5i2,
1161 — 1173 und 1196 — 1199 gehören.

2 ) für das Wimmer - Viertel , zu welchem die
Häuser von Nr . 228 — 236 , 3c>6 — 353,
364 , 390 — 444, 562 — 874 , 696 — 625 , io3o
— 1161 , gehören.

Z ) für das Stuben - Viertel , zu welchem die
Häuser von Nr . 46 « — 468 , 470 — 502 , 5i3
— 535 , 634 — 795 , 856 — 868 , 1174 — 1180
und 1200 — 1214 gehören.

4) für das Kärntner - Viertel , zu welchem die
Häuser von Nr . 536 — 56i , 575 — 595, 626
— 633 , 796 — 855,869 — 1029 , 1181 — 1194
und 1214 gehören.

Die Dureau ' s aller vier sind in d . Spänglergasse Nr .564.
Polizei - Vezirks - Direct . ( k. k. ) in den Vorstädten sind acht:

1) für di « Lropoldstadt und Jägerzeile . Daö Bu¬
reau , Leopoldstadt Nr . SiH

2 ) — die Landstraße , Weißgärber und Erdberg-
Das Bureau , Landstraße Nr . 374.

2 ) — Wieden , Margarethen , Matzleinsdorf , Ni¬
kolsdorf , Reinvrechtsdorf , Hundsthurm,,
Hnngelbrunn , Laurenzer - und Schaumbur¬
gergrund . Das Bureau , Wieden Nr . 378.

4 ) — Mariahilf , Laimgrube , Windmühle , Gum-
pendorf und Magdalenagrund , dann für die
Ortsch . außer den Linien : Neindorf , Braun¬
hirscheng . , Nustendorf , Fünfhaus und Secks-
Haus . Das Bureau ist zu Mariahilf Nr . 18.

5 ) — St - Ulrich , Spitlberg , Neustift , Neubau
und Schottenfeld oder Ober - Neustift . Daö
Bureau , Neubau Nr - 2,3.

6 ) — die Josephstadt , den Strohischen Grund
und Altlerchenfeid , dann das Dorf Neuler»
chenfeld außer den Linien . Das Bureau,
Strotzischer Grund Nr . 57.

7 ) — die Allervorstadt , Dreitenfeld und Michel,
baierischen Grund , dann die Dörfer Hernals
u . Währing .Das Bureau , Alservorst . Nr . i44-

8 ) — Noßau , Lichtenthal , Thury , Himmelpfort-
u . Althangrund -Das Bureau , Roßau Nr . 109.

Polizei - Bezirksä 'rztc ( k. k. ) :
Hr . Franz Strauß , Leopoldstadt Nr . 249.
— Sterz , Landstraße Nr . 337.
— Dr . Dittl , Wieden Nr . 343.

' — Karl v . Stur , Mariahilf Nr . 4o.
— Felix Bittner , Josephstadt Nr . 44.
— Leopold Köstler , Alservorstadt Nr . 124.

Polizei - Bezirks - Wundärzte (k. k.) :
Hr . Mathias Müllner , in der Leopoldstadt Nr . 3i4-
— Johann Czabeck , Landstraße Nr . n5.
— Andreas Emmering , Gumpendorf Nr . 33o.
— Joseph Winkler , St . Ulrich Nr . 142.
— Johann Sonnauer , Josephstadt Nr . 132.
— Georg Dolliner , Alservorstadt Nr . 154.
— Anton Fleuriet , Roßau Nr . 167.

Polizei - Haüptkasse , in der Herrngasse Nr . 29.
Polytechnisches Institut (k. k.) , Wieden Nr . 28.
Porcellan - Fabrik ( k- k.) , Roßau , Porcellangasse Nr . 167.

Dann eine Niederlage am Josephsplah Nr . 1155.

155

Porcellan - Bruchstücke , zur Reparatur , können abgege¬
ben und abgehohlt werden , in der Roßau,
Holzstraße zum goldenen Hirschen Nr - 2.

Porzellan - Niederlagen:
Im Gundelhof Nr . 586.
Ellbogner ( k. k. pr . ) , Goldschmiedgasse Nr . 6o5.
Carlsbader , Darvarhof Nr . 696.
In d . Wollzeil Nr . 779. ( k. k. priv . Schlaggenwalder ) .
St . Pöltner k. k. priv . , Weihburggasse Nr . 804.
Pirkenhammer ( k- k. pr . ) , in d . Weihburgg . Nr . 940.
Carl Leber , Kärnthnerstraße Nr . 982.
Am neuen Markt Nr . io55.
Gießhübler (des Hrn . Kattervacz ) , alte Wieden,

Hauptstraße bei der Kohlkreunze Nr . i3.
Post ( k- k. kleine ) , Wollzeil Nr . 667.
Post -Hofduchhaltung ( k. k. ) , am Dominikanerp . Nr - 666.
Pouthon (des Hrn . Johann Edl . v . ) Gebäude , Althan¬

grund Nr . 1.
Prater , ein 'Lustwald nächst der Leopoldstadt.
Preßgasse , von der Krebsgasse auf den Kienmarkt , parallel

mit dem hohen Markt.
Priester - Deficienten - und Kranken - Institut , auf der

Landstraße in der Ungergasse Nr . 433.
Privat - Geschäfts -Kanzleien ; die vorzüglichen sind:

Held I . G . Wollzeile , nächst der Schwiebbogen-
gasse Nr . 782.

Mayer Franz Angelo , Stadt am Bergl Nr . 434 im
zweiten Stock.

Prix Adalbert , Laimgrube neben dem Theater an
der Wien Nr . 28.

Schlesinger Johann , Spänglergasse Nr . 426.
Schöbt I . , Josephstadt Lange Gasse Nr . 65.

Professionisten , ihre Herbergen und Qbervorsteher-
Anstreicher , Alservorstadt beim Josephsberg . Herz

Leopold , Stadt Nr - 462.
Bäcker , Stadt Nr . 211 . Regenhart , Alservorstadt

Nr . ? 3.
Binder , Rossau Nr . 20 . Frihl Leopold . Landstraße

Ungergasse Nr . 427.
Dierwirthe , Stadc Nr . iob2 . Brenner F . , Erdb . Nr . g.
Büchsenmacher , Stadt Nr . 828 . Sänger Jakov,

Stadt Nr . 454.
Bürstenbinder , Josephstadt Nr . 104 . Bundschu,

Josephstadt Nr . i5i.
Blas -Jnstrumentenmacher von Messing . Riedl Jos . ,

Stadt Nr . 721-
DlaS - Jnstrumentenmacher von Holz . Uhlmann , St-

Ulrich Pelikangasse Nr . 22.
Brunnmeister , Leopoldstadt Nr . 212 . Lueger Mat . ,

„ Leopoldstadt . Nr . 212.
Bronze - Arbeiter , Mariahilf Nr . io3 . Gerige Joh-

Josephstadt Nr . 29.
Branntweiner . Schuster , Wieden Nr . 716.
Buchdrucker . Ulrich , Wieden Nr .̂ 378.
Buchbinder , Wieden Nr . 792. «Lchöninger , Wie«

den Nr . 654-
Caffeesieder , Stierbök Franz , Leopoldstadt Nr . 585.
Chirurgen , Windmühle , Krongasse . Hoffmann Fr.

Stadt Nr - 5i4.
Chiocolademacher . Lehrle , Stadt Nr . 1088.
Clavier - - und Orgelmacher . Lauterer , Alservorstadt,

Blumengasse Nr . 122.
Drechsler , Laimgrube Nr . 94 . Schulz Ant - , Stadt

Rauhensteingasse Nr . 922.
Färber ( Schön - u . Schwarz -) , Tchottenfeld Nr . 4?y-

Petter Georg , Leopoldstadt Nr . 67.
Feilhauer , Messer - und Zeugschmiede . Spittelberg

Nr . 19 . Steiner Jos . , Schottenfeld Nr . 242.
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Fleischhauer . Döbler , fi Schottenfeld Nr - 395.
Friseure , Stadt Nr . 82» . Denifle Karl , Nr . 7Z9.
Gärtner , derZier - u . Lust- Savonith,Landst . Nr - i4i.
Gärtner , der Küchen . Ulrich Jos -, Leopoldst . Nr - 204.
Gelbgießer , Josephstadt Nr . 21 . Brandstätter Th-

Josephst . beim Josephsberg Nr . 21.
Glaser , Stadt Nr . 710. Nator Paul , Stadt Nr . 735.
Gold - und Silberarbeiter , Stadt Nr . noo . Dom¬

hart Joseph , Stadt Nr . 3o4.
Gold - und Silberdrahtzieher , Neubau Nr - 266.
Goldschlager . Hirschl Mich - Spitlb . Nr . 5o u - 5i.
Graveure , Aßner Johann, , Josephstadt Nr . 6g.
Hafner , Mariahilf , blauen Bock. Schmit , Erdb - Nr . 5.
Handschuhmacher Deutsche , Stadt Nr . 628 . Bach

Joseph , St . Ulrich Nr . 27.
Handschuhmacher , Französische . Schlätzer Joseph.

Althangrund Nr . 26.
Hufschmiede , Wieden Nr . 460 . Kleinlein Jos . Leo¬

poldstadt Nr . 2Z8.
Hutmacher , Mariahilf Nr . 46 . Kammerhuber Jo¬

hann , St . Ulrich Nr . 47.
Kammmacher , Leopoldst . Nr . 254 . Haller , W -Nr . i5.
Kirschner , Mariahilf Nr . 55 . Schwarz Jos . , Stadt

Nr . 1042.
Knöpfmacher , Stadt Nr . 828 . Hörl Paul , Land¬

straße , Ungergasse Nr . 44o.
Kotzen- und Tuchmacher , Leopoldstadt Nr . 21Z.

Vogt Gottfried . Margarethen Nr . 66.
Kottondrucker , v - Zeillenthal , Gumpendorf Nr - 126.
Kupferschmiede , alte Wieden Hauptstraße , Nr . 460.

Löblich Leopold , Rossau Nr . 99.
Lakierer , Flaschhart Joseph , Leopoldstadt Nr . 45s.
Lederer und Rothgerber , Leopoldst . Nr . 209 . Endli¬

cher Joseph , Leopoldstadt Nr . 462/
Lebzelter , Betzwaar , Wieden Nr . 765.
Maurer , Lichtenthal Nr . 100. Klee I . , Stadt Nr . 424.
Müller , Wieden Nr . 790. Das Mittel befindet sich

in Mödling.
Nadler , Neubau Nr . 65 . Fuchs Fr . Neubau Nr . 116.
Posamentirer , Schottenfeld , Rauchfangkehrerg , zum

Marokaner . Mausberger CH . NeubauNr .3io.
Regen - und Sonnenschirmmacher . Weißer Ignaz,

Neubau Nr . 210.
Riemer , Stadt Nr . 277 . Much Ferd . , Stadt Schot¬

tenhof Nr . i36.
Sattler , Roßau Nr . io3 . Hirsch Fr . Stadt Nr . i36.
Schleifer , Stadt Nr . 826 . Scheitzer Georg , Stadt

Nr . 1068.
Schlosser , Sporer u . Nagelschmiede , Stadt , Salzg.

Nr . 210 . Weber Fried . , Stadt am Fisch¬
markt in den Kasematten.

Schneider , Stadt Nr . 547 . Schütz , Stadt Nr . 4 ? 5.
Schnürmacher . Emmer Phil . , Spittclberg Nr . 21.
Schuhmacher , Stadt Nr . 208 . Zenner Mathias,

Wieden Nr . 512.
Schwertfeger . Rögcr Franz , Laimgrube Nr . 123.
Seidenzeugmacher , Schottenfeld , Nr . 443 . Kargl

Sebastian , Schottenfeld Nr . 21.
Sieb - und Trommelmacher , Stadt Nr . 10Z9 . Wessely

Johann , an der Wien Nr . 35.
Seiler . Ottinger , Margaretben Nr . 172.
Seifensieder , Roßau Nr . io3 . Holzhäuser , Lichten¬

thal Nr . 5.
Steinmetze , Wasserburger Ant . , Roßau Nr . i55.
Strumpfwirker und Stricker . Marte ! , Schottenfeld

Nr . 487.
Spängler , Stadt 619 . Groauer Vincenz , Rofsau

Nr . 72.

Tapezierer . Berger Paul , -s Stadt Nr . 1140.
Taschner , Stadt Nr . 826 . Rosenberg , Laimgr . Nr . i95.
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roth . Igel.

Tuchscherer . Gibtner Wenzel , Wieden Nr - 763.
Uhrmacher ( Groß -) , St . Ulrich)

stein . Lamm . s Happacher Philipp,
— (Klein -) St - Ulrich ! Stadt Nr . 665.

stein . Lamm . 1
Vergolder . Sund Kasp . , Mariah . Leopoldig . Nr - 102.
Wagner , Wieden Nr . 460 . Beyer , Wieden , Wohl¬

lebengasse Nr . 83.
Wachsler . Angeli Georg , Wieden Nr . 71.
Weinwirthe , Stadt Nr . 629.
Weber und Wollenzeugmacher , Neubau Nr . 267.

Berger Joseph , Schottenfeld , 483.
Weißgärber , Laimgrube Nr . 101 . Werthelmer Georg,

Weißgärber Nr . 7.
Zimmerleute , Lichtenthal Nr . 100. PreschnovSky,

Alservorstadt Nr . 302.
Zinngießer , Neubau Nr . 61 . Spittäller , Windmühl

Nr . 67.
Zischmenmacher . BetschacherAnd . , Altlerchenfeld beim

gewünschten Frieden Nr . 69.
Zuckerbäcker . Gradl Andreas , Stadt Nr . 3i5.

Protestantische theologische Lehranstalt , in der vorderen
Schenkenstraße Nr . 45.

Provinzial - Tabak - Gefällen - Kasse ( k. k. n . ö . ) , in der
Riemerstraße Nr . 798.

— Strafhaus (k- k. n . ö . ) , Leopoldst . Nr . 23i.
— (Zahlamt k- k- n - ö . ) , Minoritenplatz Nr . 40.
— EinnahmS - Kasse ( k. k. n - ö .) Singerstr . Nr . 886.
— Kasse für die besonderen direeten Steuern,

Minoritenplatz Nr . 4o.
— Kriegszahlamt , auf der Freiung Nr . 63.

Pruzendorf ( Hrschft . , V . O - M . V . ) ; Buchhalter : Hr.
Matthäus Mayer , alten Fleischmarkt Nr . 696.

Putzwaaren -Handlungen ( Damen - ) :
Die vorzüglichsten in der Stadt find:

Am Kohlmarkt Nr . 269 , zur Negligeehaube.
In der Bognergasse Nr . 3i3 , zur Catalani.
Am Graben Nr . 614 , zum Pariser Moden -Journal.
— Stephansplatz Nr . 628 , zur schönen Tänzerinn.
Stock im Eisenplatz Nr . 676 , zur schönen Wienerinn.
In der Kärtnerstraße Nr . 904 , zur Stadt Lyon.

— . — Nr . 905 , zur Erzherzogin Sophie.
Am neuen Markt Nr . 1067 , z. Stummen von Portici.
In der Spiegelgasse Nr - 1088 , zur Preciosa.
— Seilergasse Nr . 1093 , zur Schweizerfamilie.
— Spiegelgasse Nr . im , zur Dem . Sonntag.

Am Kohlmarkt Nr - 1149 z. Königin v . Ungarn.
Rabengasse , vomHaarmarkt , parallel dem Nothgäßchen,

gegen das Berget-
Ramhof (der alte ) , in der Weihburggasse Nr . 916.
Rannersdorf ( Hschft. , V - U . W . W ) ; die Kanzlei ist am

Dominikanerplatz Nr . 669.
Rastrir -Anstalt des Hr . I . FogovitzBreitenf . PlatzNr . 42.
Rastrir -Anstalt ( k. k . priv . ) , Leopoldstadt Holzgestätten-

gasse Nr . 635.
RathhauS (der Magistrat ) , das Gebäude des Magistrats

befindet sich in der Wipplingerstraße Nr . 385;
erbaut im I . 1215.

Nauhensteingassr , aus der Himmelpfort - in die Weih-
burgasse-

NechnungSbureau der k. k. Fortifikations -DistrictS -Direc-
tion , Schottenbastei Nr . 1169.



Rechnungsconfcction f . d . Armenwcsen ( k. k ) , Herrugasse
Nr . 29 im rückwärtigen Hofe - ,

NeconvaleScenten -Haus der barmherzigen Bruder,n Wien
Landstraße Hauptst . Nr . 270 . Wurde lm ^ ah-
re i ?53 von der Kaiserin Maria Theresia
gestiftet , um die im Spitale des Ordens Ge¬
nesenden dahin zu bringen , damit eher wieder
Raum für neu eintretende Kranke werde.

Nedoutensaalsk . k. ) , in der Burg Nr - 1 , am Josephplatz.
Renensvuraerbof , obere Bäckerstraße Nr . 701.
Regie ( Fleisch ) magistratische der Stadt Wien , Weißgar-

ber Hauptst . Nr . 12.
Reichskanzlei , das Gebäude dieser Kanzlei befindet sich

aufdcmBurgplatze,und wurde 1728 vollendet.
Reindorf , ein Dorf außerhalb der Mariahilfer Lime;

die Amtskanzlei ist zu Penzing , alte K>r-
chengssae Nr . 83.

Reißzeug und Zeichnungs - Instrumenten -. Macher:
Hr . ' Reis Anton , Neubau Nr . 10.

Reitanstalt , Wieden , Wohllebengasse Nr . 90 , Hr . Ditt-
maier Friedr.

Reitschule ( k. k . ) , Burg Nr . 1 . .
Reitschulen ( öffentliche , und wo Unterricht nn Reiten

ertheilt wird ) :
In der Alservorstadt im rothen Haus Nr . 197 ( Hr.

Alex . Krasicki)) . ^
Leopoldstadt in der großen Stadtgutgasse Nr . 278

(Hrn . Jos . Schawell ) .
Auf der Laimgrube , Dreihufeisengaffe Nr . iZ ( Hr.

Fr . Grünes ) .
NemontirungS - Inspektion ( k. k .) , Hof Nr . 42 » .
Renngasse von der Freiung auf die hohe Brücke.
Rettungsanstalt für Todtscheinende , in den Off,einen von

Wundärzten . In den Vorstädten ist bei jedem
Grundrichter ein eigens verfertigter Noth-
kasten zum Behufs der Wiederbelebung der
verunglückten , und einer in dem Wohn-
hause eines jeden Polizci -DirectorS vorhaw
den . Zehn solcher Nothkästen befinden sich
auch an verschiedenen Orten der beiden Ufer
des Wiener Donau - Canales.

RettnngS undAbduktionSkästen fürScheintodte befinden
sich in der k. k- med - chir . JosephS -Akademie
Alservorstadt Nr . 221-

Riemerstraße , von der Wollzeil in die Singerstraße.
Rodaun , ein großes , überaus angenehm gelegenes Dorf,

mit einem schönen Schlosse und einem kalten
Heilbade.

Nodaun (Hschft . , V . U - W . W -) ; Justiziar : Hr . Anton
Ignaz Weigl , Landstraße Nr . 122.

Rohrau (Hschft . , V - U . W . W .) ; WirthschaftSrath : Hr.
Fran ; Xav . Weichbürn , Herrngasse Nr - 240.

Rosengasse von der Teinfalt - in die Schenkenstraße.
RoSmaringäßchen von der Krebsgasse auf die Fischerstiege.
Rosoglio - und Liqueur - Fabrikanten:

Hr . Casali Julian sel. Witwe , Margarethen Nr . 69.
Die Niederlage in der Wollzeil Nr - 861.

— Fresidi Mathias , zu Hiezing.
— Friedmann Rubin , zu Reindorf ^ Nr . 44 ; die

Niederlage in der Jägerzeil Nr . 5 i.
— Moser Mathias , Landstraße Nr . 210.
— Oster Johann , Alservorstadt , Herrng .̂ Nr . 6i.
— Reitlinger Moses , Leopoldstadt Nr - 3 i 4 .
— Ronbaüd P . , Nieder !. Plankengasse , Nr . im.
— Schwarz Franz , Kärntnerstraße Nr . 982.

Rosoglio , Liqueur - und Punsch - Effenzniederlage der Fa¬
brik im abgebrannten Haus Nr . 44? , m der
Kärntnerstraße Nr . 1046.
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Roßhaare , gereinigte , sind zu haben bei Hrn . Klobass
ser Johann , Schauflergasse Nr . 25.

Roßhaarzeug - Fabrikanten:
Hr . Dorn Johann , Margarethen Nr . 174.
— Leitermeier Franz , Fabrik zu HerrnalS Nr . 69.

Niederlage am Spitalplatz Nr . i « 35.
— Praschinger Michael et. Sohn , Mariahilf Nr . 5o.
— Praschinger L . Ferdinand , Gumpendorf Nr . 02.
— Wieser Karl , Niederl . Himmelpfortg . Nr - 946.

Rothe Haus ( das ) , in der Alservorstadt.
Nothenthurmstraße , vom rothen Thurmthore bis zum

Lichtensteg und der Bischofgasse.
Rothenthurmthor , trennt die Stadt von der Leopoldstadt.
Rothenthurmthorbastei , vom Rothenthurmthor bw über

das Schanzelthor.
Nothgäßchen , vom Berge ! auf den Lichtensteg . ^
Rudolph IV . ( des Herzogs ) Grabmal in der Ste¬

phans - Kirche . , ^ . - m
Nuppersthal ( Hschft . , V . U - M . V .) ; Jnspector : Hr . Pe¬

ter Ritter v . Hanauer , Landstraße Nr . n.
Ruprechtssteig , von St . Ruprecht in die Kohlmessergafie.
Ruftendorf , ein Dorf außerhalb der Mariahilfer - Linie;

die Amtskanzlei ist in Penzing , alten Kir-
chengaffe Nr . 65.

Sackgasse , in der Mitte der Grünangergasse-
Särge werden verkauft in der Stadt an der Gestätt - n.
Sailergasse , vom Stock im Eisenplatze links die ersteGasse

in die Neuburgergasse.
Sailerstatt , innerhalb des Sailerftatter - ^ horeS vom Pa¬

lais d . Hrn .FürstenCohary bis m d . Wallfischg.
Sailerstätterthor , auch Carolinenthor , von der Saucr-

statt gegen das Glacis und die Landstraße-
Saiten - Instrumente verfertigen:

Hr . Brunner Franz , Laimgrube Nr . 62.
— Bucher Johann , Neustift Nr . 7.
- - Enzersberger Bernard , in der oberen Baw ^r-

straße Nr . 760.
— Ertel Johann , große Schulenstraße Nr . 856.
— Feilnretthcr Franz , Laimgrube Nr . 180.
— Fischer Anton , Seitzerhof Nr - 427.
— Gießler M . und Comp - , Altlcrchenfeld , Kai ^er-

straße Nr . 6.
— Hindle Johann , Wieden Nr . 344 .
— Hofmann Joseph , Wieden Nr . 192.
— Krasny Jakob , Alservorstadt Nr . 2 ^6.
— Kulhawy Anton , Adlergasse Nr . 720.
— Rieß Franz , alten Fleischmarkt Nr . 7^9.
_ Schütz , Gumpendorf Kirchengasse , zum König

David Nr . 76. ^
- StampferSebast . sel . Witwe,Weihburgg .Nr . 9o5.
— Staufer Joh . Georg , n - d . RotheNhurm Nr- 48o.
— Stoß Bernard , Grünangergasse Nr - 8oU . ^
— Stoß Martin , zu St . UlrichNr - 70 ; hat ftm Ge.

wölb in der obcrn Breunerstraße Nr . n4i.
— Werner Franz , Windmühl Nr - 46 . ^
— Windra Math . , Erdberg , Hauptstraße , Nr . 107.
_ Jettter Andreas , zu Sr . Ulrich Nr - io.

^ ^ lrniat - ^?abrik kk k ) , zu Nußdorf nächst Wien . Sie
Salmiak - Fak k (t . kch ^itnolDel und andere che.

P » ° ük7- . Si - h .. ° ih - e
nächst dem Rothenthurm Nr . 648.

Salzgasse , eine Sackgasse aus der P " bgafie.
Sal aries vom Fischmarkt bis zum tiefen Graben.
Sa we schleiß und Niederlagen sind am Salzgrws.
Salvatorgasse , von der Krebsgassc links gegen Mana-Salvatorgau , mit der Wipplingerstraße,

und vom Neumarkt in die Kärnthnerstraße.
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Samenhändler:
Hr . Baumann Jakob , Landstraße Nr . 25 ; daS Ge¬

wölb in der Weihburggasse Nr . 9Z9.
— Gerold Joseph , Neubau Nr . 28 ; das Gewölb

in der Klostergasse Nr . 1100.
— Gratzl Joseph , unter den Weitzgärbern Nr . 28;

das Gewölb auf der Freiung Nr . i58.
— Hörndl Ferdinand , im L >trauchgätzchen Nr . 2Z7.
— Kachler Johann , Leopolbstadt Nr . 501 ; das Ge¬

wölb in der Naglergasse Nr . 507.
— Krug Jakob , Freiung Nr . 2Z7.
— Swoboda Johann , Heidenschuß Nr . 2Z7.
— Weidinger Joseph , unter den Weitzgärbern Nr.

43 ; das Gewölb im Strauchgäßcken Nr . 242.
— Weyringer Jos . , auf der Wieden Nr . 280 ; das

Gewölb in der Nothenthurmstraße Nr . 646.
— Wögerer Joseph , Naglergasse Nr . 292.

Sammlung von Siegellack - Abdrücken , über 10,000 Stück
(Freiherr v . Bretfeld - Chlumczansky ) Was-
scrkunstbastei Nr . 1191.

— von Comödienzetteln bom Jahre 1600 anqe-
fangcn , 700 Portraics von Schauspielern
und Theaterdichtern , mehreren hundert Ta¬
baksdosen von allen Gattungen ; Hr . I . F.
Castelli , Ni . öst . Landschaftssecretär und
Agent des Ni . öst . Herrenstandes , Tratt¬
nerhof Nr . 6i3.

Sammlung chirurgischer Instrumente , Verbände und
Maschinen , des k. k . allgemeinen Kranken¬
hauses ( Alservorstadt 195) diese besteht aus
40 Bestecken (Ltuig ) , welche mehr als 2000
Instrumente und Geräthe enthalten . Sehr
zahlreich sind auch die Maschinen , Ver¬
bandstücke u . s. w.

— PortraitS berühmter Tonsetzer ; Mufikverein,
Tuchlauben Nr - 558.

— Instrumenten (aller ) seit dem i5 . Jahrhun¬
derte , aus allen Ländern , besonders aus
der Türkey ebendaselbst.

— Physikalisch - chemischer Apparate (der k. k.
mediz . chirurg . Josephs - Akademie ) Alser-
vorstadt Nr . 221 , ist in Verbindung mit
dem chem - Laboratorium-

— von Modellen von Feld - und SanitätSkü-
chenwagen , Feldtragscsseln , von Heilmitteln
und ein chirurgisches Armamentarium , be¬
findet sich in der k. k. mediz . chirurg . Jo¬
sephs -Akademie , Alservorstadt Nr . 221.

— von GyPS -Abgüfsen , befindet sich in der k. k.
Akademie der bildenden Künste bei St.
Anna , Annagasse Nr . 980.

— von Maschinen , Werkzeugen und Hülfsmit-
teln zum Unterrichte von Blinden ( im k. k.
Blinden Institut ) , Josephstadt , Brunn-
gafie Nr . 188.

— landwirthschastlicher und ökonomischer Werk¬
zeuge , ökonomischer Pflanzen , ein Forsther¬
barium,Holzarten,Sbstartenin Wachs nach¬
geformt ; im Gebäude der k. k. Landwirth-
schaftSgesellschaft , h.. Kreuzerhof Nr . 677.

Sammetband - Fabri 'ksniederlage desHrn . Bräunlich Fr . .
Wollzeil Nr . 773.

Sattlergasse , vom Kärntnerthore links die erste Gasse
gegen das Kärntnerthor - Theater.

Saucrbrunn , moussirender , in Pulverform , zu haben in
der Apotheke am Hof zum Engel , und in der
Apotheke des Hrn . Wilhelm v . Würth zum
goldenen Reichsapfel in der Singerstraße.

Savoyisches (adelig -weltliches ) Damenstift , Johannes-
gasse Nr . 976.

Schabenpulvcr erzeugt Frau Anna Vöst , Verlag im
Krautgasse ! Nr . 1092.

Schänzel , so heißt die Stelle , wo nächst dem Rothen-
thurmthore , außerhalb des Schanzelthores,
die Schiffe mit Obst , Kartoffeln , Kraut , Rü-

^ ben rc . landen , und ihre Ladungen verkaufen.
Schanzelthor , von der Nothenthurmstraße bei den Ca-
^ sematten gegen die Donau zu-
Schatzkammer ( k. k. ) , Burg im Schweizerhofe . Der

Besuch derselben ist Jedermann gestattet,
nur muß man einige Tage vor dem Besuchen
bei dem k. k. Hrn . Schatzmeister im Schwei-
zerhofe die dazu nöthige Eintrittskarte holen.

Schauflergasse , vom Michaelerplatz auf den Ballhausplatz.
Schaumburgerhof ( Hschft .) ; die Kanzlei am Schaum¬

burgergrund Nr - 5o.
Schauspieler - Gallerie , im k. k. Hoftheater nächst der Burg.
Scheidewasser - Brennereien:

Hr - Mader Joseph , ReinprechtSdorf Nr . 3 .
— Nackh , Landstraße Nr . 48o.
— Schäffer Georg , Michelbaierjscher Gr . Nr . 24.

Schenkenstraße ( vordere ) , von der Löwelstraße Herrng.
- (Hintere ) , parallel mit der vorderen-

Schießpulverproben sind zu haben bei Hrn . Jos . Rospi-
ni , k - k. Hofdrechsler und Optikus , am Ste¬
phansplatz.

Schießpulver - und Salniter - Verschleiß:
Hr . Poiraton Karl Joh . , nächst dem Nothenthurm-

thore in den Casematten.
— Prager Joseph , nächst der Nothenthurmstraße

in den Casematten neben dem Schanzelthore-
Schießstätte ( bürgerl .) , istjeht nachKlosterneuburg verlegt.
Schlaf - Commod - und Reiseröcke mit elastischen Binden

verfertigt von dem Privilegiums - Inhaber
Ignaz Baumann , find zu bekommen am
Haarmarkt Nr . 641 , in der Leinwandhand¬
lung des Georg Brandl zu den drei golde¬
nen Kronen.

Schlossergäßchen , vom Graben in das Goldschmiedgäßchen.
Schlosserwaaren - Niederlagen:

Am neuen Markt Nr . io5i (Hr . Lacher und Comp . ) .
In der Kärntnerstraße Nr . 1014 (Hr . Leithner ) .
-Adlergasse Nr . 716 ( Hr . Drechsler ) .

Im Eisgrübel Nr . 604 (Hr . Oberdörfer ) .
Schmälte - Fabrik ( k. k-) , zu Glocknitz im V . U - W - W - ;

hat ihrenVerschleiß n . d . NothenthurmNr .646.
Schmalzmarkt , ist aufdemDominikanerplatze , woSchmalz

und Käse im Großen verkauft wird.
Schmeckender Wurmhof , Wollzeil Nr . 772.
Schmetterlingsammlung ( des Hrn . Mart . Loder ) , zu Ma¬

riahilf Nr . /s3.
— ( des Hrn . Abd . Mazzola ) , Wallfischg . Nr . 1019.
— ( des Hrn - Fried . Treitschke ) , Stadt Nr . 1100.
— ( des Hrn . Franz Ant . Ziegler ) , Leopoldft . Nr . i4o.
- - ( des Hrn . I . v . Gyfilen ) , im k . k. Jnvalidenhause.

Schmink - Fabrikanten :
Fr . Hertl Maria , Seitzergasse Nr . 424.
Hr . Neupy Georg , Strohffcher Grund Nr . 5 ; der

Verschleiß am Stcphansplatze bei den Kran-
zelbindern-

Fr . Totie Marie , Landstraße Nr . 354.
Schnellzünd -Apparate find zu haben in der k. k. priv . Chlor«

und Zündprodukten - Fabriks -Hauptniederla-
ge, nächst dem neuen Kärntnerthor Nr . io35,
dann auf der Wieden Nr. 742 oder in der
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Niederlage am Kohlmarkt Nr . 1146 in der
Nürnbergerhandlung zu den 2 Husaren-

— Wieden , Kettenbrückengasse Nr . LZi , bei Hrn . Jos.
, Cassel . Niederl , in der Seilergasse Nr . 1082.
Schönbrunn , k- k . Palast und Garten , eine halbe Stunde

südwestlich von Wien.
Schönkirchen (Hschft . , V . U . M . V .) ; Wirthschaftsrath:

Hr > 2oh - Adam Stöckl ) , Wieden Nr . 177.
Schönlaterngasse , von der Hauptmauth in zwei Biegungen

am heil . Kreuzerhofe vorüber zur Universität.
Schottcnbastcj , vom Arsenal bis über das Schottenthor.
Schottengasse , vom Schottenthore auf die Freiung.
Schottenhof , Freiung Nr . i36.
Schotten ( Stiftsherrschaft ) , Stadt Nr . i36.
Schottenthor , führt aus der Schottengasse aufdaS Glacis.
Schrauben - Niederlagen : der hochgräflich Eugen Wrb-

na ' schen Eisengießereien zu Horzovitz und
Ginetz , Kärntnerstraße Nr . 1077,zur Schau¬
fel ; des Hrn . von Drevellier und Comp , aus
der Neunkirchnerfabrik , Kärntnerst . Nr . 1001.

Schreib » und Zeichnungs - Materialien - Handlung des
Hrn . I . C . Axt , Weihburggasse Nr . 906.

— Ant . Hummel , Kärntnerstraße Nr . 90Z.
, . ^ — Bondi I . C . , hohen Markt Nr . 290.

Schriftgießereien:
Hr . Brunner Leopold , Iosephstadt Nr . 169.
Hr . Haykul Anton v . ( Witwe ) , Wieden Nr . 8i3.
Fr . Mansfeld Ursula , Strohischen Grund Nr . 42.
Hr . Schade Christ . , unter den Weißgärbern Nr . 40.
— Schiel Mich . David , Leopoldstadt Nr . 17.
— Schneller Joh . , Wieden Nr . 546.
— Strauß Ant . sel . Witwe , Alservorstadt Nr . 14Z.

Schrotgießerei - Fabriken:
Hr . Peternell Alois , Iosephstadt Nr . iZo.
— Poiraton Karl , nächst dem Nothenthurme in den

Casematten.
Schulanstalt (vereinigte ) beider Protestant . Gemeinden

in Wien , Dorotheergasse Nr . m3 u . 1114.
Schulbücher - Verschleiß - Administration ( k. k .) , Johan¬

nesgasse Nr . 980.
Schulgasse , vomftlniversitätsplahe in die Bockgasse.
Schulhof , hinter der Kirche am Hof.
Schulenstraße (große ) , von St -Stephan zur Riemersiraße.

- ( kleine ) , von der großen Schulenstraße in
^ die Grünangergasse.
Schultergasse , dem Rathh . gegenüber gegen den Judenp.
Schuhpocken - Haupt - Jnstitut , Alservorstadt Nr . ic>8.
Schweizerhof heißt der in dem südlichen Theile der k . k.

Hofburg befindliche Hof.
Schwertgasse , von Maria Stiegen auf die hohe Brücke.
Schwimmanstalt (militärische) und
Schwimmschule ( für Männer ) , am Arme der Donau,

der an der Nordostseite des Praters vorbei¬
fließt , und wohin man durch die links lie»

^ gende Allee des Praters gelangt.
Sebensttin (Hschft - , V . U . W . W . ) ; die Directionskanz-

lei : Herrngasse Nr . 261.
SechöhauS , ein Dorf außerhalb der Mariahilfer Linie;

die Amtskanzlei ist in der Stadt , in der
obern Breunerstraße Nr . 1129.

Scidenfärber:
Hr . Angelly Franz v . , Roßau Nr . 25.
— Valdi Balthasar , Hundsthurm Nr . n2.
— Battisti Johann , Gumpendorf Nr . i33.
— Bayer Jos - sun . , Margarethen Nr . 114.
— Bayer Jos . ser>. , Margarethen Nr . 114.
— Bertolas Bartholomä , Wieden Nr . ?45.
— Dlaschke Joseph , Wieben Nr . 792.

Fr-
Hr-

Hr . Bromberger Alois , Wieden Nr . 833.
— Buatti Ferdinand , Gumpendorf Nr . 232.
— Campi Peter v - , Gumpendorf Nr . 324.
— Cologna Anton , Wieden , Wienstraße Nr - 671s;

hat sein Gewölb auf der Wieden , Ketten¬
brückengasse Nr . 713.

— Corra Simon , Wieden Nr . 534.
— Forina Leopold , Leopoldstadt Nr . i26.
— Frank Bartholomä , Gumpendorf Nr - 92.
— Frank Joh . Bapt . , Gumpendorf Nr - i5i.
— Frank Joh . sun . , Gumpendorf Nr . i34-
— Frank Joh . « en . , Wieden Nr . 764.
— Frank Peter , Gumpendorf , Kirchengasse Nr . 78.
— Gabrielli Peter , Gumpendorf Nr . 72.
— Gritt ! Joseph , Gumpendorf Nr - 64.
— Höller Philipp , Gumpendorf Nr . 62.
— Klauser Bartholomä , Gumpendorf Nr . 63.
— Klauser Lorenz , Hernals Nr . 106.
— Kollußi Leonh . , außerh . der Hundsthurmerlinie.
— Kuhkopf Andr . , Margarethen Nr . 122.
— Kutin Anton , Gumpendorf Nr . 100.
— Lazzer Jakob , Gumpendorf Nr . 45.
— Lazzer Johann , Gumpendorf Nr . 45.
— Marchett Anton , Gumpendorf Nr - 89.
— Marchetti . Joh . Bapt . , Gumpendorf Nr . 71.
— Masarrei Franz , Hundsthurm Nr . 98.
— Masarrei Joh . Bapt . , Gumpendorf Nr . 65.
— Mazarrei Ludwig , Schottenfeld Nr . 19.
— Pakanaro Anton , Hundsthurm Nr . 97.

Palla Joh . , Gumpendorf Hauptstraße , Nr - 119.
Pankery , Witwe , Gumpendorf Nr . 16.
Papp Andreas , Gumpendorf Nr . 174.
Pertagnoly Leopold , Gumpendorf Nr . 96.
Pertagnoly Mathias , Margarethen Nr . i32.
de Poda Leopold , Gumpendorf Nr . 181.
Praxmeyer Franz , Wieden Nr . 766 . Abgabs¬

ort Mariahilf Schiffgasse , Nr . 39.
Prinz Peter ; Gumpendorf Nr . 96.
Rigatt Franz , Wieben , SchiffgasseNr . ? 5o.
Rossi Jakob , St . Ulrich Nr . 66.
Salvatera Valentin , Gumpendorf Nr . i48.
Salzer Karl , Gumpendorf Nr . 106.
Sarayally Johann , Gumpendorf Nr - 322.
Schaffroth Heinrich , Gumpendorf Nr . 26.
Schafroth Andreas , Wieden Nr . 792.
Schicker , Witwe , Hundslhurm Nr . 97-
Schöffer Ignaz , Hundslhurm Nr . 106.
Schorner Joseph , Leopoldstadt Nr . 120.
Stadler Rudolph , Hundsthurm Nr . 81.
Tenarinn , Gumpendorf Nr . - 45.
Tomassoli Karl , Gumpendorf Nr . 139.
Terret Stephan , Wieden Nr . 755.
Valentinoti , Leopoldstadt Nr . 92.
Valentinoti Peter , Hundsthurm Nr - n4-
Vegiato Ignaz , Gumpendorf Nr . 160.
Vinciquerra Peter , Margarethen Nr . i2c>.
Zießler Joseph , Leopoldstadt Nr . 568 . Abgabs¬

ort im Rothgassel Nr . 5i8.
Zueck Jakob , Margarethen Nr . 3o.
Zueck Johann , Wieden Nr . 867.

- ( Roh - und Farb - ) , Kamehlhaar - , Seidenband-
und Knopfhändler:

Adam Karl , Firma : Karl Adam et Dick , Bi¬
schofgasse zum Zephir Nr . 770.

Amorth Peter , Firma : Amorth et Gasser , obe¬
re Bäckerstraße Nr . ? 54.

Bolla Pet . , Firma : P . Bolla , am Stoß imHim-
mel Nr . 363.

Fr-
H r.

Seiden

Hr-
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Hr . Cadeo Joh . Bapt . , Firma : I . B . Cadeo , obe¬
re Vreunerstraße Nr . n38.

— Dietz I . G - C - , obere Bäckerstraße Nr . 769.
— Eberle Franz , Vürgerspital 5 . Hof Nr . 1100.
— Ertl Georg , in Gesellschaft mit Hrn - Franz Mi¬

misch Edlen von Klimburg.
— Habermayer Karl , Firma : Habermayer et Eisele,

am Bauernmarkt z . grünen Baum Nr . 687.
— Heindl I . M - , Firma : Heindl er Viziste , ho¬

her Markt Nr . Sn.
— Hell Anton , Firma : Hell et Burghart , Neu¬

burgergasse zur Auferstehung Nr im.
Fr . Hutschenreiter Josepha , Firma : Hutschenreiter

et Sohn , Vauernm . z . weißen Lamm Nr . 56o.
Hr . Hutschenreiter Joh . Bapt . . in Gesellschaft mit sei¬

ner Frau Mutter , Josepha Hutschenreiter.
— Hutschenreiter Karl , Bognergasse z - Weintraube

Nr . 3n.

Hr.

Fr.

Hr.

Fr.

Hr.
Seiden

Hr.

Hüttner Joh . , Graben z. weißen Taube Nr . ri § 4.
Kienzel Joseph Seilergasse Nr . 1090 zur StaN

Pesth.
Kleürrath Franz , Firma : Franz Kleinrath et

Comp . , Bauernm . zu den 2 Rosen Nr . 587.
Mimisch Franz Edl . v . Klimburg , Firma : Klim¬

burg et Ertl , am Stockimeisenplatz zum
silbernen Kranz Nr . 676.

Lazzer Vernh . Anton , Firma : Jakob Lazzer 's
Sohn , am Michaeli -rplah Nr - 4.

Pfundheller Elisabeth , Firma : Jos . Pfundheller
sel. Witwe , Kohlm . z . Morgenstern Nr . n48.

Prager Martin , Köllnerhofgasse z - Stadt Prag
Nr . 740.

Ranzi Joseph , obere Vreunerstraße Nr . n35.
Sagburg Ferd . ; Firma : Pet - Velloni , am Kohl¬

markt zum guten Hirten Nr . 1147.
Schenk Ant . sel. Witwe , Bauernmarkt zum gol¬

denen Löwen Nr . 585.
Schlechtleitner Jos . Franz von und zu Wänqa,

Firma : Jos - Franz Schlechtleitner , Pariser¬
gasse Nr . 412.

Schober Franz X . , Singerstraße zum grünen
Kranz Nr - 901.

Sekles Ignaz , Tuchlauben Nr . 554 im 1 . Stock.
Sieß Matthäus , Firma : M . Sieß et Comp-

Spänglergasse zur blauen Rose Nr . 426.
Vilas Johann Bapt - , Firma : I . B . Vilas , Pe¬

tersplatz Nr . 575.
Visini Vinc . , Dorotheergasse Nr . 1127.
Wieninger Franziska , Firma : Georg Wieninqer

et Comp . , am Lichtensteg z. Papagei Nr . 53g.
Mieser Thom . , Hof Nr - 336 . ^

- (germgerle Gattung ) und Modenweißwaaren-
AxLHeinr . , Graben z. schönen Tänzerin Nr . 621.
Varnreithcr Andr . , neuer Markt z. Stephans¬

thurm Nr . 1085.
Barth Vinc ., Firma : Vincenz Barth und Comp.

Nr Stockuneiserchlatz zum silbernen Ring

^ " cksch Joseph , am Graben zum weißen BergNr . 1120. "
— Viegler Joh . Mich . , in der Seilergasse zum Für¬

sten Ypsilanti Nr . 1084.
Bodenstein Franz , in der Singerstraße zur sil¬

bernen Krone Nr . 900.
— Bolla und Luccardi , Bognerg . Nr . 3i6.
— Damböck Ludwig , am Kohlmarkt Nr . 669 im

r . Stock.

Hr . Danner Johann , in der Judengasse Nr . 5i3.
— Degenhart Georg , Singerstraße Nr . 901.
— Diäszegi Sam . , Firma : S . Diäszegi , Seiler¬

gasse zur weißen Fahne Nr . 1093.
— Doby Samuel , Firma : S . Doby , am Gra¬

ben zum Amor Nr . 1093.
— Ehnl Daniel , am alten Fleischmarkt Nr . 707.
— Ehnl Joh . Mich . , Firma : I . M . Ehnl , Bauern¬

markt zur weißen Frau Ne . 579.
— Fischer Ant - Firma : Anton Fischer « t Welisch,

Wipplingerstraße Nr . 691.
— Fran Franz Borgias , Bischofgasse zum Land¬

mädchen Nr . 637.
— Fröhlich Fr . X - , Biberbastei Nr . 1177.
— Frühwerth Ludw . , Kohlmarkt zur Spitzhänd¬

lerin Nr . 256.
— Galla Jgn . Franz , Bognergasse z. Brief Nr . 309.

Fr . Giani Elis - , Seilergasse z. gold . Kreuz Nr - 1073.
Hr - Grienwald Vinc , Goldschmiedgasse zur schönen

Französin Nr . 618.
— Hagenauer Andr - , Plankengasse z. gold . Füll¬

horn Nr . 1064.
— Harnisch Joseph , Firma : Harnisch und Helbold

am Kohlmarkt zum Modeband Nr . 262.
-- Hirsch Joh . Jos . , Firma : Gebr . Hirsch , Ste¬

phansplatz zum Schweitzer Nr . 628.
Fr . Hofzinser Theresia , Firma : Leopold Hofzinser sel.

Witwe c-t Söhne , am Graben z. schwarzen
Adler Nr - 1097.

Hr . Köstler Joh . B -, Kienmarkt z. Annaberg Nr . 459.
— Lee Joseph , am Graben zur Sonne Nr . 1134.
— Liegert Fr . , Firma : Fr . Liegert , am Peters¬

platze Nr . 6i3.
— Malvieux Wilh . , am Graben zur weißen Katze

Nr . 620.
— Nöderl Jakob , Stockimeisenplatz zum römi¬

schen Kaiser Nr . 625.
— Nagy Valent . , Bauernmarkt z. Pilger Nr . 678.
— Neidhardt Sebastian , Firma : Seb . Neidhardt

u . Comp . , Graben z. Lorberkranz Nr . no5.
— Pfitzner Heinrich , Firma : H . Pfitzner , am Kohl¬

markt Nr . 1149.
— Plank Karl , Firma : Karl Plank et Goebel,

Wollzeil Nr . 772.
-- Pokorny Joseph , Firma : Joseph Pokorny und

Comp . , am Michaelsplatz zum ungarischen
Magnaten Nr . n53.

— Rechl Phil . , Kohlmarkt z. lustigen Bauer Nr . 279.
— Regenhart Jak . , Sternhof Nr . 401.
— Reinisch Jos . , Kohlmarkt z. weißenKreuzNr . 56g.
— Reiterer Franz Karl , Firma : I . K . Reiterer,Gold¬

schmiedgasse zum heiligen Joseph Nr . 624.
Fr . Riedl Anna , Firma : L - Riedl ' s sel. Witwe

und Krikl , Graben z . weiß . Taube Nr . n33.
Hr . Robitschek Anton , Firma : Robitschek und Nein¬

holder , in der Seilerg , z . goldenen Schlitten.
— Roßner Fr . , Neuburgerg , z . Holländer Nr . im.
— Sandschuster Ludwig , Färbergasse Nr . 334.
— Schickh Joh . , Goldschmiedg . Nr . 695.
— SchillingAnd . , Kohlmarkt z. St . London Nr . n ^ g.
— SchlierfJos . , Graben z . schwarz .Krebsen Nr . 618.

Schoberlechner Joh . Karl , Firma : I . K . Scho¬
berlechner , am Stock im Eisenplatz zur schö¬
nen Wienerin Nr . 676.

— SchusterK . , Seilerg , z . gold . Brunnen Nr .' iogZ.
—- SchwarzrockJoh . , Firma : Schwarzrocket Sedl¬

mayr , Bauernmarkt z. Regenbogen Nr . 669.



Hr . Seel Franz , Firma : Seel , am Bauernmarkt z.
blechernen Thurm Nr . 677.

— Sigris Fr . X . , , Firma : Sigris und Timar , Tuch-
lauben Nr . 554.

— Singer Karl , Petersplatz Nr . 671.
— Sporer Ferd . , am Franziskanerplatz Nr . 912.
— Stadler Joh . Bapt . , Firma : Gebrüder Stadler,

Bauernmarkt Nr . 687.
— Strohschneider Joseph , Singerstraße Nr . 6gZ.
— Told Alexander , Hof zur Jrisblume Nr . 219.
— Tschapeck Jos . , Graben zur Jungsrau von Or¬

leans Nr . 1122.
— Waysel Joh . B . , Stockimeisenplatz zum gold.

Thurm Nr . 1060.
— Weindlmayer Bernh . Ant . , Kohlm . zum Zephir

Nr . 209.
- . Weißer Jos . , Graben z. grünen Jäger Nr . 1121.
— Wieser A . I . , Salvatorgasse Nr . 279.
— Zellner Johann , im Trattnerhofe - Nr . 618.

Seidenzeug -, ( reich u . schwer) undSammtwaarenhänvler:
Fr . Feldbacher Christ . , Firma : Jak . Feldbacher sel.

Witwe,Graben zur schönen Sklavin Nr . n2i.
— Frischling Franz , Graben z. Weltkugel Nr . no5.
— Schücker Franz , Kohlmarkt zum Prinzen von

Würtemberg Nr . 261.
— Schücker Jos . , Graben z . stlbernenAnkerNr . 1094.

Seidenzeug - Sammt - u . Dünntuchfabrikanten ( k. k. pr .) :
Hr . Amon san , Mahlcinsdorf Nr . 129.
— Amon Jos . jun . , Margarethen Mittersteig

Nr . 12.
— Andrä Christoph , Sohn , Riemerstraße Nr . 817.
— Angeli Mich - , Schottenfeld , Kaiserstr . Nr . 65.
— Bader Jos . jun . Schottenfeld Hauptstr . Nr . 298.
— Bartsch Wilhelm , Neubau , Hauptstr . Nr . 262.
— Berghofer Jos . Wieden , Mittersteig . Nr . 6or.
— Berthold Georg Schottens . Zieglerg . Nr . 482.
— Bichler Fr - , Schottenfeld , Hauptstraße Nr . 2o5.
-- Biehler A . , Neubau , Herrmannsg . Nr . 2n.
— Biehler Karl , Schottenfeld Nr - 241.
— Biehler Tob . , Schottens . Kaiserstraße Nr . 22.
— Bock Ignaz , Schottenfeld Nr . 481.
Fr . Böhm Magdal . , Schottenfeld Nr . 146.
Hr . Vosketti Joseph , Windmühle , Steing . Nr . 285.
— Vujati Georg , Schottenfeld Nr . 476.
— Chwatta Karl , Schortens . , Hauptst . Nr . 45o.
— Dungl Simon , Mariah . Hauptst . Nr . i5.
— Feierabend Franz , Schottenfeld Nr . 420.
— Feizl Ferdinand , Schottenfeld , Kaiserstr . Nr . 5i.
— Finck Jos . et Comp . , Margarethen Nr . 28 ; die

Niederlage in der Stadt , Salvatorg .Nr . 269.
— Fries Anton «t Comp . Wieden Nr ? 726 ; die

Niederlage , Bischofgasse Nr . 622.
— Fürgantner Jos . , Mariahilf . Hauptst . Nr . 5 -r6.
— Gall Andr . , Schottenfeld , Kaiserstr . Nr . » 48.
— Ganser Joseph , Neubau , Hauptst . Nr . 218.
— Geuari Anton , Neubau Nr . 212.
— Gortan Johann , Neubau Nr - 278.
— Gräfler Ant . , Windmühle Steingasse Nr . 276.
— Greßler Caspar , Neubau , Dreilauferg . Nr . 291.
— Gugubauer Jak . , Neustift , Rosmaring . Nr . 22.
— Hafenbach Joh - , Neubau , HauptstraßeNc . 267.
— Hansel A - , Neubau Hauptst . Nr . 252.
— Hartl Leopold , Neubau , Dreilauferg . Nr . 299.
— Hell Joh - , Neubau , Dreilaufergasse Nr . 296.
— Hiller Johann , Schottenfeld , Nr . 262 u - 264.
— Hirsch And . , Schottenfeld Nr . 258.
— Hirsch Carl , Schottenfeld , Dreilauferg . Nr . 467.
— Hofner Jgn . Jos . , Neubau HermannSg . Nr . 4ro.
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Hr . Hornbostel Christian Georg , Gumpendorf Nr.
169.

— Hornbostel C . G - u . Comp . , GumpendorfNr . 190.
— Jakobi Fr . , Neubau , Dreilaufergasse Nr . 292.
— Jakobi Joh . , Schottens . , Fuhrmannsg . Nr . 464-
— Janisch Michael , Wieden , Krongasse Nr . 649.
— Kargl Ant . , Schotterrfeld Nr . 277.
— Kastner Johann , Schottenfeld Nr . 206.
— Kerl Karl , Wmdm . , Mariah . Hauptst . Nr . 409.
— Kerl Leopold , Neubau , Dreilaufergasse Nr . 297.
— Kick Joseph , Seitenstettengasse Nr . 494.
— Klauß Caspar , Windrm , Mariahilfer Hauptst.

Nr . 227.
— Klima Anton , Neubau , Dreilauferg . Nr . 2oo.
— Koch W - H . , Wieden , Rittergasse Nr . 671.
— Kolb Joseph , Josephstadt Nr . 2.
— Kostner Adam , Schottens . , Kaiserst . Nr . 29.
— Kühfuß Jak . Neustift , Rosmaring . Nr . 22.
— Limpert Ferdinand , Windmühle , Schmidtgafse

Nr . 96.
— Lindner F . , Schottens . , Kaiserst . Nr . 22.
— Lunger Laurenz , Schottens . Kaiserstraße Nr . 2o.
— Matz Johann , Margarethen Nr . i5.
— Müllmann Lorenz , Neubau Nr . 275.
— Murmann Samuel , Neubau Nr . 289 ; die

Niederlage , Köllnerhofgasse Nr . 740.
— Nigri Jos . , Neubau Nr . » 84.
— Qcht Georg , Schottenfeld Nr . 266.
— Payr Ferd . , Neubau , Dreilaufergasse Nr . 292.
— Paltinger Ant - , Neubau , Dreilauferg . Nr . 290.
— Pettcr ^Franz , Windm . , Schmidtg . Nr . 244-
— Petter Georg , Windmühle , Schimdtg . Nr . 244<-
— Rampf Jos . , Neubau , Dreilaufergasse Nr . 297.
— Neckerfuß Joh - , Neubau , Hauptst . Nr - 252.
— Reichert Fr . , Schottenfeld , Hauptstr . Nr . 202.
— Reschauer Hcinr . Wieden , Mittersteig Nr . 600.
— Ritter Ant . sel . Wittwe , Neubau , Dreilaufer¬

gasse Nr . 298.
— Ritter Wenzel , Schottenfeld Nr . 256.
— Rost Johann , Schottens . , Kaiserstr . Nr . 148.
— Nunker Jg . Schottens . Nr . 280 . .
— Ruon Peter , Neubau , Dreilaufergasse Nr . 296-
— Schmidt Alexander , Margarethen Nr . 2i.
— Schuhmann Heinr . Schottens . Fuhrmannsg.

Nr . 462.
— Schütz Ludw . , Gumpend - , Stumperg . Nr . 202.
— Sigmund Jg . , Neubau , Hauptstraße Nr . 266.
— Soini Franz , Schottenfeld , Nr . 159.
— Soini Joseph , Schottenfeld , Feldgasse Nr . 164.

und Kaiserstraße Nr . 27.
— Späth I . N . , Neubau , Hauptstr . Nr . 269.
— Spatt Jg/ , Neubau , Hauptstraße Nr - 262.
— Steinhuber Jos . Schottens . , Fuhrmannsgasse

Nr . 462.
— Stummer Joseph , Windm . , Schmidtg . Nr . 79.
— Waltenberger Thad . , Mariah . , Hauptstr . Nr . 407.
— Weltschüh Jos ., Schottenfeld Nr . 146.
— Winkler Joh . , Gumpend . , Stumperg . Nr . 210-
— Wochinger M -, Gumpend . , Stumperg . Nr - 226.
— Wöß Joseph , Margarethen Nr . 5o.
— Würth Anton , Wieden , Mittersteig Nr . 6oi.
— Wüth I . N . , Neubau , Hauptstraße Nr . 269.
— Zartzy , Neubau , Herrengasse Nr . 281.
— Ziegler Stephan , Neubau Nr . 297.

Seidenzeuge , Crepontücher , Merinos , Casimire , Tücher
u . Bänder werden zum Putzen u . Färben an¬
genommen am Bauernmarkt , im Gundelhof,
erste Stiege , vierten Stock , Thür Nr . 57.
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.Scidenzeug - Fabriks - Niederlage:
Hr - Coizet Jnnoc . « r Gebrüder , Seilerg . Nr - 1000.

Seifenfabrik ( k. k . ausschl . priv ) von Delamotte und
Comp . Seifenfabrikanten aus Paris , in der
Leopoldftadt , k . k. Stadtgutgasse Nr . 395;
dle Niederlage in der Salvatorg . Nr . 36L.

Seifengeift - Raffinerie : ^
Hr . Horak Karl , Müden Nr . 1.

Seitenstettengasse ( vormals Katzensteig ) , vom Berge!
gegen Et . Ruprcht.

SeitensteLtenhof , Seitenstettengasse Nr . 464.
'Seitzergasse , hinter dem Gebäude des HofkriegsratheS.

Seitzerhof , Spänglerqasse N 427.
Seminarium ( erzb . ) , ^ tephansplatz im Churgeb . Nr .674.
Sensalen ( k. k. Wechsel und Börse -) :

Hr . Bernhard Jos . Math . , Weihburggasse Nr . 914
— Bocasimi Anton , Schultergasse Nr . 39b.
— Bogner Franz Edler v . , am Graben , Trattner¬

hof , Stiege Nr . 4 , Thür Nr . io.
— Gouge Joh . B . hohen Brücke Nr . 355.
— Holzinger Jos - , Wieden Nr . roo.
— Kurländer Karl Edl . v . , am Peter Nr . 677.
— L ' ssl Johann Bapt . , Seilerstätte Nr . 806.
— Weninger Joh . , Edler v -, ob . Bäckerstr . Nr . 764.
— Natorp Alois Bened . Freih ., Schwertg . Nr . 357.
— Sallaba Menz . Joh -, Edl . v . , Seilerst . Nr . 967.
— Salzberg Joh . F . Edl . v . , Kohlmesserg . Ne . 460.
— Schosulan Jos . , Singerstraße Nr . 809.
— Smitmer Franz , Edler v . , Freiung Nr . rZ6.
— Werner Johann , Wieden Nr . 100.
— Würth Heinr . Edl . v . , ob . Bräunerstr . Nr . n4o.

Sensalen ( k- k. beeidete Maaren - ) :
Hr . Berger Ferdinand , im Rothgäßchen Nr . 492.
— Böhmer Ambros , Josephstadt Nr . 20.
-— Carist Emanuel , untere Bäckerstraße Nr . 726.
— Castro Constantin , Leopoldstadt Nr . 19.
— Demetrovits Nikolaus , Leovoldstadt Nr . 1.
— Demkowitz Demeter , Kohimesse»gasse Nr . 477.
— Dohna N >k. D , alter Fleilchmarkt Nr . 696.
— Fein Heinrich , Leopoldstadt Nr » 5i8.
— FinkelsteinFriedr . Siam . ,Schönlaterng . Nr . 679.
— GianiceU , Joseph , Wieden Nr . 189.
— Goldberg Salomon , Jäaerzeil Nr . 67.
— Gora Georg , Wollzeil Nr . 791.
— Haikes Ludw . , Spiegelgasse Nr . 1089.
— Hemmerl Jos . , Ballgassel Nr . 961.
— Herrmann Franz , Leopoldstadt Nr ri.
— Hofmann Ignaz , Johannesgasse Nr . 975.
— Janzulli Constantin , Leopoldstadt Nr . ' 5io.
— Krazzolara Alois , Mariahilf Ne . 79.
— Kuhn Mathias , Kohlmessergasse Nr . 477.
— Lago Demet . Anastas , Rothenthurmstr . Nr . 432.

Lechner Anton , Mariahils Nr . 74.
— Mardaje Jakov , Kohlmarkt Nr . 264.
— Melingo Anastas , Leopoldstadt Nr . 3i6.
— Müller Jgn . , Josephstadt Nr . 202.
— Nagel Johann , Zeughausgasse Nr . 178.
— Parascheva Parasco . Leopoldstadt Nr . r.
— Patuzzi Joseph , Landstraße Nr . 11.
— Rende Christ . Eman . , Wipplingerstraße Nr . 35o.
— Rodler Vincenz , Josephstadt Nr . 70.
— Schlaffer Ignaz , Laimgrube Nr . 134.
— Schorstein Isaak , Preßgasse Nr . 4S7.
— Schwitzer Anton , Wieden Nr . l.
— Sidwcrs Moses , Salzgries Nr . 21Z.
— Sternberg Manasse , Judengasse Nr . 5c>o.
— Tescher Jos . Jgn . , am Haarmarkt Nr . 641.

.-— Thalhamer Johann , W ' eden Nr . 269.

Hr . Voetter Stephan , am Peter Nr . 871
— Wertheimer Jakob , Maria - Stiegen Nr . 220

Williger Jostph , , n Schönbrunn Nr . 268 zu
treffen aber in der Materialwaarenhand-
p'iätze ^ ^ ngel Michael am MichaelS-

Seffelträger sind nur in der Stadt , und zu treffen - '
im tiefen Graben Nr . 159 ; H
in der Neubadgasse Nr . 277;
in der Wipplinaexsiraße Nr - 348;
in der Salvatorgasse Nr . 368;
in der Ofenlochgasse Nr . 438;
am WildpretmarktNr . 548;
im Schlvssergäßchen Nr . 600;
in der unteren Bäckerstraße Nr . 755 -
in der Wollzeil Nr . 777 ; '
in der Himmelpfortgasse Nr . 960;
in der Spiegelgasse Nr . m » ;

^ in der oberen Breunerstraße Nr . 1155.
ShawlS ( echte ) und Tücher , Westen , Tabaksbeutel , so

wie alle Gattungen Wollenzeuge werden ge¬
putzt von Fr . Juliana Körnig , in der Stadt,
Adlergasse Nr . 721.

ShawlS ( englische und türkische) , dann alle Gattungen
Casimir - und Merino - Tücher und Kleider
werden geputzt und gestoppt von Fr . Theresia
Claß,in der großen Schulenstraße Nr . 65i,
dann in der Naglerg . Nr . 286.

Siegclwachs - Fabrikanten:
Hr . Bindel Matthäus , Mariahilf Nr . 6.
— Fischer Friedrich , Maria - ilf Nr . 71.
— Haaß Joseph , Landstraße Nr . 358 , die Nieder¬

lage im Krautgassel Nr . 1093.
— Haumer Anton , Jvsephst . Kaiserstr . Nr . 33.
— Herz Michael , vormals Reif , Wieden Nr . 771.
— Krchan Andreas , Leopoldstadt Nr . i35.
— Miller Joseph , Josephstadt Nr . 98 ; das Der-

schleißgewötb unter den Tuchlauben Nr . 426.
— Partl Jos . sei . Wltwe , auf der Wieden Nr . 6 , die

Niederlage in der gr . Schulenstraße Nr -65o.
— Reck Kaspar . Schottenfeld Nr . 25o.
— Neißert Johann , Laimgrube Nr . 35.
— Rödel Franz , Leopoldftadt Nr . n.
— Winter Joseph . Wieden Nr . 53 . Niederlage:

Wollze >l , Vischofhof Nr . 668 , bei Hrn-
Trentsensky Joseph.

Siegelwachs '. Favriksniederlage der Gebr . Löwy in Prag,
. der I . Lermann gm Grab . Nr . 619 zur gol¬

denen Krone.
— — des Hrn . Lachner Anton aus

Prag , hohen Markc Nr . 541 in der Nurn-
bergermaaren - Handlunq der GcbrüderMost.

Sievering ( Ober - und Unter - , Hschft . , V - U . W . W .) ;
die Amtskanzlei Josephstadt Nr . 78.

Sina (des Freiherrn Georg Sigmund von ) Gebäude
in der inner » Stadt : Hohenmarkt Nr . 5n
und5 » 2 : Drachengasse , alter Fleischmarkt und
Wolfengasse Nr . 889 bis einschlüßig Nr . 693;
Haarmarkt Nr . 732 ; Köllnerhofgaße Nr . 739 ;
Bischofg . Nr . 768 ; Schmeckendenwurmhof
Nr . 772 ; Untere Bräunerstraßr . Nr . 1228;
Josephsplatz Nr . n55.

Singerstraße , die siebente Gasse vom Kä' rntnerthore rechts,
führt aus der Kärntnerstraße gegen die Fran-
ziskanerkirche.

Sonnen - und R - gen ĉhirm - Fabrik , k. k. landespr -, des
Hrn - Jos . Riffel , Alservorstadt , Kaserngasse
Nr . 280.



Spanglergaffe , eine Fortsetzung des KohlmarkteS gegen
die Tuchlauben.

Sparherde und Sparöfen ( k. k. priv .) verfertigt Herr
Kodozek Wenzel , bcf . Schlosser in Maria-
hülf Rittergasse Nr . 118.

Spar - Kasse ( Erste österreichische) , und damit vereinigte
allgemeineVersorgungs -Anftalt , in der Stadt
am Petersplatze Nr . 572.

Specereiwaarenhändler ( Stadt ; ) :
Hr . Bearzi Angelo Andr . , Firma : A . Bearzi , Köll¬

nerhofgasse Nr - 727.
— Benvenuti Joh . Bapt . , Firma : Benvenuti et

Comp . , obere Bäckerstraße Nr . 750.
— Berger Josepb , Preßgasse Nr . 454.
— Besich Ambrosius . Firma : Ambr . Besich, Him¬

melpfortgasse Nr . y5o.
— Deibel Franz , Himmelpfortgasse z. Stadt Triest

Nr . 948.
— Ertl Jost , Lichtensteg z. blauen Stern Nr . 538.
— Fischer Franz , Kärntnerstraße z. Tiegsr Nr . 1043.
— Fischer Jakob Jos . , unt . Breunerstr . Nr . n53.
— Franz Paul , Seilerstart z. gold . Krone Nr . 804.
— Fruhmann Jost , Firma : I . Fruhmann , Franzis¬

kanerplatz zum weißen Hirschen Nr . 9 - 9.
— Ganser Math . , Firma : M - Ganser , Kienmarkt

zum Reichsapfel Nr . 496.
— Gripel Jos . Leop . , Bauernmarkt Nr . 53i.
— Gruber Will ). , obere Bäckerstraße Nr - 764-
— Hoffmann Fr . Rud . , Wipplingerstraße zum Ti¬

roler Nr . 390.
— Huber Jo -' . , Krongasse Nr . 727 . .,
— Hueber Franz , Weihburggasse z. AlsterNr - 926.
— Jirziczeck Jak . , am Petersplatz Nr . 609 zum

weißen Engel.
— Kloger Jos . , Freiung z. Meerkrebsen Nr . 102.
— Knoll Joh . N . , Singerstr , z. gold . Kranz Nr . 896.
— Kohaut Joh . Friede : , Wollzeil Nr . 778.
— Koßler Johann , Wipvlingerstraße Nr . 394.
— Krauß Johann , Firma : Krauß et Prell , neuer

Markt zu den 7 Säulen Nr > 1067.
— Lauerbach Georg Fnebr . , Firma : G . F - Lauer¬

bach , Wollzeil Nr . ^ 5g.
— Lautinger Joh . Mich . , Schottengasse zum Mel«

kerhof Nr . io3.
— Leb Joh.
— Liechtenstern Franz , Firma : Franz B . Liechten¬

stern , Tuchlauben z. weißen Rößel Nr . 554.
— Löckner Mathias , Firma : M . Löckner, Graben

zu den 2 rothen Noten Nr . 1121.
— Mack Vinc . , Haarmarkt z . rotben Adler Nr .642.
— Market Andr -, große Schulenstraße zum grünen

Anker Nr . 85» .
— Mathes Friedrich , Firma : Mathes et Beck,

Wollzeil Nr . 7 ? 4-
— Mayer Eugen , Freiung zum kleinen rothen

Mann Nr . i56.
— Mitterhoffer Jos . , zum Schweizerbauer Gra¬

ben Nr 1120.
— Niebauer Sosthenes , Firma : S . Niebauer,

Strauchgäßchen z. go !d . Hirschen Nr . 243.
— Peyer Heinrich , Firma : August Peyer Sohn,

Bürgerspitalsplatz z. grünen Kranz Nr . 1100.
— Pickel Jos . , Firma : I . Pickel , HaarmarktNr . 734.
— Poiqer Georg , alter Fleischmarkt zum goldenen

Baren Nr . 698.
— Pranner Jos . , hoh . Markt z. gold . Rose Nr . 544-
— Prumler , Auwinkel z. rothen Apfel Nr . 65i.
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Hr . Pummerer Johann Ignaz , Firma : I . I . Pum¬

merer , neuer Markt Nr - ro53.
— Raith I . C . , Firma : C Raith , auf dem Lich¬

tensteg zu den zwei Matrosen Nr . 626.
— Redl G org , Hof zum weißen Hasen Nr . 323.
— Redtenbacher Ignaz , Firma : Redtenbacher « t

Hipper , Bauernmarkt z. gold . Kette Nr . 549.
— Rehmann Ant . , obereBreunerftraße Nr . ii35.
— Rott Joseph , hohe Brücke z. Fortuna Nr . 356.
— Scharmitzer Jakob , obere Bäckerstraße Nr . 767.
— Schauenstein Amon Jakob , Nothenthurmstraße

zum braunen Hirschen Nr . 725.
— Schmidl Georg , Wollzeil z. scharfen Ecke Nr . 793.
— Schmidt Heinrich , Kärntnerstraße zum rothen

Rößel Nr ? io55.
— Schmieger Ignaz , Wollzeil Nr . 856.
— Schnitt Franz , am Peter Nr . 6o3.
— Schneider Anton,Kärncuerstraße zu den 3 wei«

ßen Löwen Nr . 1075.
— Schober Joseph , Niemerstraße Nr . 618.
Hr . Schranzhofer F . A - , F >rma : F . A . Schranzho¬

fer , Kärntnerstr - zum grünen Löwen Nr . 969.
— Schranzhofcr Jos . , Kärntnerstraße zum golde¬

nen Pfau Nr . 1042.
— Schultz Jost , Wollzeil Nr . 863.
— Schwaninger Xav - N k- , Firma : I . A - Mon-

tano fest Eidam , große Schulenstr . Nr . 825.
— Seelig Heinrich » Plankengasse Nr . io63.
— Sortlchan Georg , Wollzeil zum M rkur Nr,864.
— Stattler Joseph , Firma : Andreas Stattler 's

Sohn , Riemeruraße Nr . 616.
— Stiebitz Jos . , Firma : Jos . Suebih et Comp.

Bognergasse zum schwarzen Kamehl Nr . 312.
— Voigt und Comp . , zum schwarzen Hund , Gra¬

ben Nr . 672 ( das Comtoir Spengiergasse
Nr 426.

— Windbrechtinger Anton , Tuchlauben zum ro-
then Igel Nr L5g.

— Witke Alois , am Michaelsplatz bey den 5 Läu¬
fern Nr - 253 ; zugleich Besitzer des Casino-

Spediteure (Commercial - Waarcn - und Güter - ) :
Hr - Bindtner Franz , auf der Wieden Nr . 8 ; Schreib¬

stube in der Weihburggasse Nr . 939 ; nach
allen europäischen Staaten , vorzüglich nach
Triest , Mailand , Neapel , Straßburg , Pa¬
ris , Polen und Rußland.

— Dörner Georg , in der LevpoldftadtNc . 327 ; ver¬
ladet nach Böhmen , Sachsen , den Hanse¬
städten und in die übrigen Bundesstaaten.

— Franz Johann , in der Leopoldstadt Nr . 3i6;
nach Böhmen , Sachsen , Luneburg , in die
Hanseiiädle und ganz Deutschland.

— Gänsbauer G . I . , in der Leopoldstadt Nr . 320 ;
vorzüglich nach Prag und Böhmen-

Fr - Gerstner Anna , in der Leopolostadt Nr . 327 ; nach
ganz Italien und Böhmen , Preußisch -Schle-
sien und Sachsen.

Hr . Gesselbauer Joseph , aufdem alten Fleischmarkte
Nr . 694 ; nach Pesth , Semlin und Orsowa.

— Gschladt Karl . Wieden Nr . 24 ; nach Odenburg.
— Kugler Phil . , in der Rothenthurmstraße Nr . 728;

nach Preßburg , Tyrnau und -Lchemnitz.
— Mayer Alexander Karl , auf der Wieden Nr . 454 ;

in das In - und Ausland Mit ordinären und
Eilfuhren.

— Mayer Ignaz sel . Witwe , auf der Wieden Nr.
21 ; nach Gratz , dann in das In - und Aus¬
land.
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Hr - Mochorzig Thomas , in der Leopoldstadt Nr . 326;
nach Mähren , Böhmen , Preußen , Schlesien,
ganz Sachlen.

— Moshamer Joh . Georg , in der Judengasse Nr.
497 ; nach Krems , Gratz , Marburg , Lai¬
bach , Trieft , Klagenfurt , Linz , Wels , Salz¬
burg , Tirol , Daiern , Schweiz , Bundes¬
staaten , Straßburg , Paris und Brüssel.

-- - Pareys Ägidius , in der Leopoldftadt Nr . 523 ;
nach Böhmen , Mahren und Schlesien.

— Perl Eduard Franz , in der Leopoldftadt Nr . 56i -
nach Deutschland , Böhmen , Mähren , Schle.
sien und Galizien.

— Potoschneck Lukas , auf der Wieden Nr . 7 ; nach
Jllyrien und Italien.

— Regler Anton und Bosch Anna , Jägerzeil Nr.
5o ; n - Mähren , Schlesien u . Galizien.

— Schmiedt I . N - und Cafsou , unter d . Weißgär-
bernNr . 21 ; n - Italien , Tirol u . Deutschland.

— Schubert Johann , auf der Laimgrube Nr -S2;
nach Steiermark , iy die Lombardie , nach
Oberösterreich , Salzburg , Tirol , in das deut¬
sche Reich und nach Italien.

— Stallenberg I . B . , i . d . Leopoldftadt Nr . 482;
nach Mähren , Böhmen , Sachsen , Preußen
und in die Bundesstaaten.

— Weiß Jakob . in der Leopoldftadt Nr . Lio , nach
Mähren , Böhmen,Schlesien und Polen.

Spiegel - Fabriken:
Hr . Angermeyer Anton , Wieden Nr . 701.
— Borst und List , hoher Markt Nr . 5n.
— Brunner Johann , Rothenthurmstraße Nr . 647.
— Goll Karl sel- Witwe , Landstraße Nr . 325;

die Niederlage in der Singerstraße Nr . 695.
— Hauser Joh . Anton , Reindorf Nr . 21 ; die Nie¬

derlage in der Weihburggasse Nr . 939.
— Mayerhanö Franz , auf dem Graben Nr . 618.
— Neumann Leopold , in der Josephstadt Nr . 61;

Niederlage in der Spiegelgasse Nr . 1089.
— Schuh Michael , Wieden Nr . 36i.
— Thalaker Johann Mich . , Wieden Nr . 566.
— Voigt Thom . . unter der Firma : k . k. priv . Vieh-

hofner Glaswaaren - u . Glasipiegel - Fabriks-
Gesellschaft , im deutschen Hause gegen den

^ Stephansplatz Nr - 679.
Spiegelgasse , vom Vürgerspitalplatz auf den Graben-
Spieluhren verfertigen:

Hr . Berger Anton , am Spitlberge Nr . 99.
— Bolzmann Ludwig , Josephstadt Nr . 20.
— Erbs Franz , Neubau Nr - 226.
— Heinrich Christian , Mariahilf Nr . » 7.
— Hoyer Joh . Adam , Josephstadt Nr . 16.
— Mälzl Leonh - , Jägerzeil Nr . 27.
— Olbrich Anton , Laimgrube Nr . i36.
— Reinlein Anton , Laimgrube Nr . 32.
— Wichmann Friedrich , Leopoldftadt Nr . 614.

Spinnerin am Kreuze ( Säule zur ) , steht außerhälb
der Matzleinsdorfer -Linie auf der Straße
nach Jnzersdorfaufeinem der höchstenPunkte
des Wienerberqes . Von ihr aus genießt man
eine herrliche Änsicht der Stadt sammt ih¬
ren Vorstädten-

Spital der barmherzigen Brüder , in d . Leopoldftadt Nr .325.
— Elisabethinennuen , auf der Landstraße Nr . 3i5.
— der Israeliten , in der Roßau Nr . 5o.

Spitalgasse , nächst dem neuen Markt.

Spitalplatz , zwischen dem Bürgerspital und dem Palais
des Hrn . Fürsten Odescalchi , der Augusti-
nerkirche gegenüber.

Spitzen werden geputzt und ausgebessert von Fr . Anto-
- . Seifert , in der Bognergasse Nr . 310.
Staats - , Credrts - und Central -Hofbuchhaltunq ( k- k. ) ,

Singerstraße Nr . 666. ^ ^
StaatSgüter -Administration , ( k. k. Nieder Österr ) Jako-

bcrgasse Nr , 164.
— Kanzlei für die auswärtigen Geschäfte , auf dem

Ballhausplatze Nr . 19.
— Schulden - Tilgungs - Fonds - Haupt - Kasse , in

der Singerstraße Nr . 915.
— und Conferenz - Rath für die inländischen Geschäf-

^ d -" Burg Nr . r im Amalienhof.
Stabsstockhaus (mllttar . ) , bei dem neuen Thore Nr . 199.
Stadtarmen - Arzt:

Hr . Böhm Heinrich jun . , Kärntnerstraße Nr . 1039.
Stadtarmen - Augenarzt:

Hr . Karl Johann , Steinlgasse Nr . 43o.
Stadtarmen - Wundarzt:

Hr . Vrecha Vincenz , obere Bäckerstraße Nr . 769.
Stadthauptmannschaft ( k. k.) , Herrngasse Nr . 29.
Stallburg ( k. k. ) Augustinerplatz Nr . 1154.
Stallungen kaiserl . gerade vor dem Burgthor auf dem

Glacis . Enthält über 4oo der ausgezeichnet¬
sten Pferde , eine Gewehr - und Sattelkam¬
mer , und mehrere seltene Hirschgeweihe,

^ wurde 1725 von Kaiser Carl VI . erbaut-
Stammeln oder Stottern heilt Hr . C . Lahusen , Him-

melpfortgasse Nr . 691 zur ungarischen Krone.
Starhemberg ( des Hrn . Grafen Rüdiger ) Denkmal , in

der Schottenkirche.
Starhembergisches Freihaus , auf der Wieden Nr . i
Steindruckereien ( Lithographien ) :

Hr . Aichinger Karl sel. Witwe , Landstraße Nr . 2
— Brunner Christian , Platzl Nr . 6i.
— Gerold Karl , Dominikanerplaß Nr . 667.
— Grund Zacharias , am Hafnersteig Nr . 710.
— Häußle Jos . , Teinfaltstr . Nr - 74 in den soge¬

nannten Klepperställen.
— Herr Lorenz , in der Alservorstadt Nr - 203.
— Jebmayer Joseph , Schottenfeld Nr . 17.
— Kunike Adolph , in derJosephstadt Nr . 44.
— Leykum Alois , Gumpendors , Berggasse Nr . 2.
— Mansfeld u . Comp . , Seitenstettengasse Nr . 464.
— Phillisdorf (Philippv .) , GumpendorstHauptstra-

ße Nr . 194.
— Sartori Jos . , Alservorstadt Nr . 8.
— Strnat Vincenz , zu Mariahilf Nr . 35.
— Trentsensky Joseph v . , Landstraße Nr . 67.
— Winter Joseph , zu Mariahilf Nr . 6.

Steingut - Geschirr - FabrikS - Niederlagen :
Am Nothenthurmthore ( k. k. priv . Frainer ) .
In der Rothenthurmstraße Nr . 461 ( k. k. priv . Kraws-

kaer ) .
Im Milchgäßch . Nr - 563 ( k. k. pr . Wienex .Neustädter ) .
In der Köllnerhofg . Nr . 739.
Am Petersplatz Nr . 6io (Jos . Hardtmuth sel . Witwe ) .
In d . Rauhensteingasse Nr - 933 ( k- k . pr . Wagramer ) .
In der Singerstraße Nr . 836 (Wilhelmsburger ) .
In der Rauhensteingasse Nr . g33 (Hr . Jos . Rueß ) .
Auf der Wieden Nr . i3 (Hr . T . Kuttervaz ) .
Am alten Fleischmarkt im Darvarhofe Nr - 696

(k . k- priv . Altrohlauer ) .
In der Kärntnerstraße Nr . 967.
In der Wollzeil Nr . 866 ( k. k. priv - Dalwieher ) .
In der Weihburggasse Nr . 940.



In der Weihburgg . Nr - 922 ( k. k - priv . St . Pöltnet ) .
Steinkohlen - Torfe bekommt man auf der Landstraße

in der Rabengasse , im Canalhause Nr . 4i4.
Steinlgasse , von der Seitzer - in die Spänglergasse.
Stein - ' und Feuerherd - Platten -Handlung der Gebrüder

Bock , am Bergl Nr . 482 . -
Steirerhof , in der Rothenthurmstraße Nr . 727.
Steirischer Pikerer Champagner (Verlag des ) , am alten

Fleischm . Nr . 707 u . in der Bischofg . Nr . 766.
Stellwagen und deren Standorter:

Nach Baden beim Erzherzog Karl , Stadt Kärntner¬
straße Nr . 968.

— — beim wilden Mann , Nr . 942.
— — — weiß . Schwan , Mehlm - Nr . 1044.
— - — gold . Ochsen , Seilerg . Nr . 1086.
— — — Casino , Mehlmarkt Nr . 1045.
— — hei den 3 gold . Kronen auf der Wieden.
— — beim goldenen Lamm —

Nach der Brühl ; Wieden bei den drei gold . Kronen.
— Brunn am Gebirge ; Wieden beim gold . Lamm.
— Döbling ; Stadt Renngasse Nr . i55.

Freiung zum römischen Kaiser.
Judenplatz Nr . 4n.

-— Dornbach ; beim weißen Schwan am neuen
Markt , Stadr.

— Eisenstadt ; beim goldnen Lamm , Wieden.
— Enzersdorf (Groß -) , beim goldnen Löwen , Leo¬

poldstadt.
— Fischamend ; beim goldnen Engel , Landstraße.
— Fünf - und Sechshaus ; beim goldnen Adler,

Stadt Wipplingerstraße.
— Gaunersdorf ; zum schwarzen Adler , Leopoldst.
— Gersthof ; am Judenplatz im Gasthause zum

Schwan.
— Ginselsdorf ; bei der rothen Ante , Wieden.
— Grinzing ; in der Stadt am Hof Nr . 336.

— — Judenplatz Nr . 4n.
— Haimburg ; auf der Landstr , zum rothen Hahn.

— Wieden zum gold . Lamm.
— Heiligenstadt ; auf d . Freiung , Stadt römischen

Kaiser.
— Hietzing ; am Petersplatz -, Stadt Nr . 672.
— — beim weißen Schwan neuen Markt.
— — — goldnen Ochsen , Spiegelgasse
— — — gold - Jägerhorn , Dorotheerg.
— — im Börsegeb . Nr . 939 , Weihburgg.
— Himberg ; beim rothen Rössel , Wieden.
— Hollabrunn ; beim goldnen Brunn , Leopoldst.
— Horn ; beim schwarzen Adler , Leopoldstadt.
— Hütteldorf ; beim weißen Schwan , Stadt,

neuen Markt . ^
— Klosterneuburg ; b . weiß . Schwan , neuen Markt.
— — beim gold - Ochsen , Spiegelg.
— Korneuburg ; beim gold . Adler . Leopoldstadt.
— — — gold . Lamm . —
— Krems ; beim schwarzen Adler , Leopoldstadt.
— Laxenburg ; beim rothen Rössel , Wieden-
— — — goldnen Baren . —
— Margarethen am Moos ; beim goldnen Lamm,

Wieden.
— Mariazell ; z. d - 2 weiß . Tauben a . Heumarkt.
— — am Schottenfeld Nr - 5g.
— Mauer ; Erzherzog Karl , Stadt Kärntnerstr.
— Meidling ; in der Stadt am Judenplatz.
— — nächst dem Kasino neuen Markt.
— Mistelbach ; in der Wallnerstraße Nr . 26s.
— — . zum goldnen Adler , Leopoldstadt.
— — zum goldnen Löwen —
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Nach Mödling ' ; beim weißen Schwan neuen Markt.
— — — goldnen Ochsen , Seilergasse.
— — — Matschakerhof , Seilergasse-
— Mölk ; Matschakerhof , Seilergasse.
— Neubaus ; beim goldnen Pfau , Leopoldstadt.
— Neulengbach ; zum blauen Bock, Mariahilferstr.
— Neuwaldegg ; neuen Markt beim weiß .Schwan,

Stadt.
— Nußdorf , in der Naglergasse , Stadt.
— Penzing ; Schauflergasse nächst dem Michaeler¬

platz Nr . 6.
— — Bürgerspitalplatz.
— Petersdorf ; beim goldenen Lamm , Wieden.
— Pötzleinsdorf ; in der Wallnerst . Nr . 269 , Stadt.
— Poisdorf ; beim golhnen Brunn , Leopoldstadt.
— — — goldnen Löwen , —
— Preßburg ; zum braun . Hirschen , Rothenthurm¬

straße , Stadt.
— Pyrawarth ; beim gold . Löwen , Leopoldstadt.
— Rodaun ; zur rothen Ante , Wieden.
— Schwechat ; zur ungarischen Krone , Himmel¬

pfortgasse , Stadt.
— Stockerau ; zum goldnenOchsen , Leopoldstadt.
— — — weißen Roß , —
— — — schwarzen Adler —
— — — goldnen Brunn —
— — — — Adler —
— Traiskirchen ; zum goldnen Bären , Wieden.
— Tuln ; beim goldnen Stuck , Mariahilf . '
— St . Veit ; zum gold . Ochsen , Seilerg . , Stadt-
— — Casino , Mehlmarkt.
— Weidlingau ; b . w . Schwan , neu . Markt,Stadt.
— Weinbaus und Währing ; Jadenplatz im Gast¬

hause zum Schwan.
— Weitra ; zum weißen Roß , Leopoldstadt.
— — — schwarzen Adler,
— Wr . Neustadt ; zum goldnen Kreuz , Wieden.
— — — — Baren , —
— Zistersdorf , beim goldnen Löwen , Leopoldst.

Stephansplatz zwischen der Kärntnerstrasse , Bischofgasse
dem deutschen Hause u - der großen Schu¬
lerstraße.

StephanSthurm ist 74 Klafter , 4 Schuh hoch . Wer ihn
besteigen will , muß sich vorher beim Kir¬
chenmeisteramte melden.

Sterngasse , eine Sackgasse beim Zusammentreffen der
Preß - und Krebsgasse.

Sternhof , in der Schulterg . Nr . 401.
Sternwarte ( k. k.) , im Universitäts - Gebäude Nr . 766

im 3 . Stockwerke und in dem über demsel¬
ben erbauten Thürmchen ; daselbst sind die
vorzüglichsten Instrumente der neuern Astro¬
nomie ausgestellt-

Steueramt ( Magistrat . ) , in der Wipplingerstraße Nr . 385.
Steuer - RegulirungS - Provinzial - Commission ( k. k- n . ö .) ,

am Dominikanerplatz Nr . 669.
Sticker ( mit Gold , Perlen , Silber und Seide ) :

Hr . Fritz Johann , am Spitlberg Nr . io3.
Sticker ( aller Gattungen weißer Maaren ) :

Hr . Kitz Philipp , auf der Wieden Nr . 469.
Stickmuster -Fabrikant : '

Hr . Uffenheimer Karl , am Peter Nr . 677.
Stock im Eisenplatz . Einer der lebhaftesten Plätze in der

Stadt nächst dem Stephansplatz , wo sich
drei Hauptwege concentriren . Vor Zeiten
war hier der Roßmarkt.

Stoß im Himmel , nächst der Passauergasse.
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St . Peter in der Au (Hfchft . . V . O . W - W .) ; Wlrth-
schaftsra h : Hr . Anton Obermüller , Späng-
hraasse Nr . 427.

Straßenbau -Directionsk . k . n - ö . ) , am Dominikanerplah
Nr . 669.

Strauchgasse ( auch Strohgasse ) , vom Landhaus in der
Herrnaasse auf die Freiung.

Strebersdorf (Hfchft . , V - U . M . B . I ; Inspector : Hr.
Joseph Frank , Krugerstraße Nr - 1008.

Streichriemen spriv . ) uno Rastergeräthschaften erzeugt
Herr Richter Wenzel , wohnhaft im k. k.
polytech.nischenJnstitutsgebäude Nr 28 ; die¬
selben find auch in mehreren hiesigen Nürn-
bergerwaaren - Handlungen zu bekommen.

Strobelgasse , von der großen Schulenstraße in die Moll«
zeil neben dem k . k. Postamte-

Strohhut -. Fabriken ( für Frauen ) :
Fr . Bedenk Franziska , auf der Landstraße Nr . 281.
— Vicherai Angelo , Platzl , Hauptstraße Nr i5c»

Niederlage Weihburgasse Nr . 908.
— Boldrini Sebastian , aufder Wieden Nr . M ; die

Niederlage i . d - Stadt Nr . 618 im Hofe.
— Burqanitzky Leopold , neue Wieden , Hauvtstraße

Nr . 465 . Niederlage Bauernmarkt Nr 5go.
Fr . Edelmann Josepha , in d - Jofephstadt Nr . i55.
— G ' lany D . F - , in der Bognergasse Nr . 5i2.
— Karl Anna , neue Wieden , Hauvtstraße Nr . 768.
— Labick , Schottenfeld , Hauvtstraße Nr . Z05.
— LiedlI . D . , die Niederlage in der Kärntnerstr.

Nr . 1079 . Fabrik in der Singerstraße zum
rothen Apfel Nr . 878.

— Mayer I . , auf der Laimgrube Nr . 88 ; die Nie¬
derlage am Bauernmarkt Nr . 607.

— Morawski Anton , zu Mariahilf , Siebenstern¬
gasse Nr . 87 ; die Niederlage am Kohlmarkt
Nr . 1147.

Fr . Phließmayer Anna , neue Wieden , Hauptstraße
Nr . 772.

— Sigris Kath . , aufder Wieden Nr . 5iH ; die Nie¬
derlage unter den Tuchlauben Nr . 554.

— Singer Anna, . Marjghilf Nr . 71.
Hr . Spannberg Jos , Schottenbastei ( Niederlage im

Gundelhof Nr . 588 ) .
Fr . Veneziani Anna , alte Wieden , Hauptstraße , zum

goldenen Adler Nr . 6 . ( Florentiner Stroh-
Hut-Fabrik ) .

— Weiß Maria . Hobe Brücke Nr . 555.
Hr . Wilhelm Franz , Schulterg . , Sternhof Nr . 4or.
Fr . Wlttowski ) I . , Josephstadt Kaiserstr . Nr . 100.
Hr . Zelle Wilhelm , Landstraße Hauptstr . Nr - 2.

Strumpfwaaren - Fabrik » - Niederlagen :
Hr . Rötzer Franz , Preßgasse Nr . 454-
— Unger Georg , Kienmarkt Nr . 459.
— Ziegler Stephan et Söhne , Bischofg . Nr . 768.
— Zweigelt Fr . et Comp . , Färbergäßchen Nr 555.

Stubenthor , von der Wollzeil gegen die Landstraße.
-bastei , vom Palais des Hrn . Grafen Koha-

ry bis zu dem Dominikanerkloster.
Studien - Hof - Commission , Wipplingerstraße Nr . 384.
Stuck - und Glockengießerei des Hr . Kassel Bartholomäus,

Laimgrube , untere Gestättengasse Nr . 122;
Niederlage im deutschen Haus Nr . 679.

Stuckbohrerei ( k. k .) , auf derLandst . am Canal Nr . 486.
Surrogat - Kassebfab '-ik Enderers Christoph , Neubau

Stückg . Nr . 152.

— „ des Johann ^Gemperle , Neubau , Luftschühgasse

Surrogat - Kassehfabrik des Ram Raimund , soc enannten
SchweiherKass h mit Vaniglie , Strozzischer-
gvund . Hauptstraße Nr . 35.

Synagoge und Schule der Israeliten , Seitenstettengasse
Nr . 4g4.

Tabak - Gefälls -Jnspectorat , Riemerstraße Nr . 798.
Tabak - Hauptmagazin , Riemerstraße Nr . 798.
Tabak - und Stämpel - Hofbuchhaltung , Ebendaselbst.

— — — Rechnungskanzlei ( k. k .) , Eben¬
daselbst . ^

Tabak - Pfeifenköpfe - ( meerschaumener ) Schneider:
Hr . Bechstedt Friede . , Leopoldstadt Nr . 519.
— Binbseil Fr . , neuen Markt Nr . 1069.
— Chiavacci Franz , auf der Laimgrube Nr . 18.
— Degenhardt Gottfried , in d . LeopoldstadtNr . 32i.
— Dewanger Franz , alte Wieden , Hauptst . Nr . 10.
— Dillmger Joseph , auf der Laimgrube Nr . i44;
— Doering Franz , Bsschofg . , Federlhof Nr . 768.

Niederlage auf dem Kohlmarkt Nr . 1162.
— HintringerJg . C . ,am KohlmarktNr - 262 , zum

Kosaken.
— Hoffald Joh . , Jofephstadt Kaiserstraße Nr - 28.
— König Karl , Laimqrube Nr . 82.
— Lütge Gottfried , in der Alservorstadt Nr . 297;

die Niederlage auf dem Graben Nr . n34.
— Lütge Heinrich . Lcopoldstadt Nr . 621 ; der Ver¬

schleiß am Graben Nr . 619.
— Nolze , am Graben Nr . iio5 , zur gold . Kugel.
— Ostermann , am Hof Nr . 222.
— Patzeck Joh - , Jofephstadt Schwibbogen Nr . 6.

- — Philipp Joseph , auf der Laimgrube Nr . 71.
— Prohaska Wilhelm , Mariahilst Hauptst . Nr . 19.
— Prückner Ignaz , Lobkowitzplatz , Bürgerspita!

Nr . 1100.
— Schilling Heinrich , Adlergasse Nr . 721.
— Smetana Joseph , Jofephstadt , Kaiserstr . Nr . 32

(Wiener Meersch . - Taback -Pfcifenfabrik ) .
Tanzmufik -Directoren:

Hk. Lanner Joseph , wohnt auf der Laimg . Nr . 97.
— Morelln F . , w . in der Stadt am Salzgries

Nr . 212.
— Strauß Johann , Leopoldstadt Nr 240.

Tanzsäle , in der Stadt:
Elystum im Seißerhofe Nr . 427.
beim römischen Kaiser , auf der Freiung.
Mehlgr . , neuen Markt ( auch Caft .) . Nr . ic>45.

In den Vorstädten:
beim Sperl , in der Leopoldstadt Nr . 240.
Der besuchteste und accredirteste von allen;
im Carneoal 1833 wurde der neu erbaute
Fortunensaal eröffnet.
zur goldenen Bum , Landst . , Hauptst . Nr . 65.
zum Fürstenhof , Landst . , Rabeng . Nr . 455.
zum grünen Thor , auf der Landstraße.
— König v . Ungarn , auf der WiedenNr .462.
— römisch . Kais . , Erdberg . , Hauptstr . Nr . 9.
— guten Hirten , Weißgärber , Hauptstr.

Nr . 23.
zur österr . Kaiserkrone , Margareth . Hauptstr,
zum großenZeisig , Spitlberg , Burgg .Nr . i35.
Der Apollosaal , am Schottenfeld Nr . 345.
zum Strauß , Jos . phst . , Theatergeb . Nr . 102.
— Schaf , am Schottenfeld Nr . 425.

zur Elster , in der Allervorstadt Nr . 147/
zum gold . Steg , Michelbairischengr . Nr . 56.
— grünen Kranz , am Breitenfeld Nr . 20.
— Schwan , in der Roßau Nr . 86.
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Außer den Linien :
Dommaycrs Castno in Hiczing.
Tivoli , Ober - Meidl ng.
Bräuhaussaal in Gaüdenzdorf.
zum weißen Kreuz , in Qverdöbling Nr . 35.
— Radelmayer - Nr . 4o.
— Hirschen - - Nr . i2Z.
— wilden Mann , in Währing Nr . i4r.
— grünen Baum , in Wnnhaus Nr . 35.
— Bäckensaal . in Hernals Nr . 68.
— Fuchsen , am Braunhirlchengr . Nr . 57.
— kleinen Stadtgut , in Sechshaus Nr . 5.
— Hasen , in Qvermeidling Nr . 17.

zur blauen Weintraube in Penzing.
Tanzschule drsHr . Adalbert Paukinger,Jostphftadt , Pia¬

ristengasse Nr . 126.
Tapeten - Fabriksniederlage der H . H . Svörlin und Rahn,

Kärntnerst . , Bürgerspital Nr . 1043.
Tapezierer - Waaren - Niederlagen :

In der Herrngasse Nr - 25o ( Hr . Kowy ) .
Am Hof Nr . 35o ( Hr - Sedlmayr ) .
In der Steindlgasse Nr 43c, (Hr . Auenhammer ) .
Ans der Seilerstätte Nr . 806 ( Hr . Zwiegel Joseph . )
In der Weihburggasse Nr . 907 (Hr . Hoftapezierer

Stöger ) .
— — Weihburgg . Nr . 939 ( Hr . Ferd . Schenzel ) .
— — Spiegelgasse Nr . 1007 ( Hr - Wolfsberger

Johann . )
— — Plankengasse Nr - 1063 (Hr . Ant . Schenkel ) .
— — Spiegelgasse Nr . 1097 ( Hr . Reiß , Weißen¬

berger und Comp . ) .
Am Sp '.talplatz Nr . 1099 (Hr . Joseph Schaur ) .
Im Vürgerspital Nr . noo im 5 . Hof (Hr . Tschepp,

Ploch und Comp . ) .
In der Neuburgergasse Nr . am (Hr . Hochegger ) .
In der untern Bräunerstr . Nr . 1128 . Hr . Mayer

Fr . und Witzmann Ign.
Ebendaselbst Nr . 1129. ( Hr . Adam Joh . Bapt ) .

Taschengasse , eine krumme , vom Bauernmarkt auf den
Lichtensteg führende Gasse.

Taubstummen - Institut ( k. k. ) , auf der Wieden in der Fa¬
voritenstraße Nr - 3,3.

Taxamt ( magistratisches ) , in der Wivplingerst . Nr . 385.
Teinfaltstraße , von der Freiung , der Schottenkirche ge¬

genüber , gegen das Iosephstädtcrthor.
Theater:

k. k. Hoftheater nächst der Burg ; erbaut imJ . 1741.
— — — dem Kärnthncrth . — — 1763.
— priv . Theater an der Wien — — 1800.
— — — in der LepoldstadL — — 1780.
— — — in der Iosephstadt — — 1788.

neu im Jahre 1822.
Therestanische Ritter -Akademie , auf der Wieden Nr . 3o6.
Theseum , unterirdische Halle des Theseustempels im k. k.

Volksgarten mit einer Antiquität n - Samm-
lung römischer Denkmäler ; ist alle Freitage
zu besehen.

Thierarznei - Institut ( k. k ) , auf der Landstraße in der
Rabengasse Nr . 45i.

Thon - Pfeifenkopf - Niederlage der Therestenfelder - Fa¬
brik bei Wiener Neustadt des Hrn . Anton
Partsch , in derPorzellanniederlage des Hrn.
Kutlervacz , alte Wieden , Hauptstr . Nr . r5.

Tiefer Graben , von der Freiung gegen den Salzgries
Tinten - Fabrikanten:

Hr . Hönig Ferdinand , maleich Schönfärber , in der
Rauhensteingasse Nr . 934.

— Steiner Ernest Franz , in d. Alseryorstadt Nr . 64.
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Tinte ( unauslöfchbare ) ist zu haben in der Kunsthandlung
des Hrn . F . Müller am Kohlmarkt Nr . 1149.
und bei Joh . Bapt . Schober u Sohn , Fa¬
brikanten chem . Waaren , untere Brenner«
straße Nr . 1128.

Tintenpulver des Hrn . C . F Schmidt ist zu haben in der
Iägerzeil Nr . 3c, und in derSpecereihandlung
des Hrn . Ios . Eugen Mayer , Freiung Nr . räö.

Tischlerwaaren - Niederlagen:
Hr . Baier Joseph , Smgersttaße Nr . 685.
— Voaler Joh - , Singerllraiw Nr . 901.
— Forst Michael , Herrngasse Nr . 23.
— Forst Peter , am Laureuzervergel Nr . 708.
— Götz Joseph , in der Schauflergasse Nr . 24.
— Hagowsky Ignaz , in der Wollzeil Nr . 789.
— Hardtmann u . Thieme , Weihburggasse Nr . 9 .39.
— Huith Johann , große Schulenstratze Nr . 824.
— Iantzen Christian , Klostergasse Nr . 1100.
— Kiesenwetrer Florian , Dorotheergasse Nr . 1127.
— Klauda Wenzel , Plankengasse Nr . io6Z.

tz — Krupn >kM . ,Spiegela . nächst dem Lobkowitzplatze.
— Lehman Martin , in der Naglergasse 3o4.
— Nowak Joseph , untere Breunerstraße Nr . n3 .3.
— Nowornn,Beyer u . Comp . Lobkowitzpl .Nr . 1090.
— Peyer Joseph , in der Spiegelgasse Nr . no5.
— Putzscher Willibald , Rauhensteingasse Nr .940.
— Reimann Johann , Dorotheergasse im kleinen

LobkowitzischenHause.
— Riesel Alex . , WoUzeil ' Nr . 85g.
— Schmierer Johann , S il rgasfe 1080.
— Schmidt Philipp , Dorotheergasse Nr . im.
— Schneckenburqer undComp . , HerrnqasseNr . 25o.
— Schnepf Franz . Wollzeil Nr . 867 , der Schmied-

bogengasse geaenüoer.
— Socher Joseph , im Vürgerspital Nr . noo . im

fünften Hof.
— Spieler Karl , untere Bräunerstraße Nr . 1129.
— Waknroder Heinrich , am neuen Markt.

Tivoli , mit der Rurschbghn , in Ooermeidling Nr . 32.
Todtenbescbreibungs - Amt . in der Stadt Nr . 177.
Todtenzetlel , werden im vorerwähnten Amte verkauft.
Topographisches Bureau des Generalquartiermeistersta-

bes , ob . Breunerstraße Nr - 1,39 ; der Ver¬
kaufsort befindet sich im k k. Hofkriegs - Ge-

' bäude zu evener Erde rückwärts Seitzerg.
Tosische ( unaufsperrbare ) Schlösser find zu haben auf

der Landstraße Nr . 343.
Transparente , Illuminations - Gegenstände und derlei

theatralische Gegenstände sind zu haben iwder
Rauhensteingasse Nr . 900

Trattnerhof , auf dem Graben Nr . 6r9.
Trauer -Waaren ( fertige ) jeder Art sind zu haben in der

Modenwaarenhandlung am Hof Nr . 3ig,
und bei der Putzhändlerin im liefen Graden
Nr . i63 im 2 . Stock.

Trieuterhof , in der kleinen Schulcnsttaße Nr . 846.
Trio alschulen sind in der Stadt 5 , , n den Vorstädten 53.
Trödlermarkt ( Tandelmarkt ) befindet sich zwischen der

Karl -ckirche und dem Rennwege ..
Türkenschanze , eine Anhöhe rechts von Währing und

Weinhaus , von wo man eine herrliche Aus¬
sicht über Wien genießt.

Tuchhändler:
Hr . Baar Vinzenz , Kärntnerstraße Nr . 1078 zum

Herrnhuter-



168
Hr . Bauherr Karl (erster Vorsteher ) , am Graben

zum spanischen Widder Nr . n45.
— Fautz ' s Anton .. Wittwe und L . Scotti , zum

Kaiser von Österreich , Stock im Eisen Nr - 876.
— Fröhlich Fran ; Dom . ( zweiter Vorsteher ) , Fir¬

ma : Franz D . Fröhlich et Comp - , am Ste¬
phansplatz zum heil . Geist Nr . 627.

— Gürtler Maximilian , auf den » hohen Markt
zum Weinberg Nr . 540.

— Gürtler Menz . , am Spitlberg zur gold - Wein¬
traube Nr . 2.

— Hartl Albert , Goldschmidtgasse Nr . 6c»5.
— Hoffmann Michael , Firma : M . Hoffmann et A-

Karl , am Bauernmarkt zum Palatinus von
Ungarn Nr . 578.

— Khimborn Ferd - Ludw . , Firma : Khimborn e»
Wernau , am Kohlmarkt zum ungarischen
Wappen Nr . 281.

- ' Lang Jgn . Dom . , in der Köllnerhofgasse Nr.
729 im i . Stock.

— Leth Joh . Paul , Firma : Joh . Paul Leth ' s Söh¬
ne , i . d . Ka' rntnerstr . z. Hanswursten Nr . gor.

— Müller Joh - Nep . , unter den Tuchlauben zum
Herzog Nr . 42g.

— Nitschner Jg . Fr . , auf der Landstraße Nr . 280.
— Pölz Ant . , am alten Fleischmarkt zum Bienen¬

korb Nr . 697.
— Radinger Joh . , Firma : Joh . Radinger et Sohn,

i . d . Rothenthurmstr . z . weißen LöwenNr . 728.
— Raumer und Berger , zum König von Preußen,

am Stephansplatz Nr . 628.
— Rohrbach Franz , Haarmarkt zum Primas von

Deutschland Nr . 721.
— Rohrbach Jak . , Bischofgasse zum Primas von

Ungarn Nr . 635.
— Ruthmayer Joh . , Firma : Nuthmayer et Hür¬

de ! , Singerstraße zum Tiroler Nr . 877.
— Salmayer Daniel , unter den Tuchlauben zum

Reichsapfel Nr - 425.
— Sartory Karl v . , Firnia : Sartory etPregler,

am Graben zum weißen Repphuhn Nr . 621.
Fr - Serini Anna , Firma : sel. Jak . Serini Witwe,

Bischofgasse zur eisernen Krone Nr - 52r.
Hr . Sigl Joseph , Firma : Joseph Sigl et Comp . ,

Goldschmidgasse zur weißen Taube Nr . 691.
— Stegner Anton v . , Firma : Anton Stegner , Al-

tenfleischmarkt Nr . 6g5.
— Strobl Mathias , Graben zum Engel Nr . 672.
— Sturm Eduard Will ) . , am hohen Markt zum

König von Ungarn Nr . 541.
— Vollgruber und Köpf , zum König von Ungarn,

Bischofgasse Federlbof Nr . 768.
— Vogel Heinrich , sel . Witwe , alter Fleischmarkt

zur gold . Rose Nr . 696.
— Swida Paul , Stockimeis . Nr . 622 im 2 . Stock.
— Wedel Aug -, Sohn , alten Fleischmarkt Nr . 707.
— Wilhelm Math . Em . , Firma : M . E . Milh . et

C . , Bauernm . z . Schloß WeilburgNr . 588.
— Wolfmayer Joh . , Firma : Joh . Wolfmayer et

Comp . , Haarmarkt zum Posthorn Nr . 6Z9.
, . — Wolfmayer Jos . , Bisckofg . z . w - Lamm Nr . 6Z7.
Tuch - und Casimir - Fabriks - Niederlagen:

Hr . Appelt Joh . alter Fleischmarkt Nr . 687.
— Beck Simon , — Nr . 696.
— Benischko Vincenz , - Nr . 706.
— Berger Joh . Georg und Comp . , am alten Fleisch¬

markt Nr . 704.
— Christ Joh . Bapt . et Comp -Köllnerhofg . Nr » 720.

Hr - Czeicke Johann , alter Fleischmarkt Nr - 697.
— Delhas , Gebrüdcr , - Nr . 691.
— Ehrenstamm Feith , - Nr . 702.
— FindeyS Fr . , Grashof Nr . 729.
— Godhaic , Gebrüder , Köllnerhofgasse Nr . 720.
— Grünwald Karl , alter Fleischmarkt Nr . 704.
— Hackelberg - Landau , ( Freih . v . ) Josephstadt Nr . 9.
— Haupt Friedrich , alter Fleischmarkt Nr . 667
— Königsberg Leop. Ditmar , alt . Fleischm . Nr . 70Z.
— Kreuzberger Ignaz , - Nr . 697.
— Kuh L . S , Grashof Nr . 729.
— Leubner R . , alter Fleischmarkt Nr . 729.
— The Losen , Gebrüder -- Nr . 691.
— Namiester , Haarmarkt Nr . 644.
— Neuhauser Sigmund et Comp - , alter Fleisch¬

markt Nr . 706.
— Offermann Joh . Heinr . , KöllnerhofgaffeNr .726.
— Perko August , alter Fleischmarkt Nr . 707.
— Peschina Joh . , — — Nr . 728.
— Porth Johann Georg sel. Witwe , alter Fleisch¬

markt Nr . 696.
— Prziza Karl , GraShof Nr . 72g.
— Römheld et Comp . , Köllnerhofgasse Nr . 726.
— Schmid Franz , alter Fleischmarkt Nr . 6g5.
— Schöll A . , Köllnerhofgasse Nr . 7Z9.
— Schöller , Gebrüder , Wollzeil Nr . 775.
— Schütze , Gebrüder , alter Fleischmarkt Nr . 695.
— Schwarz Franz , - Nr . 695.
— Turnowsky Joseph , - Nr . 696.
— Walzel J - W - , - Nr . 687.
« - Wedl Aug . , Sohn , alter Fleischmarkt Nr . 7o4.
— Wiedenfeld Wilhelm , Köllnerhofgasse Nr . 726.

Tuchlauben , von dem hohen Markte bei dem Kriminal¬
gerichtshause bis zur Spänglergasse.

Tuchstopper : Hr . Ferd . Bodner , Rossau , Drei 'mohren.
gaffe beim gold . Engel.

Tuchwalke , am Kanal - Hafen außer dem ^vtubenthor.
Tücher , ShawlS , Circaß und Merinos werden gestoppt,

in der Stadt , Annagasse Nr . 996 , Haupt,
stiege , im 4 - Stock-

TüllanglaiS - Fabriksniederlage des Ludw . Ramböck , Kohl¬
markt Nr - 679 . Die Fabrik befindet sich auf
der Windmühle , Schmidtgasse Nr . 77.

Tuln (Hschft . , V . O - W - W .) ; Jnspector : Hr . Alois
Adolph Aßmann , Jägerzeil Nr . 57.

Uhrzifferblatt - Fabrikant:
Hr . Petronin Johann , Mariahilf Nr . 101.

Uhrblätterfabriks .Niederl , zu St - Ulrich am Platzl Nr . 25,
des Herrn Mößlinqcr.

Ulrichskirchen (Hschft . , V . U . M . B .) ; Buchhalter : Hr.
Georg M . I . Kosak , in der Alservorstadt
am Glacis Nr . 26.

Ungarische Leibgarde (Palast ders . ) , zu St . Ulrich am Gla¬
cis Nr . r.

Ungarische Dreißigst - Exp -, am alten Fleischm . Nr . 665.
Ungarischer Champagner , im Verlag bei Fr . Mathes

und Beck , Wollzeil der Post gegenüber.
Universal - Cameral - Zahlamt , und mit demselben ver¬

einte n . ö - Prov . Cam . Ausgabskasse , Sin¬
gerstraße Nr . 866.

— Kriegszahlamt , am Hof Nr . 421.
— Staats - u . Banco - Schulden - Kaffe , Singer¬

straße Nr . 886.
Universität k. k. ; in zwei Gebäuden , das alte und das

neue Univerfitätsgebäude genannt . Beide
befinden sich auf dem UniversitätSplahe,
ersteres Nr . 749 , letzteres Nr . ? 56 . -?
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Universitäts -Bibliothek , am Dominikanerplatz Nr . 672 , ist

vom 1 . Oer . bis letzten Marz von 9—2U1hr,
vom i - April bis letzten Sept . , mit Ausnah¬
me der Ferien , von 8 — 2 Uhr offen.

Universitätsplatz , zwischen dem Universitätsgebäude und
^ der Universitätskirche.

Unterkammeramt ( magistratisches ) , auf dem HofNr . 33i.
Unterlaa (Hschst. , V . U - W . W -) ; die Amtskanzlsi in der

Kärntnerstraße Nr . 982.
Unterricht in der ComtabilitäLS - Wissenschaft ertheilt Hr.

Fröhlich , Leopoldst . , große Hafnerg . Nr . 460.
-in der englischen Sprache ertheilen :

Hr . James Hoare , Prof . , Wiedrn , Favoritenstr,
nächst dem k. k. Theresianum Nr . 292 , im
eigenen Hause.

— Ferd . Zirer , Dokt . der Arzneikunde , Lehrer
der englischen Sprache u . Literatur an der
k . k. Universität , am polytechn - Institute u.
an der Theresianischen Ritter -Akad . , wohnt
in der großen Schulenstraße Nr . 624.

Hr . Karl Gaulis Clairmont , Wallnerstr - Nr . 267.
Unterricht in der französischen Sprache ertheilen:

Hr . Claudius Etienne , Laimgrube Nr . 2.
— August Bartholemy , Lehrer am k. k . Con»

victe u . Civil - Mädchen - Pensionate , Mel¬
kerbastei Nr . 9Z.

— Joseph Körnig , ( Lehrer am k. k . Löwenburg-
Convicte ) , Josephstadt Nr . 121.

— H . I . B . Luser ; Ofenlochgasse Nr . 433.
— Merguin , F . J .H . , k . k. Professor , Kumpfgasse

. Nr . 826 , neben demiGasthause zur neuen
Welt.

— Peter Silbert , Lehrer am k. k. polytechn !»
schen Institute , Wieden Nr - 321.

— Mathias Schletzer , Leopoldstadt Nr . 698.
— Paul Parttart , auf der Wieden Nr . 70L.

Mädchen allein erhalten Unterricht bei
Frau Elise Folnesics , geb . Le Bel , Grün¬
angergasse Nr . 85o ( in Verbindung mit
einer Mädchenschule ) .

-in der italienischen Sprache ertheilen:
Hr . Joseph Botte , Professor in der k . k. Theres.

Ritter -Akademie , in der Singerstr . Nr - 885.
— Draxelmayer Joseph , Neubau , Hauptstraße

Nr . 204.
— Andreas Fornasari de Verci , Professor der

italienischen Sprache und Literatur an der
k . k. Universität , und an der Theres . Ritter-
Akademie , am Spitlberg Nr . i33.

— Karl Gansmiller , Johannisgasse Nr . 976;
ertheilt auch Unterricht in der Handels-
Correspondenz.

-in der französischen und italienischen Sprache
ertheilen:

Die Lehranstalt in der Parisergasse Nr . 4rr.
Hr . A . Altmann , Wieden Nr . 1.
— Aug . Andr . Boltz , am Neubau Nr . 24.
— Duimovich Franz Jos . , Wieden Nr . r6.

-in der franz . und ital . Sprache wie auch , n
nützlichen und schöüen Arbeiten , Frau Louise
de Melina , k. k. Prof . Wittwe , Himmel¬
pfortg . Nr . 954.

-in der Kalligraphie ertheilen:
Hr . Joh . Hofstädter , in der Leopoldstadt Nr . 21Z.
— Legat Georg , prov . k. k. a . ö . Lehrer d . franz.

Sprache und Literatur an der hies. Univer¬
sität , Grünangergasse ( im sogenannten Ni-
kolausgäßchen ) Nr . 637.

— Adalbert Kurka , Bauernmarkt Nr . 078.
— Ferdinand Warsow , WipplingerstrasseNr . 3g2.
— Franz Gintar , tiefer Graben Nr . 234.
— Lorenz NaSner , a . ö - Lehrer der Kalligraphie

an der k. k. Universität und an der k. k.
orient . Akademie , Jakobergasse Nr . 809.

-in der neugriechischen Sprache ertheilt:
Hr . Athanasius Stagirites , Wollzeil Nr . 789.

-in der polnischen Sprache ertheilt:
Hr - Joh . Hofstädter , Lehrer an der Theres . Rit¬

ter -Akademie , Leopoldstadt Nr . 2i3.
-in der böhmischen Sprache ertheilt:

Hr . Joh . Hromadko , Lehrer der böhmischen Spra¬
che u . Literatur an der k . k - Universität und
am polytechn . Institute , Wieden Nr . 43o.

Unterricht in der ungarischen Sprache ertheilen:
Hr . Joseph von SzobolitS , Wieden Nr . 55.
— Paul v - Kiö , Rabengasse Nr . 645.

- (Privat ) in der StaatS - Rechnungöwissenschaft
ertheilt:

Hr . Paul Ritter von Prosky , k. k. Professor,
Landstr - , Gärtnergasse Nr - 4o.

— - im Generalbaß ertheilen:
Hr . Hofmann Joachim , Niemerstraße Nr . 619.
— Drexler Joseph , Taschengasse Nr . 538.

_in orientalischer Schnellmalerei ( in 6 Lektionen
zu lernen ) H r . Ludw . Edler von Krauß
Teinfaltstr . Nr . 74 . ^

_ _ _ (in 4 Stunden
zu lernen ) D - Jägemann , Leopoldst . in der
Stadt Kohlmessergasse Nr . 469.

_ Zeichnen in der Zlmmerbaukunlt , Hr . Joh.
Gierth , Zimmerpolier und akad . geprüfter
ZeichnungSlehrer , Jägerzeil Nr . 22.

St . Veit (Hschft . , V - U - W . W -) ; Bevollmächtigter : Hr.
Wenzel Ant . Schindler , Landskrong . Nr .546.

Verein zur Verbreitung guter katholischer Bücher . Man
subscribirt entweder auf ein Exempl . oder
auf zwei , wodurch man Theilnehmer , oder

- auf sechs Exemplare , wodurch man Miglied
des Vereins wird , und zwar hier in Wieu
in der Mechitaristen - CongregationS - Buch¬
handlung , Singerstraße Nr . 696.

Verpfleas- Anstalt ( für stille Geisteskrauke und Blöde)
des Herrn Franz Pelzel , Wundarztes und
Geburtshelfers , in der Josephstadt , langen
Gasse Nr . 64.

VerpflegS - Departements - Kasse , am Hof Nr . 421-
Versatzamt ( k. k- ) , in der Dorotheergasse Nr - 11 : 2.
Versoraungsanstalt ( allgemeine ) , ist mit der ersten österr.

Sparkasse vereinigt , Stadt Nr . 672.
DersoraungS - und Veschäftigungsanstalt für erwachsene

Blinde , befindet sich in dem Gebäude des
k . k. Dlinden -Jnstitutes , Josephstadt Nr . 168.

Dersorqungshäuser : Bürgerspital zu St . Marx , auf
der Landstraße Nr . 572.

— ( Bäckenhäusel ) in der Alservorstadt , Währm-
gergasse Nr . 271.

— auf dem Michaelbaierischen Grund , am Alser-
bach Nr . 19.

- . aus dem Neubau in dem sogen , langen Keller,
Hauptst . Nr . 234.

Versoraunqshaus für arme weibliche Dtenstboten ( Pri-
vat -Anstalt ) , Landstraße Nr . 266.

— für arme Dienstboten ( Privat - Anstalt ) , Wie¬
den Nr . 337 . , ^ ^ ^

— (Privat - Anstalt ) , Leopoldst . Nr - 621.
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Verzehrungssteucramt für das kleine Vieh , an der St-
Marxerlinie.

Derzehrungssteuer -Oberamt , am alten Fleischm . Nr . 664.
Vogelmarkt , ein Platz am Ende der obern Vreunerstraße

gegen die k . k. Reitschule zu , wo mit leben¬
digen Vögeln und Vogelkäfigen Handel ge.
trieben wirb.

Dolksgarten ( der k- k.) , liegt an der rechten Seite des
neuen Burgplatzes , ward im Jahr 1822 von
Sr . Majestät Franz I . zum Vergnügen des
Publikums eröffnet , ist mit dem Tempel des
Theseus und einem Gartensalon gezierr , und
steht mit dem ehemaligen Paradiesgärtcheo
in Verbindung.

Vorrichtungen zur Sicherung wider das Aussperren mit
Dietrichen und Nachschlüsseln an Thür - und
Mobilienschlösser , find zu haben in der Me-
tallwaaren -Fabriks - Niederlage von L . Ober-
Hoffer und Körbler , in der Stadt , Kloster¬
gasse , im Bürgerspital.

Waagen verfertigt Hr . Edlezeit Joh . , Niederlage am
Stephansplatz im deutschen Haus Nr . 879.

Wächtergäßchen , führt von der Renngasse mittelst einer
Stiege in den tiefen Graben.

Wachsfiguren - Kunstkabinet des Hrn . Sebastian von
Schwanenfeld im Prater Nr . 42.

Wachs - Händler:
Hr . Angeli Joh . Georg , Graben Nr . 671.
— Bach Johann , in der Bischofgasse Nr . 769.
— Barrach H . u . Ignaz Jeitteles , Bischofg . Nr . 768.
— Cerni Wenzel , Plankengasse Nr - 1062.
— Dworzak Joseph , Weihburggasse Nr - 906.
— Fitzia Fr . , Wollzeil , Bischofgasse Nr . 669.
— Fitzinger Gcttfricd , Singerstraße Nr . 878^
— Frank Jakob sel . Witwe , Eisarübel Nr . 616.
— HönigShof Moriz Edl . v - sel . Witwe , am Mi-

chaelbaierischen Grund Nr . 9 ; Niederlage
in der untern Vreunerstraße Nr . 1124.

— Landtmann Karl Joseph , KlostergasseNr . io55.
— Lechner Ignaz sel . Witwe u . Baur Mathias , im

Altlerchenfeld Nr . 162 ; Niederlage in der
Kärntnerstraße Nr . 1049.

- - Steßl Joh . Mich . , Landstraße Nr . 118 ; Nieder¬
lage am Kohlmarkt Nr . 1162.

— Steßl Joh . Thom - , im Altlerchenfeld Nr . 17:
Niederlage am hohen Markt Nr . 290.

— Widakowich Stephan , zu Hietzing.
— WlshoferJoh . Christoph , Salvatorgasse Nr .363;

Niederlage am HofNr . 222.
Wachs - Präparaten (anatomisch - pathologische ) , find in

der k. k . medic . chirurg . Josephs -Akademie
aufgestellt , Alservorstadt , Währingergasse
Nr . 221.

Wachs - Taffet - Fabrikanten :
Hr . Albrecht Friede . , Mariahilferstraße im Fleisch-

mannischen Hause Nr . 43.
— Groll Joseph und Sohn , zu Erdberg Nr . 71;

die Niederlage am Stephansplatz Nr - 672.
— Schedl Leopold , hat die Fabrik in Breitensee im

eigenen Hause Nr . i5 ; die Niederlage un.
ter den Tuchlauben Nr . 555.

— Syring Job . Georg u . Engelmann , haben die Fa.
brik zu Hernals im eig . Hause Nr . i3i ; die
Niederlage auf der hohen Brücke Nr . 142.

— Wurz Laurenz , zu Hernals Nr . 122 ; die Nie«
. ^ Verlage : Jordangasse Nr . 402.

^achowaaren - und Kerzen - Niederlage:
Hr . ssizia Bernard , Dorotheergasse Nr . 1107.

Währing , ein angenehm gelegenes Dorf zunächst an
Wien , mit vielen Landhäusern und Gärten.
Amtskanzlei in der Stadt , obere Breuncr-
straße Nr . 1129.

Wagen « und Zimentirungs - Maaren - Fabrik des An¬
ton Paumann , im Altlerchenselde Nr . i85.

Wagen - Fabrikanten find in derLeopvldstadt,Neugasse,
in der Praterstraße und in der Noßau in
großer Anzahl.

Einige der bekanntesten find:
Hr . Brandmayer Simon u . Svhn,Roßau Nr . 94.
— Liebelt Gottfried , Landstraße Nr . ii5.
— Odersky Joseph , Jägerzeil Nr . 52.
— Plank , Roßau Nr . n3.

Wagen - Zeichner:
Hr . Fröhlich Franz , Leopoldstadt Nr . 524.

Waanergasse , nächst der Fischerstiege.
Waisenhaus (k . k.) , Alseroorst . , Karlsg . vonNr . 259 bis 262.
Wallnerstraße , vom Michaelerplatz aufden Kohlmarktdie

zweite Gasse links , führt ln die Strauchgasse.
Wallfischgasse , die erste Gasse vom Kärntnerthor rechts,

führt zur Seilerstatt.
Wanderer ( der ) , eine Volkszeitung und ein Unterhal-

tungsblatt . Redacteur : Herr Jos . Rittes
von Seyfried . Verleger : Anton Strauß ' s sel.
Witwe , Dorotheergasse . Nr . nc >8.

WauzenvertilgungS - Wasser erzeugt Frau Katharina Pa«
chepgcr , zu haben in der Norhenthurmftr.
Nr . 720 beim Hausmeister.

Wapenmaler:
Hr . Stein Jos . ( k- k. Hof - u . nied .- österr . landständ .) ,

in der Krugerstraße Nr . 1009.
— Gartenschmid , Haarmarkt Nr . 724.
— Mandel Julius , Windmühl Nr - r4-

Waschhaus . sk. k. ) Leopoldstadt Nr 555.
Waschpulver ( wohlriechendes ) der Fr . Josephine Pable ist

zu haben in ihrer Wohnung : Wieden , Haupt¬
straße Nr . 22, dann in der Nürnbergerwaa-
renhandlung des Hrn . Joseph Sauerwein,
Bognergasse Nr . 209.

Wasserbau « Direction ( k. k . u . ö .) , am Dominikaner-
platz Nr . 669.

Wasserkörnermark : , am Wiener - Donau - Canale nächst
der Franzensbrücke.

Wasserköcnermarkt - Amt , eben daselbst Nr . 259.
Wasserkunstbastei , vom Palais des Herrn Grafen Er-

dödy bis zum Palais des Hrn . Grafen Kohary.
Wassermauth , Amtsgebäude ( k. k.) , a - Schänzel Nr . 1202.
Watta (Wasser- u . luftdichte ) erzeugt Hr . Tob . Schweig¬

hofer , Landstraße Nr . 479-
Wechsler , find alle zugleich Großhändler , aber nicht

alle Großhändler sind zugleich Wechsler . Die
bekanntesten find:

Hr . Arnstein Nathan Adam , Freiherr von , un«
ter der Firma : Arnstein und Eskeles , haben
die Wechselstube am hohen Markt Nr . 54r-

— Berger Thaddäus Edler von , unter der
Firma : Thaddäus Berger , hat die Wechsel¬
stube in d . Wollzeil im eigenen Hause Nr . 772.

" — Dietrich , Freiherr von , hat leiue Wechsel¬
stube zu Matzleinsdorf Nr . 15 , 16 und 17.

Fr . Gemeiner Aloisia , unter der Firma : W . Fr.
von Heylmanu sel . Erben , hat die Wechsel¬
stube am Franziskanerplatz Nr . 921.

— Geymüller Barbara Freiin von , unter der
Firma : Geymüller uuo Comp - , haben di«
Wechselstube in der Wa !- nerstraße im eige¬
nen Hause Nr . 272.

L
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Hr . Heuikstein Joseph Ritter von , unter der
Firma : Henikstein und Comp . , haben die
Wechselstube in der Kärntnerstraße Nr . 942.

— Mayer Johann , unter der Firma : I . H-
Stameh u . . Comp - , haben die Wechselstube
in der Dorotheergasse Nr . noy.

— Puthon Johann Bapt . Freiherr von , un¬
ter der Firma : Johann Georg Schüller und
Comp . , haben die Wechselstube am Hof im
eigenen Hause Nr . 329 . ^ ,

— Rothschild , Gebrüder , haben ihre Wechsel - >
stnbe jn der Renngasse Nr . 138.

— Steiner Melchior Ritter von , unter der
Firma : Steiner u . Comp . , hat die Wechselstu¬
be aufder Freiung im eigenen Hause Nr . 187.

Hr . Thoman Johann Wilhelm Edlervon , unter
der Firma : I - M . Thoman ' s Söhne , hat die
Wechselstube und Niederlage in der untern
Breunerstraße Nr - 1126.

— Wartfeld Gebrüder , obere Bäckerst . Nr . 764.
— Wedl August und Sohn , am Peter N - 610.
— Werthheim Ernst , unter der Firma : David

Werthheim und Comp . , haben die Wechsel¬
stube in der Grünangergasse Nr . 833.

— Werthheimstein Wilhelm Edler von , unter
der Firma : Werthhcimstein sel . Sohn , hat
die Wechselstube : Spänglergasse Nr . 426.

Weihburggasse , die sechste Gasse rechts vom Kärntner-
thor ; führt auf den Franziskanerplatz.

Wtinhandlungen:
In der Strauchgasse zum goldenen Hirschen Nr . 24z

(Hr . Niebauer ) .
Am Michaelsplatz zu den 5 Laufern Nr . 253.
In der Bognergasse zum schwarzen Kamehl Nr . 3is

(Hr . Stiebitz ) .
Auf der hohen Brücke z. Fortuna Nr . 356 ( Hr - Rott ) .
Am hohen Markt z . Tiroler Nr . 590 (Hr . Hoffmann ) .
Am Bergl , zur Stadt Paris Nr . 481 . (Hr . Wein¬

rauch .)
Preßgasse Nr . 458 ( Hr . Jos . von Fellner ) .
Unter den Tuchlauben zum weißen Rößel Nr . 554

(Hr . Liechtenstern ) .
In der Weihburggasse z. 'Alster Nr . 926 ( Hr . Hueber ) .
In der Hiinmelp 'foetgasse zur Stadt Triest Nr . 948

(Hr . Deibel ) .
Neuer Markt Nr . io5o (Hr . Wendelin Bayer ) .
In der Kärntnerstraße zu den 3 weißen Löwen Nr.

1073 (Hr . Schneider ) .
Am Kohlmarkt Nr . 569 ( Hr . Widtmann ) .
Am Graben zu den 2 rothen Rosen Nr . (Hr.

Löckner) .
Wollzeil Nr . 777 (zum König von Ungarn ) .
Hr . Lenkey Achatius von , im Liliengäßchen Nr . 698.
— Schmiedl , unter den Tuchlauben Nr . 44i.
— Termastcs Anton , in der Himmelpfortg . Nr . 665.
— Minkus Theodor , Nothethurmstraße Nr . 648.

(Sind zum Theil Spezerei - Händler und füh¬
ren die edelsten Sorten von Weinen . )

WeinhauS , ein Dorf an Währing , in einer schönen Ge¬
gend und mit vielen Landhäusern.

Weinmoft - Wage ist zu haben bei Hrn . Joseph Nospini 'g
Witwe , am Stephansplatz.

Weinschenken u - Weinkeller des. sich i . d. Stadt folgende:
Am Schottenthor Nr . 98.
In der Schottengasse Nr . io3 im Mölkerhof.
Aufder hohen Brücke Nr . 145 ( Lampelkeller ) .
In der Wächtergasse Nr . i58.
Am Haidenschuß ' Nr . 236.

In der Strauchgasse Nr - 237.
Am Salzgries Nr . 260.
In der Wallnerstraße Nr . 267.
— — Preßgasse Nr . 3 ° ? ( Neustädterkeller ) .

— Naglergasse Nr . 3i8-
Am Hof Nr . 325.
Fischer - Stiege Nr . 347.
Hohe Brücke Nr . 352.
WipPlingerstraße ^ Nk . 594.
Am Judenplatz Nr - 409.
Am Hof Nr - 4r8.
Ofenlochgaffe Nr . 435.
Tuchlauben Nr . 44r.
Seitenstettengasse Nr . 464 in Seiteuftettenhof.
Zur Mehrung , in der Kohlmessergasse Nr . 479-
Im Rothgäßchen Nr . 619.
Am Bauernmarkt Nr . 537.
In der Spänglergasse Nr . 566.
Bischofgasse Nr . 636.
Wollzeil Nr - 669.
Bischofgasse Nr . 669.
Obere Bäckerstraße Nr . 774.
Wollzeil Nr . 858 ( zum rothen Rössel ) .
Auf dem Stephansplatze im erzb . Gebäude Nr . 896.
Weihburggasse ( zum rothen Igel ) Nr . 925.
Rauhensteingasse Nr . 9^ 4 ( zum König von Ungarn ) .
In der Kärntnerstraße Nr . 94 ».
Himmelpfortgasse Nr . 950.
Im St . Anna - Gebäude (Keller ) Nr . 960.
Am Spitalplah Nr . io35.
Am neuen Markt 1046 ( W . Keller ) . '
— — — io58 Dachel , ( zum W - Keller ) .
_ — — 1069 ( zum weißen Stern ) .
Am Stock im Eisenplatz Nr . ro6o.
— Kohlmarkt Nr . 1147.
Untere Breunerstraße Ne . io53 im Michaelerhaus.
Augustinergasse Nr . 2167.

Weinstein - Fabrikant:
Hr . Schwimmann Joseph , Fünfhaus Nr . 86.

Weintraube (Haus zur großen ) , am Hof Nr . 329 ; ist
das höchste Haus in der Stadt , indem es
gegen den Hof 6 Stöcke , gegen den tiefen
Graben aber 7 Stöcke hat-

Wiener - Garnisons -Natural -Verpflegs - Magazin ( k. k. ) ,
in der Teinfaltstraße Nr . 64.

— Garnisong - Artillerie - DistrictS - Commando in
Österreich ob und unter der Enns ( k. k.) ,
auf der Sailerstätte Nr . 9^ .

— Kammfabrik ( k. k. priv . ) :
Hr . Viarzi , Wieden Nr . n4.

— Militär - Garnisons - Haupt,pual . In der Alser.
Vorstadt , Kirchengasse Nr . 219.

— Sicherheitsschlösser der Hrn . Franz Storm und
Joachim Sammer ; Fabrik am Neubau
Nr . 161 , die Niederl : Heidenschuß . Nr . 23 ? .

— Zeitung ( k- k- privil .) : Enthält polin,che u . andere
merkwürdige Neuigkeiten , Geburts - u . Sterb-
falle in der k - k. Familie und anderer merk¬
würdigen Personen , Standeserhöhungen rc.
Das dam .t verbundene Amtsblatt enthält
Verordnungen der Behörden , Vorladun¬
gen rc - Das Intelligenz - Blatt liefert An¬
zeigen von Concursen , verlornen Sachen,
Dienstanträgen , Licitationen , Nachrichten
von zu verkaufenden Sachen rc . , kurz , alle
Arten von Notizen , die mandem Publikum
geben will . Das Compt . der Zeitung ist in

92  *
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der Rauhensteingasse Nr . 927 . Sie besteht
seit dem Jahre 1701.

Wildpretmarkt , rückwärts den Tuchlauben.
Windbüchsen - Fabrikant:

Hr - Schembor Joseph , Landstraße Nr . 94.
— Stirba Franz , auf der Landstraße Nr . 67.

Wipplingerstraße , vom hohen Marktgeg . die hohe Brücke.
WirthschaftSgeschirre aus gewalztem engl , verzinnten

Weißblech sind zu haben Singerstraße , dem
rothen Apfel gegenüber.

WohlthätigkeitLanstalten . Armen - Institut ist bei jedem
Herrn Pfarrer für seinen Bezirk . Siehe auch
Die Worte : Adelige Frauen , allgemeines
Krankenhaus , Blinden - Institut , Vürger-
spital , Fmdelhaus , Gebährhaus , Hand-
lungs - Kranken - Institut , Institut für arme
kranke Kinder , Irrenhaus , ReconvaleScen-
ren - Haus , NettungSanstalten , Spital der
barmherzigen Brüder , der Elisabethinerin-
nen , der Israeliten , Taubstummen - Institut,
Versorgungshäuser . Waisenhaus ( auch zu¬
gleich ein vortreffliches Erziehungs -Institut ) .

Wolfengäßchen , eine Sackgasse in der Mitte des alten
Fleischmarktes.

Wollzeile , vom Stubenthor zum Vischofhof.
Wundärzte:

Hr . Adler Heinrich , Schottenhos Nr . i36.
— Alb Franz , Altlerchenfeld Nr . - i4-
— Apfel Josevh , Schottenfeld Nr . 202.
— VachmeyerJohann , Schönlaterngasse Nr . 677.
— Bastler Joseph , Trattnerhof Nr . 618.
— Baumgartner Joseph , St . Ulrich Nr - 62.
— Bernt Franz Eduard , Magister der Chirurgie

u . Operateur , im allgemeinen Krankenhause.
— Berres Joseph , Magister der Chirurgie und

Operateur , auf der Brandstatt Nr . 628.
— Vierbach Gottfried , Neustift Nr . 54.
— Birka Ferdinand , alte Wieden , Hauptst . Nr . ro.
— Bötticher Franz , Spitlberg Nr - i3i.
— Vorowy Franz , Margarethen Nr . 3i.
— Vremm Philipp , auch Magister del Chirurgie,

Josephstadt Nr . 114.
— Brix Johann , am HundSthurm Nr . 4o.
— Brückl Johann , Magister der Chirurgie und

Geburtshilfe , Wieden Nr . 54o.
— Buchmüller Joseph , Magister der Chirurgie u.

Operateur , k . k. Kreiswundarzt im V . U.
W - W - , Weihburggasse Nr . 921.

— Buczkowsky Joseph , Magister der Chirurgie,
in der Leopoldftadt Nr . 367.

— Burgstaller Johann , Breitenfeld Nr . 62.
— Degl Adam , Wollzeil Nr . 793.
— Dolliner Georg , Magister der Chirurgieund Ge¬

burtshilfe , Alsergrund Nr . i54.
.-- Dollmayr Johann , Altlerchenfeld Nr . 161.
— Ebner Joseph , Hungelbrunn Nr . 4-
— Eichelberg Karl , Mariahilf Nr . i55.
-- Emmering Andreas , Gumpendorf Nr . 262.
— Ernst Joseph , Schottenfeld Nr . 241-
— Exner Johann , Mariahilf Nr . 106.
— Fleurist Anton , Roßau Nr . 62.
— Funkenstein Joseph , Leopoldstadt Nr . 320.
— Grandl Leonhard , St . Ulrich Nr . 36.
— Grießmayer Paul , Wieden Nr . i.
— Groll Christian , in der Wollzeil Nr - 853.
— Günther August , Magister der Chirurgie , Ope¬

rateur , Augenarzt und Primär - Wundarzt

im Provinzial - Strashause , Leopoldstadt
Nr . 235.

Hr . Guilmin Franz , Neubau Nr . 255.
— Heger Anton , auch Magister der Chirurgie und

Operateur , Primär - Wundarzt im allge¬
meinen Krankenhause.

— Heiderer Leopold sel. Witwe , Landstraße Nr - 126.
— Herrn Joseph , Magister der Chirurgie und Ope¬

rateur , Landstraße Nr . 490.
— Herting Ferdinand , Lichtenthal Nr . 5i . -
— Hinknickl Johann , am Thury Nr . 6.
— Hirschberg Georg , Neubau Nr . 141.
— Hochhäuser Sebastian , Wieden Nr - 258.
— Hoessel Joh . Mich - , Magdalenagrund Nr . 23.
— Hofbauer Paul , Landstraße Nr . 483.
— Hoffer Fr . , auch Magister der Chirurgie und

Operateur , Mariahilf Nr . 8.
— Hoffmann Sigmund , auch Zahnarzt , hoher

Markt Nr . S14.
— Hopfgartner Andreas , Graben Nr . 670.
— Hübner Friedrich , Thury Nr . 2.
— Hußian Raphael , auch Magister der Chirurgie u.

Operateur , Salvatorgasse Nr . 366.
-— Hutez Johann , Alservorstädt Nr . 69.
— Kammerlacher Johann , Magister der Chirurgie

und Geburtshilfe und Operateur , unter den
Tuchlauben Nr . 56z.

— KerndlJos . Lorenz , auch Magister der Chirurgie,
im Elend Nr - 177.

— Keßler Vincenz , Melkerhof Nr . 10Z.
— Kölbinger sel . Witwe , neuer Markt Nr - 1066.
— Kostka Joseph , Mariahilf Nr . 29.
— KowatlchJoh . Nep . , auchMagisterderChirurgie,

Josephstadt Nr . i3i.
— Krammer Jos . , Kärntnerstraße Nr . 966.
— Kuchinka Mathias , Erdberg Nr . 37.
— Kugler Johann , Magister der Chirurgie und

Operateur , im allgemeinen Krankenhause.
— Landenberger Karl , Wieden Nr - 547.
— Langenickel Eduard , Mariahilf Nr . 38.
— Leib Johann , Landstraße Nr - 44.
— Lenz Konrad , Josephstadt Nr . io5.
— Lorenz Friedrich , Jägerzeil Nr . 58-
— Marschall Rupert , auch Magister der Chirurgie,

Mariahilf Nr . 28.
— Messerschmidt Joh . , Magister der Chirurgie

und Geburtshilfe , auch Operateur , Wund¬
arzt des k. k- Versorgungshauses in der Wäh»
ringergaffe , Alfervorstadt Nr - 271.

— Meißner Franz , Gumpendorf Nr . 73.
— Morocuti Joh . , in der Währingcrgasse Nr - 296.
— Motloch Wenzel , Schottenfeld Nr . n5.
— Müller Ignaz , tiefer Graben Nr . 169.
— Müllner Mathias , Leopoldstadt Nr . 3i4.
— Niedermayer Math . , Himmelpfortgr - Nr . 76.
— Nötzl August , Leopoldftadt Nr . 309.
— Nötzl Johann , Mariahilf Nr - ? 3.
— Nötzl Paul , Schaumburgergrund Nr . 78.
— Nuffer Johann , Adlergaffe Nr . 720.
— Oberrit Johann , Weihburggasse Nr . 925.
— Pedroß Joseph , Althangrund Nr . 2Z.
— Petrich Ferdinand , Neustift Nr . 69.
— Plattner Johann , Lichtenthal Nr . i3.
— Prohaska Johann , Matzlcinsdorf Nr . 67.
— Ramhart Joseph , Leopoldftadt Nr . 11.
— Nittmayer Joh . , Kärntnerstraße Nr . io43.
— Saidler Joseph v . , Erdberg Nr . 65.
— Sappel Joseph , Strauchgasse Nr . 246.
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Hr . Schaffer Michael , (prov -) Landstr Nr . 116.
— Schifer Moriz , Jägerzeil Nr . 44.
— Schmid Franz Ferdinand , Magister der Chi¬

rurgie und Operateur , in der Burg Nr . 1.
— Schmidt Georg , Singerstraße Nr . 697.
— Schmidt Wilhelm , auch Augenarzt , Joseph¬

stadt Nr - io5.
— Schubert Karl , Haarmarkt Nr . 752.
— Seibert Johann , auch Magister der Chirurgie,

Operateur und Primär - Chirurg im allge¬
meinen Krankcnhause.

— Semlitsch Jak . Andr . , Magister der Chirurgie
und Geburtshilfe , Operateur und Augen¬
arzt , in der Burg Nr . r.

-— Seng Ignaz , Naglergasse Nr . 286.
— Sirowatka Anton , Petersplatz Nr . 6io.
— Smrzka Mathias , Mariahilf Nr . 65.
— Sonnauer Johann , Josephstadt Nr . i32.
— Spitzmüller Bernhard , Jofephstadt Nr . 3o.
— Steindachner Franz , Tuchlauben Nr . 44o.
— Steindl Georg , Gumpendorf Nr . 72.
— Stöger Fr . sel . Witwe , Margarethen Nr . 97.
— Strecker Michael , auch Magister der Chirurgie,

Margarethen Nr . 35.
— Streit Joseph , Kochgasse Nr . i63.
— Strohmenger Andr . sel - Witwe , Laimg .Nr . 62.
— Strutzenberger Alois , Landstraße Nr - 43g-
— Swoboda Georg , im Altlerchenfeld Nr . iLr.
— Lanzinger Joseph , Seilergasse Nr . 1083.
— Thancl Johann , Leopoldstadt Nr ^ 17/»-
— Tirold Christian , am Haarmarkt Nr . 734.
— Trenktner Anton , Goldschmidgasse Nr . 5g5.
— Ullrich Joh . Georg , Kohlmarkt Nr . 1162.
— Ulrich Jakob , Leopoldstadt Nr . 3i6.
— Urwalek Joseph , Rabengasse Nr . 645.
— Vegele Andre sel . Witwe , Singerstraße Nr . 879.
— Veith Joh . Elias , auch Magister der Chirurgie

und . Operateur , Landstraße Nr - 45i.
— Vormündl Joseph , Josephstadt Nr . 162. ,
— Wackenreit -ec Georg , Spitlberg Nr . 27.
— Wagner Franz , Landstraße Nr . 64.
— Walz Joseph , Laimgrube Nr . 171.
— Wecker Vonif . ( sel -Witwe ) , Hundsthurm Nr . 69.
— Weihönig Franz , Windmühle Nr . » 9.
— Wenkhart Joseph , Primar - WundarztimVür-

gerspitale zu St . Marx , Landstraße zu St.
Marx Nr . 672.

— Winkler Joseph , Josephstadt Nr . 142.
— Wörn Georg sel . Witwe , am Strozzischcn

Grund Nr . 46.
- - Wolf sel . Witwe , Currentgasse Nr . 4o8.
— Zimmermann Wilhelm , Rennweg Nr . 467.

Zahlamt der k . k. Hof - u . Staatskanzlei , Herrngasse Nr . 29
Zahnärzte:

Hr . 'Alb Franz Karl , Altlerchenfeld Nr . 2,4.
— Burger M . , hohen Markt , b . Krebsen Nr . 523.
— v . Carabelli Georg , auf der Brandstatt Nr - 628.
— Fleck Franz , Mariahilf Nr . 19 ^ .
— Fuchs Florian , k- k. Leib - und Hof - Zahnarzt,

Schulhof Nr . 4r3.
— Gall Joseph , Bauernmarkt Nr . 578.
— Goldschmidt Jgn -, Landstr . Hauptstr . Nr . 53.
— Heck Alois , Mariahilf Nr . 67.
— Herbst Donat , Bischofgasse Nr - 633.
— .Hoffmann Sigmund , hohe Markt Nr . 5i § .
— Hofmayr Joh . Nep , am Michaelerpl . Nr . " 53.
— Kalcher Franz , Judenplatz Nr . 345.
— Kollinski Karl , Sterngasse Nr . ; 45r.

Hr . Müller Ferdinand , Neustift Nr . 101.
— MonsKaspar , am ScockimeisenplatzeNr . 675.
— Richcer Anton Julius , Mariahilf Nr . 76.
— Rotter Joseph , kleine Schulenstraße Nr . 65o.
— Schuman Eduard , Wipplingerstraße Nr - 669.
— Terzer Valentin , Singerstraße Nr . 698.
— de Verganl M . A . , Leib - Hofjahnarzt Nr - 442.
— Wagner Franz , Tuchlauben Nr . 44m
— Walz Joseph , Laimgrube Nr . 169.

Zeichnungsschulen ( Privat - , öffentliche ) :
Mariahilf , Schiffgasse Nr . 3o ( Hr . Bauer ) .
In der Singerstraße Nr . 892.
In der Leopoldstadt Nr . 445.
Magdalenengrund Nr . 5 (Hr . Krieglcr Joh .) .
Altlerchenfeld , AUecgasse Nr . " o nächst der , Jo¬

sephstädter Cavallcrie - Cascrne ( H . Joseph
Prem ) .

Am Dreitcnfeld , Magazingasse Nr - 5i , in Ver¬
bindung mit einer Architektur - Zeichnungs¬
schule des Hr . Jos - Ziegler.

Auf der Wieden , Freihaus Nr . 1 . ( Hr . Mikoda ) .
Zeitschriften . , . '

Die Biene . Enthält statistisch - topographisch - natur-
historische Mitthcilnngen . Redakteur und
Verleger Franz Xav . Schweighardt.

Feierstunden , Red . I - S . Ebersberg ; Verl . P . Sol¬
linger.

Gesundheitszeitung . Red - Dokt . Bastler ; Verl . P.
Sollinger.

Jahrbücher der Literatur . Red -, L . Dcinhardstein;
Verl . I . C . Gerold.

Jugendfreund . Red - Emanuel Straube Verl . Leop.
Grund.

Medic , chirurg . Zeitung . Red . Dokt . Bastler ; Verl.
Sollinger.

Militärische Zeitschrift . Red . Major Schels ; Verl.
A . Strauß ' s sel - Witwe.

Musikalischer Anzeiger . Red . I . F - Castelli ; Verl.
Tobias Haslinger-

Österreichische Zeitschrift für den Landwirth . Red-
Mayer ; Verl . Sollinger.

Sammler , ein Unterhaltungsblatt . . Red . L . Braun
u . Ritt . v .Seyf . Verl . A - Strauß ' s sel.Witwe.

Theologische Zeitschrift . Red - Pletz ; Verl . Fr . Wimmer.
Theaterzeitung mit vielen illuminirten Modekupfern

und Holzschnitten . Red - A . Bäuerle ; Verl-
A . Bäuerle.

Verhandlungen der k. k. n . öst . Landwirtlffchastö-
Gesellschaft in Wien . Red . die GelelZcycht ;
in der Kanzlei im Hciligenkreuzerhof.

Zeitschrift für Geschichte und Staatskunde ; ein Blatt
für Literatur , Kunst und Kritik ; Redakteur
Herr Johann Paul Kaltenbcck , Verleger
Fried . Beck.

Zeitschrift für Kunst rc. rc . Red . I . Schickh . ; Verl.
I . Schikh.

Zeitschrift für öftere . Rechtsgelehrsamkeit . Redakteurs
die HH . Dr . Thomas Dolliner , k. k. Hof¬
rath und Dr . Kudler , k. k- N - O . Professor.
Verleger I . P . Sollinger-

Zeitungs - Expedition ( hauptpoftämrllche ) , ist Nut dem
Oberstpostamte vereinigt.

ZeugbauS ( bürgerliches ) , auf dem Hof Nr - 332 ; kann
von Georgi bis Michaeli an jedem Montag
und Donnerstag Vor - und Nachmittags,
von Michaeli aber bis Georgi nur Vormit¬
tags mit Erlaubniß des im Hause wohnen,
den Hrn - Hauptmanns und Stadtzeugwar-
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ters besucht werden ; enthält Waffen für
24,00c» Mann.

Zeughaus (kaiserliches ) , in der Renngasse Nr . i4c>. Der
Besuch desselben wird an jedem Montag und
Donnerstag Jedermann gestattet . Die Ein¬
laßkarten hierzu erhält manln der Artillerie-
Directionskanzlei auf dem HofNr . 421 , und
bei dem DistrictS - Commando in dem k. k-
Guß - u -Zeughause aufder SeilerftatLNr . gög.

Jeughansgasse , führt vom Salzgries gegen das Arsenal.
Jimentirungsamt (magistratisches ) , in der Alserv . Nr . 5.
ZlMmerrauch ( englischen ) bekommt man in der Nürn¬

berger - Waarenhandlung auf dem Graben
zum gold . Elephanten , und in der Zünd-
waarenfabriks - Niederlage nächst dem neuen
Kärntnerthore Nr . ic>35.

— — ( französischen ) am Kohlmarkt in der Nürn¬
berger - Waarenhandlung Nr . 1146 und in
der Zündwaarenfabrrks - Niederlage Vür-
gerspital , Spitalplatz Nr . 1100.

Zitz - und Kattun - Fabviks - Niederlagen :
Atzgersdorfer , Judengasse Nr . 5i3.
Hr - Benedict und Löwenfeld , Renngasse Nr . 16H
— Blumauer Theodos . et Sohn , Färberg . Nr . 355.
— Drohn Anton , Renng . Nr . 149.
— Bunzl S . I . und Söhne , Krebsgasse Nr . 5io.
CoSmanosser , alter Fleischmarkt Nr . 729.
Hr . Dormitzer Leopold , Salvatorgasse Nr - 578.
Egerischc , Wollzeil Nr . 776.
Hr . Epstein E - I . , hohe Brücke Nr . 36r.
— Epstein Lazar , am Kienmarkt Nr . § 9 .5.
Erlaaer , Firma : Bolz et. Comp . , Jordang . Nr . 394.
Feldmüller , Judengasse Nr . 5oi.
Fridauer , Haarmarkt Nr - 645.
Hr . Fock Johann Ferd . , hohe Brücke Nr . 355.
— GraffFranz u . Comp -, Wipplingerstraße Nr . 366.
— Hermann Franz , Wipplingerst . Nr . 347.
— Hippenmayer I . K . « t Comp . , Wollzeil Nr . 863.
— Jerusalem Jakob M . , in der Schwertg . Nr . 36o.
Kettenhofer , der Gebrüder Mayer , Haarm .Nr . 646.
Hr . Klein I - , hohen Markt Nr . 3i5.
— Köchler Wendel und Joseph Preßgasse Nr - 5o6.
— Köchlin und Singer , hohe Brücke Nr . 354-
— Krauß I . C . H . hohe Brücke Nr . 556.
— Küfferle G - , Wipplingerstraße Nr . 36i.
Landskroner , Wipplingerstraße Nr . 3g3.
Hr . Leitenberger Ignaz , hohe Brücke Nr - 353.
— Löwenfeld Benedikt , Renng . Nr . i54.
Mailänder , obere Bäckerstraße Nr - 764.
Neunkirchner , von Herrn Du Pasquier Friedrich et

Comp . , unter den Tuchlauben Nr . 553.
Porges Gebrüder , Passauergasse Nr . 365.
Nosenthaler u .Smichover H . H . Jerusal - u . Przibam,

Stoß im Himmel Nr . 364.
Saßiner , am Haarmarkt Nr . 645.
Hr . Schreiner Joseph , Wipplingerstraße Nr . 3g3.
— Schöffold Christoph , Renng . Nr . i55.
— Silberer Johann , Renng . Nr . i53.
— Soukap I . N - , hohe Brücke Nr . 353.
— Stark Friedrich Karl , Salvatorgasse Nr . 378.
— WedrichFranz , unter den Tuchlauben Nr . 554.
— W - ghuber Johann , Renng . Nr . i54.
— Wekherlin Christ , und Sohn , auf der hohen

Brücke Nr . 35i.
— Wiener u . Söhne , in der Judengasse Nr. 5oi.
— Wünsche Fran ; et Comp . , hohe Brücke Nr - 656.

Zoll - und VerzehrungSsteuerämter:
In der Roßauan der Donau imMauthgebäudeNr .23.
Am Schänzel im Mauthgebäude.

Zoologische Sammlung der k. k. Mediz, chjrurg . Josephs-
Akademie , Alfervorstadt Nr . 221 , enthält
8000 Exemplare nach Lemark und Latreille
geordnet-

Zucker - Raffinerien :
Hr . Anstoß Lorenz , zu Klosterneuburg Nr . 287 bis

289 ; die Niederlage i - d . Köllnerhofg .Nr . 737.
— Vonnet Ant . Jos . Eugen Ritter v - Bayard ; die

Niederlage am Bauernmarkt Nr . 56i.
— GoSmar Wilhelm August , die Niederlage in

der untern Vreunerstraße Nr . n36.
— Grohmann Adolph ; die Niederlage am Kohl-

markt Nr . 278.
— Mack Vincenz , in derJägerzeil am Schütte ! ;

. die Niederlage am Haarmarkt Nr . 642.
— Qhlcr F . G . , Landstraße Nr . 27 , wo auch die

Niederlage ist.
— Raffelsperger Michael , Landst . Nr . 387 . Nie-

Verlage in der Wollzeil Nr . 778.
— Reyer und Schlik , zu Wiener - Neustadt , die

Niederlage am Petersplatze Nr . 610.
— D - Zinner und Comp . , Schottcnfeld Kaiser-

straßeNr . 64 ; das Comptoir ist in der Stadt
Köllnerhofgasse Nr 967.

— Zinner D - , Niederlage Bauernmarkt Nr . 58i.
Zwettelhof ( der große ) in ' der Mollfelt Nr . 868.

- ( der kleine ) , in der Schwertgasse Nr . 35g.
Zwirn - und Garn - Fabriks - Niederlagen:

Hr . Dumbeck Joseph , Singerstraße Nr . 689.
— Enzbrunner A . , Steinlgässe , SeitzcrhofNr .427.
— Ernst Fr . Ant . , Salvatorgasse Nr . 378.
— Fitz Anton , am Bergl Nr . 465.
— Fitz Johann , hoher Markt Nr . 620.
— Fleischmann Anton , Fischhof zum Neustädter

Nr - 520.
— Hauptmann Ferd . , Mariahilf Nr . 128.
Fr . Heister Anna , Firma : Joseph HeiSler sei-

Witwe , Lichtensteg Nr . 53g.
Hr . Herbauer Jos . , am Hof Nr . 420.
— Kahler Franz , Margarethen Nr . i58.
— Kilian M . scl . Witwe und Comp . , alter Fleisch¬
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